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Hinweis zu dem Verzeichnis
Bei dem vorliegenden Verzeichnis handelt es sich um einen Abzug aus der Verwaltungs-
datenbank "Leipziger Straßennamen" mit allen 3.033 in der Stadt Leipzig auf der Grundlage
eines Ratsbeschlusses benannten Straßen und Plätzen. Das Verzeichnis umfasst jeweils

- den Straßennamen.
- den amtlichen Straßenschlüssel.
- die Lage im Stadtgebiet mit Ortsteil(en) und Stadtbezirk(en).
- die Nummer und das Datum des Ratsbeschlusses zur Straßenbenennung.
- das Datum des Inkrafttretens der Benennung.
- eine Erläuterung des Straßennamens.
- sowie im Fall von umbenannten Straßen die früheren Namen.
Der Datenbestand basiert auf dem 1995 vom Verlag im Wissenschaftszentrum Leipzig in
Zusammenarbeit mit dem Stadtarchiv Leipzig herausgegebenen „Lexikon Leipziger Straßen-
namen“ und wird seitdem in der Stadtverwaltung vom Amt für Statistik und Wahlen fort-
geschrieben. Das Verzeichnis wird hier in einer nicht redigierten Fassung bereitgestellt;
insofern kann keine Gewähr für Korrektheit und Vollständigkeit der Angaben übernommen
werden.

Hinweis zur Straßenbenennung in Leipzig
Straßennamen dienen der Ordnung und Orientierung im öffentlichen Raum. Sie bieten
weiterhin die Möglichkeit, an Personen, Örtlichkeiten und Ereignisse zu erinnern und diese
im öffentlichen „Gedächtnis“ der Stadt zu bewahren. Die Benennung der dem öffentlichen
Verkehr dienenden Straßen, Wege, Plätze und Brücken ist gemäß § 5 Abs. 4 Sächsische
Gemeindeordnung Angelegenheit der Gemeinde. Die Entscheidung über Benennungen ob-
liegt dabei gemäß § 8 Abs. 3 Nr. 28 der Hauptsatzung der Stadt Leipzig der Rats-
versammlung.
Die Initiative zu Straßenbenennungen kann von der Verwaltung, insbesondere im Zuge des
laufenden Baugeschehens im Stadtgebiet, von den Ratsfraktionen mittels Anträgen oder von
der Bürgerschaft mittels Petitionen ausgehen. Vorschläge zu Straßenbenennungen kann
dabei jedermann richten an:
Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen, 04092 Leipzig
E-Mail: statistik-wahlen@leipzig.de.
Über die Notwendigkeit von Straßenbenennungen und Namensvorschläge wird in einer
verwaltungsinternen Arbeitsgruppe sowie mit Ansprechpartnern der Stadtratsfraktionen unter
Berücksichtigung folgender Aspekte beraten:

- Nutzung des Namensvorrates,
- Beachtung von thematischen Benennungen in zusammenhängenden Baugebieten

(Namenskomplexe), historischen Bezügen und der Lage,
- Beachtung der Ordnungs- und Orientierungsgrundsätze,
- verständliche Schreib- und Sprechweise des Namens,
- Vermeidung der Verwechslungsgefahr mit bestehenden Straßennamen,
- Beachtung der Festlegung, dass mehrfach vorkommende Straßennamen nicht zulässig

sind,
- Vorschläge des Ortschaftsrates, sofern ein Ortschaftsgebiet betroffen ist.
Das Amt für Statistik und Wahlen erstellt dann eine Beschlussvorlage mit den Benennungs-
vorschlägen. Nach Beschluss der Ratsversammlung werden die Benennungen als
Allgemeinverfügung mit Rechtsbehelfsbelehrung im Leipziger Amtsblatt öffentlich bekannt
gemacht. Die Beschilderung der Straßen und Plätze wird vom Verkehrs- und Tiefbauamt
veranlasst.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Aachener Straße
Schlüssel : 05047

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-West
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten : 15.08.1925

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Aachen: Stadt in Nordrhein-Westfalen. Die Benennung erfolgte "anlässlich der Jahrtausendfeier der 
Rheinlande" 1925. 
Rheinland: Gebiete beiderseits des Mittel- und Niederrheins, bes. die ehemalige preuß. Rheinprovinz.
Grenzgebiet zum Röm. Reich, Frankenreich, lotharing. Mittelreich, seit Vertrag von Meerssen (870) zum 
Ostfränkischen, dann seit 925 definitiv zum Deutschen Reich.

Als alle Straßen militaristischen bzw. revanchistischen Ursprungs um 1950 umbenannt wurden, blieben 
unerklärlicherweise u. a. die Sesenheimer Straße, der Fleckensteiner Weg, die Alemannenstraße und die 
Aachener Straße unberücksichtigt. 

Entlang der Aachener Straße erstrecken sich die Gärten des Kleingartenvereins Dr. Schreber. 
1864 hatte der Pädagoge Ernst Innocenz Hauschild den Verein, mit dem Ziel, einen Kinderspielplatz zu 
errichten, gegründet und nach dem Arzt Daniel Gottlieb Moritz Schreber benannt. Die heutige unter 
Denkmalschutz stehende Anlage entstand erst 1876. 
Vor dem Spartenheim erinnert ein Denkmal an Ernst Hauschild und Moritz Schreber.
(siehe auch Schreberstraße)

Frühere Namen : - Straße 2



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Abrahamstraße
Schlüssel : 06143

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neulindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten : 19.05.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Max Abraham, geb. 03.07.1831 in Danzig, gest. 08.12.1900 in Leipzig.
1863 trat Max Abraham als Teilhaber in den Musikverlag C. F. Peters (Carl Friedrich Peters, 1779-1827, 
der Musikverlag wurde 1800 in Leipzig von F.A. Hoffmeister und A. Kühnel gegründet, als "Bureau de 
Musique") ein. 
Abraham begründete 1867 die weltberühmte "EDITION PETERS", Veröffentlichung von klassischen, 
romantischen und modernen Musikwerken zu günstigen Preisen. Er wurde 1880 Alleinbesitzer der Firma 
in der Talstraße 10. Mit seinem Neffen Henri Hinrichsen (siehe Hinrichsenstraße), den er 1894 als 
Teilhaber aufnahm, förderte er z.B. die Verbreitung der Musik von Edvard Grieg (siehe 
Edvard-Grieg-Allee) in Deutschland. 1894 wurde die von Max Abraham gestiftete öffentliche und 
unentgeldlich nutzbare Musikbibliothek Peters in der Königstraße 26 (jetzt Goldschmidtstraße) eröffnet. 
Mit Stolz rühmte sich die Stadt Leipzig auch in der Nazizeit dieser einmaligen Bibliothek, nun jedoch ohne 
den Namen des Stifters, des Juden Max Abraham, zu nennen. 1949 wurde das Unternehmen enteignet 
und als "VEB Edition Peters" fortgeführt. Seit 1950 ist das Stammhaus in Frankfurt/M. Max Abraham ist 
auf dem Leipziger Südfriedhof beerdigt. Seine Grabstätte wurde 1992 feierlich wieder eingerichtet.

Frühere Namen : - Robert-Naumann-Straße
Robert Naumann, geb. 03.12.1809 in Leipzig, gest. 31.08.1880 in Leipzig, Leiter der Stadtbibliothek von 
1835-1880, bedeutender Schriftsteller für Bibliothekswissenschaft.
DB: 20.04.1935, DI: 01.05.1935; Kap.24 Nr.1 Bd 31, Bl.107

-  Abrahamstraße
DB: 30.04.1910, DV: 31.05.1910; Kap.24 Nr.1 Bd 15, Bl.204-206

- Straße II des Bebauungsplanes für Leipzig-Lindenau/West und Leipzig-Lindenau/Nordwest



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Abtnaundorfer Straße
Schlüssel : 02140

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Abtnaundorf
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1058 Beschlussdatum : 04.09.1931 Inkrafttreten : 01.01.1932

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Abtnaundorf, die 1930 nach Leipzig eingemeindet wurde. Vor 1551 gehörte 
Abtnaundorf zur Grundherrschaft des Petersklosters in Merseburg.

Frühere Namen : - Abtnaundorfer Straße und Schloßstraße
Die Schloßstraße führt zum Abtnaundorfer Schloß und zum Auenpark, dem ehemaligen Landsitz und 
"Musenort" der Familie Frege. Hier befinden sich auch Villengebäude aus dem Ende des 19. Jh., wie 
Beckersche, Jay´sche und Meyersche Villa. Die Schloßstraße wurde zur Abtnaundorfer Straße gezogen.

- Abtnaundorfer Straße und Am Rotheplatz (Teilstück)
Die amtliche Bezeichnung  Am Rotheplatz wurde damit aufgehoben und die Bezeichnung Rotheplatz nur 
für die Platzanlage selbst beibehalten.
DB: 26.11.1930, DI: 06.12.1930, DV: 06.12.1930; Kap.24 Nr.1 Bd 25, Bl.109/110 

- Abtnaundorfer Straße  seit 1911

- Am Rotheplatze (Am Rotheplatz)
DB: 29.10.1910, DV: 03.11.1910; Kap.24 Nr.1 Bh 14, Bl.68/69

- Ortsverbindungsweg Schönefeld-Abtnaundorf (Teilstück westlich vom Rotheplatz)

- Rotheplatz
DV: 25.05.1903; Kap.24 Nr.1 Bh 14, Bl.6 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Achatstraße
Schlüssel : 02852

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1130/02 Beschlussdatum : 18.09.2002 Inkrafttreten : 06.11.2002

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Mineral Achat. Die Straße liegt in einem Siedlungsgebiet, in dem die Straßen nach 
Edelsteinen benannt worden sind.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ackerweg
Schlüssel : 02189

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1347 Beschlussdatum : 09.10.1936 Inkrafttreten : 21.10.1936

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Aus den Benennungsunterlagen geht nicht hervor, ob die Namensgebung erfolgte, um den ländlichen 
Charakter des Wohngebietes zu betonen, oder weil die Straße auf dem ehemaligen Siedlungsland der 
Familie Ackermann angelegt wurde.

Frühere Namen : - Straße 1, Straße 6 und Straße 2 (Teilstück) in Leipzig-Portitz, Teilbebauungsplan B



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Adamsweg
Schlüssel : 03312

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBIV-1643/09 Beschlussdatum : 17.06.2009 Inkrafttreten : 21.09.2009

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : benannt nach Hope Bridges Adams Lehmann, Ärztin, Sozialreformerin,
geb. 16.12.1855 in Hallifort bei London, gest. 10.10.1916 in München
1880 medizinisches Staatsexamen nach vierjährigem Studium als erste Frau in Deutschland an der 
Universität Leipzig (wurde erst 1904 anerkannt) 

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Addis-Abeba-Platz
Schlüssel : 01058

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Südost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : VI-DS-01189/15 Beschlussdatum : 17.06.2015 Inkrafttreten : 28.07.2015

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Hauptstadt von Äthopien, Partnerstadt von Leipzig seit 2004

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Adelgunde-Gottsched-Weg
Schlüssel : 02464

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 374/00 Beschlussdatum : 12.07.2000 Inkrafttreten : 06.09.2000

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Luise Adelgunde Victorie Gottsched, geb. Kulmus genannt - die Gottschedin, geb. 11.04.1713 in Danzig, 
gest. 26.06.1762 in Leipzig, Schriftstellerin und Übersetzerin, Frau von Johann Christoph Gottsched (siehe 
Gottschedstraße). 
Sie lernte Französisch, Englisch und Latein, nimmt Kompositionsunterricht und unterstützte ihren Mann 
bei seiner reformatorischen Arbeit.
Sie übersetzte und bearbeitete französische Stücke, verfasste auch selbst realistische Stücke und 
begründete die sächsische Komödie mit Werken wie  "Der Witzling" sowie "Die Pitisterey im 
Fischbeinrock", welches sogar verboten wurde und zu verschärften Zensurbestimmungen führte. Die 
Kaiserin Maria Theresia bezeichnete sie als die gelehrteste Frau in Deutschland.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Adenauerallee
Schlüssel : 01100

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Abtnaundorf, Schönefeld-Ost
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 602/01 Beschlussdatum : 21.02.2001 Inkrafttreten : 01.07.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Konrad Adenauer, geb. 05.01.1876 in Köln, gest. 19.04.1967 Bad Honnef-Rhöndorf, Jurist, 
Politiker, 1917-33 Oberbürgermeister von Köln, 1920-33 Präsident des Preußischen Staatsrates, 1933 
aller Ämter enthoben, 1944 inhaftiert, 1948-49 war er als Präsident des Parlamentarischen Rates 
maßgeblich an der Ausarbeitung des Grundgesetzes beteiligt, 1949-63 Bundeskanzler. 

Die Adenauerallee bildet die Nordtangente Schönefelds zwischen Rackwitzer Straße und Torgauer 
Straße, einschließlich eines Teilstücks der Rohrteichstraße

Frühere Namen : - Rohrteichstraße (Teilstück)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Adlershelmstraße
Schlüssel : 03136

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Anger-Crottendorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 179 Beschlussdatum : 06.02.1931 Inkrafttreten : 20.02.1931

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Christian Lorenz von Adlershelm, geb. 26.07.1608 in Leipzig, gest. 07.02.1684 in Leipzig. 
Der Kaufmann und Ratsherr Christian Lorenz von Adlershelm war seit 1659 mehrmals regierender 
Bürgermeister. Als Vorsteher der Thomaskirche und der Thomasschule stiftete er für die Thomasschüler 
4.500 Taler. Während seiner Amtszeit wurde die Alte Handelsbörse am Naschmarkt erbaut, (nach 
Bombenangriffen 1943 ausgebrannt, 1953/63 wiederhergestellt).

Frühere Namen : - Straße 4a in Leipzig-Anger-Crottendorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Adolf-Damaschke-Straße
Schlüssel : 02700

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : 19.05.1945 Inkrafttreten : 19.05.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Adolf Damaschke, geb. 24.11.1865 in Berlin, gest. 30.07.1935 in Berlin. Aus der Kenntnis 
des großstädtischen Wohnungselends wurde er ein führender Vertreter der deutschen kleinbürgerlichen 
Sozial- und Bodenreformer, seit 1898 war er Vorsitzender des Bundes Deutscher Bodenreformer. 
Hauptwerk: "Die Bodenreform" 1902

Frühere Namen : - Mutschmannstraße (DB: 30.06.1933; Stdtav. GR Engelsdorf Nr.12 Bd.10 (vor 45) S.41)
M. Mutschmann, geb. 1879 gest. 1947, von 1925-1945 war er Gauleiter der NSDAP in Sachsen.

- Adolf-Damaschke-Straße (DB: 10.12.1925; Stdtav. Nr.4 Bd.2 (vor 45) S.18)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Adolf-Koppe-Straße
Schlüssel : 02600

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Gustav Adolf Koppe, geb. 29.08.1858 in Zweinaundorf, gest. 27.02.1922 in Zweinaundorf, 
Landwirt, Besitzer des Gutes Nr. 7 im Oberdorf. Er war Mitglied des Zweinaundorfer Gemeinderates von 
1914-1918. (DB: nach 1919)

Frühere Namen : - Triftweg (DB: vor 1919)
Benannt nach der alten Bezeichnung "Trift" für Viehweide



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Adolph-Menzel-Straße
Schlüssel : 08068

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Mitte
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Adolph von Menzel, geb. 08.12.1815 in Breslau, gest. 09.02.1905 in Berlin, Maler, Grafiker 
und Zeichner, Hauptvertreter des bürgerlichen Realismus. Menzel hielt sich mehrfach in Schönefeld zu 
Besuchen bei dem Philosophen Moritz Lazarus auf. In Schönefeld erhielt deshalb auch eine Straße, die 
ehemalige Menzelstraße, seinen Namen. 

Der Stadtrat beschloss am 15.11.1994 die Korrektur des Namens (BN: 105/94; Leipziger Amts-Blatt, 
28.11.1994).

Frühere Namen : - Craushaarstraße
Ernst Adolf von Craushaar, geb. 07.04.1815, gest. 18.08.1870, sächsischer  Generalmajor, fiel beim 
Sturm der Sachsen auf St. Privat am 18.08.1870. 
DB: 11.02.1899, DI: 21.03.1899, DV: 21.03.1899, Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 10, Bl.51-55

- Straße 46 des Harz-Nickauschen Bebauungsplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Äußere Auenblickstraße
Schlüssel : 08519

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Blick auf die Auenlandschaft. Die Straße bildet die Fortsetzung der Auenblickstraße. 
(DB: 1985)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Äußere Friedrich -Naumann-Straße
Schlüssel : 08305

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 17.04.1931 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich Naumann, geb. 25.03.1860 in Störmthal bei Leipzig, gest. 24.08.1919 in 
Travemünde. Siehe Friedrich-Naumann-Straße.

Frühere Namen : - Lindenhöhe (DE: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Äußere Mühlenstraße
Schlüssel : 08520

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach den Mühlenwerken. Die Straße bildet die Verlängerung der Mühlenstraße in westlicher 
Richtung. (DB: 1970)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Äußere Raustraße
Schlüssel : 08307

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl Heinrich Rau, geb. 28.11.1792 in Erlangen, gest. 18.03.1870 in Heidelberg. Siehe 
Raustraße.
(DB: mind. seit 1947)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Äußerer Zeisigweg
Schlüssel : 08308

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 17.04.1931 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Finkenvogel.

Frühere Namen : - Lindenhöhe (DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Agnesstraße
Schlüssel : 07203

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Eine Reihe von Leipziger Straßen wurde nach den Vornamen von Grundstücksbesitzern oder deren 
Angehörigen benannt (Alexander-, Emilien-, Erdmannstraße; Dorotheenplatz). Darüber hinaus existieren 
in Leipzig Vornamen-Straßen, die keiner bestimmten Person zuzuordnen sind. Es handelt sich 
überwiegend um weibliche Vornamen, die zur Benennungszeit besonders in Mode waren oder die einfach 
als schön empfunden wurden. Zu letzterer Gruppe gehört die Agnesstraße.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Agricolastraße
Schlüssel : 05119

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schleußig
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 539 Beschlussdatum : 23.04.1937 Inkrafttreten : 13.05.1937

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Friedrich Agricola, geb. 1752 in Großothersleben, gest. 22.03.1833, Besitzer des 
Gutes Schleußig 1799-1833.

Frühere Namen : - Straße 2 in Leipzig-Schleußig-Süd



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ahlfeldstraße
Schlüssel : 07170

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Altlindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 32 Beschlussdatum : 09.01.1901 Inkrafttreten : 14.03.1901

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Friedrich Ahlfeld, geb. 01.11.1810 in Mehringen/Harz, gest. 04.03.1884 in Leipzig. 
Theologe und Dichter. Er war 1851-1881 als Pfarrer an der Nikolaikirche tätig. Der Stadthistoriker Gustav 
Wustmann urteilte mit Bezug auf das seelsorgerische und soziale Wirken Ahlfelds, dass der Straßenname 
hier an die Diakonissenanstalt vortrefflich paßt.

Frühere Namen : - Straße E des Hilligschen Bebauungsplanes 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ahorngasse
Schlüssel : 02444

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Seehausen
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 10/01/97 SEE Beschlussdatum : 24.02.97 Inkrafttreten : 01.07.97

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Laubbaum Ahorn. In diesem Wohngebiet wurde die Mehrzahl der Straßen nach 
Laubbäumen benannt.

Frühere Namen : - Ahornstraße (BN: 05/31/93, DB: 25.05.1993; Stdtav. GR Seeh. 741 Bd.1,S.124)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ahornstraße
Schlüssel : 06264

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0245/86 Beschlussdatum : 17.12.86 Inkrafttreten : 16.10.87

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Im Wohngebiet Heiterblick wurde eine Reihe von Straßen nach Pflanzen benannt.

Frühere Namen : - Straße N 3, H 4 im Wohngebiet Leipzig-Paunsdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ahornweg
Schlüssel : 04257

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Connewitz
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Straße gehört zu Markkleeberg.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Akazienweg
Schlüssel : 09301

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 7/39/96 Beschlussdatum : 03.06.96 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Akazie, einem Mimosengewächs.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Akeleiweg
Schlüssel : 02826

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Blume Akelei (Hahnenfußgewächs).  Modifizierung des alten Namens.

Frühere Namen : - Rosenweg (BN: 45.2, DB: 09.06.98)
Benannt nach der Blume. Die Straße liegt in einem Siedlungsgebiet, in dem alle Straßen nach Blumen 
benannt worden sind.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Albersdorfer Straße
Schlüssel : 06066

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Großzschocher, Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1060 Beschlussdatum : 04.09.1931 Inkrafttreten : 01.01.1932

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Albersdorf bei Leipzig, die 1950 nach Göhrenz und am 01.03.1994 nach 
Markranstädt eingemeindet wurde. Die Straße folgt dem Verlauf eines alten Verbindungsweges von 
Knautkleeberg nach Albersdorf. 1551 gehörte Albersdorf zum Rittergut Großzschocher und seit 1764 zum 
Rittergut Knauthain.

Frühere Namen : - Markranstädter Straße
DB: 19.08.1909; GR Knautkleeberg Nr.297, Bl.1 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Albersdorfer Weg
Schlüssel : 05400

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Hartmannsdorf-Knautnaundorf
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Albersdorf bei Leipzig. Siehe Albersdorfer Straße. Die Straße führt von 
Rehbach in Richtung Albersdorf. 

Frühere Namen : - Albersdorfer Straße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Albert-Schweitzer -Straße
Schlüssel : 03292

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 154-29/68 Beschlussdatum : 23.10.68 Inkrafttreten : 07.12.68

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Albert Schweitzer, geb. 14.01.1875 in Kaysersberg/Elsaß, gest. 04.09.1965 in 
Lambarene/Gabun, Mediziner, protestantischer Theologe, Organist, Musikforscher und Philosoph. 
Friedensnobelpreis 1952.

Frühere Namen : - Obere Münsterstraße
Der südlich vom Eilenburger Bahnhof gelegene Teil der Münsterstraße. 
DB: 15.07.1891, DI: 06.10.1891, DV: 06.10.1891; Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 6, Bl.291/292,299

- Münsterstraße
Dr. Otto Georg Graf zu Münster, geb. 1825, gest. 09.02.1893, 1876-1887 Kreishauptmann von Leipzig, 
1887 Ehrenbürger.
DB: 03.11.1887, DV: 04.11.1887;  Kap.24 Nr.1 Bh 2, Bl.112-116

- Straße H



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Albert-Vollsack-Straße
Schlüssel : 06047

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Großzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 16.06.1902 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Der am 19.04.1838 in Leipzig geborene Pächter des Rittergutes Großzschocher Albert Vollsack lebte 
1866-1912 auf dem Gut. Als er 1912 nach Cospuden zog, benannte der Gemeinderat als Dank für den 
Wohltäter des Ortes eine Straße nach ihm, ohne jedoch die Wohltaten im einzelnen zu benennen.

Frühere Namen : - Straße VI



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Albrecht-Dürer-Platz
Schlüssel : 04055

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Südvorstadt
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 673 Beschlussdatum : 30.03.1928 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Albrecht Dürer, geb. 21.05.1471 in Nürnberg, gest. 06.04.1528 in Nürnberg, Maler, 
Kupferstecher und Zeichner. Die Benennung erfolgte anlässlich des 400. Todestages Albrecht Dürers.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Albrecht-Dürer-Weg
Schlüssel : 03152

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 23-4-5A/4/63 Beschlussdatum : 11.02.63 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In der Bodenreform-Siedlung wurden die Wege nach Malern und Bildhauern benannt. Zur Persönlichkeit 
Dürers siehe Albrecht-Dürer-Platz

Frühere Namen : - Weg I in der Siedlergruppe Paunsdorf (Bodenreformsiedlung)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Albrechtshainer Straße
Schlüssel : 03274

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau, Stötteritz
Stadtbezirk (e): Ost, Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 377/12 Beschlussdatum : 14.02.1912 Inkrafttreten : 01.01.1913

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Ortschaft Albrechtshain. Aus den Benennungsunterlagen geht nicht hervor, ob die 
Namensgebung nach der Gemeinde Albrechtshain in Sachsen oder nach der Wüstung Albrechtshain bei 
Leipzig erfolgte, die 1393 zum ersten Mal urkundlich belegt ist. Die Wüstung gehörte zur Grundherrschaft 
des Leipziger Dominikanerklosters und ging nach der Reformation in den Besitz der Universität Leipzig 
über. Die Gemeinde Albrechtshain wurde am 01.01.1992 nach Naunhof eingemeindet. 
Bis zur Eingliederung der Gemeinde Mölkau nach Leipzig 1999 war die Benennung Albrechtshainer 
Straße  für den Straßenabschnitt in Stötteritz gültig. Aufgrund der Eingliederung erfolgte die 
Umbenennung der an- grenzenden Stötteritzer Straße und Lindenstraße innerhalb von Mölkau in 
Albrechtshainer Straße. 
BN: 496/00, DB: 06.12.2000, DI: 01.04.2001

Frühere Namen : in Mölkau
- Stötteritzer Straße 
BN: 155/91, DB: 28.11.1991; Stdtav., GR Mölkau Nr.220 Bd.1 (nach 45) Bl.270/27

- Otto-Pusch-Straße
Otto Pusch, geb. 19.11.1908 in Leipzig, gest. 15.02.1945 in Groß Hoppenbruch, inhaftiert in den 
Zuchthäusern Zwickau und Waldheim sowie im Gefängnis  Dresden wegen "Hören von Feindsendern und 
Weiterleiten von feindlichen Nachrichten".
 DB: 19.05.1945; Stdtav., Leipziger Adressbuch 1947 

- Stötteritzer Straße  DB: nach 1919

- Albrechtshainer Straße (BN: s.o.)

- Lindenstraße BN: 155/91, DB: 28.11.1991; Stdtav., GR Mölkau, Nr.220 Bd.1 (nach 45) Bl.270/271, mit 
BN: 152/95, DB: 17.10.1995 wird die Angerstraße zur Lindenstraße gezogen

- Otto-Ringpfeil-Straße 
Otto Ringpfeil, SPD-Mitglied, Gemeinderat von 1926-1932, ab 1933 Arbeitsverbot.
DB: 19.05.1945; Stdtav. Leipziger Adressbuch 1947

- Lindenstraße  (DB: nach 1919 ?) 

- Angerstraße (DB: 1926 ?)

- Holle (DB: vor 1919 ?) 

in Stötteritz
- Zweinaundorfer Straße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Alemannenweg
Schlüssel : 08113

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 236 Beschlussdatum : 09.03.1934 Inkrafttreten : 10.04.1934

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach den Alemannen oder Alamannen (Männer allgemein), westgermanischer Stamm, 
hervorgegangen aus verschiedenen Stämmen, deren Heimat Mecklenburg-, Mittelelbe- und Saalegebiet 
war. 
Die Benennung erfolgte zum "Gedenken an die Loslösung der Reichslande Elsaß-Lothringen vom 
deutschen Reiche auf Grund des Versailler Diktates vom 28.06.1919".

Als alle Straßen militaristischen bzw. revanchistischen Ursprungs um 1950 umbenannt wurden, blieben 
unerklärlicherweise u. a. die Sesenheimer Straße, der Fleckensteiner Weg, die Alemannenstraße und die 
Aachener Straße unberücksichtigt.

Frühere Namen : - Fußweg a des Bebauungplanes Leipzig-Wahren/Nordost und -Möckern/Nord



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Alexander-Alesius-Straße
Schlüssel : 02606

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBV-1274/12 Beschlussdatum : 20.06.2012 Inkrafttreten : 08.08.2012

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung :  Benannt nach Alexander Alesius, geb. 23.04.1500 in Edinburgh (Schottland), gest. 17.03.1565 in Leipzig, 
Theologe, Flucht nach Deutschland wegen Glaubensgegensätzen. Er war von 1541-1565 Professor für 
Theologie und Sprachwissenschaften an der Universität Leipzig und während dieser Zeit zweimal Rektor 
(1555 und 1561). Durch die Heirat seiner Tochter mit dem Zweinaundorfer Rittergutsbesitzer Markus 
Scipio  ist es zurückzuführen, dass sich sein Grabstein in der Mölkauer Kirche befindet. 

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Alexanderstraße
Schlüssel : 05012

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-West
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 02.06.1855 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Carl Alexander Reichel, geb. 12.02.1826 in Leipzig, gest. 28.06.1892 in Blauenthal. Die 
Straße wurde auf Antrag des Kaufmanns Carl Ludwig Reichel nach seinem Sohn Carl Alexander benannt.
Die vermögende Kaufmannsfamilie Reichel erwarb 1787 Apels Garten, welcher dann Reichel´s Garten 
genannt wurde. Ebenso erinnern die Reichelstraße, der Dorotheenplatz, die Moritzstraße (jetzt 
Manetstraße) an den Einfluss der Leipziger Familie.
Im Haus Alexanderstraße 5 wohnte 1910-1917 Walter Ulbricht.

Frühere Namen : - Alexanderstraße und ihre Verlängerung

- Alexanderstraße
DB: 17.03.1848; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 2, Bl. 100 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Alexis-Schumann-Platz
Schlüssel : 04266

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Südvorstadt
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1283 Beschlussdatum : 27.11.1931 Inkrafttreten : 12.12.1931

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Alexis Schumann, geb. 18.09.1844 in Pößneck, gest. 24.03.1931 in Dresden. Schumann 
war 1890-1913 als Pfarrer der Andreasgemeinde tätig. Die 1893 geweihte Andreaskirche wurde im 
Zweiten Weltkrieg schwer zerstört und die Ruine 1958 abgebrochen.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Alfred-Frank-Platz
Schlüssel : 05087

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Maler und Grafiker (siehe Artikel Alfred-Frank-Straße). 
Die Benennungsunterlagen konnten nicht ermittelt werden. 

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Alfred-Frank-Straße
Schlüssel : 05061

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schleußig
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 15.08.1946 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Alfred Frank, geb. 28.05.1884 in Lahr/Baden, hingerichtet 12.01.1945 in Dresden. Der 
Maler und Grafiker Alfred Frank nahm 1906 an der heutigen Hochschule für Grafik und Buchkunst sein 
Kunststudium auf. Später war er als Pressezeichner der Sächsischen Arbeiter-Zeitung tätig. An den 
Lübschützer Teichen besaß er in den 30er Jahren ein Sommerhaus in der Wohnkolonie für Arbeitslose. 
An dieser Stelle wurde eine Gedenkstätte eingerichtet. 1935/36 gründete Alfred Frank eine 
Widerstandsgruppe, zu der der Werkdirektor Wolfgang Heinze, die Ärztin Margarete Blank und der Dozent 
Georg Sacke gehörten. Zu Beginn des Zweiten Weltkrieges schloss sich diese Gruppe der 
Widerstandsorganisation um Georg Schumann an. Im Haus Nr. 11 wohnte Alfred Frank 30 Jahre lang bis 
zu seiner Verhaftung (Gedenktafel).

Frühere Namen : -  Quandtstraße
Johann Gottlob Quandt, geb. 09.04.1787 in Leipzig, gest. 18.06.1859 auf Dittersbach bei Stolpen, 
Kaufmann, Kunstsammler und Brieffreund Goethes. DB: 13.07.1898; DI: 10.11.1898, DV: 10.11.1898; 
Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 9, Bl.208-209, Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 10, Bl.24

- Straße K in Leipzig-Schleußig



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Alfred-Kästner-Straße
Schlüssel : 04057

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Südvorstadt
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten : 01.08.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Alfred Kästner, geb.12.12.1882 in Leipzig, erschossen 12.04.1945 in Lindenthal. Der 
selbständige Holzkaufmann Kästner schloss sich der Spartakusgruppe an und wurde 1918 in den 
Arbeiter- und Soldatenrat gewählt. Er gehörte zu den ersten Mitgliedern der KPD in Leipzig. Nach 1933 
stellte er sein Büro für Treffen von KPD-Funktionären sowie zur Herstellung von Flugblättern zur 
Verfügung. Bereits 1933 verhaftet, kam Kästner 1939 nach Zuchthaus- und KZ-Haft frei. Er schloss sich 
der Widerstandsgruppe um Georg Schumann an. Kästner wurde am 11. März 1945 erneut verhaftet und 
auf dem ehemaligen Exerzierplatz bei Lindenthal gemeinsam mit 52 deutschen und ausländischen 
Antifaschisten von der Gestapo und SS ermordet.
Alfred Kästner wohnte im Haus Nr. 20.

Frühere Namen : - Moltkestraße
DB: 03.05.1876, DI: 03.05.1876, DV: 03.05.1876; Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 2, Bl.70-73

- Straße F des südlichen Bebauungsplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Alfred-Schurig-Straße
Schlüssel : 03092

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Sellerhausen-Stünz
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 183-39-5A/5/62 Beschlussdatum : 19.11.62 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Alfred Schurig, geb. 13.05.1888 in Stünz, gest. 03.05.1956 in Leipzig. Der Dreher Schurig 
war 1924-1930 unbesoldeter Stadtrat der KPD in Leipzig. Nach 1933 schloss er sich der 
Widerstandsgruppe um Arthur Hoffmann und William Zipperer an. Nach 1945 war er Obermeister in der 
Straßenbahnreparaturwerkstatt.

Frühere Namen : - Straße E des Neubaugebietes Sellerhausen



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Altdorferweg
Schlüssel : 04239

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Meusdorf
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Albrecht Altdorfer geb. um 1480 wahrscheinlich in Regensburg, gest. 12.02.1538 in 
Regensburg, Formschneider und Kupferstecher, Maler und Graphiker, Vertreter der Donauschule, Maler 
des ersten Gemäldes einer Landschaft ohne Personen, schuf den Kupferstichtypus der Kleinmeister.

Frühere Namen : - Biebersteinweg
Benannt nach dem preußischen Major von Bieberstein, Teilnehmer an der Völkerschlacht. 
DI: 22.04.1936; Kap.24 Nr.1 Bd 31, Bl.151

- Straße 30 des Siedlungsgebietes Leipzig-Meusdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Alte Baumschule
Schlüssel : 03588

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 452/00 Beschlussdatum : 18.10.2000 Inkrafttreten : 29.11.2000

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach einer Baumschule (Anzucht von Freilandgehölzen), die sich früher dort befunden hat. 

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Alte Burghausener Straße
Schlüssel : 06605

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Nord, Miltitz
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : MIL 09/48/98 Beschlussdatum : 16.12.98 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Burghausen, 2000 als Ortsteil Burghausen-Rückmarsdorf nach Leipzig 
eingegliedert, nördlich von Miltiz gelegen.

Frühere Namen : - Burghausener Straße DB: 15.01.1934; Kreisarchiv; GR Miltitz Nr.1 (vor 45) Bl.136



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Alte Dorfstraße
Schlüssel : 07501

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 374/14/1995 Beschlussdatum : 23.08.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Lage der Straße. Sie führt durch den ehemaligen Dorfkern des Gemeindeteils 
Rückmarsdorf. 

Frühere Namen : - Ernst-Thälmann-Straße (DB: nach 1946)
Ernst Thälmann, geb. 16.04.1886 in Hamburg, hinger. 28.08.1944 im KZ Buchenwald, Politiker, 
Vorsitzender der KPD.

- Dorfstraße (DB: nach 1945)

- Hindenburgstraße (DB: nach 1934)
Paul von Beneckendorff und von Hindenburg, geb. 02.12.1847 in Posen, gest. 02.08.1934 in 
Neudeck/Westpreußen, General und Politiker. Er war von 1925-1933 Reichspräsident.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Alte Dübener Landstraße
Schlüssel : 02445

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Seehausen, Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der alten Straße, die nach der Stadt Düben in Sachsen, heute Bad Düben, führte. 
In Wiederitzsch: BN: 6/38/94, DB: 26.05.1994

Frühere Namen : in Seehausen
- Dübener Landstraße 

- Dübener Chaussee 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Alte Gärtnerei
Schlüssel : 03506

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach einer Gärtnerei, die sich an der Straße befindet.

Frühere Namen : - An der Gärtnerei
Im Zusammenhang mit dem Bau des Neubaugebietes "Alte Gärtnerei"
BN: 105-4/94, DB: 10.11.1994; Stdtav. GR Liebertwolkw. Nr.189, Bd.2, S.5 (nach 1945)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Alte Hohe Straße
Schlüssel : 02284

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Nord
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 19.07.50 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der mittelalterlichen Hohen Straße, einer alten Poststraße. Hier handelt es sich um ein 
Teilstück, das westlich der Parthe auf einem Höhenrücken bis Eilenburg verlief.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Alte Holzhausener Straße
Schlüssel : 03500

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem nördlichen Nachbarort Holzhausen.

Frühere Namen : - Alte Zuckelhausener Straße ?
(DB: nach 1934)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Alte Landsberger Straße
Schlüssel : 08381

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBV-1572/13 Beschlussdatum : 20.03.2013 Inkrafttreten : 07.05.2013

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Landsberg Stadt im Saalekreis im Bundesland Sachsen-Anhalt. Die Straße sowie der Weg sind Teilstücke 
der ehemaligen Landsberger Straße, deren Name mit Beschluss RBIII-496/00 vom 06.12.2000 
aufgehoben wurde (mehrfachvorkommender Straßenname)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Alte Messe
Schlüssel : 04304

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Südost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBIV-351/05 Beschlussdatum : 13.07.2005 Inkrafttreten : 24.08.2005

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : benannt nach dem ehemaligen Messestandort am Völkerschlachtdenkmal,
erste Ausstellung war die Internationale Baufach-Ausstellung (IBA) 1913, die letzte Fachmesse fand im 
März 1996 statt

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Alte Parkstraße
Schlüssel : 06608

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Miltitz
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBV-822/11 Beschlussdatum : 18.05.2011 Inkrafttreten : 05.07.2011

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Umbenennung der Parkstraße (Miltitz). Die Umbenennung ist erforderlich, da der Name Parkstraße bereits 
in Holzhausen vorhanden ist

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Alte Salzstraße
Schlüssel : 06113

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Ost, Grünau-Mitte, Grünau-Siedlung, Lausen-Grünau, Neulindenau
Stadtbezirk (e): West, Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 00171/80 Beschlussdatum : 19.11.80 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der von den Salinen Dürrenberg und Kötzschau nach Leipzig führenden historischen 
Salzstraße.

Frühere Namen : in Grünau-Ost, Grünau-Mitte, Grünau-Siedlung, Lausen-Grünau
- Erweiterung der Alten Salzstraße durch den Fußgängerbereich Ost-West-Achse im Wohnkomplex 4 (BN: 
0034/78, DB: 01.03.1978; StVuR (2) Nr. 356, Bl. 63-67

- Erweiterung der Alten Salzstraße durch die Straße E Block G2 W 5.1 - 5.3 im Wohnkomplex 2 (BN: 
0167/ 
77; DB: 26.10.1977; StVuR (2) Nr.345, Bl.51-58)

in Neugrünau (Bebauungsplangebiet Leipzig-Kleinzschocher/Am Lausner Weg 1934) jetzt 
Grünau-Siedlung
- Weiterführung der Alten Salzstraße durch Straße 7 (DB: 23.04.1934, DI: 09.05.1934, DV: 09.05.1934; 
Kap.24 Nr.1 Bd 30, Bl.4-7)

in Lindenau (ab 1992 Neulindenau)
- Angliederung der Salzstraße an die Alte Salzstraße (DB: 10.11.1928, DI: 15.12.1928, DV: 15.12. 1928; 
Kap.24 Nr.1 Bd 20, Bl.131-136, 142)
- vormals Teilstück Salzstraße bzw. Äußere Salzstraße (DB: ca. 1909)

in Plagwitz  
- Alte Salzstraße
- vormals Teilstück Salzstraße bzw. Äußere Salzstraße (DB 03.07.1889, DV: 10.07.1889; Kap.24 Nr.1 Bh 
7, Bl.20/21)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Alte Seehausener Straße
Schlüssel : 02473

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Seehausen
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1373/03 Beschlussdatum : 09.07.2003 Inkrafttreten : 03.09.2003

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Seehausen bei Leipzig, die am 01.07.1997 nach Leipzig eingemeindet 
wurde. Die Benennung erinnert an den ehemaligen Namen. Durch den Bau der BMW-Niederlassung 
wurde der nordöstliche Straßenabschnitt der Seehausener Allee abgetrennt und nachfolgend umbenannt.

Frühere Namen : - Seehausener Allee (nordöstliches Teilstück) BN: 25/03/97, DB: 27.05.1997, DI: 01.07.1997

- Seehausener Straße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Alte Straße
Schlüssel : 05089

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plagwitz
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1889 Beschlussdatum : 09.12.1891 Inkrafttreten : 21.07.1893

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der alten Dorfstraße der Gemeinde Plagwitz, die 1891 nach Leipzig eingemeindet wurde.
Die Alte Straße war früher die einzige Straße des Gassendorfes Plagwitz (wahrscheinlich slaw. "placht" - 
abgeteiltes Feldstück)

Frühere Namen : - Alte Straße und Kurze Straße
Die Kurze Straße wurde zur Alten Straße gezogen. 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Alte Tauchaer Straße
Schlüssel : 03566

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz, Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Taucha nordöstlich von Leipzig. Aufgrund der Eingliederung der Gemeinden 
Liebertwolkwitz und Holzhausen nach Leipzig 1999 erfolgte eine Umbenennung der Straße in Form der 
Modifizierung des alten Namens.

Frühere Namen : - Tauchaer Straße (DB: mindestens seit 1947)

- Tauchaer Straße und  Zuckelhausener Straße (DB: mindestens seit 1926)

- Braugasse oder Brauhausgasse und Holzhäuser Gasse oder auch Gentzschgasse (DB: vor 1919)
Um 1500 wird vom Grundherren, der Fam. von Pflug ein Brauhaus gebaut und vertraglich am 22.9.1548 
den Liebertwolkwitzern überantwortet. Das Brau- und Malzhaus mit Brauteich bestand bis in das 19. Jh..



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Alte Theklaer Straße
Schlüssel : 02379

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 13/95 PLA Beschlussdatum : 27.03.95 Inkrafttreten : 01.07.95

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Thekla, die 1350 erstmals urkundlich erwähnt und 1930 nach Leipzig 
eingemeindet wurde. Die Straße ist eine Richtungsstraße. 

Frühere Namen : - Theklaer Straße (DB: mindestens 1946)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Altenburger Straße
Schlüssel : 04049

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Südvorstadt
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 26 Beschlussdatum : 14.01.1888 Inkrafttreten : 17.01.1888

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Altenburg in Thüringen.

Frühere Namen : - Straße Ta des südlichen Bebauungsplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Alter Amtshof
Schlüssel : 05025

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-West
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach einem vermutlich dort vor den Toren der Stadt gelegenen Hof, der im Besitz des 
kurfürstlichen Amtes war. Auf den ältesten Leipziger Stadtplänen ist an dieser Stelle eine Bebauung 
erkennbar. Eine Beschreibung dieser Gebäude konnte bisher nicht recherchiert werden. Ob es ein 
Wirtschaftshof im Besitz des Landesamtes oder ein behördliches Amtshaus war ist nicht bekannt.
 
Ab 1582 bis 1902 befand sich das kurfürstliche Amtshaus an der Ecke Thomaskirchhof/Klostergasse. 
Davor waren die Amtmänner in der Pleißenburg untergebracht.
 
Im "Niemborgschen Atlas" ist unter der Nr. 32 (Burgstraße 24) ein Land-Hoff (Amtsfrohnveste) aufgeführt, 
der in der Beschreibung von Ernst Müller, der kurfürstlichen, vorher markgräflichen Jurisdiktion unterstand. 
Im 15. Jh. diente er als Marstall, später als Kornhaus, dann als Wohnung des Amtsfrohns  
(Gefangenen-Inspektor) und Gefängnis. Ob der Land-Hof mit dem "Alten Amtshof" in Zusammenhang 
stand, oder ähnliche Aufgaben hatte, wäre zu klären.

Frühere Namen : - Altes Amt
Bezeichnung auf Stadtplan von 1864

- Alter Hof
Bezeichnung auf "Neuester Plan der Stadt Leipzig" von 1840, Verlag von Friedr. Krätzschmer



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Alter Kirchweg
Schlüssel : 08500

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Der Weg führt zur Wahrener Gnadenkirche. Die Gemeinde Stahmeln hat keine eigene Kirche. (DB: nach 
1919)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Alter Marktweg
Schlüssel : 02702

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 19.03.1935 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Markttätigkeit, die hier in früheren Jahren stattfand. Selbst angebautes und geerntetes 
Gemüse wurde vermarktet oder auf diesem Weg zum Markt nach Leipzig gebracht. 

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Altes Dorf
Schlüssel : 02318

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1095 Beschlussdatum : 17.07.1936 Inkrafttreten : 31.07.1936

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem historischen Ortskern der Gemeinde Portitz, die 1935 nach Leipzig eingemeindet 
wurde. Die Straße verläuft im Zuge der ehemaligen Hauptgasse des Dorfes.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Althener Anger
Schlüssel : 02768

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Althen-Kleinpösna
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem dort gelegenen Althener Anger. Der Anger war ursprünglich ein grasbewachsener 
Dorfplatz oder eine Gemeindeweide. Althen ist ein typisches Straßenangerdorf. Mit Kirche, alter Schule 
(heute Heimatmuseum und Kirchgemeinderaum) und Gasthof, ist der Anger das Zentrum des Ortes. Hier 
befinden sich auch die typischen 3-Seiten-Bauernhöfe, die Vorgärten der Wohnhäuser und einige 
Neubauten.

Frühere Namen : Hauptstraße (DB: ca. 1920)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Althener Straße
Schlüssel : 02703

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 30.10 Beschlussdatum : 09.03.92 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Ort Althen, der östlich von Engelsdorf liegt und erster Endpunkt der am 24.4.1837 in 
Betrieb genommenen Teilstrecke der Leipzig-Dresdner-Eisenbahn war. 

Frühere Namen : - Am Birkenweg (Teilstück der Althener Straße) Rückbenennung in Althener Straße (BN: 30.10., 
DB: 09.03.1992)

- Althener Straße (DB: mindestens seit 1926)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Altranstädter Straße
Schlüssel : 05124

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Kleinzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 924 Beschlussdatum : 11.05.1907 Inkrafttreten : 01.01.1908

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Altranstädt in Sachsen-Anhalt, die 1952 nach Großlehna eingemeindet 
wurde. Im Schloss von Altranstädt unterzeichneten 1706 Karl XII. von Schweden nach seinem Einfall in 
Sachsen und August II. König von Polen und Kurfürst von Sachsen den Frieden von Altranstädt, der 
August II. zum Verzicht auf den polnischen Thron zwang.

Frühere Namen : - Schleußiger Weg (Teilstück) 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Alten Bahnhof
Schlüssel : 06137

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lausen-Grünau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem an der Straße gelegenen alten Lausener Bahnhof (jetzt außer Betrieb), der mit dem 
Bau der Plagwitz-Pörstener Eisenbahnlinie 1897/98 als Umsteigebahnhof entstanden ist. Damit hatte 
Lausen als Ort einen Aufschwung erfahren, es entstanden südlich und östlich des Ortskerns 
Einfamilienhäuser.

Frühere Namen : - Bahnhofsstraße (DB: 25.07.1934; Stdtav. GR Lausen, Nr.339 vor 1945, S.3 ) 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Alten Flugfeld
Schlüssel : 08301

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : .50/95 Beschlussdatum : 11.04.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem ehemaligen Flugfeld in Lindenthal, dem ersten Flugplatz für Motorflugzeuge in 
Sachsen. 1911 wurde hier der "1. Sächsische Flugplatzverein zu Lindenthal-Leipzig" gegründet und der 
erste zivile Flugplatz Sachsens angelegt, an dem sich mehrere Flugzeugwerke ansiedelten. Am 
20.10.1913 wurde der Flugbetrieb eingestellt, bedingt durch den 1913 eingeweihten Flughafen in Mockau.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am alten Flughafen
Schlüssel : 02109

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Nord
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 105/94 Beschlussdatum : 15.11.94 Inkrafttreten : 01.01.95

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem früheren Flughafen in Mockau, der 1913 als Luftschiffhafen eröffnet wurde.
(siehe Friedrichshafner Straße)

Frühere Namen : - Straße 24 im Bereich Neue Messe



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am alten Gasthof
Schlüssel : 07198

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2524 Beschlussdatum : 10.11.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der alten Wahrener Dorfschänke, die 1937 abgebrochen wurde. Für die aus dem Norden 
zur Leipziger Messe kommenden Kaufleute war es die letzte Station vor Leipzig. Sie existierte seit 1551 
und war zuerst im Besitz des damaligen Rittergutsbesitzers Georg Blank.
Die Änderung der Schreibweise erfolgte 1992.

Frühere Namen : - Kurze Straße

- Am Alten Gasthof



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Alten Mühlgraben
Schlüssel : 07301

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Verlauf der Straße entlang des alten Luppemühlgrabens.

Frühere Namen : -  Am Mühlgraben 
BN: 68/04/98, DB: 30.04.1998; Stdtav. GR Böhl.-Ehrenbg. Nr.2377, Bd.1, S.23



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Anger
Schlüssel : 02446

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Seehausen
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 10/01/97 SEE Beschlussdatum : 24.02.97 Inkrafttreten : 01.07.97

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Anger in Hohenheida, um den die Straße führt.

Frühere Namen : - Angerstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Angerteich
Schlüssel : 03561

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Angerteich, an dem die Straße entlangführt. Um 1835 existierten in Liebertwolkwitz 11 
Teiche.

Frühere Namen : - Schulstraße (DB: nach 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Bahndamm
Schlüssel : 02674

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 87/95 Beschlussdatum : 23.05.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der in der Nähe verlaufenden, um 1885 gebauten Bahnlinie Leipzig-Geithain.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Bahngraben
Schlüssel : 08502

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 81/08/95 Beschlussdatum : 21.08.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Gewässer Bahngraben.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Bahnhof
Schlüssel : 06600

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Miltitz
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem nahe gelegenen Bahnhof, der ebenso wie das Postgebäude, durch die Firma 
Schimmel & Co., um 1904 errichtet wurde. (DB: nach 1919)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Barnecker Gut
Schlüssel : 07400

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBV-822/11 Beschlussdatum : 18.05.2011 Inkrafttreten : 05.07.2011

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Barneck, neben Böhlitz, Ehrenberg, Gundorf und Neuscherbitz eines der fünf Dörfer bzw. 
Güter, die sich in einem Zeitraum von über 100 Jahren zur Gemeinde Böhlitz-Ehrenberg 
zusammenschlossen

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Bauernsteg
Schlüssel : 08503

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach einem "beweglichen" oder "unfesten" Steg über die Weiße Elster. Über diesen Steg fuhren 
die Bauern zur Heuernte oder flüchteten bei Gefahr in den Auenwald. 1862 wird der Steg mit dem Bau der 
neuen Elsterbrücke abgebrochen.  (DB: nach 1919)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Bauernteich
Schlüssel : 03122

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2524 Beschlussdatum : 10.11.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Bauernteich in Paunsdorf.

Frühere Namen : - Friedrichstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Bildersaal
Schlüssel : 08504

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der ehemaligen Bildergalerie Speck von Sternburgs, die sich in einem der an dem Weg 
anliegenden Gebäude befand. DB: nach 1919)

Siehe auch "An der Schäferei", "Am Russischen Garten und "Schloßweg"

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Bischofsholz
Schlüssel : 03509

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem alten Flurnamen Bischofsholz. Das Flurstück von "25 Acker Holz" war ein Geschenk 
des Erb-, Lehn- und Gerichtsherrn Götz an die Gemeinde, nachdem die Hussiten das Dorf niedergebrannt 
hatten (Schenkungsurkunde von 1431, am Martinstag).

Frühere Namen : - Auenstraße (DB: nach 1947)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Börnchen
Schlüssel : 05219

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBIV-1643/09 Beschlussdatum : 17.06.2009 Inkrafttreten : 21.09.2009

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Früher wurde eine Wasserquelle, z.B. ein Brunnen als Born bezeichnet.

Frühere Namen : - 2009 Verlängerung der bestehenden Straße in westliche Richtung bis Druckereistraße

- Am Börnchen BN: 2524, DB: 10.11.1928, DI: 15.12.1928

- Bornstraße DB: 05.05.1915, DV: 07.06.1915; Kap.24 Nr.1 Bh 15, Bl.56/57

- Straße 5



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Bogen
Schlüssel : 04083

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Marienbrunn
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 694 Beschlussdatum : 19.03.1913 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Straßenverlauf.

Frühere Namen : - Straße I in der Gartenvorstadt Leipzig-Marienbrunn



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Brunnen
Schlüssel : 08505

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Brunnen, der sich am Weg befindet. (DB: vor 1919)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Doppeladler
Schlüssel : 03400

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 104/10/93 Beschlussdatum : 26.08.93 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Doppeladlerdenkmal (Österreicherdenkmal), das als Beitrag Österreichs zur 
100-Jahr-Feier der Völkerschlacht aufgestellt wurde. Der Doppeladler ist ein altes kaiserliches Symbol 
(den zwei Kaiserreichen entsprechend) Österreichs. Insgesamt wurden 4 Doppeladler in Leipzig 
aufgestellt

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Dorfplatz
Schlüssel : 07522

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Lage der Straße, sie befindet sich direkt am alten Ortskern, dem ehemaligen Dorfplatz 
der Gemeinde Burghausen.

Frühere Namen : Dorfplatz (DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Dorfteich
Schlüssel : 02816

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Althen-Kleinpösna
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem dort befindlichen Teich. (Modifikation des alten Namens)

Frühere Namen : - Am Teich (DB: ca. 1985)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Eichberg
Schlüssel : 02201

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Thekla
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 39-7-3A/6/65 Beschlussdatum : 17.03.65 Inkrafttreten : 20.06.65

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Eichberg südöstlich der Kirche St. Thekla.

Frühere Namen : - Erlaweg
Erla sonst volkstümliche Bezeichnung für ein Landgebiet, hier aber Bezeichnung für den Weg zur 
Erla-Siedlung, der Arbeitersiedlung der  ehemaligen Eisen- und Flugzeugwerk Erla GmbH, welche ihren 
Ursprungssitz in Erla, einem Ort bei Schwarzenberg (Erzgebirge) hatte. 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Eichenbogen
Schlüssel : 04142

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Connewitz
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 461/96 Beschlussdatum : 24.01.96 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Beziehung zum nahegelegenen Auenwald wurden 3 Straßen im Neubaugebiet "Gautzscher Spitze" 
nach typischen dort vorkommenden Baumarten benannt. Ahorn- und Eschenweg befinden sich auf 
Markkleeberger Gebiet.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Eichwinkel
Schlüssel : 04195

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Dölitz-Dösen
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2302 Beschlussdatum : 27.11.1925 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Flurname, der ein Eichenwäldchen bei Dölitz bezeichnet.

Frühere Namen : - Straße XIII in Leipzig-Dölitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Elsterbogen
Schlüssel : 05237

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Hartmannsdorf-Knautnaundorf
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Verlauf der Weißen Elster.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Elsterwehr
Schlüssel : 05050

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-West, Lindenau
Stadtbezirk (e): Mitte, Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 521 Beschlussdatum : 19.03.1926 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Straßenverlauf entlang dem Elsterwehr, das auch Palmengartenwehr genannt wird. 
Bei dem 1913/17 errichteten denkmalgeschützten Wehr handelt es sich um ein kombiniertes 
Walzen-Schützen-Wehr mit 2 rundbogenartigen Öffnungen von je 17 m Breite, die durch Walzen 
verschlossen werden. Die Wehrbrücke ist 50 m lang und 5 m breit. Die Ansichtsfläche ist mit Granitsteinen 
verblendet. In der Mitte ist das Schützenhäuschen angeordnet, in dem die Windwerke beider Walzen 
untergebracht sind. Das Wehr dient der Hochwasserregulierung des Leipziger Westens und ist heute noch 
betriebsfähig. Bauleitung und Gestaltung übernahm der Leipziger Architekt Georg Wünschmann. 
Der Name Palmengarten verweist auf die naheliegende Grünanlage, in der sich bis 1939 (Abriß) ein 
großes Gesellschaftshaus "Der Palmengarten" befand.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Eselshaus
Schlüssel : 08528

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach einem Gebäude, an dem ein Bild mit einem Müller mit Esel zu sehen ist. Um 1925 ließ der 
damalige Mühlenbesitzer in der Feldstraße Häuser für die Müller erbauen. 

Frühere Namen : - Feldstraße 
Benannt nach der Lage der Straße. Die umliegenden Felder waren zur Bebauung freigegeben 
(DB: nach 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Eulengraben
Schlüssel : 03501

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Eulengraben, einem Bachlauf, der in den Schaukelgraben mündet.(DB: mindestens 
seit 1978) 

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Exer
Schlüssel : 08506

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln, Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 26-04/97 Beschlussdatum : 21.04.97 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem (soldaten)umgangssprachlich Exer genannten ehemaligen Exerzierplatz, welcher sich 
hier befand. 
(Lützschena-Stahmelner Bezeichnung der Straße - siehe Straße "Am Exerzierplatz")

Zuordnung einer neuen Straße (BN: 351/05, DB: 13.07.2005, DI: 24.05.2005).

Abtrennung eines Teilstückes und Umbenennung in 08575 - Heinrich-Oelerich-Straße  (BN: 351/05, DB: 
13.07.2005, DI: 24.05.2005).

Frühere Namen : - Planstraße D



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Exerzierplatz
Schlüssel : 09500

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 76/95 Beschlussdatum : 19.06.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Exerzierplatzgelände. Die Straße grenzt an den 1895 errichteten und bis 1990 
existierenden Exerzierplatz. Nach dem 1.Weltkrieg wurde er als Standortübungsplatz genutzt.
(Radefelder Bezeichnung der Straße - siehe Straße "Am Exer".)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Feld
Schlüssel : 02447

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Seehausen
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 10/01/97 SEE Beschlussdatum : 24.02.97 Inkrafttreten : 01.07.97

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Lage der Straße, sie wird einseitig von Feldern begrenzt. 

Frühere Namen : - Feldweg (BN: 05/31/93, DB: 25.05.1993; Stdtav. GR Seeh. 741 Bd.1,S.124)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Feldrain
Schlüssel : 02807

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Althen-Kleinpösna
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : TA 9.2. Beschlussdatum : 09.05.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Bebauung auf ehemals freiem Feld.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Fischerhaus
Schlüssel : 07180

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 636 Beschlussdatum : 15.03.1929 Inkrafttreten : 07.05.1929

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Wohnhaus des Pächters der Fischereirechte.

Frühere Namen : - Straße XI in Leipzig-Wahren-Südwest



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Flößgen
Schlüssel : 07502

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 227/6/1994 Beschlussdatum : 08.12.94 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem ehemaligen Bach Flößgen. Der früher stark wasserführende Bach bildete die Grenze 
zur Gundorfer Flur. Durch den Kanalbau seit 1933 wurde der Bach trocken gelegt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Flügelrad
Schlüssel : 02081

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 23-4-5A/4/63 Beschlussdatum : 11.02.63 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der ehemaligen Reichsbahn-Kleingartenanlage "Flügelrad", die sich nördlich der 
Gartenanlage "Heimatscholle" befand. Sie wurde 1947 an die Thünenstraße verlegt und bestand dort bis 
1979.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Freibad
Schlüssel : 08355

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem ökologischen Freibad, zu dem die Straße führt.

Frühere Namen : - Teichstraße (DB: nach 1919)
Benannt nach dem ehemaligen Sandteich, der 1922/23 zu einem  Familienbad ausgebaut wurde.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Fuchsbau
Schlüssel : 04293

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Connewitz
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1360/98 Beschlussdatum : 19.11.98 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Behausung wildlebender Füchse. Die Benennung erfolgte in Anlehnung an die in 
unmittelbarer Nähe verlaufende Straße "Am Wolfswinkel".

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Gänseanger
Schlüssel : 03502

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem ehemaligen, jetzt verfüllten Gänseteich. Er gehörte zum damaligen  Angerbereich mit 
Viehtrift zwischen dem ehemaligen Heller- bzw. Hälterteich und dem Gentzsch- bzw. Gänseteich. 
(DB: mindestens seit 1978)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Gartenverein
Schlüssel : 09306

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1/4/95 Beschlussdatum : 25.01.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Straße an der Gartenanlage.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Geleinholz
Schlüssel : 04243

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Meusdorf
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 376 Beschlussdatum : 19.04.1940 Inkrafttreten : 26.05.1940

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Wäldchen (Leineholz, Geleynholz, auch Leine oder Gelein genannt) zwischen Dösen 
und Meusdorf, das 1455 erstmals urkundlich erwähnt wird. Er ist einer der ältesten Straßennamen.
Noch früher befand sich hier ein großes Waldgebiet, das sich vermutlich über die ganze Dösener Flur 
erstreckte. Der im Bereich des ehemaligen Parkkrankenhauses befindliche Park ist wahrscheinlich der 
letzte Rest dieses Waldes.

Frühere Namen : - Straße I, Straße II und Straße III der sogenannten Leinesiedlung



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Gothischen Bad
Schlüssel : 02077

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Ost, Schönefeld-Abtnaundorf
Stadtbezirk (e): Mitte, Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 659 Beschlussdatum : 15.03.1913 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem im neogotischen Stil 1878 an der Parthe errichteten Bad.
An der Parthe existierten Mitte bis Ende des 19. Jh. einige Bäder. So das Gothische Bad, Händels Bad 
und das Eltznersche Damenbad. Gegen das enorm wachsende Eisenbahnwesen, die Bautätigkeit der 
Gründerzeit, gegen steigenden Lärm und sinkende Wasserqualität hatten die Bäder keine Chance zu 
bestehen. Heute ist es unvorstellbar, dass an der Parthe überhaupt gebadet wurde.
(siehe auch Rohrteichstraße)

Frühere Namen : - Straße A in Leipzig



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Grund
Schlüssel : 06251

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lausen-Grünau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 00171/80 Beschlussdatum : 19.11.80 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem alten Flurnamen. Der Grund (manchmal als Anger bezeichnet) liegt südlich der Straße.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Güterring
Schlüssel : 03264

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Anger-Crottendorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Mit dem Bau des Hauptbahnhofes wurde ein Güterring zum Umfahren des Kopfbahnhofes gebaut, der die 
beiden Güterbahnhöfe in Wahren und Stötteritz verbindet. Die Straße liegt am Güterring

Frühere Namen : - Am Bahndamm
Benannt nach dem Verlauf der Straße entlang des Bahndamms. 
BN: 39-7-3A/6/65, DB: 17.03.1965, DI: 20.06.1965.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Gundorfer Teich
Schlüssel : 07303

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Lage der Straße, sie liegt am Gundorfer Teich. Aufgrund der Eingliederung der 
Gemeinde Böhlitz-Ehrenberg nach Leipzig 1999 erfolgte eine Umbenennung von Straßen, der alte Name 
wurde modifiziert.

Frühere Namen : - Am Teich   
BN: TA/28/04/95, DB: 03.04.1995



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Gutspark
Schlüssel : 02652

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem in der Nähe gelegenen Gutspark Zweinaundorf. Der Gutspark wurde durch die 
Besitzer des Rittergutes im englischen Stil angelegt. Besonders verdient machte sich Amalie Sophie 
Hommel geb. Schubarth um die Gestaltung der Hofgärten und des angrenzenden Auenwaldes. Heute ist 
es ein gern aufgesuchtes Erholungsgebiet.

Frühere Namen : - Parkstraße (DB: 19.05.1945; Stdtav. Leipziger Adressbuch)

- Joseph-Goebbels-Straße (DB: 26.04.1934; Stdtav., GR Mölkau Nr.138 (vor 45) Bl.7)
Joseph Goebbels, geb. 29.10.1897 in Rheydt, gest. (Suizid) 01.05.1945 in Berlin, nationalsozialistischer 
Politiker.

- Hindenburgring (DB: 1933)
Paul von Beneckendorff und von Hindenburg, geb. 02.12.1847 in Posen, gest. 02.08.1934 in 
Neudeck/Westpreußen, Oberbefehlshaber des dt.Heeres im 1. Weltkrieg, Politiker; von 1925-1933 
Reichspräsident. 

- Parkstraße

- Rathenaustraße (DB: 1933) südlicher Teil
Benannt nach Walther Rathenau, geb. 29.09.1867 in Berlin, ermordet 24.06.1922 in Berlin, Präsident der 
AEG, 1922 Außenminister, schloss den Rapallovertrag ab.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Hallischen Tor
Schlüssel : 01039

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 985 Beschlussdatum : 07.06.1921 Inkrafttreten : 01.01.1922

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Hallischen Tor, einem der vier Haupttore der mittelalterlichen Stadtbefestigung. Es 
entstand 1543 aus den Steinen der abgebrochenen Katharinenkirche. Das ursprüngliche Tor wurde 1568 
abgetragen, mit Außenwerken, Rondell und Wallgang neu ausgeführt und mit einer Aufzugbrücke über 
den Graben versehen. Als erstes der vier Festungstore der Stadt wurde das Hallische Tor 1820 
abgebrochen. Das Hallische Pförtchen, ein Nebentor in unmittelbarer Nähe, wurde 1468 angelegt, um eine 
Verbindung zwischen der außerhalb des Stadtgrabens entstandenen Neuen Straße (jetzt oberer Teil der 
Nordstraße) mit der Stadt herzustellen.

Frühere Namen : - Hallische Straße
DV: 22.10.1839; Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 1, Bl.2-6

- Hallische Gasse



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Hasenberg
Schlüssel : 02668

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem alten Mölkauer Flurnamen Hasenberg. Der Name weist auf eine Anhöhe hin.

Frühere Namen : - Wiesenstraße (DB nach 1934)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Hasengraben
Schlüssel : 02454

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Seehausen
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 139/04 Beschlussdatum : 18.11.2004 Inkrafttreten : 28.12.2004

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem volkstümlichen Namen eines künstlich angelegten Gewässergrabensystems im 
ehemaligen Runddorf Gottscheina. Die Straße verläuft parallel in Richtung Pönitz zum Gewässergraben.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Hegeanger
Schlüssel : 06294

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lausen-Grünau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem alten Flurnamen Hegeanger,

Frühere Namen : - Am Feldrain (BN: 461/96, DB: 24.01.1996, DI)
Benannt nach der alten Flurbezeichnung "Am  langen Felde"



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Hirtenhaus
Schlüssel : 07199

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2524 Beschlussdatum : 10.11.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Haus, das die Gemeinde Wahren ihrem Gemeindehirten zur Nutzung überließ. Der Hirt 
erhielt im 16. Jh., als das Dorf noch Warin (aus dem slaw. = Ort eines Mannes War, ehemaliger slawischer  
Opferort) hieß und aus 15 Häusern, einem Rittergut und einer Kirche bestand, von jeder Hufe Land 10 
Garben, von jedem Hof jährlich einen halben Scheffel Korn und jeden Sonntag ein Brot.

Frühere Namen : - Wiesenstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Hohen Graben
Schlüssel : 02773

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Baalsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 54/93 Beschlussdatum : 25.10.93 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Hohegrabenflur, einer Gewannbezeichnung im Nordwesten Baalsdorfs.

Frühere Namen : - Walther-Günther-Weg 
Teilst.1a,2,2c-f,3,5 (DB: 07.02.1962; Stdtav. GR Baalsdorf Nr.28 (nach 1945) S.7); 

- Grenzstraße 
Teilst.26, 26a-i (DB: nach 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Hohlweg
Schlüssel : 08562

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 177/00 Beschlussdatum : 19.01.2000 Inkrafttreten : 05.03.2000

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Art des Weges. Die teilweise nicht befahrbare Straße ist als Hohlweg ausgebildet.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Hufeisen
Schlüssel : 07503

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem hufeisenförmigen Verlauf der Straße. Aufgrund der Eingliederung der Gemeindeteile 
Burghausen und Rückmarsdorf aus der Gemeinde Bienitz nach Leipzig 2000 wurde die von der Straße 
"Am Hufeisen" abgehende Stichstraße Amselweg ebenfalls in "Am Hufeisen" umbenannt.

Frühere Namen : - Am Hufeisen (DB: nach 1934)
und
- Amselweg (DB: 04.01.1935; Stdtav. GR Burghausen, Nr.21 (vor 1945) S.63 ff.)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Jägerhaus
Schlüssel : 08507

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 26-04/1997 Beschlussdatum : 21.04.97 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach einem Jägerhaus, das bis ca. 1965 an diesem Ort stand. Auf den umliegenden Flächen 
wurde früher gejagt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Kanal
Schlüssel : 05107

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neulindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Verlauf der Straße entlang dem Karl-Heine-Kanal.

Frühere Namen :  



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Kellerberg
Schlüssel : 02363

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2/93 PLA Beschlussdatum : 11.01.93 Inkrafttreten : 01.09.95

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach einem ehemaligen, im Berg gelegenen Keller (Eiskeller), in dem für die Gutswirtschaft 
Eisblöcke, die im Winter auf dem Dorfteich gesägt worden waren, bis zum Sommer gelagert  wurden.

Frühere Namen : - Nr. 1 im Gebiet "Schenkberg"



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Keulenberg
Schlüssel : 02296

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Thekla
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1057 Beschlussdatum : 04.09.1931 Inkrafttreten : 01.01.1932

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem benachbarten Keulenberg.

Frühere Namen : - Plaußiger Straße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Kirschberg
Schlüssel : 06310

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Mitte
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0062/82 Beschlussdatum : 21.04.82 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach einer ehemaligen Kirschbaumplantage bei Schönau. Der Kirschberg ist mit 127 m die 
höchste Erhebung in Grünau. Er ist Bestandteil einer nordsüdwärts verlaufenden Geländewelle 
(Endmoräne), die am Bienitz beginnt und sich mit dem Wachberg und Sandberg bei Rückmarsdorf, 
Ortsteil von Bienitz, fortsetzt.
Bis 1830 trug er die Bezeichnung "Weinberg".
Der Kirschberg gab der seit ca. 1914 bestehenden Kirschbergsiedlung ihren Namen.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am kleinen Feld
Schlüssel : 06225

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lausen-Grünau, Grünau-Nord
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0075/79 Beschlussdatum : 23.05.79 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem alten Flurnamen.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Klosterfeld
Schlüssel : 02603

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem ehemaligen Leipziger Thomaskloster, das vor der Reformation im Besitz von 
Flurstücken war, die sich nahe der östlichen Rietzschke nach Holzhausen hin erstreckten. (DB: nach 
1947)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Klucksgraben
Schlüssel : 06400

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 520/96 Beschlussdatum : 17.04.96 Inkrafttreten : 17.04.96

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Der Klucksgraben ist ein dort verlaufender Wassergraben. 

Frühere Namen : - Straße 1



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am krummen Graben
Schlüssel : 05141

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 23.10.1928 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Krumm-Graben, einer Verbindung zwischen Elstermühlgraben und Weißer Elster. Der 
Graben diente der Regulierung des Wasserstandes.

Frühere Namen : - Bachweg



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Künstlerbogen
Schlüssel : 02396

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 801/97 Beschlussdatum : 16.04.97 Inkrafttreten : 16.04.97

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt zur Erinnerung an mit Leipzig verbundene Künstler aus verschiedenen Bereichen (bildende, 
darstellende und ausübende Kunst und Dichtung), insbesondere aus der jüngeren Vergangenheit. Die 
Straße "Am Künstlerbogen" verbindet in ihrem Verlauf alle drei Namensbereiche.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am langen Felde
Schlüssel : 07166

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Leutzsch
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2524 Beschlussdatum : 10.11.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Nach dem alten Flurnamen. Das Flurstück gehörte zur Gemarkung Lindenau.

Frühere Namen : - Lindenstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am langen Teiche
Schlüssel : 02328

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1015 Beschlussdatum : 17.07.1936 Inkrafttreten : 31.07.1936

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem "Langen Teich" in Portitz, der sich zur Zeit der Anlegung der Straße in unmittelbarer 
Nähe befand.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Lindeneck
Schlüssel : 06296

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lausen-Grünau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 461/96 Beschlussdatum : 24.01.96 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Laubbaum Linde.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Lindenhof
Schlüssel : 04126

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Connewitz
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 128 Beschlussdatum : 09.02.1934 Inkrafttreten : 16.02.1934

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Traditionelle Bezeichnung des Grundstücks, auf dem die Straße angelegt wurde. Der Lindenhof wurde 
1792 als Hofanlage mit klassizistischem Herrenhaus erbaut.

Frühere Namen : - Straße J des Bebauungsplanes Leipzig-Connewitz/Süd



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Lösegraben
Schlüssel : 02193

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 139/04 Beschlussdatum : 18.11.2004 Inkrafttreten : 28.12.2004

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Lösegraben, der parallel zur Straße an der Grenze zur Graßdorfer Flur verlief.

Frühere Namen : - Am Lösegraben (Teilstück der heutigen Straße) (BN: 700, DB: 28.05.1937, DI: 25.06.1937)

- Ackerweg (Teilstück) (DB: 09.10.1936, DV: 21.10.1936; Kap.24 Nr.1 Bd 38, Bl.25-27)

- Straße 2 in Leipzig-Portitz, Teilbebauungsgebiet B



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Luppedeich
Schlüssel : 08573

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 139/04 Beschlussdatum : 18.11.2004 Inkrafttreten : 28.12.2004

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Der Fluß die Luppe wurde in den dreißiger Jahren des 20. Jh. begradigt und eingedeicht. Sie fließt in 
Möckern parallel zur Weißen Elster. Die Bezeichnung der Straße, die zwischen beiden Flüssen liegt, stellt 
einen örtlichen Bezug zum Luppedeich dar. 

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Markt
Schlüssel : 07300

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 14.12.94 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem 1994 in Planung befindlichen "Neuen Ortszentrum". 1998/99 entstand der Markt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Meilenstein
Schlüssel : 08148

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2524 Beschlussdatum : 10.11.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Dreiviertelmeilenstein, der einmal dort gestanden haben soll.

Frühere Namen : - Turnerstraße
Seit 1894, nach der 1892 dort vom Allgemeinen Turnverein erbauten Turnhalle. 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Mückenschlößchen
Schlüssel : 07078

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nordwest
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1586 Beschlussdatum : 26.11.1936 Inkrafttreten : 04.12.1936

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem früheren Gasthaus "Mückenschlößchen", erbaut 1892 - 93 am Eingang zum Rosental. 
Architekt war Gustav Strauß. Seit 1995 nach aufwändiger erfolgreicher Sanierung gibt es in der 
Waldstraße wieder eine Gaststätte dieses Namens. Durch den naheliegenden Elstermühlgraben tummeln 
sich hier auch weiterhin die Mücken.
Das Gelände östlich der Waldstraße zwischen Christianstraße und Rosental war noch um 1900 Leipzigs 
größte und schönste Spritzeisbahn, auf der sich Tausende von Schlittschuhläufern vergnügten.

Frühere Namen : - Straße E im Bebauungsplangebiet Leipzig-Innere Nordwestvorstadt



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Mühlengrund
Schlüssel : 06292

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lausen-Grünau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 461/96 Beschlussdatum : 24.01.96 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der ehemaligen Mühle zwischen Lausen und Göhrenz, die 1843 errichtet wurde. 1853 
brannte die Mühle ab, 1931 wurde sie vollständig abgerissen.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Mühlgraben
Schlüssel : 05144

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1200 Beschlussdatum : 17.09.1937 Inkrafttreten : 01.01.1938

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Verlauf der Straße entlang dem Elstermühlgraben.

Frühere Namen : - Am Mühlgraben und Mühlstraße
Die Mühlstraße wurde zur Straße Am Mühlgraben gezogen 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Niederholz
Schlüssel : 03503

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Niederholz, einem ehemaligen Waldgebiet (bis ca. 1850/60). In der Kirchenchronik ist 
das Abholzen vermerkt. Das Niederholz war teilweise in Pfarrbesitz. (DB: mindestens seit 1978)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Ochsenwinkel
Schlüssel : 02839

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Althen-Kleinpösna
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : TA 7.1. Beschlussdatum : 14.03.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der ehemals dort gelegenen Weide des Rittergutes.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Osthang
Schlüssel : 07546

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Lage der Straße, sie befindet sich am östlichen Teil des Sandberges.

Frühere Namen : - Markt und Marktstraße (BN: 277/8/1995, DB: 01.03.1995)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Park
Schlüssel : 02448

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Seehausen
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 11/09/94 SEE Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Benennung erfolgte unter dem Gesichtspunkt, später hier einen Park anzulegen.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Parkteich
Schlüssel : 08050

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Mitte
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 387 Beschlussdatum : 15.02.1929 Inkrafttreten : 23.02.1929

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Teich im heutigen Arthur-Bretschneider-Park. Der ehemals "Eutritzscher Park" wurde 
1899-1904 angelegt und 1912-1914 erweitert.

Frühere Namen : - Straße 27a in Leipzig-Eutritzsch



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Pfarrfelde
Schlüssel : 08151

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 564 Beschlussdatum : 01.06.1934 Inkrafttreten : 17.06.1934

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Flurname, der ein Landstück bezeichnet, das dem Pfarrer zur Nutzung überlassen wurde. Diese Nutzung 
war Teil seiner Besoldung.

Frühere Namen : - Straße 11 in Leipzig-Wahren



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Pfefferbrückchen
Schlüssel : 07202

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2524 Beschlussdatum : 10.11.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach einer Brücke, die über den Bach Pfeffer führte. Der Bach floß zur Weißen Elster.

Frühere Namen : - Sophienstraße
Prinzessin Sophie von Sachsen, geb. 15.03.1845, gest. 09.03.1867, vermählt mit Herzog Carl Theodor in 
Bayern. 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Pfingstanger
Schlüssel : 08568

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 745/01 Beschlussdatum : 20.06.2001 Inkrafttreten : 08.08.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem alten Flurnamen Pfingstanger. Die Straße, mitunter als "Gundorf-Hänicher Weg" 
bezeichnet, verbindet die Ortsteile Böhlitz-Ehrenberg und Lützschena-Stahmeln. 

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Pösgraben
Schlüssel : 02800

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Althen-Kleinpösna
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : TA 2.1 Beschlussdatum : 06.10.94 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Pösgraben, der an der Straße entlangführt. Der Graben entspringt in Großpösna.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Rain
Schlüssel : 07508

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach den ehemals hier endenden Feldern.

Frühere Namen : Am Wasserwerk (BN: 67/IV/1993, DB: 01.11.1993; Stdtav. GR Burghausen Nr.2 Bd.4 (nach 1945) 
S.231/238)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Rennsteig
Schlüssel : 07505

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 277/8/1995 Beschlussdatum : 01.03.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Kammstraße des Thüringer Waldes. Der Verbindungsweg zwischen dem Sandberg und 
dem Wachberg im Gemeindeteil Rückmarsdorf wurde aufgrund seines kammähnlichen Verlaufs im 
Volksmund "Kamm" genannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Ring
Schlüssel : 02449

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Seehausen
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 02/09/93 SEE Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Siedlungsstruktur. Der Ortsteil Gottscheina ist einer der letzten erhaltenen slawischen 
Rundlinge im Regierungsbezirk Leipzig, mit Quellteich, Friedhofsanlage mit Kirche und Bauernhöfen um 
den Ortskern herum.

Frühere Namen : - Ringstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Ritterschlößchen
Schlüssel : 07176

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Leutzsch, Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 702 Beschlussdatum : 22.03.1929 Inkrafttreten : 06.04.1929

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem ehemaligen Gut des Ortes Barneck (südöstl. von Ehrenberg u. nordwestl. von 
Leutzsch). Das Gut wurde irrtümlich als Rittergut bezeichnet, hatte aber nie diesen Status. Neobarocke 
Bauten (1910) mit Garten und Parkanlage.
Die Benennung ist für den Ortsteil Leutzsch aktenkundig, für den Ortsteil Böhlitz-Ehrenberg konnte kein 
eindeutiges Benennungsdatum gefunden werden.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Rodeland
Schlüssel : 03591

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 452/00 Beschlussdatum : 18.10.2000 Inkrafttreten : 29.11.2000

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der alten Flurbezeichnung die "Rodelande".Die Bezeichnung stammt wahrscheinlich aus 
der Zeit der Besiedlung und Waldrodung.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Röschenhof
Schlüssel : 03184

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2524 Beschlussdatum : 10.11.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach einem Bauerngut, das der Familie Rösch gehörte. Carl August Rösch war von 1845 bis 
1871 amtierender Gemeindevorsteher von Paunsdorf.
(Der Name Röschenhof hat also nichts mit einer kleinen Rose zu tun!)

Frühere Namen : - Rathausstraße 
Benannt nach dem Paunsdorfer Rathaus 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Russischen Garten
Schlüssel : 08508

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Russischen Garten, den der Gutsherr, Wollhändler, Brauereibesitzer und 
Kunstsammler Maximilian Freiherr Speck von Sternburg in Erinnerung an seine Russlandreise im Jahr 
1825 auf Einladung des Zaren Alexander I. östlich seines Schlosses angelegt hat. (DB: nach 1919)

Siehe auch "Speck´s Hof", "An der Schäferei", "Am Bildersaal" und "Schloßweg"

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Sandberg
Schlüssel : 09308

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 16.10.1934 Inkrafttreten : 16.10.1934

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der ehemaligen Gemeindesandgrube. Die Siedlungsstraße befindet sich auf diesem 
überbauten Gelände. 

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Schäferhügel
Schlüssel : 02604

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt wahrscheinlich nach der Schafhaltung, die hier nach dem 1. Weltkrieg von der Fam. Geffers 
betrieben wurde. (DB: nach 1934)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Schaukelgraben
Schlüssel : 03589

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 452/00 Beschlussdatum : 18.10.2000 Inkrafttreten : 29.11.2000

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Bach Schaukelgraben. Der Bachlauf mündet in den Bösgraben.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Schenkberg
Schlüssel : 02364

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Thekla, Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2/93 PLA Beschlussdatum : 11.01.93 Inkrafttreten : 01.09.96

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem in der Nähe befindlichen Weinberg, dem Schenkberg (129m). Die Straße wurde um ein 
Teilstück der südlichen Umgehungsstraße und der Verbindungsstraße Seehausen-Plaußig verlängert. 
(BN: 1236/03, DB: 22.01.2003, DI: 02.03.2003).
Inkrafttreten: offensichtlich und falsch! das Eingemeindungsdatum

Frühere Namen : - Nr. 4 im Gebiet "Schenkberg"



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Schwalbennest
Schlüssel : 06213

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0183/78 Beschlussdatum : 18.10.78 Inkrafttreten : 06.02.81

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der bis 1980 (Abriß) betriebenen Gaststätte Schwalbennest in Schönau. Das Gebäude 
wurde 1797 als kurfürstliches Chausseehaus, zur Einnahme der Wegegelder,an der neuen Lützner Straße 
erbaut. Später wurde das Chausseehaus als Gastwirtschaft betrieben. Seinen Namen erhielt es von den 
hier frei brütenden Schwalben, die durch die Türe ein- und ausflogen.

Frühere Namen : - Straße B im Wohngebiet Grünau



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Silo
Schlüssel : 06000

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lausen-Grünau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : 05.11.1948 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach den Silos, die sich ehemals im Umfeld des Vorwerks, welches durch die Besitzer des 
Rittergutes Knauthain 1848 errichtet wurde, befanden. 

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Sommerfeld
Schlüssel : 05073

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf, Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0189/83 Beschlussdatum : 30.11.83 Inkrafttreten : 01.01.84

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemarkung Sommerfeld. Aufgrund der Eingliederung der Gemeinde Engelsdorf nach 
Leipzig 1999 erfolgte eine Umbenennung von Straßennamen, der Triftweg in Engelsdorf wurde als 
Erweiterung in die bereits bestehende Straße "Am Sommerfeld" einbezogen.
BN: 496/00, DB: 06.12.2000, DI: 01.04.2001

Frühere Namen : in Engelsdorf
- Triftweg (DB: ca. 1945)
Benannt nach einer historischen Bezeichnung in Anlehnung an den die Trift genannten Viehtreibeweg.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Sonneneck
Schlüssel : 06304

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lausen-Grünau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 461/96 Beschlussdatum : 24.01.96 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem meteorologischen Begriff Sonne, dem Thema "Wetter bzw. Witterungserscheinungen" 
zugeordnet. Diese Benennung ist für eine Reihe von Straßen in dem Wohngebiet charakteristisch.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Sonnenwinkel
Schlüssel : 08302

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 13-13-II/84 Beschlussdatum : 05.12.84 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Straße im Nordwesten Lindenthals verläuft im rechten Winkel. 

Frühere Namen : - Straße 28 (DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Sperrtor
Schlüssel : 07506

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem mit dem Kanalbau (Beginn 1933) entstandenen Sperrwerk bei Bienitz. Dieses 
Sperrwerk ist nur noch teilweise erhalten. Das Sperrtor wurde 1952 demontiert. (DB: nach 1934)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Sportforum
Schlüssel : 05187

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nordwest
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1030/02 Beschlussdatum : 24.04.2002 Inkrafttreten : 19.06.2002

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Benennung der Straße erfolgte nach dem an ihr liegenden Gelände mit mehreren großen Sportstätten.

2002 Neuzuordnung eines Teilstücks  der Friedrich-Ebert-Straße zwischen Goyastraße und Landauer 
Brücke (BN: III-1130/02, DB: 18.09.2002, DV: 05.10.2002, DI: 06.11.2002)

Frühere Namen : - Friedrich-Ebert-Straße (Teilstück)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Sportpark
Schlüssel : 07209

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Leutzsch, Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 39-7-3A/6/65 Beschlussdatum : 17.03.65 Inkrafttreten : 20.06.65

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Alfred-Kunze-Sportpark, Stadion des FC Sachsen Leipzig, früher BSG Chemie 
Leipzig.

Frühere Namen : - Wiesenweg 
Volkstümliche Bezeichnung 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Sportplatz
Schlüssel : 05238

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Hartmannsdorf-Knautnaundorf
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : 19.12.1934 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Sportplatz, neben dem die Straße verläuft.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Stausee
Schlüssel : 05240

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain, Hartmannsdorf-Knautnaundorf
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : 01.01.93 Inkrafttreten : 08.02.93

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Elsterstausee. Der Bau des Elsterstausees begann 1933 als eine der ersten großen 
Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen bis Juli 1934. Er dient der Flussregulierung der Weißen Elster und des 
Hochwasserschutzes (andere Aussage: nur Fischerei- und Naherholungssee). 
Der See wurde in den 1970er Jahren durch den Braunkohletagebau verkleinert und verlor seinen Zufluss, 
einen Elstermühlgraben. Aus Kostengründen wurde 2007 die Wasserbefüllung mit Pumpen eingestellt, der 
See verlandete.
Die Benennung erfolgte von Seiten des Ortsteils Hartmannsdorf-Knautnaundorfs.
Beschlussdatum: Eingemeindungsdatum

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Tanzplan
Schlüssel : 07150

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Leutzsch
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2524 Beschlussdatum : 10.11.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Flurname, der auf eine vorchristliche, slawische Kultstätte hinweist.

Frühere Namen : - Kurze Straße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Teich
Schlüssel : 06013

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lausen-Grünau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : 10.09.1936 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem noch existierenden Dorfteich der Gemeinde Lausen, die 1995 nach Leipzig 
eingemeindet wurde. 

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Teilungswehr
Schlüssel : 04000

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Connewitz, Großzschocher
Stadtbezirk (e): Süd, Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 921/07 Beschlussdatum : 18.07.2007 Inkrafttreten : 16.10.2007

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Teilungswehr: feste oder mit beweglichen Verschlüssen versehene Stauanlage. Das Teilungswehr im 
Bereich der Weißen Elster teilt diese in Weiße Elster und in das 1864 angelegte Elsterflutbett und dient 
dem Hochwasserschutz. Verlängerung der bestehenden Straße bis zur Brückenstraße

Frühere Namen :  Am Teilungswehr, BN: 925/97, DB: 16.07.1997, DI: 16.07.1997,



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Tore
Schlüssel : 02038

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Süd
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1671 Beschlussdatum : 03.09.1930 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Der Straßenzug bildet den Hauptzugang zur Weidenhof-Siedlung. Siehe Weidenhof.
Die Namensgebung für den Verbindungsweg zum Weidenhof erfolgte 1920 schon einmal. 
(DB: 03.09.1920, DV: 16.12.1920; Kap.24 Nr.1 Bd 18, Bl.81, 83) 

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Turnplatz
Schlüssel : 07576

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach den ehemaligen zwei Turnplätzen, die sich in der Nähe befanden. 

Frühere Namen : - Weidenweg 
BN: 227/6/1994, DB: 08.12.1994



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Übergang
Schlüssel : 07007

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Ost
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0167/77 Beschlussdatum : 26.10.77 Inkrafttreten : 08.11.77

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem S-Bahnübergang an der Grünauer Allee.

Frühere Namen : - Straße A im Wohnkomplex 2



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Viadukt
Schlüssel : 08116

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 13.07.1949 Inkrafttreten : 10.08.1949

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem 1902/03 erbauten Eisenbahnviadukt zwischen Möckern und Wahren.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Volksgut
Schlüssel : 02704

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach einem ehemaligen Landwirtschaftsbetrieb auf dem Gebiet Sommerfeld, genannt Ratsgut, 
seit 1949 Volksgut  (Volkseigenes Gut Sommerfeld), später Canitz-Sommerfeld (DB: ca. 1947).

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Vorwerk
Schlüssel : 06262

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0245/86 Beschlussdatum : 17.12.86 Inkrafttreten : 16.10.87

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Vorwerk Heiterblick (siehe Heiterblickstraße).

Frühere Namen : - Straßen O 4 - O6, A 17 im Wohngebiet Leipzig-Paunsdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Wassergraben
Schlüssel : 08511

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem dort gelegenen Wassergraben.

Frühere Namen : - An der Sandgrube 
Benannt nach den Sandgruben, die sich in der Nähe befinden.
BN: 18-02/98; Stdtav. GR Lützsch.-Stahm. Nr.525 Bd.1 (nach 45) S.138



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Wasserschloß
Schlüssel : 07103

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Leutzsch
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2524 Beschlussdatum : 10.11.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Gut Leutzsch, das von einem Wassergraben umgeben war.

Frühere Namen : - Poststraße
Nach dem Postamt in Leutzsch benannt. 
DB: 07.09.1899, DV: 02.10.1899,Kap.24 Nr.1 Bh 16, Bl.1

- Turnerstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Wasserturm
Schlüssel : 07507

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 278/8/1995 Beschlussdatum : 01.03.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Wasserturm, der als Wahrzeichen von Rückmarsdorf gilt und nahe der Straße auf dem 
Wachberg steht. Das nunmehr technische Denkmal war von 1913-1980 in Betrieb.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Wasserwerk
Schlüssel : 03244

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Stötteritz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 26.07.1904 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Nachhebewerk Probstheida, im Volksmund Wasserwerk genannt.

Frühere Namen : - Straße 1



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Wegekreuz
Schlüssel : 02202

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Thekla
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 626 Beschlussdatum : 05.08.1932 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Flurname. In einem Gutachten des Seminars für Landesgeschichte und Siedlungskunde der Universität 
Leipzig heißt es dazu, "Kleinere Feldstücke werden gelegentlich in Güterkonsignationen 'Am Wegekreuz' 
genannt, so dass dieser Flurname übernommen werden könnte".

Frühere Namen : - Straße 2 in Leipzig-Thekla/Ost



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Weiher
Schlüssel : 05170

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1200 Beschlussdatum : 17.09.1937 Inkrafttreten : 01.01.1938

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem mittleren der drei früheren Dorfteiche, an dem die Straße entlangführt.

Frühere Namen : - Teichstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Wiesenblick
Schlüssel : 02765

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Althen-Kleinpösna
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 12.09.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Lage der Straße. Sie grenzt an die Parthewiesen.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Wiesengrund
Schlüssel : 06293

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lausen-Grünau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 461/96 Beschlussdatum : 24.01.96 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem alten Flurnamen. Lausen (damals Lusene) wird erstmals 1234 als "Siedlung im 
Wiesenland" erwähnt.

Frühere Namen :  



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Wolfswinkel
Schlüssel : 05171

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Connewitz
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1391 Beschlussdatum : 29.11.1935 Inkrafttreten : 06.12.1935

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Bennenung geht auf den Flurnamen Wolfswinkel, einem Waldstück, in dem bis zum ausgehenden 
Mittelalter Wölfe vorkamen, zurück.

Frühere Namen : - Straße A im Bebauungsplangebiet Leipzig-Gautzscher Spitze



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Am Zuckmantel
Schlüssel : 07210

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2524 Beschlussdatum : 10.11.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Mit dem Begriff Zuckmantel, einem Flurnamen, wurde ein als Wegweiser zugerichteter Baum bezeichnet. 
Das Wort stammt aus dem Slawischen und bedeutet soviel wie Wegegabel.

Frühere Namen : - Wilhelmstraße
DB: 24.09.1909, DV: 01.10.1909; Kaiser Wilhelm I.; Kap.24 Nr.1 Bh 15, Bl.24

- Ziegelstraße
Benannt nach der Königschen Ziegelei.
DB: 15.05.1906, DV: 16.05.1906; Kap.24 Nr.1 Bh 15, Bl.12/13

- Straße II



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Amalie-Winter-Platz
Schlüssel : 04267

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Südost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 626 Beschlussdatum : 05.08.1932 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der wahrscheinlich ersten Gartenpächterin im Johannistal. Die Benennung erfolgte 
anlässlich des hundertjährigen Bestehens der Johannistal-Gärten.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Amalienstraße
Schlüssel : 05084

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plagwitz
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Ehefrau des Plagwitzer Gemeinderatsmitgliedes Leichsenring, der die Straße anlegen 
ließ.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Amazonstraße
Schlüssel : 02501

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Heiterblick
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBIV-666/06 Beschlussdatum : 19.07.2006 Inkrafttreten : 01.09.2006

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Name der sich an der Straße ansiedelnden Firma amazon, die nach dem Fluss Amazonas benannt wurde. 

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Amboldweg
Schlüssel : 07541

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Alfred Ambold, geb. 29.09.1901 in Leipzig, gest. 04.11.1966 in Leipzig, Fabrikant. 1925 
gründete er eine Firma in Böhlitz-Ehrenberg zur Herstellung von Exzenterpressen (Stanzen). 1930 erfolgte 
eine Betriebseröffnung in Rückmarsdorf.

Frühere Namen : - Kurze Straße 
DB: 20.01.1936; Stdtav. GR Rückmarsdorf NBr.59 (vor 1945) S.27



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ambrosius-Barth-Platz
Schlüssel : 04268

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Stötteritz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1158 Beschlussdatum : 19.06.1925 Inkrafttreten : 30.06.1925

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Ambrosius Barth, geb. 08.06.1760 in Thalschütz/Kreis Merseburg, gest.  
16.07.1813 in Leipzig. Der Verlagsbuchhändler Johann Ambrosius Barth hatte seine Ausbildung in Halle 
und Berlin erhalten, bevor er 1789 die Witwe des Buchhändlers Johann Philipp Haug heiratete und dessen 
Leipziger Buchhandlung unter seinem Namen weiterführte.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ameisenstraße
Schlüssel : 06060

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Großzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 701 Beschlussdatum : 28.05.1937 Inkrafttreten : 25.06.1937

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Windorf wurde eine Reihe von Straßen nach Insekten benannt.

Frühere Namen : - Ameisenstraße und Straße 3 in Leipzig-Großzschocher-Windorf
die Straße 3 wurde zur Ameisenstraße gezogen

- Ameisenstraße
DB: 04.09.1931, DI: 24.12.1931, DV: 24.12.1931; Kap.24 Nr.1 Bd 26, Bl. 73, 79

- Straße 3 in Leipzig-Großzschocher



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ammernplatz
Schlüssel : 07304

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach einem sperlingsgroßen Finkenvogel. In diesem Siedlungsgebiet sind die Straßen und Plätze 
nach einheimischen Singvögeln und Pflanzen benannt worden. (DB: ca. 1934)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ammernweg
Schlüssel : 07305

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Siehe Ammernplatz. (DB: ca. 1934)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Amorbacher Straße
Schlüssel : 06116

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Siedlung
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 395 Beschlussdatum : 23.04.1934 Inkrafttreten : 09.05.1934

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In der Siedlung Neugrünau wurden eine Reihe von Straßen nach Orten in Bayern benannt.

Frühere Namen : - Straße 2 in der Siedlung Neugrünau (Bebauungsplangebiet Leipzig-Kleinzschocher/Am Lausner Weg)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ampèreweg
Schlüssel : 03275

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Stötteritz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach André Marie Ampère, geb. 22.01.1775 in Lyon, gest. 10.06.1836 in Marseille, französischer 
Physiker und Mathematiker.

Frühere Namen : - Hermannstädter Weg
"Zum Gedenken an das Deutschtum im Auslande", Stadt in Rumänien - Sibiu, ehemalige Hauptstadt des 
Großfürstentums Siebenbürgen Cibin; Kap.24 Nr.1 Bd 27, Bl.19, 49/50
DI: 16.12.1932, DV: 24.12.1932

- Straße B der Stadtrandsiedlung Leipzig-Stötteritz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Amselgrund
Schlüssel : 09309

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem heimischen Singvogel Amsel. Der alte Name wurde modifiziert.

Frühere Namen : - Amselweg (DB: 1967)

- Goldammerstraße
Antonie von Goldammer, geb. Fritzsch auf Wehlitz war Mitbesitzerin des Areals, auf dem die 
Martin-Fritzsch-Siedlung (Martinshöhe) entstand.
DB: 29.05.1934; Stdtav. GR Wiederitzsch, Nr.330 (vor 45) S.35



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Amselhöhe
Schlüssel : 03504

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Singvogel. Der frühere Name wurde modifiziert.

Frühere Namen : - Amselweg (DB: nach 1947)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Amselnest
Schlüssel : 03401

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Singvogel (das Haus Nr. 1 trägt den Namen "Amselnest"). Aufgrund der Eingliederung 
Holzhausens nach Leipzig 1999 erfolgte eine Umbenennung der Straße in Form der Modifikation des alten 
Namens 

Frühere Namen : - Amselweg (DB: nach 1934)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Amselstraße
Schlüssel : 07306

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Singvogel. 
Aufgrund der Eingliederung der Gemeinde Böhlitz-Ehenberg nach Leipzig 1999 erfolgte eine 
Umbenennung der Straße, der alte Namen wurde modifiziert.

Frühere Namen : - Amselweg (DB: ca. 1934)
Benannt nach dem Singvogel. In diesem Siedlungsgebiet sind die Straßen und Plätze nach einheimischen 
Singvögeln und Pflanzen benannt worden.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Amselweg
Schlüssel : 02450

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Seehausen
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Singvogel Amsel, auch Schwarzdrossel genannt. In diesem  Wohngebiet sind die 
Straßen nach Singvögeln benannt. (DB: ca. 1935)

Frühere Namen :  



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Amstetter Weg
Schlüssel : 02198

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 925 Beschlussdatum : 30.10.1939 Inkrafttreten : 05.11.1939

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Amstetten in Niederösterreich. Die Namensgebung erfolgte im Zusammenhang 
mit der "Annexion Österreichs" durch Deutschland 1938.

Frühere Namen : - Straße 2 in Leipzig-Portitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An den Birken
Schlüssel : 07518

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Laubbaum Birke. 

Frühere Namen : - Birkenweg (DB: 04.01.1935; Stdtav. GR Burghausen (vor 1945) S. 63 ff.)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An den Krutschen
Schlüssel : 07527

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der alten Flurbezeichnung Krutschen.

Frühere Namen : - Finkenweg (DB: nach 1947)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An den Linden
Schlüssel : 07544

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Laubbaum Linde. Modifikation des alten Namens.

Frühere Namen : - Lindenstraße (BN: 28/II/1993, DB: 25.05.1993, Stdtav. GR Burghausen Nr.2 Bd.4 (nach 1945) S.144)

- Teilstück Ernst-Thälmann-Straße (DB: nach 1946)
Ernst Thälmann, geb. 16.04.1886 in Hamburg, hinger. 28.08.1944 im KZ Buchenwald, Vorsitzender der 
KPD.

- Hindenburgstraße (DB: nach 1934)
Paul von Beneckendorff und von Hindenburg, geb. 02.12.1847 in Posen, gest. 02.08.1934 in 
Neudeck/Westpreußen; Oberbefehelshaber des dt. Heeres im 1. Weltkrieg, Politiker. Er war von 
1925-1933 Reichspräsident.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An den Pferdnerkabeln
Schlüssel : 02299

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Thekla
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1057 Beschlussdatum : 04.09.1931 Inkrafttreten : 01.01.1932

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Flurname. Als Kabeln wurden früher Teile der Allmende (gemeinsam genutzte Gemeindeflur) bezeichnet. 
Die Verteilung von Kabeln erfolgte an Pferde besitzende Vollbauern, die Pferdner genannt wurden.

Frühere Namen : - Kirchweg, auch Dorfstraße genannt, führte zur Kirche Hohen-Thekla. 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An den Platanen
Schlüssel : 02656

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Laubbaum Platane. Schöne Platanen gibt es in der Zweinaundorfer Straße und im 
Gutshof. Modifikation des früheren Namens.

Frühere Namen : - Platanenstraße B: nach 1947)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An den Theklafeldern
Schlüssel : 03105

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 925/97 Beschlussdatum : 16.07.97 Inkrafttreten : 16.07.97

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach den Theklafeldern, einer Flur, an der die Straße liegt.

Frühere Namen : - Merkwitzer Straße
BN: 2524; DB: 10.11.1928, DI: 15.12.1928, DV: 15.12.1928; Kap. 24 Nr. 1 Bd 20, Bl. 131-136, 142

- Tauchaer Straße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An den Tierkliniken
Schlüssel : 04296

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Südost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBIV-1643/09 Beschlussdatum : 17.06.2009 Inkrafttreten : 21.09.2009

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Namensgebung weist auf die an der Straße gelegene Veterinärmedizinische Fakultät der Universität 
Leipzig einschließlich der Tierkliniken hin.

Frühere Namen : - 2009 Teilaufhebung des Namens wegen Bebauung
- An den Tierkliniken BN: 1360/98, DB: 19.11.98,
- Zwickauer Straße (zwischen Semmelweisstraße und Curiestraße)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An der Alten Mühle
Schlüssel : 02408

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Seehausen
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 3/10/94 SEE Beschlussdatum : 22.04.94 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt zur Erinnerung an die alte Bockwindmühle, die um 1840 am Ortsausgang von Göbschelwitz in 
Richtung Seehausen errichtet wurde und die noch als Ruine zu sehen ist.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An der Alten Post
Schlüssel : 06618

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Miltitz
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem ehemaligen Kaiserlichen Postgebäude, an dem die Straße entlang führt.  Erbaut ca. 
1904 im Renaissancestil durch die chemische Fabrik "Schimmel & Co."

Frühere Namen : - Poststraße (DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An der Autobahn
Schlüssel : 02451

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Seehausen
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 04/16/94/a SEE Beschlussdatum : 22.03.94 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Lage der Straße, sie  verläuft parallel zur Autobahn. (Die Straße gehört zum Komplex 
"Sachsenpark")

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An der Badeanlage
Schlüssel : 03578

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 13/90 Beschlussdatum : 15.11.90 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Heilbadeanstalt, die 1908 auf dem Gelände einer ehemaligen Kiesgrube errichtet 
wurde. Der hochaufragende Bau erinnert im Bereich der Giebel an mitteldeutsche Backsteingiebel der 
Spätgotik, welche mit Jugendstilelementen modifiziert wurden. Die dazugehörige Schwimmanlage im 
Freien wurde zu DDR-Zeiten noch genutzt. Das Gebäude wurde in den 1990er Jahren saniert.

Frühere Namen : - Josef-Sliwanski-Platz (DB: nach 1947)
Josef Sliwanski, geb. 08.03.1899 in Veronikenkol, gest. unbekannt, antifaschistischer 
Widerstandskämpfer.

- Horst-Wessel-Hain (DB: nach 1934)
Horst Wessel, geb. 19.10.1907 in Bielefeld, gest. 23.02.1930 in Berlin (an den Folgen eines Überfalls); 
Student, seit 1926 Mitglied der NSDAP. Er wurde von den Nationalsozialisten zum Märtyrer erhoben 
("Horst-Wessel-Lied"). 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An der Bahn
Schlüssel : 02753

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung :  Benannt nach der Nähe zur Bahnstrecke.

Frühere Namen : - Südstraße, Weststraße (DB: ca. 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An der Brauerei
Schlüssel : 03505

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der ehemaligen Brauerei, die im 20. Jh. erbaut wurde. Seit 1548 wurde in Liebertwolkwitz 
Bier gebraut. (DB: nach 1919)
(siehe Braugasse bei "Alter Tauchaer Straße")

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An der Brücke
Schlüssel : 07510

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 489/24/1996 Beschlussdatum : 24.07.96 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Brücke über den Elster-Saale-Kanal in der Miltitzer Straße.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An der Burgaue
Schlüssel : 07307

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 60/03/96. Beschlussdatum : 21.03.96 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem markgräflichen Wald, der sich ehemals hier befand.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An der Eisenbahn
Schlüssel : 03524

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der parallel verlaufenden Eisenbahnlinie.

Frühere Namen : - Eisenbahnstraße (DB: nach 1934)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An der Elster
Schlüssel : 05071

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0189/83 Beschlussdatum : 30.11.83 Inkrafttreten : 01.01.84

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Weißen Elster, die parallel zur Straße verläuft.

Frühere Namen :  



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An der Fasanerie
Schlüssel : 02366

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der ehemals dort gelegenen Fasanerie. 

Frühere Namen : - Fasanenweg (DI: 01.09.1995)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An der Feuerwache
Schlüssel : 07393

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : DS-VI-03955 Beschlussdatum : 23.08.2017 Inkrafttreten : 03.10.2017

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Eine Wache ist ein Gebäude, das über Aufenthaltsräume für Feuerwehrleute verfügt und in dem 
Feuerwehrfahrzeuge untergebracht sind.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An der Feuerwehr
Schlüssel : 08567

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 122-12/97 Beschlussdatum : 15.12.97 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Feuerwehr, deren Gerätehaus sich an der Straße befindet.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An der Friedenseiche
Schlüssel : 07565

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach drei Eichen, die nach dem Krieg 1870/71 dort gepflanzt worden waren und von denen noch 
zwei stehen. Die benachbarte, jetzt geschlossene Gaststätte hieß "Friedenseiche"

Frühere Namen : - Schulstraße (DB: nach 1934)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An der Gänseweide
Schlüssel : 03402

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der ehemaligen Geländenutzung. In der Nähe befand sich auch ein Teich.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An der Gärtnerei
Schlüssel : 06601

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Miltitz
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 05/29/97 Beschlussdatum : 04.06.97 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach einer Gärtnerei. 1926 gab es in Miltitz insgesamt 13 Gärtnereien.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An der Grundschule
Schlüssel : 02731

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der dort gelegenen Grundschule.

Frühere Namen : - Hermann-Löns-Straße 
Benannt nach Hermann Löns, geb. 29.08.1866 in Culm, gefallen 26.09.1914 in Reims, Dichter der 
Lüneburger Heide. Er schrieb Tier- und Jagdgeschichten.
DB: 28.02.1934; Stdtav. GR Engelsdorf, Nr.13 Bd.11 (vor 45) S.4

- Chauseestraße (DB: mindestens seit 1926)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An der Hainkirche
Schlüssel : 08557

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der dort gelegenen Kirche. Der Weg führt zur Hainkirche.

Frühere Namen : - Turmweg (DB: 01.01.1994)
Benannt nach dem "Bismarckturm", auf den man von der Straße aus blicken kann. 

- Querweg (DB: nach 1947)

- Kirchweg (DB: nach 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An der Hauptstraße
Schlüssel : 02409

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Seehausen
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 02/09/93 SEE Beschlussdatum : 23.02.93 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Lage der Straße, sie verläuft durch den Ortskern des Ortsteils Hohenheida.

Frühere Namen : - Hauptstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An der Hebemärchte
Schlüssel : 02775

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Baalsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach alter Flurbezeichnung (DB: ca. 1994)
Baalsdorf geht wahrscheinlich auf flämische Gründer zurück (flämisches Erbrecht wird 1671 bezeugt). 
Auch die Bezeichnung Hebemärchte könnte flämischen Ursprungs sein. Die östliche Flur der Baalsdorfer 
Fluren ist die Hebemärchte.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An der Hufschmiede
Schlüssel : 08330

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBIV-1204/08 Beschlussdatum : 21.05.2008 Inkrafttreten : 01.06.2008

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der ehemals an der Straße gelegenen Schmiede.

Frühere Namen : - Gustav-Adolf-Allee (Teilstück zwischen Louise-Otto-Peters-Allee und An der Hufschmiede)
- An der Hufschmiede (BN.496/00, DB: 06.12.2000, DI: 01.04.2001
- Leipziger Straße - nördlicher Teil (DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An der Kaninchenfarm
Schlüssel : 07586

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 22/II/1993 Beschlussdatum : 28.04.93 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Gartenverein "Kaninchenfarm", an dem die Straße entlangführt.

Frühere Namen : - Zur Kaninchenfarm



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An der Kegelbahn
Schlüssel : 07519

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Kegelbahn, die sich dort befindet und die 1958 von Sportlern der SG Rückmarsdorf 
gebaut wurde. Die Kegelbahn ist eine Asphalt-Zweibahn-Anlage.

Frühere Namen : - Brunnenweg 
BN: 277/8/1995, DB: 01.03.1995



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An der Kirche
Schlüssel : 03403

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 86/13/91 Beschlussdatum : 26.09.91 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Wegführung. Die Straße führt an der Kirche vorbei.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An der Kirchgasse
Schlüssel : 06602

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Miltitz
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 06/24/96 Beschlussdatum : 26.06.96 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der nahe gelegenen Kirche (aus dem 13. Jh., Neubau 1739, Umbau 1890). Der 
Verbindungsweg zur Kirche wurde von jeher im Volksmund "Kirchgasse" genannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An der Kirschallee
Schlüssel : 08509

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 25-04/97 Beschlussdatum : 21.04.97 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Kirschplantage, die sich an der Straße befindet.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An der Kotsche
Schlüssel : 06236

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lausen-Grünau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 00171/80 Beschlussdatum : 19.11.80 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem alten Flurnamen, der ein Walddickicht bezeichnet. Der Name ist von dem slawischen 
Wort kustina abgeleitet.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An der Lautsche
Schlüssel : 06237

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lausen-Grünau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 00171/80 Beschlussdatum : 19.11.80 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem alten Flurnamen, der eine Sumpfwiese bezeichnet. Der Name ist vom slawischen Wort 
luca abgeleitet.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An der Lehde
Schlüssel : 07111

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Leutzsch
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2524 Beschlussdatum : 10.11.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Flurname, der ein unfruchtbares Landstück bezeichnet. Der Name Lehde stammt etwa aus dem 10. Jh., 
als die sogenannte deutsche Kolonisation, die Landnahme deutscher Stämme gegen die slawische 
Bevölkerung, einsetzte.

Frühere Namen : - Waldstraße
DB: 17.07.1902, DV: 19.07.1902; Kap.24 Nr.1 Bh 16, Bl.17/18

- Straße IV



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An der Luppe
Schlüssel : 07308

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Leutzsch, Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 60/03/96 Beschlussdatum : 21.03.96 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach  der Luppe, einem Arm der Weißen Elster, die hier vor der Begradigung verlief.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An der Märchenwiese
Schlüssel : 04093

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Marienbrunn
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 675 Beschlussdatum : 30.03.1928 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Marienbrunn wurde eine Reihe von Straßen nach deutschen Märchen und Märchengestalten benannt.

Frühere Namen : - Straße 13 und 14 in Leipzig-Connewitz-Ost



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An der Merseburger Straße
Schlüssel : 07511

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 490/24/1996 
(Bienitz).

Beschlussdatum : 24.07.96 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Lage der Straße, sie geht als Stichstraße von der Merseburger Straße (B181) ab. 
DB: mindestens seit 1998

Frühere Namen : Merseburger Straße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An der Meusdorfer Höhe
Schlüssel : 03404

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 38/03/95 Beschlussdatum : 16.03.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach den örtlichen Gegebenheiten; die Siedlung liegt auf einer Anhöhe Richtung Meusdorf. Die 
Meusdorfer Höhe (158 m) wurde nach den Oktoberkämpfen 1813 als "Monarchenhügel" bezeichnet.
Nachdem General Schwarzenberg am Abend des 18.10.1813 den bei Meusdorf versammelten 
Monarchen König Friedrich Wilhelm III. von Preußen, Zar Alexander I. von Rußland und Kaiser Franz I. 
von Österreich den Sieg über Napoleon übermittelt hatte, sollen die 3 Monarchen auf der Meusdorfer 
Höhe ein Dankgebet abgehalten haben.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An der Milchinsel
Schlüssel : 02203

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Ost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 476 Beschlussdatum : 10.05.1884 Inkrafttreten : 13.05.1884

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach einem Gartengrundstück mit Milchwirtschaft, das später ein beliebtes Ausflugslokal und 
gernbesuchter Kaffeegarten wurde. Das Wort Insel stammt von dem sie früher umgebenden Sumpf, der 
wegen der Blutegel auch "Egelspfuhl" genannt wurde.
Während der Völkerschlacht 1813 zählte das Gebiet um die Milchinsel, die spätere Marienvorstadt, zu den 
zuerst von den Verbündeten eroberten Teilen der Stadt.
Am 05. Juli 1845 wurde das Kugeldenkmal hier eingeweiht und 18 Jahre später an seinen heutigen 
Standort gebracht (siehe Chopinstraße).

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An der Mühle
Schlüssel : 03405

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der alten Bockwindmühle auf dem Steinberg, die 1904 ihren Betrieb aufnahm.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An der Mühlpleiße
Schlüssel : 04144

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Dölitz-Dösen
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 377 Beschlussdatum : 14.02.1912 Inkrafttreten : 01.01.1913

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Bezeichnung für den von der Pleiße abgeleiteten Mühlgraben zwischen Dölitz und 
Connewitz.

Frühere Namen : - Kurze Straße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An der Parthe
Schlüssel : 02280

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Abtnaundorf, Mockau-Süd, Mockau-Nord
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0096/76 Beschlussdatum : 26.05.76 Inkrafttreten : 04.08.76

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Fluss Parthe, der die Straße kreuzt. Die Parthenaue und der Abtnaundorfer Park sind 
landschaftsgeschützt.

Frühere Namen : - Seffnerstraße (Teilstück zwischen Heiterblick- und Kieler Straße)
Karl Seffner (1861 - 1932), berühmter Leipziger Bildhauer: Bachdenkmal am Thomaskirchhof, Denkmal 
des jungen Goethe am Naschmarkt. Er beschäftigte sich auch mit Anatomie vorallem der 
Schädelforschung. Nachdem beim Bau der Johanniskirche 3 Skelette gefunden wurden, konnte er mit 
dem Universitätsanatom Prof. His durch die Gesichtsrekonstruktion nachweisen, dass eines davon, das 
des Thomaskantors Johann Sebastian Bachs war. Dadurch erhielt Seffner den Auftrag das Bachdenkmal 
zu gestalten. Die Leipziger Universität verlieh Seffner den Geheimratstitel und ernannte ihn zum Dr. h.c.  
DB: 09.07.1947; StVuR (1) Nr.117, Bl. 128/129

- Weddingstraße

- Weddigenstraße (Teilstück) und Schulgasse (Teilstück)
Die Schulgasse, an der die Dorfschule von Abtnaundorf lag, wurde zur Weddigenstraße gezogen DB: 
04.09.1931, DI: 01.01.1932, DV: 21.09.1931; Kap.24 Nr.1 Bd 24, Bl.75/76

 - Weddigenstraße (Teilstück)
Otto Weddigen, geb. 15.09.1882, gest. (vermisst) März 1915, Unterseebootführer, "versenkte am 
22.09.1914 drei engl. Kriegsschiffe und am 25.10.1914 den engl. Panzerkreuzer Hawke".
DB: 21.11.1916, DI: 01.01.1920, DV: 26.08.1919;  Kap.24 Nr.1 Bd 18, Bl.15, 33/34

- Nordstraße (Teilstück)
DB: 21.11.1916; Kap.24 Nr.1 Bd 18, Bl.25

- Alleestraße (1899) 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An der Passage
Schlüssel : 02410

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Seehausen
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 04/16/94/c SEE Beschlussdatum : 22.03.94 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Lage der Straße. Die Passage, eine überdachte Ladenstraße, gehört zum 
Einkaufszentrum  "Sachsenpark". 

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An der Querbreite
Schlüssel : 02086

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 3024 Beschlussdatum : 23.12.1927 Inkrafttreten : 02.01.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Der Name des kurzen Straßenzuges erinnert an die alte Flurbezeichnung für den nordöstlich des 
Eutritzscher Marktes gelegenen Teil der Eutritzscher Feldflur.

Frühere Namen : - Straße 16 in Leipzig-Eutritzsch-Nordost



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An der Rehwiese
Schlüssel : 07512

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 04.01.1935 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Straße weist, wie auch der Grasweg und Wiesenrain, auf die ehemaligen Wiesen und Gärten hin.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An der Rietzschke
Schlüssel : 03406

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem in der Nähe fließenden kleinen Gewässer. Der Name Rietzschke ist aus dem 
altsorbischen "recka" abgeleitet und bedeutet Flüsschen. (DB: nach 1945)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An der Salzstraße
Schlüssel : 08510

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 26-04/97 Beschlussdatum : 21.04.97 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der historischen Salzstraße, die parallel verlief.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An der Sandgrube
Schlüssel : 07583

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 278/8/1995 Beschlussdatum : 01.03.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach den ehemaligen Sandgruben, die durch den Sandabbau des Wachbergterrains entstanden 
sind. Ein Teil der Straße führte direkt an den Aufschlüssen vorbei.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An der Schäferei
Schlüssel : 08512

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der ehemaligen Schafstallanlage des Gutsherrn, Wollhändlers, Brauereibesitzers und 
Kunstsammlers Maximilian Freiherr Speck von Sternburg, die sich an dieser Stelle befunden hat. Speck 
erwarb 1822 das Rittergut Lützschena und baute es zu einem Mustergut für Schafzucht aus. 
Nach 1830 wurde hier der Bildersaal, die Villa Martha errichtet. Darin wurde die Bildersammlung des 
Freiherrn, des bedeutsamsten Leipziger Bildersammlers des 19. Jh., aufbewahrt, welche sich vordem im 
alten Gasthof befunden hat. Daher im Volksmund auch "Kunststraße" genannt..
(DB: nach 1919)

Siehe auch "Am Russischen Garten", "Am Bildersaal" und "Schloßweg"

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An der Schule
Schlüssel : 08303

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 50/95 Beschlussdatum : 11.04.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Grundschule Lindenthal, in deren Nähe sich die Straße befindet.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An der Siedlung
Schlüssel : 03507

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der am Beginn des 20. Jh. entstandenen Gartenstadt-Siedlung in diesem Gebiet. (DB: nach 
1919)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An der Spitze
Schlüssel : 03579

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 13/90 Beschlussdatum : 15.11.90 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Kleiner Platz am Ende der spitzwinklig zueinanderlaufenden Muldentalstraße und Oberholzstraße.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An der Streuobstwiese
Schlüssel : 07219

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Leutzsch
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 574/96 Beschlussdatum : 21.08.96 Inkrafttreten : 21.08.96

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : An der Straße befindet sich eine Streuobstwiese.

Frühere Namen : - Bebauungsgebiet Rosenmüllerstraße 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An der Tabaksmühle
Schlüssel : 04070

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida, Marienbrunn
Stadtbezirk (e): Südost, Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2826 Beschlussdatum : 03.12.1913 Inkrafttreten : 01.01.1914

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Quandtschen Tabaksmühle, errichtet 1743 vom Leipziger Kaufmann Johann Gottfried 
Quandt (1697-1749). Sein Tabakgeschäft befand sich unter den Arkaden des Alten Rathauses. Die Mühle 
verarbeitete den Stötteritzer Tabak (Bauer- bzw. Veilchentabak, im Volksmund Stötteriko oder Stänkeriko 
genannt) zu Schnupftabak.

Von hier aus, seinem letzten Gefechtsstand, erteilte Napoleon I. während der Völkerschlacht am 
18.10.1813 gegen 16.00 Uhr den Rückzugsbefehl. Am Abend verließ Napoleon die Anhöhe nach Westen. 
Die Tabaksmühle brannte noch am selben Abend vollständig ab.
1857 wurde der Napoleonstein in seiner jetzigen Form eingeweiht (ein Vorläufer ohne Inschrift existierte 
schon seit 1832). Der Stein trägt in Nachbildung Degen, Hut und Fernrohr Napoleons.

1881 fand hier eine illegale Versammlung der SPD unter Leitung von A. Bebel und W. Liebknecht statt, auf 
der der Gang in die Illegalität während des "Kleinen Belagerungszustandes" beraten wurde.

Frühere Namen : - An der Tabaksmühle und Straße A in Leipzig-Marienbrunn die Straße A bis zur Reitzenhainer Straße

- An der Tabaksmühle
DB: 19.03.1913, DV: 17.04.1913; Kap. 24 Nr. 1 Bd 16, Bl. 169,170,176

- Straße A in der Gartenvorstadt Leipzig-Marienbrunn



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An der Teichmühle
Schlüssel : 07551

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der ehemaligen, mit Hilfe des Zschampertwassers betriebenen Getreidemühle (seit 1705), 
die zur Zuflussregulierung einen Mühlteich besaß und daher immer Teichmühle genannt wurde.

Frühere Namen : Mühlweg (DB: nach 1947)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An der Telle
Schlüssel : 07179

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 636 Beschlussdatum : 15.03.1929 Inkrafttreten : 07.05.1929

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Flurname, der eine Vertiefung (Delle) oder einen tiefer liegenden Weg bezeichnet.

Frühere Namen : - Straße XII in Leipzig-Wahren-Südwest



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An der Trift
Schlüssel : 03569

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der alten Bezeichnung Trift für Viehweide;

Frühere Namen : - Triftweg (DB: nach 1947)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An der Verfassungslinde
Schlüssel : 04012

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Südost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Erinnerung an die Pflanzung der König-Anton-Linde, der Friedrich-August-Linde und der 
Konstitutionslinde, die am 19.08.1833 im Johannistal aus Anlass der Verkündung der Verfassung 
Sachsens im Jahre 1831 gepflanzt wurden.
Als Ergebnis der Julirevolution 1830 in Paris und den Septemberunruhen in mehreren sächsischen 
Städten, so auch in Leipzig, auf Grund staatlicher Willkür, hohen Steuern sowie der Zensur, sah sich der 
Königshof gezwungen Sachsen in eine konstitutionelle Monarchie umzuwandeln. Daraus resultierte die 
Ausarbeitung einer neuen Verfassung, einer neuen Städteordnung, die Einberufung eines Landtages und 
der Wegfall mehrerer Steuern. Die sächsische Verfassung garantierte erstmals bürgerliche Rechte.

Das einstige Gartenschlößchen aus dem Jahr 1758 zwischen An der Verfassungslinde 16 und 
Seeburgstraße 45 ähnelte in Grund- und Aufriß dem Gohliser Schlößchen. Es wurde von Johann Heinrich 
Lincke, dem Besitzer der Löwenapotheke, in Auftrag gegeben und grenzte an den Groß-Bosischen 
Garten, der sich einst auf dem Areal zwischen der heutigen Goldschmidtstraße, der Nürnberger, Roß- und 
Lindenstraße ausdehnte. Reste des barocken Gartenschlößchens sind erhalten geblieben und sind jetzt 
im Besitz der Stadt. Mit der Restauration wurde 1995 begonnen.

Frühere Namen : - Lindenstraße
Erläuterung siehe oben. DB: 03.04.1844



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An der Vogelweide
Schlüssel : 07573

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00;497/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Lage der Straße;

Frühere Namen : - Karl-Liebknecht-Straße 
Karl Liebknecht, geb. 13.08.1871 in Leipzig, ermordet 15.01.1919 in Berlin, Rechtsanwalt, Politiker, Führer 
der dt. Linken und des Spartakusbundes. (DB: nach 1957)  

- Stresemannstraße                                  
Gustav Stresemann, geb. 10.05.1878 in Berlin, gest. 03.10.1929 in Berlin; Politiker, Nationalökonom. 
(DB: mindestens seit 1947)

- Gartenstraße (DB: nach 1957?) 

- Verlängerte Gartenstraße (BN: 2/I/1987, DB: 18.02.1987)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An der Weide
Schlüssel : 02836

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Althen-Kleinpösna
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der dort gelegenen Viehweide;

Frühere Namen : - Albrechtshainer Straße (DB: ca. 1920)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An der Wendeschleife
Schlüssel : 05239

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Hartmannsdorf-Knautnaundorf
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Es sind keine Benennungsakten vorhanden.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

An der Windmühle
Schlüssel : 08304

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 50/95 Beschlussdatum : 11.04.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Lindenthaler Windmühle, an der die Straße entlangführt. Die steinerne Turmwindmühle 
wurde 1892 anstelle einer älteren Mühle erbaut.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Andersenweg
Schlüssel : 04079

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Marienbrunn
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 06.02.1931 Inkrafttreten : 20.02.1931

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Hans Christian Andersen, geb. 02.04.1805 in Odense, gest. 04.08.1875 in Kopenhagen, 
dänischer Dichter.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Andreasstraße
Schlüssel : 04062

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Südvorstadt
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1780 Beschlussdatum : 11.11.1899 Inkrafttreten : 30.11.1899

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Andreaskirche, die von dem Architektenbüro Weidenbach & Tschammer 1891/93 
errichtet worden war. Die Kirche wurde im Zweiten Weltkrieg zerstört, die Ruine 1958 abgebrochen.

Frühere Namen : - Straße hinter der Andreaskirche



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Andromedaweg
Schlüssel : 06232

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Nord
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0075/79 Beschlussdatum : 23.05.79 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Grünau wurde eine Reihe von Straßen nach Himmelskörpern benannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Anemonenweg
Schlüssel : 02671

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 155/91 Beschlussdatum : 28.11.91 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Hahnenfußgewächs Anemone, welches im Gutspark zu finden ist.

Frühere Namen : - Straße der Jungen Pioniere (DB: nach 1947)
Benannt nach der sozialistischen Kinderorganisation der DDR "Junge Pioniere".

- Max-Hoffmann-Straße (DB: 19.05.1945; Stdtav. Leipziger Adressbuch 1947)
Benannt nach Max Hoffmann. Grundlage bisher nicht ermittelt.

- Dietrich-Eckart-Straße (26.04.1934; Stdtav., GR Mölkau Nr.138 (vor 45) Bl.7)
Dietrich Eckart, geb. 23.03.1868 in Neumarkt/Opf., gest. 26.12.1923 in Berchtesgaden, Dichter des 
Nationalsozialismus. 

- Schulstraße DB: (DB: ca. 1928)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Angerstraße
Schlüssel : 07132

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Altlindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 637 Beschlussdatum : 08.04.1905 Inkrafttreten : 01.01.1906

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Dorfanger der Gemeinde Lindenau, die 1891 nach Leipzig eingemeindet wurde.
Der Anger im Gebiet der Roßmarktstraße endete im frühen Mittelalter zu beiden Seiten als Sackgasse.

(siehe Roßmarktstraße und Lindenauer Markt)

Frühere Namen : - Angerstraße und Philippstraße

- Angerstraße
  DB: 09.01.1888; Kap.24 Nr.1 Bh 3, Bl.30 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Anhalter Straße
Schlüssel : 02069

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 17.05.1929 Inkrafttreten : 31.05.1929

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem historischen Gebiet zwischen Fläming und Unterharz. Anhalt war 1918 bis 1933 
Freistaat.

Frühere Namen : - Anhalter Straße und Straße C in Leipzig-Eutritzsch-Nordost

- Anhalter Straße und Straße O in Leipzig-Eutritzsch-Südost
DB: 04.10.1911, DI: 01.03.1912, DV: 19.10.1911; Kap. 24 Nr. 1 Bd 16, Bl. 33, 45

- Anhalter Straße und Straße O in Leipzig-Eutritzsch-Südost
DB: 01.10.1904, DI: 10.10.1904, DV: 10.10.1904; Kap. 24 Nr. 1 Bd 12, Bl. 152, 160

- Anhalter Straße
DB: 21.09.1901; DI: 25.09.1901, DV: 25.09.1901; Kap.24 Nr.1 Bd 11, Bl.12-14, 22, 24

- Straßen C und T an den Meyerschen Stiftungshäusern in Leipzig-Eutritzsch



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Anna-Kuhnow-Straße
Schlüssel : 03285

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Anna Marie Kuhnow, geb. 27.09.1859 Drossen, gest. 1923 Berlin, erste in Leipzig 
niedergelassene approbierte Ärztin (1890-1900). Sie spezialisierte sich auf Frauenkrankheiten und 
praktizierte zuerst im Ranstädter Steinweg 13 und später in der Pfaffendorfer Straße 17. Vorallem machte 
sie sich einen Namen durch zahlreiche Publikationen und Vortragstätigkeit ("Gedanken und Erfahrungen 
über Frauenbildung und Frauenberufe", Beiträge zur Kleiderreform der Frauen und 
Gesundheitsprävention). Gegen die Unaufgeklärtheit der Frauen hielt sie Vorträge im Zusammenhang mit 
der lokalen Frauenbewegung und dem Allgemeinen Deutschen Frauenverein. Seit 1898 konnte sie 
offiziell, als erste deutsche Ärztin ihren Doktortitel auch in Deutschland führen.
Mit der Frauenrechtlerin Louise Otto-Peters pflegte sie enge Freundschaft, war ihre Ärztin und saß 1895 
an deren Sterbebett.

Frühere Namen : - Feldstraße
Bis zur ersten Bebauung des Gebiets um die Mitte des 19. Jh. führte die Straße durch freies Feld.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Annaberger Straße
Schlüssel : 08118

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 13.07.1949 Inkrafttreten : 10.08.1949

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Annaberg in Sachsen, die sich 1945 mit Buchholz zu Annaberg-Buchholz 
zusammenschloss.

Frühere Namen : - Annabergstraße
Berg in Schlesien, "Zum Gedenken an die Befreiungskämpfe in Oberschlesien im Mai 1921"
DB: 16.11.1934, DV: 29.11.1934; Kap.24 Nr.1 Bd 30, Bl.117, 119

- Straße III des Bebauungsplangebietes Leipzig-Wahren/Ost und -Möckern/Mitte



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Annenstraße
Schlüssel : 03128

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Volkmarsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1961 Beschlussdatum : 28.12.1892 Inkrafttreten : 20.04.1893

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Eine Reihe von Leipziger Straßen wurde nach den Vornamen von Grundstücksbesitzern oder deren 
Angehörigen benannt (Alexander-, Emilien-, Erdmannstraße; Dorotheenplatz). Darüber hinaus existieren 
in Leipzig Vornamen-Straßen, die keiner bestimmten Person zuzuordnen sind. Es handelt sich 
überwiegend um weibliche Vornamen, die zur Benennungszeit besonders in Mode waren oder die einfach 
als schön empfunden wurden. Zu letzterer Gruppe gehört die Annenstraße.

Frühere Namen : - Straße 22 des Sellerhäuser Bebauungsplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ansbacher Straße
Schlüssel : 06128

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Siedlung
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2079 Beschlussdatum : 02.08.1929 Inkrafttreten : 26.08.1929

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In der Siedlung Grünau wurde eine Reihe von Straßen nach Orten in Bayern benannt.

Frühere Namen : - Straße VII in Leipzig-Kleinzschocher



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Anton-Bruckner-Allee
Schlüssel : 05041

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Süd, Zentrum-West, Schleußig
Stadtbezirk (e): Mitte, Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 09.07.1947 Inkrafttreten : 15.07.1947

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Anton Bruckner, geb. 04.09.1824 in Ansfelden, gest. 11.10.1896 in Wien, österreichischer 
Komponist und Organist. Er besuchte Leipzig im Dezember 1884 anlässlich der Uraufführung seiner 7. 
Sinfonie im Stadttheater. 
In den Anlagen um die Allee wurde 1929 ein Franz-Schubert-Denkmal errichtet.

Frühere Namen : - König-Albert-Allee
Albert König von Sachsen 1873-1902
DB: 25.04.1896, DI: 26.05.1896, DV: 26.05.1896; Tit. XLVIII B (K) Nr. 25 Bd 9, Bl. 40-44 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Anton-Zickmantel -Straße
Schlüssel : 05133

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Großzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 14.08.1905 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Anton Zickmantel, geb. 09.03.1838 in Döhlen, gest. 07.05.1901 in Großzschocher, Besitzer 
der Mühle Großzschocher, Gemeindeältester.

Frühere Namen : - Feldstraße und Schleußiger Weg / Teilstück
Schleußiger Weg, westlicher Teil, Angliederung, DB: 10.11.1928, DI: 15.12.1928, DV: 15.12.1928; Kap.24 
Nr.1 Bd 20, Bl.132-136, 142 und Feldstraße DB: 06.11.1896, DV: 20.05.1897; Kap.24 Nr.1 Bh 17, 
Bl.18/19, 29

- Miltitzer Weg (keine amtliche Bezeichnung)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Antonienstraße
Schlüssel : 05074

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plagwitz, Kleinzschocher, Neulindenau
Stadtbezirk (e): Südwest, Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1713 Beschlussdatum : 10.11.1897 Inkrafttreten : 30.12.1897

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Antonie von Kreutzburg, geb. 11.08.1838, gest. 15.08.1892 auf Gut Kleinzschocher, älteste 
Tochter des Freiherrn Christian Bernhard von Tauchnitz, des Besitzers des Rittergutes Kleinzschocher. 
(siehe auch Karl-Tauchnitz-Straße)

Frühere Namen : - Antonienstraße und Straße I in Leipzig-Kleinzschocher

- Antonienstraße
DB: 28.10.1890; Kap. 24 Nr. 1 Bh 5, Bl.3, 8/9; GR Kleinzschocher Nr.29



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Anzengruberstraße
Schlüssel : 04203

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1690 Beschlussdatum : 10.09.1926 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ludwig Anzengruber, geb. 29.11.1839 in Wien, gest. 10.12.1889 in Wien, österreichischer 
Schriftsteller und Erzähler.

Frühere Namen : - Straße VIII des Bebauungsplans Leipzig-Probstheida-Süd



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Apels Garten
Schlüssel : 05023

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-West
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 346 Beschlussdatum : 13.02.1923 Inkrafttreten : 17.02.1923

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Andreas Dietrich Apel, geb. 28.07.1662 in Quedlinburg, gest. 14.01.1718 in Leipzig. Der 
Handelsherr und Seidenfabrikant Apel besaß den wohl schönsten der Leipziger Barockgärten, der sich 
einst bis zur Weißen Elster erstreckte. Die fächerförmige Anlage des Gartens war Anlass für die Anekdote: 
Apels Frau, eine der Favoritinnen Augusts des Starken, habe sich einen Fächer gewünscht, worauf ihr der 
König den Garten geschenkt habe. Auf einem der Kanäle des Gartens fand 1714 zum ersten Mal das 
berühmte Fischerstechen statt. Die Wegführung des Apelschen Gartens hat den Bebauungsplan des 
Westviertels stark bestimmt, so folgt die Kolonnadenstraße dem Zug der ehemaligen Gartenkolonnaden.
1765 schrieb Goethe an seine Schwester Cornelia: "Die Leipziger Gärten sind so prächtig, als ich in 
meinem Leben gesehen habe...Apelgarten, der ist königlich." ("Promenaden bey Leipzig", Gertraude 
Lichtenberger, Brockhaus, 1781, Reprint 1990)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Apelsteinweg
Schlüssel : 02795

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Baalsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem dort stehenden Apelstein Nr. 28. Der Stein ist einer von 44 Marksteinen, die Guido 
Theodor Apel in den Jahren 1861/64 in Gedenken an die Völkerschlacht bei Leipzig 1813 aus eigenen 
Mitteln errichten ließ und die nach ihm benannt wurden. Die Apelsteine markieren die Standorte der 
beteilig- ten Heere. Der Stein Nr. 28 gedenkt dem am 18.10.1813 erfolgten Aufmarsch der alliierten 
Streitkräfte unter dem Kommando des russischen Generals Benningsen gegen die Franzosen.

Die Zeichen der Apelsteine haben die Bedeutung:
"N", abgerundeter Kopf und ungerade Zahl bezeichnen die Napoleonischen Truppen.
"V", spitzer Kopf und gerade Zahl bezeichnen die Truppen der Verbündeten.

Frühere Namen : - Südstraße (DB: ca. Mitte der 30er Jahre)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Apelstraße
Schlüssel : 02073

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1839 Beschlussdatum : 04.10.1898 Inkrafttreten : 10.11.1898

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Andreas Dietrich Apel, geb. 28.07.1662 in Quedlinburg, gest. 14.01.1718 in Leipzig; Johann 
August Apel geb. 17.09.1771 in Leipzig, gest. 09.08.1816 in Leipzig und Guido Theodor Apel, 
geb.11.05.1811 in Leipzig, gest. 20.11.1867 in Leipzig. 
Die Benennung der auf dem Gelände der ehemaligen Petzscher Mark gelegenen Straße erfolgte zur 
Erinnerung an den Handelsherrn Andreas Dietrich Apel und seiner Nachkommen, die Dichter und 
Schriftsteller Johann August Apel und Theodor Apel. Andreas Dietrich Apel war Besitzer von Apels Garten 
(siehe "Apels Garten"). Der Ratsherr Johann August Apel trat als Mitverfasser des Gespensterbuches 
hervor, aus dem Johann Friedrich Kind die Vorlage für das Libretto der Weber-Oper "Der Freischütz" 
entnahm. Guido Theodor Apel stiftete zur Erinnerung an die Völkerschlacht bei Leipzig 1813 die nach ihm 
benannten Apelsteine, die die Standorte der beteiligten Heere markieren (siehe Apelsteinweg).

Frühere Namen : - Straße C in der ehemaligen Petzscher Mark



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Apitzschgasse
Schlüssel : 04244

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Connewitz
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Forstrevier "Der Apitzsch" im südlichen Auenwald.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Apoldaer Weg
Schlüssel : 06429

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBV-196/10 Beschlussdatum : 20.01.2010 Inkrafttreten : 07.03.2010

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Apolda in Thüringen. In Schönau wurde eine Reihe von Straßen nach 
thüringischen Städten benannt, da die angrenzenden Straßen ebenfalls Städte- und Gemeindenamen  
tragen. 

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Apostelstraße
Schlüssel : 07122

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Altlindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach den zwölf kleinen Häusern, die 1740 an dieser Stelle auf dem Schafhof des Rittergutes 
gebaut worden waren und im Volksmund die "12 Apostel" hießen. Das Haus Apostelstr. 20 ist das älteste 
in Lindenau erhaltene Haus. Der Straße war ursprünglich der Name Neu-Lindenau zugedacht, der sich 
jedoch nicht einbürgerte. 
Eingemauerte Kanonenkugeln im Haus Nr. 12 erinnern an die Völkerschlacht.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Aprikosenweg
Schlüssel : 02676

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 745/01 Beschlussdatum : 20.06.2001 Inkrafttreten : 08.08.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Obstbaum Aprikose. Die Namen der Straßen in dieser Wohnanlage wurden aus dem 
Komplex "Obstbäume" ausgewählt.
DS-00319/14 vom 20.11.2014: Teilumbenennung eines Teilstückes zwischen Quittenweg und 
Zwetschgenweg in Quittenweg

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ariostiweg
Schlüssel : 02776

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Baalsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 9/95 Beschlussdatum : 06.03.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Attilio Ariosti, geb. 1666, gest. 1740, italienischer Violavirtuose. Er war von 1697-1703 
Hofkomponist der Königin Charlotte in Charlottenburg und Opernkomponist in London. Der Bezug zu 
Ariosti ergab sich daraus, dass in dem Gebiet, in dem die so benannte Straße liegt, Gewandhausmusiker 
wohnen.

Frühere Namen : - Gottfried-Jähnichen-Weg (BN: 54/93, DB: 25.10.1993) -Teilstück



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Arlandbogen
Schlüssel : 03235

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBV-476/10 Beschlussdatum : 18.08.2010 Inkrafttreten : 15.01.2011

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung :

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Arminiushof
Schlüssel : 04088

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Marienbrunn
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 694 Beschlussdatum : 19.03.1913 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Arminius, eigentlich Adelheid von Dohna-Schlodien, geb. 14.08.1804 in Kotzenau/Preußen, 
gest. 07.06.1881 in Leipzig. Gräfin von Dohna-Schlodien, verehelichte Poninska, veröffentlichte unter dem 
Pseudonym Arminius 1874 das erste städtebauliche Handbuch in Deutschland.

Der Arminiushof ist das Zentrum der Gartenvorstadt Marienbrunn. Diese entstand 1912/13 aus Anlass der 
Internationalen Baufachausstellung. Den Gartenstadtgedanken entwickelten fortschrittliche Architekten zur 
Jahrhundertwende, um günstige und großzügige Reihenhäuser zu errichten.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Arndts Hufen
Schlüssel : 02204

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Thekla
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1057 Beschlussdatum : 04.09.1931 Inkrafttreten : 01.01.1932

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Flurname, der den Namen des Besitzers einer Bauernstelle (Hufe) überliefert. 
Die Umbenennung der Nordstraße steht im Zusammenhang mit der 1930 erfolgten Eingemeindung 
Theklas nach Leipzig.

Frühere Namen : - Nordstraße
Seit 1899 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Arndtstraße
Schlüssel : 04056

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Südvorstadt
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1217 Beschlussdatum : 31.12.1869 Inkrafttreten : 03.01.1870

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ernst Moritz Arndt, geb. 26.12.1769 in Schoritz/Rügen, gest. 29.01.1860 in Bonn, 
Schriftsteller und Pädagoge. Er hielt sich 1813 als Sekretär des Reichsfreiherrn Karl vom und zum Stein in 
Leipzig auf. Die Benennung erfolgte anlässlich seines 100. Geburtstages.

Frühere Namen : - Alleestraße
Nicht amtlich.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Arnikaweg
Schlüssel : 08513

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 3-2/80 Beschlussdatum : 23.01.80 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Heilpflanze Arnika. Die Straßen dieser Siedlung wurden nach Blumen benannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Arno-Bruchardt-Straße
Schlüssel : 09311

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : 01.10.1945 Inkrafttreten : 01.10.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Arno Bruchardt, geb. unbekannt, gest. 16.08.1945 in Dresden, Schriftsetzer. Er war von Mai 
bis Juli 1945 Bürgermeister von Wiederitzsch und schied wegen Krankheit aus diesem Amt.

Frühere Namen : - Körnerstraße
Theodor Körner, geb. 23.09.1791 in Dresden, gefallen 26.08.1913 im Gefecht bei Gadebusch, Dichter der 
Befreiungskriege 
(siehe Körnerplatz)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Arno-Nitzsche-Straße
Schlüssel : 04069

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Connewitz, Marienbrunn
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 23.03.1949 Inkrafttreten : 25.03.1949

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Arno Nitzsche, geb.28.10.1897 in Leipzig, gest. 21.11.1948 in Leipzig, Maschinenschlosser, 
Mitglied der KPD und Gewerkschaftsvertrauensmann in der Gebrüder Brehmer Fabrik, Teilnehmer am 
Spanischen Bürgerkrieg 1936-1938, 1942 von den Nationalsozialisten zu 4 Jahren Zuchthaus verurteilt. 
Nach 1945 wurde er Gasmeister in den Zentralgaswerken.
Den Straßennamen vergab die Stadt nicht für seinen antifaschistischen Kampf, sondern für seinen Einsatz 
bei einem tragischen Unfall. Nitzsche verunglückte am 19.11.1948 im Gaswerk Süd bei dem Versuch, 
einen Kollegen bei einem Betriebsunfall zu retten. Er verstarb zwei Tage später im Krankenhaus Dösen.

Frühere Namen : - Waisenhausstraße
DB: 10.11.1897, DI: 30.12.1897, DV: 30.12.1897; Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 9, Bl.135/136, 143; 
Benannt nach dem städtischen Waisenhaus

- Straße VIII in Leipzig-Connewitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Arnoldplatz
Schlüssel : 02706

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 19.05.1945 Inkrafttreten : 19.05.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Christoph Arnold, geb. 17.12.1650, gest. 15.04.1695 in Sommerfeld, Bauer, Ortschronist 
und Astronom. Arnold ist der berühmteste Bauernsohn Sommerfelds und zählte zu den gelehrten 
sächsischen Bauern des 17. Jh.. Er baute mit Geldspenden der Stadt ein Observatorium. Er entdeckte 
den Kometen von 1683 und zwei weitere Kometen. 1690 beschrieb er den Durchgang des Merkur durch 
die Sonnenbahn. Für diese Leistung befreite ihn der Leipziger Rat von allen Abgaben. Erhalten sind auch 
seine Flurskizzen von  Sommerfeld aus dem Jahr 1690, auf denen die Bebauung des typischen 
Straßenangerdorfes sehr gut nachzuvollziehen ist. Eine Grabplatte für Arnold befindet sich in der Vorhalle 
der Sommerfelder Kirche. 1935 wurde ein Mondkrater mit einem mittleren Durchmesser von 94 km nach 
ihm benannt.

Frühere Namen :  - Am Adolf-Hitler-Platz (DB: 22.05.1933; Stdtav. GR Engelsdorf Nr.12 Bd.10 S.12)

- Arnoldstraße (Teilstück)

- Arnoldstraße (DB: mindestens seit 1926)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Arnoldstraße
Schlüssel : 03221

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Stötteritz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 18.11.1890 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Christoph Arnold, geb. 17.12.1650 in Sommerfeld bei Leipzig, gest. 15.04.1695 in 
Sommerfeld bei Leipzig. Siehe Arnoldplatz.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Arnstädter Kehre
Schlüssel : 06418

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 925/97 Beschlussdatum : 16.07.97 Inkrafttreten : 16.07.97

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Arnstadt. In Schönau wurde eine Reihe von Straßen nach Thüringischen Städten 
benannt.

Frühere Namen : Bebauung Schönauer Kaserne 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Arthur-Hausmann-Straße
Schlüssel : 02068

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 01.08.1945 Inkrafttreten : 01.08.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Hermann Arthur Hausmann, geb. 20.02.1903 in Möckern, hingerichtet 03.09.1943 in 
Krassnyi Cholm, Fleischer, KPD-Mitglied, aktiv im Kampf gegen das NS-Regime, wurde 1934 vom 
Oberlandesgericht Dresden wegen gemeinschaftlicher Vorbereitung zum Hochverrat zu einer 
Zuchthausstrafe verurteilt. Nach seiner Haftentlassung wurde er in die Wehrmacht eingezogen und 
kämpfte in der Sowjetunion. Am 17.8.1943 wurde er verhaftet und wegen versuchter Fahnenflucht und 
Zersetzung der Wehrkraft zum Tode verurteilt.

Frühere Namen : - Oranienbaumer Straße
Oranienbaum, Stadt im Herzogtum Anhalt, heute Sachsen-Anhalt.
DB: 31.05.1929, DI: 13.06.1929, DV: 13.06.1929; Kap.24 Nr.1 Bd 22, Bl.278/279

- Straße J in Leipzig-Eutritzsch-Südost und Straße J1 in Leipzig-Petzscher Mark-Nordwest



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Arthur-Heidrich-Platz
Schlüssel : 07513

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Arthur Heidrich, geb. 02.07.1900 in Burghausen, gest. 04.06.1936 im ZH Waldheim, 
Maurer. H. war Mitglied der USPD und nach dem 1.Weltkrieg der KPD, Gemeindevertreter Burghausens 
von 1929 - 1932 und ab 1933 illegale Arbeit als Leiter einer Burghausener Widerstandsgruppe. Nach 
Verhaftung am 06.04.1936 zu 5 Jahren Zuchthaus verurteilt. 
An seinem Geburtshaus Am Dorfplatz 21 befindet sich eine Gedenktafel.
(DB: nach 1945)

Frühere Namen : - Adolf-Hitler-Platz (DB: nach 1934)

- Schröderstraße (bis 1934)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Arthur-Hoffmann-Straße
Schlüssel : 04044

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Süd, Südvorstadt, Connewitz
Stadtbezirk (e): Mitte, Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 01.08.1945 Inkrafttreten : 01.08.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Emil Fritz Arthur Hoffmann, geb. 29.09.1900 in Wichelsdorf/Schlesien, hingerichtet 
12.01.1945 in Dresden. Der Zimmerer Arthur Hoffmann übersiedelte 1925 nach Leipzig. Seit 1929 war er 
Gauleiter des Roten Frontkämpferbundes in Westsachsen und Abgeordneter der KPD in der 
Stadtverordnetenversammlung. Im November 1933 wurde er verhaftet. Nach seiner Freilassung 1937 
organisierte Hoffmann gemeinsam mit K. Jungbluth und W. Zipperer Störaktionen in Leipziger 
Rüstungsbetrieben. Während des Zweiten Weltkriegs gehörte er zur Widerstandsgruppe um G. 
Schumann. Im Juli 1944 wurde er verhaftet und im November zum Tode verurteilt. Arthur Hoffmann 
wohnte in dieser Straße.

Frühere Namen : - Bayrische Straße

- Bayrische Straße und Äußere Bairische (Äußere Bayersche; Äußere Bayrische) Straße

- Äußere Bairische Straße (zuvor Teilstück der Straße E in Leipzig-Connewitz) 
DB: 26.05.1900, DI: 17.07.1900, DV: 17.07.1900, Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 10, Bl.160-165
Berichtigung der Schreibweise Bayersche in Bayrische Straße und Angliederung der Äußeren Bayerschen 
Straße. DB: 10.11.1928, DI: 15.12.1928, DV: 15.12.1928; Kap.24 Nr.1 Bd 20, Bl.135, 142

- Bayrische Straße

- Bayrische Straße und Straße R des südlichen Bebauungsplanes
DB: 16.04.1879, DI: 17.04.1879, DV: 17.04.1879; Tit.XLVIII B (K) Nr. 25, Bl. 202/203, 207

- Bayrische Straße, Bayerische Straße bzw. Bairische Straße
Die Schreibweise Bayersche Straße wurde 1928 beseitigt. Benennung erfolgte nach dem Bayrischen 
Bahnhof. 
DB: 02.06.1855; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 2, Bl. 125-127; Kap.24 Nr.1 Bd 29, Bl.39/40 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Arthur-Nagel-Straße
Schlüssel : 06171

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Großzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 39-7-3A/6/65 Beschlussdatum : 17.03.65 Inkrafttreten : 20.06.65

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Arthur Nagel, geb. 19.11.1890 in Großzschocher, gest. 18.02.1945 im KZ Mauthausen, 
Redakteur der Sächsischen Arbeiterzeitung. Nagel wurde 1924 Reichstagsabgeordneter der KPD, war 
1924-1926 Mitglied der Leipziger Stadtverordnetenversammlung und 1926-1930 Abgeordneter des 
Sächsischen Landtages. Ab 1933 im antifaschistischen Widerstand, wurde er 1933-1934 verhaftet und 
1944 im KZ Sachsenhausen und später in Mauthausen inhaftiert.

Frühere Namen : - Straßen C und I im Wohnkomplex Großzschocher



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Arthur-Polenz-Straße
Schlüssel : 03411

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Arthur Polenz, geb. 24.08.1884, gest. 05.10.1965, Arzt und Sanitätsrat.  Dr. med. Polenz 
praktizierte und wohnte seit Mitte der 20er Jahre in der Beethovenstraße in Holzhausen. Er war über 
Jahrzehnte der Holzhausener Hausarzt.

Frühere Namen : - Beethovenstraße (DB: nach 1947)
Ludwig van Beethoven, geb. 17.12.1770 in Bonn, gest. 26.03.1827 in Wien, Komponist.

- Martin-Mutschmann-Straße (DB: nach 1934)
Martin Mutschmann (1879-1947), von 1925-1945 NS-Gauleiter in Sachsen.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Arthur-Thiele-Weg
Schlüssel : 02707

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 25.10.1949 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Arthur Thiele, Kommunist. Er besaß in Engelsdorf einen Zigarrenladen.

Frühere Namen : - Max-Schwarze-Weg
Max Schwarze, Vertreter der deutschen Turnerbewegung.
DB: 27.10.1934; Stdtav. GR Engelsdorf Nr.13 Bd.11 S.29)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Arthur-Winkler-Straße
Schlüssel : 02708

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 19.05.1945 Inkrafttreten : 19.05.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Arthur Winkler, geb. 28.11.1890 in Stötteritz, gest. 22.12.1944 in Engelsdorf, 1918 erster 
Bürgermeister (seine Vorgänger waren Gemeindevorsteher). Mit Baumeister Günther nutzte er den 
wirtschaftlichen Aufschwung und verwandelte Engelsdorf zu einem modernen Industrieort. Nach der 
Machtübernahme Hitlers musste er sein Amt räumen.

Frühere Namen : - Schulstraße (DB: mindestens seit 1925)
Benannt nach der damals an dieser Straße gelegenen Schule.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Aschaffenburger Straße
Schlüssel : 06132

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Siedlung
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2079 Beschlussdatum : 02.08.1929 Inkrafttreten : 26.08.1929

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In der Siedlung Grünau wurde eine Reihe von Straßen nach Orten in Bayern benannt.

Frühere Namen : - Straße III in Leipzig-Kleinzschocher



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Aschenbrödelweg
Schlüssel : 04102

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Marienbrunn
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 675 Beschlussdatum : 30.03.1928 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Marienbrunn wurde eine Reihe von Straßen nach deutschen Märchen und Märchengestalten benannt.

Frühere Namen : - Straße 22 in Leipzig-Connewitz-Ost



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Asternweg
Schlüssel : 07004

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Ost
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0167/77 Beschlussdatum : 26.10.77 Inkrafttreten : 08.11.77

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Grünau wurde eine Reihe von Straßen nach Blumen und Ziersträuchern benannt.

Frühere Namen : - Straße E, F im Wohnkomplex 2



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Atriumstraße
Schlüssel : 02395

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neustadt-Neuschönefeld
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 461/96 Beschlussdatum : 24.01.96 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach einem an der Straße gelegenen Gebäude, dem Atrium (im Grundriss an ein antikes, 
altitalienisches Haus anknüpfend).

Frühere Namen : - Straße 1



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Audorfstraße
Schlüssel : 05172

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Süd
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 09.07.1947 Inkrafttreten : 15.07.1947

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Jacob Audorf, geb. 01.08.1835 in Hamburg, gest. 20.06.1898 in Hamburg. Der Schlosser 
Audorf war 1864 Vorstandsmitglied des Allgemeinen Deutschen Arbeitervereins. Aus Anlass der 
Totenfeier für Ferdinand Lassalle 1864 verfasste er das Lied der Arbeiter, die sogenannte 
Arbeitermarseillaise.

Frühere Namen : - Fürstenstraße
Benannt nach dem sächsischen Fürstenhaus.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Aue
Schlüssel : 08514

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren, Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Auenlandschaft, die sich zwischen den Flüssen Luppe und Weiße Elster erstreckt. (DB: 
nach 1947)
Benennung der Verbindungsstraße zwischen der Straße An der Elster im Ortsteil Wahren und der Straße 
Aue im Ortsteil Lützschena-Stahmeln (BN: RBV-1274/12, DB: 20.06.2012, DI: 08.08.2012)
Aufhebung des Straßennamens Aue zwischen den Straßen Stahmelner Anger und Aue 
(BN: RBV-1274/12, DB: 20.06.2012, DI: 08.08.2012)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Auenblick
Schlüssel : 07514

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : 04.01.1935 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Blick zur Auenlandschaft.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Auenblickstraße
Schlüssel : 08515

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Blick auf die Auenlandschaft. (DB: ca. 1930)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Auengrund
Schlüssel : 08516

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Auenlandschaft unmittelbar an der Elster.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Auenhainer Straße
Schlüssel : 04190

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Dölitz-Dösen
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 377 Beschlussdatum : 14.02.1912 Inkrafttreten : 01.01.1913

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Vorwerk Auenhain, das 1922 nach Wachau eingemeindet wurde. Wachau gehört seit 
01.01.1994 zu Markkleeberg.

Frühere Namen : - Schirmerstraße
Geburtsname der Großmutter von Paul Giebner. Siehe Libertastraße. 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Auenseestraße
Schlüssel : 07189

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2524 Beschlussdatum : 10.11.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem zwischen Luppe und Weißer Elster gelegenen Auensee. An der Stelle des heutigen 
Sees hatte man den Kies für den Bau des Hauptbahnhofs gewonnen. Seit 1909 füllte sich die Abbaugrube 
mit Wasser und bereits 1913 wurde der Luna-Park am Auensee eröffnet. Das gesamte Gelände umfasst 
12,5 ha. Um den See führen die Schienen der ehemaligen "Pioniereisenbahn", heute Parkbahn. Im "Haus  
Auensee" werden kulturelle Großveranstaltungen angeboten. Außerdem befindet sich am Auensee ein 
Campingplatz.

Frühere Namen : - Auenstraße
DB: 03.07.1906, DV: 05.07.1906; Kap.24 Nr.1 Bh 15, Bl.18/19

- Straße IV



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Auenstraße
Schlüssel : 07310

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der nahen Auenlandschaft 
DB: ca. 1963; Stdtav. GR Böhl.-Ehrenbg., Nr.1186, Bd..2, S.191; Vorschlag zur Rückbenennung

Frühere Namen : - Oskar-Pflaume-Straße 
Oskar Pflaume, Gutsbesitzer, 1885/86 Gemeindevorstand in Böhlitz- Ehrenberg.
DB/DI: 19.05.1945; Stdtav. Leipziger Adressbuch 1947

- Auenstraße (DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Auenweg
Schlüssel : 06603

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Miltitz
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 06/51/90 Beschlussdatum : 17.10.90 Inkrafttreten : 01.01.91

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der auenartigen Landschaft, durch die der Weg mit beiderseits altem Baumbestand führt.

Frühere Namen : -  Wilhelm-Pieck-Straße (nach 1947)
Wilhelm Pieck, geb. 03.01.1876 in Guben, ges. 07.09.1960 in Berlin, Mitbegründer des Spartakusbundes, 
von 1949-1960 Präsident der DDR.

- Auenweg (DB: 1945)
 
- Hermann-Göring-Straße (DB: 15.01.1934; Kreisarchiv GR Miltitz Nr.1 (59) Bl.136)
Hermann Göring, geb. 12.01.1893 in Rosenheim, gest. 15.10.1946 in Nürnberg (Suizid), Kriegsverbrecher.
(DB: 15.01.1934)

- Auenweg (vor 1912)

- Markranstädter Weg (ca. 1911)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Auerbachplatz
Schlüssel : 04290

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Süd
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 586 Beschlussdatum : 28.07.1922 Inkrafttreten : 05.08.1922

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl Richard Auerbach, geb. 03.07.1842 in Leipzig, gest. 05.03.1908, Besitzer des 
Rittergutes Gohlis. Er überließ der Stadt testamentarisch 13 Aktien der Leipziger Bank zur Pflege seiner 
Grabstelle auf dem Gohliser Friedhof und spendete den Zinsüberschuss zugunsten der Armen. Nach dem 
Tod seiner Frau widerrief er das gemeinschaftliche Testament und es bedurfte eines langen 
Rechtsstreites  bis das Erbe der Frau, immerhin 1 Million Mark, der Stadt zufiel.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Auerbachstraße
Schlüssel : 04119

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Connewitz
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 637 Beschlussdatum : 08.04.1905 Inkrafttreten : 01.01.1906

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Heinrich Stromer von Auerbach, geb. 1482 in Auerbach/Oberpfalz, gest. 25.11.1542 in 
Leipzig. Der Handelsherr und Professor für Medizin an der Universität Leipzig war 1508 zum Rektor 
gewählt worden. Seit 1520 war er auch Ratsherr. Als Dekan der medizinischen Fakultät führte er 1524 an 
der Universität die Anatomie ein. Stromer betrieb einen der größten und angesehensten Weinkeller der 
Stadt (erbaut 1530-1538), der nach ihm Auerbachs Keller genannt wurde. Berühmt wurde dieser Keller 
durch die Fassrittszene in Goethes Faust. 

Frühere Namen : - Friedrichstraße in Leipzig-Connewitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Auerhahnsteig
Schlüssel : 05992

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBIV-1381/08 Beschlussdatum : 20.11.2008 Inkrafttreten : 01.11.2009

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : männliches Auerhuhn, größtes europäisches Waldhuhn
In den Knautkleeberger Siedlungen wurde eine Reihe von Straßen nach einheimischen Wildarten benannt.

Frühere Namen : - Birkhahnsteig, BN: 405, DB: 23.04.1934, 2009 Teilumbenennung des nördlich der Albersdorfer Straße 
gelegenen Abschnittes des Birkhahnsteiges
- Straße 9 des Bebauungsplangebietes Leipzig-Knautkleeberg/West



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Auf dem Colmberg
Schlüssel : 03407

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der 154 m hohen Erhebung. Das Wort Colm stammt aus dem Sorbischen und bedeutet  
"cholm" - Hügel. Der Colmberg hatte Bedeutung während der Völkerschlacht und war später, als höchste 
Erhebung der Gegend, ein beliebtes Ausflugsziel. (DB: nach 1934)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Auf der Höhe
Schlüssel : 08518

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : .16/1/91 Beschlussdatum : 11.02.91 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Anhöhe, auf der sich die Siedlung befindet. Sie ist topografisch gesehen der höchste 
Punkt von Lützschena.

Frühere Namen : - Lyssenkoweg (DB: nach 1947)
Trofim Denisowitsch Lyssenko, geb. 29.09.1898 in Poltawa, gest. 20.11.1976 in Moskau, sowj. Botaniker 
und Agrarbiologe. Er entwickelte eine Vererbungslehre, nach der die Entstehung neuer Erb- eigenschaften 
nur durch Umweltbedingungen gelenkt werden können. Seine naturwissenschaftlichen Programme 
wurden ein Misserfolg.

- Auf der Siedlung (DB: nach 1934 - Volksmund)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

August-Bebel-Platz
Schlüssel : 02710

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 19.05.1945 Inkrafttreten : 19.05.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach August Bebel, geb. 22.02.1840 in Köln-Deutz, gest. 13.08.1913 in Passugg (Schweiz), 
sozialdemokratischer Politiker. Siehe August-Bebel-Straße.

Frühere Namen : - Hindenburgplatz (DB: 22.05.1933; Stdtav. GR Engelsdorf Nr.12 Bd.10 S.35)
Paul von Beneckendorff und von Hindenburg, geb. 02.10.1842, gest. 02.08.1934, General und Politiker, 
von 1925-1933 war er Reichspräsident

- August-Bebel-Platz (DB: mindestens seit 1925)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

August-Bebel-Siedlung
Schlüssel : 03408

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 01.01.50 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach August Bebel, geb. 22.02.1840 in Köln-Deutz, gest. 13.08.1913 in Passugg (Schweiz), 
sozialdemokratischer Politiker. Siehe August-Bebel-Straße. 
Die "Vorstädtische Kleinsiedlung" wurde in den Jahren 1933/34 mit einer Hauptstraße und 8 Seitenwegen 
auf dem Land des Zuckelhausener Gutsbesitzers Robert Müller angelegt. Zuerst wurden größere 
Nutzgärten angelegt und ab Mitte der 30-iger Jahre Wohnhäuser gebaut. Im Volksmund wird die Siedlung 
"Dürre Henne" genannt.  (DB: 1950)

Frühere Namen : - Freiheitsstraße (für die Hauptstraße), Schubertstraße, Goetheweg, Bachstraße, Linzer Weg, 
Scheffelstraße, Ludwig-Thoma-Straße, Kufsteiner Weg und Haydnstraße.
(lt. Ortsplan von 1948)

- Ostmarkstraße
Benannt nach der Ostmark, von 1938-1945 die amtliche Bezeichnung für Österreich unter 
nationalsozialistischer Herrschaft. Alle Wege dieser Siedlung wurden nach Städten der Ostmark benannt.
(Braunauer Weg, Grazer Weg, Innsbrucker Weg, Linzer Weg, Salzburger Weg, Bregenzer Weg, 
Kufsteiner Weg, Klagenfurter Weg) 
DB: 19.10.1939; Stdtav. GR Holzhausen Nr.545 (vor 45) S.101



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

August-Bebel-Straße
Schlüssel : 05173

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Südvorstadt
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 01.08.1945 Inkrafttreten : 01.08.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach August Bebel, geb. 22.02.1840 in Köln-Deutz, gest. 13.08.1913 in Passugg bei Chur, 
Mitbegründer und Führer der deutschen Sozialdemokratie. Bebel kam im Mai 1860 nach Leipzig und 
arbeitete hier zunächst als Drechslergeselle. Seit 1864 besaß er als Meister eine Werkstatt in der 
Petersstraße 32/34. 1861 trat Bebel dem Gewerblichen Bildungsverein bei und wurde 1867 zum 
Präsidenten des Verbandes Deutscher Arbeitervereine gewählt. 1881, während der Zeit des 
Sozialistengesetzes, wurde Bebel aus Leipzig ausgewiesen und verlegte seinen Wohnsitz nach Borsdorf. 
Nach dem Fall des Sozialistengesetzes 1890 übersiedelte Bebel mit seiner Familie nach Berlin. Am Haus 
Gustav-Adolf-Straße 4 weist eine Gedenktafel daraufhin, dass Bebel dort im Dachgeschoss gewohnt hat.

Frühere Namen : - Kaiser-Wilhelm-Straße
Wilhelm I. (siehe Endersstraße); Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 2, Bl.70-73
DB: 03.05.1876, DI: 03.05.1876, DV: 03.05.1876

- Straße A des südlichen Bebauungsplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

August-Knauer-Straße
Schlüssel : 02657

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl Ludwig August Knauer, geb. 13.12.1855 in Buckau, gest. 20.05.1928 in Leipzig, 
Fabrikant, Kommerzienrat. Seit 1886 ist er Besitzer der Leipziger Maschinenfabrik Robert Kiehle. 1896 
verlagerte er den expandierenden Betrieb nach Mölkau. 1919 begründete er eine Stiftung zur 
Unterstützung der Mölkauer Kinder (50 TM), zur gleichen Zeit überließ er dem entstehenden 
"Schreber-Verein-Mölkau" (jetzt Knauer-Gärten e.V.) 2,5 ha seines Grundbesitzes zu günstigen 
Pachtbedingungen.
Nach dem 2. Weltkrieg wurde die Knauersche Fabrik verstaatlicht und die Maschinen als 
Reparationsleistungen in die Sowjetunion verschickt. 

Frühere Namen : - Rathenaustraße 
Walther Rathenau, geb. 29.09.1867 in Berlin, gest. 24.06.1922 in Berlin, Präsident der AEG, 1922 
Außenminister, schloss den Rapallovertrag ab.
DB: 19.05.1945; Stdtav. Leipziger Adressbuch 1947

- Hermann-Göring-Straße (DB: Mai 1933)
Hermann Göring, geb. 12.01.1893 in Rosenheim, gest. (Suizid) 15.10.1946 in Nürnberg, NS-Politiker,  
Kriegsverbrecher.

- Gemeindeamtsstraße  (DB: ca. 1907)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

August-Scheibe-Straße
Schlüssel : 03511

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 100-8/95 Beschlussdatum : 14.09.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach August Scheibe, dem ehemaligen Mitglied des Gemeinderates Liebertwolkwitz. 
(Verlängerung der bereits so benannten Straße; DB: mindestens seit 1955)

Frühere Namen : - Metzer Straße (DB nach 1934)
Benannt nach der Stadt Metz, Hauptstadt der Region Lothringen (Frankreich).



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Auguste-Hennig-Straße
Schlüssel : 02620

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Auguste Johanne Dorothee Hennig, geb. 07.02.1864 in Sachsenburg/Thüringen, gest. 
15.07.1959 in Leipzig. Seit 1895 Mitglied der SPD, Mitglied der Ortsparteileitung, in der Leipziger 
proletarischen Frauenbewegung aktiv, 1910 aktive Teilnehmerin an der Internationalen Sozialistischen 
Frauenkonferenz in Kopenhagen, von 1919-1921 Mitglied des  Zweinaundorfer Gemeinderates.

Frühere Namen : - Georg-Schumann-Straße ((DB: 19.05.1945; Stdtav. Leipziger Adressbuch 1947)
Georg Schumann, geb. 28.11.1886 in Reudnitz, hinger. 11.01.1945 in Dresden, Schlosser, 
Widerstandskämpfer, Spitzenfunktionär in der KPD Sachsens, von 1914-1916 Lokalredakteur der LVZ.

- Horst-Wessel-Straße (DB: nach 1933)
Horst Wessel, geb. 09.10.1907 in Bielefeld, gest. 23.02.1390 in Berlin an den Folgen eines Überfalls, 
Student, SA-Mann, wurde im "Horst Wessel-Lied" als NS-Märtyrer dargestellt.

- Stresemannstraße (DB: 1930)
Gustav Stresemann, geb. 10.05.1878 in Berlin, gest. 03.10.1929 in Berlin, Nationalökonom, 
Außenminister in der Weimarer Republik. 

- Holzhäuser Straße (DB: nach 1919)
Benannt nach der Ortschaft Holzhausen, in deren Richtung die Straße führt.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Auguste-Schmidt-Straße
Schlüssel : 04011

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Südost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Auguste Schmidt: geb. 3.8.1833 in Breslau, gest. 10.06.1902, Pädagogin und Frauenrechtlerin, 1865 
Mitbegründerin (mit Louise Otto-Peters, Henriette Goldschmidt, Ottilie von Steyber u. a.) des 
Frauenfortbildungsvereins, des Allgemeinen Deutschen Frauenvereins (ADF) und Leipziger 
Frauenbildungsvereins, 1894-1899 Vorsitzende des Bundes Deutscher Frauenvereine.

Frühere Namen : -  Roßstraße
Benannt nach dem ehemaligen Vorwerk und Hotel "Zum schwarzen Roß". Auf dem Areal der späteren 
Roß-, Nürnberger, Linden- und Königstraße befand sich bis 1843 der Groß-Bosische Garten (siehe auch 
Seeburgstraße)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Auguste-Schulze-Straße
Schlüssel : 03510

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Auguste Wilhelmine Schulze geborene Thieme-Wiedtmarkter, geb. unbekannt, gest. 
21.06.1910 in Leipzig, Spenderin und Stifterin. Sie war die Förderin des Altenheims und der 
Kinderbewahranstalt in Liebertwolkwitz. Sie war die Ehefrau von Reinhold Schulze. Beide sind in 
Liebertwolkwitz beerdigt. (DB: nach 1934)
(siehe Reinhold-Schulze-Straße)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Augustenstraße
Schlüssel : 03056

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1666 Beschlussdatum : 05.08.1908 Inkrafttreten : 18.08.1908

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Eine Reihe von Leipziger Straßen wurde nach den Vornamen von Grundstücksbesitzern oder deren 
Angehörigen benannt (Alexander-, Emilien-, Erdmannstraße; Dorotheenplatz). Darüber hinaus existieren 
in Leipzig Vornamen-Straßen, die keiner bestimmten Person zuzuordnen sind. Es handelt sich 
überwiegend um weibliche Vornamen, die zur Benennungszeit besonders in Mode waren oder die einfach 
als schön empfunden wurden. Zu letzterer Gruppe gehört die Augustenstraße.

Frühere Namen : - Augustenstraße und Straße T am Stephaniplatz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Augustinerstraße
Schlüssel : 03252

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Stötteritz, Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 377 Beschlussdatum : 14.02.1912 Inkrafttreten : 01.01.1913

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach den Augustiner-Chorherren des Stiftes St. Thomas. Das Dorf Heida gehörte zur 
Ausstattung des Thomasklosters und wurde deshalb Probstheida genannt. 

Frühere Namen : - Stötteritzer Straße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Augustusplatz
Schlüssel : 01049

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum, Zentrum-Ost, Zentrum-Südost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 85/90 Beschlussdatum : 02.10.90 Inkrafttreten : 03.10.90

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich August I., König von Sachsen geb. 23.12.1750 in Dresden gest. 05.03(05).1827 in 
Dresden.
Friedrich August regierte von 1768 - 1827. Er trug den Beinamen "Der Gerechte", denn er hatte die Folter- 
und Todesstrafe für Eigentumsdelikte abgeschafft und die Pockenschutzimpfung eingeführt. 
Außenpolitisch hatte er keine glückliche Hand. Nach der Niederlage der Preußen, mit denen Sachsen 
verbündet war, bei Jena-Auerstädt trat Sachsen dem Rheinbund bei und musste damit Napoleon mit Geld 
und Soldaten unterstützen. Der Kurfürst von Sachsen wurde 1806 als Friedrich August I. von Napoleon 
zum König von Sachsen ernannt. Nachdem Napoleon in der Völkerschlacht 1813 eine vernichtende 
Niederlage erlitten hatte, musste der sächsische König noch an dem Bündnis mit Napoleon festhalten. Der 
späte Übergang der sächsischen Truppen zu den Verbündeten nutzte nicht´s mehr. August wurde von 
Leipzig aus in preußische Kriegsgefangenschaft geführt und Sachsen verlor die Hälfte seines Territoriums 
an Preußen.
Der Augustusplatz ist mit 40.000 qm der größte Platz aller deutschen Städte. Rückbenennung am 
03.10.1990.

Frühere Namen : - Karl-Marx-Platz
DB: 01.08.1945, DI: 01.08.1945, DV: 01.08.1945; Kap.24 Nr.1 Bd 39, Bl.177-181

- Augustusplatz
DV: 22.10.1839; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 1; Bl. 179

- Vor dem Grimaischen Thore 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Aurelienstraße
Schlüssel : 06008

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Tochter Aurelia des Rittergutsbesitzers Hermann Joseph zu Lindenau, der um 1868 das 
Gelände besaß, auf dem die Straße angelegt wurde.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Auschwitzer Straße
Schlüssel : 09313

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 24.05.1945 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der polnischen Stadt Auschwitz (poln. Oswiecin), eine Stadt in der Wojewodschaft 
Bielsko-Biala. Während des 2. Weltkrieges befand sich dort ein von den deutschen Nationalsozialisten 
errichtetes berüchtigtes Vernichtungslager mit 39 Außen- und Nebenlagern. Vor allem jüdische Bürger 
wurden hier ermordet. An die Opfer soll mit dieser Benennung erinnert werden.

Frühere Namen : - Schlageterstraße
Albert Leo Schlageter, geb. 12.08.1894 in Schönau, hingerichtet 26.05.1923 in Düsseldorf. Er führte 
während der Ruhrbesetzung Anschläge auf französische Truppen durch und wurde durch ein 
französisches Kriegsgericht hingerichtet.
DB: 16.10.1934; Stdtav. GR Wiederitzsch, Nr.330 (vor 45) S.38



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Außenring
Schlüssel : 09314

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1/5/95 Beschlussdatum : 25.01.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der ringförmigen Anordnung der äußeren Straßen der Siedlung "Martinshöhe".

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Azaleenstraße
Schlüssel : 05234

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Hartmannsdorf-Knautnaundorf
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 16/10/1992 Beschlussdatum : 16.10.92 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Zierpflanze Azalee. Mit der Benennung wird an die Tradition des Gärtnerhandwerkes in 
Hartmannsdorf und an die Züchtung von Spezialkulturen erinnert. 

Frühere Namen : - Knautnaundorfer Straße (Teilstück) DB: 19.12.1934; Stdtav. GR Hartm.d. (vor 1945) Nr. 2, S.54 (Rs.)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Azaleenweg
Schlüssel : 03595

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBV-1572/13 Beschlussdatum : 20.03.2013 Inkrafttreten : 07.05.2013

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Felsenstrauch gehört zur Gattung der Heidekrautgewächse

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Baaderstraße
Schlüssel : 08030

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Mitte, Gohlis-Nord
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 57 Beschlussdatum : 17.01.1936 Inkrafttreten : 02.02.1936

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Franz Xaver von Baader, geb. 27.03.1765 in München, gest. 23.05.1841 in München, 
Philosoph und katholischer Theologe.

Frühere Namen : - Gravelottestraße (Teilstück), DB 1899, siehe Wilhelm-Plesse-Straße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Baalsdorfer Anger
Schlüssel : 02794

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Baalsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem dort gelegenen Baalsdorfer Anger. Baalsdorf wird 1213 erstmals urkundlich erwähnt. 
Der Name entwickelte sich aus "Balduwinesdorp" über u. a. "Boldewinestorp", "Balderßdorf", "Bannsdorff" 
zu Baalsdorf ab 1790. Ein Mann Namens Balduin oder Baldewin kam mit seinem Gefolge, um hier den 
Wald zu roden und das sumpfige Gelände trocken zu legen. Das Dorf wurde als Straßenangerdorf 
angelegt. Um den Anger herum befanden sich die Bauernhöfe mit den angrenzenden Fluren. Auf dem 
Anger wurde sehr früh die Kirche und dann Schule, Gasthof, Gerichtsstelle gebaut und die Teiche 
angelegt.

Frühere Namen : - Seitenstraße (DB: 05/1945) 

- Hindenburgstraße (DB: ca. 1933) 

- Seitenstraße (DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Baalsdorfer Straße
Schlüssel : 03409

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf, Baalsdorf, Holzhausen
Stadtbezirk (e): Ost, Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Baalsdorf (siehe auch Baalsdorfer Anger), die 1995 nach Engelsdorf und mit 
dieser 1999 nach Leipzig eingegliedert wurde. 

Die Straßenbenennung erfolgte ursprünglich für die in Holzhausen nach Baalsdorf (DB: mindestens seit 
1926) bzw. in Engelsdorf nach Baalsdorf (DB: 28.10.1949; Stdtav. GR Engelsdorf Nr.3 (nach 45) S.89) 
führende Straße. Aufgrund der Eingliederung der Gemeinde Engelsdorf inkl. der Gemeinde Baalsdorf 
nach Leipzig 1999 erfolgte die Umbenennung der durch Baalsdorf führenden Verbindungsstraßen 
(Engelsdorfer Straße und Liebertwolkwitzer Straße) ebenfalls in Baalsdorfer Straße (BN: 496/00 , DB: 
06.12.2000, DI: 01.04.2001). 

Frühere Namen : in Engelsdorf
- Baalsdorfer Weg (DB: mindestens seit 1936)

in Baalsdorf
- Engelsdorfer Straße (DB: 05.1945) 
- Adolf-Hitler-Straße (DB: ca. 1933)
- Engelsdorfer Straße (DB: mindestens seit 1933)
- Tauchaer Straße (DB: vor 1919) und 
- Liebertwolkwitzer Straße (DB: mindestens seit 1944



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bachenpfad
Schlüssel : 05991

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBIV-1381/08 Beschlussdatum : 20.11.2008 Inkrafttreten : 01.11.2009

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : weibliches Wildschwein; in den Knautkleeberger Siedlungen wurde eine Reihe von Straßen nach 
einheimischen Wildarten benannt.

Frühere Namen : - Eberpfad, BN: 405, DB: 23.04.1934, 2009 Teilumbenennung des nördlich der Albersdorfer Straße 
gelegenen Abschnittes des Eberpfades
- Straße 4 des Bebauungsplangebietes Leipzig-Knautkleeberg/West



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Badergasse
Schlüssel : 03512

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der alten Bezeichnung Bader für Barbier und Wundarzt. Früher war in der Gegend der 
Bader angesiedelt. Die Baderei wurde von der Gemeinde verpachtet und ging Mitte des 19. Jh. in 
Privatbesitz über. (DB: nach 1919)

Frühere Namen : - Teichmannstraße (Teilstück)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Badeweg
Schlüssel : 05147

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Großzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 39-7-3A/6/65 Beschlussdatum : 17.03.65 Inkrafttreten : 20.06.65

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem ehemaligen Herren-Flussbad am Mühlgraben zwischen Mühle und Weißer Elster in 
Großzschocher. Bereits 1933 wurde der Wirtschaftsweg ohne amtliche Bekanntmachung durch einfache 
Schilder als Badeweg gekennzeichnet.

Frühere Namen : - Hutweide
Volksmundartige Bezeichnung für die zum Viehhüten genutzte Wiese.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bäckergasse
Schlüssel : 02411

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Seehausen
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 3/10/94 SEE Beschlussdatum : 22.02.94 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Handwerk des Bäckers als Bezug zur ehemaligen Mühle von Seehausen, die dort 
gestanden hat. 

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Baedekerstraße
Schlüssel : 03066

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1253 Beschlussdatum : 30.11.1934 Inkrafttreten : 01.01.1935

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl Baedeker, geb. 03.11.1801 in Essen, gest. 04.10.1859 in Essen. Der Buchhändler 
Baedeker hatte 1827 in Koblenz einen Reiseführerverlag gegründet. Er veröffentlichte 10 
Reisehandbücher, welche er selbst auf Reisen recherchierte. Nach seinem Tod führten die Erben, als 
erster sein Sohn Fritz, den Verlag weiter. 1872 zog der gesamte Verlag nach Leipzig um, da die 
Messestadt das Zentrum des Buchdruckes und -handels geworden war. Bis 1956 befand sich der 
Verlagssitz in Leipzig.
Während des schweren Bombenangriffs am 4.12.1943 wurden die Baedecker-Verlagsgebäude völlig 
zerstört und der Verlag 1956 nach Freiburg verlagert.

Die Benennung erfolgte anlässlich des 60. Geburtstages des damaligen Geschäftsinhabers Johannes 
Baedeker am 29.07.1934. Mit dem Beschluss hat der Rat der jahrzehntelangen Verbundenheit des 
Verlagshauses Karl Baedeker mit der Buch- und Druckerstadt Leipzig besonderen Ausdruck geben 
wollen. Ursprünglich war beschlossen und auch bekanntgemacht worden, dass die Lange Straße in 
Alt-Leipzig den Namen erhält. Diese Entscheidung wurde jedoch auf Anordnung von Oberbürgermeister 
Goerdeler zurückgenommen.

Frühere Namen : - Baedekerstraße

- Charlottenstraße (sogenannte innere Charlottenstraße)
Für die durch den Reudnitzer Friedhof in faktisch zwei selbständige Straßenzüge geteilte Charlottenstraße 
wurde inoffiziell die Bezeichnung innere und äußere Charlottenstraße gebraucht.

- Charlottenstraße
Charlotte Wilhelmi, Tochter des Appelationsgerichtsrats Wilhelmi, an dessen Grundstück die Straße 
angelegt wurde.
DB: 17.10.1887, DV: 04.11.1887; Kap.24 Nr.1 Bh 2, Bl.109, 114-116

- Straße VI in Reudnitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bärenfelser Weg
Schlüssel : 06201

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Siedlung
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0040/80 Beschlussdatum : 12.03.80 Inkrafttreten : 01.07.80

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In der Kirschbergsiedlung wurde nach der Eingliederung der Siedlung von Miltitz nach Leipzig 1979 eine 
Reihe von Straßen nach Kurorten benannt, hier Bärenfels im Osterzgebirge.

Frühere Namen : - Birkenstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bärlauchweg
Schlüssel : 04294

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Connewitz
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1360/98 Beschlussdatum : 19.11.98 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Bärlauch: Allium ursinum, Art der Gattung Lauch mit intensivem Knoblauchgeruch, ein im Auewald häufig 
vorkommendes Zwiebelgewächs. Der Weg befindet sich in unmittelbarer Nähe zum Auewald, in dem der 
Bärlauch wächst und dessen Geruch alljährlich insbesondere im Frühling in der Leipziger Luft liegt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bästleinstraße
Schlüssel : 02386

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Ost
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0043/75 Beschlussdatum : 26.02.75 Inkrafttreten : 03.07.76

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Bernhard Bästlein, geb. 03.12.1894 in Hamburg, hingerichtet 18.09.1944 in 
Brandenburg-Görden, Feinmechaniker. Er war 1932 Abgeordneter der KPD im Preußischen Landtag, 
1933 im Reichstag. Nach der Machtergreifung der Nationalsozialisten mehrfach verhaftet, gelang ihm 
1944 die Flucht aus dem Zuchthaus. Er wurde Mitglied der operativen Leitung der KPD um G. Schumann 
und T. Neubauer. Bereits nach wenigen Monaten wurde Bästlein wieder verhaftet und zum Tode verurteilt.

Frühere Namen : - Straße A, M



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bahnhofsallee
Schlüssel : 03513

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Lage, die Straße führt zum Bahnhof. 

Frühere Namen : - Bahnhofstraße (DB: vor 1919)
Die Straßenbenennung steht im Zusammenhang mit der Eröffnung der Eisenbahnlinie Leipzig- Geithain- 
Chemnitz am 2.5.1887. Der Liebertwolkwitzer Bahnhof wurde ebenfalls in diesem Jahr der Benutzung 
übergeben.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bahnhofstraße
Schlüssel : 09315

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Bahnhof an der Strecke Leipzig-Halle, zu dem die Straße führt. 
Rückbenennung eines Teilstückes 
DB: 19.05.1945; Stdtav. GR Wiederitzsch, Nr.53 (nach 45) S.12

Frühere Namen : - Straße der SA
Benannt nach der Sturmabteilung (SA), einer Kampfgruppe der NSDAP.
 (DB: 01.12.1937; DI: 01:01:1938; Stdtav. GR Wiederitzsch, Nr.330 (vor 45) S.61/62);
(Teilstück der Bahnhofstraße - vom Abzweig  Möckernscher Weg bis Landsberger Straße)

- Bahnhofstraße (DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bahnstraße
Schlüssel : 08521

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Lage der Straße, sie führte zum ehemaligen Bahnhof Lützschena. (DB: vor 1919)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bahnweg
Schlüssel : 05241

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Hartmannsdorf-Knautnaundorf
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : 19.12.1934 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach seiner Lage an der Eisenbahnstrecke Leipzig-Zeitz.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Balderstraße
Schlüssel : 02310

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Thekla
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1612 Beschlussdatum : 03.12.1937 Inkrafttreten : 14.12.1937

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Thekla wurde eine Reihe von Straßen nach germanischen Göttern und Göttinnen benannt. (Die 
altnordische Form der germanischen Gottheit lautet Baldr.)

Frühere Namen : - Straße 4 und Straße 9 in Leipzig-Thekla (Siedlungsgebiet der Erla-Werke)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Balzacstraße
Schlüssel : 07018

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nord
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Honoré de Balzac, geb. 20.05.1799 in Tours, gest. 18.08.1850 in Paris, französischer 
Schriftsteller.

Frühere Namen : - Asterstraße
Karl Heinrich Aster, geb. 04.2.1782, gest. 23.12.1855, Oberst und Friedrich Aster, gest. 16.04.1852, 
Geschichtsschreiber der Völkerschlacht bei Leipzig. Kap.24 Nr.1 Bd 15, Bl.101, 190
DB: 05.10.1898, DI: 10.11.1898, DV: 10.11.1898, Tit. XLVIII B (K) Nr. 25 Bd 10, Bl. 6-9, 24 

- Straße E des Bebauungsplanes für das Areal am Nordplatz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bamberger Straße
Schlüssel : 06172

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Siedlung
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2079 Beschlussdatum : 02.08.1929 Inkrafttreten : 26.08.1929

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In der Siedlung Grünau wurde eine Reihe von Straßen nach Orten in Bayern benannt.

Frühere Namen : - Straße XVIII in Leipzig-Kleinzschocher
Die Bezeichnung 'Bamberger Straße' gilt auch für die später wegfallende Fortsetzung der Straße XVIII bis 
einschließlich der Flurstücke 739 und 239 h. 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Barbarastraße
Schlüssel : 03124

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2524 Beschlussdatum : 10.11.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der 1576 verstorbenen Barbara von Thümmel. Diese gründete die sogenannte "Kleine 
Gemeinde", indem sie den Garten ihres Gutes aufteilte und auf dem Gelände vier Drescherhäuser 
errichten ließ.

Frühere Namen : - Albertstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Barbussestraße
Schlüssel : 06049

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Großzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Henri Barbusse, geb. 17.03.1873 in AsniSres bei Paris, gest. 30.08.1935 in Moskau, 
französischer Schriftsteller.

Frühere Namen : - Hartmannsweilerkopfstraße
Hartmannsweilerkopf, ein die Rheinebene beherrschender Gipfel in den südl. Vogesen. In den Kämpfen 
um H. fielen im I. Weltkrieg 60 000 Soldaten. DV: 25.06.1936

- Straße 6



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Barclayweg
Schlüssel : 04245

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Meusdorf
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 516 Beschlussdatum : 18.05.1934 Inkrafttreten : 03.06.1934

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Michael Andreas Fürst Barclay de Tolly (Michail Bogdanowitsch Fürst Barklai-de Tolli), geb. 
16.(27.)12.1761 in Luhde-Großhoff, gest. 14.(26.)05.1818 in Insterburg, russischer General, 1810 
Kriegsminister, 1812 Armeekommandeur unter Kutusow, 1814 Feldmarschall. In der Völkerschlacht 1813 
war Barclay Oberbefehlshaber der verbündeten russisch-preußischen Truppen. Bei Leipzig kommandierte 
er am 18. Oktober vom Monarchenhügel aus die Angriffe auf Probstheida. An diesem Tag war er der 
unmittelbare Gegenspieler Napoleons, der von der Tabaksmühle her in die Kämpfe eingriff und seine 
Schlüsselstellung, um jeden Preis zu halten versuchte. 
Unweit des Barclayweges steht am Monarchenhügel einer der bekannten Apelsteine mit der Inschrift: II. 
Kolonne. General Barclay de Tolly (russ. General). 50 000 Mann.

Frühere Namen : - Straße 1 des Bebauungsplangebietes Leipzig-Meusdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Barfußgäßchen
Schlüssel : 01015

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem früheren Kloster der Franziskaner bzw. Barfüßer. Ursprünglich war die erst 1439 so 
genannte Kleine Fleischergasse Teil des Barfußgäßchens.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Barnecker Straße
Schlüssel : 07341

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem ehemals hier gelegenen Ort Barneck (Parnick).

Frühere Namen : - Lindenstraße BN: 118/09/91, DB: 19.09.1991; Stdtav. GR Böhl.-Ehrenbg. Nr.2600, S.74

- Arthur-Feistkorn-Straße 
Arthur Feistkorn,  geb. 1879, gest. 1947, Antifaschist. Er starb mit 58 Jahren an den Haftfolgen.
DB: 17.10.1949; Stdtav. GR Böhl.-Ehrenbg Nr.1, 1946-51, S.43

- Lindenstraße  DI: 19.05.1945; Stdtav. Leipziger Adressbuch 1947

- Martin-Mutschmann-Straße (DB: ca. 1933)
Martin Mutschmann war von 1925-1945 Gauleiter der NSDAP in Sachsen

- Lindenstraße (DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Barnet-Licht-Platz
Schlüssel : 04271

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 09.07.1947 Inkrafttreten : 15.07.1947

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Barnet Licht, geb. 15.05.1874 in New York, gest. 03.05.1951 in Leipzig. Licht kam 1898 
nach Leipzig, um Musik zu studieren. Er übernahm die Leitung eines Arbeiterchores, dem sich nach und 
nach immer mehr Chöre anschlossen. 1907 wurde der Verband der Lichtschen Chöre gegründet. Licht 
bemühte sich, den Arbeitern das musikalische Erbe zu vermitteln. Er wurde von den Nazionalsozialisten 
als Jude verfolgt  und noch 1945 in das KZ Theresienstadt deportiert. Licht konnte überleben und nach 
Leipzig zurückkehren. Er nahm die Chorarbeit sofort wieder auf. 1946 wurde er Stadtverordneter. Mit der 
Benennung 1947 hatte die Stadt einen noch lebenden Mitbürger geehrt. Licht wurde auf dem Israelitischen 
Friedhof beigesetzt.

Frühere Namen : - Kregelplatz
Johann Ernst Kregel, geb. 13.08.1652, gest. 26.12.1731, Ratsherr, Erbauer und erster Vorsteher des 
ehemaligen Georgenhauses. 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Basedowstraße
Schlüssel : 05166

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Connewitz
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 637 Beschlussdatum : 08.04.1905 Inkrafttreten : 01.01.1906

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Bernhard Basedow, geb. 11.09.1724 in Hamburg, gest. 25.07.1790 in Magdeburg, 
Pädagoge. Basedow hatte 1746/47 an der Universität Leipzig studiert und hier Gotthold Ephraim Lessing 
und Friedrich Gottlieb Klopstock kennengelernt. Sein Lebenswerk galt der Reform des Bildungs- und 
Erziehungswesens.

Frühere Namen : - Schulstraße in Leipzig-Connewitz
Nach der 27. Bezirksschule benannt 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Basilikumweg
Schlüssel : 09316

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 12/87/96 Beschlussdatum : 21.11.96 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Gewürzkraut Basilikum. Die Straßen dieser Siedlung wurden nach Gewürzen und 
Kräutern benannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Basteistraße
Schlüssel : 06238

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lausen-Grünau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 00171/80 Beschlussdatum : 19.11.80 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Felsengruppe Bastei im sächsischen Elbsandsteingebirge. In Grünau wurde eine Reihe 
von Straßen nach Felsen im Elbsandsteingebirge benannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bauerngrabenstraße
Schlüssel : 07139

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Leutzsch
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 246 Beschlussdatum : 26.02.1937 Inkrafttreten : 21.03.1937

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Bauerngraben, einem Gewässer zwischen Leutzsch und Böhlitz-Ehrenberg.

Frühere Namen : - Straße 20 in Leipzig-Leutzsch



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bauernwinkel
Schlüssel : 05214

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Kleinzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBV-476/10 Beschlussdatum : 18.08.2010 Inkrafttreten : 05.10.2010

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Bauer, Gestalt aus der Bauernkantate

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bauhofstraße
Schlüssel : 04018

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Südost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 14.06.1862 Inkrafttreten : 17.07.1862

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Ratsbauhof, der sich nahe der einstigen Ratskiesgrube, dem späteren Johannistal, 
befand.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Baumannstraße
Schlüssel : 06034

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Kleinzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1780 Beschlussdatum : 11.11.1899 Inkrafttreten : 30.11.1899

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Samuel Gottlieb Baumann, geb. 18.12.1688 in Groß-Tinz/Niederschlesien, gest.  
04.07.1726 in Kleinzschocher. Baumann war 1716-1726 Pfarrer in Kleinzschocher. Während seiner 
Amtszeit richtete er im Ort eine Erziehungs- und Bildungsanstalt ein.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Baumeister -Günther-Straße
Schlüssel : 02745

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Wilhelm Günther, geb. 10.11.1875 in Volkmarsdorf, gest. 10.04.1945 in Engelsdorf, 
Baumeister, Gemeindeverordneter von Engelsdorf. Er plante und baute in Engelsdorf seit 1909 für die 
Reichsbahnsiedlungsgenossenschaft. 1925 entstanden das Postamt und 1931 das Kinderheim St. 
Gertrud nach seinen Plänen.

Frühere Namen : - Paunsdorfer Straße 
BN: BN 30.8., DB: 09.03.1992; Stdtav. GR Engelsdorf Nr.115 Bd.2 (nach 45)

- Wilhelm-Külz-Straße 
Wilhelm Külz, geb. 18.02.1875 und gest. 10.04.1948 in Borna, Jurist und Politiker. Er war an der 
Abfassung des Rapallo-Vertrages beteiligt sowie Vorsitzender und Mitbegründer der LDPD der DDR.
DB: 25.10.1949; Stdtav. GR Engelsdorf Nr.2 (nach 45) S.54

- Paunsdorfer Straße (DB: mindestens seit 1926)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Baumeyerstraße
Schlüssel : 03230

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Stötteritz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 26.11.1907 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl Edward Baumeyer, geb. 05.12.1839 in Riesa, gest. 22.05.1906 in Leipzig, Förderer der 
Kleinkinderbewahranstalt in Stötteritz.

Frühere Namen : - Straße Nr. 8



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Baumgarten-Crusius-Straße
Schlüssel : 07167

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Leutzsch
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2524 Beschlussdatum : 10.11.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Gottlob August Baumgarten-Crusius, geb. 01.04.1752 in Penig, gest. 15.12.1816 in 
Merseburg. Baumgarten-Crusius hatte 1789 an der Universität Leipzig Theologie studiert und war später 
Prediger an der Kreuzkirche in Dresden. Als Stiftsuperintendent von Merseburg förderte er die Schulen der 
westlich von Leipzig gelegenen Dörfer, die seiner Aufsicht unterstanden.

Frühere Namen : - Bismarckstraße
DB: 26.09.1907, DV: 29.09.1907; Kap.24 Nr.1 Bh 16, Bl.31

- Straße 47



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Baumschulenweg
Schlüssel : 03410

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 27.03.1941 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der an der Straße gelegenen Gärtnerei mit Baumschule. 

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Baunackstraße
Schlüssel : 02270

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Abtnaundorf
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 16.06.1908 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Gottlob Franz Baunack, geb. 25.01.1825 in Kreudnitz bei Rötha, gest. 20.07.1896 in 
Oelsnitz/Vogtland. Baunack war 1866-1876 Kantor in Schönefeld, danach Bezirksschulinspektor.

Frühere Namen : - Straße S und Straße S 1 in Schönefeld



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bausestraße
Schlüssel : 06109

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neulindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 377 Beschlussdatum : 14.02.1912 Inkrafttreten : 20.03.1912

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Friedrich Bause, geb. 03.01.1738 in Halle/Saale, gest. 05.01.1814 in Weimar. Der 
Kupferstecher Bause, einer der besten Porträtstecher seiner Zeit, wurde 1766 an die Leipziger 
Kunstakademie berufen, wo er bis 1813 tätig war. Bauses Tochter Juliane Wilhelmine war mit dem 
Leipziger Bankier Carl Eberhard Löhr verheiratet. Dadurch gelangten zahlreiche Werke Bauses in die 
Kunstsammlungen der Familien Löhr und Keil. Heute verfügt das Museum der bildenden Künste über eine 
umfangreiche Sammlung der Werke Bauses.

Frühere Namen : - Straße T in Leipzig-Lindenau



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bautzmannstraße
Schlüssel : 03040

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Volkmarsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 21.03.1903 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Gottlieb Wilhelm Bautzmann, geb. 06.11.1805 in Sellerhausen, gest. 18.03.1881 in 
Sellerhausen, Gutsbesitzer und Ortsrichter in Sellerhausen.

Frühere Namen : - Bautzmannstraße und Straße 14 in Leipzig-Sellerhausen



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bautzner Straße
Schlüssel : 02141

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Ost
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1156 Beschlussdatum : 12.07.1919 Inkrafttreten : 01.01.1920

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Bautzen in Sachsen. Die Umbenennung war bereits am 21.11.1916 beschlossen 
worden.

Frühere Namen : - Oststraße und Triftweg



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bayreuther Straße
Schlüssel : 06121

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Mitte
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2079 Beschlussdatum : 02.08.1929 Inkrafttreten : 26.08.1929

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In der Siedlung Grünau wurde eine Reihe von Straßen nach Orten in Bayern benannt.

Frühere Namen : - Straße XV und XVI in Leipzig-Kleinzschocher
Die Bezeichnung Bayreuther Straße gilt bis zum Ausbau der Straßen XV und XVI für den später 
wegfallenden Weg, der von der Einmündung der Straße XV in den Lausner Weg verläuft. 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bayrischer Platz
Schlüssel : 04038

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Südost, Zentrum-Süd
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 07.06.1843 Inkrafttreten : 25.06.1843

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Nach Inbetriebnahme des Bayrischen Bahnhofs, historischer Ausgangspunkt der Eisenbahnstrecke 
Leipzig-Nürnberg, erhielt der Platz vor dem Windmühlentore seinen heutigen Namen. (Der 
Eisenbahn-Teilabschnitt Leipzig-Altenburg wurde im September 1842 fertiggestellt, die Gesamtstrecke bis 
Hof im Juli 1851.) 
Die Berichtigung der Schreibweise Bayerscher Platz in Bayrischer Platz wurde am 19.07.1929 
beschlossen und am 27.07.1929 umgesetzt.

Frühere Namen : - Berichtigung der Schreibweise Bayerscher Platz in Bayrischer Platz 
DB: 19.07.1929, DI: 27.07.1929, DV: 27.07.1929; Kap.24 Nr.1 Bd 20, Bl.205/206, 209

- Am baierschen Platz (Bairischer Platz)
DB: 07.06.1843, DI: 25.07.1843, DV: 25.07.1843; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 2, Bl. 72-74 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bechsteinweg
Schlüssel : 04078

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Marienbrunn
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten : 20.02.1931

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ludwig Bechstein, geb. 24.11.1801 in Weimar, gest. 14.05.1860 in Meiningen, Dichter und 
Schriftsteller. Bechstein hatte nach 1828 an den Universitäten Leipzig und München Philosophie, Literatur 
und Geschichte studiert. Er war Herausgeber deutscher und österreichischer Sagen- und 
Märchensammlungen.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Beckerstraße
Schlüssel : 06150

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neulindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2091 Beschlussdatum : 14.10.1908 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Gottfried Wilhelm Becker, geb. 24.02.1778 in Leipzig, gest. 17.01.1854 in Leipzig, Arzt und 
Privatgelehrter. Er hinterließ der Stadt Leipzig sein gesamtes Vermögen von nahezu 54.000 Talern. Da 
Beckers Verfügung, dass aus dieser Stiftung vor allem in Leipzig lebende oder in Leipzig geborene Blinde 
Mittel zu ihrer Ausbildung erhalten sollten, nicht in allen Punkten klar ausgeführt war, verwendete man die 
Stiftung vor allem zur Ausbildung von blinden Menschen der Bienerschen Anstalten (siehe auch 
Bienerstraße).

Frühere Namen : - Straße XI des Bebauungsplanes Leipzig-Lindenau/Nordwest



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Beethovenstraße
Schlüssel : 05051

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Süd
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : III-1237/03 Beschlussdatum : 22.01.2003 Inkrafttreten : 17.06.2003

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ludwig van Beethoven, geb. 16.12.1770 in Bonn, gest. 26.03.1827 in Wien, Komponist. Auf 
einer Konzertreise besuchte Ludwig van Beethoven 1796 neben Prag, Dresden und Berlin auch Leipzig.
2003 Teilumbenennung in Straße des 17. Juni

Frühere Namen : - Beethovenstraße, Hinzuziehung Kleine Burggasse, BN: 748, DB: 26.05.1900, DI: 17.07.1900

- Beethovenstraße
DB: 19.05.1883, DI: 30.08.1883, DV: 30.08.1883; Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 4, Bl.44, Bl.60a-62

- Kleine Burggasse, seit 1839

- Straßen III und IV des südwestlichen Bebauungsplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Begonienweg
Schlüssel : 02827

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Blume. Aufgrund der Eingliederung der Gemeinde Engelsdorf nach Leipzig 1999 
erfolgte eine Umbenennung des Straßennamens, um Namensdoppelungen zu vermeiden.

Frühere Namen : Margeritenweg 
Benannt nach der Blume. Die Straße liegt in einem Siedlungsgebiet, in dem die Straßen nach Blumen 
benannt worden sind.
BN: TA 45.2, DB: 09.06.1998



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bei der Krähenhütte
Schlüssel : 04184

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Dölitz-Dösen
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 516 Beschlussdatum : 18.05.1934 Inkrafttreten : 03.06.1934

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach einer (Krähen-)Jagdhütte auf Dölitzer Flur, die noch in einer Karte von 1891verzeichnet ist.

Frühere Namen : - Straße 12 des Bebauungsplangebietes Leipzig-Dölitz/Alter Ortsteil



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Beipertstraße
Schlüssel : 05110

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schleußig
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1036 Beschlussdatum : 17.04.1912 Inkrafttreten : 10.05.1912

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem östlich der Straße gelegenen Waldstück "Der Beipert".

Frühere Namen : - Straße Z I in Leipzig-Schleußig



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Belterstraße
Schlüssel : 02387

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Ost
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 373/00 Beschlussdatum : 12.07.2000 Inkrafttreten : 01.05.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Herbert Belter, Student, geb. 1929 in Greifswald, gest. 28.04.1951 (hingerichtet) an einem 
unbekannten Ort in der Sowjetunion. Am 20.01.1951 erfolgte die Verurteilung durch ein Militärtribunal zum 
Tode durch Erschießen mit der Urteilsbegründung: Führer einer konterrevolutionären Gruppe, Verbreitung 
von Literatur und Flugblättern antisowjetischen und antidemokratischen Inhalts unter Studenten und 
Professoren der Universität Leipzig und der Bevölkerung der sowjetisch besetzten Zone (SBZ) von Juni 
bis Oktober 1950, Übergabe von Spionagemeldungen an die Rundfunkstation RIAS. 1994 posthume 
Rehabilitation durch die RSFSR.

Frühere Namen : - Janzenstraße
Nikolai Franzewitsch Janzen (1904-1973) Der sowjetische Philosoph wirkte von 1956 bis 1959 als 
Gastdozent an der Universität Leipzig (Literaturinstitut). BN: 0043/75, DB: 26.02.1975, DI: .

- Straße C



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Benedekring
Schlüssel : 08100

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : VI-DS-02224/16 Beschlussdatum : 07.04.2016 Inkrafttreten : 24.05.2016

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benedek, Therese, Psychiaterin und Psychoanalytikerin
geb. 30.06. 1890 in Eger, gest. 27.10.1977 in Chicago

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Benediktusstraße
Schlüssel : 07163

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Leutzsch
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2524 Beschlussdatum : 10.11.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Benedictus Wiedemann, der gemeinsam mit seinem Bruder, dem Ratsherren und 
Bürgermeister Wolf Wiedemann, 1538 das Gut Leutzsch an die Stadt Leipzig verkaufte.

Frühere Namen : - Turnerstraße
Nach der Turnhalle der Leutzscher Schule benannt.
DB: 07.09.1899, DV: 02.10.1899; Kap.24 Nr.1 Bh 16, Bl.1

- Straße V



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Benedixstraße
Schlüssel : 08039

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Mitte
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 03.04.1889 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Julius Roderich Benedix, geb. 21.01.1811 in Leipzig, gest. 26.09.1873 in Leipzig. Der 
Bühnenautor und Erzähler Julius Roderich Benedix besuchte die Thomasschule, bevor er als 
Schauspieler und Theaterleiter in Elberfeld, Köln und Frankfurt a. M. lebte. Viele seiner insgesamt 85 
Bühnenstücke (zumeist Lustspiele) wurden in Gerhards Garten aufgeführt. 1861 kehrte Benedix nach 
Leipzig zurück. Er wurde zum Begründer des deutschen Schwanks. Die Gedenktafel an seinem 
Geburtshaus (heute: Specks Hof) in der Reichsstraße ist nicht mehr existent.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bennigsenstraße
Schlüssel : 02266

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Volkmarsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 449 Beschlussdatum : 10.03.1906 Inkrafttreten : 01.01.1907

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Levin August Graf von Bennigsen, geb. 10.02.1745 in Braunschweig, gest. 03.10.1826 in 
Banteln/Reg.-Bez. Hildesheim, seit 1773 General in russischen Diensten. Graf von Bennigsen erhielt 1813 
den Oberbefehl über die Russisch-Polnische Armee und war mit seinen Truppen maßgeblich an der 
Völkerschlacht bei Leipzig, besonders in den Kämpfen um Paunsdorf und Sellerhausen, beteiligt.

Frühere Namen : - Grenzstraße in Leipzig-Sellerhausen



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Berberitzenstraße
Schlüssel : 06141

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 294/95 Beschlussdatum : 14.06.95 Inkrafttreten : 01.07.95

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Das Wohngebiet grenzt an ein Paunsdorfer Wohngebiet mit Straßennamen aus der heimischen Flora. 
Daran anknüpfend beziehen sich die Straßennamen auf heimische Sträucher und Bäume, die in der 
jeweiligen Straße angepflanzt wurden.

Frühere Namen : - Straße B



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bergahornstraße
Schlüssel : 02701

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach den an der Straße stehenden Ahorn-Bäumen. Aufgrund der Eingliederung der Gemeinde 
Engelsdorf erfolgte eine Umbenennung des Straßennamens in Form der Modifizierung des alten Namens.

Frühere Namen : - Ahornstraße (DB: ca. 1995



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bergerstraße
Schlüssel : 02136

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Abtnaundorf
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 18.03.1910 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Paul Moritz Berger, geb. 07.08.1859 in Leipzig, gest. 22.08.1911, sächsischer 
Kommerzienrat, Besitzer der Farbenfabrik Berger & Wirth in Schönefeld.

Frühere Namen : - Straße VI des Teilbebauungsplans Nr. 1



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Berggartenstraße
Schlüssel : 07054

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Süd
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 31 Beschlussdatum : 09.01.1904 Inkrafttreten : 01.01.1905

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Nach den ersten großen Eingemeindungen (bis 1904) gab es in Leipzig 7 Gartenstraßen. Obwohl es weit 
und breit keinen Berg gibt wurde sie in Berggartenstraße umbenannt, weil die Gohliser Gartenstraße am 
höchsten lag. Wahrscheinlich ein typischer "Wustmann".

Frühere Namen : - Gartenstraße
Benannt nach Gärten, welche bis zum 19. Jh. hinter Menckestraße und Schillerweg lagen.
Andere Quellen besagen, die Benennung erfolgte nach einer Wiese, die heiliger Garten genannt wurde.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Berggartenweg
Schlüssel : 08522

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem historischen Gebiet. Hier befanden sich ehemals Gärten in Hanglage. (DB: ca. 1980)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bergstraße
Schlüssel : 02105

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neustadt-Neuschönefeld
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1958 Beschlussdatum : 28.12.1892 Inkrafttreten : 21.03.1893

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Berggut, dem Hauptteil der ehemaligen Gutssiedlung Volkmarsdorf. Die Gemeinde 
Volkmarsdorf wurde 1890 nach Leipzig eingemeindet.

Frühere Namen : - Bergstraße und Borvitzstraße
Die Borvitzstraße (Reudnitz) wurde zur Bergstraße (Volkmarsdorf) gezogen 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bergweg
Schlüssel : 02412

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Seehausen
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach einem kleinen Berg, neben dem der Galgenberg liegt und in dessen Richtung der Weg führt. 
(DB: ca. 1927 oder früher)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Berkaer Weg
Schlüssel : 07013

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Siedlung
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0034/78 Beschlussdatum : 01.03.78 Inkrafttreten : 06.02.81

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In der Siedlung Grünau wurde eine Reihe von Straßen nach Kurorten benannt, hier nach Bad Berka in 
Thüringen.

Frühere Namen : - Straße D1 im Wohnkomplex 4



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Berlichingenweg
Schlüssel : 06087

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 27 Beschlussdatum : 14.01.1938 Inkrafttreten : 06.02.1938

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Gottfried (Götz) von Berlichingen, geb. 1480 in Jagsthausen, gest. 23.07.1562 auf Schloss 
Hornberg (Neckarzimmern), fränkischer Reichsritter. Im Bauernkrieg 1525 war er zeitweilig Hauptmann 
des Odenwälder Haufens. Durch Goethes Drama "Götz von Berlichingen" wurde der Ritter berühmt.

Frühere Namen : - Straße 5 in der Kleinsiedlung Leipzig-Knauthain



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Berliner Straße
Schlüssel : 02050

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Ost, Zentrum-Nord, Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Mitte, Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 07.08.1925 Inkrafttreten : 15.08.1925

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem 1858 errichteten Berliner Bahnhof. Bis zu den Bauarbeiten für den Hauptbahnhof gab 
es an der nördlichen Peripherie der Altstadt vier Bahnhöfe: den Berliner, Dresdner, Magdeburger und 
Thüringer Bahnhof. Der Berliner wurde 1907 abgebrochen. 

Auf dem nahegelegenen Nordfriedhof befinden sich u. a. ein Grabdenkmal der Familie Tauchnitz und ein 
Denkmal für die gefallenen Soldaten der Völkerschlacht. 

Die Benennungsdaten beziehen sich auf die gesamte heutige Streckenführung.

Frühere Namen : - Mockauer Straße, nach Wustmann - Berlinerstraße seit 1858
DB: 01.12.1858, DI: 06.12.1858, DV: 06.12.1858; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 2, Bl. 145, 172 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bernadotteweg
Schlüssel : 04224

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Meusdorf
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 516 Beschlussdatum : 18.05.1934 Inkrafttreten : 03.06.1934

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Jean Baptiste Jules Bernadotte, geb. 26.01.1763 in Pau/Frankreich, gest. 08.03.1844 in 
Stockholm, französischer Marschall, als Karl XIV. Johan König von Schweden. 1813 nahm Bernadotte als 
Karl Johan Kronprinz von Schweden und Oberbefehlshaber der etwa 50 000 Mann zählenden Nordarmee 
an der Völkerschlacht bei Leipzig teil. 

Frühere Namen : - Straße 19 des Bebauungsplangebietes Leipzig-Meusdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bernburger Straße
Schlüssel : 02070

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2281 Beschlussdatum : 04.10.1911 Inkrafttreten : 01.03.1912

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Bernburg in Sachsen-Anhalt.

Frühere Namen : - Anhalter Straße (Teilstück)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bernhard-Göring-Straße
Schlüssel : 04050

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Süd, Südvorstadt, Connewitz
Stadtbezirk (e): Mitte, Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Bernhard Göring, geb. 21.11.1897 in Berlin, gest. 01.12.1949 in Dresden, 
sozialdemokratischer Gewerkschaftsfunktionär, 1920 Vorsitzender des Bundes "religiöser Sozialisten" in 
Preußen, 1922-1933 Mitglied und Sekretär des Allgemeinen freien Angestelltenbundes (Afa), 
Mitbegründer der SED. Er war beteiligt an der Gründung des FDGB und der Umgestaltung der 
Sozialversicherung in der sowjetischen Besatzungszone, 1949 Mitglied des Komitees der 
Weltfriedensbewegung und des Generalrates des Weltgewerkschaftsbundes. 

Frühere Namen : - Elisenstraße
In der Elisenstraße lebete das Leipziger Original, der Schausteller und fliegende Händler Seiferts Oscar.
"Kindersch, kooft Kämme, ´s komm laus´ge Zeiten."
DB: 02.05.1906, DI: 01.01.1907; Kap.24 Nr.1 Bd 13, Bl.129, 137 Wegen der Reichstagswahl 1907 trat die 
Umbenennung der Äußeren Elisenstraße erst am 01.04.1907 in Kraft. (DV: 20.12.1906) Kap.24 Nr.1 Bd 
13, Bl.232 //VERBUNDANFANG: Umbenn.Anf.

- Elisenstraße und Äußere Elisenstraße
Äußere Elisenstraße DB: 14.11.1896, DI: 24.12.1896, DV: 24.12.1896; Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 9, Bl.48, 
92-94

- Elisenstraße und Straße F in Leipzig-Connewitz

- Elisenstraße und Straße Q des südlichen Bebauungsplanes
DB: 16.04.1879, DI: 17.04.1879, DV: 17.04.1879; Tit.XLVIII B (K) Nr. 25 Bd 2, Bl. 202/203, 207

- Elisenstraße
Prinzessin Elisabeth von Sachsen, geb. 4.11.1830, gest. 14.8.1912
DB: 07.06.1843, DI: 25.07.1843, DV: 25.07.1843; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 2, Bl. 72-74 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bernhard-Kellermann-Straße
Schlüssel : 08187

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lößnig
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 95-13/71 Beschlussdatum : 09.06.71 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Bernhard Kellermann, geb. 04.03.1879 in Fürth, gest. 17.10.1951 in Klein Glienicke bei 
Potsdam, gesellschaftskritischer Schriftsteller. 1933 Ausschluss aus der Preußischen Dichterakademie, 
Verbot und Verbrennung eines seiner Romane, nach 1945 Mitbegründer des Kulturbundes, Abgeordneter 
der Volkskammer der DDR, Vorsitzender der Gesellschaft für Deutsch-Sowjetische Freundschaft, 1950 
Gründungsmitglied der Deutschen Akademie der Künste (Ost), Werke u. a. "Der Tunnel" 1913 und "Der 
Totentanz" 1948. , Werke u. a. "Der Tunnel" 1913 und "Der Totentanz" 1948. 

Frühere Namen : - Straße D im Neubaugebiet Lößnig



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bernhardiplatz
Schlüssel : 02115

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neustadt-Neuschönefeld
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 626 Beschlussdatum : 05.08.1932 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Isidor Bernhardi, geb. 09.08.1842 in Ebersbach/Sachsen, gest. 28.08.1916 in Leipzig. Der 
Fabrikant Bernhardi vermachte der Stadt Leipzig ein Grundstück im Wert von mehr als 250.000 Mark. Das 
Stiftungsvermögen sollte zur Anlegung von Wintervorräten für Arme, für Schulausflüge von Volksschülern 
und für den Kunstgewerbeverein genutzt werden. Der Platz, entstanden durch Auffüllung der ehemaligen 
Rietzschkeniederung, war im Hungerjahr 1917 als Gemüse- und Kartoffelland verpachtet worden, bevor er 
im Mai 1925 als Lilienplatz der Öffentlichkeit übergeben wurde.

Frühere Namen : - Lilienplatz (1925)

- Schmuckanlage an der Lilienstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bernhardstraße
Schlüssel : 03133

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Volkmarsdorf, Anger-Crottendorf, Sellerhausen-Stünz
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Moritz Bernhard Meyer, geb. 22.03.1849 in Glauchau, gest. 21.10.1888 in Leipzig, 
Gemeindevorsteher in Anger-Crottendorf.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bernsteinstraße
Schlüssel : 02854

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1373/03 Beschlussdatum : 09.07.2003 Inkrafttreten : 03.09.2003

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem als Bernstein bezeichneten erhärteten fossilen Harz. Die Straße liegt in einem 
Siedlungsgebiet, in dem die Straßen nach Edelsteinen benannt worden sind.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bertha-Beckmann-Weg
Schlüssel : 02465

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 374/00 Beschlussdatum : 12.07.2000 Inkrafttreten : 06.09.2000

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Bertha Wehnert-Beckmann geb. Beckmann, Daguerreotypistin, erste Berufsfotografin 
Deutschlands, geb. 25.01.1815 in Cottbus, gest. 06.12.1901 in Leipzig, leistete auf dem Gebiet der 
Porträtfotografie Bemerkenswertes.
Rudolphstraße 2: hier hatte um 1846 Bertha Beckmann ihr Atelier, die bis dahin einzige Daguerreotypistin. 
Dieses Atelier kann man als Wiege der Leipziger Berufsfotografie bezeichnen.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Berthastraße
Schlüssel : 02033

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Süd
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten : 01.03.1899

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Bertha Grunert, geb. Helke, geb. 12.03.1839 in Mockau, gest. 14.01.1907 in Leipzig. Die 
Holzhändlerwitwe und Grundbesitzerin Bertha Grunert ließ das Gebiet um die Bertha-, Grunert- und 
Schneiderstraße baulich erschließen.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bertolt-Brecht-Straße
Schlüssel : 02151

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Ost
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 23-4-5A/4/63 Beschlussdatum : 11.02.63 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Bertolt Brecht, geb. 10.02.1898 in Augsburg, gest. 14.08.1956 in Berlin, Dichter, 
Dramatiker, Theatertheoretiker und Regisseur.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Beuchaer Straße
Schlüssel : 03148

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Anger-Crottendorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1126 Beschlussdatum : 17.05.1911 Inkrafttreten : 06.06.1911

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Beucha in Sachsen. Der Granitporphyr für das Völkerschlachtdenkmal wurde 
im Steinbruch Beucha gebrochen.

Frühere Namen : - Straße XIX in Leipzig-Anger-Crottendorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Beuthstraße
Schlüssel : 02205

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Süd, Mockau-Nord
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1156 Beschlussdatum : 12.07.1919 Inkrafttreten : 01.01.1920

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Charlotte Natalie Beuth, geb. 24.02.1826 in Leipzig, gest. 04.01.1906 in Leipzig, Stifterin. 
Sie hinterließ der Stadt Leipzig den Großteil ihres Vermögens und bedachte außerdem das 
Jakobshospital, die Pensionsanstalt des Stadttheaters und die Bienersche Blindenanstalt. 
Die Umbenennung der Straße wurde bereits am 21.11.1916 beschlossen.

Frühere Namen : - Wiesenstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Beyerleinstraße
Schlüssel : 08072

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Nord
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 04.05.1949 Inkrafttreten : 24.05.1949

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Franz Adam Beyerlein, geb. 22.03.1871 in Meißen, gest. 27.02.1949 in Leipzig, Erzähler 
und Dramatiker. Er studierte an der Universität Leipzig. 1895 gehörte er zu den Mitbegründern der 
"Literarischen Gesellschaft" in Leipzig. Beyerlein veröffentlichte 1903 den antimilitaristischen Erfolgsroman 
"Jena oder Sedan". Während der NS-Zeit lebte er zurückgezogen. Nach dem Krieg stand er der LDPD 
nahe und veröffentlichte in der "Leipziger Zeitung".

Frühere Namen : - Wilhelmshavener Straße
Wilhelmshaven - Stadt und Reichskriegshafen im preuß. Reg.-Bezirk Aurich.
Kap.24 Nr.1 Bd 25, Bl.14/15; DB: 15.05.1930, DV: 17.05.1930

- Straße A des Bebauungsplangebietes Leipzig-Gohlis/-ußerer Norden



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Biberpfad
Schlüssel : 06081

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 405 Beschlussdatum : 23.04.1934 Inkrafttreten : 09.05.1934

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In den Knautkleeberger Siedlungen wurde eine Reihe von Straßen nach einheimischen Wildarten benannt.

Frühere Namen : - Straße 12 des Bebauungsplangebietes Leipzig-Knautkleeberg/West



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bibraer Weg
Schlüssel : 06198

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Siedlung
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0040/80 Beschlussdatum : 12.03.80 Inkrafttreten : 01.07.80

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In der Kirschbergsiedlung wurde nach der Eingliederung der Siedlung von Miltitz nach Leipzig 1979 eine 
Reihe von Straßen nach Kurorten benannt.

Frühere Namen : - Windmühlenweg (nördlich der S-Bahn)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Biedermannstraße
Schlüssel : 04118

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Connewitz
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1680 Beschlussdatum : 16.11.1901 Inkrafttreten : 04.12.1901

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich Karl Biedermann, geb. 25.09.1812 in Leipzig, gest. 05.03.1901 in Leipzig, Publizist 
und Historiker. Er studierte an der Universität Leipzig Philologie und Staatswissenschaft. Biedermann 
lehrte hier als außerordentlicher Professor 1838-1853 und nach 1865. 1863-1879 leitete er in Leipzig die 
Redaktion der Deutschen Allgemeinen Zeitung. Biedermann war 1866 einer der Gründer der 
Nationalliberalen Partei in Sachsen.

Frühere Namen : - Lange Straße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bielastraße
Schlüssel : 07312

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Flüsschen Biela, der früher die Grenze zwischen Böhlitz und Ehrenberg markierte. Die 
Biela ist teilweise verrohrt, wurde aber von der Auenstraße bis zum Auenwald wieder freigelegt.
(DB: vor 1919)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bienenweg
Schlüssel : 02477

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Seehausen
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : DS-VI-03955 Beschlussdatum : 23.08.2017 Inkrafttreten : 03.10.2017

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Biene ist eine Insektengruppe, in der mehrere Familien der Hautflügler zusammengefasst werden.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bienenwinkel
Schlüssel : 06319

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Heiterblick
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 801/97 Beschlussdatum : 16.04.97 Inkrafttreten : 16.04.97

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Bienen: Familien aus der Ordnung der Hautflügler. Im Wohngebiet Kiebitzmark wurden einige Straßen 
nach einheimischen Tierarten benannt. 

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bienerstraße
Schlüssel : 06145

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neulindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2091 Beschlussdatum : 14.10.1908 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich August Biener, geb. 05.02.1787 in Leipzig, gest. 02.05.1861 in Dresden. Der 
Geheime Justizrat Biener stiftete 87.000 Taler für die Einrichtung einer Bildungs- und Erziehungsanstalt 
für blinde Kinder. Die Bienerschen Anstalten waren 1865 zunächst im Gebäude des neuen Waisenhauses 
und seit 1869 in der Salomonstraße 21 untergebracht worden.

Frühere Namen : - Straße F des Bebauungsplanes Leipzig-Lindenau/Nordwest



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bienitzblick
Schlüssel : 07516

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 567/28/1997 Beschlussdatum : 29.01.97 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Blick zum Bienitz. Siehe Bienitzstraße.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bienitzstraße
Schlüssel : 07517

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Bienitz, ein ausgedehntes Flurstück mit bewaldeten Teilen und dem Bienitz-Hügel.  Die 
Straße führt in Richtung Bienitz. Ursprünglich war die Straße bis zum Bienitz durchgängig, mit dem 
Kanalbau wurde sie unterbrochen.
Die südliche Bienitzstraße führt zum ehemaligen Militärgebiet. Für die im zweiten Weltkrieg wegen 
Wehrkraftzersetzung zum Tode verurteilten und hier hingerichteten Menschen wurde ein Ehrenstein 
errichtet.
Außerdem befindet sich hier die sanierte "Alte und Neue Wache", heute vom Heimatverein genutzt, und 
das ehemalige Ausflugslokal "Kurhaus", welches auf einen neuen Betreiber wartet.
(DB: ca. 1911)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Binsengrund
Schlüssel : 02293

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Thekla
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Nach dem Flurnamen Binsengrund.

Frühere Namen : - Wiesenweg
Der Weg führte früher zur Plinser-Wiese und zum Binsengrund.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Binzer Straße
Schlüssel : 06239

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lausen-Grünau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 00171/80 Beschlussdatum : 19.11.80 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Seebad Binz auf der Insel Rügen in Mecklenburg-Vorpommern. In Grünau wurde eine 
Reihe von Straßen nach Seebädern der Inseln Rügen, Usedom und Darß benannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Birkengasse
Schlüssel : 02413

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Seehausen
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 10/01/97 SEE Beschlussdatum : 24.02.97 Inkrafttreten : 01.07.97

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Laubbaum Birke. In diesem Wohngebiet wurde die Mehrzahl der Straßen nach  
Laubbäumen benannt.

Frühere Namen : - Birkenstraße 
BN: 05/31/93, DB: 25.05.1993; Stdtav. GR Seeh. 741 Bd.1,S.124



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Birkenpilzweg
Schlüssel : 06297

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 461/96 Beschlussdatum : 24.01.96 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Siedlung liegt in der Nähe eines Gebietes, in dem Straßen nach Wildtieren benannt sind. Diesem und 
dem Charakter der Siedlung Rechnung tragend (Einfamilienhäuser mit viel Wohngrün) wurden die Straßen 
der Siedlung nach heimischer Fauna (hier Pilze) benannt.

Frühere Namen : - Straße 1



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Birkenring
Schlüssel : 09318

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Laubbaum Birke und dem ringförmigen Verlauf der Straße. Die Straßen in diesem 
Wohngebiet wurden nach Laubbäumen benannt. (Modifizierung des alten Namens)

Frühere Namen : - Birkenweg 
BN: 1/5/95, DB: 25.01.1995; Stdtav. GR Wiederitzsch, Nr.237 Bd.1 (nach 45)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Birkenstraße
Schlüssel : 06004

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 31 Beschlussdatum : 09.01.1904 Inkrafttreten : 01.01.1905

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Laubbaum Birke.

Frühere Namen : - Gartenstraße
Benannt nach der Gartenanlage Felsenkeller.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Birkenweg
Schlüssel : 05242

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Hartmannsdorf-Knautnaundorf
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Laubbaum Birke.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Birkhahnsteig
Schlüssel : 06173

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBIV-1381/08 Beschlussdatum : 20.11.2008 Inkrafttreten : 01.11.2009

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In den Knautkleeberger Siedlungen wurde eine Reihe von Straßen nach einheimischen Wildarten benannt.

Frühere Namen : - Birkhahnsteig, BN: 405, DB: 23.04.1934, DI: 09.05.1934, 2009 Teilumbenennung des nördlich der 
Albersdorfer Straße gelegenen Abschnittes
- Straße 9 des Bebauungsplangebietes Leipzig-Knautkleeberg/West



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bisamstraße
Schlüssel : 06276

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Heiterblick
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0003/88 Beschlussdatum : 13.01.88 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Bisam, ein Nagetier. Im Wohngebiet Kiebitzmark wurden einige Straßen nach 
einheimischen Tierarten benannt. 

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bischofstraße
Schlüssel : 07157

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Leutzsch
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2524 Beschlussdatum : 10.11.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt zum Gedenken an die Gründung des Bistums Merseburg im Jahre 968. Leutzsch war einst im 
Besitz des Merseburger Stifts.

Frühere Namen : - Weststraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bismarckstraße
Schlüssel : 06178

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Großzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 373/00 Beschlussdatum : 12.07.2000 Inkrafttreten : 01.05.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Fürst Otto Leopold von Bismarck, Herzog von Lauenburg, Staatsmann, Ehrenbürger von Leipzig, geb.  
01.04.1815 in Schönhausen, gest. 30.07.1898 in Friedrichsruh.

Frühere Namen : - Heinrich-Rau-Straße
Heinrich Rau, geb. 02.04.1899 in Feuerbach bei Stuttgart, gest. 23.03.1961 in Berlin, mehrere Funktionen 
in der KPD, antifaschistischer Widerstand, Inhaftierungen u. a. im KZ Mauthausen, Wirtschaftspolitiker der 
DDR, Mitglied des Polibüros, mehrmals Minister. BN: 39-7-3A/6/65, DB: 17.03.1965, DI: 20.06.1965.

- Straße A im Wohnkomplex Großzschocher



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bistumsweg
Schlüssel : 05185

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Bistum, ein in der Nähe gelegenes Flurstück.

Frühere Namen : - Elsterweg
Benannt nach dem Straßenverlauf in Richtung zur Weißen Elster. 
BN: 771/93, DB: 19.05.1993, DI: 01.07.1993.

- Badeweg im Ortsteil Knauthain-Hartmannsdorf zwischen Cocciusstraße und Am Mühlgraben



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bitterfelder Straße
Schlüssel : 02074

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1839 Beschlussdatum : 05.10.1898 Inkrafttreten : 10.11.1898

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die auf dem Gelände der Petzscher Mark entstandene Straße wurde nach der Stadt Bitterfeld in 
Sachsen-Anhalt benannt.

Frühere Namen : - Straße G des Bebauungsplans Petzscher Mark



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Björneborgstraße
Schlüssel : 08342

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Gustav (Carlsson) Horn, Graf von Björneborg, geb. 14.10.1592 in Örbyhus, gest. 
10.05.1657 in Skara, schwedischer Feldherr, Teilnehmer an der Schlacht bei Breitenfeld am 07.09.1631.

Frühere Namen : - Podelwitzer Straße - südlicher Teil (DB: nach 1947)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Blanchardweg
Schlüssel : 06332

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Großzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBIV-1204/08 Beschlussdatum : 21.05.2008 Inkrafttreten : 15.07.2008

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : benannt nach Jean-Pierre (Francois) Blanchard, geb. 04.7.1750, gest. 07.3.1809, Ballonflieger; er 
überquerte 1785 als Erster zusammen mit dem Arzt Dr. John Jeffries den Ärmelkanal; am 29.9.1787 fand 
der erste bemannte Ballonaufstieg in Sachsen durch Blanchard vom Leipziger Peterstor bis 
Großzschocher statt;

Frühere Namen : - Weidenweg (Teilstückes zwischen Weidenweg und Gerhard-Ellrodt-Straße)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Blankenburger Straße
Schlüssel : 06199

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Siedlung
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0040/80 Beschlussdatum : 12.03.80 Inkrafttreten : 01.07.80

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In der Kirschbergsiedlung wurde nach der Eingliederung der Siedlung von Miltitz nach Leipzig 1979 eine 
Reihe von Straßen nach Kurorten benannt, hier nach Bad Blankenburg in Thüringen.

Frühere Namen : - Südstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Blaufichtenweg
Schlüssel : 06329

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Siedlung
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 745/01 Beschlussdatum : 20.06.2001 Inkrafttreten : 08.08.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Blaufichte: Nadelholzgattung der Kieferngewächse, mit blaugrünen, dicken, stechenden Nadeln.
Die Benennung bildet einen örtlichen Bezug zur ehemaligen Gärtnerei, auf deren Gelände sich ein alter 
Bestand an Blaufichten befindet.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Blausternweg
Schlüssel : 02825

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Blume Blaustern (Scilla), einem Liliengewächs. Aufgrund der Eingliederung der 
Gemeinde Engelsdorf nach Leipzig 1999 erfolgte eine Umbenennung der Straße in Form der 
Modifizierung des alten Namens.

Frühere Namen : - Veilchenweg  (BN: TA 45.2, DB: 09.06.1998)
Die Straße liegt in einem Siedlungsgebiet, in dem die Straßen nach Blumen benannt worden sind.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bleichertstraße
Schlüssel : 07239

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Süd
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Adolf Bleichert, geb. 31.05.1845, gest. 29.07.1901 Leipzig, Fabrikant und Besitzer der Firma Bleichert & 
Co., ab 01.10.1881 in Gohlis - Herstellung von Fördermitteln wie Drahtseilbahnen (älteste und größte 
Drahtseilbahnfabrik der Welt). Ein Industriepionier, der Leipzig zu einem führenden Industriestandort 
machte. Sozial machte sich Bleichert durch Stiftungen für seine Arbeiter sowie für die Gohliser 
Kirchgemeinde einen Namen. 
Die Firma war von 1946 - 1953 sowjetische Aktiengesellschaft und von 1954 - 1990  der Betrieb VEB VTA 
Leipzig, ein Unternehmen des TAKRAF - Kombinates für die Herstellung von Gabelstaplern, 
Hafenanlagen und Tagebauausrüstungen.
Die Villa der Bleichert´s ist heute das Heinrich-Budde-Haus.

Frühere Namen : -  Kirchweg
Benannt nach dem Weg, den die Einwohner von Gohlis zur Kirche in Eutritzsch gehen mussten, bevor sie 
eine eigene Kirchgemeinde gründeten. Der heutige Kirchweg ist ein Teilstück dieses Weges.

- Leichenweg
Weg, auf dem die Verstorbenen zur Eutritzscher Kirche gefahren wurden.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Blochmannstraße
Schlüssel : 08001

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nord, Gohlis-Süd
Stadtbezirk (e): Mitte, Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1119 Beschlussdatum : 02.06.1920 Inkrafttreten : 04.09.1920

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Rudolf Sigismund Blochmann, geb. 13.12.1784 in Reichstädt, gest. 21.05.1871 in Dresden. 
Der Inspektor des Königlichen physikalisch-mathematischen Salons in Dresden und Erbauer der ersten 
Dresdener Gasanstalt Blochmann wurde 1837 vom Leipziger Rat mit dem Bau einer Gasanstalt 
beauftragt, nachdem verschiedene private Versuche, eine Gasanstalt zu errichten, gescheitert waren. Als 
Standort wurde die Sandgrube vor dem Gerbertor gewählt, das Gelände um den heutigen 
Wilhelm-Liebknecht-Platz. Im September 1838 wurde die Gasanstalt eröffnet. Außer der 
Straßenbeleuchtung für den Markt, die Katharinenstraße, einen Teil des Brühls sowie die Hallesche und 
die Gerbergasse wurden auch öffentliche Gebäude und zahlreiche Privathäuser mit Gas versorgt. 
Blochmann war bis 1859 Direktor der Leipziger Gasanstalt.

Frühere Namen : - Straße XII in Leipzig-Gohlis/Süd



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Blochstraße
Schlüssel : 02361

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Heiterblick
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 119/94 Beschlussdatum : 14.12.94 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Felix Bloch, geb. 23.10.1905 in Zürich, gest. 10.09.1983 in Zürich, amerikanischer Physiker 
schweizerischer Herkunft, Assistent am Theoretisch-Physikalischen Institut der Universität Leipzig 
(Mitarbeiter Werner Heisenbergs) 1927-1933. 
Bloch erhielt 1952 den Nobelpreis für Physik zusammen mit Edward Mills Purcell für die Entwicklung 
verfeinerter und vereinfachter Methoden zur Messung magnetischer Kraftfelder im Atomkern. 
Im Gewerbegebiet Torgauer Straße wurde eine Reihe von Straßen nach Nobelpreisträgern benannt.

Frühere Namen : - Straße 6



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Blücherstraße
Schlüssel : 08106

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Gebhard Leberecht Fürst Blücher von Wahlstatt, geb. 16.12.1742 in Rostock, gest. 
12.09.1819 auf Gut Krieblowitz/Schlesien, preußischer Generalfeldmarschall. Er war als Oberbefehlshaber 
der Schlesischen Armee Teilnehmer an der Völkerschlacht bei Leipzig 1813. Die Straße erinnert an die 
Stätte des Kampfes um Möckern.

Frühere Namen : - Hünerbeinstraße und Klüxstraße
General von Hünerbein führte beim Kampf um Möckern die 8. Brigade in der Völkerschlacht 1813. 
Franz Friedrich Karl Ernst von Klüx, geb. 1776, gest. 1858, preuß. General, Teilnehmer an der 
Völkerschlacht, schwer verwundet .



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Blümnerstraße
Schlüssel : 05102

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schleußig
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1940 Beschlussdatum : 21.11.1896 Inkrafttreten : 24.12.1896

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Heinrich Blümner, geb. 18.10.1765 in Leipzig, gest. 13.02.1839 in Leipzig. Der Ratsherr und 
langjährige Vorsteher der Stadtbibliothek verfasste eine 1818 bei Brockhaus verlegte Geschichte des 
Theaters in Leipzig.

Frühere Namen : - Straße H in Schleußig



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Blüthnerstraße
Schlüssel : 07148

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Leutzsch
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Julius Blüthner, geb. 11.03.1824 Falkenhain b. Merseburg, gest. 13.04.1910 Leipzig. Am 
07.11.1852 Gründer der Königlich Sächsischen Hofpianofortefabrik (Blüthner-Flügel). 1896 erfolgte eine 
Teilverlegung der Firma nach Leutzsch

Frühere Namen : - Bienitzstraße
Benannt nach der bewaldeten Erhebung "Der Bienitz" bei Böhlitz-Ehrenberg. 
BN: 2524, DB: 10.11.1928, DI: 15.12.1928.

- Carolastraße
Carola, Königin von Sachsen, geb. 05.08.1833, gest. 15.12.1907
DB: 26.02.1903, DV: 27.02.1903;  Kap.24 Nr.1 Bh 16, Bl.20

- Straße E



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Blumenbogen
Schlüssel : 03515

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Verlauf, die Straße ist leicht bogenförmig angelegt. Die Beziehung zur Blume erklärt 
sich, wie auch die Gartenstraße, aus der Siedlungsanlage im Stil einer Gartenstadt.

Frühere Namen : - Blumenstraße (DB: nach 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Blumenstraße
Schlüssel : 08003

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nord, Gohlis-Süd
Stadtbezirk (e): Mitte, Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 75 Beschlussdatum : 21.01.1891 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Der Name ist abgeleitet von den Gärtnereien, welche sich im 19. Jh. in dieser Gegend befanden. 

Frühere Namen : - Blumenstraße und verlängerte Blumensstraße
Die verlängerte Blumenstraße nördlich des ehemaligen Eutritzscher Chausseehauses wird zur Gohliser 
Blumenstraße gezogen [1891]

- Obere und Untere Blumenstraße
DB: 20.05.1885, DV: 23.05.1885; Kap.24 Nr.1 Bh 12, Bl.29/30

- Blumenstraße 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Blumenweg
Schlüssel : 09319

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Ein Teil der Straßen wurden hier nach Pflanzen benannt. (DB: nach 1947)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

BMW-Allee
Schlüssel : 09415

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Thekla, Plaußig-Portitz, Seehausen
Stadtbezirk (e): Nordost, Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1236/03 Beschlussdatum : 22.01.2003 Inkrafttreten : 02.03.2003

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt aus Anlaß der Ansiedelung der BMW-Niederlassung in Leipzig.  Die Bayerische Motorenwerke 
AG, gegründet 1916 als Kfz-Unternehmen, begann 1928 mit dem Automobilbau und hat ihren Hauptsitz in 
München.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bochumer Straße
Schlüssel : 02027

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Nord
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1156 Beschlussdatum : 12.07.1919 Inkrafttreten : 01.01.1920

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Bochum in Nordrhein-Westfalen. Die Umbenennung erfolgte bereits am 
21.11.1916.

Frühere Namen : - Bochumer Straße und Straße 45 des Bebauungsplangebietes Leipzig-Mockau/Nord
DB: 24.03.1933, DV: 10.04.1933; Kap.24 Nr.1 Bd 27, Bl.57, 62

- Bochumer Straße

- Carolastraße (1899) 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bockstraße
Schlüssel : 03258

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1120 Beschlussdatum : 09.06.1922 Inkrafttreten : 25.07.1922

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl Ernst Bock, geb. 21.02.1809 in Leipzig, gest. 19.02.1874 in Wiesbaden, Mediziner. Er 
studierte und lehrte an der Universität Leipzig. Bocks Vorträge und Aufsätze verschafften ihm den Ruf 
eines medizinischen Volksaufklärers. Die Benennung erfolgte anlässlich des 100. Jahrestages der 
Gründung der Gesellschaft Deutscher Naturforscher und Ärzte.

Frühere Namen : - Straße B des Bebauungsplanes Leipzig-Probstheida/Terraingesellschaft



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bodenreformweg
Schlüssel : 04272

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Ost
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0045/86 Beschlussdatum : 12.03.86 Inkrafttreten : 15.03.86

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt zur Erinnerung an die Bodenreform 1945-1949 in der sowjetischen Besatzungszone.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Böcklinweg
Schlüssel : 03155

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 207 Beschlussdatum : 01.03.1934 Inkrafttreten : 10.04.1934

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Arnold Böcklin, geb. 16.10.1827 in Basel, gest. 16.01.1901 in San Domenico bei Florenz, 
Schweizer Maler. Der Leipziger Kunstverein erwarb 1886 Böcklins Gemälde "Toteninsel" für das Museum 
der bildenden Künste.

Frühere Namen : - Straße 3 in Leipzig-Paunsdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Böhlitzer Mühle
Schlüssel : 07370

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 497/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Bezeichnung nach einer Sägemühle aus dem 13. Jh.. Die Straße befindet sich auf dem Gelände der 
damaligen Schlobachschen Holz- und Furnierwerke, dem Standort der ehemaligen Mühle. 

Frühere Namen : - Untere Mühlenstraße 
BN: 69/04/98, DB: 30.04.1998; Stdtav. GR Böhl.-Ehrenbg. Nr.2377, Bd.1, S.23



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Böhmestraße
Schlüssel : 08004

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Süd
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 25.03.1875 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Gottlob Böhme, geb. 20.03.1717 in Wurzen, gest. 20.06.1780 in Leipzig. Zu den 
zahlreichen Persönlichkeiten, deren Bekanntschaft der junge Goethe in Leipzig machte, gehörte auch 
Hofrat Böhme. Dieser hatte 1736-1747 an der Universität Leipzig studiert und lehrte hier anschließend 
Geschichte. Einige Vorlesungen hörte auch Goethe. 1771 heiratete er die Witwe des Leipziger 
Handelsherren und Ratsbaumeisters Johann Caspar Richter und kam so in den Besitz des Richterschen 
Sommersitzes, dem Gohliser Schlößchen. Böhme verpflichtete für die Vollendung der Innenaussattung 
des Schlosses u. a. Adam Friedrich Oeser. Auf Initiative Böhmes entstand der erste Spazierweg durch 
das Rosenthal, wofür er 150 Taler spendete.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bösdorfer Ring
Schlüssel : 05404

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Hartmannsdorf-Knautnaundorf
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 527-08/97 Beschlussdatum : 25.08.97 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Bösdorf südlich von Leipzig, die in den Jahren 1980-1982 dem 
Braunkohleabbau weichen musste. Mit dieser Benennung wird an einen der Orte aus der Umgebung 
erinnert, die nicht mehr existieren.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bösdorfer Straße
Schlüssel : 05059

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1360/98 Beschlussdatum : 19.11.98 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Bösdorf. Siehe Bösdorfer Ring.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bösenbergstraße
Schlüssel : 06627

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Miltitz
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 177/00 Beschlussdatum : 19.01.2000 Inkrafttreten : 05.03.2000

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Max Bösenberg, geb. 03.07.1847 in Leipzig, gest. 23.05.1918 in Leipzig, Architekt. 
Bösenberg entwarf u. a. die "Villa Camilla" (ab 1929 als Miltitzer Rathaus genutzt) sowie ein Großteil der 
Fabrikgebäude der Firma Schimmel & Co., die Villensiedlung Mörikestraße in Eutritzsch, die Schule am 
Schletterplatz, sowie Wohnhäuser in der Stephanstraße.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Böttchergäßchen
Schlüssel : 01054

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1030/02 Beschlussdatum : 24.04.2002 Inkrafttreten : 19.06.2002

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Mit der Benennung der Straße wird der Name des in den 60er Jahren überbauten historischen 
Böttchergäßchens, das ehemals Hauptsitz der Fass- und Wannenbauer, dem Böttcherhandwerk war und 
sich etwas nördlicher von der jetzt neu entstandenen Straße befand, wieder in alter Schreibweise 
vergeben. Auf dem Areal, wo heute das neue Bildermuseum steht, befand sich neben dem 
Böttchergäßchen auch das Goldhahngäßchen, nach dem Leipziger Kaufmann Goldhahn benannt. Die 
beiden Gassen bildeten den Durchgang zwischen Katharinen- und Nikolaistraße. Das Goldhahngäßchen 
war bekannt wegen mehrerer Bordelle, die sich dort befanden. 

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Böttcherweg
Schlüssel : 09502

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der alten Berufsbezeichnung der Böttcher. Die Straßen dieser Siedlung führen 
Bezeichnungen alter Handwerksberufe. 

Frühere Namen : - Eschenweg 
Benannt nach dem Laubbaum Esche der hier verbreitet war.
BN: 76/95; DB: 19.06.1995



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Böttgerstraße
Schlüssel : 03127

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Gottfried Böttger, geb.1856, 1898 Begründer einer Schriftgießereifabrik in Paunsdorf. (?)
Benannt nach der Familie Böttger. Johann Gottfried Böttger (gest. 1875), gründete 1863 eine 
Schriftgießereifabrik in Paunsdorf, die seine Söhne weiterführten.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bogenweg
Schlüssel : 02324

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1347 Beschlussdatum : 09.10.1936 Inkrafttreten : 21.10.1936

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem bogenförmigen Verlauf des Weges.

Frühere Namen : - Straße 2 im Gebiet des Siedlervereins e. V. Portitz, Straße A (Teilstück) und Straße B der 
Stadtrandsiedlung Portitz.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bogislawstraße
Schlüssel : 02121

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Volkmarsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Bogislaw: Sohn des Grafen von Kleist, Gutsherr auf dem Berggut Volkmarsdorf.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bonhoefferstraße
Schlüssel : 02206

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 14.12.1949 Inkrafttreten : 14.01.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Dietrich Bonhoeffer, geb. 04.02.1906 in Breslau, hingerichtet 09.04.1945 im KZ 
Flossenbürg. Der evangelische Theologe war als Privatdozent und Studentenpfarrer in Berlin tätig, bevor 
er 1935 Direktor eines Predigerseminars der Bekennenden Kirche wurde. Wegen seiner antinazistischen 
Einstellung wurde ihm 1936 die Lehrbefugnis entzogen. Bonhoeffer setzte seinen Kampf gegen die 
Nationalsozialisten bis zu seiner Verhaftung 1943 fort.

Frühere Namen : - Hultschiner Straße
"Das Hultschiner Ländchen (Sudeten) wurde durch den Versailler Vertrag vom 28.06.1919 ohne 
Abstimmung der Tschechoslowakei zugesprochen".
DB: 02.08.1929, DI: 26.08.1929, DV: 26.08.1929;  Kap.24 Nr.1 Bd 23, Bl.21-23

- Straße 2 in Leipzig-Eutritzsch-Südost



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bontjes-van-Beek-Straße
Schlüssel : 02289

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Thekla
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Cato Bontjes van Beek, geb. 14.11.1920 in Bremen, hingerichtet 05.08.1943 in 
Berlin-Plötzensee, Keramikerin. Sie war Angehörige der Widerstandsgruppe Rote Kapelle um Harro 
Schulze-Boysen und Arvid Harnack sowie aktiv bei Flugblattaktionen mit Heinz Strelow. Vom 
Reichskriegsgericht wurde sie wegen Hochverrat und Feindbegünstigung im Januar 1942 zum Tode 
verurteilt 
Anfang 1992 wurde der Straßenname korrigiert (van statt von).

Frühere Namen : - Düppeler Weg
Die Benennung erfolgte zum Gedenken an die "Loslösung Nordschleswigs vom deutschen Reich auf 
Grund des Versailler Vertrages vom 28.06.1919". Düppeln: Dorf im preuß. Reg.-Bezirk Schleswig auf der 
Insel Sundewitt. "Erstürmung der Düppelner Schanzen durch die Sachsen und Bayern am 13.04.1849, 
durch die Preußen am 18.04.1849". (wohl falsche Schlachtdaten)
DB: 18.05.1934, DI: 03.06.1934, DV: 03.06.1934; Kap.24 Nr.1 Bd 29, Bl.210/211, Kap.24 Nr.1 Bd 31, 
Bl.139

Düppeler Weg: Düppel: Ort auf der Insel Sundewitt (Schlacht von Düppel am 18. April 1864), durch den 
Versailler Vertrag an Dänemark gekommen.

- Straße 7  



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Borkumer Weg
Schlüssel : 08076

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Nord
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 986 Beschlussdatum : 15.05.1930 Inkrafttreten : 17.05.1930

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Gohlis wurde eine Reihe von Straßen nach Nordseeinseln benannt.

Frühere Namen : - Straße 3 des Wohnblocks der A.-G. für Haus- und Grundbesitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bormannstraße
Schlüssel : 04031

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 192 Beschlussdatum : 09.05.1914 Inkrafttreten : 01.01.1915

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Edwin Bormann, geb. 14.04.1851 in Leipzig, gest. 03.05.1912 in Leipzig, 
Literaturwissenschaftler und Schriftsteller, Dichter der Leipziger Mundart. Er schrieb u. a. verschiedene 
Parodien, die aus Zitaten verschiedener Werke zusammengesetzt sind, so die Goethe- und 
Schiller-Quintessenzen. Unvergessen dürfte auch sein Gedicht vom alten Marabu sein, der im 
Schneegebirge Hindukuh sitzt und das rechte Auge zukneift. Die Benennung erfolgte zur Erinnerung an 
den allgemein bekannten und beliebten Leipziger Schriftsteller.

Frühere Namen : - An der Bücherei
DB: 16.04.1913, DI: 01.01.1914, DV: 26.05.1913; Kap.24 Nr.1 Bd 17, Bl.5, 13

- Straße 33 des Bebauungsplanes Leipzig-Thonberg



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bornaer Straße
Schlüssel : 03516

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der südlich von Leipzig gelegenen Stadt Borna. (DB: nach 1934)

Frühere Namen : - Bornaische Straße (DB: nach 1919)

- Wachauer Weg (vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bornaische Straße
Schlüssel : 04116

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Connewitz, Lößnig, Dölitz-Dösen
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 352/91 Beschlussdatum : 19.11.91 Inkrafttreten : 01.01.92

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Borna in Sachsen. Die Straße verläuft im Zuge der alten Handelsstraße, der via 
imperii, von Leipzig nach Borna, die bereits 1284 in einer Urkunde Rudolf von Habsburgs erwähnt wird.
Die Daten beziehen sich auf die Rückbenennung.

Frühere Namen : - Fritz-Austel-Straße 
Fritz Austel, geb. 02.05.1899, gest. 29.06.1950 in Leipzig, kaufm. Angestellter, Antifaschist, 1933 
verhaftet, 1948 Stadtrat. DV: 22.08.1950, Reg.: 2063 U, Bl. 6 und 19

- Bornaische Straße (1893) 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Borngasse
Schlüssel : 03170

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Anger-Crottendorf, Sellerhausen-Stünz
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Früher wurden eine Wasserquelle, ein Brunnen als Born bezeichnet.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Borsdorfer Straße
Schlüssel : 03147

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Anger-Crottendorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496 Beschlussdatum : 25.02.1914 Inkrafttreten : 06.05.1914

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Borsdorf bei Leipzig. Als die Nachbarstraßen nach östlich von Leipzig 
gelegenen Ortschaften benannt wurden, hatte man Borsdorf zunächst nicht berücksichtigt. Erst nach einer 
Eingabe aus Borsdorf wurde die Benennung vorgenommen.

Frühere Namen : - Straße IX in Leipzig-Anger-Crottendorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bosestraße
Schlüssel : 05024

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-West
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1283 Beschlussdatum : 13.10.1898 Inkrafttreten : 10.11.1898

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Georg Bose, geb. 25.01.1650 in Leipzig, gest. 23.07.1700 in Leipzig, Handelsmann und 
Ratsherr, Besitzer eines der schönsten Barockgärten Leipzigs, des Klein-Bosischen Gartens. Bose hatte 
diesen Garten aus dem Nachlass des Bürgermeisters Lorenz von Adlershelm erworben und gestaltete ihn 
zum französischen Park um. Nach dessen Parzellierung entstand hier das Centraltheater, das seit 1906 
als Operettentheater genutzt wurde. (Zum Groß-Bosischen Garten seines Bruders Caspar Bose siehe 
Seeburgstraße.) Die Benennung erfolgte zur Erinnerung an den Schöpfer des ehemaligen 
Klein-Bosischen Gartens und Wiederhersteller der Barfüßerkirche. Das Schauspielhaus, Bosestraße Nr. 1, 
entstand 1955/56 durch Um- und Ausbau des 1943 kriegszerstörten Centraltheaters. Im Hauptfoyer 
erinnern eine Lessingbüste und eine Gedenktafel für die Neuberin an Leipziger Theatertraditionen. Im 
oberen Foyer ist ein Modell des Alten Theaters ausgestellt.

Frühere Namen : - Oeserstraße (siehe Oeserstraße in Schleußig)
DB: 21.05.1881, DI: 25.05.1881, DV: 25.05.1881, Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 3, Bl.68-71

- Straße C des Bebauungsplanes für Lehmanns Garten



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bothestraße
Schlüssel : 07039

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Süd
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 09.07.1947 Inkrafttreten : 15.07.1947

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Margarete Bothe, geb. 22.07.1914 in Merseburg, erschossen 12.04.1945 in Lindenthal bei 
Leipzig, Volksschullehrerin. Sie studierte an der Universität Leipzig Geschichte, Germanistik und 
Geographie und promovierte 1943/44 in Leipzig. Da sie im Hause des Leipziger Oberbürgermeisters 
Goerdeler verkehrt hatte, wurde sie nach dem Attentat vom 20. Juli 1944, an dem Goerdeler maßgeblich 
beteiligt war, denunziert und verhaftet. Nach erfolgtem Freispruch verhaftete man sie erneut, wegen ihres 
Schlusswortes, noch im Gerichtssaal. M. Bothe wurde gemeinsam mit 53 deutschen und ausländischen 
Antifaschisten auf dem ehemaligen Exerzierplatz bei Lindenthal von der Gestapo ermordet.

Frühere Namen : - Johann-Georg-Straße
Prinz Johann Georg von Sachsen, geb. 10.07.1869.
BN: 1083, DB: 15.07.1891, DI: 06.12.1891, DV: 06.12.1891; Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 7, Bl.156-160

- Windmühlenstraße [seit 1865]
Nach der Windmühle in Möckern.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bowmanstraße
Schlüssel : 07242

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenau, Altlindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : VI-DS-01346 Beschlussdatum : 20.01.2016 Inkrafttreten : 28.03.2016

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Bowman, Raymond J., geb 02.04.1924 in Rochester, New York (USA), gest. 18.04.1945 Leipzig, 
USA-amerikanischer Soldat,
Teilumbenennung des Straßenabschnittes zwischen Jahnallee und Zschochersche Straße

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Brackestraße
Schlüssel : 06240

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lausen-Grünau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 00171/80 Beschlussdatum : 19.11.80 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Wilhelm Bracke, geb. 29.05.1842 in Braunschweig, gest. 27.04.1880 in Braunschweig, 
Verleger und Buchhändler, Mitbegründer der Sozialdemokratischen Arbeiterpartei, trat im Leipziger 
Hochverratsprozess gegen Bebel, Liebknecht und Heppner 1872 als Entlastungszeuge auf. Bracke 
verlegte u. a. den Volkskalender (1877: 40 000 Exemplare).

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Brahestraße
Schlüssel : 02335

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Ost
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 865/93 Beschlussdatum : 15.09.93 Inkrafttreten : 01.10.93

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Tycho Brahe, geb. 14.12.1546 in Knudstrup, gest. 24.10.1601 in Prag, dänischer Astronom. 
Er studierte 1562-1565 in Leipzig und führte hier erste astronomische Messungen durch. Im Bereich des 
Gewerbegebiets Nordost wurde eine Reihe von Straßen nach Erfindern benannt.

Frühere Namen : - Planstraße 6/6.1



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Brahmsplatz
Schlüssel : 05229

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Süd
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 05.10.1928 Inkrafttreten : 18.11.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johannes Brahms, geb. 07.05.1833 in Hamburg, gest. 03.04.1897 in Wien, Komponist. 
Brahms verdankte seine frühen Erfolge der Förderung durch Robert Schumann, der ihm 1853 in der 
Neuen Zeitschrift für Musik einem größeren Publikum bekannt machte. 1853-1896 kam Brahms immer 
wieder zu Gastspielen und Gastdirigaten nach Leipzig. Viele seiner Werke wurden im Gewandhaus oder in 
der Thomaskirche uraufgeführt. 1879 bot der Rat der Stadt dem Komponisten das Amt des 
Thomaskantors an, das Brahms jedoch ablehnte.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Brambacher Straße
Schlüssel : 07014

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Siedlung
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0034/78 Beschlussdatum : 01.03.78 Inkrafttreten : 06.02.79

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In der Siedlung Grünau wurde eine Reihe von Straßen nach Kurorten benannt, hier nach Bad Brambach 
im Vogtland.

Frühere Namen : - Straße D im Wohnkomplex 4



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Brandenburger Straße
Schlüssel : 02159

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Ost, Schönefeld-Abtnaundorf
Stadtbezirk (e): Mitte, Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 447 Beschlussdatum : 12.03.1904 Inkrafttreten : 02.07.1904

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Brandenburg in Brandenburg. Die Straße entstand, nachdem die Häuser der 
Georgenstraße (seit 1844) kurz nach 1900 zugunsten eines Areals für den zu errichtenden Hauptbahnhof 
abgebrochen worden waren. Der Verlauf der Georgenstraße war dem der späteren Brandenburger 
Straße, von der ein Teilstück zunächst Oststraße hieß, recht ähnlich. Markante Gebäude sind das 
Postamt (Nr. 2) und der Industriepalast (Nr. 14 bis 16b).

Frühere Namen : - Brandenburger Straße und Oststraße

- Brandenburger Straße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Brandensteinstraße
Schlüssel : 07535

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Christina von Brandenstein, die 1508 oder 1509 auf dem Weg zur Michaelismesse 
erkrankte und auf einem Rückmarsdorfer Gut gesund gepflegt wurde. 
Aus Dankbarkeit übergab sie der Gemeinde Rückmarsdorf 1509 eine Seelgerätestiftung 
(testamentarische Verfügung) mit Mitteln für ein Spendenfest, welches daraufhin jährlich stattfand. 
1555 übertrug Hans Brandenstein der Gemeinde das Waldgrundstück "Ricmersholz" oder "Rickmersholz" 
in der Luppenaue.
Der Wald wurde 1906 für 700 000 Mark an die Stadt Leipzig verkauft und die Speisung aus der Stiftung 
1904 eingestellt.

(siehe Spendegasse)

Frühere Namen : - Hauptstraße (DB: nach 1945)

- Adolf-Hitler-Straße (DB: nach 1934)

- Hauptstraße (DB: nach 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Brandesweg
Schlüssel : 06330

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lausen-Grünau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBIV-1204/08 Beschlussdatum : 21.05.2008 Inkrafttreten : 01.07.2008

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : benannt nach Heinrich Wilhelm Brandes, geb. 27.7.1777 in Gorden (heute zu Cuxhaven), gest. 17.5.1834 
in Leipzig; Brandes übernahm 1826 die Professur für Physik an der Universität Leipzig und war 1833/34 
Rektor der Universität. Er stellte Wettererscheinungen in Karten dar (die ersten synoptischen 
Wetterkarten) und initiierte die Errichtung eines physikalischen Institutes im Augusteum.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Brandiser Straße
Schlüssel : 02788

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf, Baalsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem östlich von Leipzig gelegenen Ort Brandis. Die Brandiser Straße (DB: vor 1919) führte 
in Baalsdorf ursprünglich vom Ortsausgang in Richtung Brandis. 

Aufgrund der Eingliederung der Gemeinde Engelsdorf nach Leipzig 1999 erfolgte die Umbenennung der 
an die Brandiser Straße angrenzenden Hauptstraße und der Leipziger Straße in Baalsdorf ebenfalls in 
Brandiser Straße. (BN: 496/00, DB: 06.12.2000, DI: 01.04.2001). Die Gemeinde Baalsdorf wurde 1995 
nach Engelsdorf eingegliedert.

Frühere Namen : in Baalsdorf
- Leipziger Straße (DB: vor 1919) 
- Hauptstraße (DB: vor 1919)

in Engelsdorf bisher nicht benannt



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Brandstraße
Schlüssel : 05175

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Connewitz
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem früheren Vorwerk an der Pleiße, das im Volksmund "Der Brand" hieß (siehe 
Brandvorwerkstraße).

Frühere Namen : - Brandstraße

- Brandstraße und Straße G in Leipzig-Connewitz
DB:14.10.1908, DV: 29.10.1908; Kap.24 Nr.1 Bd 14, Bl.200, 209

- Brandstraße und Neudorfgasse (Teilstück)
DB: 08.04.1905, DI: 27.04.1905, DV: 27.04.1905; Kap.24 Nr.1 Bd 12, Bl.240, 246

- Brandstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Brandvorwerkstraße
Schlüssel : 05153

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Südvorstadt
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 25.07.1868 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem im 16. Jh. am rechten Ufer des Pleißemühlgrabens eingerichteten Vorwerk, das 
ebenso wie die Funkenburg und das Pfaffenvorwerk Getreide an das Kornhaus in der Magazingasse 
lieferte. Das Vorwerk befand sich auf den Fluren der ehemaligen Ortschaft Lusitz, erstmals erwähnt 1241.  
Während der Kalvinisten-Unruhen 1593 wurde es in Brand gesteckt und hieß deshalb im Volksmund 
"Brandvorwerk" oder "Der Brand". Wiederaufgebaut, wurde es im 17./18. Jh. zu einer der beliebtesten 
Vergnügungsstätten der Leipziger. Als Brandbäckerei bestand das Unternehmen bis in das 19. Jh..

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Brauereistraße
Schlüssel : 05129

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Großzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 21.09.1908 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der vom Rittergutsbesitzer Minister Joh. Paul von Falkenstein 1879 errichteten Brauerei an 
der Hauptstraße in Großzschocher, die später als Firma Carl Liebscher fortgeführt und von der Leipziger 
Großbrauerei F. A. Ulrich übernommen wurde.

Frühere Namen : - Straße II in Großzschocher



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Braunschweiger Straße
Schlüssel : 08052

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Nord
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 507 Beschlussdatum : 21.07.1933 Inkrafttreten : 29.07.1933

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Braunschweig in Niedersachsen.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Braunstraße
Schlüssel : 02307

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Ost
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 865/93 Beschlussdatum : 15.09.93 Inkrafttreten : 01.10.93

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Carl Ferdinand Braun, geb. 06.06.1850 in Fulda, gest. 20.04.1918 in New York, Physiker. 
Er erhielt den Nobelpreis für Physik 1909 zusammen mit Gugliemo Marconi als Anerkennung ihrer 
Verdienste um die Entwicklung der drahtlosen Telegraphie. Braun erfand 1897 die nach ihm benannte 
Braunsche Röhre. Er unterrichtete 1874/77 am Leipziger Thomasgymnasium. Im Bereich des 
Gewerbegebietes Nordost wurde eine Reihe von Straßen nach Erfindern benannt.

Frühere Namen : - Planstraße 1/2



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Braustraße
Schlüssel : 05063

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Süd
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.09.1858 Inkrafttreten : 06.12.1858

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem früher hier ansässigen Brauhaus der Vereins-Bierbrauerei. 
Im Haus Nr. 15 lebte 1867-1881 Wilhelm Liebknecht mit seiner Familie. Sohn Karl wurde 1871 hier 
geboren (Gedenkstätte).

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Brehmestraße
Schlüssel : 07158

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Leutzsch
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2524 Beschlussdatum : 10.11.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Brehme, erster evangelischer Pfarrer in Leutzsch (1544-1561).

Frühere Namen : - Karlstraße
Prinz Friedrich Karl von Preußen; DB: 29.03.1901, DV: 10.06.1901; Kap.24 Nr.1 Bh 16, Bl.6

- Straße M



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Breisgaustraße
Schlüssel : 06206

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Mitte
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 352/91 Beschlussdatum : 19.11.91 Inkrafttreten : 01.01.92

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Grünau wurde eine Reihe von Straßen nach Städten und Regionen in Baden-Württemberg benannt.

Frühere Namen : - Straße der Bauarbeiter
DB: 01.03.1978; BN: 0034/78; StVuR (2) Nr.356, Bl.63-67

- Straßen A, A1-A7 im Wohnkomplex 4



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Breite Allee
Schlüssel : 07084

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nordwest
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der breiten Schneise im Rosental.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Breite Straße
Schlüssel : 03063

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Anger-Crottendorf, Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Ost, Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1218 Beschlussdatum : 09.01.1901 Inkrafttreten : 14.03.1901

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Benennung erfolgte unter Bezug auf die Breite des ehemaligen Dorfangers der Gemeinde Anger, die 
seit 1883 mit Crottendorf zu Anger-Crottendorf verbunden ist. Anger-Crottendorf wurde 1889 nach Leipzig 
eingemeindet. 
Im damaligen Bauerngut Breite Straße 13 wurde am 10.09.1804 der Admiral Karl Rudolf Bromme 
(genannt Brommy) geboren, der 1849 im Auftrag der Frankfurter Nationalversammlung die deutsche 
Kriegsflotte organisierte. Sein Geburtshaus wurde 1929 abgerissen, die Gedenktafel ging verloren. Am 
22.09.1939 wurde der Bromme-Gedenkstein an der Einmündung der Bernhardstraße in die Breite Straße 
eingeweiht.

Durch die Lage des Dorfes Anger an der Landstraße nach Dresden siedelten sich im 19. Jh. in der Straße 
zahlreiche Gasthöfe an, wie die "Grüne Schenke", "Der kleine Kuchengarten" und die "Drei Mohren".

Frühere Namen : - Breite Straße und Straße 5 in Leipzig-Anger-Crottendorf
DV: 20.02.1931; Kap.24 Nr.1 Bd 25, Bl.73

- Breite Straße
DB: 09.01.1901, DI: 14.03.1901, DV: 14.03.1901; Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 10, 199-201, 239

- Hauptstraße in Leipzig-Anger-Crottendorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Breitenfelder Straße
Schlüssel : 07044

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Süd, Gohlis-Mitte
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 244 Beschlussdatum : 09.01.1901 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Ortsteil Breitenfeld der Gemeinde Lindenthal bei Leipzig. Im Dreißigjährigen Krieg erlitt 
am 17.09.1631 das kaiserliche Heer unter Johann Tserclaes Graf von Tilly in der Schlacht bei Breitenfeld 
eine katastrophale Niederlage gegen den König von Schweden, Gustav II. Adolf. In einer weiteren 
Schlacht am 02.11.1642 siegte das schwedische Heer unter Torstenson über die kaiserlichen Truppen.

Frühere Namen : - Breitenfelder Straße und verlängerte Breitenfelder Straße (Communicationsweg (nördlich der 
Eisenbahnlinie)
Breitenfelder Straße DB: 21.01.1891, DI: 23.01.1891 DV: 23.01.1891, Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 7, Bl.58-60

- Hohe Straße
Alter Handelsweg



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Breiteweg
Schlüssel : 03413

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem ursprünglich breiten Feldweg, der nach Osten von der Baalsdorfer Straße abgehend 
zur Zauche führt (DB: nach 1945). Der Name ist schon seit Jahrhunderten im Volksmund üblich gewesen.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Breitkopfstraße
Schlüssel : 03055

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 756 Beschlussdatum : 30.05.1894 Inkrafttreten : 23.07.1894

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Bernhard Christoph Breitkopf, geb. 02.03.1695 in Clausthal, gest. 26.03.1777 in Leipzig. 
Der Buchdrucker und Verleger Bernhard Christoph Breitkopf hatte seine Ausbildung in Goslar erhalten. 
1718 siedelte er nach Leipzig über, heiratete die Witwe des Buchdruckers Müller und übernahm deren 
Buchdruckerei und Schriftgießerei. Sein 1719 gegründeter Verlag verdankte seinen guten Ruf 
insbesondere der Herausgabe der Werke Gottscheds.  1770 erschien bei B. C. Breitkopf und Sohn der 
erste selbstständige Buchdruck Goethischer Gedichte mit Melodien von Bernhard Theodor Breitkopf, in 
dem Werk "Neue Lieder in Melodien". Zum 300-jährigen Jubiläum der Erfindung der Buchdruckerkunst 
wird Breitkopf als Obermeister der Buchdruckerinnung genannt. Sein Sohn Johann Gottlob Immanuel 
(1719 - 1794) erfand 1755 den Notentypendruck. Dadurch erlangte der Verlag bald auch als Musikverlag 
Weltruhm. 1795 trat Christoph Gottlob Breitkopf (1750-1800) die Leitung des Verlages an Gottfried 
Christoph Härtel (1763-1827) ab. Seitdem firmiert der Verlag als Breitkopf & Härtel.

Frühere Namen : - Straße P des Reudnitzer Bebauungsplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Breitschuhstraße
Schlüssel : 06058

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Großzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Johann Balthasar Breitschuh, Mühlenbaumeister, unter seiner Leitung erfolgte 1705 der Abbruch der alten 
Wassermühle und der Aufbau einer neuen und ziemlich feuersicheren Mühle mit 6 Mahlgängen.

Frühere Namen : - Triftstraße
Benannt in Erinnerung an die große Trift, den Weg, auf dem das Vieh des Dorfes zur Weide auf die 
brachliegenden Äcker getrieben wurde. 
DB: 06.11.1896



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bremer Straße
Schlüssel : 08167

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Nord
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 507 Beschlussdatum : 15.05.1930 Inkrafttreten : 17.05.1930

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Bremen. 

Frühere Namen : - Bremer Straße und Straße 6 in Leipzig-Gohlis/Nord
DB: 21.07.1933, DV: 29.07.1933; Kap.24 Nr.1 Bd 28, Bl.168/169

- Bremer Straße
DB: 15.05.1930, DI: 17.05.1930; DV: 17.05.1930; Kap.24 Nr.1 Bd 25, Bl.14, 19

- Straße B des Bebauungsplangebietes Leipzig-Gohlis/Äußerer Norden



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bremer Weg
Schlüssel : 09303

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : 29.05.1934 Inkrafttreten : 29.05.1934

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Bremen.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Brentanostraße
Schlüssel : 09369

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Clemens Brentano und Bettina (Elisabeth) Brentano
- Clemens Brentano, geb. 09.09.1778 in Ehrenbreitstein, gest. 28.07.1842 in Aschaffenburg, Dichter der 
Heidelberger Romantik, Mitherausgeber (mit Achim von Arnim) der Volksliedersammlung "Des Knaben 
Wunderhorn". 
- Bettina (Elisabeth) Brentano, geb. 04.04.1785 in Frankfurt a.M., 20.01.1859 in Berlin, Schriftstellerin, 
verheiratet mit Achim von Arnim, Briefwechsel mit Goethe, Clemens Brentano und Karoline v. Günterrode.

Frühere Namen : - Pestalozzistraße 
Johann Heinrich Pestalozzi, geb. 12.01.1746 in Zürich, gest. 17.02.1827 in Brugg, Schweizer Pädagoge.
DI: 01.01.1930; Stdtav. GR Wiederitzsch Nr.330 (vor 45) S.24

- Ladestraße bzw. Straße D (DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Breslauer Straße
Schlüssel : 03238

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Stötteritz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBV-822/11 Beschlussdatum : 18.05.2011 Inkrafttreten : 05.07.2011

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Breslau ist die Hauptstadt der Woiwodschaft Niederschlesien, mit der der Freistaat Sachsen seit 
September 1999 einen Partnerschaftsvertrag hat. Beziehungen zwischen Leipzig und Breslau: z. B. 
Kooperationsvertrag der Universitäten,  Zusammenarbeit weiterer wissenschaftlicher Einrichtungen. Die 
Benennung erfolgt anlässlich des 1000-jährigen Bestehens Breslaus im Jahr 2000. (BN.: 496/00, 
DB: 06.12.2000, DI: 01.04.2001)

Frühere Namen : - Lausicker Straße (Teilstück)
Aus Ordnungs- und Orientierungsgründen wurde der in westliche Richtung führende Straßenabschnitt der 
Breslauer Straße zugeordnet. 

- Wasserturmstraße
Benannt nach dem Turm des Wasserwerkes Probstheida. 
DB: 18.11.1890

- Mühlweg



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bretschneiderstraße
Schlüssel : 05118

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schleußig
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 545 Beschlussdatum : 21.03.1922 Inkrafttreten : 11.04.1922

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Andreas Bretschneider, geb.um 1578 in Dresden, gest. nach 1640 (wahrscheinlich) in 
Dresden, Maler und Kupferstecher. Er lebte 1611-1631 in Leipzig und erwarb 1615 das Bürgerrecht. 
Bretschneiders Stadtansicht von 1614 ist eine der ältesten bildlichen Darstellungen Leipzigs. In Auerbachs 
Keller sind zwei Gemälde des Künstlers zu sehen: "Der Faßritt" und "Faust im Kreise zechender 
Studenten".

Frühere Namen : - Straße XII in Leipzig-Schleußig



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Breunsdorffstraße
Schlüssel : 02207

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Thekla
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 626 Beschlussdatum : 05.08.1932 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Severin Breunsdorff, gest. 1554, letzter katholischer und erster evangelischer Pfarrer in 
Cleuden. Cleuden wurde 1889 nach Thekla und dieses 1930 nach Leipzig eingemeindet.

Frühere Namen : - Straße 21 in Leipzig-Thekla/Ost



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Brockhausstraße
Schlüssel : 05101

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schleußig
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 88 Beschlussdatum : 17.01.1903 Inkrafttreten : 10.03.1903

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich Arnold Brockhaus, geb. 04.05.1772 in Dortmund, gest. 20.08.1823 in Leipzig. 
Brockhaus studierte 1793 an der Universität Leipzig. 1805 gründete er in Amsterdam eine deutsche 
Buchhandlung, musste sein Verlagsgeschäft jedoch aus wirtschaftlichen und familiären Gründen nach 
Deutschland verlegen. 1810 ließ sich Brockhaus in Altenburg/Thür. nieder, 1817 übersiedelte die Firma F. 
A. Brockhaus nach Leipzig, Querstraße 16. Berühmt wurde der Verlag durch sein Konversationslexikon. 
1945-1990 bestanden zwei Verlagshäuser gleichen Namens in Leipzig und Wiesbaden bzw. Mannheim.

Frühere Namen : - Straße B in Leipzig-Schleußig



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Brodauer Weg
Schlüssel : 08157

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten : 11.07.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Der Weg in der Siedlung St. Georg wurde benannt nach dem Ortsteil Brodau der Gemeinde Döbernitz in 
Sachsen.

Frühere Namen : - Norkusstraße
Benannt nach dem Hitlerjungen Herbert Norkus, geb. 26.07.1916 in Berlin, gest. 24.01.1932 in Berlin. 
DB: 19.06.1936, DI: 29.08.1936, DV: 29.08.1936; Kap.24 Nr.1 Bd 31, Bl.201; Kap.24 Nr.1 Bd 32, Bl.217

- Straße B des Bebauungsplangebietes Leipzig-Eutritzsch-Nordwest



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Brösigkestraße
Schlüssel : 09312

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Familie Brösigke, von 1600 - 1796 Besitzer von Breitenfeld sowie Patronats- und 
Gerichtsherren von Groß- und Kleinwiederitzsch. 

Frühere Namen : - Arthur-Hoffmann-Straße 
Emil Fritz Arthur Hoffmann, geb. 29.09.1900 in Wichelsdorf/Schlesien, hingerichtet 12.01.1945 in Dresden. 
Siehe Arthur-Hoffmann-Straße.
DI: 01.10.1945; Stdtav. GR Wiederitzsch, Nr.53 (nach 45) S.102
 
- Brösigkestraße (DB: 1913)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Brombeerweg
Schlüssel : 06401

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 520/96 Beschlussdatum : 17.04.96 Inkrafttreten : 17.04.96

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Namensgebung trägt dem Siedlungscharakter des  Wohngebietes Rechnung. Bis auf "Am 
Klucksgraben" sind alle Straßen nach fruchttragenden Wildpflanzen benannt.

Frühere Namen : - Straße 2



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Brommeweg
Schlüssel : 03240

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBV-476/10 Beschlussdatum : 18.08.2010 Inkrafttreten : 05.10.2010

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Bromme, Karl Rudolph, geb. 10.09.1804 in Anger, heute zu Leipzig; gest. 09.01.1860 in St. Magnus
Marineoffizier, deutscher Konteradmiral und Befehlshaber der ersten deutschen Reichsflotte

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Brückenstraße
Schlüssel : 05134

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Großzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2524 Beschlussdatum : 10.11.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Eisenbahnbrücke über das obere Hochflutbett der Elster.

Frühere Namen : - Elsterstraße
DB: 06.11.1896, DV: 20.05.1897; Kap.24 Nr.1 Bh 17, Bl.18/19, 29 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Brückwaldstraße
Schlüssel : 03109

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Sellerhausen-Stünz
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 626 Beschlussdatum : 05.08.1932 Inkrafttreten : 17.08.1932

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Otto Brückwald, geb. 06.05.1841 in Leipzig, gest. 15.02.1917 in Leipzig. Der 
sächsisch-altenburgische Hofbaumeister leitete zu Beginn seiner Karriere den Bau des Neuen Theaters 
1864-1867 am Augustusplatz. Von seinen Bauten erhalten sind das Verlagshaus von C. F. Peters, 
Talstraße 10, und die Volkshochschule in der Löhrstraße. Bekannt wurde Brückwald durch Theaterbauten 
außerhalb Leipzigs: Das Altenburger Hoftheater 1869-1871 und das Festspielhaus in Bayreuth 1872-1875.

Frühere Namen : - Straße 1 in Leipzig-Paunsdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Brüderstraße
Schlüssel : 04005

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Südost, Zentrum-Süd
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 675 Beschlussdatum : 16.05.1885 Inkrafttreten : 18.05.1885

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Nach der Überlieferung sollen sieben Brüder hier sieben Häuser besessen haben.

Frühere Namen : - Brüderstraße und Teichstraße
Die Teichstraße wurde zur Brüderstraße gezogen

- Teichstraße (zuvor Teilstück der Talstraße, Thalstraße)
DV: 16.10.1861; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 2, Bl. 287

- Brüderstraße und Fortsetzung der Brüderstraße
DB: 08.05.1880, DI: 11.05.1880, DV: 11.05.1880, Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 2, Bl.287-289

- Brüderstraße

- Straße A des Bebauungsplanes und Teichstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Brühl
Schlüssel : 01009

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Der Begriff Brühl erscheint 1420 zuerst in den Leipziger Quellen und bezeichnet ursprünglich ein 
sumpfiges Terrain (Bruel = Sumpf). Durch die Hochwasser der Parthe wurde das Gebiet nördlich des 
heutigen Brühl häufig überflutet und war nicht leicht trocken zu legen (so ruht z.B. das 1915 eröffnete 
Empfangsgebäude des Hauptbahnhofes auf einer Pfahlkonstruktion). Erst im 13./14. Jh. wurde das Gebiet 
trockengelegt. Die Stadt wuchs aus einer dreieckigen Form nun in eine viereckige und erhielt auch das 
vierte Tor, das "Hallesche Tor". 
Weltbekannt wurde der Leipziger Brühl durch die Pelzhändler und Kürschner, die hier seit Mitte des 19. Jh. 
in fast jedem Haus ihre Läden, Werkstätten und Lager hatten. Pelze und Felle, aber auch der Tuchhandel 
prägten die Straße (1423 bereits war die Kürschnerinnung entstanden), zu Blütezeiten hatten mehr als 
11 000 Leipziger in der Rauchwarenwirtschaft ihren Arbeitsplatz gefunden (der Anteil des Brühl am 
Steueraufkommen der Stadt betrug im Jahr 1913 40 %). Der Brühl war bis 1872 nach der 
Schwanenteichseite geschlossen. Hier standen das Bernhardinerkolleg und das Georgenhaus, in dem das 
Reichsgericht von 1877 bis 1895 behelfsmäßig untergebracht war. Im Zweiten Weltkrieg fast völlig 
zerstört, wurde beim Wiederaufbau die ursprüngliche Straßenführung überbaut und ist heute nicht mehr zu 
erkennen. 
Das Haus Brühl 19 gehörte dem Weinwirt Johann Gottlob Schönkopf, dessen Tochter Kätchen eine von 
Goethes Leipziger Jugendfreundinnen war. Im Gasthof "Drei Schwanen", Brühl 7, fand 1743-1778 "Das 
Große Konzert" statt, aus dem später die Gewandhauskonzerte hervorgingen. In dieser Straße wurde 
1813 Richard Wagner geboren, im Haus zum "Weißen und roten Roß" (damals Hausnummer 3, 1886 
abgebrochen, Gedenktafel am jetzigen Warenhaus). Bis Juni 1964 verkehrten im Brühl Straßenbahnen.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Brünner Straße
Schlüssel : 07010

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Kleinzschocher, Grünau-Ost, Neulindenau
Stadtbezirk (e): Südwest, West, Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 352/91 Beschlussdatum : 19.11.91 Inkrafttreten : 01.01.92

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Messestadt Brünn (Brno) in Tschechien, einer Partnerstadt Leipzigs.

Frühere Namen : - Brnoer Straße
DB: 26.10.1977; BN: 0167/77; StVuR (2) Nr.345, Bl.51-58



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bruhnsstraße
Schlüssel : 03186

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Sellerhausen-Stünz
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 377 Beschlussdatum : 14.02.1912 Inkrafttreten : 01.01.1913

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl Christian Bruhns, geb. 22.11.1830 in Ploen/Nordfriesland, gest. 25.07.1881 in Leipzig. 
Bruhns wurde 1860 als Professor für Astronomie und Direktor der Sternwarte an die Universität Leipzig 
berufen. Anstelle des unzulänglichen Observatoriums auf dem Pleißenburgturm wurde 1861 eine moderne 
Sternwarte geschaffen. Sie entstand auf dem Gelände der städtischen Pulverhäuser im Johannistal. Unter 
Bruhns Leitung errichtete man 1863 in Sachsen 24 meteorologische Stationen und richtete 1878 in Leipzig 
ein Büro für Wetterprognosen ein. Bruhns gehörte auch zu den Begründern des Internationalen 
Meteorologischen Komitees.

Frühere Namen : - Mittelstraße
DB: 14.04.1898; GR Stünz Nr.112, Bl.1 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Brunhildstraße
Schlüssel : 04246

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lößnig
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 725 Beschlussdatum : 04.04.1930 Inkrafttreten : 12.04.1930

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Im Bereich des Lößniger Rundlings wurden Straßen nach Gestalten aus dem Nibelungenlied benannt.

Frühere Namen : - Straße 7 in Leipzig-Lößnig



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Brunnenstraße
Schlüssel : 03518

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 105-4/94 Beschlussdatum : 10.11.94 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Benennung erfolgte im Zusammenhang mit dem Bau des Neubaugebietes "Alte Gärtnerei".

Frühere Namen : - Straße A



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Brunnenweg
Schlüssel : 02208

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1347 Beschlussdatum : 09.10.1936 Inkrafttreten : 21.10.1936

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Brunnen. Die umliegenden Straßen wurden nach Begriffen benannt, die den ländlichen 
Charakter der Wohngegend unterstreichen sollten. Ein Brunnen ist an dieser Straße aber nicht vorhanden 
gewesen.

Frühere Namen : Straße 3 im Gebiet des Siedlervereins e.V. Portitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Brunsweg
Schlüssel : 03237

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBV-822/11 Beschlussdatum : 18.05.2011 Inkrafttreten : 05.07.2011

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Marianne Bruns, geb. 31.08.1897 in Leipzig, gest. 01.01. 1994 in Dresden; Schriftstellerin, 
Kinder und Jugendbuchautorin

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Buchener Straße
Schlüssel : 07313

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 138/06/95 Beschlussdatum : 15.06.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Buchen im Odenwald. Die Stadt ist die Partnerkommune von Böhlitz-Ehrenberg.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Buchengasse
Schlüssel : 02414

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Seehausen
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Laubbaum Buche aus der Gattung der Buchengewächse mit 10 Arten. In Europa ist 
sie nur durch die Rotbuche vertreten. In diesem Wohngebiet wurde die Mehrzahl der Straßen nach 
Laubbäumen benannt.

Frühere Namen : - Buchenweg (BN: 05/31/93, DB: 25.05.1993; Stdtav. GR Seeh. 741 Bd.1,S.124)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Buchenwaldstraße
Schlüssel : 09320

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : 19.05.1945 Inkrafttreten : 19.05.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Konzentrationslager "Buchenwald", ca. 10 km von Weimar auf dem Ettersberg 
errichtet, von 1937-1945 NS-Konzentrationslager, von 1945-1950 sowjetisches Internierungslager, ab 
1958 Gedenkstätte für die Opfer des Lagers.

Frühere Namen : - Franz-Seldte-Straße 
Franz Seldte, geb. 29.06.1882 in Magdeburg, gest. 01.04.1947 in Fürth, Politiker. Er gründete 1918 den 
Wehrverband "Stahlhelm" (Bund der Frontsoldaten) und war bis 1933 dessen Bundesführer. Von 
1933-1945 war er NS-Reichsarbeitsminister.
DB: 29.05.1934; Stdtav. GR Wiederitzsch, NR.330 (vor 45) S.35

- Straße X (DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Buchenweg
Schlüssel : 02608

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 123/95 Beschlussdatum : 22.08.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Laubbaum Buche.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Buchfinkenweg
Schlüssel : 06309

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 520/96 Beschlussdatum : 17.04.96 Inkrafttreten : 17.04.96

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Wahren wurde eine Reihe von Straßen nach Singvögeln benannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bucksdorffstraße
Schlüssel : 07206

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 377 Beschlussdatum : 14.02.1912 Inkrafttreten : 01.01.1913

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Dietrich von Bucksdorff, geb. in Zeunitz bei Buckau/Schlesien, gest. 09.03.1466 in 
Naumburg. Bucksdorff (auch Buckensdorf, Bocksdorf, Buckinstorff u. a.) studierte 1425/26 an der 
Universität Leipzig. 1439 wurde er zum Rektor gewählt. Er war Ordinarius der Juristenfakultät, Verfasser 
von Glossen zum Sachsenspiegel und Syndikus des Rates zu Leipzig. Seine Bibliothek ging in die 
Ratsbibliothek ein. 1463 wurde er als Dietrich III. Bischof von Naumburg.

Frühere Namen : - Wilhelm-Crusius-Straße
Dr. Wilhelm Crusius, gest. 26.08.1858, Besitzer des Gutes Sahlis, trat für die Gründung eines "Institutes 
ein, welches durch naturwissenschaftliche Forschungen der Landwirtschaft dienen sollte. Durch Stiftung 
von Ländereien hat er wesentlich zur Erhaltung und zum Ausbau der Versuchsstation Möckern 
beigetragen". 1835 wurde er zum stellvertretenden Direktor der Leipzig-Dresdner Eisenbahn-Compagnie 
gewählt. 
(seit 1905)

- Hauptstraße
Möckern (slaw. "mockry" - naß, feucht) war ursprünglich ein Doppelsackgassendorf. Die Hauptstraße war 
die Dorfgasse, an der die Bauerngüter entstanden. Am westlichen Ende steht das Rittergut (erbaut 
ca.1840). 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Buckyweg
Schlüssel : 03100

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1360/98 Beschlussdatum : 19.11.98 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Gustav Bucky, geb. 03.09.1880 in Leipzig, gest. 19.02.1963 in New York, Röntgenologe. Nach seinem 
Schulbesuch und Studium in Leipzig, arbeitete er auf dem Gebiet der Röntgentechnik in Berlin und 
zwischen 1923 und 1930 in New York. 1933 wanderte er endgültig in die USA aus. Er entwickelte für 
Röntgenapparaturen die nach ihm genannte Bucky-Blende und den Bucky-Tisch und schuf die 
Voraussetzungen für die Nutzung der Bucky-Strahlen. Mit Albert Einstein, mit dem er auch 
experimentierte,  verband ihn eine enge Freundschaft.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bücherstraße
Schlüssel : 06338

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Heiterblick
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : DS-00319/14 Beschlussdatum : 20.11.2014 Inkrafttreten : 07.01.2015

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Bücher: Sammlung von bedruckten, bemalten oder auch leeren Blättern aus Papier mit einer Bindung

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bühringstraße
Schlüssel : 02459

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Anger-Crottendorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1360/98 Beschlussdatum : 19.11.98 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Bühring, James, Architekt, geb. 11.05.1871 in Berlin, gest. 02.01.1936 in Leipzig
Bühring war Stadtbaurat in den Jahren 1915/24. Die bekanntesten seiner Bauwerke sind die Bärenburg 
und das Dickhäuterhaus im Zoo sowie die Wohnbauten in der Lößniger-, Fichte- und Steinstraße sowie 
der Weidenhof. Siehe "Am Tore"

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bülowstraße
Schlüssel : 03036

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Volkmarsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 9 Beschlussdatum : 21.03.1903 Inkrafttreten : 26.03.1903

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich Wilhelm Graf Bülow von Dennewitz, geb. 16.02.1755 in Falkenberg/Altmark, gest. 
25.02.1816 in Königsberg. Der preußische General führte in der Völkerschlacht bei Leipzig 1813 ein 
Korps, das in der allgemeinen Richtung Taucha-Paunsdorf-Sellerhausen operierte und die Grimmaische 
Vorstadt erstürmte

Frühere Namen : - Straße 23 in Leipzig-Sellerhausen



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bünaustraße
Schlüssel : 08036

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 914 Beschlussdatum : 07.05.1904 Inkrafttreten : 01.01.1905

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach den ehemaligen Besitzern des Rittergutes Eutritzsch, den Herren von Bünau. 1381 kaufte 
der Rat zu Leipzig Eutritzsch von Rudolf von Bünau auf Erdmannshain.

Frühere Namen : - Albertstraße in Leipzig-Eutritzsch
Albert, König von Sachsen 1873-1902, geb. 23.04.1828, gest. 19.06.1902
"Die Straße von Herr`n Dr. Höster bis zu Herr`n Engler`s Grundstück" lt. Gemeinderatssitzung vom 
7.9.1870 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bürgerstraße
Schlüssel : 04179

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Dölitz-Dösen
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 377 Beschlussdatum : 14.02.1912 Inkrafttreten : 01.01.1913

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Gottfried August Bürger, geb. 31.12.1747 in Molmerswende/Unterharz, gest. 08.06.1794 in 
Göttingen, Dichter und Übersetzer.

Frühere Namen : - Schillerstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Büttnerstraße
Schlüssel : 02171

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Ost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 746/01 Beschlussdatum : 20.06.2001 Inkrafttreten : 07.07.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Oskar Büttner, geb. 1870 Leipzig, Mitglied des Leipziger Ballspielclubs und dessen 
Vorsitzender. Auf seine Initiative erfolgte 1896 die Vereinigung der Leipziger Fußballclubs (VLBV), deren 
1. Vorsitzender er war. Er nahm an der Gründungsversammlung des DFB 1900 in der Leipziger Karlstraße 
teil und wurde einstimmig in den ersten Vorstand gewählt.

Frühere Namen : - Karlstraße
Viele Leipziger Straßen sind nach Grundstücksbesitzern benannt, sowohl mit ihren Familien- als auch 
ihren Vornamen. Zu letzteren gehört die Karlstraße ebenso wie die Alexander-, Emilien- und der 
Dorotheenplatz.  DB: 26.10.1846

- Blinde Tor Straße
Die Straße wurde im Volksmund so genannt. Keine offizielle Benennung 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Büttnerweg
Schlüssel : 06085

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 801/97 Beschlussdatum : 16.04.97 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Fritz Büttner, Führer der fränkischen Bauern im Bauernkrieg 1524/25. 
1997 Verlängerung

Frühere Namen : - Büttnerweg, BN: 27, DB: 14.01.1938, DI: 06.02.1938
- Straße 1 in der Kleinsiedlung Leipzig-Knauthain



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Burgauenstraße
Schlüssel : 07314

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem ausgedehnten, bis Stahmeln reichenden Auenwald, der Burg- oder Bürgeraue nördlich 
von Böhlitz-Ehrenberg. (DB: vor 1919)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Burghausener Straße
Schlüssel : 07315

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Nachbarort Burghausen, süd-westlich von Böhlitz-Ehrenberg gelegen. Die Straße führt 
in diese Richtung. (DB: ca. 1919)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Burgplatz
Schlüssel : 01030

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 786 Beschlussdatum : 05.04.1911 Inkrafttreten : 01.01.1912

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der 1897/98 abgebrochenen Pleißenburg. Der untere Teil des Turmes des Neuen 
Rathauses stammt noch aus der Zeit der ehemaligen Burg. Auf dem Platz befindet sich der 
Rathausbrunnen von G. Wrba mit Bildnissen der Oberbürgermeister O. Georgi und B. Tröndlin sowie des 
Rathauserbauers H. Licht.

Frühere Namen : - Platz am Neuen Rathaus (inoffz.)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Burgstädter Straße
Schlüssel : 04133

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Connewitz
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 191 Beschlussdatum : 03.02.1939 Inkrafttreten : 19.02.1939

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Burgstädt in Sachsen.

Frühere Namen : - Straße B in Leipzig-Connewitz/Süd



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Burgstraße
Schlüssel : 01045

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1283 Beschlussdatum : 13.07.1898 Inkrafttreten : 10.11.1898

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem 1422 als Burggasse erstmals erwähnten Zugang von der Stadt zur Pleißenburg. Einst 
war diese Straße vom (Alten) Rathaus zur Burg recht kompliziert. Die Ratsherren, die zur Zwingfeste 
befohlen waren, mussten vorbei am richterlichen Vogthof neben dem Gasthaus "Thüringer Hof" (1454), 
danach über eine Holzbrücke, den Wassergraben, der rings um die Burg führte und mit der Pleiße 
verbunden war, überschreiten und erreichten dann eine Zugbrücke, von wo der Weg durch drei mit 
Fallgittern gesicherte Tore bis in den Schlosshof führte. 

Frühere Namen : - Burgstraße und verlängerte Burgstraße

- Burggasse



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Burgundenstraße
Schlüssel : 03251

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Stötteritz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 886 Beschlussdatum : 08.05.1925 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem ostgermanischen Stamm der Burgunder oder Burgunden, die ursprünglich in 
Skandinavien und auf Bornholm (Burgundarholm) siedelten.

Frühere Namen : - Straße 23



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Buschenaustraße
Schlüssel : 02083

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 51 Beschlussdatum : 10.01.1930 Inkrafttreten : 24.01.1930

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Der Straßenname erinnert an das im Dreißigjährigen Krieg wüst gewordene Dorf Buschenau nördlich von 
Leipzig, dessen Kirche bis in die heutige Zeit erhalten geblieben ist.

Frühere Namen : - Straße t in Leipzig-Eutritzsch-Nordost



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bussardweg
Schlüssel : 07593

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 278/8/1995 Beschlussdatum : 01.03.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Raubvogel Bussard.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Bussestraße
Schlüssel : 02209

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neustadt-Neuschönefeld
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 91 Beschlussdatum : 27.01.1892 Inkrafttreten : 03.02.1892

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich Busse, geb. 1794 in Hattorf am Harz, gest. 28.04.1862 in Dresden. Busse kam als 
Sechzehnjähriger nach Leipzig und wurde im Handelshaus Dufour ausgebildet. Er war Bevollmächtigter 
und Betriebsdirektor (1839-1861) der Leipzig-Dresdner Eisenbahn-Gesellschaft. Zeitgenossen 
bezeichneten ihn als einen Vater der deutschen Eisenbahnen.

Frühere Namen : - Straße I auf dem Bäßler- und Bomnitzschen Areal



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Buttergasse
Schlüssel : 05135

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Großzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2524 Beschlussdatum : 10.11.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Zur Benennung der Straße wurde die traditionelle Bezeichnung der Gasse, die auf die Milchwirtschaft 
hinweist, übernommen. Diese Bezeichnung ist seit dem 18. Jh. überliefert. Das Gebiet der Buttergasse ist 
der älteste Siedlungskern Großzschochers.

Frühere Namen : - Mittelstraße und Schleußiger Weg / östlicher Teil
Mittelstraße DB: 06.11.1896, DV: 20.05.1897; Kap.24 Nr.1 Bh 17, Bl.18/19, 29 Schleußiger Weg DB: 
06.11.1896, DV: 20.05.1897; Kap.24 Nr.1 Bh 17, Bl.18/19, 29 

- Buttergasse



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Cäcilienstraße
Schlüssel : 03001

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 449 Beschlussdatum : 10.03.1906 Inkrafttreten : 01.01.1907

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Eine Reihe von Leipziger Straßen wurde nach den Vornamen von Grundstücksbesitzern oder deren 
Angehörigen benannt (Alexander-, Emilienstraße, Dorotheenplatz). Darüber hinaus existieren in Leipzig 
Vornamen-Straßen, die keiner bestimmten Person zuzuordnen sind. Es handelt sich überwiegend um 
weibliche Vornamen, die zur Benennungszeit besonders in Mode waren oder die einfach als schön 
empfunden wurden. Zu letzterer Gruppe gehört die Cäcilienstraße.

Frühere Namen : - Dorotheenstraße in Leipzig-Neureudnitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Calaustraße
Schlüssel : 05114

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schleußig
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 45 Beschlussdatum : 21.03.1922 Inkrafttreten : 11.04.1922

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Benjamin Calau, geb. 1724 in Friedrichstadt/Nordfriesland, gest. 27.01.1785 in Berlin, Maler 
und Grafiker. Calau war 1752-1771 mit einer kurzen Unterbrechung in Leipzig ansässig und gehörte der 
Malerinnung an.

Frühere Namen : - Straße II in Leipzig-Schleußig



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Calderónweg
Schlüssel : 04211

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Meusdorf
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Pedro Calderón de la Barca, geb. 17.01.1600 in Madrid, gest. 25.05.1681 in Madrid, 
spanischer Dramatiker.

Frühere Namen : - Jürgaßweg
Georg Ludwig von Jürgaß, geb. 05.05.1758, gest. 08.11.1833, preußischer Generalmajor, besondere 
Verdienste in der Völkerschlacht am 16.10.1813 bei Möckern.
DI: 03.06.1934, DV: 03.06.1934; Kap.24 Nr.1 Bd 29, Bl.211; Kap.24 Nr.1 Bd 31, Bl.138

- Straße 5 des Bebauungsplangebietes Leipzig-Meusdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Calvisiusstraße
Schlüssel : 07118

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Altlindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 924 Beschlussdatum : 11.05.1907 Inkrafttreten : 01.01.1908

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Sethus Calvisius (eigtl. Seth Kallwitz), geb. 21.02.1556 in Gorschleben/Thür. (heute 
Gorsleben), gest. 24.11.1615 in Leipzig. Der Komponist und Musiktheoretiker Sethus Calvisius, einer 
Tagelöhnerfamilie entstammend,  hatte 1580 an der Universität Leipzig studiert, bevor er 1581 
Musikdirektor an der Paulinerkirche wurde. Im folgenden Jahr trat er die Kantorenstelle zu Schulpforta an, 
kehrte aber bereits 1594 nach Leipzig zurück, wo er bis 1615 als Kantor an der Thomasschule wirkte. 
Neben seinem musikalischen Schaffen wirkte er auch als Mathematiker und Astronom (sein Hauptwerk, 
das astronomische Lehrbuch "Opus chronologicum"). Weiterhin unterichtete er an der Thomasschule 
Latein, Hebräisch und Geschichte. 

Frühere Namen : - Tauchnitzstraße
"In der Lindenauer Gemeinderatssitzung vom 15.1.1869 ist der Beschluss gefasst wurden, in dankbarer 
Anerkennung des von Herr`n Carl Tauchnitz der Lindenauer Schule gemachten bedeutenden Geschenkes 
in Zukunft die Herrenstraße Tauchnitzstraße zu nennen." ("Leipziger Dorfanzeiger", Nr. 10 vom 2.2.1869) 
(Datum falsch)
DB: 12.07.1886, DV: 22.11.1886; Kap.24 Nr.1 Bh 3, Bl.25-27 

- Herrenstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Campestraße
Schlüssel : 06044

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Kleinzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 33 Beschlussdatum : 09.01.1904 Inkrafttreten : 02.07.1904

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Joachim Heinrich Campe, geb. 29.06.1746 in Deensen bei Holzminden, gest. 22.10.1818 in 
Braunschweig, Pädagoge und Schriftsteller. Die Benennung nach dem hervorragenden deutschen Lehrer 
erfolgte, weil an der Straße der Bau einer Volksschule geplant war.

Frühere Namen : - Straße IV in Leipzig-Kleinzschocher (Teilstück)
Die Straße trug auch den inoffiziellen Namen Hermannstraße. 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Capastraße
Schlüssel : 07241

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Altlindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : DS-00319/14 Beschlussdatum : 20.11.2014 Inkrafttreten : 07.01.2015

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Capa, Robert (eigentlich Endre Ernö Friedmann( geb. 22.10.1913 in Budapest, gest. 25.05.1954 in 
Thai-Binh (heute Vietnam), Fotograf, Kriegberichterstatter

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Carl-Hampel-Platz
Schlüssel : 02362

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten : 20.02.1931

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Carl Hampel, geb. 09.12.1849 in Düsseldorf, gest. 20.01.1930 in Frankfurt/Oder, 
Gartendirektor in Leipzig 1901-1920. Er schuf in der Messestadt viele mustergültige Parkanlagen. Hampel 
ist u. a. der Schöpfer des Denkmalsparks, in dessen südwestlichem Teil der Platz liegt.

Frühere Namen : - Platz im Denkmalspark



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Carl-Hinné-Straße
Schlüssel : 07374

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Carl Hinné, geb. 29.01.1871 in Erfurt, gest. 08.02.1942,  Fabrikant. Er gründete 1901 die 
Leipziger Naxos-Schmirgelscheibenfabrik in Böhlitz-Ehrenberg und war 1909 Gemeinderat. 1920 richtete 
er eine Stiftung für "Kleinhaus- und Wohnungsbau" und zur Erbauung der Kirche  von jeweils 50 TRM ein. 
Dadurch erhielt Böhlitz die Wasserturmuhr und die Kirchenglocken.

Frühere Namen : - Weststraße (DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Carl-Maria-von-Weber-Straße
Schlüssel : 05010

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-West
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1092 Beschlussdatum : 04.06.1926 Inkrafttreten : 01.09.1926

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Carl Maria von Weber, geb. 18.11.1786 in Eutin, gest. 05.06.1826 in London, Komponist. 
Die Änderung der Schreibweise erfolgte durch den Beschluss der Stadtverordnetenversammlung am 
19.05.1993.

Frühere Namen : - Kaistraße (Quaistraße)
Straße liegt am Elster-Mühlgraben 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Carl-Meyer-Straße
Schlüssel : 07316

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 139/06/95 Beschlussdatum : 15.06.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Carl Meyer (1880-1934), ab 1910 Gemeindevorstand von Böhlitz-Ehrenberg und von 
1924-1933 Bürgermeister.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Carl-Munde-Straße
Schlüssel : 03519

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Carl Gottlob Munde, geb. 17.10.1819 in Liebertwolkwitz, gest. 15.01.1862 in 
Liebertwolkwitz, Gutsbesitzer, Gemeindevorstand, 1858-1862 1. Vorsitzender des Allgemeinen 
Turnvereins (ATV) Liebertwolkwitz.

Frühere Namen : - Clara-Wieck-Straße 
Clara Wieck, geb. 13.09.1819 in Leipzig, gest. 20.05.1896 in Frankfurt am Main, Pianistin, Frau von 
Robert Schumann.
BN: 100-8/95, DB: 14.09.1995; Stdtav. GR Liebertwolkw. Nr.191 Bd.2, S.52 (nach 1945)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Carl-Weichelt-Straße
Schlüssel : 05300

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Großzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 656/01 Beschlussdatum : 21.03.2001 Inkrafttreten : 15.05.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Carl Andreas Weichelt, geb. 29.10.1847 in Sorge/Harz, gest. 05.03.1926 in Leipzig, Unternehmer, 
Gründer und Geschäftsführer der Eisengießerei "Meier & Weichelt", verantwortliche Positionen im Verein 
der deutschen Eisengießereien, gehörte seit 1899 der Handelskammer zu Leipzig an, 1912 
Kommerzienrat und 1919 Geheimer Kommerzienrat. Anzuerkennen sind auch seine sozialen Maßnahmen 
für die bis zu 3000 Beschäftigten, wie Unterstützungskasse, Werkssparkasse, Gartenanlagen sowie die 
"Carl-Weichelt-Stiftung" für die westliche Vorstadt Leipzigs.

Die Straße befindet sich an einem Gelände, auf dem sich seit dem 19. Jh. Gießereibetriebe 
niedergelassen haben - im 19. Jh. die Tempergießerei von Ludwig & Leu, 1902 von Meier & Weichelt 
gekauft und erweitert, 1948 enteignet und in Volkseigentum überführt, später VEB GISAG - Kombinat für 
Gießereiausrüstung und Gusserzeugnisse, das nach 1990 als Teil des Kombinats baukema (Bau- und 
Keramikmaschinen) geteilt und einzeln privatisiert wurde. Die Namensgebung nach Unternehmern weist 
auf den traditionellen Produktionsstandort hin. Die Benennung der Straße erfolgt zeitgleich mit der 
Benennung einer Straße nach Ernst Meier.

Auf dem Gelände wurde bereits eine Straße nach Georg Fischer, dem Namensgeber der Firma, die mit 
ihrer bedeutenden Neuansiedlung die langjährige Gießereitradition an diesem Standort fortsetzt, benannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Carlebachstraße
Schlüssel : 02376

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Nord
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 352/91 Beschlussdatum : 19.11.91 Inkrafttreten : 01.01.92

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ephraim Carlebach, geb. 12.03.1879 in Lübeck, gest.Okt. 1936 in Ramat-Gan bei Tel Aviv 
(heute eingemeindet). Carlebach wurde 1901 als Rabbiner des Talmud-Thora-Vereins nach Leipzig 
berufen. 1912 gründete er die Höhere Israelitische Schule und war bis 1935 deren Direktor. Im März 1936 
emigrierte Carlebach nach Palästina. Das Schreiben von Carlebachs Nachfolger an das Schulamt Leipzig, 
das die Todesnachricht übermittelt, ist vom 14.10.1936, enthält aber kein genaues Todesdatum.

Frühere Namen : - Paul-Heine-Straße
Paul Heine (1907-1964), Lokführer, Initiator der Aktivistenbewegung in der DDR.
DB: 26.02.1975; BN: 0043/75; StVuR (2) Nr. 259, Bl. 79-82

- Straße B im Wohnkomplex Mockau-West



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Carpzovstraße
Schlüssel : 03032

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 746/01 Beschlussdatum : 20.06.2001 Inkrafttreten : 07.07.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Benennung erinnert an die Leipziger Gelehrtenfamilie Carpzov [-tso], deren Mitglieder als Theologen 
und Juristen an der Universität Leipzig und der Thomaskirche wirkten

Frühere Namen : - Walter-Heise-Straße
Walter Heise, geb. 08.09.1899 in Aschersleben, hingerichtet 08.02.1945 in Dresden, kaufmännischer 
Angestellter, der als Mitglied der KPD in Probstheida und Stötteritz sowie im Nationalkomitee Freies 
Deutschland tätig war. Die Umbenennung der Straße erfolgte anlässlich des 40. Jahrestages der 
Novemberrevolution von 1918. BN: 160-19-41/58, DB: 29.10.1958, DI: 09.11.1958.

- Carpzovstraße
Benedikt Carpzov, geb. 27.05.1595, gest. 30.08.1666, Professor der Rechte in Leipzig, Vorsitzender des 
Schöppenstuhls, Geheimer Rat

- Carpzovstraße und Nobbestraße
Carpzovstraße, zuvor Straße 11 in Leipzig-Reudnitz/Süd DB: 04.10.1911, DV: 27.10.1911; Kap.24 Nr.1 
Bd 15, Bl.239,243 die Bezeichnung Nobbestraße wurde aufgehoben, die Straße wurde zur Carpzovstraße 
gezogen DB: 04.04.1930, DI: 12.04.1930, DV: 12.04.1930; Kap. 24 Nr. 1 Bd 23, Bl. 128-129

- Nobbestraße
DB: 15.07.1914, DV: 15.08.1914; Kap. 24 Nr. 1 Bd 17, Bl. 144-146, zuvor Straße 13 in 
Leipzig-Reudnitz-Süd, von der geplanten Straße wurde nur ein Teil angelegt

- Straße 11 in Leipzig-Reudnitz/Süd



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Carusstraße
Schlüssel : 02397

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 801/97 Beschlussdatum : 16.04.97 Inkrafttreten : 16.04.97

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Carl Gustav Carus, geb. 03.01.1789 in Leipzig, gest. 28.07.1869 in Dresden. Nach dem 
Besuch der Thomasschule absolvierte Carus ab 1804 naturwissenschaftliche und philosophische, später 
medizinische Studien an der Universität Leipzig und promovierte 1811. Danach war er am Leipziger 
Entbindungsinstitut und im Militärhospital tätig, bevor er in Dresden die Entbindungsklinik leitete und ab 
1827 Leibarzt des sächsischen Königs wurde. 
Sein künstlerisches Schaffen war beeinflusst von Caspar David Friedrich. Durch ihn entwickelte sich 
Carus zu einem der bedeutendsten Vertreter der romantischen Landschaftsmalerei und gilt als einer der 
Hauptmeister der Dresdner Romantik. Er korrespondierte mit Goethe und schrieb die "Neun Briefe über 
Landschaftsmalerei".
Die Benennung erfolgte zur Erinnerung an mit Leipzig verbundene Künstler aus verschiedenen Bereichen 
(bildende, darstellende und ausübende Kunst und Dichtung), insbesondere aus der jüngeren 
Vergangenheit.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Cervantesweg
Schlüssel : 04216

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Meusdorf
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Miguel de Cervantes Saavedra, geb. 01.10.1547 in Alcala de Henares, gest. 23.04.1616 in 
Madrid, spanischer Dichter.

Frühere Namen : - Hardeggweg
Graf J. von Hardegg, geb. 30.07.1772, gest. 17.02.1848, österreichischer Feldmarschalleutnant, als 
Divisionsführer Teilnehmer an der Völkerschlacht. 
27.04.1937; Kap.24 Nr.1 Bd 31, Bl.163 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Cézanneweg
Schlüssel : 04228

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Meusdorf
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Paul Cézanne, geb. 19.01.1839 in Aix-en-Provence, gest. 23.10.1906 in Aix-en-Provence, 
französischer Maler und Grafiker.

Frühere Namen : - Weißenwolfweg
Graf Weißenwolf, geb. 16.08.1763, gest. 11.04.1825, österreichischer Feldmarschalleutnant, als 
Divisionsführer Teilnehmer an der Völkerschlacht. 
22.04.1936; Kap.24 Nr.1 Bd 31, Bl.152

- Straße 21 des Siedlungsgebietes Leipzig-Meusdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Chamissoweg
Schlüssel : 08114

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Adelbert von Chamisso, eigtl. Louis Charles Adelaide de Chamisso de Boncourt, geb. 
30.01.1781 auf Schloss Boncourt (Champagne), gest. 21.08.1838 in Berlin, deutscher Schriftsteller und 
Naturforscher französischer Herkunft.

Frühere Namen : - Nidecker Weg
"Zum Gedenken an die Loslösung der Reichslande Elsaß-Lothringen von deutschen Reich auf Grund des 
Versailler Vertrages".
DV: 10.04.1934; Kap.24 Nr.1 Bd 28, Bl.219 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Charlottenstraße
Schlüssel : 03068

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1253 Beschlussdatum : 30.11.1934 Inkrafttreten : 06.12.1934

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Charlotte Wilhelmi, Tochter des Appellationsgerichtsrates Theodor Lebrecht Wilhelmi, an 
dessen Grundstück die Straße angelegt wurde.

Frühere Namen : - Teil der Charlottenstraße in Reudnitz
DB: 13.10.1887 DV: 04.11.1887; Kap.24 Nr.1 Bh 2, Bl.107/108, 114-116)

- Straße VI von Reudnitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Charlottenweg
Schlüssel : 08523

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In der Gartenstadt Quasnitz wurden um 1910 die Straßen von der Baugesellschaft benannt.
Die Benennungsgrundlagen sind bisher nicht bekannt. (DB: vor 1919)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Chemnitzer Straße
Schlüssel : 04197

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida, Meusdorf
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 352/91 Beschlussdatum : 19.11.91 Inkrafttreten : 01.01.92

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Chemnitz in Sachsen. Die Daten beziehen sich auf die Rückbenennung.

Frühere Namen : - Karl-Marx-Städter Straße
DB: 21.09.1966, DV: 30.09.1966; StVuR (1) Nr. 858, Bl. 89-93

- Chemnitzer Straße
DB: 04.04.1930, DI: 01.07.1930, DV: 12.04.1930; Kap.24 Nr.1 Bd 23, Bl.145-147

- Gorbitzer Straße
Nach der wüsten Mark Gorbitz, südwestlich von Probstheida
BN: 377, DB: 14.02.1912, DV: 20.03.1912

- Bornaische Straße
Bornaische Straße in Leipzig-Probstheida 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Cheruskerstraße
Schlüssel : 03249

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Stötteritz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 886 Beschlussdatum : 08.05.1925 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem westgermanischen Stamm der Cherusker.

Frühere Namen : - Straße 5



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Chopinstraße
Schlüssel : 02170

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Ost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 26.10.1949 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Frédéric (Fryderyk) Chopin, geb. 22.02.1810 in ZÝelazowa Wola bei Warschau, gest. 
17.10.1849 in Paris. Der polnische Komponist und Pianist Chopin kam 1835 und 1836 zu Gastspielen in 
das Leipziger Gewandhaus Die Umbenennung der Straße erfolgte zum 100. Todestag des Musikers.

An der Schnittstelle Chopin-/Hans-Poeche-Straße befindet sich seit 1863 das Kugeldenkmal aus rotem 
Rochlitzer Porphyr. Es wurde zur Fünfzigjahrfeier der Völkerschlacht hier geweiht und besaß ein hölzernes 
Geländer, das auf 20 Säulen Kugeln aus 20 niedergebrannten Dörfern der Leipziger Umgebung trug. 
Siehe auch Marienplatz.

Frühere Namen : - Marienstraße
Nach den "Marienmägden", den Nonnen des Georgenklosters benannt.
DB: 26.10.1846; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 2, Bl. 85 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Christian-Ferkel-Straße
Schlüssel : 08083

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 09.07.1947 Inkrafttreten : 15.07.1947

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Christian Ferkel, geb. 13.11.1881 in Augsburg, ermordet 12.10.1934 in Leipzig, Lithograph. 
Er übersiedelte 1923 nach Leipzig, wo er als Funktionär im Lithoraphenverband tätig war. Ferkel war 
1926-1933 SPD-Abgeordneter des Sächsischen Landtages. 1933 unterstützte er als Mitglied der Gruppe 
Zorn die sozialdemokratische Abgeordnete Maria Grollmuß bei der Sammlung von Geldern für die 
Familien politischer Gefangener. Im Juli 1934 verhaftete ihn die Gestapo, am 12. Oktober verstarb er im 
Krankenhaus St. Jakob an den Folgen der Verhöre, ohne das Bewußtsein wiedererlangt zu haben.

Frühere Namen : - Landwehrstraße
Die Schlacht bei Möckern am 16.10.1813 war ein "Ehrentag der preußischen Landwehr". 
DB: 17.04.1912, DI: 01.01.1913, DV: 10.05.1912; Kap. 24 Nr. 1 Bd 16, Bl. 67-69

- Major-Hiller-Straße
Major Hiller von Gärtringen, Befehlshaber in der Völkerschlacht, hatte Stahmeln und Wahren 
eingenommen, leitete den Kampf um Möckern ein und wurde dabei schwer verwundet.
(seit 1905).

- Straße F in Möckern



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Christian-Grunert-Straße
Schlüssel : 03414

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 37/05/92 Beschlussdatum : 30.04.92 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Christian Grunert, geb. 15.10.1900 in Dresden, gest. 20.02.1975 in Holzhausen, Gärtner 
und Fachschriftsteller. Er verfasste zahlreiche Gartenfachbücher.

Frühere Namen : Dr.-Wilhelm-Külz-Straße (DB: nach 1947)
Wilhelm Külz, geb. 18.02.1875 in Borna, gest. 10.04.1948 in Borna, Jurist und Politiker. Külz war an der 
Abfassung des Rapallovertrages beteiligt. 1945 war er Mitbegründer und  Vorsitzender der LDPD der 
DDR.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Christian-Schmid-Straße
Schlüssel : 02736

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Christian Schmid, geb. 25.05.1792, gefall. 16.06.1815 in Ligny (Belgien) bei Kämpfen 
gegen Napoleon, stud. jur., preußischer Leutnant, Sohn des Pfarrers zu Sankt Pankretius in Engelsdorf. 
An ihn erinnert ein Gedenkstein auf dem Engelsdorfer Kirchhof.

Frühere Namen : - Kurze Straße (DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Christian-Wille-Weg
Schlüssel : 02778

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Baalsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 54/93 zu 25/93 Beschlussdatum : 25.10.93 Inkrafttreten : 25.05.94

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Christian Wille, Pfarrer in Baalsdorf von 1779-1818. Er bemühte sich gemeinsam 
mit dem Schulmeister Gottlieb Schöne 1813 Baalsdorf vor großen Brandschäden zu bewahren. Baalsdorf 
wurde von den hier stationierten Truppen mehrfach völlig ausgeplündert und die meisten Bewohner waren 
in die Gegend von Brandis geflüchtet.

Aufgrund der Eingliederung der Gemeinde Engelsdorf inclusive des Ortsteils Baalsdorf nach Leipzig 1999 
erfolgte die Umbenennung des an den Christian-Wille-Weg angrenzenden Amselweges ebenfalls in 
Christian-Wille-Weg. (BN: 496/00, DB: 06.12.2000, DI: 01.04.2001)

Frühere Namen : - Ziegeleiweg (Teilstück 4) HNr. 24-41

- Amselweg DB: 54/93, DB: 25.10.1993, DI: 24.05.1994) vormals Ziegeleiweg (Teilstück 2) HNr. 12-23, 25



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Christianstraße
Schlüssel : 07079

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nordwest
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1507 Beschlussdatum : 01.12.1888 Inkrafttreten : 10.12.1888

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Christian Gottlob Frege, geb. 09.09.1747 in Leipzig, gest. 03.02.1816 in Leipzig. Der Bank- 
und Kaufherr Frege, Pächter der Münze, besaß das Areal der großen Funkenburg, auf dem um 1800 die 
Straße angelegt wurde. 1789 wurde er Ratsherr und Besitzer des Gutes Abtnaundorf. 1807 deckte er die 
Finanzierung der an Napoleon I. zu zahlenden Kriegskontributionen zu zwei Dritteln aus eigenen Krediten 
ab und trug zum beschleunigten Abschluss des Posener Friedens zwischen Frankreich und Sachsen bei. 
Er vermittelte der Stadt wiederholt große Anleihen.
Die männlichen Mitglieder der Familie führten fast ausnahmslos die Vornamen Christian Gottlob. 
Im Waldstraßenviertel erinnern neben der Christianstraße, die Frege- und die Liviastraße an die Familie 
Frege.

Frühere Namen : - Straße C auf dem Areal der Großen Funkenburg



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Christoph-Probst-Straße
Schlüssel : 08121

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 183-39-5A/5/62 Beschlussdatum : 19.11.62 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Christoph Probst, geb. 06.11.1919 in Murnau, hingerichtet 22.02.1943 in München, 
Medizinstudent, Angehöriger der Widerstandsgruppe Weiße Rose um Hans und Sophie Scholl. Er wurde 
gemeinsam mit den Geschwistern Scholl nach einer Flugblattaktion am 18.02.1943 verhaftet und bereits 
vier Tage später zum Tode verurteilt. Siehe Geschwister-Scholl-Straße.

Frühere Namen : - Christoph-Probst-Straße und Straße B im Neubaugebiet Möckern II
Die Straße B wurde zur Christoph-Probst-Straße gezogen

- Losthinstraße
Oberst von Losthin übernahm nach der Verwundung des Oberst Steinmetz den Befehl und wurde in 
Möckern in der Völkerschlacht bei Leipzig am 16.10.1813 verwundet.
StVuR (1) Nr. 125, Bl. 157-165 
DB: 11.10.1905, DI: 01.11.1905, DV: 03.11.1905;

- Straße S 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Christoph-Schubert-Straße
Schlüssel : 08311

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 88/96 Beschlussdatum : 17.12.96 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Christoph Schubert, geb, 1666, gest. 1738, Bauer aus Seegeritz. Unter seiner Führung 
fordern ca. 70 Bauern aus der Gegend um Breitenfeld 1711 in einer Bittschrift an August den Starken das 
durch die Schlacht um Breitenfeld wüst gewordene einstige Bauernland wieder bewirtschaften zu können. 
Das Bestreben wird vom Rittergutsbesitzer Brösigke abgelehnt, obwohl sie 1712 beweisen können, dass 
die große Wiese vor dem Rittergut das einstige Dorf mit Bauernland war. 1716 wird im Berufungsurteil der 
Stiftsregierung Merseburg die Bitte abgewiesen.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Cichoriusstraße
Schlüssel : 03008

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Anger-Crottendorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1084 Beschlussdatum : 15.07.1891 Inkrafttreten : 06.10.1891

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Paul Theodor Cichorius, geb. 31.12.1816 in Leipzig, gest. 22.05.1865 in Leipzig. Der Jurist 
war Stadtverordnetenvorsteher und seit 1852 besoldeter Stadtrat, bevor er 1863 zum Vizebürgermeister 
gewählt wurde. Cichorius setzte Stiftungen für eine Armenanstalt sowie zugunsten armer Näherinnen und 
Ratsdiener ein. 1865 wurde Cichorius in Anerkennung seiner langjährigen Tätigkeit zum Ehrenbürger 
ernannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Clara-Wieck-Straße
Schlüssel : 02257

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Abtnaundorf
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1156 Beschlussdatum : 12.07.1919 Inkrafttreten : 01.01.1920

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Clara Schumann, geb. Wieck, geb. 13.09.1819 in Leipzig, gest. 20.05.1896 in Frankfurt am 
Main, Pianistin. Sie gab schon als Zehnjährige ihr erstes Gewandhauskonzert. 1840 schloss sie mit Robert 
Schumann in der Kirche zu Schönefeld die Ehe. Die Benennung der Straße erfolgte mit Hinweis auf 
dieses Ereignis. Von 1840 bis 1844 wohnte das Musikerehepaar in der Inselstraße 18 (Gedenktafel).  Der 
Stadtrat beschloss am 15.11.1994 die Korrektur der Schreibweise des Straßennamens.
Siehe auch Einertstraße

Frühere Namen : - Gartenstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Clara-Zetkin-Straße
Schlüssel : 07520

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Clara Zetkin, geb. 05.07.1857 in Wiederau, gest. 20.06.1933 in Archangelskoje bei Moskau, 
Frauenrechtlerin, Mitbegründerin der USPD, des Spartakusbundes und der KPD. Clara Zetkin war 
Alterspräsidentin des Reichstages. (DB: nach 1957)

Frühere Namen : - Siebenbürgener Straße  
DB: 20.01.1936; Stdtav. GR Rückmarsdorf Nr. 59 (vor 1945) S.27

- An der Miltitzer Straße 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Claudiusstraße
Schlüssel : 08060

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Mitte
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 445 Beschlussdatum : 12.03.1904 Inkrafttreten : 02.07.1904

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Matthias Claudius, geb. 15.08.1740 in Reinfeld/Holstein, gest. 21.01.1815 in Hamburg, 
Dichter und Schriftsteller, erster deutscher Naturlyriker. 
Die Benennung dieser an einen Friedhof grenzenden Straße erfolgte gemeinsam mit der Matthissonstraße 
in Erinnerung an die Dichter berühmter Grabeslieder.

Frühere Namen : - Straße 13 in Leipzig-Gohlis



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Clausewitzstraße
Schlüssel : 08103

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0138/73 Beschlussdatum : 15.08.73 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl Philipp Gottfried von Clausewitz, geb. 01.06.1780 in Burg bei Magdeburg, gest. 
16.11.1831 in Breslau, preußischer General und Militärhistoriker. Er trat nach der Niederlage Preußens 
gegen die napoleonischen Truppen in russische Dienste und nahm an der Völkerschlacht bei Leipzig 1813 
auf russischer Seite teil.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Claußbruchstraße
Schlüssel : 07196

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2524 Beschlussdatum : 10.11.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Heinrich Cramer von Claußbruch, geb. 1515 in Hattingen/Niederlande, gest. 03.11.1599 in 
Leipzig. Der niederländische Handelsherr verließ offenbar aufgrund der Protestantenverfolgungen unter 
Philipp II. von Spanien seine Heimat. 1556 wurde er Leipziger Bürger. Er erwarb das Grundstück Markt 11 
und mehrere Rittergüter im Umkreis. Nach 1560 konzentrierte sich Claußbruch auf den Metallhandel, nach 
1564 auf den Mansfelder Saigerhandel und gab dafür den Handel mit Tuchen und Seidenwaren auf. 
Nebenbei betrieb er einen umfangreichen Rauchwarenhandel. 1596 wurde Claußbruch in Prag 
gefangengesetzt und erst 1599, wenige Monate vor seinem Tod wieder freigelassen.

Frühere Namen : - Kirchbergstraße (Teilstück)
Nach der Gnadenkirche in Wahren benannt. Siehe Rittergutsstraße. 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Clemens-Thieme-Straße
Schlüssel : 03529

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Clemens Thieme, geb. 13.05.1861 in Borna, gest. 11.11.1945 in Leipzig, Architekt. Thieme 
gründete 1894 den "Deutschen Patriotenbund zur Errichtung eines Völkerschlacht-Nationaldenkmals bei 
Leipzig". Er nahm auf die Entwurfsarbeit des Architekten Schmitz entscheidenden Einfluss und war u. a. 
für den Einbau der Krypta verantwortlich.

Frühere Namen : - Friedrich-Naumann-Straße
Friedrich Naumann, geb. 25.03.1860 Strömthal bei Leipzig, gest. 24.08.1919 in Travemünde, Theologe. 
Naumann förderte den Zusammenschluss links liberaler Gruppen zur fortschrittlichen Volkspartei. Er war 
Mitbegründer der Deutschen Demokratischen Volkspartei.  (DB: nach 1947)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Cletzener Weg
Schlüssel : 08160

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten : 11.07.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Kletzen in Sachsen, die seit 01.01.1994 mit Zschölkau die neue Gemeinde 
Kletzen-Zschölkau bildet. Die Namensgebung der Straßen in der Siedlung St. Georg, die 1934 bis 1938 
als Siedlerverein Gartenstadt St. Georg entstand, erfolgte nach benachbarten Ortschaften. Die 
Schreibweise folgt der zeitgenössischen amtlichen Schreibweise.

Frühere Namen : - Reifegersteweg
Benannt nach dem SA-Mann Johannes Reifegerste, geb. 09.04.1886 in Leipzig, gest. 03.08.1923 in (im) 
Streitwald, Sa.; DB: 19.06.1936, DI: 29.08.1936, DV: 29.08.1936; Kap.24 Nr.1 Bd 31, Bl.201; Kap.24 Nr.1 
Bd 32, Bl.217

- Straße J des Bebauungsplangebietes Leipzig-Eutritzsch-Nordwest



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Cleudner Straße
Schlüssel : 02210

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Thekla
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1057 Beschlussdatum : 04.09.1931 Inkrafttreten : 21.09.1931

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Cleuden, die 1889 nach Thekla und mit diesem 1930 nach Leipzig 
eingemeindet wurde. Cleuden gehörte zum Teil zur Grundherrschaft des Thomasklosters, zum Teil zum 
Rittergut Taucha. 1552 und 1764 gehörte es zur Grundherrschaft des Rates zu Leipzig. Neben Neutzsch 
und Plösen war Cleuden eines der Parthendörfer, die sich um die tausendjährige Wehrkirche auf einem 
benachbarten Hügel gruppierten. Sie zählten im Jahre 1836 zusammen 362 Einwohner.
Cleuden (slaw. - wahrscheinlich "Ort eines Chludim") war wie Plösen ein Gassendorf mit der Cleudener 
Straße als Hauptgasse.
In Cleuden befanden sich die Schule, die Pfarre, die Kirche und der Friedhof der 3 Thekladörfer.

Frühere Namen : - Schulstraße und Cleudner Straße
Die Schulstraße wurde zur Cleudner Straße gezogen. 
DB: 04.09.1931, DI: 01.01.1932, DV: 21.09.1931; Kap.24 Nr.1 Bd 24, Bl.98-101

- Schulstraße
Seit 1899, nach der Schule in Thekla benannt. 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Coblenzer Straße
Schlüssel : 05048

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-West
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 520 Beschlussdatum : 19.03.1926 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Koblenz in Rheinland-Pfalz. Die Schreibweise folgt der zeitgenössischen 
amtlichen Schreibung.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Cocciusstraße
Schlüssel : 05146

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1200 Beschlussdatum : 17.09.1937 Inkrafttreten : 01.01.1938

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ernst Adolf Coccius, geb. 19.09.1825 in Knauthain, gest. 24.11.1890 in Leipzig, Augenarzt. 
Coccius hatte zunächst an der Universität Leipzig, später in Prag und Paris studiert, bevor er 1849-1857 
als Hausarzt an der Leipziger Augenheilanstalt tätig war. 1867 wurde er zum ordentlichen Professor und 
zum Direktor der Augenheilanstalt berufen.

Frühere Namen : - Hindenburgstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Cöthner Straße
Schlüssel : 08011

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Süd
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 449 Beschlussdatum : 10.03.1906 Inkrafttreten : 01.01.1907

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Köthen in Sachsen-Anhalt. Die Schreibweise folgt der zeitgenössischen amtlichen 
Schreibung. 
Wegen der Reichstagswahl 1907 trat die Umbenennung erst am 01.04.1907 in Kraft.

Frühere Namen : - Dorotheenstraße
Der Ursprung ist nicht nachvollziehbar. 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Cohnheimstraße
Schlüssel : 03314

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBIV-1643/09 Beschlussdatum : 17.06.2009 Inkrafttreten : 21.09.2009

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : benannt nach Julius Friedrich Cohnheim, Pathologe,, 1878-1884 an der Universität Leipzig,
geb. 20.7.1839 in Demmin (Pommern), gest. 15.8.1884 in Leipzig

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Colberger Weg
Schlüssel : 06204

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Siedlung
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0040/80 Beschlussdatum : 12.03.80 Inkrafttreten : 01.07.80

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In der Kirschbergsiedlung wurde nach der Eingliederung der Siedlung von Miltitz nach Leipzig 1979 eine 
Reihe von Straßen nach Kurorten benannt, hier nach Bad Colberg bei Coburg.

Frühere Namen : - Amselweg



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Colmbergsiedlung
Schlüssel : 03415

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der 154 m hohen Erhebung, dem Colmberg. (siehe auch" Auf dem Colmberg")

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Colmblick
Schlüssel : 03437

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der 154 m hohen Erhebung, dem Colmberg. (siehe auch "Auf dem Colmberg")

Frühere Namen : - Lortzingstraße (DB: nach 1947)
Albert Lortzig, geb. 23.10.1801 in Berlin, gest. 21.01.1851 in Berlin, Komponist und Schauspieler, wirkte 
1833-1844 als Sänger sowie 1844/45 und 1848/49 als Kapellmeister am Stadttheater in Leipzig.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Comeniusstraße
Schlüssel : 02104

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neustadt-Neuschönefeld
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1960 Beschlussdatum : 28.12.1892 Inkrafttreten : 25.02.1893

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Jan Amos Komensky (lat.: Comenius), geb. 28.03.1592 in Nivnice/Mähren, gest. 
15.11.1670 in Amsterdam, tschechischer Theologe und Pädagoge. Am 15.11.1871 gründete der Leipziger 
Lehrerverein anlässlich der Gedächtnisfeier für Comenius die Comeniusstiftung, eine pädagogische 
Zentralbibliothek. Vor der Kriegszerstörung 1943 war diese mit einem Bestand von etwa 400 000 Bänden 
die größte fachpädagogische Bücherei Europas.

Frühere Namen : - Schulstraße
Nach der 8. Bürgerschule benannt
"Nach Gemeinderhatsbeschluss haben die auf dem Feldgrabenareal erbauten Straßen folgende Namen 
erhalten: ..., die auf die Rathausstraße stoßende Querstraße den Namen Schulstraße..."  - aus "Leipziger 
Dorfanzeiger", Nr. 74 vom 14.9.1870. 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Connewitzer Straße
Schlüssel : 04096

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Connewitz, die 1891 nach Leipzig eingemeindet wurde. Die Straße verläuft 
im Zuge des früheren Verbindungsweges von Probstheida nach Connewitz.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Coppiplatz
Schlüssel : 04291

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Mitte
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 04.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Ehepaar Hilde und Hans Coppi. 
- Hans Coppi, geb. 25.01.1916 in Berlin, hingerichtet 22.12.1942 in Berlin-Plötzensee.
- Hilde Coppi, geb. 30.05.1909 in Berlin, hingerichtet 05.08.1943 in Berlin-Plötzensee. 
Sie waren Angehörige der Widerstandsgruppe Rote Kapelle um Schulze-Boysen und Harnack. Das 
Ehepaar wurde im September 1942 verhaftet, Hans Coppi bereits kurz darauf zum Tode verurteilt. 
Nachdem sie im November 1942 im Gefängnis ihren Sohn Hans zur Welt gebracht hatte, wurde auch 
Hilde Coppi im Januar 1943 zum Tode verurteilt.

Frühere Namen : - Lothringer Platz [1903]
"Einverleibung Lothringens nach dem Sieg des Deutschen Reiches im Krieg von 1870/71"



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Coppistraße
Schlüssel : 08021

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Mitte, Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Ehepaar Hilde und Hans Coppi.
(siehe  Coppiplatz)

Frühere Namen : - Lothringer Straße
DB: 17.01.1903; DI: 15.09.1903, DV: 15.09.1903; Kap.24 Nr.1 Bd 11, Bl.171, 226

- Lothringer Straße 
DB: 14.11.1896, DI: 24.12.1896, DV: 24.12.1896; Tit. XLVIII B (K) Nr. 25 Bd 9, Bl. 55/56, 92-94 
und 

- Wiesenstraße in Eutritzsch
"Die Straße zwischen den Grundstücken des Herr`n Kaufmann Fricke und Herr`n Baumeister Werner" lt. 
Gemeinderatssitzung vom 7.9.1870 

- Straße XIX in Leipzig-Gohlis
Im Volksmund als Mars-la-Tour-Straße bezeichnet 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Corinthstraße
Schlüssel : 08069

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Mitte
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Lovis Corinth, geb. 21.07.1858 in Tapiau/Ostpreußen, gest. 17.07.1925 in 
Zandvoort/Niederlande, Maler und Grafiker. Während der Nazizeit waren auch die Werke Corinths als 
entartet geächtet. Die vom Museum der bildenden Künste erworbenen Arbeiten "Versuchung", "Jüngstes 
Gericht" und "Austreibung" wurden beschlagnahmt und in der Schweiz versteigert. Das Museum besitzt 
noch vier Gemälde Corinths.

Im Haus Nr.22 befand sich das "Schachtsche Stift", siehe Schachtstraße.

Frühere Namen : - Werderstraße
August Graf von Werder, geb. 12.09.1808 in Schloßberg/Ostpreußen, gest. 12.09.1887 in 
Grüssow/Belgard, preuß. General.
DB: 11.02.1899, DI: 21.03.1899, DV: 21.03.1899; Tit.XLVIII B (K) Nr. 25 Bd 10, Bl. 51-55

- Straße 44 des Harz-Nickauschen Bebauungsplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Corneliusweg
Schlüssel : 03156

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 207 Beschlussdatum : 01.03.1934 Inkrafttreten : 10.04.1934

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Peter von Cornelius, geb. 23.09.1783 in Düsseldorf, gest. 06.03.1867 in Berlin, ein zu den 
Nazarenern gehöriger Maler. In der Siedlung von Paunsdorf wurden Straßen nach deutschen Malern 
benannt.

Frühere Namen : - Straße 4 in Leipzig-Paunsdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Corotweg
Schlüssel : 04235

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Meusdorf
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Jean Baptiste Camille Corot, geb. 17.07.1796 in Paris, gest. 22.02.1875 in Paris, 
französischer Maler und Grafiker.

Frühere Namen : - Wimpfenweg
Maximilian Freiherr von Wimpfen, geb. 19.02.1770, gest. 27.08.1854, österreichischer 
Feldmarschalleutnant, als Divisionsführer Teilnehmer an der Völkerschlacht.
10.07.1936; Kap.24 Nr.1 Bd 31, Bl.158

(- Rajewskiweg
Russischer General der Kavallerie, an der Völkerschlacht beteiligt. DV: 22.04.1936) 

- Straße 26 des Siedlungsgebietes Leipzig-Meusdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Cottaweg
Schlüssel : 07213

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Altlindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1464 Beschlussdatum : 09.08.1905 Inkrafttreten : 25.08.1905

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Johann Heinrich Cotta: geb. 30.10.1763 in Zillbach, gest. 25.10.1844 in Tharandt, Forstwissenschaftler, 
Begründer der Forstwissenschaft. Direktor der Forstlehranstalt, seit 1816 Forstakademie zu Tharandt. 
An der Straße, die früher Weg vom Palmengarten zum Schützenhof hieß, befindet sich das Motodrom 
Cottaweg (Speedwaybahn) und seit dem 19.4.1936 wird hier die Leipziger Kleinmesse durchgeführt.

Frühere Namen :  - Weg vom Palmengarten zum Schützenhof



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Cradefelder Straße
Schlüssel : 02347

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1015 Beschlussdatum : 17.07.1936 Inkrafttreten : 31.07.1936

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Cradefeld, die 1934 nach Taucha eingemeindet wurde. 1551, 1696 und 1764 
wird Cradefeld als zugehörig zur Grundherrschaft des Rittergutes Graßdorf verzeichnet. 1764 erwirbt der 
Rat zu Leipzig das Rittergut Graßdorf und damit auch Cradefeld.

Frühere Namen : - sogenannte Graßdorfer in Leipzig-Portitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Cranachstraße
Schlüssel : 06169

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Altlindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 924 Beschlussdatum : 11.05.1907 Inkrafttreten : 01.01.1908

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Lucas Cranach d. Ä., geb. Oktober 1472 in Kronach/Oberfranken, gest. 16.10.1553 in 
Weimar, Maler, Grafiker und Kupferstecher, der sich nach seinem Geburtsort nannte. Cranach lebte seit 
1504 in Wittenberg, wo er als Maler und Berater des Kurfürsten, als Inhaber einer Apotheke, als Buch- und 
Papierhändler und schließlich als Bürgermeister wirkte. Aus Briefen und Quittungen geht hervor, dass 
Cranach viele Jahre die Leipziger Messe besuchte. Zu den Werken Cranachs, die das Leipziger Museum 
der bildenden Künste besitzt, gehören die Porträts von Georg und Apollonia von Wiedebach sowie von 
Luther als Junker Jörg.

Frühere Namen : - Lutherstraße
DB: 12.07.1886, DV: 22.11.1886; Kap.24 Nr.1 Bh 3, Bl.25-27 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Credéstraße
Schlüssel : 06159

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neulindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 867 Beschlussdatum : 30.04.1910 Inkrafttreten : 31.05.1910

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Carl Sigismund Franz Credé, geb. 23.12.1819 in Berlin, gest. 14.03.1892 in Leipzig, 
Gynäkologe. Credé war 1856-1887 Professor für Geburtshilfe sowie Direktor der Entbindunganstalt und 
Hebammenschule in der Dresdner Straße.

Frühere Namen : - Straße O des Bebauungsplanes für Leipzig-Lindenau/West und Leipzig-Lindenau/Nordwest



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Crednerstraße
Schlüssel : 03259

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1120 Beschlussdatum : 20.02.1931 Inkrafttreten : 20.02.1931

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl Hermann Credner, geb. 01.10.1841 in Gotha, gest. 21.07.1913 in Leipzig. Der Geologe 
und Paläontologe habilitierte sich 1869 an der Universität Leipzig und lehrte hier ab 1870. 1871 übernahm 
er die Organisation und Direktion der geologischen Landesuntersuchung und Spezialkartierung des 
Königreichs Sachsen.

Frühere Namen : - Crednerstraße und Straße I in Leipzig-Probstheida/Mitte
DI:20.02.1931, DV: 20.02.1931; Kap.24 Nr.1 Bd 25, Bl.73

- Crednerstraße und Straße I des Bebauungsplanes Leipzig-Probsthaida-Terraingesellschaft
Die Straße I wurde zur Crednerstraße gezogen DI: 04.02.1930, DV: 04.02.1930; Kap.24 Nr.1 Bd 23, 
Bl.161/162

- Crednerstraße
DB: 09.06.1922, DI: 25.07.1922, DV: 25.07.1922; Kap.24 Nr.1 Bd 18, Bl.165, 168

- Straße V des Bebauungsplanes Leipzig-Probstheida/Terraingersellschaft



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Crensitzer Weg
Schlüssel : 08162

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 09.07.1945 Inkrafttreten : 11.07.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Krensitz in Sachsen, die am 01.03.1994 nach Krostitz eingemeindet wurde. 
Die Schreibweise folgt der zeitgenössischen amtlichen Schreibung. Die Namensgebung der Straßen in der 
Siedlung St. Georg erfolgte nach benachbarten Ortschaften.

Frühere Namen : - Thriemerweg
Benannt nach dem SA-Mann Walter Thriemer, geb. 07.08.1907, gest. 11.11.1931 in Neuwiese, Sa.. 
DB: 19.06.1936, DI:29.08.1936, DV: 29.08.1936; Kap.24 Nr.1 Bd 31, Bl.201; Kap.24 Nr.1 Bd 32, Bl.217

- Straße D des Bebauungsplangebietes Leopzig-Eutritzsch-Nordwest



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Creuzigerstraße
Schlüssel : 06035

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Kleinzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 924 Beschlussdatum : 11.05.1907 Inkrafttreten : 01.01.1908

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Kaspar Creuziger (Cruziger), geb. 01.01.1504 in Leipzig, gest. 16.11.1548 in Wittenberg. 
Der Theologe Creuziger, Mitarbeiter Luthers bei der Bibelübersetzung, kam im Mai 1539 im Gefolge 
Luthers nach Leipzig und war maßgeblich an der Einführung der Reformation beteiligt. Die frühere 
Lutherstraße in Kleinzschocher musste nach der Eingemeindung 1891 umbenannt werden, da es in 
Leipzig bereits eine Lutherstraße gab.

Frühere Namen : - Lutherstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Cröberner Straße
Schlüssel : 04187

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Dölitz-Dösen
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 516 Beschlussdatum : 18.05.1934 Inkrafttreten : 03.06.1934

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Cröbern bei Leipzig, die 1957 dem Braunkohleabbau weichen musste.

Frühere Namen : - Straße 14 des Bebauungsplangebietes Leipzig-Dölitz/Alter Ortsteil



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Crottendorfer Straße
Schlüssel : 03282

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 421 Beschlussdatum : 22.03.1890 Inkrafttreten : 24.03.1890

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Crottendorf, erstmals urkundlich als Cratendorf 1350 erwähnt, die sich 1883 
mit der Gemeinde Anger zu Anger-Crottendorf zusammenschloss. Anger-Crottendorf wurde am 
01.01.1889 nach Leipzig eingemeindet.

Frühere Namen : - Straße II des Uhlemannschen Bebauungsplanes für Anger- Crottendorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Crusiusstraße
Schlüssel : 03054

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 756 Beschlussdatum : 30.05.1894 Inkrafttreten : 23.07.1894

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Siegfried Leberecht Crusius, geb. 16.06.1738 in Langenhessen bei Zwickau, gest.  
01.10.1824 in Leipzig. Crusius begann 1757 ein Studium an der Universität Leipzig. Nach dessen Abbruch 
kaufte er 1765 die Teubnersche Buchhandlung. Er verlegte so namhafte Autoren wie Karl von Basedow, 
Daniel Gottlob Moritz Schreber, Ludwig Bechstein und Samuel Hahnemann sowie einen Volkskalender. 
Nachdem er durch Erbschaft 1805 das Gut Sahlis und 1810 durch Kauf das Gut Rüdigsdorf erworben 
hatte, gab er den Buchhandel auf und lebte als Landwirt.

Frühere Namen : - Straße Q des Reudnitzer Bebauungsplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Cunnersdorfer Straße
Schlüssel : 03283

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Sellerhausen-Stünz
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1038 Beschlussdatum : 17.04.1912 Inkrafttreten : 01.01.1913

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Wüstung Cunnersdorf bei Leipzig. 1610 und 1764 gehörte Cunnersdorf zur 
Grundherrschaft des Rates zu Leipzig. 1930 wurde der Stünzer Weg in Sellerhausen zur Cunnersdorfer 
Straße gezogen.

Frühere Namen : - Cunnersdorfer Straße und Stünzer Weg in Leipzig-Sellerhausen
Der Stünzer Weg wurde zur Cunnersdorfer Straße gezogen; DB: 04.04.1930, DI: 01.07.1930, DV: 
12.04.1930; Kap.24 Nr.1 Bd 23, Bl.155-157

- Leipziger Straße in Leipzig-Stünz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Curiestraße
Schlüssel : 05174

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Südost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBIV-1381/08 Beschlussdatum : 20.11.2008 Inkrafttreten : 30.12.2008

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem französischen Wissenschaftler-Ehepaar (seit 1895) Curie, das die Elemente Polonium 
und Radium entdeckte. 
- Pierre Curie, geb. 15.05.1859 in Paris, gest. 19.04.1906 in Paris (Unfall), französischer Physiker, 
Nobelpreis für Physik 1903.
- Marie Curie, geb. Sklodowska, geb. 07.11.1867 in Warschau, gest. 04.07.1934 in 
Sallanchesz/Frankreich, französische Physikerin, Nobelpreis für Physik 1903, für Chemie 1911. Sie starb 
an den Spätfolgen der Radiumstrahlung.
- 2009 Teilaufhebung des Namens zwischen Deutscher Platz und An den Tierkliniken wg. Überbauung.

Frühere Namen : - Curiestraße (DB: 11.10.1950, DI: 01.11.1950)

- Steirer Straße (Steirerstraße)
Nach dem östereichischen Bundesland Steiermark benannt.
DB: 20.10.1920, DV: 16.12.1920; Kap.24 Nr.1 Bd 22, Bl.209/210

- Straße 8 des Bebauungsplanes Äußere Südostvorstadt



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Curschmannstraße
Schlüssel : 03261

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 179 Beschlussdatum : 06.02.1931 Inkrafttreten : 20.02.1931

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Heinrich Curschmann, geb. 28.06.1846 in Gießen, gest. 06.05.1910 in Leipzig. Der 
Mediziner Curschmann wurde 1888 als Professor für spezielle Pathologie und Therapie an die Universität 
Leipzig berufen und zugleich zum Direktor der medizinischen Kliniken der Universität ernannt. 
Curschmann gehörte zu den Befürwortern und Förderern des Frauenstudiums. Curschmann war einer der 
angesehensten Kliniker seiner Zeit und führend auf vielen wissenschaftlichen Gebieten tätig. Er ist auf 
dem Leipziger Südfriedhof beerdigt.

Frühere Namen : - Curschmannstraße und Straße D in Leipzig-Probstheida-Mitte

- Curschmannstraße
BN 268, DB: 06.02.1926, DV: 20.02.1926; Kap.24 Nr.1 Bd 19, Bl. 202/203

- Straßen C - D in Leipzig-Probstheida im Bebauungsplangebiet 86



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Czermaks Garten
Schlüssel : 02172

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Ost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Nepomuk Czermak, geb. 17.06.1828 in Prag, gest. 16.09.1873 in Leipzig. Der 
Physiologe Czermak kam 1869 nach Leipzig, wo er auf eigene Kosten ein physiologisches Laboratorium 
mit Hörsaal errichtete. Seine bedeutendste Leistung ist die Einführung des Kehlkopfspiegels. Auf dem 
Gelände, auf dem sich heute Czermaks Garten befindet, damals Quergasse 1245, besaß der Mediziner 
eine Gartenanlage. Hier hatten am 19. Oktober 1813 heftigste Kämpfe zwischen etwa 500 Franzosen und 
anrückenden Preußen stattgefunden. Das Gelände des ehemaligen Bürgergartens wurde um 1890 
parzelliert und bebaut. Die Verbindung zwischen der Quer- und Salomonstraße hatte als Privatstraße 
zunächst von den Anwohnern den Namen erhalten, der dann wenige Jahre später offiziell übernommen 
wurde.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Dachauer Straße
Schlüssel : 09321

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : 19.05.1945 Inkrafttreten : 19.05.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Konzentrationslager "Dachau" (1933-1945). Dachau ist eine Kreisstadt in Oberbayern. 
Das ehemalige Konzentrationslager ist heute Sühnekloster und Totenmahnmal.

Frühere Namen : - Hermann-Göring-Straße 
Hermann Göring, geb. 12.01.1893 in Rosenheim, gest. 15.02.1946 (Suizid) in Nürnberg, Kriegsverbrecher.

- Straße W (DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Dachsstraße
Schlüssel : 06273

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf, Heiterblick
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0003/88 Beschlussdatum : 13.01.88 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Im Wohngebiet Kiebitzmark wurde eine Reihe von Straßen nach einheimischen Tierarten, hier dem 
Dachs, benannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Dähnhardtstraße
Schlüssel : 08142

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 637 Beschlussdatum : 15.03.1929 Inkrafttreten : 06.04.1929

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Oskar Dähnhardt, geb. 21.11.1870 in Kiel, gefallen 25.04.1915 in Ypern/Belgien. Der 
Germanist und Altphilologe Dähnhardt war Schüler und 1910-1915 Rektor der Nikolaischule. Er wurde als 
Sagenforscher bekannt.

Frühere Namen : - Straße 37a in Leipzig-Wahren-Nord



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Däumlingsweg
Schlüssel : 04100

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Marienbrunn
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 675 Beschlussdatum : 30.03.1928 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Marienbrunn wurde eine Reihe von Straßen nach deutschen Märchen und Märchengestalten benannt.

Frühere Namen : - Straße 21 in Leipzig-Connewitz-Ost



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Dahlienstraße
Schlüssel : 07006

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Ost
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0167/77 Beschlussdatum : 26.10.77 Inkrafttreten : 08.11.77

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Grünau wurde eine Reihe von Straßen nach Ziersträuchern und Blumen benannt.

Frühere Namen : - Straße B, C, D im Wohnkomplex 2



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Damaschkebogen
Schlüssel : 03520

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Adolf Damaschke (s.Damaschkestraße) und dem Verlauf der Straße, die in einem leichten 
Bogen angelegt wurde.

Frühere Namen : - Damaschkestraße (DB: nach 1946)

- Schlageterstraße (DB: nach 1934)
Albert Leo Schlageter, geb. 12.08.1894 in Schönau, hinger. 26.05.1923 in Düsseldorf. Er führte während 
der Ruhrbesetzung Anschläge auf franz. Truppen durch.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Damaschkestraße
Schlüssel : 08132

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2524 Beschlussdatum : 10.11.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Adolf Damaschke, geb. 24.11.1865 in Berlin, gest. 30.07.1935 in Berlin, Sozialreformer, seit 
1898 Vorsitzender des Bundes Deutscher Bodenreformer.

Frühere Namen : - Feldstraße und Damaschkestraße
Feldstraße DB: 03.07.1906, DV: 05.07.1906; Kap.24 Nr.1 Bh 15, Bl.18/19

- Damaschkestraße
DB: 15.10.1926, DV: 28.10.1926; Kap.24 Nr.1 Bd 19, Bl.297, 299; zuvor Straße A im 
Bebauungsplanentwurf Leipzig-Wahren- Nord 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Dammstraße
Schlüssel : 05112

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schleußig
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Hochwasserdamm zum Schutz Schleußigs, der 1873-1875 im Bereich der heutigen 
Kleingartensparte "Am Damm" gebaut wurde.

- Verlängerung der bestehenden Straße zwischen Tischbeinstraße und Perrestraße
RBIV-1204/08, DB: 21.05.2008, DI: 01.07.2008

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Dammteichweg
Schlüssel : 02609

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach einem der damals an diesem Weg gelegenen Teiche, in denen das Wasser der östl. 
Rietzschke angestaut und Fischzucht betrieben wurde. Der Teich wurde von der Mülldeponie überlagert. 
Vor einigen Jahren wurde ein Hundeübungsplatz errichtet. (DB: 1928)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Dankwartstraße
Schlüssel : 04160

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lößnig
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 725 Beschlussdatum : 04.04.1930 Inkrafttreten : 12.04.1930

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Im Bereich des Lößniger Rundlings wurden Straßen nach Gestalten aus dem Nibelungenlied benannt.

Frühere Namen : - Straße 1 in Leipzig-Lößnig



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Dantestraße
Schlüssel : 08168

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Dante Alighieri, geb.Mai 1265 in Florenz, gest. 14.09.1321 in Ravenna, italienischer Dichter, 
Förderer der italienischen Volkssprache.

Frühere Namen : - Thielestraße
Major Thiele führte sein schlesisches Landwehrbataillon in der Völkerschlacht zum Sturm auf Möckern und 
wurde am 16.10.1813 verwundet.
(seit 1905)

- Straße C



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Darwinstraße
Schlüssel : 02295

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Thekla
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 23-4-5A/4/63 Beschlussdatum : 11.02.63 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Charles Robert Darwin, geb. 12.02.1809 in Shrewsbury, gest. 19.04.1882 in Down, 
britischer Naturforscher, Begründer der moderenen Abstammungslehre. 
In der Siedlung Am Keulenberg wurden zwei Straßen nach Naturforschern benannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Daumierstraße
Schlüssel : 08043

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Mitte
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Honoré Daumier, geb. 26.02.1808 in Marseille, gest. 11.02.1879 in Valmondois, 
französischer satirischer-politischer Grafiker, Maler und Bildhauer.

Frühere Namen : - Straßburger Straße
"Nach der Annexion Elsaß-Lothringens nach dem Deutsch-Französischen Krieg 1870/71"
DB: 17.07.1895, DI: 20.08.1895, DV: 20.08.1895; Tit. XLVIII B (K) Nr. 25 Bd 9, Bl. 20, 27/28

- Straße XX des Harz- und Nickauschen Bebauungsplanes in Leipzig-Gohlis



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Dauthestraße
Schlüssel : 03033

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 71 Beschlussdatum : 12.01.1907 Inkrafttreten : 15.02.1907

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Friedrich Karl Dauthe, geb. 27.09.1749 in Großzschocher, gest. 13.07.1816 in Bad 
Flinsberg/Niederschlesien, Architekt und Kupferstecher. Dauthe wurde 1770 vom Direktor der Leipziger 
Kunstakademie, A. F. Oeser, auf die zweite Lehrerstelle im Fach Architektur berufen. Aus dieser Zeit 
stammt auch Dauthes Erstlingswerk, das klassizistische Haus des Bankiers und Ratsherrn Heinrich Löhr. 
Aufsehen erregte Dauthe mit dem Umbau des Tuchbodens im städtischen Gewandhaus zu dem 
Konzertsaal, der den berühmten Gewandhauskonzerten den Namen gab. Seit 1781 war er erster 
Baudirektor der Stadt. Zu seinen wichtigsten Arbeiten zählen: Modernisierung der Nikolaikirche 1784/97, 
erste Bürgerschule 1796, die Umgestaltung der ehemaligen Befestigungsanlagen 1785 in die 
Promenadenanlagen und die Schwanenteichanlagen. Die napoleonischen Kriege und die französische 
Besetzung Leipzigs setzten Dauthes Berufsleben ein jähes Ende.

Frühere Namen : - Straße Z 1 in Leipzig-Thonberg



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Dautheweg
Schlüssel : 04273

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 74 Beschlussdatum : 12.01.1907 Inkrafttreten : 15.01.1907

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Friedrich Karl Dauthe (siehe Dauthestraße).

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Davidstraße
Schlüssel : 05038

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-West
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten : 19.05.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ferdinand David, geb. 19.06.1810 in Hamburg, gest. 19.07.1873 in Klosters/Schweiz, 
Geiger und Komponist. David wurde auf Veranlassung von Mendelssohn Bartholdy, der ihn aus Hamburg 
kannte, 1836 als Konzertmeister an das Gewandhaus berufen. 
Das Datum des Inkrafttretens bezieht sich auf die Rückbenennung der von den Nationalsozialisten 
umbenannten Straße.

Frühere Namen : - Schreckstraße
Gustav Schreck geb. 08.09.1849 Zeulenroda, gest. 22.01.1918 Leipzig, Komponist und Thomaskantor 
1893-1918. 
DB: 30.11.1934, DI: 01.01.1935; DV: 06.12.1934; Kap.24 Nr.1 Bd 30, Bl.92, 129/130; Kap.24 Nr.1 Bd 31, 
Bl.227

- Davidstraße
DB: 03.09.1873, DI: 05.09.1873, DV: 05.09.1873, Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 1, Bl.263-266

- Straße 5 des neuen Anbaues vor Plagwitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Debyestraße
Schlüssel : 02359

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Heiterblick
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 119/94 Beschlussdatum : 14.12.94 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Peter Joseph Wilhelm Debye, geb. 24.03.1884 in Maastricht, gest. 02.11.1966 in 
Ithaca/USA, niederländisch-amerikanischer Physiker und Physikochemiker, Direktor des Physikalischen 
Instituts der Universität Leipzig 1927-1936. 
Nobelpreis 1936 für seine Beiträge zu unserer Kenntnis der Molekularstrukturen durch seine Forschungen 
über Dipolmomente, über die Beugung von Röntgenstrahlen und an Elektronen in Gasen. 
Im Gewerbegebiet Torgauer Straße wurde eine Reihe von Straßen nach Nobelpreisträgern benannt. 

Frühere Namen : - Straße 4



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Defoestraße
Schlüssel : 08115

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Daniel Defoe, geb. um1660 in London, gest. 26.04. 1731 in London, englischer Politiker und 
Schriftsteller (Robinson Crusoe).

Frühere Namen : - Mühlhäuser Straße
"Zum Gedenken an die Loslösung der Reichslande Elsaß-Lothringen vom Deutschen Reich auf Grund des 
Versailler Vertrages".
DV: 10.04.1934; Kap.24 Nr.1 Bd 28, Bl.219

- Straße 28 des Bebauungsplanes Leipzig-Wahren/Nordost und Möckern/Nord



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Defreggerweg
Schlüssel : 03157

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 207 Beschlussdatum : 01.03.1934 Inkrafttreten : 10.04.1934

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Franz Jacob von Defregger, geb. 30.04.1835 in Stronach/Tirol, gest. 02.01.1921 in 
München, österreichischer Genre- und Historienmaler.

Frühere Namen : - Straße 5 in Leipzig-Paunsdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Deiwitzweg
Schlüssel : 06241

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lausen-Grünau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 00171/80 Beschlussdatum : 19.11.80 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem alten Flurnamen, der ein südlich der Straße gelegenes Flurstück, die Deiwitz, 
bezeichnet.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Delitzscher Landstraße
Schlüssel : 09322

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal, Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nordwest, Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1/2/92 Beschlussdatum : 30.01.92 Inkrafttreten : 30.01.92

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Delitzsch in Sachsen.

Frühere Namen : in Wiederitzsch
- Straße der DSF (DB: 24.10.1950)
Benannt nach der Massenorganisation "Gesellschaft für Deutsch-Sowjetische Freundschaft"  der DDR. 
Auf dieser Straße rückten am 02.07.1945 die sowj. Truppen in Leipzig ein.

- Delitzscher Straße (DB: ca. 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Delitzscher Straße
Schlüssel : 02047

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nord, Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Mitte, Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 352/91 Beschlussdatum : 19.11.91 Inkrafttreten : 01.01.92

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Delitzsch in Sachsen. Die vier- und fünfgeschossigen Mietshäuser der Straße  
entstanden Ausgangs des 19. Jh. Davor war die Straße geprägt von zumeist zweigeschossigen 
Gebäuden, die seit 1840 vorwiegend von Handwerkern und Gewerbetreibenden errichtet worden waren. 
Die Daten beziehen sich auf die Rückbenennung.
Nördlich der Essener Straße und westlich der Delitzscher Straße, auf dem Höllenberg, wurde 1908-1913 
nach Plänen des Stadtbaudirektors Otto Scharenberg das große städtische Klinikum "St. Georg" erbaut. 
Der Gesamtkomplex ist architektonisch reizvoll und weist auf eine reformorientierte Klinikarchitektur hin. 

Frühere Namen : - Straße der Deutsch-Sowjetischen Freundschaft
Benannt anlässlich des 3. Gründungstages der Gesellschaft für DSF. Am 02.07.1945 zogen die 
sowjetischen Truppen auf dieser Straße in Leipzig ein.
DB: 29.08.1950; BN: 291; StVuR (1) Nr.996, Bl. 109

- Delitzscher Straße und Delitzscher Landstraße
Delitzscher Straße (seit 1890), zuvor Teil der Eutritzscher Straße in Alt-Leipzig und der Leipziger Straße in 
Leipzig-Eutritzsch. 
DI: 08.07.1890, DV: 08.07.1890; Tit. XLVIII B (K) Nr.25 Bd 6, Bl.216, 225 Delitzscher Landstraße, zuvor 
Delitzscher Chaussee DB: 21.11.1916; DV: 07.08.1917; Kap. 24 Nr. 1 Bd 17, Bl. 256, 258

- Eutritzscher Straße
Eutritzscher Straße (linke Seite)

- Leipziger Straße
Leipziger Straße (rechte Seite) 
"Die durch den Ort führende Chaussee von Herr̀ n Mosenthin`s Gärtnerei bis zu Herr`n Hahn`s Ziegelei" lt. 
Eutritzscher Gemeinderatssitzung vom 7.9.1870.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Demetriusweg
Schlüssel : 02200

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Titelfigur des unvollendeten Dramas "Demetrius" von Friedrich Schiller.

Frühere Namen : - Pöchlarner Weg
Benannt nach Pöchlarn, Stadt in Niederösterreich. 
DB: 30.10.1939, DI: 05.11.1939, DV: 05.11.1939; Kap.24 Nr.1 Bd 38, Bl.70-72

- Straße 5 in Leipzig-Portitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Demmeringstraße
Schlüssel : 06157

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Altlindenau, Neulindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1889 Beschlussdatum : 09.12.1891 Inkrafttreten : 27.04.1893

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Christian  Eduard August Demmering, geb. 02.01.1809 in Halle (Saale), gest. 11.02.1869 in 
Lindenau, Kaufmann. Im Gemeinderat ist er Vertreter der nachbarberechtigten (landbesitzenden) Häuser.
Er hinterließ ein großes Vermögen für wohltätige Zwecke und 15.000 Mark für den Bau der neuen Kirche. 

Die heutige Straße bestand von 1886 bis 1892 aus Hauptstraße und Poststraße. 1886 war die Schönauer 
Straße der Poststraße angegliedert worden. Davor hieß die Schönauer Straße Schönauer Weg (seit 
1878). Die Daten beziehen sich auf die Demmeringstraße in ihrer heutigen Ausdehnung.

Frühere Namen : - Demmeringstraße und Poststraße
die Poststraße wurde zur Demmeringstraße gezogen

- Demmeringstraße
  DB: 12.07.1886, DV: 22.11.1886

- Hauptstraße und Poststraße
Hauptstraße; Kap.24 Nr.1 Bh 3, Bl.25/26 und Poststraße (1886 wird die Schönauer Straße der Poststraße 
angegliedert) DB: 12.07.1886, DV: 22.11.1886; Kap.24 Nr.1 Bh 3, Bl.25-27

- Schönauer Straße

- Schönauer Weg
  DB: 26.11.1877, DV: 10.01.1878; Kap.24 Nr.1 Bh 3, Bl.2, 8



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Denkmalsallee
Schlüssel : 08312

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Lage der Straße, die direkt am Gustav-Adolf-Denkmal, zur Erinnerung an die Schlacht 
bei Breitenfeld im 30-jährigen Krieg, vorbeiführt. (DB: nach 1990)

Frühere Namen : - Teilstück der Straße der MAS (DB: 15.11.1951; Stdtav. GR Breitenfeld Nr.10 Bd.2 (nach 45))
später benannt nach MTS - der Abkürzung für "Maschinen-Traktoren-Station" (Maschinenausleihstation)

- Hauptstraße (in Breitenfeld DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Denkmalsblick
Schlüssel : 04262

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Marienbrunn
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 694 Beschlussdatum : 19.03.1913 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Häuser in Marienbrunn entstanden in bewußter Abkehr von der großstädtischen Mietskaserne als 
erste Leipziger Landhaussiedlung größeren Stils. Träger der neuen Wohngesinnung war die 1911 
gegründete Gartenvorstadt Leipzig-Marienbrunn GmbH, der die Stadt das Gelände zwischen Triftweg und 
An der Tabaksmühle zur Verfügung gestellt hatte. Günstig wirkte sich die Internationale 
Baufach-Ausstellung von 1913 (auf dem Gelände der 1920 gegründeten Technischen Messe) auf das 
Bauvorhaben in Marienbrunn aus. Reizvoll sind die beiden inneren Straßen der Kernsiedlung auf 
Blickpunkte ausgerichtet. Zum Glockenturm des Krematoriums auf dem Südfriedhof weist der Turmweg 
und zum Völkerschlachtdenkmal der Straßenzug Denkmalsblick.

Frühere Namen : - Straße IV in der Gartenvorstadt Leipzig-Marienbrunn
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Straßen-Dossier

Stammdaten

Dennewitzer Straße
Schlüssel : 08316

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Schlacht bei Dennewitz (Gemeinde im Kreis Jüterbog) am 06.09.1813. Die Straße liegt 
in der Siedlung "Drei Kugeln".

Frühere Namen : - Friesenstraße (D: 17.12.1937)
Karl Friedrich Friesen, geb. 25.09.1784 in Magdeburg, gefall. 16.03.1814 in Lalobbe, Mitbegründer der 
deutschen Turnkunst, Adjutant im Lützower Freikorps 1813.
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Straßen-Dossier

Stammdaten

Dessauer Straße
Schlüssel : 02052

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1839 Beschlussdatum : 05.10.1898 Inkrafttreten : 10.11.1898

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Dessau in Sachsen-Anhalt. Der Straßenzug wurde auf dem Terrain der 
ehemaligen Petzscher Mark errichtet.

Frühere Namen : - Straße H des Bebauungsplans Petzscher Mark
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Straßen-Dossier

Stammdaten

Deutsche Einheit
Schlüssel : 03521

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 13/90 Beschlussdatum : 25.11.90 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Wiedervereinigung Deutschlands im Jahre 1990.

Frühere Namen : - Schwarzer Weg (DB: nach 1947)
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Straßen-Dossier

Stammdaten

Deutscher Platz
Schlüssel : 04074

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Südost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 385 Beschlussdatum : 15.02.1929 Inkrafttreten : 23.02.1929

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Deutschen Bücherei (Eine Gründung des Börsenvereins der deutschen Buchhändler, 
sie beinhaltet das Gesamtarchiv des deutschen Schrifttums, das Zentralgebäude wurde erbaut 1914/1916 
nach Plänen des Architekten O. Pusch, seit 1990 Teil der Deutschen Bibliothek), deren Haupteingang sich 
an diesem Platz befindet. Der Deutsche Platz unterbricht die 1909 beim Bau des Völkerschlachtdenkmals 
(1900-1913) angelegte und als großzügige Achse zur Innenstadt konzipierte Straße des 18. Oktober .

Frühere Namen :
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Straßen-Dossier

Stammdaten

Deutsches Heim
Schlüssel : 02610

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der seit 1925 offiziell als gemeinnützig anerkannten Siedlergenossenschaft "Das Deutsche 
Heim". An der Straße befinden sich markant gestaltete Einfamilienhäuser. (DB: 1925)

Frühere Namen :
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Straßen-Dossier

Stammdaten

Diakonissenstraße
Schlüssel : 07171

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Altlindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 10.03.1906 Inkrafttreten : 01.04.1907

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Diakonissenkrankenhaus. Erbaut 1898 - 1900 von dem Leipziger Architekten Julius 
Zeißig. Bestehend aus einem Krankenhaus mit anfangs 70 Betten und einem Park.

Frühere Namen : - Diakonissenstraße und Gellertstraße
    Die Gellertstraße wurde zur Diakonissenstraße gezogen

- Diakonissenstraße
Zuvor Straße B in Leipzig-Lindenau 
DB: 11.11.1899, DI: 30.11.1899, DV: 30.11.1899; Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 10, Bl.94-99

- Gellertstraße
  DB: 20.06.1887, Kap.24 Nr.1 Bh 3, Bl.29

- Straße B in Leipzig-Lindenau
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Straßen-Dossier

Stammdaten

Diamantstraße
Schlüssel : 02821

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Mineral, das als das härteste bezeichnet wird. 
Die Straße liegt in einem Siedlungsgebiet, in dem die Straßen nach Edelsteinen benannt worden sind.

Frühere Namen : - Beethovenstraße
Ludwig van Beethoven, geb. 16.12.1770 in Bonn, gest. 26.03.1827 in Wien, Komponist. Er besuchte auf 
einer Konzertreise 1796 neben Prag, Dresden und Berlin auch Leipzig.
 BN: 47/1, DB: 15.09.1998
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Straßen-Dossier

Stammdaten

Diderotstraße
Schlüssel : 08149

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 352/91 Beschlussdatum : 19.11.91 Inkrafttreten : 01.01.92

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Denis Diderot, geb. 05.10.1713 in Langres, gest. 31.07.1784 in Paris, französischer 
Philosoph und Schriftsteller, führender Vertreter der Aufklärung.
Die Umbenennung erfolgte in Angleichung an die Namen benachbarter Straßen, der Rousseau- und 
Voltairestraße.

Frühere Namen : - Richard-Sorge-Straße
Richard Sorge, geb. 04.10.1895 in Adshikend, gest.(hingerichtet) 07.11.1944, antifaschistischer 
Widerstandskämpfer, sowjetischer Kundschafter.
DB: 15.08.1973; BN: 0138/73; StVuR (2) Nr.187, Bl. 10, 34-38

- Straße A im Wohnkomplex Möckern IV
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Straßen-Dossier

Stammdaten

Die Linie
Schlüssel : 05177

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Connewitz
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Durch den Südlichen Auenwald, das Leipziger Rats Holz, führender Weg, der nach seinem geradlinigen 
Verlauf benannt ist. (um 1890)

Frühere Namen :
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Straßen-Dossier

Stammdaten

Diebitschweg
Schlüssel : 04222

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Meusdorf
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 516 Beschlussdatum : 18.05.1934 Inkrafttreten : 03.06.1934

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Karl Friedrich Anton von Diebitsch, geb. 13.05.1785 in Groß- 
Leipe/Niederschlesien, gest. 10.06.1831 in Kleczewo/Polen. Der russische Generalfeldmarschall war 
während der Völkerschlacht bei Leipzig 1813 Generalquartiermeister der verbündeten 
russisch-preußischen Truppen. 
In Meusdorf wurden Straßen nach führenden Militärs der verbündeten Truppen in der Völkerschlacht 
benannt.

Frühere Namen : - Straße 16 des Bebauungsplangebietes Leipzig-Meusdorf
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Straßen-Dossier

Stammdaten

Dieselstraße
Schlüssel : 02075

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 21.10.1949 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Rudolf Christian Karl Diesel, geb. 18.03.1858 in Paris, gest. 29./30.09.1913 (im Ärmelkanal 
ertrunken). Der Ingenieur und Industriepionier Diesel, Erfinder des nach ihm benannten 
Verbrennungsmotors, besuchte Leipzig im Sommer 1913 anlässlich der Internationalen 
Baufach-Ausstellung.

Frühere Namen : - Schladitzer Straße
Zwischen Theresien- und Thünenstraße, nach der Gemeinde Schladitz benannt. 
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Straßen-Dossier

Stammdaten

Dieskaustraße
Schlüssel : 05002

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Kleinzschocher, Großzschocher, Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 352/91 Beschlussdatum : 19.11.91 Inkrafttreten : 01.01.92

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Famile von Dieskau, den Besitzern der Rittergüter Kleinzschocher, Großzschocher und 
Knauthain vom Ende des 16. bis zum Ende des 17. Jh.

Aufgrund ihrer Länge(sie führt durch 3 Ortsteile) ist bezüglich des Ursprungsjahres der Dieskaustraße 
keine auf die heutige Gesamtstreckenführung bezogene gültige Aussage zu treffen. Sie hatte zu 
unterschiedlichen Zeiten in den einzelnen Vororten unterschiedliche Namen. Wieder und wieder wurden 
Straßen zur Dieskaustraße gezogen. Der Name kam in Großzschocher um 1896, in Kleinzschocher um 
1904 auf. Die Daten beziehen sich auf die Rückbenennung.

Frühere Namen : - Straße des Komsomol
Benannt anlässlich des 32. Jahrestages des Komsomol, des kommunistischen Jugendverbandes der 
Sowjetunion.
DB: 24.10.1950, DI: 29.10.1950; StVuR (1) Nr.996

- Dieskaustraße und Bahnhofstraße in Leipzig-Knauthain
Die Bahnhofstraße wurde zur Dieskaustraße gezogen. 
DB: 17.09.1937, DI: 01.01.1938, DV: 03.10.1937; Kap.24 Nr.1 Bd 34, Bl.145-149

- Dieskaustraße und Leipziger Straße
Die Leipziger Straße wurde zur Dieskaustraße gezogen. 
DB: 04.09.1931, DI: 01.01.1932, DV: 21.09.1931; Kap.24 Nr.1 Bd 24, Bl.124/125

- Dieskaustraße und August-Müller-Straße
Die August-Müller-Straße wird zur Dieskaustraße gezogen. 
DB: 21.02.1936, DI: 22.03.1936, DV: 22.03.1936; Kap.24 Nr.1 Bd 33, Bl.51/52

- August-Müller-Straße in Knautkleeberg (zuvor: Querstraße)
August Müller, langjähriges Gemeinderatsmitglied, verdient um das Wohnungswesen in Knautkleeberg 
DB: 17.09.1929; GR Knautkleeberg Nr.297, Bl.34, GR Knautkleeberg Nr.6, Bl.109, Kap.24 Nr.1 Bd 39, 
Bl.223-230

- Dieskaustraße und Leipziger Straße
Die Knauthainer Straße und die Hauptstraße werden an die Dieskaustraße angegliedert. 
DB: 10.11.1928, DI: 15.12.1928, DV: 15.12.1928; Kap.24 Nr.1 Bd 20, Bl.132-136, 142

- Leipziger Straße in Knautkleeberg
DB: 19.08.1909; GR Knautkleeberg Nr.297, Bl.1

- Dieskaustraße und Knauthainer Straße

- Knauthainer Straße in Windorf
DB: 27.09.1897, DV: 12.11.1897; Kap.24 Nr.1 Bh 17, Bl.33/34

- Dieskaustraße und Hauptstraße

- Hauptstraße in Großzschocher
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Um diese Straße entstanden die Orte Großzschocher und Windorf (vereinigt 1897 und 1922 zu Leipzig 
eingemeindet) als Gassendörfer slawischen Ursprungs (wahrscheinlich grasreiche Gegend oder auch 
windiger Ort)
DB: 06.11.1896; Kap.24 Nr.1 Bh 17, Bl.19

- Dieskaustraße in Leipzig-Kleinzschocher
DB: 12.03.1904, DI: 01.01.1905, DV: 02.07.1904; Kap.24 Nr.1 Bd 12, Bl.45, 104

- Plagwitzer Straße und Straße IV (Teilstück) in Leipzig-Kleinzschocher
DB: 09.01.1904; Kap.24 Nr.1 Bd 12, Bl.5

- Plagwitzer Straße in Leipzig-Kleinzschocher

- Lange Gasse in Großzschocher (nicht amtlich)
Hier entstanden im Mittelalter die ersten Bebauungen von Kirche, Pfarrhaus und Schule
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Straßen-Dossier

Stammdaten

Diesterwegstraße
Schlüssel : 02211

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 637 Beschlussdatum : 08.04.1905 Inkrafttreten : 01.01.1906

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich Adolf Wilhelm Diesterweg, geb. 29.10.1790 in Siegen, gest. 07.07.1866 in Berlin, 
Pädagoge und Schulpolitiker, Vorkämpfer für ein fortschrittliches Volksschulwesen.

Frühere Namen : - Schulstraße in Leipzig-Eutritzsch
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Straßen-Dossier

Stammdaten

Dietzgenstraße
Schlüssel : 08042

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Mitte
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Joseph (Josef) Dietzgen, geb. 09.12.1828 in Blankenberg bei Köln, gest. 15.04.1888 in 
Chicago. Der (Arbeiter)philosoph und Publizist Joseph Dietzgen, der unabhängig von Karl Marx und 
Friedrich Engels zu den Grundsätzen des dialektischen Materialismus gelangte, kandidierte bei den 
Reichstagswahlen 1881 im Wahlkreis Leipzig-Land für die SPD.

Frühere Namen : - Metzer Straße
"Zur Erinnerung an die siegreichen Kämpfe 1870 um Metz und der Kapitulation von Metz am 27.10.1870". 
DB: 17.07.1895, DI: 20.08.1895, DV: 20.08.1895; Tit. XLVIII B (K) Nr. 25 Bd 9, Bl. 20, 27/28

- Straße V des Harz- und Nickauschen Bebauungsplanes in Leipzig-Gohlis
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Straßen-Dossier

Stammdaten

Diezmannstraße
Schlüssel : 06038

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Kleinzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest, Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Diezmann, Markgraf der Ostmark und Landgraf von Thüringen, geb. um 1260, gest. Dez. 
1307 in Leipzig. Diezmanns Sieg in der Schlacht bei Lucka im Mai 1307 sicherte die Herrschaft der 
Wettiner in der Mark Meißen. Zeitgenössische Quellen erwähnen nur Diezmanns Tod im Dezember 1307. 
Erst spätere Chronisten berichten von seiner Ermordung am Neujahrstag in der Thomaskirche. Zur 
Erinnerung an den Markgrafen wurde eine lebensgroße bemalte Holzstatue in der Dominikanerkirche 
(Paulinerkirche) aufgestellt, die heute zu den Beständen der Kunstsammlung der Universität Leipzig 
gehört. Die Benennung der Straße erfolgte anlässlich des 600. Jahrestages der Schlacht bei Lucka, die 
Rückbenennung 1951.
Verlängerung um den Straßenabschnitt zwischen Diezmannstraße und Ratzelstraße, RB-IV-1204/08 v. 
21.05.2008; Umsetzung des Beschlusses 01.12.2009

Frühere Namen : - Umbenennung eines Teilstücks der Diezmannstraße zwischen Alte Salzstraße und Antonienstraße in 
Saarländer Straße
BN: RBIV-587/06, DB: 26.04.2006, DI: 21.06.2006

- Kurt-Fischer-Straße
Die Straße wurde 1951 wieder umbenannt, da "sie nicht der Würde und dem Wirken dieses Menschen 
entspricht", stattdessen wurde die Pfaffendorfer Straße (siehe dort) in Dr.-Kurt-Fischer-Straße umbenannt.
DB: 11.10.1950, DI: 01.11.1950; StVuR (1) Nr. 125, Bl. 159, 164; StVuR (1) Nr. 127, Bl. 152

- Diezmannstraße
BN: 930DB: 11.05.1907, DI: 15.07.1907, DV: 15.07.1907; Kap. 24 Nr. 1 Bd 14, Bl. 72, 76/77

- Straße XIV in Leipzig-Kleinzschocher
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Straßen-Dossier

Stammdaten

Dimitroffstraße
Schlüssel : 05057

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Süd
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 13.07.1949 Inkrafttreten : 10.08.1949

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Georgi Dimitroff, geb. 18.06.1882 in Kowatschewzi/Bulgarien, gest. 02.07.1949 in Moskau, 
bulgarischer Politiker. Der Mitbegründer der KP Bulgariens und Sekretär der Kommunistischen 
Internationale war im März 1933 in Berlin verhaftet und im Reichstagsbrandprozess (21.09.-23.12.1933) 
vor dem Reichsgericht in Leipzig angeklagt worden. Dimitroff verteidigte sich erfolgreich und musste 
freigesprochen werden, er konnte aufgrund internationaler Proteste, des Londoner Gegenprozesses, des 
in Paris (Wien?) erschienenen Braunbuches über den Reichstagsbrandprozeß im Februar 1934 in die 
UdSSR ausreisen. Seit 1946 war er Ministerpräsident Bulgariens. 

Frühere Namen : - Dimitroffstraße
Von Peterssteinweg bis Harkortstraße seit 1992

- Dimitroffstraße
Von Peterssteinweg bis Beethovenstraße DB: 13.07.1949, DI: 10.08.1949; StVuR (1) Nr. 120, Bl. 184-186

- Wächterstraße
Von Peterssteinwg bis Beethovenstraße

- Wächterstraße und Pleißenstraße
Die Pleißenstraße wird zur Wächterstraße gezogen; DB: 12.01.1889, DI: 15.01.1889, DV: 15.01.1889; 
Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 6, Bl.7-9

- Wächterstraße

- Pleißenstraße
DB: 19.05.1883 DI: 30.08.1883, DV: 30.08.1883; Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 4, Bl.44,64

- Pleißengasse (zuvor Klitschergäßchen - nach dem Gewerk der Ziegelstreicher)  (Bordellgasse?)
DV: 22.10.1839; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 1, Bl. 179 
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Straßen-Dossier

Stammdaten

Dimpfelstraße
Schlüssel : 02260

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Abtnaundorf
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 01.03.1892 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl Albrecht Dimpfel, geb. 08.05.1829 in Leipzig, gest. 20.09.1900 in Ems, Kaufmann, 
Inhaber der Wachstuchfabrik J. G. Teubner & Co. in Schönefeld. Die Straße trug bereits vor dem 
Benennungsbeschluss inoffiziell diesen Namen.

Frühere Namen :
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Straßen-Dossier

Stammdaten

Dingolfinger Straße
Schlüssel : 01400

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Thekla, Seehausen
Stadtbezirk (e): Nordost, Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1236/03 Beschlussdatum : 22.01.2003 Inkrafttreten : 02.03.2003

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Dingolfing in Niederbayern, in der eines der Zweigwerke der BMW AG ansässig 
ist.

Frühere Namen :
- Göteborger Straße
Benannt nach Göteborg, zweitgrößte Stadt Schwedens. Göteborg ist Messestadt und die bedeutendste 
Handels- und Hafenstadt Schwedens.
BN: 496/00, DB: 06.12..2000, DI: 01.04.2001

- Seehausener Straße
in Seehausen wurde zur Eingemeindung 1997 die Theklaer Straße in Seehausener Straße umbenannt, 
Fortführung der Seehausener Straße in Thekla
BN: 10/01/97, DB: 24.02.1997, DI: 01.07.1997

- Theklaer Straße (Seehausen)

- Theklaerweg (Seehausen, DB: mindestens seit 1927)
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Straßen-Dossier

Stammdaten

Dinkelweg
Schlüssel : 06432

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lausen-Grünau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBV-1572/13 Beschlussdatum : 20.03.2013 Inkrafttreten : 07.05.2013

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Dinkel ist eine Getreideart, Urform des Weizens. In Erinnerung an die vorwiegend  landwirtschaftlich 
geprägte ehemalige gemeinde Lausen

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Dinterstraße
Schlüssel : 08023

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Mitte, Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 17.08.1934 Inkrafttreten : 26.08.1934

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Gustav Friedrich Dinter, geb. 29.02.1760 in Borna, gest. 29.05.1831 in Königsberg. Der 
Pädagoge und Theologe Gustav Friedrich Dinter studierte 1779-1783 an der Universität Leipzig. Später 
wirkte er als Pfarrer in Kitzscher und Dittmansdorf. Er engagierte sich stets für die Verbesserung des 
Schulwesens. Er bildete Lehrer aus, war Direktor des ersten Lehrerseminars in Dresden, Reorganisator 
des preußischen Schulwesens und setzte sich dafür ein, dass die Volksbildung erste staatliche Aufgabe 
ist. 1805 wurde auf sein Wirken hin in Sachsen die allgemeine Schulpflicht eingeführt. 

Ein 1945 gestellter Antrag auf Umbenennung der Dinterstraße wurde mit dem Hinweis abgewiesen, dass 
die Benennung zu Ehren des Pädagogen Gustav Friedrich Dinter und nicht nach dem Schriftsteller Arthur 
Dinter erfolgt sei, der bei den Nationalsozialisten in hohem Ansehen stand.

Frühere Namen : - Dinterstraße und Straße 28 des Bebauungsplangebietes Leipzig-Eutritzsch/Südwest
DB: 17.08.1934, DI: 26.08.1934, DV: 26.08.1934; Kap.24 Nr.1 Bd 30, Bl.103, 110

- Dinterstraße und Straße 28 in Leipzig-Gohlis
DV: 05.12.1911

- Dinterstraße
DB: 11.11.1899, DI: 30.11.1899, DV: 30.11.1899 Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 10, Bl.94-99

- Querstraße in Leipzig-Gohlis



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Dittrichring
Schlüssel : 01006

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum, Zentrum-West
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1469 Beschlussdatum : 03.11.1917 Inkrafttreten : 22.12.1917

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Rudolf Bernhard August Dittrich, geb. 02.01.1855 in Bärenwalde, gest. 15.02.1929 in Berlin, 
Jurist und Kommunalpolitiker. Dittrich studierte an der Universität Leipzig und war als Justizbeamter, 
Stadtrat in Chemnitz sowie als Oberbürgermeister in Plauen tätig, bevor er 1899 zum Bürgermeister in 
Leipzig gewählt wurde. 1908-1917 war er Oberbürgermeister und wurde bei seinem Ausscheiden 1917 
zum Ehrenbürger ernannt. Im Zusammenhang mit der Verleihung der Ehrenbürgerschaft erfolgte auch die 
Straßenbenennung. Während der Amtszeit Dittrichs wurde u. a. 1915 der Hauptbahnhof eröffnet, 1913 
das Krankenhaus St. Georg und der Luftschiffhafen Mockau in Betrieb genommen sowie die Gartenstadt 
Marienbrunn gebaut.  
In den ehemaligen Promenadenanlagen am Dittrichring ist das erste Leipziger Bachdenkmal, das 1843 auf 
Initiative und mit finanziellen Mitteln von Mendelssohn Bartholdy errichtet wurde, zu besichtigen. Nur 
wenige Meter weiter befindet sich der 1906 von Josef Magr geschaffene Märchenbrunnen. Die spätere 
Überarbeitung der Figurengruppe hätte beinahe zur Zerstörung der ursprünglichen künstlerischen 
Aussage geführt. An der Einmündung der Schulstraße steht das sogenannte Schuldenkmal, das aus 
Anlass des 100jährigen Bestehens der Ratsfreischule zu Ehren der beiden ersten Direktoren Karl Gottlieb 
Plato und Johann Christian Dolz 1892 errichtet wurde. Der Dittrichring wird flankiert von Thomaskirche, 
Schauspielhaus und dem Museum in der "Runden Ecke" mit ständiger Ausstellung des Leipziger 
Bürgerkomitees.

Frühere Namen : - Thomasring und Teilstück der Schulstraße
Ein Teilstück der Schulstraße wurde zum Thomasring gezogen; DB: 17.09.1904, DV: 21.09.1904, DI: 
21.09.1904; Kap. 24 Nr. 1 Bd 12, Bl. 144-147

- Thomasring (Thomas-Ring)
Vor der Thomaskirche gelegen
DB: 13.07.1898, DI: 10.11.1898, DV: 10.11.1898; Tit.XLVIII B (K) Nr. 25 Bd 9, Bl. 207; Bd 10, Bl. 24

- An der Pleiße
An der Pleiße / Teilstück DV: 22.10.1839; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 1, Bl. 179 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Dittrichstraße
Schlüssel : 03522

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich Dittrich, Bauunternehmer. Er war der Erbauer des Wasserturms in 
Liebertwolkwitz. (DB: nach 1919)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Dochturowweg
Schlüssel : 04236

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Meusdorf
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 329 Beschlussdatum : 13.03.1936 Inkrafttreten : 22.04.1936

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Dimitri Sergejewitsch Dochturow, geb. 1756, gest. 14.11.1816 in Moskau. Der russische 
General kommandierte während der Völkerschlacht bei Leipzig 1813 eine Armee-Abteilung, die den Angriff 
in Richtung Zweinaundorf-Stötteritz einleitete.

Frühere Namen : - Straße 27 des Siedlungsgebietes Leipzig-Meusdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Döbelner Straße
Schlüssel : 03270

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Stötteritz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1708 Beschlussdatum : 09.07.1913 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Döbeln in Sachsen.

Frühere Namen : - Straße B in Leipzig-Stötteritz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Dölitzer Straße
Schlüssel : 04130

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Connewitz
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1680 Beschlussdatum : 16.11.1901 Inkrafttreten : 04.12.1901

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Dölitz, die 1910 nach Leipzig eingemeindet wurde.

Frühere Namen : - Straße XVI des Bebauungsplanes für Leipzig-Connewitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Döllingstraße
Schlüssel : 03121

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 17.07.1914 Inkrafttreten : 18.07.1914

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Heinrich Robert Dölling, geb. 25.03 1862 in Adorf, gest. 10.11.1914 in Paunsdorf, 
17.07.1889 - 10.11.1914 Gemeindevorstand in Paunsdorf, beging am 17.07.1914 sein 25-jähriges 
Dienstjubiläum, aus diesem Anlass wurde die frühere Schul- und Dorfstraße in Döllingstraße umbenannt, 
langjähriger Brandmeister der Freiwilligen Feuerwehr Paunsdorf

Frühere Namen : - Schulstraße, westl. Teilstück Fleischergasse
Nach der 24. Volksschule benannt, nicht amtlich. 
- Dorfstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Dölziger Straße
Schlüssel : 07317

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg, Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Nachbarort Dölzig, der westlich von Böhlitz-Ehrenberg liegt. Die Straße ist 
richtungsweisend. Der alte Name wurde aufgrund der Eingliederung der Gemeinde Böhlitz-Ehrenberg 
nach Leipzig modifiziert.

Frühere Namen : - Dölziger Weg (DB: ca. 1945)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Dölziger Weg
Schlüssel : 06215

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0183/78 Beschlussdatum : 18.10.78 Inkrafttreten : 06.02.81

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Dölzig bei Leipzig, die 1994 nach Bienitz eingemeindet wurde. Siehe 
Dölziger Straße.

Frühere Namen : - Straße D im Wohngebiet Grünau 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Döringstraße
Schlüssel : 02030

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Süd
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1156 Beschlussdatum : 12.07.1919 Inkrafttreten : 01.01.1920

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ottilie Döring, geb. 07.04.1823 in Torgau, gest. 06.03.1903 in Leipzig. Ottilie Döring stiftete 
mit ihrer Schwester Sidonie Gröppler den aus dem Verkauf von Schwägrichens Garten an die Stadt 
erzielten Ertrag von 600.000 Mark "zur Gewährung von Unterstützung innerhalb der gebildeten Stände", 
wobei Religion und Geschlecht für die Zuerkennung keine Rolle spielen sollten.

Frühere Namen : - Adolfstraße
Adolf von Nassau, deutscher König 1292-98 (Seit März 1899) 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Dörrienstraße
Schlüssel : 02173

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Ost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 06.06.1860 Inkrafttreten : 18.10.1860

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Heinrich Dörrien, geb. 1786 in Leipzig, gest. 09.04.1858 in Leipzig. Der Jurist Dörrien war 
1812-1831 Ratsherr. Auf seinem Grundstück wurde die Straße angelegt. 
Im Gebiet um die Dörrienstraße zogen sich noch in der 1. Hälfte des 19. Jh. ausgedehnte Gärten der 
Querstraßen-Häuser hin. Am 19. Oktober 1813 hatte hier der Kampf um das Äußere Grimmaische Tor 
getobt und von diesem Terrain aus waren die Preußen als erste in die Stadt eingedrungen. Auf dem 
Grundstück Querstraße 20/Dörrienstraße liegt versteckt ein Findling mit verwitterter Inschrift. Hofrat 
Gehler hatte dem gefallenen Leutnant von Borke dieses einfache Denkmal gesetzt. 
Entlang der Dörrienstraße zog sich das Verlags- und Druckereigebäude F.A. Brockhaus (im Zweiten 
Weltkrieg weitgehend zerstört) hin. An seiner Stelle wurde 1993/95 das Brockhaus-Zentrum errichtet.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Dösner Straße
Schlüssel : 04040

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida, Dölitz-Dösen
Stadtbezirk (e): Südost, Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 626 Beschlussdatum : 05.08.1932 Inkrafttreten : 17.08.1932

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Dösen, die 1910 nach Leipzig eingemeindet wurde. Die Straße war der alte 
Verbindungsweg zwischen Probstheida und Dösen.

Frühere Namen : - Dösner Straße und Verbindungsweg von Probstheida nach Dösen
DV: 17.08.1932; Kap.24 Nr.1 Bd 29, Bl.73

- Dösner Straße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Dösner Weg
Schlüssel : 04196

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Südost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Teilstück des früher von Alt-Leipzig nach der Gemeinde Dösen führenden Fahrweges.

Frühere Namen : - Dösener Marktweg



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Dohlenweg
Schlüssel : 02417

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Seehausen
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Dohle, ein taubengroßer Rabenvogel.

Frühere Namen : - Gartenstraße (BN: 14/91, DB: 23.06.1991; Stdtav. GR Seeh., NR.146 Bd.2 (nach 45) S.43)

- Ernst-Kittel-Straße 
Ernst Kittel war nach 1945 der erste gewählte Bürgermeister von Seehausen. Die Benennung der Straße 
erfolgte in Würdigung der hervorragenden Leistungen Ernst Kittels für die Gemeinde Seehausen.

- Gartenstraße (DB: ca. 1935 oder früher)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Dohnanyistraße
Schlüssel : 02166

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Ost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Hans von Dohnanyi, geb. 01.01.1902 Wien, ermordet 09.04.1945 im KZ Sachsenhausen, Jurist. Von 
1929-38 arbeitet er als persönlicher Referent des Reichsjustizministers und legt eine Liste über 
Regierungsverbrechen an. Nach einjähriger Tätigkeit als Reichsgerichtsrat wird er ab Ende 1939 in der 
Abwehr engster Mitarbeiter Osters und erlangt eine zentrale Stellung in der Verschwörung gegen Hitler. Er  
nutzt seine Kontakte um verfolgten Juden  noch 1942 zu helfen und wird schon 1943 wegen angeblicher 
Devisenvergehen zusammen mit seinem Schwager Dietrich Bonhoeffer verhaftet und im April 1945 
ermordet.

Frühere Namen : - Friedrich-List-Straße
Benannt nach dem Volkswirtschaftler List (siehe auch Friedrich-List-Platz). Die Benennung der Straße 
erfolgte aus Anlass der Feier des fünfzigjährigen Bestehens der Leipzig-Dresdner Eisenbahn und "zum 
ehrenden Gedächtnis an den Mann, dessen genialer Anregung die Eisenbahnstrecke ihre Entstehung 
wesentlich mit zu danken hat". 
Der renovierte Industriepalast, Nr. 11-15, wird seit 1993/94 wieder genutzt. Auf dem Grundstück Nr. 22 
befindet sich die 1871/72 erbaute Kirche der Katholisch-Apostolischen Gemeinde Ost. 
DB: 30.03.1889, DI: 02.04.1889.

- Eisenbahnstraße
DV: 22.10.1839; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 1, Bl. 179 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Dohnaweg
Schlüssel : 04261

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Marienbrunn
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 694 Beschlussdatum : 19.03.1913 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Adelheid von Dohna-Schlodien, geb. 14.08.1804 in Kotzenau/Schlesien, gest. 14.06.1878 
in Leipzig. Gräfin Dohna-Schlodien, verehelichte Poninska veröffentlichte unter dem Pseudonym Arminius 
1874 das erste städtebauliche Handbuch in Deutschland. Mit dem Straßenzug Arminiushof erinnert in 
Marienbrunn eine weitere Straße an sie.

Frühere Namen : - Straße III in der Gartenvorstadt Leipzig-Marienbrunn



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Dombrowskistraße
Schlüssel : 09333

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : WIE 10/80/98 Beschlussdatum : 12.11.98 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Jan Henryk Dabrowski (gespr. Dombrowski), geb. 02. (oder 29.) 08.1755 in Pierzchowiec, 
gest. 06.06.1818 in Winnogóra, polnischer General und Nationalheld. Als Teilnehmer an der 
Völkerschlacht bei Leipzig 1813, war er beteiligt an Kämpfen um Wiederitzsch. Ihm wurde 1797 der 
"Mazurek Dabrowskiego" (Noch ist Polen nicht verloren) gewidmet, der späteren polnischen 
Nationalhymne.

(!! Sonderzeichen a mit Cedille hier nicht darstellbar)

Frühere Namen : - Friesenstraße
Karl Friedrich Friesen, geb. 25.09.1784 in Magdeburg, gefallen 16.03.1814 bei La Lobbe / Frankreich, 
Architekt, Mathematiker, Kartograph. Er war Mitbegründer der deutschen Turnbewegung und Adjutant im 
Lützower Freikorps.  (DB: nach 1947)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Don-Carlos-Straße
Schlüssel : 02196

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Don Carlos, Infant von Spanien 1545 bis 1568 und der Titelfigur des Dramas "Don Carlos" 
von Friedrich Schiller.

Frühere Namen : - Asperner Straße
Benannt nach Aspern, seit 1905 nach Wien eingemeindet, Schlacht bei Aspern 1809, erste Niederlage 
Napoleons
DB: 30.10.1939, DV: 05.11.1939, DV: 05.11.1939; Kap.24 Nr.1 Bd 38, Bl.70-72

- Straße 5a und Straße 5b in Leipzig-Portitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Donarstraße
Schlüssel : 02311

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Thekla
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1612 Beschlussdatum : 03.12.1937 Inkrafttreten : 14.12.1937

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Auf einem Hügel am Rande von Thekla liegt eine kleine Siedlung, die 1937/38 im Auftrag der 
Flugzeugwerke (Erla-Werke) erbaut wurde. Hier wurde eine Reihe von Straßen nach germanischen 
Göttern benannt.

Frühere Namen : - Straße 5 und Straße 6 in Leipzig-Thekla (Siedlungsgebiet der Erla-Werke)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Dorettenring
Schlüssel : 08524

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Vornamen Doris in abgewandelter Form. Mit der Straßenbenennung wollte der 
Siedlungsgründer Bruno Peglau (1875-1922) an seine Frau Doris (gest. 1951) erinnern. (DB: vor 1919)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Dorfplatz
Schlüssel : 06606

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Miltitz
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Dorfmittelpunkt. Er bildet mit der Dorfgasse und Dorfstraße den alten Ortskern von 
Großmiltitz, des auf sorbische Wurzeln zurückgehenden Sackgassendorfes. (DB: nach 1919)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Dorfstraße
Schlüssel : 02802

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Althen-Kleinpösna
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Straßenführung durch die ehemalige Dorfmitte (DB: ca. 1920).

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Dornbergerstraße
Schlüssel : 02120

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Volkmarsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 01.08.1945 Inkrafttreten : 01.08.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Bernhard Dornberger, geb. 05.02.1877 in Leipzig, erschossen 27.06.1932 in Leipzig. Der 
Former Bernhard Dornberger war Mitglied der KPD, 1918 Mitglied des Arbeiter- und Soldatenrates, 1924 
Organisator eines Gegentreffens zum "Faschistentag" in Halle, ab 1929 Leiter der "Sächsischen 
Arbeiterwehr" des Bezirkes West. Er wurde am Rande einer Demonstration gegen einen SA-Aufmarsch in 
der Nähe des Volkmarsdorfer Marktes erschossen. Es gab keine gerichtliche Untersuchung, so dass die 
Hintergründe weitgehend ungeklärt sind. Die Namensgebung soll an Opfer im Kampf gegen den 
aufkommenden Nationalsozialismus erinnern.

Frühere Namen : -  Ewaldstraße
Conrad Ewald Graf von Kleist, letzter Besitzer des Volkmarsdorfer Berggutes. 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Dornburger Weg
Schlüssel : 06424

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 374/00 Beschlussdatum : 12.07.2000 Inkrafttreten : 06.09.2000

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Im Bebauungsgebiet "Schönauer Kaserne" wurden die Straßen nach Thüringer Städten und Gemeinden 
benannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Dornröschenweg
Schlüssel : 04104

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Marienbrunn
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 675 Beschlussdatum : 30.03.1928 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Marienbrunn wurde eine Reihe von Straßen nach deutschen Märchen und Märchengestalten benannt.

Frühere Namen : - Straße 24 in Leipzig-Connewitz-Ost



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Dorotheenplatz
Schlüssel : 05022

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-West
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 26.11.1884 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Christiana Dorothea Heine, geborene Reichel, geb. 21.05.1781 in Leipzig, gest. 05.08.1857 
in Leipzig. Ch. D. Reichel war die älteste Tochter des Kramers Erdmann Traugott Reichel, des Besitzers 
von Reichels Garten. Sie heiratete 1816 den Rittergutsbesitzer von Neuscherbitz und Gundorf, Johann 
Carl Friedrich Heine. Aus dieser Ehe ging Ernst Carl Erdmann Heine hervor, der den Leipziger Westen 
erschloss und das Projekt Elster-Saale-Kanal plante und vorantrieb (siehe Karl-Heine-Platz). Der spätere 
Dorotheenplatz war Zentrum von Apels (danach Reichels) Garten, der sich zu beiden Seiten der jetzigen 
Otto-Schill-Straße erstreckte und sich fächerartig in das Gebiet der heutigen Reichel-, Kolonnaden- und 
Elsterstraße ausbreitete. Als später Straßen und Plätze auf dem ehemaligen Gartengelände angelegt 
wurden, entstand u. a. ein imposantes Wohnhaus mit Durchgang, die Dorotheen-Passage, die den 
Zugang zur einstigen Mittelachse des Gartens, der Kolonnadenstraße, ermöglichte.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Dorotheenring
Schlüssel : 03523

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Bisher konnten keine Angaben zur Namensherleitung ermittelt werden.

Frühere Namen : - Dorotheenplatz (DB: nach 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Dorstigstraße
Schlüssel : 03228

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Stötteritz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 12.01.1909 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ring von Dorstig, der seit 1687 Rittergutsbesitzer in Stötteritz war. 
Die Marienkirche, Dorstigstraße 5, wurde 1702/03 anstelle der alten Kirche neu und größer erbaut.

Frühere Namen : - Straße IX



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Dortmunder Straße
Schlüssel : 02001

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Süd, Mockau-Nord
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2524 Beschlussdatum : 10.11.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Dortmund in Nordrhein-Westfalen.

Frühere Namen : - Bahnstraße
Die Straße führt entlang der Eisenbahnstrecke Leipzig-Halle. 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Dostojewskistraße
Schlüssel : 02018

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Nord
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Fjodor Michailowitsch Dostojewski, geb. 11.11.1821 in Moskau, gest. 09.02.1881 in St. 
Petersburg, russischer Schriftsteller.

Frühere Namen : - Konitzer Weg
Konitz Kreisstadt im preuß. Reg.-Bezirk Marienwerder, heute Chojnice Wojewodschaft Bydgoszcz. 
DB: 06.10.1933, DI: 19.10.1933, DV: 19.10.1933;  Kap.24 Nr.1 Bd 26, Bl.199-201

- Straße U der Randsiedlung Leipzig-Mockau



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Dreiecksweg
Schlüssel : 05066

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Großzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0189/83 Beschlussdatum : 30.11.83 Inkrafttreten : 01.01.84

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Verlauf des Weges.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Dreilindenstraße
Schlüssel : 07128

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Altlindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 924 Beschlussdatum : 11.05.1907 Inkrafttreten : 01.01.1908

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem ehemalien Gasthof "Drei Linden", der erstmals 1495 erwähnt wird.  
Er befindet sich gegenüber der Lindenauer Mühle, die neben der Gasthofbrücke über die Luppe, direkt an 
der alten großen Handelsstraße lag. Neben dem Gebiet um den Roßmarkt entstand hier das zweite 
Lindenauer Zentrum. Das Gasthaus "Drei Linden" entwickelte sich zu einem der beliebtesten Wirtshäuser 
und Ausflugslokale vor den Toren Leipzigs. "Wegen des hier günstigen guten Merseburger Bieres und 
unübertrefflichen Sauerbratens übte es eine gewaltige Anziehungskraft auf die Leipziger aus." Vor dem 
Gasthaus stand die Grenzsäule, 5037 Ellen Entfernung bis zum Leipziger Marktplatz, als Grenzzeichen 
zwischen dem Merseburger Stift und dem Herzogtum Sachsen.

Während der Völkerschlacht hielt sich Napoleon kurze Zeit hier auf und beobachtete den Rückzug seiner 
Truppen.

1912 erbaute eine Brauerei nach Plänen des Architekten Gerstenberger einen Festsaal auf dem Gelände 
des Gasthofes "Drei Linden", welcher ab 1913 das Varieté Dreilinden beherbergte.

Nach der Zerstörung des Neuen Theaters bei dem Bombenangriff am 04.12.1943 wurde das Haus bis 
zum Bau des neuen Opernhauses 1960 als Ersatzbühne für die Leipziger Oper genutzt. Es erscheint in 
den Spielplänen zunächst als "Kleines Haus" oder "Kleines Haus Dreilinden". Im September 1968 wird die 
Spielstätte als Leipziger Komödie und von der Spielzeit 1968/69 an als Musikalische Komödie bezeichnet.

Frühere Namen : - Lindenstraße
   DB: 16.09.1874, DV: 17.09.1874, DI: 17.09.1874; Kap.24 Nr.1 Bh 3, Bl.1

- Herrenstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Drescherweg
Schlüssel : 08352

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Berufsstand der Drescher, in Erinnerung an den ehemals dörflichen Charakter der 
Gemeinde.

Frühere Namen : - südlicher Teil der Straße der Einheit  
DB: 15.11.1951, DI: 12.02.1952; Stdtav. GR Breitenfeld Nr.10 Bd.1



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Dresdner Straße
Schlüssel : 02127

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Ost, Zentrum-Südost, Neustadt-Neuschönefeld, Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Mitte, Ost, Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 352/91 Beschlussdatum : 19.11.91 Inkrafttreten : 01.01.92

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Landeshauptstadt von Sachsen, Dresden. Die Straße folgt dem Verlauf der alten 
Poststraße von Leipzig über Wurzen nach Dresden. 
Das denkmalgeschützte Grundstück Nr. 11-13, ehemals Druckhaus der Firma Friedrich Brandstetter, 
wurde 1995 von der Handwerkskammer Leipzig zu einem Mehrzweckgebäude ausgebaut. Im Haus Nr. 15 
lebte der Begründer der Psychophysik und Leipziger Ehrenbürger Gustav Theodor Fechner. Die 
1882/1884 erbaute neogotische Markuskirche, Nr. 61, musste 1973 wegen Baufälligkeit geschlossen und 
1978 abgetragen werden. Das Verwaltungsgebäude des Straßenbahnhofs Reudnitz, Nr. 78, war früher 
das Landhaus des Musikalienverlegers Friedrich Hofmeister. An der Grenzstraße begann das Dorf 
Reudnitz, und von hier nach Osten hieß die Landstraße nach Dresden Chausseestraße, aber nicht bis zur 
"Grünen Schenke", wie die heutige Dresdner Straße, vielmehr umfasste die Chausseestraße auch die 
Wurzner Straße (erst 1889 so benannt). 
Die Daten beziehen sich auf die Rückbenennung.

Frühere Namen : - Straße der Befreiung 8. Mai 1945
Benannt nach der Befreiung vom Nationalsozialismus durch sowjetische Truppen, der Kapitulation der 
deutschen Armee und damit dem Ende des 2. Weltkrieges am 8.5.1945.
Von 1951 bis 1991

- Dresdner Straße

- Dresdner Straße und Chausseestraße in Leipzig-Reudnitz
DB: 13.07.1898, DI: 10.11.1898, DV: 10.11.1898; Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 9, Bl. 208/209; Bd 10, Bl.20-24

- Chausseestraße in Reudnitz
Seit 1842

- Dresdner Straße
DV: 22.10.1839; Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 1, Bl.2-6 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Drosselgrund
Schlüssel : 09323

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Singvogel Drossel. (Modifikation des alten Namens)

Frühere Namen : - Drosselweg (DB: 1976)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Drosselhang
Schlüssel : 02612

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Singvogel Drossel. (DB: 1928)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Drosselnest
Schlüssel : 03416

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Singvogel. Aufgrund der Eingliederung der Gemeinde Holzhausen nach Leipzig 1999 
erfolgte eine Umbenennung der Straße in Form der Modifizierung des alten Namens.

Frühere Namen : - Drosselweg (DB: nach 1947)
Benannt nach dem Singvogel, der in dem stark bewaldeten Wohngebiet häufig vorkommt.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Drosselweg
Schlüssel : 02415

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Seehausen
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Singvogel Drossel. Die häufigste Drosselart Mitteleuropas ist die Schwarzdrossel oder  
Amsel. In diesem  Wohngebiet sind die Straßen nach Singvögeln benannt. (DB: ca. 1935)

Frühere Namen :  



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Druckereistraße
Schlüssel : 08525

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Druckerei des Springer Verlages (Druck der LVZ), die sich an der Straße befindet. (DB: 
1992)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Dr.-Hermann-Duncker-Straße
Schlüssel : 06149

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neulindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 198-19-56/60 Beschlussdatum : 13.09.60 Inkrafttreten : 07.10.60

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Hermann Ludwig Rudolf Duncker, geb. 24.05.1874 in Hamburg, gest. 22.06.1960 in Berlin. 
Duncker wurde 1893 Mitglied der SPD, später der KPD. Im gleichen Jahr brach er sein Studium am 
Konservatorium der Musik in Leipzig ab und studierte an der Universität Leipzig Nationalökonomie, 
Geschichte und Philosophie. Nach seiner Promotion 1903 arbeitete Duncker in der Redaktion der 
Leipziger Volkszeitung. 1936-1947 Exil in den USA. Nach Rückkehr in die DDR war er Lehrer, Professor 
und Rektor an verschiedenen Partei- und Gewerkschaftsschulen, ab 1955 Mitglied des Bundesvorstandes 
des FDGB.

Frühere Namen : - Dunckerstraße
Gustav Heinrich Duncker, Leipziger Stifter, gest. 18.04.1882. 
DB: 14.10.1908, DV: 29.10.1908; Kap.24 Nr.1 Bd 14, Bl.195, 209

- Straße D des Bebauungsplanes Leipzig-Lindenau/Nordwest



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Dr.-Margarete-Blank-Straße
Schlüssel : 02715

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 27.02.52 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Dr. Margarete Blank, geb. 21.02.1901 in Kiew, hingerichtet 08.02.1945 in Dresden, Ärztin, 
parteilos, studierte Medizin u. a. in Leipzig, 1927 Approbation als Ärztin mit sehr guten Zeugnissen der 
Chirurgischen Klinik. "Das kleine Fräulein Doktor" war eine beliebte Ärztin in Panitzsch. Während des 2. 
Weltkrieges versorgte sie französische und polnische Zwangsarbeiter mit Medikamenten, sammelte 
Nachrichten für den antifaschistischen Widerstand und nahm 1943 Kontakt zur Widerstandsgruppe um 
den Maler Alfred Frank auf. Eine Denunziation führte zu ihrer Verhaftung. Im Zusammenhang mit dem 
Prozess gegen die "Georg-Schumann-Gruppe" wurde sie zum Tode verurteilt und 1945 durch das 
Schafott umgebracht.

Frühere Namen : - Kärntner Straße
BN: 2018, DB: 20.10.1920, DV: 16.12.1920

- Straße 11



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Dr.-Wilhelm-Külz-Straße
Schlüssel : 02611

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Dr. Wilhelm Külz, geb. 18.02.1875 in Borna, gest. 10.04.1948 in Borna, Jurist und Politiker, 
Reichstagsabgeordneter und Reichsinnenminister der Weimarer Republik, bis 1933 Oberbürgermeister 
von Dresden. Er war an der Abfassung des Rapallovertrages beteiligt. 1945 war er Mitbegründer und von 
da ab Vorsitzender der LDPD in der DDR. (DB: 1949)

Frühere Namen : - Feilotterstraße
Gustav Feilotter, geb. 12.06.1841 in Leipzig-Sellerhausen, gest. 13.01.1914 in Mölkau. Von 1880-1907 
war er nebenamtlich Gemeindevorsteher der Ortschaft Mölkau. Unter seiner Leitung erfolgten der 
Schulausbau, der Gasbeleuchtungsbau und Straßenausbesserungen in Mölkau.

- Gorch-Fock-Straße (DB: nach 1934)
Gorch Fock, 1. Pseudonym des Schriftstellers Johann Kienau, geb. 22.08.1880 auf Finkenwerder bei 
Hamburg, gest. 31.05.1916 in der Seeschlacht vor dem Skagerrak.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Dudweiler Straße
Schlüssel : 03268

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Anger-Crottendorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1053 Beschlussdatum : 12.10.1934 Inkrafttreten : 19.10.1934

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Straße in der Sternsiedlung Ost wurde benannt nach der Gemeinde Dudweiler im Saarland. Die 
Benennung erfolgte zum "Gedenken an die Besetzung des Saargebietes auf Grund des Versailler Diktates 
vom 28.06.1919 und an den Kampf um seine Befreiung".

Frühere Namen : - Straße D in der Sternsiedlung in Leipzig-Anger-Crottendorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Dübener Landstraße
Schlüssel : 02048

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1658 Beschlussdatum : 21.11.1916 Inkrafttreten : 07.08.1917

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der alten Straße, die nach der Stadt Düben in Sachsen, heute Bad Düben, führte. 
Die Umbenennung von Chaussee in Landstraße geschah unter dem Aspekt der Tilgung französischer 
Fremdwörter während des ersten Weltkrieges. 
Dübener Landstraße 100: ehemaliger Flughafen Leipzig-Mockau (erbaut 1922, seit 1927 nur noch für 
Inlandslinien). 1955 wurde hier durch INTERFLUG der Flugbetrieb wieder aufgenommen und bis 1972 
durchgeführt. Danach diente der Airport dem Agrarflug (siehe auch Schkeuditzer Straße).

Frühere Namen : - Dübener Chaussee (Dübner Chaussee)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Dürnsteiner Weg
Schlüssel : 02194

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten : 11.07.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt und der Burgruine Dürnstein in Niederösterreich an der Donau.

Frühere Namen : - Braunauer Weg
Benannt nach Braunau, eine Stadt in Oberösterreich am Inn.
(DB: 30.10.1939, DI: 05.11. 1939, DV: 05.11.1939; Kap.24 Nr.1 Bd 38, Bl.70-72)

- Straße 3 in Leipzig-Portitz (HASAG-Siedlung)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Dürrenberger Straße
Schlüssel : 06166

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Altlindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1780 Beschlussdatum : 11.11.1899 Inkrafttreten : 30.11.1899

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Bad Dürrenberg in Sachsen-Anhalt. Bekannt durch die dortige Salzgewinnung in 
den Sallinen.

Frühere Namen : - Straße M in Leipzig-Lindenau



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Dürrplatz
Schlüssel : 04275

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Südvorstadt
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1512 Beschlussdatum : 31.07.1925 Inkrafttreten : 15.08.1925

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach A.F. Dürr (siehe Dürrstraße).

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Dürrstraße
Schlüssel : 04171

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lößnig
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1572 Beschlussdatum : 20.06.1908 Inkrafttreten : 07.08.1908

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Alphons Friedrich Dürr, geb. 21.01.1828 in Leipzig, gest. 06.04.1908 in Leipzig. Der 
Verlagsbuchhändler Dürr entstammte einer Leipziger Buchdrucker- und -händlerfamilie. 1854 gründete er 
eine eigene Firma. Dürr war für die buchbinderische Gestaltung seiner Erzeugnisse und die Förderung des 
Holzschnitts bekannt. Er war 1878-1901 als Stadtrat tätig.

Frühere Namen : - Straße G in Leipzig-Lößnig



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Dufourstraße
Schlüssel : 05176

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Süd
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 793 Beschlussdatum : 15.07.1881 Inkrafttreten : 05.09.1881

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Jean Mark Albert Dufour-Feronce, geb. 20.12.1798 in Leipzig, gest. 12.11.1861 in London. 
Der Kaufmann Dufour-Feronce unterhielt in Leipzig die Firma Dufour Gebr. & Co., die ihren Sitz im 
Romanushaus hatte und einen Handel mit französischen Seidenwaren betrieb. Dufour gehörte zu den 
Mitgliedern des Eisenbahnkomitees und den Mitbegründern der Leipzig-Dresdner-Eisenbahnkompagnie 
(siehe auch Harkortstraße). 1840-1846 war Dufour Stadtrat. Auch als Bankier hat sich Dufour einen 
Namen gemacht. Als Vordenker des Suezkanalbaues erreichte er für dessen Finanzierung eine 
Vorschusszahlung aus der sächsischen Staatskasse. 
In einem Anbau des Hauses Nr. 6-14 befand sich das im Zweiten Weltkrieg zerstörte Königin-Carola-Bad.

Frühere Namen : - Brandweg
Weg zum Brandvorwerk

- Brandweg und ein Wegtrakt auf dem Brandvorwerk
DB: 14.11.1863, DI: 16.11.1863, DV: 16.11.1863; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 3, Bl. 38/39

- Brandweg
DB: 02.06.1855; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 2, Bl. 125-127 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Durch die Felder
Schlüssel : 02837

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Althen-Kleinpösna
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Straßenführung durch Felder.

Frühere Namen : - Holzhäuser Straße (DB: ca. 1920)
Benannt nach der Gemeinde Holzhausen, zu der die Straße führt.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Dybwadstraße
Schlüssel : 03108

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Sellerhausen-Stünz
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 626 Beschlussdatum : 05.08.1932 Inkrafttreten : 17.08.1932

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Peter Dybwad, geb. 17.02.1859 in Christiania/Norwegen, gest. 13.10.1921 in Leipzig. Der 
Kaiserliche Baurat Peter Dybwad hatte seine Ausbildung in Berlin erhalten. Gemeinsam mit Ludwig 
Hoffmann errang er 1884 den ersten Preis im Wettbewerb für den Bau des Reichsgerichtsgebäudes. 
Dybwad war bis zur Fertigstellung 1895 an der Planung und Bauleitung beteiligt. Im gleichen Jahr siedelte 
er sich als Privatdozent in Leipzig an. Zu den von ihm realisierten Bauten gehören neben verschiedenen 
Villen und dem Schloss Abtnaundorf auch das Geschäftshaus Burgstraße 1-5 sowie das Bankhaus Meyer 
& Co. am Thomaskirchhof 20.

Frühere Namen : - Straße 2 in Leipzig-Paunsdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ebenholzweg
Schlüssel : 07319

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : .65/04/98 Beschlussdatum : 30.04.98 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach einem der Hölzer, die in den ehemaligen Holz- und Furnierwerken Schlobach verarbeitet 
wurden. 

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ebereschenweg
Schlüssel : 09328

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem hochwüchsigen Laubbaum Esche. (Erweiterung des alten Namens)

Frühere Namen : - Eschenweg 
BN: 1/5/95, DB: 25.01.1995; Stdtav. GR Wiederitzsch, Nr.237 Bd.1 (nach 45)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Eberlestraße
Schlüssel : 02719

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Aloys Eberle, geb. 02.09.1903 in Pfullendorf/Schwaben, gest. 07.12.1982 in 
Burgweiler/Schwaben. Er war 1931-1934 Kaplan in Leipzig und 1937-1956 Pfarrvikar in Engelsdorf und als  
katholischer Pfarrer im Heim St. Gertrud tätig, auf das die Straße zuführt. Nach 1945 half er vielen 
Flüchtlingen.

Frühere Namen : - Feldstraße (DB: ca. 1919)
Straße lag ehemals an Feldern.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Eberpfad
Schlüssel : 06068

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBIV-1381/08 Beschlussdatum : 20.11.2008 Inkrafttreten : 01.11.2009

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In den Knautkleeberger Siedlungen wurde eine Reihe von Straßen nach einheimischen Wildarten benannt.

Frühere Namen : - Eberpfad, BN: 405, DB: 23.04.1934, DI: 09.05.1934, 2009 Teilumbenennung des nördlich der 
Albersdorfer Straße gelegenen Abschnittes
- Straße 4 des Bebauungsplangebietes Leipzig-Knautkleeberg/West



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ecksteinstraße
Schlüssel : 04138

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Connewitz
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1298 Beschlussdatum : 30.07.1902 Inkrafttreten : 01.08.1902

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich August Eckstein, geb. 06.05.1810 in Halle (Saale), gest. 15.11.1885 in Leipzig, 
Philologe. Als Sohn eines Maurers kam er früh verwaist in die Waisenanstalt der Franckeschen Stiftungen  
in Halle. 1849 wurde er deren Konrektor. 1863 holte ihn Bürgermeister Koch persönlich nach Leipzig, wo 
ihm das Amt des Thomasschulrektors angeboten wurde. Eckstein stand 18 Jahre lang an der Spitze der 
Schola Thomana. Das Gebäude am Thomaskirchhof, in dem er unterrichtet hatte, wurde 1902 
abgebrochen. Die Benennung erfolgte zur "Erinnerung an den letzten Rektor, der in dem nun 
abgerissenen alten Schulhause gewohnt und unterrichtet hat".

Frühere Namen : - Straße 12 in Leipzig-Connewitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Edisonstraße
Schlüssel : 02716

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Thomas Alva Edison, geb. 11.02.1847 in Milan/Ohio, gest. 18.10.1931 in West Orange / 
N.J, Erfinder. Er meldete über 1000 Patente an. U. a. erfand er die Kohlefadenlampe, den 
Telegrafenapparat und das Kohlekörpermikrofon. (DB: ca. 1997)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Edlichstraße
Schlüssel : 03038

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Volkmarsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Kohlgartenbesitzer Gottlieb Edlich, auf dessen Grundstück die Straße angelegt wurde.

Frühere Namen : Benennung seit ca. 1900



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Edmond-Kaiser-Straße
Schlüssel : 08347

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren, Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Edmond Kaiser, geb. 02.01.1914 in Paris, gest. 04.03.2000 in Indien, Gründer der 
Hilfsorganisation "terre des hommes" (1959). Er organisierte Hilfsaktionen für Kinder in Kriegsgebieten. An 
der Straße liegt ein Kinderheim.

Frühere Namen : - Schreberstraße 
Dr. Moritz Schreber, geb. 15.10.1808, gest. 10.11.1861, Arzt. Siehe Schrebergäßchen.
DB: 19.11.1931, D: 21.12.1931

- Schreberlandhauskolonie (DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Eduard-von-Hartmann-Straße
Schlüssel : 08029

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Mitte, Gohlis-Nord
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2244 Beschlussdatum : 30.09.1927 Inkrafttreten : 05.10.1927

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl Robert Eduard von Hartmann, geb. 23.02.1842 in Berlin, gest. 05.06.1906 in 
Großlichterfelde bei Berlin, Philosoph, Begründer des Neovitalismus.

Frühere Namen : - Eduard-von-Hartmann-Straße und Straße 15 in Leipzig-Gohlis/Nord
DB: 17.11.1933, DI: O3.12.1933, DV: 03.12.1933; Kap.24 Nr.1 Bd 29, Bl.156/157

- Eduard-von-Hartmann-Straße
Seit 1927

- Straße V in Leipzig-Gohlis-Nord



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Eduardstraße
Schlüssel : 05094

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plagwitz
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 188 Beschlussdatum : 30.01.1895 Inkrafttreten : 01.03.1895

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung :  Eine Reihe von Leipziger Straßen wurde nach den Vornamen von Grundstücksbesitzern oder deren 
Angehörigen benannt (Alexander-, Emilien-, Erdmannstraße, Dorotheenplatz). Darüber hinaus existieren 
in Leipzig Vornamen-Straßen, die keiner bestimmten Person zuzuordnen sind. Es handelt sich 
überwiegend um Vornamen, die zur Benennungszeit besonders in Mode waren oder die einfach als schön 
empfunden wurden. Zu letzterer Gruppe gehört die Eduardstraße.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Edvard-Grieg-Allee
Schlüssel : 05178

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-West
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 837/01 Beschlussdatum : 17.10.2001 Inkrafttreten : 11.12.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Edvard Grieg, geb. 15.06.1843 in Bergen/Norwegen, gest. 04.09.1907 ebd., Komponist schottischer 
Herkunft, studierte 1858 am Leipziger Konservatorium. Während seiner häufigen Aufenthalte in Leipzig, 
durch die Freundschaft mit den Peters-Musikverlegern Max Abraham und Henri Hinrichsen, die ihn 
zeitlebens förderten, wohnte er im Peters-Haus Talstraße 10. Der Leipziger Verlag C. F. Peters besaß die 
Erstveröffentlichungsrechte an Griegs Werken. Im Gewandhaus wurde u. a. die Peer-Gynt-Suite Nr. 1 
uraufgeführt.

Frühere Namen : - Marschnerstraße (Teilstück)
Siehe Marschnerstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Eferdinger Straße
Schlüssel : 02186

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1557 Beschlussdatum : 17.11.1939 Inkrafttreten : 03.12.1939

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Eferding bei Linz in Oberösterreich. Die Namensgebung erfolgte im 
Zusammenhang mit der "Annexion Österreichs" durch Deutschland 1938.

Frühere Namen : - Straße 8 in Leipzig-Portitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Egelstraße
Schlüssel : 02179

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Ost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 07.06.1845 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach einem Egelpfuhl, der einen großen Teil der Ostvorstadt, besonders der Marienvorstadt, 
bedeckte und 1521 dem Leipziger Bürger Wolf Preußer zu Lehen gegeben wurde. Die medizinischen 
Blutegel wurden von Preußer kommerziell genutzt. Das Gelände um die heutige Egel- und Inselstraße war 
noch um 1800 von Weidenbüschen überwuchert.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Eggebrechtstraße
Schlüssel : 02439

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Südost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBV-822/11 Beschlussdatum : 18.05.2011 Inkrafttreten : 05.07.2011

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Axel Constantin August Eggebrecht, geb. 10.01.1899 in Leipzig, gest.14.07.1991 in 
Hamburg; Journalist und Schriftsteller

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Egon-Erwin-Kisch-Weg
Schlüssel : 03216

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Stötteritz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Egon Erwin Kisch, geb. 29.04.1885 in Prag, gest. 31.03.1948 in Prag. Der 
deutschsprachige tschechische Journalist und Schriftsteller Kisch hatte als "rasender Reporter" die 
Legende in Umlauf gebracht, dass die Stifterin des Mendebrunnens, Marianne Pauline Mende, die 
Besitzerin eines stadtbekannten Etablissements gewesen sei. Bereits vor Jahrzehnten hatte der damalige 
Stadtarchivar Ernst Müller nachgewiesen, dass sich Kisch hier irrte. Die Stifterin war eine ehrbare 
Kaufmannswitwe.

Frühere Namen : - Meraner Weg und Sterzinger Weg
Meran und Sterzing sind Bezirksstädte in Tirol
Meraner Weg DB: 19.06.1925 DI: 30.06.1925 DV: 30.06.1925; Kap. 24 Nr.1 Bd 19, Bl.33-35, 66

- Straße IV im Bebauungsplan Leipzig-Thonberg-Südost 

- Sterzinger Weg
Sterzing Stadt in Südtirol, "die Österreich durch den Friedensvertrag von St. Germain-en-Laye vom 
10.09.1919 verlor". 
DB: 19.04.1929, DI: 07.05.1929, DV: 07.05.1929; Kap.24 Nr.1 Bd 22, Bl.282/283

- Straße VII in Leipzig-Stötteritz - Alter Ortsteil



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ehrenberger Straße
Schlüssel : 07581

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Ortsteil Ehrenberg, die Straße führt in diese Richtung.

Frühere Namen : - Rathenaustraße (DB: nach 1947)
Walther Rathenau, geb. 29.09.1867 in Berlin, ermordet 24.06.1922 in Berlin; Industrieller, Schriftsteller, 
Politiker, Präsident der AEG. R. war 1922 Außenminister und unterzeichnete den Rapallovertrag.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ehrensteinstraße
Schlüssel : 07027

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nord, Gohlis-Süd
Stadtbezirk (e): Mitte, Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 352/91 Beschlussdatum : 19.11.91 Inkrafttreten : 01.01.92

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Georg Otto von Ehrenstein, geb. 19.01.1835 in Dresden, gest. 03.11.1907 in Dresden. G. 
von Ehrenstein war 1887-1906 Kreishauptmann von Leipzig und wurde anlässlich seines Ausscheidens 
aus dem Dienst zum Leipziger Ehrenbürger ernannt. Die Daten beziehen sich auf die Rückbenennung.

Frühere Namen : - Otto-Nuschke-Straße
Otto Nuschke, geb. 23.02.1883 in Frohburg, gest. 27.12.1957 in Berlin, Redakteur und Politiker, 
Chefredakteur der "Hessischen Landeszeitung und später der "Berliner Volkszeitung", Mitbegründer der 
DDP und bis 1933 Reichsgeschäftsführer der DDP bzw. der Deutschen Staatspartei, während der 
NS-Diktatur wiederholt verhört und verhaftet, ab Juli 1944 in der Illegalität, Mitbegründer der CDU in der 
sowjetischen Besatzungszone 1946, Parteivorsitzender der CDU seit 1948, trat für die Zusammenarbeit 
mit der SED ein, stellvertretender Ministerpräsident der DDR und verantwortlich für die Verbindung zu den 
Kirchen.
BN: 23-4-5A/4/63; DB: 11.02.1963; DI: 23.02.1963; DV: 23.02.1963; StVuR (1) Nr.1050, Bl. 106-114 

- Ehrensteinstraße
DB: 10.03.1906, DV: 21.03.1906; Kap.24 Nr.1 Bd 13, Bl.116/117

- Straße 6 des Bebauungsplanes Äußere Nordvorstadt



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Eibenweg
Schlüssel : 02601

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Nadelholzgewächs Eibe.

Frühere Namen : - Ahornweg 
Benannt nach dem Holzgewächs Ahorn.
BN: 150/95, DB: 17.10.1995



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Eichbergstraße
Schlüssel : 02000

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Thekla
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 520/96 Beschlussdatum : 17.04.96 Inkrafttreten : 17.04.96

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Siehe Am Eichberg

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Eichelbaumstraße
Schlüssel : 06170

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Großzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 373/00 Beschlussdatum : 12.07.2000 Inkrafttreten : 01.05.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Ernst Theodor Eichelbaum, geb. 23.06.1893 in Berlin, gest. 16.04.1991 in St. Peter Ording, Lehrer, 
Mitbegründer der CDU in Leipzig. Ab 1946 Leipziger Stadtverordneter und 2. Bürgermeister, ab Juni 1948 
Untersagung jeglicher parteipolitischer Betätigung durch die Sowjetische Militär-Administration in 
Deutschland, 11.10.1948 Rücktritt als Bürgermeister und Dezernent. Danach verlässt Eichelbaum die 
Sowjetische Besatzungszone Deutschlands.

Frühere Namen : - Alfred-Rosch-Straße
Alfred Rosch, geb. 12.05.1899 in Knautkleeberg, erschossen 05.07.1945 in Leipzig. Der Dreher Alfred 
Rosch, Mitglied der KPD seit 1919, gründete in den zwanziger Jahren die Motorradsparte 
Knautkleeberg-Großzschocher der Arbeitersportler, die "Kampfgemeinschaft Rote Sporteinheit". Seit 1933 
illegale antifaschistische Tätigkeit, 1935 zu 10 Monaten Gefängnis verurteilt. 1945 wurde er auf dem 
ehemaligen Rittergut Großzschocher von Plünderern erschossen. 
Die nahegelegene Radrennbahn in der Dieskaustraße (eingeweiht 1951) trug ebenfalls seinen Namen.
BN: 39-7-3A/6/65, DB: 17.03.1965, DI: 20.06.1965.

- Straße G im Wohnkomplex Großzschocher



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Eichendorffstraße
Schlüssel : 04066

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Connewitz
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1297 Beschlussdatum : 30.07.1902 Inkrafttreten : 01.08.1902

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Joseph Freiherr von Eichendorff, geb. 10.03.1788 auf Schloss Lubowitz/Oberschlesien, 
gest. 26.11.1857 in Neiße, Dichter. Als Hallenser Student hatte sich Eichendorff 1805 zu Fuß nach Leipzig 
begeben, um hier den Schauspieler August Wilhelm Iffland in Schillers "Die Räuber" zu erleben.

Frühere Namen : - Straße I in Leipzig-Connewitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Eichenweg
Schlüssel : 09396

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : WIE 10/80/98 Beschlussdatum : 12.11.98 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem hochwüchsigen Laubbaum Eiche.

Frühere Namen : -  Weidenweg 
BN: GR 1/5/95, DB: 25.01.1995; Stdtav. GR Wiederitzsch, Nr.237 Bd.1 (nach 45)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Eichhörnchenweg
Schlüssel : 06282

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf, Heiterblick
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0003/88 Beschlussdatum : 13.01.88 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Im Wohngebiet Kiebitzmark wurde eine Reihe von Straßen nach einheimischen Tierarten, hier dem 
Eichhörnchen, benannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Eichlerstraße
Schlüssel : 03298

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 925/97 Beschlussdatum : 16.07.97 Inkrafttreten : 16.07.97

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Gotthelf August Eichler, geb. 26.01.1821 in Körlitz bei Wurzen, gest. 21.09.1896 in Leipzig, 
Schulrat. Er war seit 1853 Direktor der Taubstummenanstalt, die sich seinerzeit in der Talstraße befand. 
Verlängerung um den Straßenabschnitt zwischen Witzgall- und Eichlerstraße, BN: VI-DS-5361/18 v. 
31.05.2018, inkraft 01.08.2018 

Aufgrund der Doppelung des Straßennamens wegen der Eingemeindung von Seehausen wurde die 
Schulgasse in Leipzig umbenannt. Durch Baulandumlegung im Bereich der Prager Straße wurde 1996 die 
ehemalige Thonberger Eichlerstraße überbaut und aufgehoben.

Frühere Namen : - Schulgasse
Benannt nach der ehemaligen Schule in Thonberg. 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Eidechsenweg
Schlüssel : 06286

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Heiterblick
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 801/97 Beschlussdatum : 16.04.97 Inkrafttreten : 16.04.97

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Im Wohngebiet Kiebitzmark wurde eine Reihe von Straßen nach einheimischen Tierarten, hier der 
Eidechse, benannt.

Frühere Namen : ursprünglich DB: 13.01.1988, BN: 0003/88, StVuR (2) Nr. 2098, Bl.35-37, für das Neubaugebiet, welches 
in dieser Form nicht gebaut, aber Teile der Benennungen für den veränderten Straßenverlauf verwendet 
wurden. 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Eigene Scholle
Schlüssel : 07524

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 04.01.1935 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der poetischen Bezeichnung für eigenen Grund und Boden. 

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Eigenheimstraße
Schlüssel : 04186

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Dölitz-Dösen
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 925 Beschlussdatum : 07.07.1939 Inkrafttreten : 21.07.1939

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Eigenheimstraße ist die Hauptstraße der Eigenheimsiedlung Johannishöhe mit dem Apelstein Nr. 3.

Frühere Namen : - Eigenheimstraße und Straße III in Leipzig-Dösen
DB:16.06.1939, DV: 21.07.1939, DV: 21.07.1939; Kap.24 Nr.1 Bd 35, Bl.188; Kap.24 Nr.1 Bd 38, Bl 52,57 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Eilenburger Straße
Schlüssel : 03073

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem 1874 erbauten ehemaligen Eilenburger Bahnhof. Von hier verkehrten Züge in Richtung 
Eilenburg, Cottbus, Guben und Görlitz. Der Fernverkehr wurde jedoch schon 1915 eingestellt, 1942 auch 
der Verkehr nach Taucha. Im Zweiten Weltkrieg wurden die Bahnhofsanlagen zerstört. 2004 entstand auf 
dem Gelände der Stadtteilpark "Eilenburger Bahnhof".

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Einertstraße
Schlüssel : 02213

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neustadt-Neuschönefeld
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 91 Beschlussdatum : 27.01.1892 Inkrafttreten : 03.02.1892

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Wilhelm Einert, geb. 19.12.1794 in Leipzig, gest. 08.09.1868 in Leipzig, Jurist, Mitbegründer 
und 1865-1868 Direktor der Leipzig-Dresdner-Eisenbahngesellschaft als Nachfolger Harkorts. 1839 führte 
Einert als Rechtsbeistand Robert Schumanns und dessen Braut Clara Wieck einen Prozess gegen deren 
Vater Friedrich Wieck, der erfolgreich für das junge Paar verlief, welches dann im darauffolgenden Jahr 
heiraten konnte.

Frühere Namen : - Straße II auf dem Bäßler- und Bomnitzschen Areal



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Einsteinstraße
Schlüssel : 05098

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plagwitz
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 199/28/4A/4/66 Beschlussdatum : 21.09.66 Inkrafttreten : 15.10.66

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Albert Einstein, geb. 14.03.1879 in Ulm, gest. 18.04.1955 in Princetown (USA), Physiker 
und Mathematiker, 1914-1933 Leiter des Kaiser-Wilhelm-Instituts für Physik in Berlin, Nobelpreis für 
Physik 1921, emigrierte 1933 in die USA (US-Staatsbürgerschaft ab 1940, nachdem er bereits 1901 die 
schweizerische angenommen hatte).

Frühere Namen : - Halskestraße
Johann Georg Halske, geb. 30.07.1814 in Hamburg, gest. 18.03.1890 in Berlin, Ingenieur, Mitbegründer 
der elektrotechnischen Weltfirma Siemens & Halske.
DB: 30.09.1927, DI: 05.10.1927, DV: 05.10.1927; Kap.24 Nr.1 Bd 21, Bl.174/175

- Straße F in Leipzig-Kleinzschocher-Ost



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Eisenacher Straße
Schlüssel : 07042

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Süd
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 914 Beschlussdatum : 12.03.1904 Inkrafttreten : 01.01.1905

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Eisenach in Thüringen.

Frühere Namen : - Lange Straße (Teilstück)
Ehemals längste Straße in Gohlis.
DB: 09.07.1879; Kap.24 Nr.1 Bh 12, Bl.10 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Eisenbahnstraße
Schlüssel : 02161

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neustadt-Neuschönefeld, Volkmarsdorf, Sellerhausen-Stünz
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 352/91 Beschlussdatum : 19.11.91 Inkrafttreten : 01.01.92

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : 1835/36, als die heutige Ostvorstadt noch ländlichen Charakter trug, begann hier der Bau der Bahnstrecke 
Leipzig-Dresden. Quer durch das Gelände wurde ein mächtiger Eisenbahndamm aufgeschüttet, darauf 
wurden Gleise verlegt, auf denen am 24. April 1837 der erste Dampfwagenzug zunächst bis zum 9 km 
entfernten Althen und zwei Jahre später bis zur Elbestadt fuhr. Die Dörfer beiderseits des 
Schienenstranges wuchsen zu dichtbewohnten Vorstädten heran, der hohe Damm aber zerschnitt die 
Verbindungen. Nach Verlegung der Strecke trat an die Stelle des Dammes eine verbindende Hauptstraße, 
die in Erinnerung an die ursprüngliche Route die Bezeichnung Eisenbahnstraße erhielt. (Auf Altleipziger 
Gebiet gab es bereits seit 1839 eine Eisenbahnstraße, sie liegt in der Nähe der heutigen und erhielt 1889 
den Namen Friedrich-List-Straße). Die Daten beziehen sich auf die Rückbenennung.

Frühere Namen : - Ernst-Thälmann-Straße
Ernst Thälmann, geb. 16.4.1886, gest. 18.8.1944 im KZ Buchenwald, seit 1925 Vorsitzender der KPD
DB: 01.08.1945, DI: 01.08.1945, DV: 01.08.1945; Kap.24 Nr.1 Bd 39, Bl.177-181

- Eisenbahnstraße
DB: 09.01.1901, DV: 14.03.1901

- Eisenbahnstraße
Eisenbahnstraße in Alt-Leipzig seit 1839; DV: 22.10.1839; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 1, Bl. 179 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Eisenberger Ring
Schlüssel : 06422

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1674/99 Beschlussdatum : 14.07.99 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Eisenberg in Thüringen. In Schönau wurde eine Reihe von Straßen nach 
thüringischen Städten benannt, da die angrenzenden Straßen ebenfalls Städte- und Gemeindenamen 
(Baden-Württemberg, Bayern, Gemeinden bei Leipzig, deutsche Kurorte) tragen.  

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Eisenschmidtplatz
Schlüssel : 03417

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 36/05/92 Beschlussdatum : 30.04.92 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Otto Eisenschmidt, geb. 13.04.1868, gest. 26.01.1945, Gutsbesitzer in Zuckelhausen, dem 
ehemaligen Ortsteil von Holzhausen. Eisenschmidt schenkte der Gemeinde Holzhausen in den 30er 
Jahren den Grund und Boden des heutigen Eisenschmidtplatzes. (Rückbenennung)

Frühere Namen : Erich-Weinert-Platz
Erich Weinert, geb. 04.08.1890 in Magdeburg, gest. 20.04.1953 in Berlin, Schriftsteller und 
Spanienkämpfer.

- Stalinplatz (BN: 11/53, DB: 10.03.1953; Stdtav. GR Holzhausen Nr.535 (nach 45))
Jossif Wissarionowitsch Stalin eigentl. Dshugaschwili geb. 21.12.1897 in Gori, gest. 05.03.1953 in 
Moskau. 

- Otto-Eisenschmidt-Platz (DB: nach 1934)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Eitingonstraße
Schlüssel : 07077

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nordwest
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten : 19.05.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der aus Moskau stammenden Familie Eitingon, die einen bedeutenden Rauchwarenhandel 
unterhielt. Chajim Eitingon stiftete die Ez-Chaim-Synagoge und das 1928 eingeweihte erste jüdische 
Krankenhaus in Sachsen in der Eitingonstraße 12, nahe dem damals noch existierenden Poseidonbad. Im 
Dezember 1939 erhielt das Krankenhaus den Räumungsbefehl. Ärzte und Patienten mussten in ein 
separates Haus der Landesheil- und -pflegeanstalt Dösen umziehen. Nach 1945 war die jüdische 
Gemeinde stets so klein, dass sie kein eigenes Krankenhaus benötigte. So wurde das Gebäude als 
Städtische Frauenklinik genutzt. Die Daten beziehen sich auf die Rückbenennung.

Frühere Namen : -  Ferdinand-Becker-Straße
Karl Ferdinand Becker, geb. 17.07.1804 in Leipzig, gest. 26.10.1877 in Leipzig, Musikschriftsteller und 
-sammler. 
DB: 09.03.1935, DI: 01.05.1935, DV: 20.04.1935; Kap.24 Nr.1 Bd 31, Bl.107; Kap.24 Nr.1 Bd 37, Bl.18,20

-  Eitingonstraße
DB: 30.03.1928, DI: 18.05.1928, DV: 18.05.1928; Kap.24 Nr.1 Bd 21, Bl.125, 128

- Straße V im Bebauungsplangebiet L.-Altstadt - Innere Nordwestvorstadt



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Elchweg
Schlüssel : 06067

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 18.05.1935 Inkrafttreten : 04.06.1935

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In den Knautkleeberger Siedlungen wurde eine Reihe von Straßen nach einheimischen Wildarten benannt.

Frühere Namen : - Straße 1 des Bebauungsplangebietes Leipzig-Knautkleeberg/West



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Elfenweg
Schlüssel : 04094

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Marienbrunn
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 675 Beschlussdatum : 30.03.1928 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Marienbrunn wurde eine Reihe von Straßen nach deutschen Märchen und Märchengestalten benannt.

Frühere Namen : - Straße 18 in Leipzig-Connewitz-Ost



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Elisabeth-Schumacher -Straße
Schlüssel : 03102

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Sellerhausen-Stünz, Paunsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Elisabeth Schumacher, geb. 28.04.1904 in Darmstadt, hingerichtet 22.12.1942 in 
Berlin-Plötzensee. Die Graphikerin und Kunstgewerblerin Elisabeth Schumacher gehörte mit ihrem 
Ehemann, dem Bildhauer Kurt Schumacher, der Widerstandsgruppe Rote Kapelle um Schulze-Boysen 
und Harnack an. Im September 1942 wurden beide verhaftet.

Frühere Namen : - Breitingstraße
Ferdinand Breiting, gest. 1915, Gutsbesitzer in Paunsdorf

- Bahnhofstraße und Breitingstraße
Angliederung an die Breitingstraße DB: 10.11.1928, DI: 15.12.1928, DV: 15.12.1928; Kap.24 Nr.1 Bd 20, 
Bl.131-136, 142

- Bahnhofstraße
Führt zum Bahnhof Leipzig-Schönefeld (1911) 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Elisabethstraße
Schlüssel : 02214

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Volkmarsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Benennung erfolgte wahrscheinlich nach der Kurfürstin Elisabeth, die 1484 in der Paulinerkirche 
beigesetzt wurde. Ein Nachweis konnte jedoch nicht ermittelt werden. 
Elisabethstraße 15: Geburtshaus des Schriftstellers Bruno Apitz ("Nackt unter Wölfen"), seit 1975 
Ehrenbürger von Leipzig.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ellernweg
Schlüssel : 07110

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Leutzsch
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2524 Beschlussdatum : 10.11.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach den "Ellern", ein Flurname, der ein Erlengehölz bezeichnet.

Frühere Namen : - Leibnitzstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Elli-Voigt-Straße
Schlüssel : 08124

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Elli Voigt, geb. 22.02.1912 in Berlin, hingerichtet 08.12.1944 in Berlin-Plötzensee, 
Fabrikarbeiterin. 1934 heiratete sie Fritz Voigt, der sie in seine illegale Arbeit für die KPD einbezog. Sie 
vertrieb Flugblätter der Widerstandsgruppe um A. Saefkow, B. Bästlein und F. Jacob. Im Juli 1944 wurde 
Elli Voigt verhaftet und im Oktober des gleichen Jahres zum Tode verurteilt.

Frühere Namen : - Sohrstraße
Major von Sohr, in der Völkerschlacht Offizier brandenburgischer Husaren, wurde am 16.10.1813 bei 
Möckern verwundet.
(seit 1905)

- Straße H



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Elsa-Brändström-Straße
Schlüssel : 02272

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Abtnaundorf
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 654 Beschlussdatum : 15.06.1935 Inkrafttreten : 05.07.1935

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Elsa Brändström, geb. 26.03.1888 in St. Petersburg, gest. 04.03.1948 in Cambridge (USA), 
Philanthropin, schwedische Delegierte des Roten Kreuzes. Die Benennung erfolgte zusammen mit der 
Fridtjof-Nansen-Straße nach Persönlichkeiten, die mit großer Aufopferung für das Wohl der deutschen 
Kriegsgefangenen in Rußland gearbeitet haben. Die Korrektur der Schreibweise des Straßennamens 
erfolgte auf Beschluss der Stadtverordnetenversammlung am 19.05.1993.

Frühere Namen : - Straße IX



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Elsastraße
Schlüssel : 02102

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neustadt-Neuschönefeld
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 31.05.1888 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt zur Erinnerung an altdeutsche Vornamen. Im Sommer 1939 konnte der Park an der Elsastraße 
der zuvor den Willmar-Schwabeschen Erben gehörte und inoffiziell Schwabe-Park hieß, der Öffentlichkeit 
übergeben werden.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Elsbethstraße
Schlüssel : 08012

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Süd
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1433 Beschlussdatum : 13.07.1904 Inkrafttreten : 01.01.1905

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem vereinten Theresien- und Elsbethstift, gegründet als Kinderbewahranstalt am 
31.7.1882. Die Anstalt befand sich in der jetzigen Elsbethstr. 38. Das Theresienstift entstand durch eine 
Stiftung über 500 Thaler des Kaufmanns August Thärigen zum Gedenken an seine verstorbene Frau 
Therese zuerst in der heutigen Menckestraße. Wegen Beengtheit wurde ein neuer Platz gesucht und von 
der Ziegeleibesitzerfamilie Brandt, zur Erinnerung an die früh verstorbene Tochter Elsbeth, zur Verfügung 
gestellt. 1930 kaufte die Friedenskirchgemeinde den Grund und Boden und verpflichtete sich, die 
Kinderbetreuung aufrechtzuerhalten. Während der NS-Zeit war das Stift unter Zwangsverwaltung der 
"Volkswohlfahrt". 1974 wurde der Hort vom Rat der Stadt verboten, da kirchliche Kindergärten 
verfassungsfeindlich seien. Durch öffentliche Institutionen und Helfer wurde 1993-95 das Gebäude und die 
Anlagen restauriert und ist weiterhin Kindertagesstätte mit christlichem Erziehungsstil.

Frühere Namen : - Blumenstraße (Teilstück)

- Obere Blumenstraße
DB: 20.05.1885, DV: 23.05.1885; Kap.24 Nr.1 Bh.12, Bl.29/30

- Blumenstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Elsteraue
Schlüssel : 08526

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Lage der Straße. Sie verläuft parallel zur Elster in der Auenlandschaft. (DB: vor 1919)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Elsterberg
Schlüssel : 08527

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Lage der Straße, in unmittelbare Nähe zur Elster. (DB: vor 1919)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Elsterblick
Schlüssel : 08191

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 574/96 Beschlussdatum : 21.08.96 Inkrafttreten : 21.08.96

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Das Wohngebiet liegt südlich der Kirschbergstraße mit Blick auf die Weiße Elster.

Frühere Namen : - Bebauungsgebiet Kirschbergstraße 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Elstergarten
Schlüssel : 08530

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der in der Nähe fließenden Elster und den dort gelegenen Gärten.

Frühere Namen : - Gartenweg (DB: vor 1919)
Benannt nach der anliegenden Gärtnerei und den Gartengrundstücken, die sich in der Nähe befinden.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Elstermühlweg
Schlüssel : 08541

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der dortigen Mühle, die Elstermühle genannt wurde.

Frühere Namen : - Mühlweg (DB: nach 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Elsterstraße
Schlüssel : 05009

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-West
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten : 19.05.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Weißen Elster, von der ein heute verrohrter Flussarm die Straße in Höhe der 
Carl-Maria-von-Weber-Straße kreuzt. Die Elsterstraße wurde von Ernst Carl Erdmann Heine angelegt. 
Aus einem Teil der früheren Zieglerwohnung in Reichels Garten entstand das Etablissement Odeon 
(Elsterstraße 12), das 1868 in Thonhalle und 1895 in Sanssouci umbenannt wurde. Das im Zweiten 
Weltkrieg zerstörte Sanssouci war neben dem Pantheon eine der ältesten Versammlungsstätten der 
Leipziger Arbeiter. Die Daten beziehen sich auf die Rückbenennung.

Frühere Namen : - Ludendorffstraße (Teilstück)
Ludendorff, Erich, geb. 9.4.1865 Kruszewnia (Posen), gest. 20.12.1937 Tutzing, preuß. General, 1914 
Sieg bei Tannenberg, neben Hindenburg Chef des Generalstabes, Rücktritt 1918, nach 1. Weltkrieg 
Deutschvölkische Bewegung, Teilnahme am "Hitlerputsch", Gründer des Tannenbergbundes, später trat 
er mit seiner Frau Mathilde für "artgemäße deutsche Gotterkenntnis" ein.

Die Wald- und die Elsterstraße wurden in Ludendorffstraße umbenannt DB: 23.12.1937, DI: 01.04.1938, 
DV: 09.01.1938; Kap. 24 Nr.1 Bd 34, Bl.197-199 ein Teilstück der Ludendorffstraße wurde 1945 in 
Elsterstraße umbenannt

- Elsterstraße und Waldstraße

- Waldstraße
Seit 1855

- Elsterstraße
DB: 26.11.1845; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 2, Bl.90 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Elsterweg
Schlüssel : 02613

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 124/95 Beschlussdatum : 15.08.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Rabenvogel Elster.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Emil-Altner-Weg
Schlüssel : 03418

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Emil Altner, geb. 1864, gest. 1952, Ortsrichter und Bürgermeister (1903-1934) von 
Holzhausen, Absetzung wegen Nichteintritt in die NSDAP. Der Weg befindet sich in der Nähe des alten 
und neuen Gemeindeamtes. (DB: nach 1947)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Emil-Fuchs-Straße
Schlüssel : 07066

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nordwest
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0043/75 Beschlussdatum : 26.02.75 Inkrafttreten : 24.03.75

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Emil Fuchs, geb. 13.05.1874 in Beerfelden/Hessen, gest. 13.02.1971 in Berlin. Der 
evangelische Theologe war nach dem Ersten Weltkrieg einer der führenden religiösen Sozialisten. 1933 
verlor er seine Professur. Nach seinem Bruch mit der SPD übersiedelte Fuchs 1949 nach Leipzig. An der 
hiesigen Universität lehrte er Systematische Theologie und Religionsphilosophie. Fuchs war der 
Begründer und bis 1958 Leiter des Religionssoziologischen Instituts, das sich im Haus Nr. 1 in der nach 
ihm benannten Straße befand. Die Umbenennung erfolgte aus Anlass des 100. Geburtstages des 
Theologen. Emil-Fuchs-Straße 5-7: Katholische Probsteikirche St. Trinitatis (seit 1982).

Frühere Namen : - Zöllnerstraße
Karl Friedrich Zöllner, geb. 17.03.1800 in Mittelhausen bei Allstedt, gest. 25.09.1860 in Leipzig. Er 
besuchte die Thomasschule und die Universität Leipzig und war Gesangslehrer sowie Komponist. Nach 
seinem Tode bildeten sich aus verschiedenen Gesangsvereinen der "Zöllnerbund" (siehe auch Zöllner 
Weg).

Die Zöllnerstraße ist die Straße zwischen Pfaffendorfer Brücke und Leibnitzbrücke. Auf der Zöllner Straße 
befand sich die Zöllnerbrücke.
DB: 30.10.1867, DI: 12.04.1868, DV: 12.04.1868; Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 1, Bl.95, Bl.104/105 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Emil-Kluge-Straße
Schlüssel : 03525

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Emil Kluge, der in den Liebertwolkwitzer Adressbüchern von 1919 als Gemeindevorstand, 
Chef der Polizeiverwaltung, Standesbeamter und Direktor der Sparkasse Liebertwolkwitz erwähnt wird. 
(DB: nach 1919)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Emil-März-Straße
Schlüssel : 09341

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Emil März, geb. 27.12.1877 in Plauen, gest. 12.06.1929 in Wiederitzsch. Er war von 
1904-1929 Kirchschullehrer und Kantor in Wiederitzsch sowie Vorsitzender des "Gemeinnützigen 
Vereins". (Rückbenennung der Straße) 

Frühere Namen : - Georg-Schwarz-Straße
Georg Schwarz, geb. 27.3.1896 in Zwenkau, hingerichtet 12.01.1945 in Dresden. G.Schwarz war 1929 
Abgeordneter der KPD im Sächsischen Landtag. Er nahm in der Gruppe um G. Schumann, O. Engert und 
K. Kresse am antifaschistischen Widerstand teil, wurde im Juli 1944 verhaftet und im November 
zusammen mit A. Frank,  A. Hoffmann, K. Jungbluth und W. Zipperer zum Tode verurteilt. 

- Emil-März-Straße 
DB: 29.05.1934; Stdtav. GR Wiederitzsch, Nr.330 (vor 45) S.35

- Straße Z (DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Emil-Schubert-Straße
Schlüssel : 02271

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Abtnaundorf
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 23.06.1911 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Julius Emil Schubert, geb. 1850, gest. 1909 in Schönefeld. Schubert war 1869-1909 Lehrer 
an der Schule in Schönefeld und 1884-1909 Vorsteher des Allgemeinen Turnvereins. Die Benennung der 
Straße erfolgte zu "ehrendem Gedächtnis des früheren Gemeinderats-Mitglieds". Schubert hatte dem 
Schönefelder Gemeinderat 1895-1902 und 1905-1909 angehört. Dieser hatte zunächst die Benennung 
Schubertstraße beschlossen. Als man feststellte, dass es in Möckern bereits eine Schubertstraße gab, 
wurde der Straßenname in Emil-Schubert-Straße geändert.

Frühere Namen : - Schubertstraße
DB: 09.06.1911; Kap.24 Nr.1 Bh 14, Bl.72

- Straße II des Bebauungsplans für Schönefeld



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Emil-Teich-Straße
Schlüssel : 06174

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 19.08.1909 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Emil Teich, geb. 22.10.1844 in Geithain, gest. 16.03.1931 in Leipzig. Teich gründete am 
23.2.1875  eine Baumschule in Knautkleeberg, damals ca. 3 ha groß. Produziert wurden neben Obst- und 
Alleebäumen vor allem Rosen, welche in großem Umfang nach Österreich und Ostpreußen exportiert 
wurden. Das Unternehmen blieb 85 Jahre lang im Familienbesitz und wurde 1960 mit 18 ha Land Teil der 
Gärtnerischen Produktionsgesellschaft Pleißenaue. Die Straße verläuft durch das ehemalige Grundstück 
der Baumschule.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Emilienstraße
Schlüssel : 04036

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Süd
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 02.06.1855 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Emilie Friederike Platzmann, geb. Winkler, geb. 24.07.1792 in Leipzig, gest. 31.10.1874 in 
Leipzig, Besitzerin des Grundstücks, auf dem die Straße angelegt wurde. Im vorderen Teil der Straße, in 
Höhe des Peterssteinwegs, lag das Vorwerk "Zum Storchnest", das während der Völkerschlacht 1813 hart 
umkämpft worden war. 1820 erwählte die Familie Platzmann das Storchnest zu ihrem Sommerheim. Der 
Schriftsteller Heinrich Laube bewohnte das Haus 1840-1848, bevor er 1849 in Wien die Leitung des 
Burgtheaters übernahm.

Frühere Namen : - Emilienstraße
DB: 27.08.1851; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 2, Bl. 119 1855 wurde ein erneuter Beschluss über die 
Benennung gefasst; neues Teilstück seit 1874 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Emmausstraße
Schlüssel : 03284

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Sellerhausen-Stünz
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1063 Beschlussdatum : 04.09.1931 Inkrafttreten : 01.01.1932

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der evangelischen Emmauskirche (erbaut in den Jahren 1896-1900).

Frühere Namen : - Emmausstraße und Straße D in Leipzig-Sellerhausen (Verlängerung der Emmausstraße)

- Emmausstraße
DB: 23.10.1909, DV: 16.11.1909; Kap. 24 Nr. 1 Bd 15, Bl. 48-51

- Straße D in Leipzig-Sellerhausen



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Endersstraße
Schlüssel : 06175

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 09.07.1947 Inkrafttreten : 15.07.1947

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl Adolf Ludwig Enders, geb. 10.02.1892 in Leipzig, gest. 29.07.1938 im Zuchthaus 
Waldheim. Der Eisendreher Enders war seit 1919 Mitglied der KPD und Betriebsrat in den Wotan-Werken. 
1934 wurde er Mitglied der Bezirksleitung Westsachsen der KPD. 1935 wurde er verhaftet und zu 8 
Jahren Zuchthaus verurteilt. Er starb an den Folgen der Haft.

Frühere Namen : - Kaiserstraße
Wilhelm I. deutscher Kaiser und König von Preußen, geb. 22.03.1797, gest. 09.03.1888 in Berlin, am 
18.01.1871 in Versailles zum deutschen Kaiser gekrönt. 
BN: 449, DB: 10.03.1906, DI: 01.01.1907, DV: 14.04.1906; Kap.24 Nr.1 Bd 13, Bl.197,201. 
Wegen der Reichstagswahl tritt die Umbenennung erst 01.04.1907 in Kraft. (DV: 20.12.1906) Kap.24 Nr.1 
Bd 13, Bl.232

- Kaiser-Wilhelm-Straße
DB: 12.07.1886, DV: 22.11.1886
Kap.24 Nr.1 Bh 3, Bl.25-27

- Bahnhofstraße
DB: 26.11.1877, DV: 10.01.1878; Kap. 24 Nr.1 Bh 3, Bl.2, 8

- Teichstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Endnerstraße
Schlüssel : 07051

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Süd
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 924 Beschlussdatum : 11.05.1907 Inkrafttreten : 01.01.1908

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Gustav Georg Endner, get.29.05.1754 in Nürnberg, gest. 08.05.1824 in Leipzig, 
Kupferstecher (er lernte den Beruf von seinem Schwiegervater Michael Stock - siehe Stockstraße). 
Im Haus des Kupferstechers Endner in Gohlis verkehrte 1785 Friedrich Schiller. Endner war bei den 
Leipziger Verlegern besonders als Stecher von Vignetten und Porträts geschätzt.

Frühere Namen : - Seitenstraße bzw. Sackgasse



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Engelmannstraße
Schlüssel : 03188

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Sellerhausen-Stünz
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2375 Beschlussdatum : 23.10.1909 Inkrafttreten : 16.11.1909

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Theodor Wilhelm Engelmann, geb. 14.11.1843 in Leipzig, gest. 20.05.1909 in Berlin, 
Physiologe. Er studierte seit 1861 an den Universitäten Jena, Leipzig, Heidelberg und Göttingen. Er war 
der Sohn des Verlagsbuchhändlers Wilhelm Engelmann, der in Leipzig einen bekannten Verlag für 
wissenschaftliche Werke betrieb.

Frühere Namen : - Straße XXI in Leipzig-Sellerhausen



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Engelsdorfer Park
Schlüssel : 02717

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : BN 30.11. Beschlussdatum : 09.03.92 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Parkanlage, welche durch die Bebauung des ehemaligen Anzuchtplatzes der 
Gemeindegärtnerei entstanden ist.

Frühere Namen : - Pionierpark (DB: ca. 1960)
Benannt nach der Organisation "Junge Pioniere", der Schülerorganisation der ehemaligen DDR.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Engelsdorfer Straße
Schlüssel : 02640

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau, Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Engelsdorf. Die Straßenbezeichnung war ursprünglich nur für die 
Ausfallstraße von Mölkau in Richtung Engelsdorf gültig (DB: 15.12.1927). Auf Grund der Eingliederung 
verschiedener Gemeinden nach Leipzig erfolgte eine Umbenennung von Straßen. In dem Zusammenhang 
erhielten eine Reihe von an die  Engelsdorfer Straße angrenzenden bzw. weiterführenden Straßen diese 
Benennung: Leipziger Straße, Hauptstraße, Am Anger, (OT Mölkau); Mölkauer Straße, Teilst. Baalsdorfer 
Straße, Hauptstraße, Teilst. Bahnhofstraße (OT Engelsdorf); (BN: 496/00, DB: 06.12.2000, DI: 
01.04.2001)

Frühere Namen : in Mölkau
- Leipziger Straße (BN: 155/91, DB 28.11.1991; Stdtav., GR Mölkau Nr.220 Bd.1 (nach 45) Bl.270/271),

- Ernst-Schneller-Straße 
Ernst Schneller, geb. 08.11.1890 in Leipzig, erschossen 11.10.1944 im KZ Sachsenhausen, Lehrer, 
Antifaschist.

- Leipziger Straße (DB: 1945 kurzzeitig)

- Adolf-Hitler-Straße (DB: ca. 1933)
 
- Leipziger Straße (DB: ca. 1870) 

- Hauptstraße BN: 155/91, DB: 28.11.1991; Stdtav. GR Mölkau, Nr.220 Bd.1 (nach 45) Bl.270/271)

-  Wilhelm-Liebknecht-Straße 
   Wilhelm Liebknecht, geb. 29.03.1826 in Gießen, gest. 07.08.1900 in Charlottenburg, Politiker. 
DB: 19.05.1945; Stdtav. Leipziger Adressbuch 1947

- Hauptstraße (DB: ca. 1919)

- Dorfstraße (DB: vor 1919) 

- Am Anger (DB: ca. 1934)

- Engelsdorfer Straße (DB: 15.12.1927)

in Engelsdorf:
- Mölkauer Straße (DB: ca. 1919) 

- Baalsdorfer Straße (DB: GR 28.10,1949; Stdtav. GR Engelsdorf Nr.3 (nach 1945) S.89) 

- Baalsdorfer Weg (mindestens seit 1936) 

- Hauptstraße (BN: 30.4, DB: 09.03.1992; Stdtav. GR Engelsdorf Nr.115 Bd. 2 (nach 1945) )

- Karl-Marx-Straße (DB: 25.10.1945; Stdtav. GR Engelsdorf Nr.2 (nach 45) S.54)
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- Hauptstraße (DB: mindestens seit 1926) 

- Bahnhofstraße Teilst. (DB: mindestens seit 1926;)
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Straßen-Dossier

Stammdaten

Engelsdorfer Weg
Schlüssel : 02615

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der ehemaligen Gemeinde Engelsdorf, die 1999 nach Leipzig eingegliedert wurde. 
DB: 1934

Frühere Namen :
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Straßen-Dossier

Stammdaten

Engertstraße
Schlüssel : 06016

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plagwitz, Lindenau
Stadtbezirk (e): Südwest, Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 09.07.1947 Inkrafttreten : 15.07.1947

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Otto Engert, geb. 27.07.1895 in Prößdorf bei Altenburg/Thür., hingerichtet 11.01.1945 in 
Dresden. Der Zimmerer Engert trat 1913 der SPD bei, schloss sich nach dem 1. Weltkrieg jedoch der KPD 
an. 1924-1928 war er Abgeordneter des Thüringer Landtags. Obwohl Engert 1929 aus der KPD 
ausgeschlossen worden war, wurde er 1933 inhaftiert. Nach seiner Entlassung schloss er sich 1934 
wieder der KPD an. Während des 2. Weltkrieges gehörte er zu der Widerstandsgruppe um Schumann und 
Kresse, wurde im Juli 1944 verhaftet und zum Tode verurteilt.

Frühere Namen : - Friedrich-August-Straße

- Friedrich-August-Straße und Eisenbahnstraße in Leipzig- Plagwitz
Die Eisenbahnstraße wurde zur Friedrich-August-Straße gezogen DB: 26.05.1900, DI: 17.07.1900, DV: 
17.07.1900; Tit. XLVIII B (K) Nr. 25 Bd 10, Bl. 160-165

- Friedrich-August-Straße
Friedrich August III. geb. 25.05.1865, gest. 1932, 1904-1918 König von Sachsen. 
DB: 12.07.1886, DV: 22.11.1886;  Kap.24 Nr.1 Bh 3, Bl.25-27

- Eisenbahnstraße in Lindenau
DB: 26.11.1877, DV: 10.01.1878; Kap.24 Nr.1 Bh 3, Bl.2, 8 
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Straßen-Dossier

Stammdaten

Entsbergerstraße
Schlüssel : 07311

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Theodor Bernhard Entsberger, geb. 10.11.1867 in Pegau, gest. 22.02.1932 in Leipzig. Er 
war von 1893-1909 Gemeindevorstand von Böhlitz-Ehrenberg. Seine wichtigsten Leistungen in seiner 
Amtszeit waren der Straßenbahnanschluss von Leipzig nach Gundorf (erste Fahrt am 17.05.1907), die  
Gründung des Gemeindekindergartens und der Volksbibliothek. Entsberger wohnte in dieser Straße.

Frühere Namen : - August-Bebel-Straße 
August Bebel, geb. 22.02.1840 in Köln, gest. 13.08.1913 in Passugg (CH), Politiker und Mitbegründer der 
SDAP, u. a. war er Vorsitzender des Arbeiterbildungsvereins in Leipzig.

- Bismarckstraße (DB ca. 1935)
Otto Fürst von Bismarck, geb. 01.04.1815 in Schönhausen, gest. 30.07.1898 in Friedrichsruh, 1871- 1890  
Kanzler des Deutschen Reiches.

- Goethestraße (DB: vor 1919)
Benannt nach Johann Wolfgang Goethe, geb. 28.08.1749 in Frankfurt/Main, gest. 22.03.1832 in Weimar, 
Dichter.
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Straßen-Dossier

Stammdaten

Enzianweg
Schlüssel : 09403

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1674/99 Beschlussdatum : 14.07.99 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Kräuter- und Gebirgspflanze Enzian. Die Straßennamen dieser Siedlung wurden aus 
dem Komplex der "Kräuter-, Heil- und Gewürzpflanzen" ausgewählt.

Frühere Namen :
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Straßen-Dossier

Stammdaten

Erdmannstraße
Schlüssel : 05179

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plagwitz
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ernst Carl Erdmann Heine. (siehe Karl-Heine-Platz)

Frühere Namen :
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Straßen-Dossier

Stammdaten

Erfurter Straße
Schlüssel : 07021

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Süd
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten : 01.01.1905

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Landeshauptstadt von Thüringen, Erfurt.

Frühere Namen : - Albertstraße in Leipzig-Gohlis
König Albert von Sachsen, geb. 23.04.1828 in Dresden, gest. 19.06.1903 in Sybillenort (Schlesien)
König von 1873 - 1902
DB: 09.07.1879; Kap.24 Nr.1 Bh 12, Bl.10

- Lange Straße (Teilstück)
Ehemals längste Straße in Gohlis
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Straßen-Dossier

Stammdaten

Erhardstraße
Schlüssel : 05180

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schleußig
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1672 Beschlussdatum : 22.09.1906 Inkrafttreten : 11.10.1906

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Erhard von Braun, geb.um 1490, gest. um 1554, Besitzer des Gutes Schleußig seit 1542. 
Im Zusammenhang mit dem Benennungsvorschlag charakterisierte ihn Gustav Wustmann 
folgendermaßen: Erhard Braun, sonst 'Inwechsler' genannt, der Gastwirt zum Goldenen Bären auf der 
Universitätsstraße, war seiner Zeit in Leipzig stadtbekannt, ein Schalk, von dessen lustigen Streichen viel 
erzählt wurde. Ein gereimter Schwank, dessen Held er ist, hat sich bis auf unsere Zeit erhalten.

Frühere Namen : - Straße Z 2 in Leipzig-Schleußig
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Straßen-Dossier

Stammdaten

Erich-Köhn-Straße
Schlüssel : 07119

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Altlindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Erich Köhn, geb. 09.12.1896 in Falkenberg/Oberschlesien, gest. 01.01.1944 im KZ 
Buchenwald, Fotograf. Er wurde 1922 in die KPD-Bezirksleitung Leipzig-Westsachsen berufen. Nach 
1933 illegale antifaschistische Tätigkeit. Wegen Vorbereitung zum Hochverrat verurteilt, wurde Köhn nach 
der Verbüßung der Zuchthausstrafe 1938 im KZ Buchenwald inhaftiert.
Angaben des Sohnes 2011:
Mitglied der KPD seit 1920, Verhaftung 23.04.1934 (Barnecker Str., heute Georg-Schwarz-Straße 176)
Bis zu seinem Tode am 01.01.1944 durchweg in den Zuchthäusern Zwickau und Waldheim sowie dem KZ 
Buchenwald eingekerkert.

Frühere Namen : - Albertinerstraße
Albertiner Linie, jüngerer Zweig des Hauses Wettin, erhielt 1547 die sächsische Kurwürde.
  DB: 11.05.1907, DI: 01.01.1908, DV: 04.07.1907; Kap.24 Nr.1 Bd 14, Bl.45/46, 48

- Wettinerstraße
  Unter Einbeziehung der Auenstraße gebildet. 
DB: 12.07.1886, DV: 22.11.1886; Kap.24 Nr.1 Bh 3, Bl.25-27 
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Straßen-Dossier

Stammdaten

Erich-Mühsam-Weg
Schlüssel : 04214

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Meusdorf
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Erich Mühsam, geb. 06.04.1878 in Berlin, gest. 10.07.1934 im KZ Oranienburg, Lyriker und 
Dramatiker, Regierungsmitglied der Bayrischen Räterepublik 1919.

Frühere Namen : - Bianchiweg
Friedrich Freiherr von Bianchi, geb. 20.02.1768, gest. 21.08.1855, österreichischer Feldmarschallleutnant, 
Teilnehmer an der Völkerschlacht. 
DI: 03.06.1934, DV:03.06.1934; Kap.24 Nr.1 Bd 29, Bl.211, Kap.24 Nr.1 Bd 31, Bl.138

- Straße 7 des Bebauungsplangebietes Leipzig-Meusdorf
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Straßen-Dossier

Stammdaten

Erich-Thiele-Straße
Schlüssel : 08313

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 497/00,496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Robert Erich Thiele, geb. 02.01.1884 in Halle, gest. 13.01.1929 in Leipzig, Ingenieur. Er 
erwarb 1910 als erster sächsischer Pilot den offiziellen Flugschein (Nr. 13). Thiele war Konstrukteur und 
Erbauer von Doppeldeckern und Mitbegründer der "Sächsischen Flugzeugwerke GmbH Leipzig".
Auf dem Exerzierplatz führte er mit Genehmigung der Militärbehörde seine Versuchsflüge durch und 
konnte hier auch eine Flugzeugwerkstatt errichten.
1990 wurde dieses Gelände zum Naturschutzgebiet erklärt.

Frühere Namen : - Ernst-Thälmann-Straße (DB: 01.10.1945), 
Ernst Thälmann, geb. 16.04.1886 in Hamburg, gest. 28.08.1944 im KZ Buchenwald, Führer der KPD.

- Exerzierplatzstraße (DB: 04.06.1945) 
Benannt nach dem in den Jahren 1894/95 entstandenen und bis in die Neuzeit genutzten Exerzierplatz. 
1903 fand hier die Kaiserparade statt. Am 12.4.1945 ereignete sich hier ein grausames 
nationalsozialistisches Verbrechen. 53 Antifaschisten, Kriegsgefangene und Fremdarbeiter wurden von 
der SS und Gestapo erschossen. Ein Ehrenmal erinnert an diese Tat.
  
- Hindenburgstraße (DB: 20.04.1933)
Paul von Beneckendorff und von Hindenburg, geb. 02.12.1847 in Posen, gest. 02.08. 1934 in 
Neudeck/Westpreußen,  General und Politiker, von 1925-1933 Reichspräsident.

- Exerzierplatzstraße (DB: vor 1919)
und Feldstraße (DB: nach 1947)
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Straßen-Dossier

Stammdaten

Erich-Weinert-Straße
Schlüssel : 02078

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nord
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBIV-1590/09 Beschlussdatum : 20.05.2009 Inkrafttreten : 21.09.2009

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Erich Bernhard Gustav Weinert, geb. 04.08.1890 in Magdeburg, gest. 20.04.1953 in Berlin, 
politisch-satirischer Dichter. Er trat 1921-1923 im Kabarett "Retorte", einem politischen Kabarett Leipzigs, 
auf.

Frühere Namen : Erich-Weihnert-Straße (DB: 29.04.53, DI: 01.05.53), 2009 Umbenennung des westlichen Teilstücks in 
Ernst-Pinkert-Straße

- Hugo-Haase-Straße
Hugo Haase, geb. 29.09.1863 in Allenstein, gest. 07.11.1919 in Berlin an den Folgen eines Attentats, 
sozialdemokratischer Politiker, 1897/06 und 1912/18 Mitglied des Reichstages, mit Friedrich Ebert 
Vorsitzender der SPD, 1917 Mitbegründer der USPD, 10.11.-29.12.1918 Volksbeauftragter.
DB: 01.08.1945, DI: 01.08.1945, DV: 01.08.1945; Kap.24 Nr.1 Bd 39, Bl.177-181

- Yorckstraße (Yorkstraße)
Hans David Ludwig Graf Yorck von Wartenburg, geb. 26.09.1759 in Potsdam, gest. 04.10.1830 in Kleinöls 
bei Breslau, Generalfeldmarschall, der in der Schlacht bei Leipzig die nördliche Vorstadt erkämpfte.
DB: 16.04.1879, DI: 17.04.1879, DV: 17.04.1879; Tit. XLVIII B (K) Nr. 25 Bd 2, Bl. 202/203, 207 Die 
falsche Schreibweise Yorkstraße wurde 1938 berichtigt; Kap.24 Nr.1 Bd 35, Bl.77

- Straße B des nördlichen Bebauungsplanes
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Straßen-Dossier

Stammdaten

Erich-Zeigner-Allee
Schlüssel : 05081

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plagwitz, Lindenau
Stadtbezirk (e): Südwest, Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 09.04.1949 Inkrafttreten : 20.04.1949

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Erich Moritz Zeigner, geb. 17.02.1886 in Erfurt gest. 05.04.1949 in Leipzig, Jurist. Zeigner 
hatte 1905-1908 in Leipzig studiert, war seit 1919 Mitglied der SPD, 1921 sächsischer Justizminister, 1923 
Ministerpräsident. 1944 im KZ Buchenwald inhaftiert. Er gehörte 1945 zu den Mitbegründern der Leipziger 
Antifa-Bewegung und 1946 zu den Mitbegründern der SED in Leipzig und Sachsen. Von 1945 bis 1949 
war Zeigner Oberbürgermeister von Leipzig. Zu seinen herausragenden Leistungen zählt die 
Wiederbelebung der Leipziger Messe (am 8.5.1946) und die rasche Wiedereröffnung der Universität nach 
dem Zweiten Weltkrieg.
Die Umbenennung der Straße erfolgte unmittelbar nach seinem Tod.

Frühere Namen : - Elisabethallee (Elisabeth-Allee)
Elisabeth von Raab, zweite Tochter des Freiherrn von Tauchnitz auf Kleinzschocher (gest. 1866).
Der Plagwitzer Weg, die Canalstraße und die Elisabethallee wurden zur Elisabethallee 
zusammengezogen. DB: 09.12.1891, DI: 23.07.1893, DV: 23.07.1893; 
Tit. XLVIII B (K) Nr. 25, Bl. 178-181, 221, 225

- Elisabethallee

- Canalstraße
DB: 14.10.1865, DI: 19.10.1865, DV: 19.10.1865; Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 1, Bl.43/44

- Plagwitzer Weg, Kirchweg (in Plagwitz ?)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Erika-von-Brockdorff -Straße
Schlüssel : 08097

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Erika von Brockdorff, geb. 29.04.1911 in Kolberg, hingerichtet 13.05.1943 in 
Berlin-Plötzensee, Angestellte, Angehörige der Widerstandsgruppe "Rote Kapelle" um Schulze-Boysen 
und Harnack. Sie stellte ihre Wohnung für illegale Treffs und die Stationierung eines Funkgeräts zur 
Verfügung.

Frühere Namen : - Lobenthalstraße
Oberst von Lobenthal übernahm nach der Verwundung von Prinz Karl von Mecklenburg die Führung in der 
Völkerschlacht bei Leipzig-Möckern 16.-18.10.1813 und wurde selbst verwundet 
(seit 1905)

- Zietenstraße

- Straße E
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Straßen-Dossier

Stammdaten

Erikenstraße
Schlüssel : 05233

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Hartmannsdorf-Knautnaundorf
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 16/10/92 Beschlussdatum : 16.10.92 Inkrafttreten : 01.01.93

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Erica gracialis, einer Zierpflanze und einem typischen Produkt der Gärtnereien von 
Hartmannsdorf. Mit der Benennung wird an die Tradition des Gärtnerhandwerks Hartmannsdorfs und an 
die Züchtung von Spezialkulturen erinnert. Der Ort besaß einst das größte Anbaugebiet dieser Pflanze in 
Deutschland. 

Frühere Namen : - Leipziger Straße (DB: 19.12.1934; Stdtav. GR Hartm.d.; Nr.2 (vor 1945), S.54 (Rs.))
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Straßen-Dossier

Stammdaten

Erkerhof
Schlüssel : 02040

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Süd
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1671 Beschlussdatum : 03.09.1920 Inkrafttreten : 16.12.1920

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Zur Weidenhof-Siedlung gehörender Wohnhof (siehe Weidenhof und Am Tore).

Frühere Namen :
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Straßen-Dossier

Stammdaten

Erlanger Straße
Schlüssel : 06125

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Siedlung
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2079 Beschlussdatum : 02.08.1929 Inkrafttreten : 26.08.1929

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In der Siedlung Grünau wurde eine Reihe von Straßen nach Orten in Bayern benannt.

Frühere Namen : - Straße IX in Leipzig-Kleinzschocher
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Straßen-Dossier

Stammdaten

Erlenstraße
Schlüssel : 08008

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nord
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1056 Beschlussdatum : 03.09.1873 Inkrafttreten : 05.09.1873

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach ihrer Lage an einem Erlengehölz.

Frühere Namen : - Straße im Fricke'schen Anbau
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Straßen-Dossier

Stammdaten

Erlenweg
Schlüssel : 09325

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1/5/95 Beschlussdatum : 25.01.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Laubbaum Erle.

Frühere Namen :
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Straßen-Dossier

Stammdaten

Erlenzeisigweg
Schlüssel : 07379

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach einem Finkenvogel.
Aufgrund der Eingliederung der Gemeinde Böhlitz-Ehrenberg nach Leipzig erfolgte die Umbenennung der 
Straße, der alte Name wurde modifiziert.

Frühere Namen : - Zeisigweg (DB: ca. 1934)
Benannt nach dem Singvogel. In diesem Siedlungsgebiet sind die Straßen und Plätze nach einheimischen 
Singvögeln und Pflanzen benannt worden.
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Straßen-Dossier

Stammdaten

Erlkönigweg
Schlüssel : 04107

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Marienbrunn
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1953 Beschlussdatum : 19.07.1929 Inkrafttreten : 27.07.1929

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Marienbrunn wurde eine Reihe von Straßen nach deutschen Märchen und Märchengestalten benannt.

Frühere Namen : - Straße 27 in Leipzig-Connewitz-Ost



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ernestistraße
Schlüssel : 05165

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Connewitz
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 637 Beschlussdatum : 15.04.1905 Inkrafttreten : 01.01.1906

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann August Ernesti, geb. 04.08.1707 in Tennstädt/Thür., gest. 11.09.1781 in Leipzig, 
Theologe und Philologe. Er studierte seit 1726 in Wittenberg und Leipzig. 1734-1759 war er Rektor der 
Thomasschule. In diesem Amt unterstand ihm auch der Thomaskantor J. S. Bach. Seit 1742 lehrte Ernesti 
an der Universität, ohne das Rektorenamt aufzugeben. Als Dekan der Theologischen Fakultät war er 
Mitglied der Bücherkommission und setzte 1775 das Verbot von Goethes "Die Leiden des jungen Werther 
" durch.

Frühere Namen : - Mittelstraße und Philippstraße

- Mittelstraße in Leipzig-Connewitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ernst-Guhr-Straße
Schlüssel : 02718

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ernst Guhr, Kommissionsrat. Er wirkte von 1902-1916 in Engelsdorf und hat hier 
Bedingungen geschaffen, die die Ansiedlung der Eisenbahnbetriebe ermöglichten (Güterbahnhof, Viadukt, 
Werkstätten, Beschleusung). (DB: vor 1919)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ernst-Haeckel-Straße
Schlüssel : 09326

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 01.01.1930 Inkrafttreten : 01.01.1930

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ernst Haeckel, geb. 16.02.1834 in Potsdam, gest. 09.08.1919 in Jena, Naturforscher und 
Philosoph, Verfechter der Abstammungslehre Charles Darwins.

Frühere Namen : - Straße G (DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ernst-Hasse-Straße
Schlüssel : 08126

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 637 Beschlussdatum : 15.03.1929 Inkrafttreten : 06.04.1929

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Traugott Ernst Friedrich Hasse, geb. 14.02.1846 in Leulitz bei Wurzen, gest. 12.01.1908 in 
Leipzig. Der nationalliberale Politiker Hasse hatte in Leipzig Theologie, Nationalökonomie sowie Rechts- 
und Staatswissenschaften und in Berlin Statistik studiert. Von 1875 bis zu seinem Tode war er Direktor 
des Statistischen Amtes der Stadt Leipzig. 1885 erschien seine preisgekrönte Schrift "Geschichte der 
Leipziger Messen" bei Hirzel in Leipzig. Seit 1886 las er an der Universität Leipzig Statistik und 
Kolonialpolitik. 1893-1903 war Hasse Reichstagsabgeordneter und seit 1893 geschäftsführender 
Vorsitzender des Alldeutschen Verbandes.
Grund für die Benennung: "Statistiker und Geschichtsschreiber der Leipziger Messen"

Frühere Namen : - Straße XIV in Leipzig-Wahren-Nord



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ernst-Keil-Straße
Schlüssel : 05183

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neulindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 878 Beschlussdatum : 07.06.1921 Inkrafttreten : 19.07.1921

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ernst Keil, geb. 06.12.1816 in Langensalza, gest. 23.03.1878 in Leipzig. In Weimar hatte 
Ernst Keil den Beruf des Buchhändlers erlernt, bevor er 1837 als Gehilfe in die Weygandsche 
Buchhandlung in Leipzig eintrat. 1845 begründete er ein eigenes Buchhandelsgeschäft. Seit 1853 gab Keil 
"Die Gartenlaube" heraus, eine illustrierte Familienzeitschrift, die bis zu 400 000 Abonnementen erreichte. 
Er gehörte wie Roßmäßler und Würkert dem "Verbrechertisch" an. 

Frühere Namen : - Straße III des Bebauungsplanes für Leipzig-Lindenau/Nordwest



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ernst-Kießig-Straße
Schlüssel : 09327

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : 01.10.1945 Inkrafttreten : 01.10.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ernst Kießig, Sozialdemokrat. Er war in Wiederitzsch 1914 als Vorsitzender des 
Arbeitervereins, in den 20er Jahren als Ortsgruppenvorsitzender der SPD und 1928/29 als 
Gemeindeverordneter tätig.

Frühere Namen : - Fischerstraße
Karl Fischer, Tischlermeister,  KPD- Ortsgruppenleiter von Wiederitzsch und von 1945-1953 
Bürgermeister.
DB: 19.05.1945; Stdtav. GR Wiederitzsch, Nr.53 (nach 45) S.12

- Horst-Wessel-Straße
Horst Wessel, geb. 19.10.1907 in Bielefeld, gest. 23.02.1930 in Berlin (an den Folgen eines Überfalls), 
Student, seit 1926 Mitglied der NSDAP. 
DB: 01.12.1937, DI: 01.01.1938; Stdtav. GR Wiederitzsch, Nr.330 (vor 45) S.61/62



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ernst-Meier-Straße
Schlüssel : 05301

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Großzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 656/01 Beschlussdatum : 21.03.2001 Inkrafttreten : 15.05.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich Ernst Meier: geb. 24.04.1834 in Tannenbergsthal/Vogtland, gest. 25.04.1907 in 
Lindenau (jetzt Leipzig). Unternehmer, Gründer und Leiter der Firma "Meier & Weichelt". Meier, der 
gelernte und überaus geschickte Eisengießer, kam 1860 nach Plagwitz. Von Karl Heine unterstützt 
gründete er 1871 gemeinsam mit dem Kaufmann Armin Kräger in Lindenau seine eigene Gießerei. Die 
Geschäfte liefen anfangs immer schlechter. Der Eisenhändler August Vogel half in der präkären Lage und 
stellte Meier seinen Neffen den Kaufmann Carl Weichelt an die Seite. Fast ohne Eigenkapital gelang es 
ihnen die Geschäfte vor allem seit 1879 durch schmiedbaren Guss und Massenprodukte wieder 
anzukurbeln. Bis zu seinem Tod blieb Meier dem nun bedeutendem Leipziger Unternehmen verbunden. 
(siehe Carl-Weichelt-Straße) 

Die Straße befindet sich auf einem Gelände, auf dem sich seit dem 19. Jh. Gießereibetriebe befinden: im 
19. Jh. die Tempergießerei von Ludwig & Leu, 1902 von Meier & Weichelt gekauft und erweitert, 1948 
enteignet und in Volkseigentum überführt, später VEB GISAG - Kombinat für Gießereiausrüstung und 
Gusserzeugnisse, das nach 1990 als Teil des Kombinats "baukema" (Bau- und Keramikmaschinen) geteilt 
und einzeln privatisiert wurde. Die Namensgebung nach Unternehmern weist auf den traditionellen 
Produktionsstandort hin. Die Benennung der Straße erfolgt zeitgleich mit der Benennung einer Straße 
nach Carl Weichelt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ernst-Mey-Straße
Schlüssel : 05181

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plagwitz
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 15.10.1888 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Carl Ernst Mey, geb. 05.09.1844 in Niederschmiedeberg, gest. 30.01.1903 in Leipzig. Er 
war der Begründer der Fa. Mey & Edlich, die 1903 den ersten Platz im internationalen Versandgeschäft 
einnahm. Mit der Übernahme des amerikanischen Patents für Papierkragen ging die seit 1869 in der 
Nonnenstraße ansässige Firma in die Modegeschichte ein.

Frühere Namen : - Elsterstraße und deren Verlängerung 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ernst-Pinkert-Straße
Schlüssel : 02474

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nord
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBIV-1590/09 Beschlussdatum : 20.05.2009 Inkrafttreten : 01.12.2009

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : benannt nach Ernst Pinkert, Gastwirt, Gründer des Leipziger Zoos, geb.05.02.1844 in Hirschfelde, gest. 
24.04. 1909 in Leipzig
Teilumbenennung der Erich-Weinert-Straße zwischen Eutritzer Straße und Pfaffendorfer Straße

Frühere Namen : Ehem. Name: Ernst-Pinkert-Straße

Erläuterung: benannt nach Ernst Pinkert, Gastwirt, Gründer des Leipziger Zoos, geb. 05.02.1844 in 
Hirschfelde, gest. 24.04.1909 in Leipzig
Teilumbenennung der Erich-Weinert-Straße zwischen Eutritzscher Straße und Pfaffendorfer Straße BN: 
RBIV-1590/09, DB: 20.05.2009, DI: 21.09.2009.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ernst-Schneller -Straße
Schlüssel : 04034

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Süd
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 14.12.1949 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ernst Schneller, geb. 08.11.1890 in Leipzig, erschossen 11.10.1944 im KZ Sachsenhausen. 
Der Lehrer Schneller war 1919 Mitglied der SPD geworden und trat 1920 der KPD bei. 1921 wurde er in 
den Sächsischen Landtag gewählt, 1924-1933 war er Mitglied des Reichstags. Bereits 1933 verhaftet, 
wurde Schneller nach seiner Entlassung aus dem Zuchthaus Waldheim in das KZ Sachsenhausen 
gebracht und dort ermordet.

Frühere Namen : - Kramerstraße
Nach der sich dort befundenen Kramerinnung
DB: 20.12.1882, DV: 01.04.1884; Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 4, Bl.40-40c 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ernst-Sommerlath-Weg
Schlüssel : 04295

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Connewitz
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1360/98 Beschlussdatum : 19.11.98 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ernst Sommerlath, geb. 23.01.1889 in Hannover, gest. 04.03.1983 in Markkleeberg. Er 
studierte in Heidelberg, Greifswald, Göttingen und Leipzig und war seit 1924 Theologieprofessor in 
Leipzig. S. bereitete die sogenannte Lutherrenaissance in Deutschland wesentlich mit vor. 1947 war er 
Mitbegründer des Lutherischen Weltbundes. Er bearbeitete und durchdachte vor allem theologische 
Grundprobleme des Glaubens, der Ekklesiologie sowie der Eschatologie. 1959 wurde er gezwungen, 
seinen Lehrstuhl an der Theologischen Fakultät aufzugeben. Sommerlath wohnte in unmittelbarer Nähe 
der Straße.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ernst-Toller-Straße
Schlüssel : 04169

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lößnig
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ernst Toller, geb. 01.12.1893 in Samotschin (heute Szamocin, Polen), gest. 22.05.1939 in 
New York (Suizid), Schriftsteller. Er war Vorsitzender des Zentralrates der Bayrischen Räterepublik 1919 
und wurde zu 5 Jahren Festungshaft verurteilt. Danach Trennung von USPD, Mitglied der "revolutionären 
Pazifisten" und Mitarbeit an der "Weltbühne". 1933 emigrierte in die USA. 

Frühere Namen : - Colloredostraße
Hieronymus Graf von Colloredo-Mansfeld, geb. 30.03.1775 in Wetzlar, gest. 23.07.1822 in Wien, österr. 
Feldzeugmeister, führte in der Völkerschlacht bei Leipzig das 1. österr. Armeekorps. 
DB: 21.01.1903, DI: 10.03.1903, DV: 10.03.1903; Kap.24 Nr.1 Bd 11, Bl.192-200

- Straße B auf dem Areal der Gemeinnützigen Baugesellschaft



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Eschenweg
Schlüssel : 07525

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 67/IV/1993 Beschlussdatum : 01.11.93 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Laubbaum Esche.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Espenhainer Straße
Schlüssel : 04194

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Dölitz-Dösen
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 925 Beschlussdatum : 16.06.1939 Inkrafttreten : 21.07.1939

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Espenhain in Sachsen, die am 01.04.1995 nach Rötha eingemeindet wurde.

Frühere Namen : - Straße II in Leipzig-Dösen



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Espenweg
Schlüssel : 06604

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Miltitz
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 09/48/98 Beschlussdatum : 16.12.98 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Laubbaum Espe, auch Pappel genannt. 

Frühere Namen : - Buchenweg 
Benannt nach dem Laubbaum Buche.
BN: 05/29/97, DB: 04.06.1997; Stdtav, GR Miltitz, Nr.269 Bd.1 (nach 45)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Essener Straße
Schlüssel : 02088

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Nord, Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nordost, Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1156 Beschlussdatum : 12.07.1919 Inkrafttreten : 01.01.1920

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Essen in Nordrhein-Westfalen. Der Straßenzug war im 19. Jh. mit 
Pflaumenbäumen bepflanzt, weshalb er in Mockau noch lange Pflaumenallee genannt wurde. 
Von hier ist die "Mockauer Randsiedlung" erreichbar, die 1932 als Arbeitslosensiedlung mit großen Gärten 
(zur Selbstversorgung der Siedler) erbaut wurde und heute ein bevorzugtes Wohngebiet ist. Die Straße 
führt weiter auf den alten traditionsreichen Mockauer Flughafen, der 1913 mit Zeppelinflügen seinen 
Flugbetrieb aufnahm.
Die Umbenennung wurde bereits am 21.11.1916 beschlossen.

Frühere Namen : - Essener Straße und Tauchaer Weg (Teilstück)
DB: 10.05.1930, DI: 17.05.1930, DV: 17.05.1930; Kap.24 Nr.1 Bd 24, Bl.14

- Essener Straße
DB: 12.07.1919, DI: 01.01.1920, DV: 26.08.1919; Kap.24 Nr.1 Bd 18, Bl.25, 34

- König-Albert-Straße
Albert König von Sachsen 1873-1902
Seit 1899 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Etkar-André-Straße
Schlüssel : 08040

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Mitte
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Etkar André, geb. 17.01.1894 in Aachen, hingerichtet 04.11.1936 in Hamburg, 
Hafenarbeiter. Er war seit 1920 Mitglied der SPD, 1923 wurde er Mitglied der KPD. André gehörte zu den 
Mitbegündern des Roten Frontkämpferbundes Hamburg-Wasserkante. Seit 1927 war er Abgeordneter der 
Hamburger Bürgerschaft. 1933 wurde André verhaftet und 1936 zum Tode verurteilt. 
Die Änderung der Schreibweise des Straßennamens (Edgar -> Etkar) erfolgte auf Beschluss der 
Stadtverordnetenversammlung vom 19.05.1993.

Frühere Namen : - Briestraße
Nach der Schlacht bei Brie-sur-Marne am 30.11. und 02.12.1870.
DB: 11.11.1899, DI: 30.11.1899, DV: 30.11.1899; Tit. XLVIII B (K) Nr. 25 Bd 10, Bl. 94-99

- Straße 42 in Leipzig-Gohlis



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Etzelstraße
Schlüssel : 04163

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lößnig
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1064 Beschlussdatum : 04.09.1931 Inkrafttreten : 21.09.1931

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Im Bereich des Lößniger Rundlings wurden Straßen nach Gestalten aus dem Nibelungenlied benannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Eutritzscher Markt
Schlüssel : 08035

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 924 Beschlussdatum : 11.05.1907 Inkrafttreten : 01.01.1908

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Marktplatz der Gemeinde Eutritzsch, die 1890 nach Leipzig eingemeindet wurde. 
Eutritzsch (slaw. "Udericz" - Ort des Uder) ist ursprünglich ein Sackgassendorf, welches aus zwei 
Sackgassen (Gräfestraße und Bünaustraße) bestand, die am Marktplatz zusammentreffen.
Inmitten des ehemaligen Dorfplatzes lagen drei Teiche, die erst 1876 verfüllt wurden. Zwei beliebte 
Alteutritzscher Gaststätten, die Gosenschänke  (ältester Ausschankort für Gose - helles obergäriges Bier, 
nach dem Fluss Gose im Harz benannt) an der Westseite und die Kümmelapotheke an der Südseite, 
bestimmten 300 Jahre lang die Architektur des Platzes. Heute dominiert hier das restaurierte Eutritzscher 
Rathaus.

Frühere Namen : - Marktplatz in Eutritzsch



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Eutritzscher Straße
Schlüssel : 02046

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nord
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 851 Beschlussdatum : 01.09.1866 Inkrafttreten : 22.10.1866

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Eutritzsch, die 1890 nach Leipzig eingemeindet wurde. Die Straße war die 
nach Eutritzsch führende Chaussee vom Gerbertor bis zur alten Stadtgrenze. 1838 ging an der 
Eutritzscher Straße/Yor(c)kplatz das erste deutsche Großgaswerk in Betrieb (siehe Blochmannstraße). 
Auf dem Grundstück Nr. 21 entstand 1914/15 anstelle des Georgenhospitals eine städtische Badeanstalt 
mit Schwimmhalle, die in der Planungsphase Nordbad genannt wurde, dann aber den Namen Stadtbad 
erhielt.

Frühere Namen : - Chaussee die nach Eutritzsch führt



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Eva-Maria-Buch-Straße
Schlüssel : 02291

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Thekla
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Eva-Maria Buch, geb. 31.01.1921 in Berlin, hingerichtet 05.08.1943 in Berlin-Plötzensee. 
Die Dolmetscherin und Buchhändlerin hatte die Widerstandsgruppe Rote Kapelle um Schulze-Boysen und 
Harnack sowie Guddorf unterstützt. Sie half insbesondere bei der Verbreitung der illegalen Zeitschrift "Die 
Innere Front" und der Übersetzung von Flugblättern. Die junge Katholikin wurde im Oktober 1942 verhaftet 
und im Februar 1943 zum Tode verurteilt. Sie wurde beschuldigt "die Verschlagenheit einer Katholikin und 
die Staatsfeindlichkeit einer Kommunistin zu zeigen".

Frühere Namen : - Alsener Weg
Alsen, dän. Als, Insel im kleinen Belt. Abstimmung vom 10.02.1920; "Zum Gedenken an die Loslösung 
Nordschleswigs vom Deutschen Reich auf Grund des Versailler Vertrages vom 28.06.1919". 
DB: 18.05.1934, DI: 03.06.1934, DV: 03.06.1934 Kap.24 Nr.1 Bd 29, Bl.210/211, Kap.24 Nr.1 Bd 31, 
Bl.139

- Straße 3 des Bebauungsplangebietes Leipzig-Thekla/Siedlung Am Keulenberg



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Eythraer Straße
Schlüssel : 06040

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Kleinzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1300 Beschlussdatum : 30.07.1902 Inkrafttreten : 01.08.1902

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Eythra bei Leipzig. Siehe Eythraer Weg.

Frühere Namen : - Eythraer Straße und Straße VI in Leipzig-Kleinzschocher

- Eythraer Straße
DB: 21.11.1896, DI: 24.12.1896, DV: 24.12.1896; Tit.XLVIII B (K) Nr. 25 Bd 9, Bl. 86/87, 94

- Straße K in Leipzig-Kleinzschocher



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Eythraer Weg
Schlüssel : 05405

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Hartmannsdorf-Knautnaundorf
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Eythra, die in den Jahren 1983-1987 dem Braunkohleabbau weichen 
musste. Die Straße liegt in Richtung des überbaggerten Ortes. Mit dieser Benennung wird an einen der 
Orte aus der Umgebung erinnert, die nicht mehr existieren.

Frühere Namen : - Eythraer Straße 
BN: 395-03/94, DB: 24.03.1994, DI: 01.04.1994; Stdtav. GR Knautnaundorf, Nr.7 Bd.4 (nach 45) S.57

- Bahnhofstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Eythstraße
Schlüssel : 02091

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 867 Beschlussdatum : 30.04.1910 Inkrafttreten : 28.05.1910

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Max von Eyth, geb. 06.05.1836 in Kirchheim unter Teck, gest. 25.08.1906 in Ulm, 
Schriftsteller und Ingenieur. Die Straße wurde auf dem Areal der landwirtschaftlichen Wanderausstellung 
1909 erbaut. Die Benennung erfolgte zur Erinnerung an den deutschen Ingenieur und Gründer der 
Deutschen Landwirtschaftsgesellschaft. Diese Gesellschaft, gegründet 1884, widmete sich vorwiegend 
der Einführung landwirtschaftlicher Technik in bäuerlichen Betrieben.

Frühere Namen : - Straße D des Bebauungsplanes für Leipzig-Eutritzsch/Nordost (Areal der landwirtschaftlichen 
Wanderausstellung von 1909)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Fabrikstraße
Schlüssel : 07320

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der um die Jahrhundertwende erfolgten Ansiedlung von kleineren Fabriken längs dieser 
Straße. (DB vor 1919)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Färberstraße
Schlüssel : 07071

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nordwest
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 08.01.1868 Inkrafttreten : 08.01.1868

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach den früher hier ansässigen Färbern, die für ihre Arbeit das Wasser des Elstermühlgrabens 
nutzten. Bis 1517 gab es nur einen Färber in der Stadt. Er hatte das ratseigene Färbehaus vor dem 
Hallischen Tor gepachtet. Dort färbte er für die Tuchmacher und Leineweber. Da anfangs nur schwarz 
gefärbt wurde, sprach man auch vom Gewerbe der Schwarzfärber. 1528 arbeiteten drei Meister mit sechs 
Gesellen in Leipzig. Jeder hatte sein eigenes Färbehaus. Zu einer eigenen Innungsgründung ist es nie 
gekommen, da die Färber den Tuchmachern angeschlossen waren. In der Färberstraße lag bis 1865 die 
Plantier´sche-, vorher Dumontseidenfärberei.

Frühere Namen : - Färberstraße und Privatweg zum Ranstädter Steinweg

- Färberstraße
DB: 17.09.1864, DI: 19.09.1864, DV: 19.09.1864; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 3, Bl. 79/80 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Falkensteinstraße
Schlüssel : 05131

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Großzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1364 Beschlussdatum : 31.05.1929 Inkrafttreten : 13.06.1929

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Paul Freiherr von Falkenstein, geb. 15.06.1801 in Pegau, gest. 14.01.1882 in 
Dresden. Der Jurist von Falkenstein war Oberhofgerichtsrat und Dozent an der Universität Leipzig. 
1835-1844 war er Kreisdirektor von Leipzig und wurde 1844 zum Leipziger Ehrenbürger ernannt. Er 
bekleidete danach zahlreiche weitere Staatsämter und erwarb sich insbesondere als Kultusminister 
Verdienste um die Entwicklung der Universität. Falkenstein war Besitzer des Rittergutes Großzschocher.

Frühere Namen : - Straße 4 in Leipzig-Großzschocher-Ost



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Falkenweg
Schlüssel : 07526

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 278/8/1995 Beschlussdatum : 01.03.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Raubvogel Falke.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Falladastraße
Schlüssel : 07050

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0138/73 Beschlussdatum : 15.08.73 Inkrafttreten : 24.09.73

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Hans Fallada, eigtl. Rudolf Ditzen, geb. 21.07.1893 in Greifswald, gest. 05.02.1947 in 
Berlin, Schriftsteller. Er lebte 1909 für kurze Zeit in Leipzig, als sein Vater Wilhelm Ditzen als Richter an 
das Reichsgericht berufen wurde. Die Familie Ditzen wohnte in der Schenkendorfstraße 61. Rudolf Ditzen 
besuchte das Königin-Carola-Gymnasium.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Falterstraße
Schlüssel : 06323

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Heiterblick
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 801/97 Beschlussdatum : 16.04.97 Inkrafttreten : 16.04.97

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Im Wohngebiet Kiebitzmark wurde eine Reihe von Straßen nach einheimischen Tierarten, hier nach der 
Schmetterlingsfamilie Falter, benannt. Umbenennung eine Teilstückes in Hummelstraße (BN: RBV-196/10 
v. 20.01.2010)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Faradaystraße
Schlüssel : 07036

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Michael Faraday, geb. 22.09.1791 in Newington Butts, gest. 25.08.1867 in Hampton Court, 
britischer Physiker und Chemiker.

Frühere Namen : - Mecklenburgstraße
Prinz Karl von Mecklenburg wurde beim Sturm auf Möckern, in den er seine Linientruppen führte, 
verwundet.

- Königin-Carola-Straße und Mecklenburgstraße (Straße B)
Königin-Carola-Straße seit 1905 und Mecklenburgstraße seit 1905

- Carolastraße und verlängerte Carolastraße
Carola, Prinzessin geb. von Wasa, geb. 5.8.1833, gest. 15.12.1907, Königin von Sachsen, Gemahlin 
König Alberts.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Farnweg
Schlüssel : 02042

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Süd
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Nach der Klasse der Farnpflanzen mit über 9 000 Arten benannt.

Frühere Namen : - Grasweg
Der Weg führte zu den Parthewiesen, die später zu Kleingärten parzelliert wurden. BN: 728, DB: 
04.04.1930, DI: 12.04.1930.

- Straße II in Leipzig-Mockau-Süd



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Fasanenhöhe
Schlüssel : 03526

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem farbenprächtigen Hühnervogel. 

Frühere Namen : - Fasanenweg (DB: 14.08.1997)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Fasanenhügel
Schlüssel : 02781

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Baalsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach einer verfüllten ehemaligen Tongrube, in deren Nähe Fasane lebten. 
(DB: ca. 1973)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Fasanenpfad
Schlüssel : 06080

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 405 Beschlussdatum : 23.04.1934 Inkrafttreten : 09.05.1934

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In den Knautkleeberger Siedlungen wurde eine Reihe von Straßen nach einheimischen Wildarten benannt.

Frühere Namen : - Straße 13 des Bebauungsplangebietes Leipzig-Knautkleeberg/West



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Fasanenweg
Schlüssel : 02617

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Hühnervogel Fasan. Dieser Vogel kam häufig in den Mölkauer Fluren vor. (DB: 1928)

Frühere Namen :

A



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Fechnerstraße
Schlüssel : 07098

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Süd
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 128 Beschlussdatum : 03.02.1900 Inkrafttreten : 21.03.1900

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Gustav Theodor Fechner, geb. 19.04.1801 in Groß-Särchen/Lausitz, gest. 18.11.1887 in 
Leipzig, Physiker und Philosoph, Begründer der Psychophysik. Fechner studierte seit 1817 an der 
Universität Leipzig eigentlich Medizin und lehrte hier nach seiner Habilitation 1834-1887 Physik. Die Stadt 
ernannte ihn 1884 anlässlich seines 50jährigen Amtsjubiläums zum Ehrenbürger. Er ist Herausgeber eines 
achtbändigen Hauslexikons, das 1834-1838 bei Breitkopf & Härtel erschien. Fechner lebte 70 Jahre in der 
Dresdner Straße 15/Blumengasse 2. Am Haus befindet sich eine Gedenktafel. Seine Schüler errichteten 
ihm 1897 im Rosental ein Denkmal, das sich heute durch die Erweiterung des Zoos an dessen Westseite 
befindet.
Unter dem Pseudonym Dr. Mises verfasste Fechner humoristische Schriften und Gedichte sowie populäre 
und kunstkritische Schriften.

Frühere Namen : - Stieglitzstraße
DB: 20.01.1900; Tit. XLVIII B (K) Nr. 25 Bd 10, Bl. 115-120, dieser Beschluss trat nicht in Kraft, da es 
bereits in Schleußig eine Straße gleichen Namens gab.

- Wiesenstraße
Straße zu den Gohliser Bauernwiesen, nördlich der Pleiße am Rosental.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Fehmarner Straße
Schlüssel : 08194

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : DS-00319/14 Beschlussdatum : 20.11.2014 Inkrafttreten : 07.01.2015

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Ostseeinsel, drittgrößte deutsche Insel

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Feldahornweg
Schlüssel : 09300

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Laubbaum Feldahorn. (Erweiterung des alten Namens)

Frühere Namen : - Ahornweg 
BN: GR 1/5/95, DB: 25.01.1995; Stdtav. GR Wiederitzsch, Nr.237 Bd.1 (nach 45)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Feldblumenweg
Schlüssel : 06295

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lausen-Grünau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 461/96 Beschlussdatum : 24.01.96 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Feldblume. Die florale Bezeichnung soll dem ländlichen Charakter der Straße innerhalb 
des Wohngebietes Rechnung tragen.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Feldhasenweg
Schlüssel : 06281

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Heiterblick
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0003/88 Beschlussdatum : 13.01.88 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Im Wohngebiet Kiebitzmark wurde eine Reihe von Straßen nach einheimischen Tierarten, hier dem 
Feldhasen, benannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Feldlerchenweg
Schlüssel : 07338

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Singvogel. 
Aufgrund der Eingliederung der Gemeinde Böhlitz-Ehrenberg nach Leipzig 1999 erfolgte eine 
Umbenennung der Straße, der alte Name wurde modifiziert.

Frühere Namen : - Lerchenweg (DB: ca. 1934)
Benannt nach dem Singvogel. In dieser Siedlung sind die Straßen und Plätze nach Pflanzen und 
Singvögeln benannt.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Feldstraße
Schlüssel : 03420

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida, Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Straßenführung, sie führt an den Feldern der Zuckelhausener Flur entlang. 
(DB: ca. nach 1934)

Frühere Namen : - Verlängerung um ein Teilstück der Preußenstraße ab Feldstraße (alt) bis Russenstraße (ohne die 
Stichstraße) 
BN: RBIV-351/05, DB:  13.07.2005, DI: 01.04.2006



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Feldweg
Schlüssel : 03286

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Anger-Crottendorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Lage des Weges.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Felsenbirnenstraße
Schlüssel : 06226

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 294/95 Beschlussdatum : 14.06.95 Inkrafttreten : 01.07.95

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Das Wohngebiet grenzt an ein Paunsdorfer Wohngebiet mit Straßennamen aus der heimischen Flora. 
Daran anknüpfend beziehen sich die Straßennamen auf heimische Sträucher und Bäume, die in der 
jeweiligen Straße angepflanzt wurden.

Frühere Namen : - Straße C



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Felsenkellerstraße
Schlüssel : 06006

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 12.07.1886 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der 1844 von Carl Wilhelm Naumann eröffneten Gaststätte "Felsenkeller". Unter der 
Gaststätte waren bereits 1842 Keller für das von der Naumann-Brauerei hergestellte Lagerbier angelegt 
worden. Später auch "Sauerkrautkeller" genannt.

Frühere Namen : - Feldgasse



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Fenchelweg
Schlüssel : 09404

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1674/99 Beschlussdatum : 14.07.99 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Arznei- und Gewürzpflanze Fenchel. Die Straßennamen dieser Siedlung wurden aus 
dem Komplex der "Kräuter-, Heil- und Gewürzpflanzen" ausgewählt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ferdinand-Freiligrath -Straße
Schlüssel : 09330

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : 01.01.1930 Inkrafttreten : 01.01.1930

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ferdinand Freiligrath, geb. 17.06.1810 in Detmold, gest. 18.05.1876 in Lannstedt, bürgerl. 
demokratischer Lyriker, Mitarbeiter der "Neuen Rheinischen Zeitung".

Frühere Namen : - Straße 8 (DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ferdinand-Gruner-Straße
Schlüssel : 08315

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 88/96 Beschlussdatum : 17.12.96 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ferdinand Gruner - Blümner, Leipziger Tuchhändler und Rittergutsbesitzer von Breitenfeld. 
Gruner entwickelte das Rittergut "zu einer der stärksten Oekonomieen im Königreich Sachsen" 
(Gretzschel, 1836), war Mitglied im Leipziger Unterstützungsverein zur Linderung der Folgen der 
Völkerschlacht und Mitglied im "Leipzig-Dresdner-Eisenbahn-Comité" zum Bau der ersten Fernverbindung 
Leipzig-Dresden. Er ließ 1831 den Gedenkstein an die Schlacht bei Breitenfeld 1631 errichten. Auf dem 
Denkmal ist zu lesen:"Glaubensfreiheit für die Welt, rettete bei Breitenfeld, Gustav Adolph, Christ und 
Held...". Gruner ist auf dem alten Lindenthaler Friedhof beerdigt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ferdinand-Jost-Straße
Schlüssel : 03218

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Stötteritz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 04.04.1905 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Friedrich Karl Ferdinand Jost, geb. 07.09.1832 in Rödgen bei Liebertwolkwitz, gest. 
31.08.1906 in Kissingen. Der Kunst- und Antiquitätenhändler Jost hinterließ seine Sammlung von 
Erinnerungsstücken aus der Zeit der Völkerschlacht dem Stadtgeschichtlichen Museum.

Frühere Namen : - Schulstraße
Nach der Stötteritzer Schule, der 29. Volksschule benannt. 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ferdinand-Lassalle-Straße
Schlüssel : 05040

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-West
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 01.08.1945 Inkrafttreten : 01.08.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ferdinand Lassalle, eigtl. Lassal, geb. 11.04.1825 in Breslau, gest. 31.08.1864 in Genf (im 
Duell tödlich verwundet). Der Schriftsteller, Philosoph und Politiker Ferdinand Lassalle war einer der 
Mitbegründer und erster Vorsitzender des 1863 in Leipzig gegründeten Allgemeinen Deutschen 
Arbeitervereins.

Frühere Namen : - Bismarckstraße
Fürst Otto von Bismarck und Schönhausen, geb. 1.4.1815 in Schönhausen (Altmark), gest. 30.7.1898 in 
Friedrichruh, 1871 - 1890 Reichskanzler
DB: 03.09.1873, DI: 05.09.1873, DV: 05.09.1873, Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 1, Bl.263-266

- Längenstraße III im neuen Anbau vor Plagwitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ferdinand-Rhode-Straße
Schlüssel : 05031

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Süd
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 523 Beschlussdatum : 19.05.1883 Inkrafttreten : 30.08.1883

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl Ferdinand Rhode, geb. 1802 in Hamburg, gest. 05.11.1872 in Leipzig, Kaufmann. Er 
vermachte der Stadt Leipzig seinen gesamten Nachlass von 430.000 Talern und setzte mehrere 
Stiftungen ein ("Stiftung für die Stadt Leipzig", "zu Zwecken der Wohltätigkeit und Nützlichkeit"), so für den 
Theaterpensionsfonds, für den Pensionsfonds des Stadtorchesters, für das Konservatorium der Musik und 
für das Städtische Museum (das heutige Museum der bildenden Künste).

Frühere Namen : - Straße B des südwestlichen Bebauungsplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Feuerbachstraße
Schlüssel : 07081

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nordwest
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 09.07.1947 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ludwig Andreas Feuerbach, geb. 28.07.1804 in Landshut, gest. 13.09.1872 in Rechenberg 
bei Nürnberg, Philosoph.

Frühere Namen : - Sedanstraße
Schlacht bei Sedan 1870
DB: 03.11.1883, DI: 03.01.1884, DV: 03.01.1884; Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 4, Bl.72-73a

- Straße A des Leidenroth-Fregeschen Bebauungsplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Feuerbachweg
Schlüssel : 03158

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 207 Beschlussdatum : 01.03.1934 Inkrafttreten : 10.04.1934

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Anselm Feuerbach, geb. 12.09.1829 in Speyer, gest. 04.01.1880 in Venedig, Maler.

Frühere Namen : - Straße 6 in Leipzig-Paunsdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Fichtenstraße
Schlüssel : 02619

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Nadelbaum Fichte. (DB: 1931)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Fichtesiedlung
Schlüssel : 09331

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Gottlieb Fichte, geb. 19.05.1762 in Rammenau, gest. 02.01.1814 in Berlin, 
Philosoph, Professor in Jena und Erlangen, seit 1810 in Berlin. Fichte kam 1781 als Stipendiat des 
Freiherrn von Miltitz an die Leipziger Universität, um das in Jena begonnene Theologiestudium 
fortzusetzen. Da ihm 1784 die Bezüge verweigert wurden, musste er hier das Studium abbrechen.
(Modifikation des alten Namens)

Frühere Namen : - Fichtestraße 
DB: 16.06.1937; Stdtav. GR Wiederitzsch, Nr.330 (vor 45) S.58

- Siedlung zum Friedhof (DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Fichtestraße
Schlüssel : 04064

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Südvorstadt
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 03.08.1876 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Gottlieb Fichte, geb. 19.05.1762 in Rammenau/Oberlausitz, gest. 29.01.1814 in 
Berlin, Philosoph. Siehe Fichtesiedlung.

Frühere Namen : - Straße 2 des südlichen Bebauungsplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Finkengrund
Schlüssel : 09332

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Singvogel Fink. (Modifikation des alten Namens)

Frühere Namen : - Finkenweg (DB: 1976)

- Albert-Fritzsch-Straße 
Albert Fritzsch, gest. 1908, Gutsbesitzer in Wiederitzsch, ab 1904 im Gemeindevorstand. Nach seinem 
Sohn Martin wurde die Siedlung am Möckernschen Weg, die "Martinshöhe", benannt. Der erster Bau 
erfolgte dort 1932.
DB: 29.05.1934; Stdtav. GR Wiederitzsch, Nr.330 (vor 45) S.35



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Finkensteig
Schlüssel : 08136

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2219 Beschlussdatum : 19.11.1926 Inkrafttreten : 24.11.1926

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Wahren wurde eine Reihe von Straßen nach Singvögeln benannt.

Frühere Namen : - Straße II im Bebauungsplanentwurf Leipzig-Wahren-Nord



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Finkenweg
Schlüssel : 03421

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Singvogel. Buch- und Distelfinken sind in dieser Gegend zahlreich vertreten. 
(DB: nach 1934)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Fleckensteiner Weg
Schlüssel : 08110

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 236 Beschlussdatum : 09.03.1934 Inkrafttreten : 10.04.1934

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Ortschaft Fleckenstein im Elsaß "zum Gedenken an die Loslösung der Reichslande 
Elsaß-Lothringen vom deutschen Reiche auf Grund des Versailler Diktats vom 28.06.1919".

Als alle Straßen militaristischen bzw. revanchistischen Ursprungs um 1950 umbenannt wurden, blieben 
unerklärlicherweise u. a. die Sesenheimer Straße, der Fleckensteiner Weg, die Alemannenstraße und die 
Aachener Straße unberücksichtigt.

Frühere Namen : - Fußweg c in der sog. Sternsiedlung



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Fleißnerstraße
Schlüssel : 08123

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Mitte
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBV-196/10 Beschlussdatum : 20.01.2010 Inkrafttreten : 07.03.2010

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Heinrich Fleißner, geb. 27.5.1888 in Hirschberg/Saale, gest. 22.4.1959 in Leipzig, gelernter 
Glaser, 1920 Redakteur der LVZ, 1923-1933 Polizeipräsident von Leipzig und Stadtverordneter

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Flemmingstraße
Schlüssel : 07115

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Altlindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1780 Beschlussdatum : 11.11.1899 Inkrafttreten : 30.11.1899

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Paul Fleming, auch Flemming, geb. 05.10.1609 in Hartenstein/Erzgebirge, gest. 02.04.1640 
in Hamburg, Lyriker und Kirchenliederdichter. Fleming war seit 1623 Schüler der Thomasschule und 
studierte 1629-1633 an der Universität Leipzig Medizin. Die Benennung erfolgte zur Erinnerung an den 
Liederdichter des 17. Jh.
Fleming, der dichtende Mediziner, benutzte zum ersten Mal das Bild einer Mutter, die vor ihrem 
brennenden Haus den Tod ihrer Söhne im 30-jährigen Krieg beweint. Dass ihn die Nachwelt als den 
größten Liebeslyriker des 17. Jh. verehrt, verdankt er "seiner Jugend Maienzeit" in der Musenstadt an der 
Pleiße. 1633 schrieb er in "Abschied von Leipzig" u. a. "... du dreigeströmte Stadt, die mich wohl bewirtet 
hat". 

Frühere Namen : - Straße A in Leipzig-Lindenau



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Fliederhof
Schlüssel : 02216

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Abtnaundorf
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 566. Beschlussdatum : 01.06.1934 Inkrafttreten : 17.06.1934

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Der Fliederhof gehört zur Weidenhof-Siedlung (siehe Weidenhof).

Frühere Namen : - Straße E des Bebauungsplangebietes Leipzig-Petzscher Mark/Ost



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Fliederweg
Schlüssel : 03527

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 21.07.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Strauchgewächs.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Flinzerstraße
Schlüssel : 03247

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Stötteritz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 675 Beschlussdatum : 30.03.1928 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Fedor Alexis Flinzer, geb. 04.04.1832 in Reichenbach/Vogtland, gest. 13.06.1911 in 
Leipzig. Der Tiermaler und Illustrator Flinzer war seit 1873 Zeichenlehrer am Realgymnasium, der 
späteren Petrischule in der Sidonienstraße. Siehe Paul-Gruner-Straße.

Frühere Namen : - Straße 4 in Leipzig-Stötteritz zwischen Naunhofer- und Lausicker Straße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Flöhaer Straße
Schlüssel : 02354

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Thekla
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0096/76 Beschlussdatum : 26.05.76 Inkrafttreten : 19.08.77

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Thekla wurde eine Reihe von Straßen nach Orten im Erzgebirge und im Vogtland benannt.

Frühere Namen : - Straße F



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Flößenstraße
Schlüssel : 08182

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2524 Beschlussdatum : 10.11.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Flurname, der eine Sumpfwiese bezeichnet. Ein Waldstück, das Flößel (Flößen) genannt wurde, befand 
sich auf dem heutigen Gelände des Auensees.

Frühere Namen : - Straße 4



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Floraweg
Schlüssel : 04075

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Dölitz-Dösen
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 925/97 Beschlussdatum : 16.07.97 Inkrafttreten : 16.07.97

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der römischen Göttin der Blumen, Flora. Aufgrund der Doppelung des Straßennamens 
wegen der Eingemeindung von Seehausen wurde die Gartenstraße in Leipzig umbenannt.

Frühere Namen : - Gartenstraße
Benannt nach den früher an der Straße gelegenen Gärten. 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Florian-Geyer-Platz
Schlüssel : 06089

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 27 Beschlussdatum : 14.01.1938 Inkrafttreten : 06.02.1938

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Florian Geyer von Giebelstadt, geb. um 1490 in Giebelstadt bei Würzburg, erschlagen 
09.06.1525 bei Schloss Rimpar, fränkischer Reichsritter und Landsknechtsführer, der im Bauernkrieg 
1525 an der Seite der Bauern kämpfte.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Floßplatz
Schlüssel : 05060

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Süd
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 29.09.1873 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem 1611-1856 vor dem Münztor existierenden Stapel- und Verkaufsplatz für das 
Elsterfloßholz. Nach vielen Bemühungen hatte Leipzig Anschluss an den Großen Floßgraben erhalten, der 
Weiße Elster und Saale verband. 1810 nahm der Kleine Floßgraben den Betrieb auf, der von der Elster 
hinter Pegau über Prödel und Zöbigker die Verbindung zur Pleiße schlug, von der abermals ein Graben 
das Holz unmittelbar vor die Stadt führte. Der Platz wurde 1873 in eine Parkanlage umgestaltet. Der 
ursprüngliche Stapelplatz lag etwas weiter westlich vom heutigen Floßplatz. 

Frühere Namen : - Am Floßplatz
DV: 22.10.1839; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 1, Bl. 179, 181 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Fockestraße
Schlüssel : 05155

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Südvorstadt, Connewitz
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2091 Beschlussdatum : 14.10.1908 Inkrafttreten : 29.10.1908

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach August Adolf Focke, geb. 01.01.1817 in Leipzig, gest. 03.09.1885 in Leipzig, Kaufmann. 
Focke vermachte der Stadt das Kapital für mehrere Stiftungen, so für die Focke-Stiftung zugunsten 
"verschämter Armer" sowie für den Unterstützungsfonds des Städtischen Krankenhauses und das 
Armenamt.
- Verlängerung der bestehenden Straße bis Selneckerstraße
(BN: RBV-1274/12, DB: 20.06.2012, DI: 08.08.2012)

Frühere Namen : - Straße C in Alt-Leipzig



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Föpplstraße
Schlüssel : 02346

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Ost
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 865/93 Beschlussdatum : 15.09.93 Inkrafttreten : 01.10.93

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach August Föppl, geb. 25.01.1854 in Groß-Umstadt, gest. 24.08.1924 in Ammerland, 
Mechaniker und Gewerbeschullehrer in Leipzig. Föppl veröffentlichte 1898-1910 ein sechsbändiges 
Lehrbuch zur Technischen Mechanik. 
Im Bereich des Gewerbegebiets Nordost wurde eine Reihe von Straßen nach Erfindern benannt.

Frühere Namen : - Planstraße 8



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Fontanestraße
Schlüssel : 04199

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 518 Beschlussdatum : 18.05.1934 Inkrafttreten : 03.06.1934

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Theodor Fontane, geb. 30.12.1819 in Neuruppin, gest. 20.09.1898 in Berlin. Der Dichter 
Fontane arbeitete 1841/42 als Apothekergehilfe in der Leipziger Adler-Apotheke in der Hainstraße, in der 
sich eine Gedenktafel für ihn befindet. In dieser Zeit gehörte er dem Leipziger "Herwegh-Klub" an. Nach 
einem kürzeren Aufenthalt in Dresden hielt er sich noch einmal 1843/44 in Leipzig auf.

Frühere Namen : - Straße I des Bebauungsplangebietes Leipzig-Probstheida/Süd



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Forchheimer Straße
Schlüssel : 06122

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Siedlung
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2079 Beschlussdatum : 02.08.1929 Inkrafttreten : 26.08.1929

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In der Siedlung Grünau wurde eine Reihe von Straßen nach Orten in Bayern benannt.

Frühere Namen : - Straße X in Leipzig-Kleinzschocher



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Forsetistraße
Schlüssel : 02313

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Thekla
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1612 Beschlussdatum : 03.12.1937 Inkrafttreten : 14.12.1937

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Straße in der Siedlung der ehemaligen Erla-Werke wurde benannt nach Forseti (Forsite), dem Gott der 
Gerechtigkeit der Friesen, dessen Heiligtum auf Helgoland (Forsitesland) lag. In Thekla tragen weitere 
Straßen Namen von germanischen Gottheiten.

Frühere Namen : - Straße 11 in Leipzig-Thekla (Siedlungsgebiet der Erla-Werke)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Forststraße
Schlüssel : 05090

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plagwitz
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach einer städtischen Waldung, die sich in diesem Areal befand.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Forstweg
Schlüssel : 07322

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Lage und Richtung des Weges. Er führt von der Leipziger Straße in den angrenzenden 
Forst. (DB: ca. 1919)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Fortunabadstraße
Schlüssel : 05142

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1060 Beschlussdatum : 04.09.1931 Inkrafttreten : 01.01.1932

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem ehemaligen Fortunabad. Auf dem Gelände der ehemaligen Ziegelei Dudek mit den drei 
Teichen (Lehmgruben) wird 1919 das Fortunabad gebaut und 1920 eröffnet. Das mit Quellwasser 
gespeiste Bad entwickelt sich zu einem der beliebtesten Ausflugsorte. In den 50-er Jahren verfiel das Bad, 
da mehrere Sanierungsversuche scheiterten.

Frühere Namen : - Uferstraße und Gartenstraße
Die beiden Straßen wurden einheitlich benannt.

- Uferstraße
Die Straße führte am Elster-Mühlgraben entlang zum ehemaligen Fortunabad. 
DB: 19.08.1909, GR Knautkleeberg Nr.297, Bl.1

- Gartenstraße
DB: 19.08.1909, GR Knautkleeberg Nr.297, Bl.1 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Franckestraße
Schlüssel : 03006

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Anger-Crottendorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 789 Beschlussdatum : 02.05.1906 Inkrafttreten : 31.05.1906

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach August Hermann Francke, geb. 12.(22.)03.1663 in Lübeck, gest. 08.06.1727 in Halle/Saale. 
Der Theologe und Pädagoge Francke, Gründer der Franckeschen Stiftungen in Halle, wohnte 1684 als 
Hofmeister in der Universität Leipzig und habilitierte sich hier 1685. Er verließ Leipzig 1687, lebte aber 
1689/90 noch einmal in der Stadt. Die Benennung erfolgte zu Ehren des großen deutschen Pädagogen 
und unter Bezug auf die Straßenführung an der damaligen 11. Bezirksschule. Die amtliche Schreibweise 
lautete zunächst Frankestraße, wurde aber nach Eingaben am 16.06.1906 in Franckestraße geändert.

Frühere Namen : - Straße A in Leipzig-Anger



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Frankenheimer Weg
Schlüssel : 06216

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0183/78 Beschlussdatum : 18.10.78 Inkrafttreten : 06.02.81

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Frankenheim westlich von Leipzig.

Frühere Namen : - Straße E im Wohngebiet Grünau 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Frankenweg
Schlüssel : 07323

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Der Grund der Benennung ist nicht bekannt. Der Weg verläuft entlang der Eisenbahnlinie, die auch nach 
Franken führt. (DB: ca. 1938)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Franz-Flemming-Straße
Schlüssel : 07155

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Altlindenau, Leutzsch
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2372 Beschlussdatum : 13.09.1929 Inkrafttreten : 24.09.1929

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Hermann Franz Flemming, geb. 13.09.1848 in Leutzsch, gest. 21.07.1938 in Leipzig, 1881 
Gründer der Flügel- und Pianomechanikfabrik H. F. Flemming in Leutzsch. 

Frühere Namen : - Carl-Zeiß-Straße
  DB: 19.07.1929, DI: 01.01.1930, DV: 27.07.1929; Kap.24 Nr.1 Bd 20, Bl.205/206, 209

- Franz-Flemming-Straße und Eisenbahnstraße
 Angliederung der Eisenbahnstraße DB: 10.11.1928, DI: 15.12.1928, DV: 15.12.1928; Kap.24 Nr.1 Bd 20, 
Bl.131-136, 142

- Franz Flemmingstraße
  DB: 10.11.1904; GR Leutzsch Nr.8 Bd 7, Bl.173

- Flemmingstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Franz-Mehring-Straße
Schlüssel : 08080

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Mitte, Gohlis-Nord
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 01.08.1945 Inkrafttreten : 01.08.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Franz Mehring, geb. 27.02.1846 in Schlawe/Pommern, gest. 29.01.1919 in Berlin, 
Historiker, Literaturwissenschaftler und Publizist. Er studierte 1866/67 an der Universität Leipzig 
Philosophie und Literaturgeschichte. 1891 wurde Mehring Mitglied der SPD und war 1902-1907 mit 
Unterbrechungen als Chefredakteur der Leipziger Volkszeitung tätig. Er gehörte 1918/19 zu den 
Mitbegründern der KPD.

Frühere Namen : - Clausewitzstraße
Carl von Clausewitz, geb. 01.06.1780 in Burg, gest. 16.11.1831 in Breslau, General und Militärtheoretiker
DB: 02.05.1906, DI: 31.05.1906, DV: 31.05.1906; Kap.24 Nr.1 Bd 13, Bl.133-137

- Friedhofsweg in Leipzig-Gohlis
Weg zum Gohliser Friedhof
Offizielle Benennung seit 1895 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Franz-Schlobach-Straße
Schlüssel : 07324

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 116/09/91 Beschlussdatum : 19.09.91 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Franz Schlobach, geb. 28.02.1824, gest. 10.10.1907, Fabrikant und Grundbesitzer 
(Schlobachs Hof). 1846 gründete er in Böhlitz-Ehrenberg ein Furnier- und Sägewerk, eines der größten 
seiner Art in Deutschland, auf dem Gelände der ehemaligen Böhlitzer Mühle. Von 1878-1883 war er im 
Gemeindevorstand von Böhlitz-Ehrenberg.

Frühere Namen : - Clara-Zetkin-Straße 
Clara Zetkin, geb. 05.07.1875 in Wiederau, gest. 20.06.1933 in Archangelskoje bei Moskau, Lehrerin. Als 
Sozialdemokratin war sie führend in der nationalen und internationalen Arbeiter- und Frauenbewegung 
tätig, von 1920-1933 war sie MdR und 1932 Alterspräsidentin des Reichstages.
DB: 07.11.1947; Stdtav. GR Böhl.-Ehrenbg. Nr.1, 1946-51, S.18

- Franz-Schlobach-Straße 
DI: 19.05.1945; Stdtav. Leipziger Adressbuch 1947

- Theodor-Fritsch-Straße (DB: ca. 1944)
Theodor Fritsch (Pseudonym Thomas Frey), geb. 28.10.1852, gest. 08.08.1933, Ingenieur und Verleger. 
Er war Inhaber eines technischen Büros mit Verlagsanstalt in Leipzig. 1912 gründete er den 
antisemitischen "Reichshammerbund".
- Franz-Schlobach-Straße (DB: ca. 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Franz-Schubert-Platz
Schlüssel : 04277

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-West
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 678 Beschlussdatum : 30.03.1928 Inkrafttreten : 18.11.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Franz Schubert, geb. 31.01.1797 in Lichtenthal bei Wien, gest. 19.11.1828 in Wien, 
österreichischer Komponist. Die Benennung erfolgte anlässlich seines 100. Todestages.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Franz-Schubert-Weg
Schlüssel : 03422

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 11/53 Beschlussdatum : 10.03.53 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Franz Schubert, geb. 31.01.1797 in Wien, gest. 19.11.1828 in Wien, österreichischer 
Komponist.

Frühere Namen : - Teplitzer Weg (DB: nach 1945)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Franzosenallee
Schlüssel : 03302

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 574/96 Beschlussdatum : 21.08.96 Inkrafttreten : 21.08.96

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Einige Leipziger Straßennamen erinnern an Völker, hier die Franzosen, die an der Schlacht 1813 beteiligt 
waren.

Frühere Namen : Bebauungsgebiet Curschmannstraße 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Franzosenfeld
Schlüssel : 07529

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 278/8/1995 Beschlussdatum : 01.03.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der volkstümlichen Bezeichnung für dieses Flurgebiet östlich des Wachberges, durch das 
französische Truppen während der Völkerschlacht bei Leipzig 1813 zogen.

Frühere Namen : - Saarländer Straße
Benannt nach dem Saarland, das durch den Versailler Vertrag von 1919 dem Völkerbund unterstellt war. 
Nach einer Volksabstimmung 1935 erfolgte die Angliederung an Deutschland.
DB: 20.01.1936; Stdtav. GR Rückmarsdorf Nr.16 (vor 1945) S.27



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Frau-Holle-Weg
Schlüssel : 04101

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Marienbrunn
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 675 Beschlussdatum : 30.03.1928 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Marienbrunn wurde eine Reihe von Straßen nach deutschen Märchen und Märchengestalten benannt.

Frühere Namen : - Straße 17 südl. Teil in Leipzig-Connewitz-Ost



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Fraunhoferstraße
Schlüssel : 07325

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Josef v. Fraunhofer, geb. 06.03.1787 in Straubing, gest. 07.061862 in München, Optiker. Er 
entdeckte die nach ihm "Fraunhofersche Linien" genannten dunklen Streifen im Sonnenspektrum. Mit 
seinen Vergleichen der Spektren der verschiedenen Himmelskörper wurde er einer der Begründer der 
Astrophysik. Weitere Entdeckungen im Zusammenhang mit der Wellenlehre des Lichtes waren die 
"Fraunhoferschen Beugungserscheinungen" und die "Interferenz". (DB: vor 1919)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Freesienweg
Schlüssel : 05246

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Hartmannsdorf-Knautnaundorf
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 574/96 Beschlussdatum : 21.08.96 Inkrafttreten : 21.08.96

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Zierpflanze Freesie, ein Schwertliliengewächs. Mit der Benennung wird an die Tradition 
des Gärtnerhandwerks und an die Züchtung von Spezialkulturen in Hartmannsdorf erinnert.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Fregestraße
Schlüssel : 07082

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nordwest
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 17.12.1862 Inkrafttreten : 12.06.1863

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Christian Ferdinand Frege, geb. 20.03.1780 in Leipzig, gest. 12.03.1821 in Leipzig, Bankier. 
Im Waldstraßenviertel erinnern neben der Fregestraße auch die Christian- und die Liviastraße (siehe dort) 
an die Familie Frege, die 1782 Besitzerin des Fregehauses, Katharinenstraße 11, wurde.

Frühere Namen : - dritte Querstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Freiberger Straße
Schlüssel : 02352

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Thekla
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0096/76 Beschlussdatum : 26.05.76 Inkrafttreten : 19.08.77

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Freiberg in Sachsen. In Thekla wurde eine Reihe von Straßen nach Orten im 
Erzgebirge und im Vogtland benannt.

Frühere Namen : - Straße C



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Freiligrathplatz
Schlüssel : 04292

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Mitte
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ferdinand Freiligrath, geb. 17.06.1810 in Detmold, gest. 18.03.1876 in Cannstadt, 
linkspolitischer Dichter und Schriftsteller.

Frühere Namen : - Limbachplatz (Limbach-Platz)
Heinrich Limbach geb. 19.12.1898 in Zweibrücken, gest. 08.02.1929, Bauschlosser, Nationalsozialist. Er 
starb an Verletzungen, die er sich bei Auseinandersetzungen mit Kommunisten zugezogen hatte. 
DB: 13.12.1935 DV: 13.06.1936; Kap.24 Nr.1 Bd 33, Bl.50; Bd 37, Bl.82 die Bezeichnung Limbachplatz 
wurde 1945 aufgehoben, DB: 19.05.1945, DV: 19.05.1945; Kap. 24 Nr. 1 Bd 38, Bl. 124

- Schmitzplatz
Quelle unbekannt



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Freirodaer Straße
Schlüssel : 08172

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 555 Beschlussdatum : 24.04.1936 Inkrafttreten : 08.05.1936

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Freiroda in Sachsen (früher Provinz Sachsen), die am 01.04.1994 nach 
Radefeld eingemeindet wurde.

Verlängerung bis zum Wiederitzscher Weg  (BN: 351/05, DB: 13.07.2005, DI: 24.05.2005).

Frühere Namen : - Straße 34 in Leipzig-Wahren-Nordost und Möckern-Nord 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Freirodaer Weg
Schlüssel : 08529

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Freiroda. Die Straße führt in diese Richtung. Siehe Freirodaer Straße. (DB: 
vor 1919)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Freisinger Weg
Schlüssel : 06609

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Miltitz
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Freising, einer Kreisstadt und gleichzeitig Landkreis in Oberbayern. In diesem Landkreis 
liegt Hallbergmoos, die Partnergemeinde von Miltitz.

Frühere Namen : - Fliederweg 
Benannt nach dem Fliederbaum.
BN: 05/29/97, DB: 04.06.1997; Stdtav., GR Miltitz, Nr.269 Bd.1 (nach 45)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Frettchenweg
Schlüssel : 06071

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 405 Beschlussdatum : 23.04.1934 Inkrafttreten : 09.05.1934

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In den Knautkleeberger Siedlungen wurde eine Reihe von Straßen nach einheimischen Wildarten benannt.

Frühere Namen : - Straße 10 des Bebauungsplangebietes Leipzig-Knautkleeberg/West



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Freundschaftsring
Schlüssel : 02766

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Althen-Kleinpösna
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Straßenführung und dem  Begriff "Freundschaft", der dem damaligen Zeitgeist 
entsprechend als  Antonym zu Krieg gewählt wurde (DB: ca. 1950/51). Die ringähnliche Bebauung wurde 
in den Jahren um 1900 angelegt.

Frühere Namen : nördlicher Teil des Rings:
- Margarethenstraße   (DB: ca. 1945)
- Adolf-Hitler-Straße    (DB: ca. 1933)
- Margarethenstraße   (DB: vor 1919)
- im Volksmund auch Bäckerstraße genannt

südlicher Teil des Rings
- Schulstraße            (DB: ca. 1945)
- Hindenburgstraße   (DB: ca. 1933)
- Schulstraße  (DB: vor 1919) Benannt nach der am 3.4.1905 dort eingeweihten neuen Schule.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Frickestraße
Schlüssel : 07023

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nord
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 361 Beschlussdatum : 13.02.1909 Inkrafttreten : 05.03.1909

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Gustav Adolf Fricke, geb. 23.08.1822 in Leipzig, gest. 30.03.1908 in Leipzig, Theologe. Er 
studierte an der Universität Leipzig und habilitierte sich hier 1846. Nach einem Aufenthalt in Kiel wurde er 
1865 Oberkatechet an der Petrikirche und 1867 Professor an der Theologischen Fakultät. Er war zugleich 
Vorsitzender des Gustav-Adolf-Vereins. Die Stadt ernannte ihn 1892 zum Ehrenbürger wegen seiner 
Verdienste um die Universität, die theologische Wissenschaft, die Stadt und den Gustav-Adolf-Verein.

Frühere Namen : - Straße 12 des Bebauungsplanes Leipzig--ußere Nordvorstadt (Straße am Schillergymnasium)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Fridtjof-Nansen-Straße
Schlüssel : 02275

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Abtnaundorf
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 654 Beschlussdatum : 15.06.1935 Inkrafttreten : 05.07.1935

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Fridtjof Nansen, geb. 10.10.1861 auf Gut Store-Fröen bei Christiania, gest. 13.05.1930 in 
Lysaker, norwegischer Polarforscher und Diplomat, Friedensnobelpreis 1922. Die Benennung erfolgte 
zusammen mit der Elsa-Brändström-Straße nach Persönlichkeiten, die mit großer Aufopferung für das 
Wohl der deutschen Kriegsgefangenen in Rußland gearbeitet haben.

Frühere Namen : - Straße IV (nicht eindeutig lesbar)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Friedensstraße
Schlüssel : 07049

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Süd
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 924 Beschlussdatum : 11.05.1907 Inkrafttreten : 01.01.1908

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der nahegelegenen evangelischen Friedenskirche, welche ihren Namen nach dem Ende 
des deutsch-französischen Krieges 1870/71 "aus innigem Dank für den erkämpften Frieden" 1902 
erhalten hat. Auf Grund des eher freundschaftlichen Verhältnisses Sachsens zu Frankreich wurde nicht 
der Sieg sondern der Frieden gefeiert.

Frühere Namen : - Antonstraße
Clemens Theodor Anton, geb. 27.12.1755, gest. 06.06.1836; 1827-1836 König von Sachsen. Nach der 
Niederschlagung der Revolution 1830 in Dresden verlegte er Truppen in die Leipziger Pleißenburg und 
zerschlug dadurch das Privileg der Messestadt, keine Truppen oder Garnisonen beherbergen zu müssen. 
Er gründete damit die "Leipziger Garnison". Seit (1893) 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Friederikenstraße
Schlüssel : 04175

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Dölitz-Dösen
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 05.08.1932 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friederike Elisabeth Oeser, geb. 1752 oder 1748 in Leipzig, gest. 13.06.1829 in Leipzig, 
älteste Tochter des Malers und Direktors der Kunstakademie Adam Friedrich Oeser, dem Zeichenlehrer 
Johann Wolfgang von Goethes. Die Familie Oeser hatte in der Dölitzer Flur seit 1771 ein Landhaus, das 
sogenannte Oeser-Haus in der Bornaischen Straße 146. Zuvor kam es schon zu Besuchen der Familie 
Oeser, auch mit Goethe, bei der Familie Winckler, den Besitzern des Dölitzer Schlosses. 
(siehe auch Wilhelminenstraße).

Abtrennung des östlichen Teilstückes und Umbenennung in 03311 - Zum Förderturm (BN: 1373/03, DB: 
09.07.2003, DI: 03.09.2003).

Frühere Namen : - Friederikenstraße und Verbindungsweg von Probstheida nach Dölitz

- Friederikenstraße
DB: 14.02.1912, DI: 01.01.1913, DV: 20.03.1912; Kap.24 Nr.1 Bd 16, Bl.65

- Probstheidaer Straße in Leipzig-Dölitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Friedhofstraße
Schlüssel : 03528

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Lage, die Straße führt am Friedhof entlang. (DB: nach 1919)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Friedhofsweg
Schlüssel : 04076

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 286 Beschlussdatum : 15.02.1921 Inkrafttreten : 29.04.1921

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Südfriedhof, zu dessen Westtor der Weg führt. Der Südfriedhof ist einer der größten 
deutschen Parkfriedhöfe (über 80 ha, 1886 von Otto Wittenberg angelegt). Am Friedhofsweg befindet sich 
seit 1857 der Napoleonstein, ein Denkmal der Völkerschlacht.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Friedrich-Bosse-Straße
Schlüssel : 07208

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern, Wahren
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 199/28/4A/4/66 Beschlussdatum : 21.09.66 Inkrafttreten : 15.10.66

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich Bosse, geb. 14.01.1848 in Hessen bei Wolfenbüttel, gest. 28.10.1909 in Leipzig. 
Der Malermeister und sozialdemokratische Funktionär Friedrich Bosse war Mitbegünder und Vorsitzender 
des 1879 in Leipzig gegründeten Arbeiterfortbildungsvereins, der in der Zeit des Sozialistengesetzes als 
Ersatzorganisation für die verbotene Sozialdemokratie diente. Mit der Organisation von 
populärwissenschaftlichen und musischen Kursen versuchte Bosse das Bildungsniveau der Arbeiter zu 
erhöhen. Eine wichtige Rolle spielte die "Dramatische Abteilung", in der auch eigene Stücke Bosses 
aufgeführt wurden. In dem Stück "Im Kampf" wurde zum ersten Mal ein Arbeiterstreik szenisch dargestellt. 
Bosse wurde auf dem Südfriedhof beerdigt.

Frühere Namen : - Fuchs-Nordhoff-Straße
Freiherr Julius Fuchs-Nordhoff, gest. 17.12.1895, geheim. Kommerzienrat, 5 Jahrzehnte lang Besitzer des 
Rittergutes in Möckern

- Königstraße und Fuchs-Nordhoff-Straße (seit 1905, ehemals Kirchweg)
Angliederung der Königstraße DB: 10.11.1928, DI: 15.12.1928, DV: 15.12.1928; Kap.24 Nr. 1 Bd 20, 
Bl.131-136, 142

- Königstraße
Benannt nach dem Rittergutsverwalter und Ziegeleibesitzer Albert König (gest. 1892) 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Friedrich-Dittes-Straße
Schlüssel : 03146

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Anger-Crottendorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 01.08.1945 Inkrafttreten : 01.08.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich Dittes, geb. 23.09.1829 in Irfersgrün/Vogtland, gest. 16.05.1896 in Wien, 
Pädagoge und Schulpolitiker. Er studierte 1851/52 und 1858/60 an der Universität Leipzig und war 
1873-1885 Redakteur des in Leipzig herausgegebenen "Pädagogischen Jahresberichtes".

Frühere Namen : - Bebelstraße
DI: 19.05.1945, DV: 19.05.1945; Kap. 24 Nr. 1 Bd 38, Bl. 124

- Seffnerstraße (Geheimrat-Seffner-Straße)
DB: 29.04.1933 bzw. 19.05.1933, DV: 24.05.1933; Kap.24. Nr.1 Bd 28, Bl.38, 63, 75

- Bebelstraße
DB: 22.02.1929, DI: 25.02.1929, DV: 25.02.1929; Kap.24 Nr.1 Bd 22, Bl.132, 134

- Straße X des Bebauungsplanes Leipzig-Anger-Crottendorf/Nordwest



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Friedrich-Ebert-Straße
Schlüssel : 05005

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-West, Zentrum-Nordwest
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 01.08.1945 Inkrafttreten : 01.08.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich Ebert, geb. 04.02.1871 in Heidelberg, gest. 28.02.1925 in Berlin, Politiker, 
führender Vertreter der SPD, 1919-1925 Reichspräsident der Weimarer Republik.
Ebert besuchte als erstes deutsches Staatsoberhaupt regelmäßig die Leipziger Messe. 
Die Straße führte ursprünglich in Höhe des Zugangs zum Johannapark auf den Martin-Luther-Ring. Hier 
wurde 1974 der Rest der Brücke über dem verrohrten Pleißemühlgraben beseitigt. Das 
Henriette-Goldschmidt-Haus, ehemaliger Sitz des Vereins für Familien- und Volkserziehung, befand sich 
auf dem Grundstück Nr. 16. 

2002 Abtrennung des Teilstücks zwischen Goyastraße und Landauer Brücke und Neuzuordnung zu 
05187 - Am Sportforum  (BN: III-1130/02, DB: 18.09.2002, DV: 05.10.2002, DI: 06.11.2002)

Frühere Namen : - Hindenburgstraße und Weststraße
DB: 29.04.1934, DV: 24.05.1933; Kap.24 Nr.1 Bd 28, Bl.35, 38, 75

- Hindenburgstraße
DB: 14.03.1930, DI: 01.07.1930, DV: 12.04.1930; Kap.24 Nr.1 Bd 24, Bl.42-44; zuvor An der alten Elster 
und neuer Straßenzug von dort bis zur Hindenburgbrücke

- An der alten Elster
Erstbenennung; DB: 03.07.1878, DI: 04.07.1878, DV: 04.07.1878; Tit.XLVIII B (K) Nr. 25 Bd 2, BL. 
148-150

- Weststraße
Siehe auch Westplatz. DB: 26.11.1845; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 2, Bl. 90

-  An der alten Elster
DB: 20.06.1878, DV: 04.07.1878, Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 2, Bl.149/150



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Friedrich-Kram-Weg
Schlüssel : 02217

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Abtnaundorf
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1058 Beschlussdatum : 04.09.1931 Inkrafttreten : 21.09.1931

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich Kram, dem Besitzer des Rittergutes Abtnaundorf von 1631-1696.

Frühere Namen : - Straße mit Flurstück 43 d



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Friedrich-List-Platz
Schlüssel : 02218

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Ost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 191 Beschlussdatum : 29.01.1921 Inkrafttreten : 29.04.1921

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich List, geb. 06.08.1789 in Reutlingen, gest. 30.11.1846 in Kufstein (Suizid). Der 
Volkswirtschaftler und Unternehmer List lebte 1833-1837 in Leipzig. Er setzte sich für die Aufhebung der 
innerdeutschen Zollgrenzen und für liberale Reformen ein, was ihn den Unmut der Fürsten einbrachte.
Um einer Verhaftung zu entgehen, floh er in die USA. Durch Erschließung von Kohlegruben und den 
Eisenbahnbau reich geworden kam er 1833 als Generalkonsul nach Leipzig zurück. Hier regte er den Bau 
eines deutschen Eisenbahnnetzes an, für das Leipzig als Handels- und Messestadt der ideale 
Ausgangspunkt wäre. Gemeinsam mit Leipziger Bankiers und Kaufleuten, wie Harkort, Seyfferth, Lampe 
und Dufour gründete er die "Leipzig-Dresdner-Eisenbahncompagnie" 1834. Am 7.April 1837 konnte der 
erste Teilabschnitt Leipzig - Althen in Betrieb genommen werden. Es folgte am 7.4.1839 die erste 
deutsche Ferneisenbahlinie Leipzig - Riesa - Dresden. 
1846 starb List durch Suizid auf Grund von Depressionen, vielleicht auch weil ihm eine entsprechende 
Anerkennung verwehrt blieb.
1927 wurde ein Eisenbahnerdenkmal in den Anlagen des Schwanenteiches auch mit seiner Büste 
aufgestellt. Dieses Denkmal wurde 1942 aus militärischen Gründen abgetragen und die Gußplatten 
eingeschmolzen. Die restaurierten Büsten Lists und Harkorts daraus haben heute ihren Standort im 
Hauptbahnhof.

Frühere Namen : - Friedrich-List-Straße (Teilstück)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Friedrich-List-Straße
Schlüssel : 02767

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Althen-Kleinpösna
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich List, geb. 06.08.1789 in Reutlingen, gest. 30.11.1846 in Kufstein 
Siehe Friedrich-List-Platz.
 (DB: mindestens seit 1933)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße
Schlüssel : 06610

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Miltitz
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 27.01.53 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich Ludwig Jahn, geb. 11.08.1778 in Lanz/Wittenberge, gest. 15.10.1852 in Freyburg. 
Er war Begründer der bürgerlichen Turnbewegung und hielt sich als Hauptmann des Lützower Freikorps 
im April 1813 in Leipzig auf.

Frühere Namen : - Feldstraße (DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Friedrich-Naumann-Straße
Schlüssel : 08128

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1927 Beschlussdatum : 15.10.1926 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich Naumann, geb. 25.03.1860 in Störmthal bei Leipzig, gest. 24.08.1919 in 
Travemünde. Der Theologe und Sozialreformer Naumann hatte an der Universität Leipzig Theologie 
studiert. Er schloss sich der christlich-sozialen Bewegung an und war im "Evangelisch-sozialen Kongreß" 
tätig, 1868 Gründung des "Nationalsozialen Vereins". Er favorisierte die parlamentarische Demokratie zur 
Lösung der sozialen Frage und regte den Zusammenschluss linksliberaler Gruppen zur Fortschrittlichen 
Volkspartei an. 1907 Gründungsmitglied des Deutschen Werkbunds, einer Vereinigung von Künstlern und 
Industriellen. 1907-1918 Mitglied des Reichstages, 1918 Mitbegründer und 1919 Vorsitzender der 
Deutschen Demokratischen Partei (DDP), 1919 Mitglied der Weimarer Nationalversammlung. 

Frühere Namen : - Straße XII im Bebauungsplanentwurf Leipzig-Wahren-Nord 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Friedrich-Schmidt-Straße
Schlüssel : 06057

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Großzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 24.08.1903 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich Schmidt, geb. 15.11.1838 in Großwirschen, gest. 07.08.1897 in Leipzig. Schmidt 
war mit Anton Zickmantel der Besitzer der Mühle in Großzschocher. Die Benennung erfolgte "zu Ehren 
des Begründers der Friedrich-Schmidt-Stiftung".

Frühere Namen : - Straße IX in Großzschocher



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Friedrich-Wolf-Straße
Schlüssel : 02152

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Ost
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 183-39-5A/5/62 Beschlussdatum : 19.11.62 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich Wolf, geb. 23.12.1888 in Neuwied/Rhein, gest. 05.10.1953 in Lehnitz bei Berlin, 
Arzt und Schriftsteller.

Frühere Namen : - Straße C des Neubaugebietes Schönefeld



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Friedrichshafner Straße
Schlüssel : 02004

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Süd, Mockau-Nord
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1156 Beschlussdatum : 12.07.1919 Inkrafttreten : 01.01.1920

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Friedrichshafen in Baden-Württemberg. Friedrichshafen war der Hauptort des 
deutschen Luftschiffbaus unter Ferdinand Graf Zeppelin. Die Straße führte zum 1913 eröffneten 
ehemaligen Luftschiffhafen Leipzig-Mockau, den Zeppelin als den schönsten der Welt bezeichnet haben 
soll. Schon die erste deutsche Luftverkehrsstrecke Berlin-Weimar führte über Leipzig. Der Flughafen 
verlor mit der Errichtung des Airports bei Schkeuditz 1926/27 an Bedeutung. 1955 übernahm die 
INTERFLUG den Flughafen, stellte jedoch 1972 den Betrieb wieder ein. Danach diente der Mockauer 
Flughafen bis zur Schließung 1990 als Agrarflugplatz.

Frühere Namen : - Friedrichstraße
Kaiser Friedrich III., regierte als Todkranker vom 09.03.1888 bis 15.06.1888.
Die Straße VI in Leipzig-Mockau-Süd wurde zur Friedrichshafner Straße gezogen. 
DB: 30.09.1927, DI:05.10.1927, DV: 05.10.1927; Kap.24 Nr.1 Bd 21, Bl.201/202 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Friedrichstraße
Schlüssel : 04021

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Südost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten : 22.11.1839

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem 1839, zu Ehren Friedrich Augusts II. von Sachsen, Friedrichstadt (ehemalige 
Ostvorstadt) genannten neuen Anbau vor dem Hintertor. Es handelt sich dabei um das Areal zwischen 
Augustusplatz und Lange Straße. Die Friedrichstraße selbst befindet sich allerdings auf dem Gebiet der 
ehemaligen Johannisvorstadt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Friesenstraße
Schlüssel : 07107

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Altlindenau, Leutzsch
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten : 12.07.1886

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl Friedrich Friesen, geb. 25.09.1784 in Magdeburg, gefallen 16.03.1814 bei La 
Lobbe/Frankreich. Der Architekt, Mathematiker und Kartograph Friesen war Mitbegründer der deutschen 
Turnbewegung und Adjutant im Lützower Freikorps. 
Im Haus Nr. 8 befindet sich das Stadtkrankenhaus Leipzig. Das Gebäude war ursprünglich für die 42. 
Volksschule errichtet worden. Im 2. Weltkrieg wurde in der Schule ein Lazarett eingerichtet und nach dem 
Krieg die medizinische Nutzung des Hauses beibehalten.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Friesenweg
Schlüssel : 02722

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : 27.10.1934 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl-Friedrich Friesen, geb. 25.09.1784 in Magdeburg, gefall. 15.03.1814 in Lalobble (Dep. 
Ardennes). Siehe Friesenstraße.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Fritz-Hanschmann-Straße
Schlüssel : 03149

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 23-4-5A/4/63 Beschlussdatum : 11.02.63 Inkrafttreten : 10.04.63

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl Fritz Hanschmann, geb. 06.03.1888 in Thonberg, gest. 18.06.1940 im Zuchthaus 
Waldheim. Der Tischler Hanschmann war Funktionär der KPD. Wegen antifaschistischer Aktivitäten erhielt 
er 1935 eine Zuchthausstrafe, während dieser er schwer erkrankte und an den Folgen verstarb.

Frühere Namen : - Seckendorffstraße
Freiherr Rudolf von Seckendorff, geb. 22.11.1844 in Köln, gest. 23.09.1932, Geheimer Rat, 1905-1919 
Präsident des Reichsgerichts, Ehrenbürger von Leipzig. 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Fritz-Krebs-Straße
Schlüssel : 03546

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Fritz Krebs, geb. 26.01.1887 in Lengenfeld (Vogtland), gest. 24.04.1963 in Liebertwolkwitz, 
Maurer. Er war von 1924-1933 1. Vorsitzender des 1. Siedlervereins Liebertwolkwitz und 1950-1963 
dessen Ehrenvorsitzender.

Frühere Namen : - Lindenstraße (BN: 13/90, DB: 15.11.1990; Stdtav. GR Liebertwolkwitz Nr.944, Bd.2, S.86 (nach 1945))

- Max-Martin-Straße (DB: nach 1947)
Max Martin wird in den kleinen Liebertwolkwitzer Adressbüchern von 1926 als Stellvertreter des 
Bürgermeisters erwähnt.

- Saarstraße (DB: nach 1934)
Benannt nach dem Fluss Saar, der in den Vogesen entspringt, das Lothringer Stufenland und das 
Saarland durchfließt und bei Trier in die Mosel mündet.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Fritz-Reuter-Straße
Schlüssel : 09334

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : 01.01.1930 Inkrafttreten : 01.01.1930

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Fritz Reuter, geb. 07.11.1810 in Stavenhagen, gest. 12.07.1874 in Eisenach, 
niederdeutscher Schriftsteller. 
Die Fritz-Reuter-Straße wurde um eine neu entstandene Straße verlängert (im Zuge der Bebauung 
nördliche Seehausener Straße. 
BN: 1236/03, DB: 22.01.2003, DI: 02.03.2003)

Frühere Namen : - Straße 12 (DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Fritz-Schmenkel -Straße
Schlüssel : 07214

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Nord
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0232/86 Beschlussdatum : 03.12.86 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Fritz Schmenkel, geb. 14.02.1916 in Warsow bei Stettin, erschossen 22.02.1944 in Minsk. 
Der Landarbeiter Schmenkel hatte bereits bei seiner Einberufung zur Wehrmacht den Entschluss gefasst, 
an der Front überzulaufen. Für den ersten Versuch wurde er mit 18 Monaten Haft bestraft und danach an 
die Ostfront versetzt. Ende 1941 lief er im Gebiet Smolensk zu einer weißrussischen Partisaneneinheit 
über. Im Dezember 1943 begab sich Schmenkel im russischen Auftrag in das Hinterland der deutschen 
Truppen als Kundschafter. Er wurde aufgegriffen und von einem Kriegsgericht zum Tode verurteilt.

Frühere Namen : - Straße 3



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Fritz-Seger-Straße
Schlüssel : 07025

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Süd
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 28.09.1949 Inkrafttreten : 22.10.1949

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Friedrich Seger, geb. 25.02.1867 in Wollbach, gest. 29.04.1928 in Leipzig. Der 
sozialdemokratische Kommunalpolitiker Seger war 1911-1928 Stadtverordneter. Er arbeitete seit 1902 als 
Redakteur der Leipziger Volkszeitung. 1914-1918 war Seger Abgeordneter des Sächsischen Landtages, 
1919 Mitglied der Nationalversammlung und 1920-1927 Reichstagsabgeordneter.

Schon 17-jährig schloss sich der Schneidergeselle der Sozialdemokratie an. Auf der Wanderschaft fand er 
in Leipzig seine politische Heimat. Sein fundamentales Wissen, sein logisches und kritisches Denken 
sowie seine Redegewandheit brachten ihm auch die Bezeichnung "prinzipielles Gewissen Leipzigs" ein.

Frühere Namen : - Schönhausenstraße
Schönhausen, Ort in der Altmark in Sachsen-Anhalt, Familiengut der Familie Bismarck und Geburtsort von 
Otto von Bismarck
DB: 08.04.1905, DI: 01.01.1906, DV: 06.05.1905; Kap.24 Nr.1 Bd 13, Bl.8, 15

- Bismarckstraße in Leipzig-Gohlis (1893)
Otto Fürst von Bismarck war Ehrenbürger von Leipzig 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Fritz-Siemon-Straße
Schlüssel : 02392

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Ost
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0043/75 Beschlussdatum : 26.02.75 Inkrafttreten : 03.02.76

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Fritz Siemon, geb. 15.08.1903 in Pegau, gest. 08.12.1962 in Leipzig (verunglückt), 
Maschinenschlosser. Er war seit 1932 Stadtverordneter und Reichstagsabgeordneter der KPD. Nach 
1933 im Leipziger Westen illegal tätig, wurde er nach kurzer Zeit verhaftet. Siemon war im Zuchthaus 
Zwickau sowie in den KZ Sachsenhausen und Neuengamme inhaftiert, bevor man ihn 1944 für das 
Strafbataillon 999 rekrutierte. Er lief zur Roten Armee über und arbeitete bis 1945 im Nationalkomitee 
Freies Deutschland. Danach verschiedene Parteifunktionen, zuletzt 1.Vorsitzender der 
Parteikontrollkommission in Leipzig-Süd.

Frühere Namen : - Straßen D 3, D 4, H



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Fritz-Simonis-Straße
Schlüssel : 08174

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 183-39-5A/5/62 Beschlussdatum : 19.11.62 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Fritz Simonis, geb. 25.10.1886 in Zeitz, gest. 18.03.1956 in Leipzig. Der Dekorationsmaler 
Simonis war 1925 Vorsitzender der Reichsorganisation der Freidenker, 1919 im Spartakusbund und 
Mitglied der KPD, deren politischer Leiter in Wahren sowie Mitglied einer Widerstandsgruppe in 
Leipzig-Nord. 
(Nach 1945 liegen keine Angaben vor.)

Frühere Namen : - Straße C des Neubaugebietes Möckern II



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Fritz-Zalisz-Straße
Schlüssel : 03458

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Fritz Zalisz, geb. 17.10.1893 in Gera, gest. 13.12.1971 in Holzhausen, Maler, Grafiker, 
Bildhauer, Dichter, Expressionist, "zweiter Kokoschka", galt in der NS-Zeit als entartet. Er schuf u. a. die 
Marmorbüste Anton Bruckners im Leipziger Gewandhaus und die Wagner-Gedenktafel am Brühl. Einige 
Werke sind im Museum der bildenden Künste in Leipzig zu sehen. Er lebte seit 1939 in dieser Straße.

Frühere Namen : - Südstraße (DB: Nach 1934)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Fröbelstraße
Schlüssel : 09335

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 01.01.1930 Inkrafttreten : 01.01.1930

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich Wilhelm August Fröbel, geb. 21.04.1782 in Oberweißbach, gest. 21.06.1852 in 
Marienthal, Schüler Pestalozzis. Er begründete 1840 in Bad Blankenburg den "Allgemeinen Deutschen 
Kindergarten".

Frühere Namen : - Straße L (DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Fröschelstraße
Schlüssel : 03058

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1898 Beschlussdatum : 14.11.1896 Inkrafttreten : 24.12.1896

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Sebastian Fröschel, geb. 24.02.1497 in der Oberpfalz, gest. 20.12.1570 in Wittenberg. Der 
Theologe und Reformator predigte 1523 vor der Johanniskirche im protestantischen Sinne, weshalb er 
sowohl vor den Bischof von Merseburg als auch vor Herzog Georg zitiert und danach der Stadt und des 
Landes verwiesen wurde. Fröschel ging nach Wittenberg. Die Benennung erfolgte in Erinnerung an den 
ersten Leipziger Lutherischen Prediger.

Frühere Namen : - Verlängerte Feldstraße

- Straße H des Reudnitzer Bebauungsplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Frohburger Straße
Schlüssel : 04071

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Connewitz
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1780 Beschlussdatum : 11.11.1899 Inkrafttreten : 30.11.1899

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Frohburg in Sachsen.

Frühere Namen : - Straße D in Leipzig-Connewitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Frommannstraße
Schlüssel : 03065

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2214 Beschlussdatum : 07.05.1904 Inkrafttreten : 01.01.1905

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich Johannes Frommann, geb. 09.08.1797 in Züllichau, gest. 06.06.1886 in Jena, 
Buchhändler. Frommann war 1833-1864 fast ununterbrochen Vorstandsmitglied des Börsenvereins der 
Deutschen Buchhändler zu Leipzig. Die Benennung erfolgte zusammen mit der Perthesstraße zur 
Erinnerung an die beiden Buchhändler, welchen wegen ihrer Verdienste um den deutschen Buchhandel 
bei der Feier zur Grundsteinlegung des Buchhändlerhauses im Jahre 1834 das Ehrenbürgerrecht der 
Stadt Leipzig verliehen worden ist.

Frühere Namen : - Frommannstraße und Louisenstraße in Leipzig-Reudnitz
Die Louisenstraße in Leipzig-Reudnitz wurde zur Frommannstraße gezogen DB: 07.05.1904 DI: 
01.01.1905 DV: 02.07.1904; Kap. 24 Nr. 1 Bd 12, Bl. 55, 104

- Frommannstraße
DB: 06.10.1894, DI: 13.10.1894, DV: 13.10.1894; Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 8, Bl.258-260

- Straße S in Reudnitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Froschkönigweg
Schlüssel : 04099

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Marienbrunn
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 675 Beschlussdatum : 30.03.1928 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Marienbrunn wurde eine Reihe von Straßen nach deutschen Märchen und Märchengestalten benannt.

Frühere Namen : - Straße 20 in Leipzig-Connewitz-Ost



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Froschweg
Schlüssel : 06287

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Heiterblick
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 801/97 Beschlussdatum : 16.04.97 Inkrafttreten : 16.04.97

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Im Wohngebiet Kiebitzmark wurde eine Reihe von Straßen nach einheimischen Tierarten benannt.

Frühere Namen : Ursprünglich DB: 13.01.1988, BN: 0003/88, StVuR (2) Nr.2098, Bl.35-37, Neubaugebiet in der Form nicht 
gebaut, aber Teil der Benennungen für den veränderten Straßenverlauf verwendet 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Fuchshainer Straße
Schlüssel : 03027

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1934 Beschlussdatum : 15.07.1914 Inkrafttreten : 15.08.1914

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Fuchshain bei Grimma.

Frühere Namen : - Straße 4 in Leipzig-Reudnitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Fuchspfad
Schlüssel : 06077

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 405 Beschlussdatum : 23.04.1934 Inkrafttreten : 09.05.1934

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In den Knautkleeberger Siedlungen wurde eine Reihe von Straßen nach einheimischen Wildarten benannt.

Frühere Namen : - Straße 15 des Bebauungsplangebietes Leipzig-Knautkleeberg/West



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Fucikstraße
Schlüssel : 08108

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Julius Fucik, geb. 23.02.1903 in Prag, hingerichtet 08.09.1943 in Berlin-Plötzensee, 
tschechischer Journalist und Literaturkritiker, Widerstandskämpfer.

Frühere Namen : - Schlettstädter Straße
"Zum Gedenken an die Loslösung der Reichslande Elsaß-Lothringen vom Deutschen Reich auf Grund des 
Versailler Vertrages".
DV: 10.04.1934;  Kap.24 Nr.1 Bd 28, Bl.219

- Straßen 4 und 29 des Bebauungsplanes Leipzig-Wahren/Nordost und -Möckern/Nord (Sternsiedlung)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Fürther Straße
Schlüssel : 06126

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Siedlung
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2079 Beschlussdatum : 02.08.1929 Inkrafttreten : 26.08.1929

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In der Siedlung Grünau wurde eine Reihe von Straßen nach Orten in Bayern benannt.

Frühere Namen : Der Teil der Bamberger Straße westlich der Straße 8 wurde zur Fürther Straße gezogen; DI: 23.05.1937; 
Kap.24 Nr.1 Bd 31, Bl.128

- Straße XII in Leipzig-Kleinzschocher



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Fuggerstraße
Schlüssel : 09336

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 6/38/94 Beschlussdatum : 26.05.94 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der schwäbischen Patrizierfamilie Fugger, seit 1367 in Augsburg ansässig. Sie begründeten 
im 16. Jh. das bedeutendste Handels- und Bankhaus Deutschlands und Europas. Die Straße wurde in 
Verbindung mit dem Gelände der Neuen Messe benannt und erinnert an die Tradition Leipzigs als 
Handels- und Messestadt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Fullaweg
Schlüssel : 02309

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Thekla
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1612 Beschlussdatum : 03.12.1937 Inkrafttreten : 14.12.1937

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Thekla wurde auf dem Gebiet der ehemaligen Erla-Werke eine Reihe von Straßen nach germanischen 
Göttern und Göttinnen benannt.

Frühere Namen : - Fußweg 1 in Leipzig-Thekla (Siedlungsgebiet der Erla-Werke)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Funkenburgstraße
Schlüssel : 07073

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nordwest
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1507 Beschlussdatum : 01.12.1888 Inkrafttreten : 10.12.1888

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Großen Funkenburg, einem Vorwerk mit Teich und Gastwirtschaft, auf dessen Areal die 
Straße angelegt wurde. 
Die älteste Funkenburg, ein Vorwerk im Besitz der Familie Funke, stand auf dem Thonberg. Während der 
Belagerung Leipzigs 1547 wurde dieses zerstört. Der Besitzer erbaute vor dem Ranstädter Tor ein neues 
Anwesen. 
Eine Tafel am Haus Nr. 8 erinnert daran, dass Albert Lortzing einige Jahre im Gartenhaus der Großen 
Funkenburg lebte.

Frühere Namen : - Straße I auf dem Areal der Großen Funkenburg



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Furnierweg
Schlüssel : 07390

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBV-476/10 Beschlussdatum : 18.08.2010 Inkrafttreten : 05.10.2010

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : 0,3 bis 6 mm dicke Blätter aus Holz, die durch verschiedene Schneideverfahren vom Stamm abgetrennt 
werden

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gabelsbergerstraße
Schlüssel : 02184

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neustadt-Neuschönefeld
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1839 Beschlussdatum : 05.10.1898 Inkrafttreten : 10.11.1898

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Franz Xaver Gabelsberger, geb. 09.02.1789 in München, gest. 04.01.1849 in München, 
Stenograph, Erfinder des nach ihm benannten Kurzschrift-Systems. Der Gabelsbergersche 
Stenographen-Verein wurde am 30.07.1846 in Leipzig als erster Verein zur Förderung der Kurzschrift 
gegründet. Bereits 1889 hatte dieser aus Anlass des 100. Geburtstages von Gabelsberger die Benennung 
einer Straße beantragt. Auch die Anfrage von 22 Leipziger Stenographen-Vereinen 1891 blieb damals 
erfolglos.

Frühere Namen : - Leipziger Straße in Leipzig-Reudnitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gänseblümchenweg
Schlüssel : 09407

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 452/00 Beschlussdatum : 18.10.2000 Inkrafttreten : 29.11.2000

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Zierstaude Gänseblümchen. Die Straßen dieser Siedlung wurden nach dem Komplex 
"Wiesenblumen und Kräuter" benannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gärtnereiweg
Schlüssel : 08318

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 59/96 Beschlussdatum : 24.09.96 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach einer traditionsreichen Gärtnerei, die sich in der Nähe des Weges befindet.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gärtnergasse
Schlüssel : 03532

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der dort anliegenden Gärtnerei. Das Gelände war das ehemalige Pfarrgrundstück 
"Hopfengarten" und wurde zum Verkauf freigegeben. Es entstand die Gärtnerei Kirst mit Wohn- und 
Gewächshaus. Die Gärtnergasse war über lange Jahre eine Sackgasse, "der Sack", und wird erst später, 
aufgrund von Beschwerden der Anwohner, durchgängig gestaltet. (DB: nach 1919)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gärtnerstraße
Schlüssel : 07009

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Kleinzschocher, Grünau-Ost
Stadtbezirk (e): Südwest, West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0167/77 Beschlussdatum : 26.10.77 Inkrafttreten : 08.11.77

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach den Kleingärtnern, auf deren Gartenanlage die Straße angelegt wurde.

Frühere Namen : - Straße B, D, E, F, G im Wohnkomplex 1



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gärtnerweg
Schlüssel : 09338

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Nach den Gärten benannt. (DB: nach 1947)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Galileistraße
Schlüssel : 08107

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Galileo Galilei, geb. 15.02.1564 in Pisa, gest. 08.01.1642 in Arcetri, italienischer 
Universalgelehrter, Erfinder, Maler und Zeichner.

Frühere Namen : - Zaberner Straße
"Zum Gedenken an die Loslösung der Reichslande Elsaß-Lothringen vom deutschen Reich auf Grund des 
Versailler Vertrages".
DV: 10.04.1934;  Kap.24 Nr.1 Bd 28, Bl.219

- Straße 3 des Bebauungsplanes Leipzig-Wahren/Nordost und -Möckern/Nord



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gambrinusstraße
Schlüssel : 05304

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Großzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : DS-VI-03955 Beschlussdatum : 23.08.2017 Inkrafttreten : 03.10.2017

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Gambrinus ist der legendäre König, welcher als Erfinder des Bierbrauens angesehen wurde. Viele 
Brauereien haben die Figur oder den Namen in ihre Biermarke übernommen.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ganghoferstraße
Schlüssel : 04202

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1690 Beschlussdatum : 10.09.1926 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ludwig Ganghofer, geb. 07.07.1855 in Kaufbeuren, gest. 24.07.1920 in Tegernsee, 
Schriftsteller.

Frühere Namen : - Straße IV des Bebauungsplans Leipzig-Probstheida-Süd



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Garskestraße
Schlüssel : 06139

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0183/78 Beschlussdatum : 18.10.78 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Erich Garske, geb. 21.11.1907 in Berlin, hingerichtet 13.12.1943 in Berlin-Plötzensee. Der 
Bauzeichner Garske war Mitglied der KPD. Im Widerstand gegen das Naziregime entwarf er Titelseiten für 
Flugschriften und beherbergte Beauftragte des illegalen Zentralkomitees in seiner Wohnung. Gemeinsam 
mit seiner Frau Charlotte (04.12.1906 - 16.12.1943) wurde er im November 1943 zum Tode verurteilt. 
Man benannte die neuangelegte Straße im Neubaugebiet Grünau Garskestraße, weil die mit Beschluss 
vom 11.10.1950 benannte Garskestraße, die frühere Möstelstraße in Schönau, überbaut worden war.

Frühere Namen : - Straßen H, J, K im Wohngebiet Grünau



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gartenbogen
Schlüssel : 03531

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Lage und dem Verlauf, die Straße wurde leicht bogenförmig angelegt. 

Frühere Namen : - Gartenstraße (DB: nach 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gartengrund
Schlüssel : 07327

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach den örtlichen Gegebenheiten, die Straße verläuft in einem verhältnismäßig begrünten  
Gebiet. (Modifikation des alten Namens.)

Frühere Namen : - Gartenstraße 
BN: 167/10/97, DB: 23.10.1997; Stdtav. GR Böhl.-Ehrenbg. Nr. 2150, Bd.1, S.6



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gartenstraße
Schlüssel : 02723

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Gebiet, die Straße führt durch Gartenland. (DB: ca. 1926)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gartenweg
Schlüssel : 05243

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Hartmannsdorf-Knautnaundorf
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : 19.12.1934 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Lage der Straße, sie führte an Gärten vorbei. Um 1900 kann man Hartmannsdorf ein 
Gärtnerdorf nennen. Die erste Leipziger Pflanzenmesse wird mitgestaltet und die rosafarbene Erika 
gracillis findet besonders großen Absatz. 1924 existieren hier 25 Gärtnereien mit vorwiegend 
Moorbeetkulturen. 1950 produzierten sogar 38 Gartenbaubetriebe. 

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gartenwinkel
Schlüssel : 08317

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach den ehemaligen Gärten der alten Lindenthaler Bauerngüter, die entlang dieser Straße 
lagen.

Frühere Namen : - Gartenstraße, Südstraße (DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gaschwitzer Straße
Schlüssel : 04137

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Connewitz
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 637 Beschlussdatum : 08.04.1905 Inkrafttreten : 01.01.1906

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Gaschwitz, die 1934 nach Markkleeberg eingemeindet wurde.

Frühere Namen : - Lößniger Straße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gaswerksweg
Schlüssel : 02724

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Werk, zu dem die Straße hinführt. Vor dem Ausbau war hier ein Trampelpfad, der zu 
dem 1910 eröffneten Kino führte. (DB: ca. 1919)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gaudigplatz
Schlüssel : 04041

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Süd
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBV-822/11 Beschlussdatum : 18.05.2011 Inkrafttreten : 05.08.2011

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich Eduard Hugo Gaudig, geb. 05.12.1860 in Stöckey/Harz, gest. 02.08.1923 in 
Leipzig; Reformpädagoge, leitete die Städtische Höhere Mädchenschule am Schletterplatz

Frühere Namen : Ehem. Name: Schletterplatz

Erläuterung: Benannt nach Adolf Heinrich Schletter, geb. 08.01.1793 in Leipzig, gest. 19.12.1853 in Paris, 
Kaufmann, Kunstsammler und Stifter. Schletter vermachte der Stadt Leipzig seine Sammlung von 89 
Gemälden und 8 Skulpturen sowie 45.000 Taler für den Bau eines städtischen Museums. Er gilt damit als 
Stifter des Museums der bildenden Künste. Schletter wurde in Leipzig beigesetzt. BN: ., DB: , DI: .



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gaußstraße
Schlüssel : 07146

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Leutzsch
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 346 Beschlussdatum : 13.02.1923 Inkrafttreten : 17.02.1923

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Carl Friedrich Gauß, geb. 30.04.1777 in Braunschweig, gest. 23.02.1855 in Göttingen, 
Mathematiker, Astronom und Physiker.

Frühere Namen : - Gaußstraße, Straße I und Straße III des Bebauungsplangebietes Leipzig-Leutzsch
DB: 03.12.1937, DI: 14.12.1937, DV: 14.12.1937; Kap.24 Nr.1 Bd 34, Bl.130/131

- Gaußstraße
Seit 1923

- Straße 35 in Leipzig-Leutzsch



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gebrüder-Weber-Weg
Schlüssel : 03106

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1360/98 Beschlussdatum : 19.11.98 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach drei Brüdern, die zeitweise in Leipzig wirkten und sowohl einzeln als auch gemeinsam 
Bedeutendes auf medizinischem, physikalischem und angrenzenden Gebieten leisteten.

- Weber, Ernst Heinrich, geb. 24.06.1795 in Wittenberg, gest. 26.01.1878 in Leipzig, Anatom und 
Physiologe, seit 1818 Professor in Leipzig, Mitbegründer der neuzeitlichen Sinnesphysiologie, 
grundlegende quantitativ-experimentelle Untersuchungen über den Gehörsinn und den Tastsinn 
(Weber-Fechnersches-Gesetz), Vorbereiter der Psychophysik.

- Weber, Wilhelm Eduard, geb. 24.10.1804 in Wittenberg, gest. 23.06.1891 in Göttingen, Physiker, 1843 - 
1849 in Leipzig, seit 1849 Professor in Göttingen, grundlegende Arbeiten zu Elekrizität und Magnetismus, 
konstruierte 1833 mit C. F. Gauss den ersten elektromagnetischen Telegraphen, nach ihm sind das 
Grundgesetz der Elektrodynamik und die SI-Einheit des magnetischen Flusses benannt.

- Weber, Eduard Friedrich Wilhelm, geb. 10.03.1806 in Wittenberg, gest. 18.05.1871 in Leipzig, Anatom, 
studierte in Leipzig und Halle, ab 1835 Professor in Leipzig, veröffentlichte 1836 gemeinsam mit seinem 
Bruder Wilhelm Eduard die "Mechanik der menschlichen Gehwerkzeuge".

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gedikestraße
Schlüssel : 02067

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2045 Beschlussdatum : 05.10.1910 Inkrafttreten : 03.11.1910

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ludwig Friedrich Gottlob Ernst Gedike, geb. 22.10.1760 in Boberow/Mark Brandenburg, 
gest. 09.07.1838 in Breslau. 1792 brachte die Eröffnung der Ratsfreischule eine wesentliche 
Verbesserung der kläglichen Schulverhältnisse in Leipzig. Sie war in erster Linie Bürgermeister Carl 
Wilhelm Müller zu danken und gewährte Unterricht ohne Schulgeld. Als durch Müllers Initiative 1804 eine 
allgemeine Bürgerschule (I. Bürgerschule) auf den Fundamenten der Moritzbastei errichtet worden war, 
wurde Gedicke ihr erster Direktor. Er übte das Amt bis 1832 aus. Das Gebäude wurde 1943 durch 
Bomben zerstört.

Frühere Namen : - Straße A in Leipzig-Eutritzsch



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Geibelstraße
Schlüssel : 08009

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nord, Gohlis-Süd, Gohlis-Mitte, Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Mitte, Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1713 Beschlussdatum : 10.11.1897 Inkrafttreten : 30.12.1897

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Emmanuel von Geibel, geb. 17.10.1815 in Lübeck, gest. 06.04.1884 in Lübeck, Dichter und 
Übersetzer. Die Benennung erfolgte "zu Ehren des großen deutschen Dichters".

Frühere Namen : - Straße O in Leipzig-Eutritzsch



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Geißblattstraße
Schlüssel : 06306

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 520/96 Beschlussdatum : 17.04.96 Inkrafttreten : 17.04.96

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Straße grenzt an ein Wohngebiet, deren Straßen ebenfalls nach heimischen Sträuchern und Bäumen 
benannt sind.

Frühere Namen : - Straße 2



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Geißlerstraße
Schlüssel : 03042

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Volkmarsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 509 Beschlussdatum : 21.03.1903 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Christian Gottfried Heinrich Geißler, geb. 26.06.1770 in Leipzig, gest. 27.04.1844 in Leipzig. 
Der Zeichner und Kupferstecher Geißler galt als Chronist der Völkerschlacht bei Leipzig 1813. Die 
Benennung erfolgte zur Erinnerung an den Schöpfer zahlreicher Leipziger Stadtansichten, Kriegsszenen, 
Messbilder und Genrebilder.

Frühere Namen : - Straße 18 in Leipzig-Sellerhausen



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Geithainer Straße
Schlüssel : 03190

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Sellerhausen-Stünz, Paunsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2145 Beschlussdatum : 19.10.1911 Inkrafttreten : 07.11.1911

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Geithain in Sachsen. Die Namensgebung erfolgte nach der Lage an der 
Eisenbahnstrecke Leipzig-Geithain.

Frühere Namen : - Engelsdorfer Weg



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gellertplatz
Schlüssel : 07212

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Altlindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 20.06.1887 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Christian Fürchtegott Gellert, geb. 04.07.1715 in Hainichen/Erzgebirge, gest. 13.12.1769 in 
Leipzig, Dichter. Gellert studierte 1734-1738 an der Universität Leipzig Theologie. Seit 1741 lebte er 
ständig in Leipzig. 1751 wurde er Professor und hielt nun Vorlesungen über Rhetorik, Literatur und Moral. 
Gellert wurde zunächst auf dem Johannisfriedhof begraben. Nach dem Neubau der Johanniskirche 
1894-1897 überführte man 1904 seine Gebeine und die J. S. Bachs nach dort und setzte sie auf 
Empfehlung des sächsischen Denkmalpflegers Cornelius Gurlitt in neugeschaffenen Sarkophagen in einer 
Gruft vor dem Altarplatz bei. Die Johanniskirche wurde im Zweiten Weltkrieg schwer zerstört und das 
Kirchenschiff 1949 abgebrochen. Während man die Gebeine Bachs 1949 in der Thomaskirche bestattete, 
überführte man den Sarkophag Gellerts in die Universitätskirche. 1968, als diese Kirche gesprengt wurde, 
bestattete man die Gebeine Gellerts auf dem Südfriedhof. 
Bereits kurz nach Gellerts Tod entwarf Samuel Schlegel ein Denkmal für den Dichter, das in der 
Johanniskirche aufgestellt wurde. Ein zweites, von Adam Friedrich Oeser gefertigtes Denkmal errichtete 
Gellerts Verleger 1774 auf dem Schneckenberg. Es musste jedoch 1864 dem Bau des Neuen Theaters 
weichen. Eine Nachbildung dieses Denkmals steht seit 1909 in den Promenadenanlagen an der 
Universitätsstraße. 1865 errichtete man im Rosental ein lebensgroßes Standbild des Dichters aus weißem 
Marmor. 

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gellertstraße
Schlüssel : 07533

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 277/8/1995 Beschlussdatum : 01.03.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Rückmarsdorfer Pastor Gellert, geb. 27.10.1845 in Thierbach (Vogtland), gest. 
15.1.1920 in Rückmarsdorf, 1874 Ordination, dann Diakon in Theuma und Pfarrer in Langenbuch 
(Vogtland). 1883 Pfarrer in Rückmarsdorf. Auf seine Initiative wurde 1897 ein neuer Friedhof nördlich vom 
Wachenberg errichtet, den es heute noch gibt. Auch die "Gottesacker- und Begräbnisordnung für die 
Parochie Rückmarsdorf" wurde von ihm entwickelt. (Ein Original befindet sich im Besitz des 
Heimatvereins. Gellert war bei den Einwohnern ein hoch geschätzter Seelsorger. Er hat bemerkenswerten 
Anteil  an der Sammlung für die Ortschronik.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gemeindeamtsstraße
Schlüssel : 07124

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Altlindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 12.07.1886 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem ehemaligen Gemeindeamt von Lindenau.

Frühere Namen : - Schlossergasse



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Georg-Fischer-Straße
Schlüssel : 05248

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Großzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 374/00 Beschlussdatum : 12.07.2000 Inkrafttreten : 06.09.2000

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Georg Fischer, Unternehmer und Leiter der Firma Georg Fischer in 3 Generationen. 
G. Fischer (I) 1804-1888 übernahm die Firma in Schaffhausen von seinem Vater Johann Conrad Fischer, 
der als erster die Produktion von gegossenem Stahl in Europa aufnahm.
G. Fischer (II) 1834-1887 übernahm 1856 die Firmenleitung, erweiterte die Produktpalette, führte die 
Herstellung von Weichguß (Temperguss) speziell von Fittingen ein.
G.Fischer (III) 1864-1925, unter seiner Leitung seit 1887 wurde das Unternehmen wesentlich vergrößert 
und 1896 in eine Aktiengesellschaft umgewandelt. 
Die Straße liegt auf einem Gelände, auf dem sich seit dem 19. Jh. Gießereibetriebe befinden. Die Firma 
Georg Fischer setzte mit ihrer bedeutenden Neuansiedlung die langjährige Tradition fort.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Georg-Große-Straße
Schlüssel : 02711

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Georg Große, erster erwähnter Lehrer in Engelsdorf (1680-1686). Die Straße führt zur 
Engelsdorfer Schule.

Frühere Namen : - August-Bebel-Straße (DB: 19.05.1945; Stdtav. Leipziger Adressbuch 1947)
Siehe August-Bebel-Straße in Südvorstadt

- Ostmarkstraße (DB: ca. 1938)
Benannt nach der in der Zeit von 1938-1942 amtlichen Bezeichnung für Österreich unter nat.-soz. 
Herrschaft

- August-Bebel-Straße (DB: 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Georg-Herwegh-Straße
Schlüssel : 09339

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 01.01.1930 Inkrafttreten : 01.01.1930

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Georg Herwegh, geb. 31.05.1817 in Stuttgart, gest. 07.04.1875 in Baden-Baden, 
revolutionärer Lyriker des Vormärz (1848). Die Straße wurde im Zusammenhang mit der weiteren 
Bebauung dieses Siedlungsgebietes um ein Teilstück verlängert 
BN: 452/00; DB: 18.10.2000
Verlängerung zwischen Seehausener Straße und Messealle
BN: RBIV-708/06; DB 11.10.2006

Frühere Namen : - Straße 9 (DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Georg-Maurer-Straße
Schlüssel : 04247

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lößnig, Dölitz-Dösen
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0138/73 Beschlussdatum : 15.08.73 Inkrafttreten : 24.09.73

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Georg Maurer, geb. 11.03.1907 in Sächsisch-Regen/Siebenbürgen, gest. 04.08.1971 in 
Leipzig, Dichter, Lyriker und Übersetzer. Maurer kam 1926 nach Deutschland und studierte in Leipzig und 
Berlin. Seit 1955 war er am Institut für Literatur Johannes R. Becher in Leipzig tätig. Die Stadtteilbibliothek 
in Plagwitz trägt seinen Namen.

Frühere Namen : - Straße A im Wohnkomplex Dölitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Georg-Reichardt-Straße
Schlüssel : 06611

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Miltitz
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 07.10.50 Inkrafttreten : 24.01.51

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Georg Reichardt, Arbeiter. Mit dieser Benennung wurde der bei einer Explosion 
verunglückte Arbeiter der Fa. Schimmel geehrt.

Frühere Namen : - Freiherr-von-Rechenberg-Straße (DB: mindestens 1943)
Prof. Dr. Rechenberg, geb. 1852, gest. 1926, Chemiker und Forscher bei der Fa. Schimmel. Er 
entwickelte die industrielle Destillation, organisierte den Umzug der Firma von Leipzig nach Miltitz und 
veröffentlichte zahlreiche wissenschaftliche Standardwerke zur Destillation. Er wohnte in Miltitz und war in 
der Kommunalpolitik aktiv.

- Gartenstraße (DB: mindestens 1904)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Georg-Schumann-Straße
Schlüssel : 07001

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nord, Möckern, Wahren, Lützschena-Stahmeln, Gohlis-Süd
Stadtbezirk (e): Mitte, Nordwest, Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 01.08.1945 Inkrafttreten : 01.08.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Georg Schumann, geb. 28.11.1886 in Reudnitz, hingerichtet 11.01.1945 in Dresden, 
Schlosser. Er trat bereits 1905 der SPD bei. 1914-1916 war Schumann Lokalredakteur der Leipziger 
Volkszeitung. Am 04.01.1919 gehörte er mit W. Ulbricht und W. Zipperer zu den Gründern der KPD in 
Leipzig, seit 1928 war er Abgeordneter des Reichstags. 1933 ging Schumann in die Illegalität, wurde 
jedoch bald verhaftet. Nach Verbüßung einer Zuchthausstrafe in Waldheim wurde er in das KZ 
Sachsenburg und 1937 in das KZ Sachsenhausen verbracht. 1939 kam Schumann frei und schloss sich 
dem Widerstand an. Fortan stand er an der Spitze der KPD in Sachsen. Es gelang ihm, in ganz 
Deutschland Verbindungen mit Widerstandsgruppen der verschiedensten Weltanschauungen und 
politischen Richtungen zu knüpfen. Die Gruppe nannte sich "Nationalkomitee freies Deutschland Leipzig". 
Im Juli 1944 verhaftet, wurde er mit O. Engert und K. Kresse am 21.11.1944 zum Tode verurteilt. In der 
Raustraße 6 in Wahren befand sich Schumanns letzte Wohnung. 
Frühere Straßenbenennungen waren: Hallische Straße (für die heutige Gesamtstreckenführung), davor in 
den einzelnen Vororten unterschiedlich und teilweise als Hallesche Straße bzw. Äußere Hallesche Straße 
mit der ältesten Namensgebung von 1890.

Frühere Namen : in Zentrum-Nord, Gohlis-Süd
- Hallesche Straße
- Hallische Straße
  Berichtigung der Schreibweise von Hallesche in Hallische Straße (DB: 10.11.1928, DI: 15.12.1928, DV:
  15.12.1928; Kap.24 Nr.1 Bd 20, Bl.134, 142) 
- Hallesche Straße
  (DB: 07.06.1921, DI: 01.01.1922 DV: 10.09.1921 Kap.24 Nr.1 Bd 18, Bl.123)
- Hallische Straße und Äußere Hallische Straße
  Teil der Hallischen Straße wurde zur Äußeren Hallischen Straße gezogen (DB: 23.10.1909,
  DI: 01.01.1911, DV: 31.05.1910; Kap.24 Nr.1 Bd 15, Bl.91-93)
- Äußere Hallische Straße, zuvor Hallesche Straße in Leipzig-Eutritzsch und in Leipzig-Gohlis 
  und Hallesche Straße in Alt-Leipzig; (DB: 28.06.1890, DI: 08.07.1890, DV: 08.07.1890; Tit.XLVIII B (K) 
  Nr.25 Bd 6, Bl.216, 225)
- Möckernsche Chaussee

in Möckern, Wahren
- Hallesche Straße
- Hallische Straße
  Berichtigung der Schreibweise von Hallesche in Hallische Straße DB: 10.11.1928, DI: 15.12.1928, DV: 
  15.12.1928; Kap.24 Nr.1 Bd 20, Bl.134, 142 
  die Straße am Platz Ecke Hallische- und Bahnhofstraße in Leipzig- Wahren wurde zur Hallischen Straße 
  gezogen DB: 30.09.1927, DI: 05.10.1927, DV: 05.10.1927; Kap.24 Nr.1 Bd 21, Bl.203-205
- Hallesche Straße
  (DB: 07.06.1921, DI: 01.01.1922 DV :10.09.1921 Kap.24 Nr.1 Bd 18, Bl.123)
- Hallische Straße, Äußere Hallische Straße (Aeußere Hallesche Straße) und Hallische Straße in 
  Leipzig-Möckern

in Lützschena-Stahmeln
- Hallische Straße
 (DB: nach 1926)
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Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Georg-Schwarz-Straße
Schlüssel : 07108

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Altlindenau, Leutzsch
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 01.08.1945 Inkrafttreten : 01.08.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Georg Schwarz, geb. 27.03.1896 in Zwenkau, hingerichtet 12.01.1945 in Dresden. Schwarz 
war 1929 Abgeordneter der KPD im Sächsischen Landtag. Er nahm in der Gruppe um G.Schumann, O. 
Engert und K. Kresse am antifaschistischen Widerstand teil, wurde im Juli 1944 verhaftet und im 
November des gleichen Jahres zusammen mit A. Frank, A. Hoffmann, K. Jungbluth und W. Zipperer zum 
Tode verurteilt. Georg Schwarz wohnte in der Nr. 24 (früher Gundorfer Straße). Im Gebäude Barnecker 
Straße 39/41 (heute Georg-Schwarz-Straße 181/183) hatte Schwarz als Betriebsratsvorsitzender in der 
Eisengießerei Max Jahn gearbeitet. 
Für die Benennung in Georg-Schwarz-Straße hatten 1945 die Anwohner Unterschriften gesammelt.

Frühere Namen : - Gundorfer Straße
Gundorf gehört heute zu Böhlitz-Ehrenberg. DI: 19.05.1945, DV: 19.05.1945; Kap.24 Nr.1 Bd 38, Bl.124

- Schlageterstraße
Albert Leo Schlageter, geb. 12.08.1894 in Schönau/Wiesenthal,   gest.(erschossen) 26.05.1923 in der 
Golzheimer Heide bei Düsseldorf. DB: 29.04.1933, DV: 24.05.1933; Kap.24 Nr.1 Bd 28, Bl.38, 75

- Gundorfer Straße, Friedrich-Ebert-Straße und Barnecker Straße
Barneck lag zwischen Leutzsch und Böhlitz-Ehrenberg, am 15.01.1908 nach B.-E. eingemeindet.

- Gundorfer Straße in Lindenau
DB: 06.09.1886, DV: 22.11.1886; Kap.24 Nr.1 Bh 3, Bl.24/25, 27 (Gleichzeitig wird der Name Leutzscher 
Straße auf den bisherigen Wiesenweg in Lindenau übertragen.)

- Leutzscher Straße in Lindenau
DB: 26.11.1877, DV: 10.01.1878; Kap.24 Nr.1 Bh 3, Bl.2, 8

- Leutzscher Weg in Lindenau
DV: 06.08.1939

- Friedrich-Ebert-Straße in Leipzig-Leutzsch ab der Grenzstraße
DB: 31.07.1925 DI: 01.01.1926 DV: 15.08.1925; Kap.24, Nr.1 Bd 19, Bl.153/154

- Hauptstraße in Leutzsch



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

George-Bähr-Straße
Schlüssel : 03191

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Sellerhausen-Stünz
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1104 Beschlussdatum : 29.07.1938 Inkrafttreten : 14.08.1938

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach George Bähr, geb. 15.03.1666 in Fürstenwalde bei Lauenstein, gest. 16.03.1738 in 
Dresden. Der Baumeister George Bähr gilt als Hauptvertreter des bürgerlichen Barocks in Dresden. Er 
wurde dort zum Ratszimmermeister berufen. Sein bekanntestes Bauwerk ist die Frauenkirche. 1734 ließ 
der Rat zu Leipzig den Zustand des Alten Rathauses durch Bähr begutachten. Die ursprünglich falsche 
Schreibweise des Namens wurde nach einer Anfrage im Stadtarchiv Dresden korrigiert (DB: 14.11.1938, 
DV: 04.12.1938).

Frühere Namen : - Straße 3 der GAGFAH-Siedlung Leipzig-Paunsdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Georgiring
Schlüssel : 01003

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum, Zentrum-Ost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Otto Robert Georgi, geb. 22.11.1831 in Mylau/Vogtland, gest. 01.04.1918 in Leipzig, 
Rechtsanwalt und Kommunalpolitiker. Georgi studierte an der Universität Leipzig, bevor er sich 1859 als 
Rechtsanwalt und Notar niederließ. 1871-1877 war er Abgeordneter des Reichstages für die 
Nationalliberale Partei im vogtländischen Wahlkreis. 1874 wurde Georgi zum Vizebürgermeister von 
Leipzig gewählt, seit 1876 war er Bürgermeister. Mit dem Ortsstatut vom 20.12.1877 wurde das Amt des 
Oberbürgermeisters eingeführt, das Georgi bis zu seiner Pensionierung 1899 bekleidete. Die Amtszeit 
Georgis galt vielen als Ära Georgi. Neben der Eingemeindung von 17 Vororten (Verdreifachung der 
Stadtfläche) und der Erschließung des Musikviertels (Bau des Neuen Gewandhauses, des 
Konservatoriums, des Reichsgerichts und der Universitätsbibliothek) zählt die Errichtung der zweiten 
Gasanstalt in Connewitz und die Elektrifizierung der Straßenbahn zu seinen Erfolgen. Auch für die 
Umwandlung der Leipziger Messe in eine Mustermesse (Bau des Städtischen Kaufhauses 1893) war er 
Wegbereiter. Von Georgi wird gesagt, dass er zwei Begriffe nicht kannte: "keine Zeit" und "Kleinigkeit". 

Die Benennung der Straße erfolgte 1899 anlässlich des Ausscheidens Georgis aus seinem Amt und der 
Verleihung der Ehrenbürgerwürde. Sein Medaillon ziert gemeinsam mit den Bildnissen von Tröndlin und 
Licht den 1908 enthüllten Rathausbrunnen auf dem Burgplatz. 1990 übergaben Nachkommen des ersten 
Oberbürgermeisters der Stadtverwaltung eine Porträtbüste Georgis, die im Neuen Rathaus aufgestellt 
wurde. 

Der gesamte Straßenzug des Georgiringes wurde im Zweiten Weltkrieg schwer zerstört und später neu 
bebaut. Durch die Neubebauung (1960/62) verloren die Post-, Gellert- und Schützenstraße ihre 
Verkehrsanbindung an den Ring. Die Poststraße wurde 1991 durch den Telekom-Neubau überbaut. Das 
1911 errichtete Hotel Continental, Georgiring 13, steht unter Denkmalschutz.  
(seit 1899)

Frühere Namen : - Bahnhofstraße
Im Haus Bahnhofstraße 7 wurde 1884 der Maler Max Beckmann geboren.
DV: 22.10.1839; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 1, Bl. 179 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Georgplatz
Schlüssel : 07138

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Altlindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 20.06.1887 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Georg I., König von Sachsen, geb. 08.08.1832 in Dresden, gest. 15.10.1904 in Pillnitz. 
Während seiner kurzen Regierungszeit 1902-1904 besuchte er im September 1903 anlässlich der 
Kaiserparade Leipzig.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Geraer Straße
Schlüssel : 06165

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Altlindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1780 Beschlussdatum : 11.11.1899 Inkrafttreten : 30.11.1899

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Gera in Thüringen.

Frühere Namen : - Straße K in Leipzig-Lindenau



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Geranienweg
Schlüssel : 03453

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Blume Geranie, volkstümlich für Pelargonie. Das Storchenschnabelgewächs wird in 
Holzhausener Gärtnereien produziert.

Frühere Namen : - Schreberstraße (DB: nach 1934)
Daniel Gottlob Moritz Schreber, geb. 15.10.1808 in Leipzig, gest. 10.11.1861 in Leipzig. Siehe 
Schrebergäßchen.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gerberstraße
Schlüssel : 02341

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nord
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 12.12.1849 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Sitz des Gerberhandwerks. Um Leipzigs Einwohner nicht mit den beim Gerben von 
Fellen auftretenden schlechten Gerüchen zu belasten, kauften 1510 die Lohgerber 18 Acker Wiese an der 
Parthe und wurden hier ansässig. Das nötige Flusswasser war jedoch der Hauptgrund, weshalb sich diese 
Handwerker außerhalb der schützenden Stadtmauern (vor dem Hallischen Tor) niederließen.

Frühere Namen : - Gerbergasse

- Hällischer Steinweg



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gerhard-Ellrodt-Straße
Schlüssel : 06052

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Großzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBIV-1381/08 Beschlussdatum : 20.11.2008 Inkrafttreten : 01.11.2009

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Richard Gerhard Ellrodt, geb. 08.07.1909 in Leipzig, gest. 12.02.1949 in Dresden. Er war 
aktives Mitglied im KJV und im antifaschistischen Widerstand tätig. Gerhard Ellrodt war nach 1945 
Sekretär der Landesleitung Sachsen der KPD und gehörte zu den Mitbegründern der SED in Leipzig. Er 
war auch bekannt durch Vortragsreihen und Aufsätzen zu kulturellen Problemen.
Ellrodts Vater, Richard Friedrich, gehörte zu den Mitbegründern der KPD in Leipzig und war 1926-1929 
Stadtverordneter.
2008 Verlängerung der Straße.
Verlängerung der Straße (DS-00319/14 vom 20.11.2014)

Frühere Namen : - Gerhard-Ellrodt-Straße (DB: 13.07.1949, DI: 10.08.1949) und Thomas-Müntzer-Straße (Teilstück, DB: 
05.11.1948)

- Weicheltstraße
Benannt aus Anlass des 50-jährigen Bestehens der Eisengießerei Meier & Weichelt, später GISAG. Siehe 
Carl-Weichelt-Straße.
DB: 07.03.1924, DV: 11.04.1924; Kap.24 Nr.1 Bd 18, Bl.238/239

- Bahnhofstraße
DB: 06.11.1896, DV: 20.05.1897; Kap.24 Nr.1 Bh 17, Bl.18/19, 29

- Große Trift (keine amtliche Bezeichnung)
Trift - breite Schneise zum Viehtrieb



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gerhard-Langner-Weg
Schlüssel : 03293

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Stötteritz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBV-1572/13 Beschlussdatum : 20.03.2013 Inkrafttreten : 07.05.2013

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Gerhard Langner, geb. 24.04.1953 in Leipzig, gest. 01.03.2012 in Leipzig; Langner 
Ingenieurökonom, Fachökonom für Betriebs- und Leitungsorganisation, Trainer. Hokeyspieler und 
2001-2012 Präsident des Sächsischen Hokeyverbandes

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gerhardstraße
Schlüssel : 06027

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plagwitz
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1713 Beschlussdatum : 10.11.1897 Inkrafttreten : 30.12.1897

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Wilhelm Christoph Leonhard Gerhard, geb. 29.11.1780 in Weimar, gest. 02.10.1858 in 
Heidelberg. Der Leipziger Kaufmann, Botaniker, Mineraloge und Dichter Gerhard war ein Förderer des 
geistigen Lebens in der Stadt und Freund J. W. von Goethes. Er erwarb 1820 Reichenbachs (vormals 
Reichels) Garten, einen der großen Bürgergärten, die im 18. Jh. Leipzigs Ruf als Gartenstadt begründet 
hatten. Im nunmehrigen Gerhards Garten, der sich bis zum Südwestende des Fleischerplatzes erstreckte, 
fanden nach Weimarer Vorbild regelmäßig Musik- und Theateraufführungen statt. Ein Pavillon aus dem 
Garten befindet sich seit 1908 im heutigen Clara-Zetkin-Park in der Nähe der Sachsenbrücke. Man wollte 
mit der Benennung der Gerhard-, Limburger- und Siemensstraße Männer ehren, die Bedeutung für die 
Industriealisierung Leipzigs hatten.

Frühere Namen : - Straße J in Leipzig-Kleinzschocher



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gerichtsweg
Schlüssel : 03050

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Südost, Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Mitte, Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Hochgericht, der mittelalterlichen Hinrichtungsstätte. Leipzig bekam um 1155 die 
Gerichtsbarkeit zugesprochen. Nur "Bevorzugte" wurden auf dem Markt enthauptet. Die vielen gemeinen 
Sünderinnen und Sünder führte man zum Gerichtsweg hinaus, wo sie der Tod am Rad oder Galgen 
erwartete. Der Hinrichtungsplatz bestand aus drei ca. drei m hohen Säulen, die durch drei eiserne Stangen 
verbunden waren. Zu den öffentlichen Hinrichtungen strömten tausende Schaulustige. (siehe auch 
Rabensteinplatz) 1822 wurde der Galgen abgerissen. Der Hochgerichtsstein erinnert an diesen Ort.

Der Gerichtsweg war ein Mittelpunkt des Buchhändler- oder Graphischen Viertels (u. a. Bibliographisches 
Institut). In einem Seitenflügel des 1943 zerbombten Buchhändlerhauses, Gerichtsweg 26, hatte der 
Börsenverein der Deutschen Buchhändler zu Leipzig von 1946 bis 1990 seinen Sitz. Seitdem unterhält der 
Börsenverein des Deutschen Buchhandels Frankfurt am Main hier ein Büro. 
Der Eilenburger Bahnhof lag ebenfalls am Gerichtsweg.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gerlindeweg
Schlüssel : 04151

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lößnig
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1426 Beschlussdatum : 13.12.1935 Inkrafttreten : 25.12.1935

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In der Gudrunsiedlung wurden Straßen nach Gestalten aus dem Gudrunlied, einem mittelhochdeutschen 
Epos, benannt.

Frühere Namen : - Straße 2 des Bebauungsplangebietes Leipzig-Connewitz und Lößnig



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Germannstraße
Schlüssel : 02621

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 19.05.1945 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl Christian Germann, geb. 16.06.1811 in Leipzig, gest. 05.02.1894 in 
Leipzig-Sellerhausen, Maurermeister. Er war von 1874-1880 nebenamtlich, als erster nicht 
alteingesessener Bauer, Gemeindevorsteher von Mölkau. 

Frühere Namen : - Walter-Flex-Straße (DB: 1935)
Walter Flex, geb. 06.07.1887 in Eisenach, gest. 16.10.1917 in Peudehof/Ösel, Schriftsteller. Sein Werk ist 
vom Nationalsozialismus und patriotischen Idealismus bis hin zum Opfertod geprägt.

- Germannstraße (DB: nach 1934)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gerstäckerstraße
Schlüssel : 08122

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich Gerstäcker, geb. 10.05.1817 in Hamburg, gest. 31.05.1872 in Braunschweig, 
Schriftsteller. Gerstäcker besuchte die Nikolaischule. Nach einer landwirtschaftlichen Ausbildung in Döben 
bei Grimma reiste er 1837 nach Nordamerika. 1852-1862 lebte er wieder in Leipzig und beschrieb die 
Abenteuer, die er als Jäger und Trapper erlebt hatte, in zahlreichen auflagenstarken Romanen und 
Erzählungen, aber auch in fesselnden Reiseberichten und populärwissenschaftlichen Darstellungen, die in 
viele Sprachen übersetzt wurden.

Frühere Namen : - Steinmetzstraße
Oberst Steinmetz, Brigadekommandeur in der Völkerschlacht bei Leipzig, verwundet bei Möckern am 
16.10.1813. 
(seit 1905)

- Straße I



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gerstenweg
Schlüssel : 09342

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : .1/1/97 Beschlussdatum : 06.02.97 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Saatgetreide Gerste. Die Namen für die Straßen dieser Wohnsiedlung wurden aus 
dem  Komplex "Getreidepflanzen" ausgewählt. Damit wurde dem ländlichen Charakter des Gebietes 
Rechnung getragen.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gersterstraße
Schlüssel : 04264

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lößnig, Dölitz-Dösen
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0138/73 Beschlussdatum : 15.08.73 Inkrafttreten : 24.09.73

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ottmar Gerster, geb. 29.06.1897 in Braunfels bei Wetzlar, gest. 31.08.1969 in Borsdorf. Der 
Geiger und Komponist wandte sich in den zwanzigerer und dreißiger Jahren des 20. Jh. der Arbeit mit 
Arbeiterchören zu, für die er mehrere A-capella-Chöre und Kantaten schuf. Er lehrte 1952-1962 an der 
Musikhochschule Leipzig, war Mitglied der Akademie der Künste und wurde 1965 mit dem Kunstpreis der 
Stadt Leipzig geehrt.

Frühere Namen : - Staße B im Wohnkomplex Dölitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gerte
Schlüssel : 02851

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Althen-Kleinpösna
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : - Beschlussdatum : 01.03.2002 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Der Benennungsgrund ist nicht bekannt, wahrscheinlich eine umgangssprachliche Bezeichnung für ein  
Flurstück, vielleicht "Hinter den Gärten" oder von "Die Giehrenstücken" (Giehren = Gehren, von Ger = 
Spitze).

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Geschwister -Scholl-Straße
Schlüssel : 06612

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Miltitz
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 25.03.1949 Inkrafttreten : 26.07.1949

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Hans und Sophie Scholl 
- Hans Scholl, geb. 22.09.1918 in Ingersheim, hinger. 22.02.1943 in München,
- Sophie Scholl, geb. 09.05.1921 in Forchtenberg, hinger. 22.02.1943 in München,
 Die Geschwister Scholl gehörten mit den Kommilitonen Wilhelm Graf, Christoph Probst und Alexander 
Schmorell sowie dem Professor für Psychologie und Philosophie Kurt Huber der Widerstandsgruppe 
Weiße Rose in München an. Am 18. Februar 1943 verhaftet, wurden beide sowie Christoph Probst vier 
Tage später zum Tode verurteilt und noch am gleichen Tag hingerichtet. 

Frühere Namen : - Bahnhofstraße (DB: 09.02.1912; Stadtarchiv; GR Miltitz Nr.34 (vor 45) S.48) 

- Südl. Teil der Lindennaundorfer Straße und
- Fritzschestraße (DB: 09.02.1912; Stadtarchiv; GR Miltitz Nr.34 (vor 45) S.48) 

- Nördl. Teil der Lindennaundorfer Straße 
- Lindennaundorfer Straße (DB: mindestens seit 1904)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gesnerstraße
Schlüssel : 08576

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBIV-1381/08 Beschlussdatum : 20.11.2008 Inkrafttreten : 30.12.2008

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Abraham Pineo Gesner, geb. 02.05.1797 in Cornwallis Township, Nova Scotia Kanada, 
gest. 29.4.1864 in Halifax, Neuschottland, Entdecker der Herstellung des von ihm benannten Kerosins

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Getreidegasse
Schlüssel : 03549

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach einem typischen Anbauprodukt der früher den Ort prägenden Landwirtschaft; 

Frühere Namen : - Marktstraße (DB: nach 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Getzelauer Straße
Schlüssel : 04188

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Dölitz-Dösen
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 377 Beschlussdatum : 14.02.1912 Inkrafttreten : 01.01.1913

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Wüstung Getzelau (auch Getzling) bei Leipzig. 1477 war das Dorf im Besitz der Familie 
Pflug (siehe Pflugkstraße). Ende des 15. Jh. gehörte es zum Rittergut Markkleeberg.

Frühere Namen : - Grenzstraße
Grenze zwischen Dölitz und Dösen



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Geutebrückstraße
Schlüssel : 03113

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Sellerhausen-Stünz
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1104 Beschlussdatum : 29.07.1938 Inkrafttreten : 14.08.1938

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Albert Geutebrück, geb. 09.01.1801 in Gotha, gest. 13.03.1868 in Graz. Baumeister 
Geutebrück übernahm 1823 die Leitung der Abteilung Baukunst an der Leipziger Kunstakademie. 
1827-1848 war er Stadtbaudirektor, nachdem er bereits das Amt des Universitätsbaudirektors innehatte. 
1838-1863 war er zudem Direktor der Baugewerbeschule. Geutebrück errichtete 1831-1835 das 
Augusteum und 1836-1838 die Hauptpost am Augustusplatz. Beide Bauten wurden später verändert und 
im Zweiten Weltkrieg schwer zerstört. Erhalten sind jedoch ein klassizistisches Wohnhaus, 
Richard-Wagner-Platz 1(Großer Blumenberg), und das Königliche Palais, Ritterstraße 27. 

Frühere Namen : - Straße 3 und Straße 6 der GAGFAH-Siedlung in Leipzig-Paunsdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gewandgäßchen
Schlüssel : 01025

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem 1477-1482 von der Tuchmacherinnung für den Webwollhandel errichtete Tuchhalle 
bzw. Gewandhaus für die "Wantschneider" und "Lakenmacher". Während der Messen wurden die 
Verkaufsstände an die auswärtigen Tuchmacher vermietet. 1499 wurde ein Flügel in der 
Universitätsstraße angebaut. Die Straße wurde im 16. Jh. als "Kwergäßlein gegen dem Gewandhaus" und 
Pauler Geßlein, nach der Paulinerkirche, bezeichnet. 1740-1744 hatte Friedrich Seltendorff den 
Gewandhausflügel neu errichtet und 1755 wurde die Stadtbibliothek hierher verlagert. Seit 1781 fanden 
die Konzerte der 1775 von Johann Adam Hiller gegründeten "Musikübenden Gesellschaft" in dem 
Konzertsaal statt, den Johann Friedrich Carl Dauthe im oberen Tuchboden des Gewandhauses eingebaut 
hatte. Damit waren die Gewandhauskonzerte geboren.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Geyerstraße
Schlüssel : 03189

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich August Carl Geyer und nach Curt Theodor Geyer
- Friedrich August Carl Geyer, geb. 12.03.1853 in Großenhain, gest. 22.01.1937 in Tharandt, 1885-1897 
Mitglied des Sächsischen Landtages, 1886/87 und 1890-1918 Mitglied im Reichstag, 1890-1895 
Redakteur der "LVZ", 1919-1924 Reichstagsabgeordneter, Vater von Curt Theodor Geyer.  

- Curt Theodor Geyer: geb. 09.11.1891 in Leipzig, gest. 24.06.1967 in Lugano/Schweiz, 1911-1914 
Studium der Geschichte und Nationalökonomie an der Universität Leipzig, 1919-1920 Chefredakteur der 
"LVZ", 1920-1924 Mitglied des Reichstages, 1938-1942 im Exilvorstand der SPD, emigriert 1939 nach 
Großbritannien.

Frühere Namen : - Engelsdorfer Straße
Benannt nach der Gemeinde Engelsdorf bei Leipzig. BN: 1780, DB: 11.11.1899, DI: 30.11.1899.

- Straße III in Leipzig-Anger-Crottendorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Giebnerstraße
Schlüssel : 04176

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Dölitz-Dösen
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Paul Wilhelm Adolph Giebner, geb. 07.02.1865 in Dölitz, gest. 1914. Giebner, der Besitzer 
einer Großfleischerei war, verschenkte und verkaufte Grundbesitz an die Gemeinde Dölitz.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gießerstraße
Schlüssel : 06021

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plagwitz, Kleinzschocher, Lindenau
Stadtbezirk (e): Südwest, Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 10.03.1906 Inkrafttreten : 01.04.1907

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der 1872 errichteten Gießerei von Meier & Weichelt, Nr. 8. 

"Mätzschkers Festsäle", vormals  "Zur Windmühle" (Gießerstraße 66-68), war seit 1906 ein beliebtes 
Vereinslokal der Arbeiterschaft des Leipziger Westens. 1960 wurde aus "Mätzschkers Festsälen" das 
Kulturzentrum Südwest, 1967 das Kulturhaus "Alfred Frank". Nach 1992 übernahmen die Erben das Haus 
wieder. Seit 1995 firmiert man wie ehedem unter dem traditionellen Namen "Mätzschkers Festsäle".

Frühere Namen : - Gießerstraße und Gustav-Adolf-Straße in Leipzig-Kleinzschocher
DB: 10.03.1906, DI: 01.01.1907, DV: 14.4.1906 Wegen der Reichstagswahl 1907 tritt die Umbenennung 
der Gustav-Adolf-Straße erst 01.04.1907 in Kraft. (DV: 20.12.1906) Kap.24 Nr.1 Bd 13, Bl.232

- Gießerstraße und Moltkestraße
Die Moltkestraße in Leipzig-Lindenau wurde zur Gießerstraße in Leipzig-Plagwitz gezogen; DB: 
09.12.1891, DI: 04.05.1893, DV: 04.05.1893; Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 8, Bl.178-181, 224

- Gießerstraße in Leipzig-Plagwitz und -Lindenau

- Moltkestraße (zuvor Teilstück der Gießerstraße in Lindenau)
DB: 12.07.1886, DV: 22.11.1886; Kap.24 Nr.1 Bh 3, Bl.25/26

- Gießerstraße in Plagwitz
DB: 17.04.1889, DV: 24.04.1889; Kap.24 Nr.1 Bh 7, Bl.17

- Gießerstraße in Lindenau
Benannt vor 1874 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gildemeisterring
Schlüssel : 03309

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 374/00 Beschlussdatum : 12.07.2000 Inkrafttreten : 06.09.2000

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Martin Gildemeister, Naturwissenschaftler und Mediziner, geb. 21.02.1876 in Wangerin 
(Westpreußen), gest. 13.10.1943 in Leipzig. Er wurde 1924 als Ordinarius für Physiologie nach Leipzig 
berufen. Wie Carl Ludwig, war Gildemeisters Verständnis von der Physiologie als Wissenschaft, geprägt 
von der Vorstellung, Mathematik und Medizin miteinander zu verbinden.
Gildemeister setzte sich für den jüdischen Studenten Bernhard Katz (späterer Nobelpreisträger) ein, so 
dass dieser noch 1934 seine Promotion abschließen konnte.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ginsterstraße
Schlüssel : 06305

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 520/96 Beschlussdatum : 17.04.96 Inkrafttreten : 17.04.96

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Straße grenzt an ein Wohngebiet, deren Straßen ebenfalls nach heimischen Sträuchern und Bäumen 
benannt sind.

Frühere Namen : - Straße 1



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Giordano-Bruno-Straße
Schlüssel : 06054

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Großzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 22-5/68. Beschlussdatum : 31.01.68 Inkrafttreten : 22.02.68

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Giordano Bruno, geb. 1548 in Nola, hingerichtet 17.02.1600 in Rom, italienischer Philosoph. 
Die Benennung wurde bereits 1921 vom Gemeinderat Großzschocher-Windorf vorgeschlagen.

Frühere Namen : -  Pflugstraße
Die Ritter von Pflugk 1350-1600 auf Schloss Großzschocher machten sich um Stadt, Staat, Schule und 
die Kirche verdient (siehe Pflugkstraße in Mölkau).
DB: 10.11.1928, DI: 15.12.1928, DV: 15.12.1928; Kap.24 Nr.1 Bd 20, Bl.132-136, 142 Berichtigung der 
Schreibweise in Pflugkstraße DB: 19.07.1929, DI: 27.07.1929, DV: 27.07.1929; Kap.24 Nr.1 Bd 20 
Bl.205/206, 209

- Nostitz-Wallwitz-Straße
Erläuterungen siehe Reichpietschstraße, DB: 16.01.1911; Kap.24 Nr.1 Bh 17, Bl.56

- Straße XIIIa in Großzschocher



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Giselherstraße
Schlüssel : 04158

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lößnig
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 725 Beschlussdatum : 04.04.1930 Inkrafttreten : 12.04.1930

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Im Bereich des Lößniger Rundlings wurden Straßen nach Gestalten aus dem Nibelungenlied, einem 
mittelhochdeutschen Epos, benannt.

Frühere Namen : - Straße 12 in Leipzig-Lößnig



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gittelstraße
Schlüssel : 02147

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Ost
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 09.07.1947 Inkrafttreten : 15.07.1947

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Kurt Gittel, geb. 11.01.1914 in Leipzig, gest. 25.03.1943 in Waldheim, Buchdrucker, 
politischer Leiter des KJVD in Leipzig. Gittel gehörte zu den Mitautoren einer Schrift über die Aufgaben der 
Kommunisten im Krieg. 1941 wurde er zu zehn Jahren Zuchthaus verurteilt. Im Zuchthaus Waldheim 
verstarb er an den Folgen der Misshandlungen, die er während der Verhöre erlitten hatte.

Frühere Namen : - Admiral-Hipper-Straße
Benannt nach Franz von Hipper, geb. 13.09.1863 in Weilheim, Admiral, Befehlshaber der 
Aufklärungsschiffe im 1. Weltkrieg. 
DI: 01.01.1935, DV: 06.12.1934; Kap.24 Nr.1 Bd 30, Bl.92; Kap.24 Nr.1 Bd 31, Bl.226

- Straße 5 in Leipzig-Schönefeld/Ost



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gladiolenweg
Schlüssel : 02824

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Blume (Gladiole: Schwertliliengewächs). Aufgrund der Eingliederung der Gemeinde 
Engelsdorf nach Leipzig 1999 erfolgte eine Umbenennung der Straße in Form der Modifizierung des alten 
Namens.

Frühere Namen : - Umbenennung einesTeilstücks des Gladiolenwegs in Zinnienweg 
BN: RBIII-1373/03, DB:  09.07.2003, DI: 03.09.2003

- Lilienweg 
Benannt nach der Blume. Die Straße liegt in einem Siedlungsgebiet, in dem alle Straßen nach Blumen 
benannt worden sind.  
BN: TA 45.5, DB: 09.06.1998



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Glafeystraße
Schlüssel : 03219

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Stötteritz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 03.07.1900 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich von Glafey, geb. 17.01.1692 in Reichenbach/Vogtland, gest. 14.07.1753 in 
Dresden. Der Jurist von Glafey lehrte 1717-1724 an der Leipziger Universität. Er ist Autor mehrerer 
philosophischer und historischer Abhandlungen. 1726 wurde er zum Hof- und Justizrat ernannt und wurde 
Archivar des kursächsischen Archivs in Dresden. Seit 1748 war er Erb-, Lehns- und Gerichtsherr zu 
Stötteritz. Er besaß das Rittergut des oberen Teils.

Frühere Namen : - Straße R



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gleisstraße
Schlüssel : 05091

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plagwitz
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Lage entlang des Eisenbahngleises zur ehemaligen Ladestelle II in Plagwitz. 1873 war 
der Bahnhof Plagwitz-Lindenau fertiggestellt worden, von dem aus Ernst Carl Erdmann Heine 
Industrieanschlüsse für 37 Fabriken und Anschlüsse für weitere 3 Ladestellen verlegen ließ. (siehe auch 
Zollschuppenstraße).

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gleitsmannstraße
Schlüssel : 06097

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 19.08.1909 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Familie Gleitsmann in Knautkleeberg.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Glesiener Straße
Schlüssel : 08095

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Glesien, einem Gemeindeteil von Schkeuditz. In der Umgebung sind die Straßen nach 
kleineren, nördlich von Leipzig gelegenen Orten benannt

Frühere Namen : - Podelwitzer Straße
Benannt nach der Gemeinde Podelwitz nördlich von Leipzig. BN: 143, DB: 23.01.1915, DI: 16.02.1915.

- Straße III des Bebauungsplanes für Leipzig-Möckern/Am Tauchaer Weg



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gletschersteinstraße
Schlüssel : 03242

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Stötteritz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 26.07.1904 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach den Findlingen (eiszeitlichen Gletschersteinen), die hier bei Ausschachtungen gefunden 
und auf Anregung des Stötteritzer Theologen Professor Caspar René Gregory 1903 für die 
Gletschersteinpyramide an der Ludolf-Colditz-Straße auch von ihm selbst gesammelt worden waren. Die 
Gletschersteinpyramide wurde auf Veranlassung der Allgemeinen Deutschen Creditanstalt und der 
Leipziger Immobilienanstalt errichtet, die um 1900 in Stötteritz Straßen und Wohngebiete errichteten. 

Frühere Namen : - Straße 2



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Glockenstraße
Schlüssel : 04019

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Südost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 14.09.1861 Inkrafttreten : 16.10.1861

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Ratsglockengießerei. Wegen der Feuergefährlichkeit des Gewerbes lagen die 
Werkstätten der Glockengießer immer am Rande der Stadt. Besonders eine Familie hat dieses Handwerk 
in Leipzig zur Blüte gebracht. Andreas Jauck war 1799 aus Nürnberg gekommen und eröffnete hier seine 
Werkstatt. Bald nahm der Rat diese in eigene Regie und betraute Jaucks Sohn 1835 mit der Leitung der 
Ratsglockengießerei. Die Gießerei befand sich seit 1822 in der Holzgasse, der heutigen 
Sternwartenstraße, deren äußerer Teil zu Jaucks jun. Zeit den Namen Glockenstraße erhielt.

Frühere Namen : - Glockenplatz
Da der Platz in eine Straße umgestaltet wurde, erfolgte die Umbenennung. 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gmundener Weg
Schlüssel : 02195

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 925 Beschlussdatum : 30.10.1939 Inkrafttreten : 05.11.1939

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Gmunden in Oberösterreich. Die Namensgebung erfolgte im Zusammenhang mit 
der "Annexion Österreichs" durch Deutschland 1938.

Frühere Namen : - Straße 4 in Leipzig-Portitz (HASAG-Siedlung)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gneisenaustraße
Schlüssel : 02345

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nord
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 881 Beschlussdatum : 10.07.1880 Inkrafttreten : 14.07.1880

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach August Wilhelm Anton Graf Neithardt von Gneisenau, geb. 27.10.1760 in Schildau bei 
Torgau, gest. 23.08.1831 in Posen. Der preußische Generalfeldmarschall und Militärtheoretiker von 
Gneisenau hatte 1813 als Generalstabschef Blüchers wesentlichen Anteil am Sieg der Verbündeten in der 
Völkerschlacht bei Leipzig.

Frühere Namen : - Straße C in der Nordvorstadt



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Göbschelwitzer Straße
Schlüssel : 02418

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Seehausen
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 10/01/97 Beschlussdatum : 24.02.97 Inkrafttreten : 01.07.97

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Göbschelwitz, die 1992 nach Seehausen eingemeindet wurde. Die 
Göbschelwitzer Straße gab es bis zur Eingliederung der Gemeinde Seehausen nach Leipzig 1997 im 
Ortsteil Seehausen. (DB: mindestens 1937). Die angrenzende Hauptstraße im Ortsteil Göbschelwitz 
wurde aufgrund der Eingliederung 1997 in Göbschelwitzer Straße umbenannt. 

Frühere Namen : in Seehausen
- Göbschelwitzer Straße (DB: mindestens 1927)

in Göbschelwitz
- Hauptstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Göbschelwitzer Weg
Schlüssel : 02319

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten : 11.07.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Göbschelwitz bei Leipzig, die 1992 nach Seehausen eingemeindet wurde.

Frühere Namen : - Straße 5 in Portitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Göhrenzer Straße
Schlüssel : 06094

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1060 Beschlussdatum : 04.09.1931 Inkrafttreten : 01.01.1932

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Göhrenz bei Leipzig, die am 01.03.1994 nach Markranstädt eingemeindet 
wurde.

Frühere Namen : - Albersdorfer Straße
DB: 19.08.1909; GR Knautkleeberg Nr.297, Bl.1 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Göhrenzer Weg
Schlüssel : 06042

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lausen-Grünau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 59/94 LAU Beschlussdatum : 14.09.94 Inkrafttreten : 01.01.95

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Göhrenz bei Leipzig, die am 01.03.1994 nach Markranstädt eingemeindet 
wurde. 

Frühere Namen : - Göhrenzer Weg (DB: 1927 erwähnt)
Der Weg verlief wahrscheinlich von Lausen nach Göhrenz. Durch den fortschreitenden Braunkohleabbau 
seit Beginn des  20. Jh. auch südlich von Lausen musste diese Verbindung dem Bergbau weichen.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Goerdelerring
Schlüssel : 01007

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum, Zentrum-West, Zentrum-Nordwest
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 352/91 Beschlussdatum : 19.11.91 Inkrafttreten : 01.01.92

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Carl Friedrich Goerdeler, geb. 31.07.1884 in Schneidemühl, hingerichtet 02.02.1945 in 
Berlin-Plötzensee. Der Kommunalpolitiker Goerdeler war 1930-1937 Oberbürgermeister. Er beteiligte sich 
maßgeblich an der Ausarbeitung der deutschen Gemeindeordnung von 1935. 1931/32 und 1934/35 war 
Goerdeler auch als Reichskommissar für Preisüberwachung tätig. Aus Opposition gegen das NS-Regime 
erklärte Goerdeler am 31.3.1937 seinen Rücktritt vom Amt des Oberbürgermeisters. Goerdeler gehörte zu 
den führenden zivilen Vertretern der Widerstandsbewegung des 20. Juli 1944. Im September 1944 wurde 
er, nach Denunziation, vom Volksgerichtshof zum Tode verurteilt. 
Das Gebiet des Goerdelerrings umfasste ursprünglich 4 Plätze: den Fleischerplatz vor der heutigen 
Hauptfeuerwache, den Schulplatz vor dem Naturkundemuseum, dessen Gebäude zuvor die 2. Höhere 
Bürgerschule beherbergt hatte, den Löhrplatz vor dem Hotel Fürstenhof und den Theaterplatz, der etwa 
den Bereich der Grünanlage zwischen dem Richard-Wagner-Platz und Hahnemann-Denkmal einnahm. 
Nach den schweren Zerstörungen des Krieges wurde die Verkehrsführung über den Platz geändert und 
1964 die Fußgängerbrücke (2004 abgetragen) errichtet. 1945 wurde erstmals der Gesamtplatz 
"Friedrich-Engels-Platz" benannt. 

Frühere Namen : - Friedrich-Engels-Platz
Das Gebiet umfasste vor den Kriegsschäden ursprünglich 4 Plätze: siehe oben und unten.
DB: 01.08.1945, DI: 01.08.1945, DV: 01.08.1945; Kap.24 Nr.1 Bd 39, Bl.177-181

- Fleischerplatz (vor der Hauptfeuerwache)
DV: 22.10.1839; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 1, Bl. 179
(vormals - Judengasse, die sogenannte "Judenburg" befand sich nahe der Barfussmühle. Standort der 
jüdischen Kaufleute, die sich ab dem 14. Jh. mehr dem Brühl zuwandten. Eine Urkunde von 1248 besagt, 
dass die Juden "durch Geschäftigkeit und Eifer die Bürgerschaft im Handel gefördert" haben.("Führer 
durch Leipzig", Verlag von Grübel und Sommerlatte, ca. 1897/98))

- Schulplatz (vor dem Naturkundemuseum, urspr. II. Höhere Bürgerschule)
DV: 22.10.1839; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 1, Bl. 179

- Löhrplatz 
Vor dem Ringmessehaus und Hotel International) (Am Löhrschen Platze)
DV: 22.10.1839; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 1, Bl. 179

- Theaterplatz 
Nach dem Alten Theater, etwa vor dem Kaufhaus.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Görlitzer Straße
Schlüssel : 02064

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 88 Beschlussdatum : 17.01.1903 Inkrafttreten : 15.09.1903

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Görlitz in Sachsen.

Frühere Namen : - Braustraße
"... die Straße zwischen den Grundstücken des Herr`n Adv. Hennig und der Witwe Preil bis zur Brauerei 
und eventuell darüber hinaus" lt. Gemeinderatssitzung vom 7.9.1870



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Göschenstraße
Schlüssel : 03053

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 756 Beschlussdatum : 30.05.1894 Inkrafttreten : 23.07.1894

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Georg Joachim Göschen, geb. 22.04.1752 in Bremen, gest. 05.04.1828 auf Gut Hohenstädt 
bei Grimma, Buchhändler. Er gründete 1785 in Leipzig die G. J. Göschensche Verlagsbuchhandlung, die 
sich zu einem bedeutenden Verlag der deutschen Klassik entwickelte. Die Göschenstraße ist Teil des 
Buchhändler- oder Graphischen Viertels. 

Frühere Namen : - Straße R des Reudnitzer Bebauungsplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Göteborger Straße
Schlüssel : 02285

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Thekla
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Göteborg, der zweitgrößten Stadt Schwedens, bedeutende Handels- und Hafenstadt 
Schwedens, Messestadt.

Abtrennung des nördlichen Teilstücks und Neuzuordnung zu 01400 - Dingolfinger Straße  (BN: 1236/03, 
DB: 22.01.2003, DI: 02.03.2003).

Frühere Namen : - Seehausener Straße
Benannt nach der Gemeinde Seehausen bei Leipzig. Die Straße verläuft wie der frühere Verbindungsweg 
von Plösen nach Seehausen.  BN: 1057, DB: 04.09.1931, DI: 01.01.1932.

- Theklaer Straße
BN: 10/01/97 GR Seehausen DB: 24.02.1997, mit der Eingemeindung von Seehausen nach Leipzig am 
01.07.1997 erfolgte die Umbenenung der Theklaer Straße in Seehausen und die Fortführung der 
Seehausener Straße im Leipziger Ortsteil Thekla bis an die Seehausener Allee

- Kreuzstraße und Seehausener Straße
Die Kreuzstraße wurde zur Seehausener Straße gezogen, DB: 04.09.1932, DI: 01.01.1932, DV: 
21.09.1931; Kap. 24 Nr.1 Bd 24, Bl. 98-101

- Kreuzstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Goetheplatz
Schlüssel : 07328

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 19.05.1945 Inkrafttreten : 19.05.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Wolfgang von Goethe, geb. 28.08.1749 in Frankfurt am Main, gest. 22.03.1832 in 
Weimar, deutscher Nationaldichter. Er studierte von 1765-1768 in Leipzig.

Frühere Namen : - Dietrich-Eckart-Platz 
Dietrich Eckart, geb. 23.03.1868 in Neumarkt, gest. 26.12.1923 in Berchtesgaden, Dichter des 
Nationalsozialismus. (DB: ca. 1933)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Goethesteig
Schlüssel : 04143

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Dölitz-Dösen
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 191 Beschlussdatum : 05.08.1932 Inkrafttreten : 17.08.1932

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt zur Erinnerung an Goethes Besuche in Dölitz (siehe Friederikenstraße).

Frühere Namen : - Goethesteg



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Goethestraße
Schlüssel : 01036

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 919 Beschlussdatum : 14.10.1865 Inkrafttreten : 19.10.1865

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Wolfgang von Goethe, geb. 28.08.1749 in Frankfurt am Main, gest. 22.03.1832 in 
Weimar. Der deutsche Nationaldichter studierte 1765-1768 in Leipzig. Die Benennung erfolgte anlässlich 
des 100. Jahrestages von Goethes Einschreibung an der Universität Leipzig. 
Als der Baumeister Carl Friedrich Dauthe 1784 auf Anregung des Bürgermeisters Carl Wilhelm Müller das 
Gelände zwischen Hallischem und Grimmaischem Tor zu einer Parkanlage umgestaltete, entstand aus 
den Resten des wasserführenden Stadtgrabens der Schwanenteich. In diesen Grünanlagen zwischen 
Goethe- und Parkstraße errichtete die Stadt 1819 dem Bürgermeister Müller ein Denkmal. Unmittelbar am 
Schwanenteich steht ein schlichter Obelisk, das Eisenbahndenkmal, das an die erste deutsche 
Ferneisenbahn, die Leipzig-Dresdner Eisenbahn, erinnert. Das Gebäude der Dresdner Bank und das 
Kroch-Haus mit der imposanten Glockenmännerplastik von J. Wackerle stehen auf dem Gelände des 
ehemaligen Großen Fürstenkollegs und des Hauses "Zum schwarzen Brett". Das 1927/28 errichtete 
Gebäude des Bankhauses Kroch war das erste Hochhaus Leipzigs. In der Goethestraße 8 befand sich bis 
zur Fertigstellung des Reichsgerichtsgebäudes der Sitz des 1877 gegründeten obersten Gerichtshofes 
des Deutschen Reiches. Im Haus Nr. 4 wohnte Christian Fürchtegott Gellert.

Frühere Namen : - Am oberen Park
DV: 22.10.1839; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 1, Bl. 179 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Goetheweg
Schlüssel : 02623

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Wolfgang von Goethe, geb. 28.08.1749 in Frankfurt am Main, gest. 22.03.1832 in 
Weimar, deutscher Nationaldichter. DB: nach 1932

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Goetzstraße
Schlüssel : 07127

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Altlindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1897 Beschlussdatum : 14.11.1896 Inkrafttreten : 24.12.1896

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ferdinand Hermann Wilhelm Goetz, geb. 24.05.1826 in Leipzig, gest. 13.10.1915 in Leipzig, 
Arzt, Politiker und Mitbegründer der deutschen Sportbewegung.
Er besuchte bis 1846 das Thomasgymnasium und studierte danach in Leipzig Medizin. Er nahm am 
Dresdener Maiaufstand teil und kam vorübergehend in den Karzer. Goetz kehrte 1855 nach Leipzig 
zurück und ließ sich in Lindenau als Arzt nieder, wo er über 50 Jahre praktizierte. Schon zu Lebzeiten 
wurde er als Armen-, Schul- und Impfarzt sowie als Wohltäter zur Legende.  
1860 gründete er den Lindenauer Männerturnverein, redigierte die Deutsche Turnerzeitung und war von 
1895 bis zu seinem Tode Vorsitzender der Deutschen Turnerschaft, zu seiner Zeit die größte 
Turnerorganisation der Welt. Er gehörte zu den treibenden Kräften, die 1860 das erste deutsche Turnfest 
in Coburg ausrichteten. Besonders prägte er das 3. (1863) und das 12. (1913) Deutsche Turnerfest, 
welche beide in Leipzig stattfanden. 
Eine Gedenktafel am Haus Lützner Straße 11 und eine von Carl Ludwig Seffner 1925 geschaffene 
Bronzebüste im Hof des Hauses erinnern an den "Töppchen-Doktor". Die Benennung erfolgte anlässlich 
des 70. Geburtstages von Goetz in Würdigung seiner Verdienste um Lindenau.
Das Haus, in dem Goetz 60 Jahre lebte wurde Dank der Initiative des Vereins Goetz Haus e.V. vor dem 
Verfall gerettet und ist seit 2001 anlässich des 31. Deutschen Turnfestes auch als Museum eröffnet 
worden. 

Frühere Namen : - Schlippe in Lindenau



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gogolstraße
Schlüssel : 02019

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Nord
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Nikolai Wassiljewitsch Gogol, geb. 01.04.1809 in Sorotschinzy, gest. 04.03.1852 in Moskau, 
russischer Dichter und Schriftsteller.

Frühere Namen : - Dirschauer Weg
"Zum Gedenken an die Loslösung der Gebiete Posens und Westpreußens". Dirschau Reg.-Bezirk Danzig, 
Tczew Wojewodschaft Gdansk.
DB: 05.08.1932, DV: 17.08.1932;  Kap.24 Nr.1 Bd 26, Bl.184, 188

- Straße K in der Stadtrandsiedlung Mockau



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gohliser Straße
Schlüssel : 07019

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nord, Gohlis-Süd
Stadtbezirk (e): Mitte, Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBV Beschlussdatum : 18.05.2011 Inkrafttreten : 05.07.2011

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Gohlis, die 1890 nach Leipzig eingemeindet wurde. Die Straße führte von 
Alt-Leipzig nach Gohlis. Gohlis entwickelte sich zu einem bevorzugten Wohngebiet - "Wem es wohl ist, der 
zieht nach Gohlis". (BN: 32, DB: 09.01.1901, DI: 14.03.1901

Frühere Namen : -Kirchplatz (Teilstück)

- Leipziger Straße und Gohliser Straße
Gohliser Straße / Teilstück DB: 29.10.1887, DI: 01.11.1887, DV: 01.11.1887; Tit.XLVIII B (K) Nr. 25 Bd 5, 
BL. 196

- Leipzigerstraße [1866]
Schreibweise im Adressbuch von 1866

- Leipziger Straße [vor 1859] 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Goldacher Straße
Schlüssel : 06613

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Miltitz
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 05/29/97 Beschlussdatum : 04.06.97 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der ehemaligen Gemeinde Goldach, die mit Hallbergmoos zum Ort Hallbergmoos, im 
Landkreis Freising gelegen, vereinigt wurde. Hallbergmoos ist die Partnergemeinde von Miltitz.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Goldammerweg
Schlüssel : 08133

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 925/97 Beschlussdatum : 16.07.97 Inkrafttreten : 16.07.97

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Wahren wurde eine Reihe von Straßen nach Singvögeln benannt. Aufgrund der Doppelung des 
Straßennamens wegen der Eingemeindung von Seehausen wurde der Drosselweg in Leipzig umbenannt. 
Aus dem gleichen Grund erfolgte bereits 1995 die Umbenennung des Plaußiger Drosselweges.

Frühere Namen : - Drosselweg
BN: 3026; DB: 23.12.1927, DI: 02.01.1928, DV: 02.01.1928; Kap. 24 Nr. 1 Bd 21, Bl. 212-214 

- Straße I in Leipzig-Wahren-Nord



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Goldene Hufe
Schlüssel : 06320

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Heiterblick
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 801/97 Beschlussdatum : 16.04.97 Inkrafttreten : 16.04.97

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach einer sich in unmittelbar Nähe des Wohngebietes Kiebitzmark befindlichen Flur .

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Goldglöckchenstraße
Schlüssel : 06138

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 294/95 Beschlussdatum : 14.06.95 Inkrafttreten : 01.07.95

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Das Wohngebiet grenzt an ein Paunsdorfer Wohngebiet mit Straßennamen aus der heimischen Flora. 
Daran anknüpfend beziehen sich die Straßennamen auf heimische Sträucher und Bäume, die in der 
jeweiligen Straße angepflanzt wurden.

Frühere Namen : - Straße A



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Goldoniweg
Schlüssel : 04237

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Meusdorf
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Carlo Goldoni, geb. 25.02.1707 in Venedig, gest. 06.02.1793 in Paris, italienischer 
Dramatiker.

Frühere Namen : - Gazaweg
Nach dem preußischen Oberstleutnant von Gaza, als Brigadeführer Teilnehmer an der Völkerschlacht; 
22.04.1936; Kap.24 Nr.1 Bd 31, Bl.151

- Straße 28 des Siedlungsgebietes Leipzig-Meusdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Goldrutenweg
Schlüssel : 06419

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Großzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 925/97 Beschlussdatum : 16.07.97 Inkrafttreten : 16.07.97

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Goldrute, einer Staude, die häufig an Bahndämmen wächst. 

Die Benennung wurde notwendig, weil der Lausner Weg in seinem Verlauf von West nach Ost nach der 
Schönauer Straße von der nördlichen zur südlichen Bahndammseite wechselt und seinen Charakter 
verändert. 

Frühere Namen : - Teilstück Lausner Weg zwischen Schönauer Straße und Kurt-Kresse-Straße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Goldschmidtstraße
Schlüssel : 04009

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Südost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 09.07.1947 Inkrafttreten : 15.07.1947

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Henriette Goldschmidt, geb. 23.11.1825 in Krotoschin bei Breslau, gest. 30.01.1920 in 
Leipzig. Die Pädagogin Henriette Goldschmidt, Ehefrau des Rabbiners Abraham Meyer Goldschmidt, 
gehörte neben Louise Otto-Peters und Auguste Schmidt zu den Gründerinnen des Allgemeinen 
Deutschen Frauenvereins. In Leipzig gründete sie 1871 den Verein für Familien- und Volkserziehung, 
dessen Vereinshaus sich in der Weststraße 16, heute Friedrich-Ebert-Straße, befand. 
Die Königstraße entstand 1843/44 unter Einbeziehung von Teilen des Groß-Bosischen Gartens und der 
Gärten der Johannisgasse. Am Haus Nr. 12 erinnert eine Gedenktafel daran, dass Felix Mendelssohn 
Bartholdy hier lebte. Das Wohn- und Sterbehaus des Gewandhauskapellmeisters wurde zu einer 
Gedenkstätte umgestaltet. Die 1910 durch H. Goldschmidt gegründete erste deutsche Hochschule für 
Frauen, das spätere Sozialpädagogische Frauenseminar, war zunächst in der Königstraße 18-20 
untergebracht. Im Haus Nr. 26 befand sich die von Max Abraham, Inhaber des Verlages C. F. Peters, 
gestiftete Musikbibliothek Peters (siehe auch Abrahamstraße). 1947-1992 beherbergte das Gebäude die 
in der Platostraße ausgebombte Deutsche Buchhändler-Lehranstalt, die heute ihren Sitz am 
Gutenbergplatz hat. 1872 war im Haus Nr. 30 die im Zweiten Weltkrieg zerstörte neue Nikolaischule 
eröffnet worden, als die Räume im alten Gebäude am Nikolaikirchhof nicht mehr ausreichten.

Frühere Namen : - Königstraße und neue Straße durch das Johannistal
DB: 04.12.1907, DI: 04.01.1908 DV: 04.01.1908; Kap.24 Nr.1 Bd 14, Bl. 123, 135-137

- Königstraße
DB: 03.04.1844; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 2, Bl. 81 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Goldsternstraße
Schlüssel : 06254

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0245/86 Beschlussdatum : 17.12.86 Inkrafttreten : 16.10.87

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Im Wohngebiet Heiterblick wurde eine Reihe von Straßen nach heimischen Pflanzen benannt.

Frühere Namen : - Straßen B 1 - B 3, D 1 - D 4, H 2 im Wohngebiet Leipzig-Paunsdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Goldulmenweg
Schlüssel : 06625

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Miltitz
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Baum- und Strauchgewächs Goldulme. In den Gärten der Straße stehen Goldulmen. 
Der alte Straßennamen wurde erweitert.

Frühere Namen : - Ulmenweg BN: 05/29/97, DB: 04.06.1997; Stdtav., GR Miltitz, Nr.269 Bd.1 (nach 45))



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gontardweg
Schlüssel : 02036

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Süd
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1671 Beschlussdatum : 03.09.1920 Inkrafttreten : 16.12.1920

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Familie Gontard, den letzten Besitzern des Rittergutes Mockau von 1839 bis 1909. Die 
Gontards, eine hugenottische Familie, förderten die Industrialisierung des Ortes. Die Grabstätte der 
Familie befindet sich auf dem alten Mockauer Friedhof an der Kirche, die im 12. Jh. aus Feldsteinen erbaut 
wurde.

Frühere Namen : - Straße B 5 der Weidenhof-Siedlung Mockau



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gontscharowstraße
Schlüssel : 02008

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Nord
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Iwan Alexandrowitsch Gontscharow, geb. 18.06.1812 in Simbirsk, gest. 27.09.1891 in St. 
Petersburg, russischer Schriftsteller.

Frühere Namen : - Hohensalzaer Weg und Straße R in der Kleinsiedlung Mockau
Hohensalzaer Weg - "Zum Gedenken an die Loslösung der Gebiete Posens und Westpreußens", 
Hohensalza Kreiststadt im preuß. Reg.-Bezirk Bromberg, heute Inowrolaw Wojewodschaft Bydgoszcz.    
DB: 05.08.1932, DV: 17.08.1932;  Kap.24 Nr.1 Bd 26, Bl.184, 188 
Die Straße R wurde zum Hohensalzaer Weg gezogen DB: 06.10.1933, DI: 19.10.1933, DV: 19.10.1933; 
Kap.24 Nr.1 Bd 26, Bl.199-201

- Straße G/R in der Stadtrandsiedlung Mockau



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gorbitzer Straße
Schlüssel : 04248

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida, Meusdorf, Dölitz-Dösen
Stadtbezirk (e): Südost, Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 376 Beschlussdatum : 19.04.1940 Inkrafttreten : 26.05.1940

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Wüstung Gorbitz, die zum Stadtgebiet Leipzig gehört. Gorbitz wird 1287 als villula, 1305 
als villa genannt. 1287 und 1540 wird es als zur Grundherrschaft des Thomasklosters gehörend erwähnt.

Frühere Namen : - Straße A der sogenannten Leine-Siedlung



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gorkistraße
Schlüssel : 02263

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Abtnaundorf, Schönefeld-Ost
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Maxim Gorki (eigtl. Alexej Maximowitsch Peschkow), geb. 28.03.1868 in Nishni Nowgorod, 
gest. 18.06.1936 in Moskau, russisch-sowjetischer Schriftsteller.

Frühere Namen : - Stettiner Straße
Nach der Stadt Stettin, der ehemaligen Hauptstadt Pommerns, polnisch Szczecin
DB: 21.11.1916, DI: 01.01.1920, DV: 26.08.1919; Kap.24 Nr.1 Bd 18, Bl.24, 33

- Leipziger Straße (auch Stadtweg, der von Schönefeld nach Leipzig führte)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gortschakoffweg
Schlüssel : 04234

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Meusdorf
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 329 Beschlussdatum : 13.03.1936 Inkrafttreten : 22.04.1936

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Andrej Iwanowitsch Fürst Gortschakow, geb. 1768 in Moskau, gest. 27.02.1855 in Moskau. 
Der russische Generalleutnant befehligte in der Völkerschlacht bei Leipzig 1813 ein Armeekorps. In 
Meusdorf wurden Straßen nach führenden Militärs der verbündeten Truppen in der Völkerschlacht 
benannt, im Falle des Gortschakoffweges in einer heute nicht mehr üblichen Transkription.

Frühere Namen : - Straße 32 des Siedlungsgebietes Leipzig-Meusdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Goslarer Straße
Schlüssel : 08002

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Nord
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1247 Beschlussdatum : 11.09.1936 Inkrafttreten : 15.09.1936

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Goslar am Harz in Niedersachsen.

Frühere Namen : - Straße 46 in Leipzig-Gohlis-Nord



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gotenstraße
Schlüssel : 03250

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Stötteritz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 886 Beschlussdatum : 08.05.1925 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem germanischen Stammesverband der Goten.

Frühere Namen : - Straße 22



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gothaer Straße
Schlüssel : 07046

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Süd
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 924 Beschlussdatum : 11.05.1907 Inkrafttreten : 01.01.1908

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Gotha in Thüringen.

Frühere Namen : - Stiftstraße
Nach dem damals dort befindlichen Altersstift benannt. 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gottfried-Jähnichen-Weg
Schlüssel : 02783

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Baalsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 54/93 zu 25/93 Beschlussdatum : 25.10.93 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Gottfried Jähnichen (auch Jähnich), ehemaliger Bauer in Baalsdorf. Während der 
Völkerschlacht ist in Baalsdorf kein Haus abgebrannt, obwohl der Ort großen Plünderungen ausgesetzt 
war. Das ist auch Gottfried Jähnichen und dem Schenkwirt Rentzsch zu verdanken, die  unter Einsatz 
ihres Lebens "dem Feuer Einhaltthaten". An der Kirche befindet sich eine Gedenktafel für diese  
"wackeren Männer". (siehe Gottfried-Rentzsch-Weg)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gottfried-Keller-Straße
Schlüssel : 04208

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1690 Beschlussdatum : 10.09.1926 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Gottfried Keller, geb. 19.07.1819 in Glattfelden bei Zürich, gest. 15.07.1890 in Zürich, 
schweizer. Schriftsteller.
Das Werk "Romeo und Julia auf dem Dorfe" soll nach einer wahren Geschichte spielen, welche sich in 
einem Dorf nahe Leipzig zugetragen hat.

Frühere Namen : - Straße XI des Bebauungsplans Leipzig-Probstheida-Süd



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gottfried-Rentzsch-Weg
Schlüssel : 02784

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Baalsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Gottfried Rentzsch, Gastwirt des Baalsdorfer Gasthofs 1811-1813. Er bewahrte 1813 den 
Ort vor einer Feuersbrunst unter Einsatz seines Lebens.
(siehe Gottfried-Jähnichen-Weg)

Frühere Namen : - Grenzstraße (DB: nach 1920)

- Straße A (DB vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gotthelfstraße
Schlüssel : 04209

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1690 Beschlussdatum : 10.09.1926 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Jeremias Gotthelf, eigtl. Albert Jeremias Gotthelf Bitzius, geb. 04.10.1797 in Murten, gest. 
22.10.1854 in Lützelflüh, schweizerischer Schriftsteller.

Frühere Namen : - Straße XII des Bebauungsplans Leipzig-Probstheida-Süd



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gottlaßstraße
Schlüssel : 08166

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 154-29/68 Beschlussdatum : 23.10.68 Inkrafttreten : 07.12.68

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Alfred Herbert Gottlaß, geb. 16.02.1910 in Leipzig, gest. 12.12.1944 an der slowakisch - 
ungarischen Grenze (Todeserklärung 31.07.1949). Der Montagearbeiter und Funktionär der KJVD-Gruppe 
in Wahren und Möckern beteiligte sich am Widerstand gegen das NS-Regime. Er wurde 1935 zu 6 Jahren 
Zuchthaus verurteilt und danach in das KZ Sachsenhausen verbracht. 1944 erfolgte die 
Zwangsrekrutierung in eine Dirlewanger SS-Formation, ein "Himmelfahrtskommando". Bei dem Versuch 
zur Roten Armee überzulaufen, wurde er gefasst und getötet. (siehe Walter-Barth-Straße)

Frühere Namen : - Blanckstraße
Junker Georg Blanck, Besitzer des ehemaligen Rittergutes Wahren, gest. 21.07.1571. 
DB: 30.05.1911; Kap.24 Nr.1 Bh 15, Bl.40

- Straße S



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gottleubaer Straße
Schlüssel : 02303

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Thekla
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Bad Gottleuba in Sachsen.

Frühere Namen : - Aussiger Straße
Stadt in Tschechien (Usti)
DB 20.10.1931, DV: 31.10.1931; Kap.24 Nr.1 Bd 25, Bl.171, 228

- Straße 2 in Leipzig-Thekla/Mitte und Straße 2 des Fluchtlinienplans vom 28.11.1927



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gottlieb-Schöne-Weg
Schlüssel : 02831

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Baalsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 54/93 zu 25/93 Beschlussdatum : 25.10.93 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Gottlieb Schöne, von 1784-1816 Lehrer und Kantor in Baalsdorf. Er rettete in der 
Völkerschlacht 1813 Baalsdorf vor Schäden aus Bränden, die in der Folge von Plünderungen entstanden 
waren.
(siehe Christian-Wille-Weg)

Frühere Namen : - Grenzstraße (Teilstück Richtung Doppelstockstall) und Leipziger Straße (Teilstück Richtung 
Doppelstockstall)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gottschalkstraße
Schlüssel : 02624

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem vermutlichen damaligen Besitzer des kleinen Dorfes Nuwendorf, ein Mann Namens 
Gotschalg. 1335, bei der ersten urkundlichen Erwähnung des Zweinaundorfer Oberdorfes, wurde dieses 
als Gotschalges Nuwendorf (Nuwendorf bedeutet neues Dorf und wandelte sich später zu Naundorf) 
bezeichnet. 
DB: 26.04.1934; Stdtav., GR Mölkau Nr.138 (vor 45) Bl.7

Frühere Namen : - Hauptstraße (DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gottschallstraße
Schlüssel : 08034

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Mitte, Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1519 Beschlussdatum : 23.06.1909 Inkrafttreten : 19.07.1909

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Rudolf von Gottschall, geb. 30.09.1823 in Breslau, gest. 21.03.1909 in Leipzig. Der 
Literaturhistoriker und Dichter von Gottschall lebte 1864-1909 in Leipzig. Er schrieb viele Romane und 
epische Dichtungen sowie die "Deutsche Nationalliteratur des 19. Jahrhunderts". Sein bekanntestes Werk 
war das Lustspiel "Pitt und Fox". Der Leipziger Theaterdirektor Laube lehnte aber die Aufführung seiner 
Werke mit der Begründung, "weil se schlechd sin", ab.
Die Benennung der Straße erfolgte zu Ehren des in Leipzig verstorbenen Dichters.

Frühere Namen : - Straße 25 in Leipzig-Gohlis und -Eutritzsch



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gottschedstraße
Schlüssel : 05014

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-West
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 527 Beschlussdatum : 28.07.1933 Inkrafttreten : 01.01.1934

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Christoph Gottsched, geb. 02.02.1700 in Juditten bei Königsberg, gest. 12.12.1766 
in Leipzig, Schriftsteller und Literaturhistoriker, Theaterreformer, Professor für Poesie, Philosophie, Logik 
und Metaphysik. Er errang bleibende Verdienste bei der Formung der deutschen Nationalsprache und war 
der einflussreichste Sprachgelehrte des 18. Jh..
Gottsched floh 1724 vor den preußischen Soldatenwerbern nach Leipzig, wo er im Haus des 
Geschichtsprofessors Lüder Mencke aufgenommen wurde. Gottsched habilitierte sich und lehrte ab 1730 
an der Universität Leipzig, deren Rektor er fünfmal wurde. Ab 1727 leitet er die "Deutschübende poetische 
Gesellschaft", engagierte sich in der "Vertrauten Rednergesellschaft" zum richtigen Umgang mit der 
Nationalsprache und war seit 1725/26 Herausgeber der ersten deutschen Frauenzeitschrift "Die 
vernünftigen Tadlerinnen". 
In der Gottschedstraße erinnert seit 1966 ein bescheidener Gedenkstein an die 1855 errichtete und 1938 
zerstörte Synagoge sowie eine 2004 errrichtete Gedenkstätte. Mit etwa 14.000 Mitgliedern zählte die 
Israelitische Religionsgemeinde in Leipzig zu den größten in Deutschland.

Frühere Namen : - Gottschedstraße und Poniatowskistraße
DB: 28.07.1933, DV: 07.08.1933; Kap.24 Nr.1 Bd 28, Bl.105/106 
Die Bezeichnung Poniatowskistraße wurde zum 01.01.1934 aufgehoben. Die Aufhebung des 
Straßennamen löste sowohl in Polen als auch unter polnischen Emigranten Empörung aus und führte zu 
einer Demarche der polnischen Regierung.

- Gottschedstraße, verlängerte Gottschedstraße und Centralstraße (Teilstück)
DI: 10.11.1898, DV: 10.11.1898; Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 10, Bl.20-24

- Gottschedstraße

- Straße B des Bebauungsplans für Lehmanns Garten (verlängerte Poniatowskistraße)
DB: 21.05.1881, DV: 25.05.1881; Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 3, Bl.79/80

- Poniatowskistraße
DB: 21.08.1867, DI: 22.08.1867, DV: 22.08.1867; Tit. XLVIII B (K) Nr.25 Bd 1, Bl.79/80 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gottscheinaer Weg
Schlüssel : 02322

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 09.07.1945 Inkrafttreten : 11.07.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Gottscheina bei Leipzig, die nach Hohenheida eingemeindet wurde. 
Hohenheida wiederum wurde am 01.01.1992 nach Seehausen und 1997 mit Seehausen nach Leipzig  
eingemeindet. Siehe auch "Am Ring".

Frühere Namen : - Straße 6 in Portitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gotzkowskystraße
Schlüssel : 06106

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neulindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1038 Beschlussdatum : 17.04.1912 Inkrafttreten : 10.05.1912

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Ernst Gotzkowsky, geb. 21.11.1710 in Conitz, gest. 09.08.1775 in Berlin. Der 
Berliner Bankier und Kaufmann (Gründer der Porzellanmanufaktur in Berlin) gewährte der Stadt Leipzig im 
Siebenjährigen Krieg eine Anleihe über 800 000 Taler. Dadurch erhalten 130 Leipziger Ratsherren, 
Kaufleute und reiche Bürger, die Friedrich II. in der Pleißenburg zur Erpressung von Geldern für die 
preußische Kriegskasse inhaftieren ließ, die Freiheit zurück.

Frühere Namen : - Straße V in Leipzig-Lindenau-West



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Goyastraße
Schlüssel : 07076

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nordwest
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Francisco José de Goya y Lucientes, geb. 30.03.1746 in Fuendetodos, gest. 16.04.1828 in 
Bordeaux, spanischer Maler und Grafiker.

Frühere Namen : - Kolmarer Straße und Straße F1 im Bebauungsplangebiet Leipzig - Innere Nordwestvorstadt
Kolmar, heute Colmar in Frankreich, "Stadt im Elsaß, die Deutschland durch den Versailler Vertrag verlor".
Die Straße F1 wurde zur Kolmarer Straße gezogen.
DB: 26.11.1936, DI: 04.12.1936, DV: 04.12.1936; Kap.24 Nr.1 Bd 33, Bl.125/126 

- Straße F1 im Bebauungsplan Leipzig-Altstadt-Innere Nordwestvorstadt
DB: 31.05.1929, DI: 13.06.1929, DV: 13.06.1929; Kap.24 Nr.1 Bd 22, Bl.150/151 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Grabaustraße
Schlüssel : 07215

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Leutzsch
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 17.05.1906 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Andreas Hermann Grabau, geb. 10.05.1837 in Leipzig. Der Oberlehrer am Realgymnasium 
(spätere Petrischule) war nach 1877 Vorsitzender des Vorstandes des 1857 gegründeten 
Landwaisenhauses zu Leutzsch. Der Zweck, der von den Gemeinden Leutzsch, Lindenau, Möckern, 
Lindenthal, Wahren und Eutritzsch getragenen Stiftung, wurde später geändert und die Erziehungs- und 
Verpflegungsanstalt für arme Waisenkinder in eine Kleinkinderbewahranstalt umgewandelt.
Lt. Adressbuch von 1929 erfolgte die Benennung „Zu Ehren der Familie Grabau, Stifter und Schenkgeber 
der Kleinkinderbewahranstalt Leutzsch“.

Frühere Namen : - Straße 23



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Grabenweg
Schlüssel : 03533

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Fluss Schaukelgraben, der sich in der Nähe befindet.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gräfestraße
Schlüssel : 08175

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1749 Beschlussdatum : 03.10.1906 Inkrafttreten : 01.01.1907

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Franz Reinhard Gräfe, geb. 10.07.1809 in Paupitzsch, gest. 13.07.1896 in Leipzig. Der 
Gutsbesitzer in Eutritzsch und Stifter Gräfe, der dem Gemeinderat 50 Jahre lang ununterbrochen angehört 
hatte, war 1889 zum Ehrenbürger der Gemeinde Eutritzsch ernannt worden. Diese Ehrenbürgerschaft 
wurde 1890 bei der Eingemeindung Eutritzschs nach Leipzig von der Stadt Leipzig anerkannt. 
Die Straße war Ende 1901 nach dem Leipziger Akademieprofessor, Maler und Kupferstecher Christian 
Gottlieb Geyser, dem Schwiegersohn von A.F.Oeser, in Geyserstraße benannt worden. Kurz darauf 
erfolgte jedoch die Rücknahme dieses Beschlusses. Wegen der Reichstagswahl 1907 trat die 
Umbenennung in Gräfestraße erst am 01.04.1907 in Kraft. (siehe auch Wilhelminenstraße).
Die Gräfestraße gehört mit der Christuskirche und den ehemaligen Gütern und Villen zur alten Ortslage 
des Doppelsackgassendorfes.

Frühere Namen : - Hauptstraße in Leipzig-Eutritzsch
"von der Chaussee ab an Herr`n Kleins Grundstück durch das Dorf bis zur Einmündung an Herr̀ n Mothes 
Teich in die Chaussee" lt Gemeinderatssitzung vom 7.9.1870

- Dorfstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Graf-Zeppelin-Ring
Schlüssel : 02138

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Nord
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 105/94 Beschlussdatum : 15.11.94 Inkrafttreten : 01.01.95

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ferdinand Graf von Zeppelin, geb. 08.07.1838 in Konstanz, gest. 08.03.1917 in 
Charlottenburg. Der Begründer des Starrluftschiffbaus überflog mit seinem Luftschiff bereits 1913 Leipzig 
und landete auf dem Flughafen Mockau.

Frühere Namen : - Straße 23 in Bereich Neue Messe



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Graffstraße
Schlüssel : 06107

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neulindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 377 Beschlussdatum : 14.02.1912 Inkrafttreten : 20.03.1912

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Anton Graff, geb. 18.11.1736 in Winterthur, gest. 22.06.1813 in Dresden. Der 
schweizerische Bildnismaler und Radierer war seit 1766 an der Dresdner Kunstakademie tätig. In Leipzig 
malte er im Auftrag des Buchhändlers Philipp Erasmus Reich zahlreiche Porträts bedeutender 
Persönlichkeiten seiner Zeit, die 1787 als Schenkung an die Universitätsbibliothek gingen.

Frühere Namen : - Straße U in Leipzig-Lindenau



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Graßdorfer Straße
Schlüssel : 03037

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Volkmarsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten : 19.05.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Graßdorf, die 1934 nach Taucha eingemeindet wurde. 1580 und 1764 wird 
der Rat zu Leipzig als Grundherr für Graßdorf genannt. Die Daten beziehen sich auf die Rückbenennung.

Frühere Namen : - Schröterstraße
Rudolf Schröter, geb. 10.09.1913 in Dresden, gest.(erschossen) 12.02.1931 in Leipzig, Hitlerjunge.
DB: 10.02.1939, DI: 01.04.1939, DV: 19.02.1939; Kap.24 Nr.1 Bd 35, Bl.116/117

- Graßdorfer Straße (Grasdorfer Straße)
BN: 449, DB: 10.03.1906, DI: 01.01.1907, DV: 14.04.1906 Kap.24 Nr.1 Bd 13, Bl.197, 201 
Wegen der Reichstagswahl 1907 tritt die Umbenennung erst 01.04.1907 in Kraft. 
DV: 20.12.1906; Kap.24 Nr.1 Bd 13, Bl.232

- Jacobstraße (Jakobstraße)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Grassistraße
Schlüssel : 05030

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Süd
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 523 Beschlussdatum : 19.05.1883 Inkrafttreten : 30.08.1883

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Franz Dominic Grassi, geb. 07.05.1801 in Leipzig, gest. 14.11.1880 in Leipzig. Die Stiftung 
des Leipziger Kaufmanns Grassi, dessen Vorfahren aus dem italienischen Lucca eingewandert und durch 
den Import von Südfrüchten zu Reichtum gekommen waren, umfasste über 2,3 Mill. Mark, "zu 
Annehmlichkeiten und Verschönerungen der Stadt". Die Stiftungsgelder wurden für die Errichtung des 
Alten Grassimuseums am Königsplatz, dem heutigen Wilhelm-Leuschner-Platz, sowie für die Errichtung 
des Neuen Gewandhauses, Grassistraße 5, verwendet. Auch die Differenz zwischen der Stiftung der 
Marianne Pauline Mende (150.000 Mark) und den tatsächlichen Kosten für den Mendebrunnen wurde aus 
der Grassistiftung beglichen. 
In der Grassistraße 8 ist die Hochschule für Musik und Theater ansässig.

Frühere Namen : - Straße C des südwestlichen Bebauungsplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Grasweg
Schlüssel : 07582

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 279/8/1995 Beschlussdatum : 01.03.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Deutet auf die ehemaligen Gärten und Wiesen hin.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Grauwackeweg
Schlüssel : 05070

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Großzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0189/83 Beschlussdatum : 30.11.83 Inkrafttreten : 01.01.84

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem ehemaligen Grauwacke-Steinbruch in Großzschocher, der heute ein Naturdenkmal ist.
Grauwacke gehört zu den ältesten Sedimentgesteinen der Erde und wurde hier zu Bauzwecken (oft für 
Sockel) gebrochen.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gregor-Fuchs-Straße
Schlüssel : 03140

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Anger-Crottendorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 09.07.1947 Inkrafttreten : 15.07.1947

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Gregor Fuchs, geb. 1650 in Ortrand, gest. 15.08.1715 in Leipzig. Fuchs ist einer der 
bedeutendsten Baumeister des Barocks in Leipzig. Seine Ausbildung erhielt er vermutlich in Dresden. 
1696 wurde er von Bürgermeister Conrad Romanus als Ratsmaurermeister nach Leipzig berufen. In 
diesem Amt war er bis 1715 tätig. 1705 erwarb Fuchs das Bürgerrecht. Zu seinen wichtigsten Bauten 
zählen das Romanushaus 1701-1703, der Umbau des Königshauses, 1706, und Äckerleins Hof, der erste 
barocke Durchgangshof, 1708-1714.

Frühere Namen : - Lüderitzstraße
DB: 15.07.1914; 
Franz Adolf Eduard Lüderitz, geb. 16.07.1834 in Bremen, gest.(ertrunken) 30.10.1886, Großkaufmann, 
Gründer der ersten deutschen Kolonie in Südwest-Afrika; Kap.24 Nr.1 Bd 17, Bl.146

- Straße M in Leipzig-Anger-Crottendorf/Nordwest



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gregoriusstraße
Schlüssel : 07188

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 910 Beschlussdatum : 12.04.1929 Inkrafttreten : 07.05.1929

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt zur Erinnerung an den einst in Sachsen weitverbreiteten Brauch des Gregoriussingens, einem 
Kinder- und Schulfest, das am Tag des Hl. Gregorius, dem 12. März, stattfand.

Frühere Namen : - Straße V In Leipzig-Wahren-Südwest



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gregoryplatz
Schlüssel : 04278

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Stötteritz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 626 Beschlussdatum : 05.08.1932 Inkrafttreten : 17.08.1932

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Caspar René Gregory, geb. 06.01.1846 in Philadelphia/USA, gefallen 09.04.1917 bei 
Arras/Frankreich, deutscher evangelischer Theologe amerikanischer Herkunft. Er kämpfte als Gegner der 
Sklaverei in der Nordstaatenarmee. Nach Abschluss des Theologiestudiums lebte er seit 1874 in Leipzig 
und habilitierte sich 1884 an der hiesigen Universität in Orientalischer Altertumskunde. Er hatte sich das 
Ziel gesetzt, durch Vergleich der frühesten Handschriften des Neuen Testamentes dessen Urform zu 
rekonstruieren. Dazu lernte er 16 alte Sprachen und unternahm 12 Reisen in den Vorderen Orient auf 
denen er 4300 Manuskripte aus 300 Bibliotheken kopierte. An der Universität lehrte er Theologie und 
wurde zu einem geachteten Wissenschaftler. 1899 gründete er in Stötteritz einen evangelischen 
Arbeiterverein. Er legte die Steine für die Gletschersteinpyramide an der Ludolf-Colditz-Straße mit frei. 
1914, von Chauvinismus erfasst, wurde er mit 68 Jahren der älteste deutsche Freiwillige im Ersten 
Weltkrieg. Fast 71-jährig fiel er bei seinem Dienst in einem Bestattungskommando durch eine französische 
Granate. 
Die Benennung der Straße erfolgte aufgrund seines Kriegseinsatzes und seines "Heldentodes" (nicht 
wegen seiner anderen Verdienste) anlässlich des 15. Todestages. In der Naunhofer Straße in Stötteritz 
befindet sich ein Gregory-Gedenkstein.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Greinerweg
Schlüssel : 05231

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Süd
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 29.01.1921 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Otto Greiner, geb. 16.12.1869 in Leipzig, gest. 24.09.1916 in München. Der Maler und 
Graphiker begann seine künstlerische Laufbahn als Lithograph in Leipzig, lebte danach jedoch meist in 
München und Rom. Die Benennung dieses Weges nach ihm erfolgte auf Anregung des Direktors des 
Museums der bildenden Künste, Julius Vogel, weil Greiner 'an dieser Stelle mit großer Vorliebe seine 
landschaftlichen Studien betrieben hatte, weil er diesen Parkteil sehr liebte und dessen landschaftliche 
Schönheit zu schätzen wusste'.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Grenzstraße
Schlüssel : 03424

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Straßenverlauf, er markiert teilweise die Grenze zwischen Holzhausen und 
Zuckelhausen. (DB: nach 1945)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Grenzweg
Schlüssel : 03534

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz, Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Lage des Weges. Er befindet sich an der Grenze zwischen Holzhausen und 
Liebertwolkwitz.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gretelweg
Schlüssel : 04091

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Marienbrunn
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 675 Beschlussdatum : 30.03.1928 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Marienbrunn wurde eine Reihe von Straßen nach deutschen Märchen und Märchengestalten benannt.

Frühere Namen : - Straße 16 in Leipzig-Connewitz-Ost



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gretschelstraße
Schlüssel : 03041

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Volkmarsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 509 Beschlussdatum : 21.03.1903 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Carl Christian Carus Gretschel, geb. 14.04.1803 in Leipzig, gest. 14.03.1848 in Leipzig, 
Stadthistoriker. Er war als Redakteur der Leipziger Zeitung und des Leipziger Tageblattes tätig. Die 
Benennung der Straße erfolgte zur Erinnerung an "den Verfasser vieler verdienstvoller Arbeiten zur 
Geschichte Leipzigs".

Frühere Namen : - Straße 15 in Leipzig-Sellerhausen



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Grillenstraße
Schlüssel : 06064

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Großzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 129 Beschlussdatum : 09.02.1934 Inkrafttreten : 16.02.1934

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In der Siedlung "Am Weinberg" in Windorf wurden die Straßen nach Insekten benannt.

Frühere Namen : - Straße 2 in Leipzig-Großzschocher-Windorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Grimmaische Straße
Schlüssel : 01017

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 09.03.1839 Inkrafttreten : 22.10.1839

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die ursprünglich Grimmaische oder auch Grimmsche Gasse genannte Straße war die Hauptstraße des 
östlichen Stadtviertels. Sie wurde benannt nach dem 1421 erstmals erwähnten Grimmaischen Tor, dem 
Richtungstor nach der Stadt Grimma. Das Tor wurde 1835 abgebrochen und auf dem freigewordenen 
Gelände das "Café Francais" errichtet. Mit Rücksicht auf die antifranzösische Stimmung zu Beginn des 
Ersten Weltkriegs benannte es der damalige Besitzer in "Café Felsche" um. Noch bis 1951 verkehrte die 
Straßenbahn durch die Grimmaische Straße. Von hier aus betritt man die Mädlerpassage mit Auerbachs 
Keller (Nr. 2-4). Am Haus Nr. 17 ist der sogenannte Fürstenhauserker zu sehen. Das im Zweiten Weltkrieg 
zerstörte Fürstenhaus, Nr. 30, das zwei Erker aus Rochlitzer Porphyrtuff geschmückt hatten, stand dem 
1986 errichteten Neubau, an dem die Kopie eines Erkers angebracht wurde, gegenüber.

Frühere Namen : - Grimmaische Gasse



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Grimmaischer Steinweg
Schlüssel : 02220

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Ost, Zentrum-Südost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 19.09.1863 Inkrafttreten : 01.01.1864

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der im Spätmittelalter zwischen dem Grimmaischen Tor und der Weichbildgrenze 
befestigten Straße. Im Gegensatz zu den meisten anderen Gassen und Straßen der Stadt hatten 
zunächst nur die drei Ausfallstraßen Steinpflaster: der Peters-, der Grimmaische und der Ranstädter 
Steinweg. Der Grimmaische Steinweg hieß 1839-1863 Dresdner Straße, wurde aber wieder 
zurückbenannt.

Frühere Namen : - Dresdner Straße (Teilstück)
1863 erfolgte die Rückbenennung des historischen Teils der Dresdner Straße, der zur Zeit der 
Völkerschlacht Grimmaischer Steinweg hieß

- Dresdner Straße
DV: 22.10.1839; Tit.XLVIII B (K) Nr. 25 Bd 1, Bl. 2-6

- Grimmaischer Steinweg



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Grimmweg
Schlüssel : 04077

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Marienbrunn
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 06.02.1931 Inkrafttreten : 20.02.1931

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach den Brüdern Jacob und Wilhelm Grimm, den Sprachwissenschaftlern und den 
Herausgebern deutscher Märchensammlungen.
- Jacob Grimm, geb. 04.01.1785 in Hanau, gest. 20.09.1863 in Berlin 
- Wilhelm Grimm, geb. 24.02.1786 in Hanau, gest. 16.12.1859 in Berlin.

Frühere Namen : - Straße 1



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gröpplerstraße
Schlüssel : 06153

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neulindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2091 Beschlussdatum : 14.10.1908 Inkrafttreten : 29.10.1908

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Sidonie Gröppler geb. Thieme, geb. 15.08.1820 in Torgau, gest. 30.03.1904 in Leipzig. 
Gemeinsam mit ihrer Schwester, Ottilie Döring, übergab Sidonie Gröppler der Stadt Leipzig den Erlös aus 
dem Verkauf von Schwägrichens Garten zur Gründung einer Stiftung.

Frühere Namen : - Straße B des Bebauungsplanes Leipzig-Lindenau/Nordwest



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Groitzscher Straße
Schlüssel : 06111

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neulindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2279 Beschlussdatum : 04.10.1911 Inkrafttreten : 01.03.1912

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Groitzsch in Sachsen.
Im Jahr 2001 verlängert um eine neue Straße, die in dem zwischen Lützner Straße, Wiprechtstraße und 
dem Karl-Heine-Kanal geschaffenen Wohn- und Gewerbegebiet entstand und die die unmittelbare 
Fortsetzung der Groitzscher Straße bildet. BN: 745/01, DB: 20.06.2001, DV: 07.07.2001, DI: 08.08.2001.

Frühere Namen : - Straße W



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Großbeerener Straße
Schlüssel : 08365

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Schlacht bei Großbeeren am 23.08.1813.

Frühere Namen : - Weidenweg (BN: 68/14/91, DB: 29.10.1991, DI: 13.12.1991)
In Anlehnung an den Namen Wiesenweg, welcher aber wegen der Verwechslungsgefahr mit 
Wiesenstraße nicht genommen werden konnte.

- Drei Kugeln (vor 1919)
Benannt nach der Gaststätte, in deren Fassade drei Kugeln aus der Völkerschlacht bei Leipzig von 1813 
eingemauert sind.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Große Fleischergasse
Schlüssel : 01041

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 384 Beschlussdatum : 16.02.1910 Inkrafttreten : 01.01.1911

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Sitz des Fleischerhandwerks, der nach einer veralteten Auffassung hier vermutet 
wurde. Ursprünglich gab es nur eine Fleischergasse. Sie wird erstmals 1439 erwähnt. Nach dem 
Ratsbeschluss von 1839 kam es zur Zweiteilung in Große und Kleine Fleischergasse zugunsten einer 
besseren Orientierung.

Frühere Namen : - Große Fleischergasse und Thomasring (Teilstück)

- Große Fleischergasse
DB: 9.3.1839, DI: 22.10.1839; Tit. XLVIII B (K) Nr. 25 Bd 1, Bl. 2-6 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Große Gartensiedlung
Schlüssel : 02705

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Lage der Straße.

Frühere Namen : - Amselweg 
DB: 19.03.1935; Stdtav. GR Engelsdorf Nr.13 Bd.11 (vor 45) S.45



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Großer Brockhaus
Schlüssel : 01038

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Ost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1360/98 Beschlussdatum : 19.11.98 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Großer Brockhaus: Name des vom Brockhaus-Verlag herausgegeben berühmten Lexikons. 
Mit der Bebauung des Quartiers in den neunziger Jahren des 20. Jh. entstand die Verbindungsstraße 
zwischen Quer- und Salomonstraße. Nachdem zunächst von einer Benennung abgesehen wurde, kam es 
doch auf Antrag der Anlieger zur Namensgebung.
Der Brockhaus-Verlag, gegründet 1805, ist (mit Unterbrechung) seit 1818 in Leipzig in unmittelbarer Nähe 
der Straße ansässig. 

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Großer Marktweg
Schlüssel : 07500

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der alten Bezeichnung Marktweg bzw. Großer Marktweg. Dieser Weg war schon auf alten 
Karten als Verbindung vom alten Rückmarsdorfer Ortskern in Richtung Lindenau ausgewiesen.

Frühere Namen : - Ahornweg 
Benannt nach dem Laubbaum Ahorn.
BN: 67/IV/1993, DB: 01.11.1993; Stdtav. GR Burghausen Nr.2 Bd.4 (nach 1945) S.231/238



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Großmannstraße
Schlüssel : 07172

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Altlindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1142 Beschlussdatum : 17.07.1901 Inkrafttreten : 19.07.1901

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Christian Gottlob Leberecht Großmann, geb. 09.11.1783 in Prießnitz, gest. 29.06.1857 in 
Leipzig. Der Theologe Großmann war 1828-1857 Superintendent und Pfarrer an der Thomaskirche. 1853 
wurde er aus Anlass seines 25jährigen Dienstjubiläums zum Ehrenbürger ernannt. Die Benennung der 
Straße erfolgte "zur Erinnerung an den Leipziger Superintendenten und Stifter des Gustav-Adolf-Vereins".

Frühere Namen : - Straße D in Leipzig-Lindenau



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Großmiltitzer Straße
Schlüssel : 06622

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Nord, Miltitz
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemarkung Großmiltitz, auf der sich die Straße befindet.

Frühere Namen : - Schulstraße (DB: nach 1944)
Benannt nach der Schule, zu der die Straße führt.

- Hans-Schemm-Straße (nach 1934)
Hans Schemm, geb. 06.10.1891 in Bayreuth, gest. 05.03.1935 in Bayreuth, Lehrer, antisemitischer und 
antimarxistischer Agitator, ab 1933 bayer. Kultusminister, NS-Gauleiter der bayer. Ostmark.

- Schulstraße DB: 15.01.1934; Kreisarchiv, GR Miltitz Nr.1 (59) vor 45; Bl.136

- Lausener Weg (DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Großpösnaer Straße
Schlüssel : 03535

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem östlich von Liebertwolkwitz gelegenen Ort Großpösna, die Straße führt in diese 
Richtung. (DB: nach 1919)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Großsteinberger Straße
Schlüssel : 03243

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Stötteritz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0043/75 Beschlussdatum : 26.02.75 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Großsteinberg bei Grimma in Sachsen, die seit 01.01.1994 zusammen mit 
Grethen, Klinga und Pomßen die neue Gemeinde Parthenstein bildet.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Grünauer Allee
Schlüssel : 07005

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Ost
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0167/77 Beschlussdatum : 26.10.77 Inkrafttreten : 08.11.77

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Siedlung Grünau.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Grünbacher Weg
Schlüssel : 06205

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Siedlung
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0040/80 Beschlussdatum : 12.03.80 Inkrafttreten : 01.07.80

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In der Kirschbergsiedlung wurde nach der Eingliederung der Siedlung von Miltitz nach Leipzig 1979 eine 
Reihe von Straßen nach Kurorten benannt. Hier nach dem Höhenluftkurort Grünbach im Vogtland.

Frühere Namen : - Windmühlenweg (südlich der S-Bahn)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Grüne Gasse
Schlüssel : 03139

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Anger-Crottendorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 20.03.1912 Inkrafttreten : 01.01.1913

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach den Kohlgärten, die ehemals in diesem Gebiet lagen. Die Kohlgärtner der Ritzschkeaue 
belieferten besonders Leipzig, aber auch Dresden mit frischem Gemüse.

Frühere Namen : - Straße K in Anger-Crottendorf (sogenannte Grüne Gasse)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Grüner Bogen
Schlüssel : 07549

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Lage und dem Verlauf des Weges. 

Frühere Namen : - Merseburger Straße 
Sie wurde als Stichstraße von der Merseburger Straße abgehend, in diese Benennung einbezogen. 
BN: 490/24/ 1996, DB: 24.07.1996)

- Kurze Straße 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Grüner Weg
Schlüssel : 08176

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 449 Beschlussdatum : 10.03.1906 Inkrafttreten : 01.01.1907

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Der Weg war vom Dorf Eutritzsch der einzige Zugang zu den Wiesen der Rietzschkeaue. 1848 wurde eine 
Brücke über die Rietzschke errichtet. -
Wegen der Reichstagswahl 1907 trat die Umbenennung erst am 01.04.1907 in Kraft.

Frühere Namen : - Grüne Gasse in Leipzig-Eutritzsch
Führte nach den zwischen Gohlis und Eutritzsch bzw. "zwischen den Grundstücken der Herren Mechter 
und Körting gelegenen Wiesen", Lt. Gemeinderatssitzung vom 7.9.1870. 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Grüner Winkel
Schlüssel : 08531

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gartenanlage "Grüner Winkel", in die die Straße hineinführt. (DB: vor 19191)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Grünewaldstraße
Schlüssel : 04004

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Südost, Zentrum-Süd
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Matthias Grünewald, eigtl. Mathis Gothart Neithart, geb. um 1460 in Würzburg, gest. 
31.08.1528 in Halle (Saale), Maler.

Frühere Namen : - Kurprinzstraße
"Der Kurprinz" war ein Gasthaus am Eingang der jetzigen Straße.
DB: 08.05.1880, DI: 11.05.1880, DV: 11.05.1880; Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 2, Bl.287-289

- Schrötergäßchen
Benannt nach dem Gasthof "Zum Helm", dessen Besitzer J. J. Schröter war.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Grünfinkenweg
Schlüssel : 07321

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Singvogel.
Aufgrund der Eingliederung der Gemeinde Böhlitz-Ehrenberg nach Leipzig 1999 erfolgte die 
Umbenennung der Straße, der alte Name wurde modifiziert.

Frühere Namen : - Finkenweg (DB: ca. 1933)
Benannt nach dem Singvogel. In diesem Siedlungsgebiet sind die Straßen und Plätze nach einheimischen 
Singvögeln und Pflanzen benannt worden.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Grundmannstraße
Schlüssel : 02476

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : DS-VI-03955 Beschlussdatum : 23.08.2017 Inkrafttreten : 03.10.2017

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Wolfgang Grundmann: Ingenieur für Maschinenbau und Fördertechnik; Mitglied des Geschichtsvereins, 
Mitbegründer des Bürgervereins Eutritzsch e.V.; geb. 07.12.1937 in Leipzig, gest. 07.02.2004 in Leipzig

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Grundstraße
Schlüssel : 02221

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1015 Beschlussdatum : 17.07.1936 Inkrafttreten : 31.08.1936

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach einem alten Flurnamen. Der genaue Benennungszeitpunkt des Teilstücks der Grundstraße 
in Plaußig ist nicht bekannt, mindestens seit 1948.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Grunertstraße
Schlüssel : 02034

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Süd
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten : 01.03.1899

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Bertha Grunert, geb. Helke, geb. 12.03.1839 in Mockau, gest. 14.01.1907 in Leipzig. Die 
Holzhändlerwitwe und Grundbesitzerin ließ das Gebiet um die Bertha-, Grunert- und Schneiderstraße 
baulich erschließen.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Grunickestraße
Schlüssel : 02145

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Ost
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 09.07.1947 Inkrafttreten : 15.07.1947

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Albert Walter Grunicke, geb. 02.06.1896 in Delitzsch, ermordet 12.05.1940 im KZ 
Sachsenhausen. Der Former Grunicke, seit 1926 Mitglied der KPD und seit 1933 illegale antifaschistische 
Tätigkeit,  wurde am 16.01.1936 vom Oberlandesgericht Dresden wegen gemeinschaftlicher Vorbereitung 
zum Landesverrat zu 4 Jahren Zuchthaus und 4 Jahren Ehrverlust verurteilt. Er wurde im "Aschendorfer 
Moor" von SS-Aufsehern erschlagen.

Frühere Namen : - Kapitän-Müller-Straße
Benannt nach Karl von Müller, geb. 16.06.1873 in Hannover, gest. 11.03.1923 in Blankenburg/Harz, 
Kapitän zur See, Kommandant des Kreuzers Emden im I. Weltkrieg. 
DI: 19.04.1936; Kap.24 Nr.1 Bd 31, Bl.241

- Straße 8 des Bebauungsplanes Leipzig-Schönefeld-Ost



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gudrunstraße
Schlüssel : 04159

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lößnig
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1061 Beschlussdatum : 04.09.1931 Inkrafttreten : 21.09.1931

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In der Gudrunsiedlung wurden Straßen nach Gestalten aus dem Gudrunlied, einem mittelhochdeutschen 
Epos, benannt.

Frühere Namen : - Straße 11 des Bebauungsplangebietes Leipzig-Connewitz/Südost und -Lößnig/Nord



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Güldengossaer Straße
Schlüssel : 03536

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Güldengossa, die südlich von Liebertwolkwitz liegt und nach Störmthal 
eingemeindet wurde. Die Straße führt direkt nach Güldengossa. 
Das Gefecht von Güldengossa am 14.10.1813 leitete die Völkerschlacht bei Leipzig ein. (DB: nach 1919)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Günselstraße
Schlüssel : 06257

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0245/86 Beschlussdatum : 17.12.86 Inkrafttreten : 16.10.87

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Im Wohngebiet Heiterblick wurde eine Reihe von Straßen nach Pflanzen benannt.

Frühere Namen : - Straßen K 2, K 3 im Wohngebiet Leipzig-Paunsdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Güntheritzer Weg
Schlüssel : 08163

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten : 11.07.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Güntheritz, einem Ortsteil von Podelwitz in Sachsen. In der Siedlung St. Georg wurden 
Straßen nach benachbarten Ortschaften benannt.

Frühere Namen : -  Eichhornweg
Benannt nach dem SA-Mann Eugen Eichhorn, geb. 14.02.1906, gest. 11.09.1927 in Plauen i.V.; 
DB: 19.06.1936, DI: 29.08.1936, DV: 29.08.1936; Kap.24 Nr.1 Bd 31, Bl.201; Kap.24 Nr.1 Bd 32, Bl.217

- Straße C des Bebauungsplangebietes Leipzig-Eutritzsch-Nordwest



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Güntherstraße
Schlüssel : 07114

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Altlindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1413 Beschlussdatum : 21.09.1901 Inkrafttreten : 25.09.1901

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Christian Günther, geb. 08.04.1695 in Striegau (Schlesien), gest. 15.03.1723 in 
Jena, Lyriker der deutschen Frühaufklärung. Er studierte 1717-1719  Medizin an der Universität Leipzig. 
Die Benennung der Straße erfolgte zur Erinnerung an den Schöpfer des Liedes "Laßt uns alle fröhlich 
sein".

Frühere Namen : - Straße B in Leipzig-Lindenau



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Güntzstraße
Schlüssel : 03180

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Stötteritz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 10.03.1891 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Dr. Eduard Wilhelm Güntz, geb. 01.04.1800 in Wurzen, gest. 02.03.1880 in Thonberg. 
Nach Medizinstudium und Promotion unternahm Güntz Studienreisen, "um den Umgang mit 
Geisteskranken zu erforschen". Er gründete 1836 zuerst in Möckern und 1839 in Thonberg eine "Irren-, 
Heil- und Pflegeanstalt", mit dem Zweck "Behütung, Herstellung und Pflege der Anvertrauten auf die 
sanfteste Weise". Güntz war ein Vorreiter dafür, dass geistig behinderte Menschen nicht mehr als 
unheilbar angesehen wurden. Viele geheilte ehemalige Patienten haben ihm ihren Dank durch Spenden 
und Gedenktafeln zum Ausdruck gebracht.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Güterbahnhofstraße
Schlüssel : 02727

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Gelände, an dem die Straße entlangführt; (DB: ca. 1907)
Der größte wirtschaftliche Aufschwung Engelsdorfs vollzog sich ab 1904 mit der Errichtung der 
Werstätteninspektion für die Reparatur von Lokomotiven und Waggons sowie dem zentralen 
Trennbahnhof für den Güterverkehr Mitteldeutschlands. 

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gundermannstraße
Schlüssel : 06261

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0245/86 Beschlussdatum : 17.12.86 Inkrafttreten : 16.10.87

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Im Wohngebiet Heiterblick wurde eine Reihe von Straßen nach Pflanzen benannt. Der Gundermann 
(auch: Gundelrebe) hat der Überlieferung zufolge seinen Namen von dem Leipziger Theologen Christoph 
Gundermann (1549-1622) erhalten.

Frühere Namen : - Straßen E 1 - E 3 im Wohngebiet Leipzig-Paunsdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gundorfer Kirchweg
Schlüssel : 07335

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Lage des Weges, er führt an der Gundorfer Kirche (Anfang 12. Jh.) entlang. Aufgrund 
der Eingliederung der Gemeinde Böhlitz-Ehrenberg nach Leipzig 1999 erfolgte eine Umbenennung der 
Straße, der alte Name wurde modifiziert.

Frühere Namen : - Kirchweg (DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gundorfer Straße
Schlüssel : 07534

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemarkung Gundorf im Ortsteil Böhlitz-Ehrenberg. Die Straße führt in diese Richtung. 

Frühere Namen : - Karl-Marx-Straße 
Karl Marx, geb. 05.05.1818 in Trier, gest. 14.03.1883 in London, Philosoph 
DB: 11.05.1950; Stdtav. GR Burghausen, Nr.93 (nach 1945) S.57

- Schlageterstraße
Albert Leo Schlageter, geb. 12.8.1894 Schönau, gest. (erschossen) 26.5.1923 Düsseldorf, kämpfte gegen 
die Beschlüsse des Versailler Vertrages
(1933- 1945) 

- Gundorfer Straße (DB: nach 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gundoweg
Schlüssel : 07329

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Gundo,  Mönch und Ortsgründer Gundorfs (Gunthorp). Er soll von 974 an in Gundorf 
gesiedelt haben. (DB: ca. 1947)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gustav-Adolf-Allee
Schlüssel : 08319

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 88/96 Beschlussdatum : 17.12.96 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Beschluss von 2008 einarbeiten! (An der Hufschmiede)

Benannt nach Gustav Adolf, König von Schweden. Während des 30jährigen Krieges fand am 7. 
September 1631 die "Schlacht bei Breitenfeld" statt. Durch den Einmarsch der kaiserlichen Truppen unter 
Tilly gab Kursachsen seine Neutralität auf und verbündete sich mit den Schweden. Auf Drängen Georg 
des I. entscheidet sich Gustav Adolf zur Schlacht. Durch den Sieg der Schweden wird das Übergewicht 
der kaiserlich-katholischen Seite gebrochen. Siehe Gustav-Adolf-Straße. 
Aufgrund der Eingliederung der Gemeinde Lindenthal nach Leipzig 1999 erfolgte eine Umbenennung von 
Straßennamen, in dem Zusammenhang wurde die an die Gustav-Adolf-Allee angrenzende Straße 
umbenannt und erhielt diesen Namen. (BN: 496/00, DB: 06.12.2000, DI: 01.04.2001)
Durch den Neubau der Louise-Otto-Peters-Allee (S1) neben der ehemaligen Landberger Straße wurde der 
neugebaute Kreuzungsbereich  ca. 75 m in nordöstliche Richtung verlagert. Der Straßenabschnitt 
zwischen An der Hufschmiede und Louise-Otto-Peters-Allee wurde in An der Hufschmiede umbenannt.

Frühere Namen : - Breitenfelder Straße (DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gustav-Adolf-Straße
Schlüssel : 07068

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nordwest
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 17.12.1862 Inkrafttreten : 12.06.1863

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Gustav II. Adolf, geb. 09.12.1594 in Stockholm, gefallen 06.11.1632 bei Lützen, König von 
Schweden 1611 - 1632. Siehe Gustav-Adolf-Allee.
Die 1894 gegründete Deutsche Zentralbibliothek für Blinde, Gustav-Adolf-Straße 7, ist in dem Haus 
untergebracht, in dem sich 1913-1942 die von Ephraim Carlebach gegründete Höhere Israelitische Schule 
befand. Eine Gedenktafel erinnert an die Schule. Am Haus Nr. 12 weist eine Gedenktafel darauf hin, dass 
der Komponist Gustav Mahler 1887/88 hier lebte. August Bebel wohnte nach seiner Eheschließung von 
1866-1868 im Haus Nr. 14. Auch daran erinnert eine Gedenktafel am Haus. Es handelt sich um die letzte 
erhaltene Wohnstätte August Bebels in Leipzig.

Frühere Namen : - erste Querstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gustav-Esche-Straße
Schlüssel : 07178

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Leutzsch, Wahren
Stadtbezirk (e): Alt-West, Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 3027 Beschlussdatum : 23.12.1927 Inkrafttreten : 02.01.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich Gustav Esche, geb. 19.11.1839 in Leipzig, gest. 18.08.1920 in Leipzig, Kaufmann, 
1884-1919 Stadtverordneter und Stadtrat. Esche war Inhaber des Ritterkreuzes I. Klasse und wurde 1913 
zum Ehrenbürger aufgrund seiner 30jährigen Tätigkeit als unbesoldeter Stadtrat ernannt. Die 
Gustav-Esche-Straße führt am Auensee vorüber (siehe Auenseestraße).

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gustav-Feilotter -Straße
Schlüssel : 02616

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Gustav Feilotter, geb. 12.06.1841 in Leipzig-Sellerhausen, gest. 13.01.1914 in Mölkau. Er 
besaß das am Dorfplatz 1 gelegene Gut und später ein Wohnhaus in der Schulstraße 1. Von 1880-1907 
war er nebenamtlich Gemeindevorsteher der Ortschaft Mölkau. Unter seiner Leitung erfolgten der 
Schulausbau, der Gasbeleuchtungsbau und Straßenausbesserungen in Mölkau. 

Frühere Namen : - Ernst-Toller-Straße 
Ernst Toller, geb. 01.12.1893 in Samotschin, gest. (Suizid) 22.05.1939 in New York, Schriftsteller, Mitglied 
der Bayr. Räterepublik.
DB: 19.05.1945; Stdtav. Leipziger Adressbuch 1947

- Heinrich-Lersch-Straße
Heinrich Lersch, geb. 12.09.1889 in Mönchen-Gladbach, gest. 18.06.1936 in Remagen, Kesselschmied 
und Dichter. Er schrieb Lyrik, Romane und Erzählungen und vertrat christlichen Sozialismus mit 
nationalem Pathos.
DB: nach 1936



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gustav-Freytag-Straße
Schlüssel : 04067

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Connewitz
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1780 Beschlussdatum : 11.11.1899 Inkrafttreten : 30.11.1899

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Gustav Freytag, geb. 13.07.1816 in Kreuzburg/Schlesien, gest. 30.04.1895 in Wiesbaden. 
Der Schriftsteller und Publizist Freytag lebte von 1848 bis 1879 in Leipzig, wo er 1848-1870 die  
Wochenschrift "Die Grenzboten" mit herausgab. 
Im Haus Nr. 43 befindet sich die Fachhochschule der Deutschen Telekom.

Frühere Namen : - Straße II in Leipzig-Connewitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gustav-Kühn-Straße
Schlüssel : 07089

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 14.02.1905 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Gustav Kühn, geb. 20.01.1840 in Paris, gest. 02.04.1892 in Leipzig, 1867-1892 Leiter der in 
Möckern ansässigen ersten landwirtschaftlichen Versuchsstation in Deutschland, die 1850 durch die 
Leipziger Ökonomische Sozietät begründet worden war.

Frühere Namen : - Schulstraße (Teilstück)
Nach der Schule in Möckern, der 39. Volksschule benannt 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gustav-Mahler-Straße
Schlüssel : 05032

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-West
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 17.05.61 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Gustav Mahler, geb. 07.07.1860 in Kalischt/Böhmen, gest. 18.05.1911 in Wien. Der 
österreichische Komponist und Dirigent war 1886-1888 Kapellmeister am Stadttheater. Eine Gedenktafel 
am Haus Gustav-Adolf-Straße 12 erinnert daran, dass der Komponist 1887/88 hier wohnte. 

Frühere Namen : - Wiesenstraße
Nach den Frankfurter Wiesen benannt.
DB: 02.06.1855; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 2, Bl. 125-127 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gustav-Scheibe-Straße
Schlüssel : 02625

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Gustav Scheibe, geb. 10.09.1846 in Zweinaundorf, gest. 26.10.1915 in Zweinaundorf, 
ehemaliger Gutsbesitzer. Er hatte zahlreiche Ehrenämter in Zweinaundorf inne und machte sich beim 
Umbau des Gotteshauses 1906, als "einer der werktätigsten Mithelfer" sehr verdient. (DB: nach 1919)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gustav-Schmoller-Straße
Schlüssel : 08127

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1927 Beschlussdatum : 15.10.1926 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Gustav von Schmoller, geb. 24.06.1838 in Heilbronn, gest. 27.06.1917 in Bad Harzburg, 
Nationalökonom und Historiker.

Frühere Namen : - Straße XIII im Bebauungsplanentwurf Leipzig-Wahren-Nord



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gustav-Schwabe-Platz
Schlüssel : 04280

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Stötteritz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 09.07.1947 Inkrafttreten : 12.07.1947

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Gustav Schwabe, geb. 16.03.1853 in Dresden, gest. 22.04.1940 in Leipzig, Augenarzt und 
Stifter. Auf dem Platz befindet sich die aus dem Jahr 1903 stammende Gletschersteinpyramide. Die 
Benennung des Platzes war bereits 1940 beschlossen, aber nach Einspruch des NSDAP-Kreisleiters 
wegen der freimaurerischen Einstellung Gustav Schwabes zurückgestellt worden.

Frühere Namen : - Ludolf-Colditz-Platz
DB: 14.02.1905, DV: 18.02.1905; GR Stötteritz Nr.35, Bl.30-42;
Siehe Ludolf-Colditz-Straße 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gutberletstraße
Schlüssel : 02633

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Arthur und Arno Gutberlet. 
- Arthur Gutberlet, geb. 25.07.1872 in Münchenbernsdorf bei Gera, gest. 16.12.1931 in Leipzig, Fabrikant. 
Er war 1920-1923 Mitglied des Gemeinderates, Vetter von Arno Gutberlet 
- Arno Gutberlet, geb. 22.02.1874 in Weimar, gest. 24.04.1957 in Mölkau, Fabrikant. Er war 1917-1920 
Mitglied des Gemeinderates. 
Beide waren Besitzer der Fa. Gutberlet & Co. in Mölkau, die Buchbindereimaschinen herstellte. Es war die 
erste Firmengründung im neu entstandenen Mölkauer Industriegebiet. 1947 wurde die Firma enteignet 
und 1952 in eine Betriebsberufsschule umgewandelt.

Frühere Namen : - Industriestraße (DB: ca. 1910)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gutenbergplatz
Schlüssel : 03051

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Südost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 544 Beschlussdatum : 14.06.1940 Inkrafttreten : 22.06.1940

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Gutenberg, eigtl. Johannes Gensfleisch zum Gutenberg, geb. zw. 1394 und 1399 
vermutl. in Mainz, gest. 03.02.1468 in Mainz, Erfinder des Buchdruckes mit beweglichen Lettern. Die 
Benennung erfolgte anlässlich der Leipziger Gutenbergtage 1940. 
Das 1938/40 errichtete Bugra-Messehaus, Gutenbergplatz 1-7, hat den Zweiten Weltkrieg im Gegensatz 
zur Deutschen Buchhändler-Lehranstalt überstanden. In der Eingangshalle der Gutenbergschule 
(Berufliches Schulungszentrum 8), Gutenbergplatz 8, erinnert eine Tafel daran, dass die Schule 1929 zur 
"Herausbildung eines tüchtigen gewerblichen Nachwuchses" eröffnet worden war. Das nach 1945 
vereinfacht wiederaufgebaute Buchgewerbehaus gegenüber der Schule lässt kaum noch etwas von dem 
ursprünglichen Bau erkennen. Die Internationale Buch- und Graphik-Ausstellung BUGRA, eine jährliche 
Fachmesse für die Druckindustrie, fand seit 1914 im Buchgewerbehaus statt.

Frühere Namen : - Platostraße (Teilstück) 
Siehe jetzige Platostraße

- Dolzstraße
Die Dolzstraße kreuzte die Platostraße. 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gutenbergstraße
Schlüssel : 07330

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johannes Gutenberg, geb. um 1397, gest. 03.02.1486 in Mainz, Erfinder des Buchdrucks 
mit gegossenen, beweglichen Lettern.  (DB: vor 1919)
Siehe auch Gutenbergplatz

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gutshofstraße
Schlüssel : 07331

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem sich ehemals dort befindenden Gut Barneck. (DB: ca. 1945) 

Frühere Namen : - Schlageterstraße (DB: ca. 1934)
Albert Leo Schlageter, geb. 12.08.1894 in Schönau, hinger. 26.05.1923 auf der Golzheimer Heide bei  
Düsseldorf. Er führte während der Ruhrbesetzung (1923) Anschläge auf Verkehrsverbindungen der frz. 
Truppen aus und wurde durch ein frz. Kriegsgericht zum Tode verurteilt.

- Gutshofstraße (DB: ca. 1926)
Die Straße wurde 1926 als Parallelstraße zur Lindenstraße angelegt.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

GutsMuthsstraße
Schlüssel : 06014

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 758 Beschlussdatum : 30.05.1894 Inkrafttreten : 29.06.1894

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Christoph Friedrich GutsMuths, geb. 09.08.1759 in Quedlinburg, gest. 21.05.1839 
in Ibenhain, Pädagoge. 
Die Benennung erfolgte zur Erinnerung an die 100. Wiederkehr der Herausgabe des ersten deutschen 
Turnbuches durch GutsMuths 1793.

Frühere Namen : - Turnerstraße
DB: 26.11.1877, DV: 10.01.1878
Nach der Turnhalle des Männer-Turnvereins Lindenau benannt. Kap.24 Nr.1 Bh 3, Bl.2, 8

- Bergstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gutsparkstraße
Schlüssel : 03123

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2524 Beschlussdatum : 10.11.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Park des Rittergutes Paunsdorf.

Frühere Namen : - Paulinenstraße
Pauline Brömme, Besitzerin des ehemaligen Röschengutes. (siehe Röschenstraße) 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gutsweg
Schlüssel : 02419

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Seehausen
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 10/01/97 SEE Beschlussdatum : 24.02.97 Inkrafttreten : 01.07.97

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach den alten, teilweise unbewohnten Gutshöfen.

Frühere Namen : - Dorfstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Gypsbergstraße
Schlüssel : 02348

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Nord
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 105/94 Beschlussdatum : 15.11.94 Inkrafttreten : 01.01.95

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem in der Nähe gelegenen Gypsberg (131m).

Frühere Namen : - Straße 27 im Bereich Neue Messe



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hähnelstraße
Schlüssel : 06011

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 449 Beschlussdatum : 10.03.1906 Inkrafttreten : 01.01.1907

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ernst Julius Hähnel, geb. 09.03.1811 in Dresden, gest. 22.05.1891 in Dresden, Bildhauer. 
Er schuf das Denkmal für Gottfried Wilhelm von Leibniz, das 1883 auf dem Paulinerhof der Universität 
aufgestellt worden war und nach dem 1891-1897 von Arwed Roßbach erstellten Universitätsneubau 
wieder im Innenhof der Universität Platz fand. Während des Umbaus stand das Denkmal im 
Thomaskirchhof. Ende der 1970er Jahre erhielt es hinter dem neuerbauten Hörsaalgebäude einen neuen 
Standort.

Frühere Namen : - Hermannstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Händelstraße
Schlüssel : 03425

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Georg Friedrich Händel, geb. 23.02.1685 in Halle, gest. 14.04.1759 in London, Komponist. 
Neben Bach ist H. der größte deutsche Komponist seiner Zeit. (DB: nach 1945)

Frühere Namen : - Adolf-Hitler-Straße (DB: nach 1934)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hänicher Mühle
Schlüssel : 08574

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBIV-351/05 Beschlussdatum : 13.07.2005 Inkrafttreten : 24.08.2005

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach einem alten Mühlenstandort am Elstermühlgraben; die Wasserrechte können bis in das 15. 
Jahrhundert zurück verfolgt werden.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hänischstraße
Schlüssel : 02142

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Ost
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 09.07.1947 Inkrafttreten : 15.07.1947

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich Wilhelm Hänisch, geb. 30.05.1902 in Delitzsch, gest. 04.09.1942 im KZ 
Buchenwald. Der Bauschlosser Hänisch wurde 1933 wegen Zuwiderhandlung gegen das Verbot 
kommunistischer Druckschriften verurteilt und in Hoheneche bei Stollberg inhaftiert. Nach 1935 wurde er 
in die KZ Sachsenhausen, Frankenberg, Colditz und Buchenwald verbracht und dort vermutlich 
mißhandelt und ermordet.

Frühere Namen : - Admiral-Scheer-Straße
Reinhard Scheer, geb. 30.09.1863 in Oberneukirchen, gest. 26.11.1928 in Marktredwitz, Admiral, "Sieger 
der Seeschlacht am Skagerrak am 31.05.1916 gegen die überlegene englische Flotte". DI: 01.01.1935, 
DV: 06.12.1934; Kap.24 Nr.1 Bd 30, Bl.92; Kap.24 Nr.1 bd 31, Bl.226

- Straße 1 in Leipzig-Schönefeld/Ost



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hänselweg
Schlüssel : 04090

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Marienbrunn
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 675 Beschlussdatum : 30.03.1928 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Marienbrunn wurde eine Reihe von Straßen nach deutschen Märchen und Märchengestalten benannt.

Frühere Namen : - Straße 15 in Leipzig-Connewitz-Ost



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Härtelstraße
Schlüssel : 04035

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Süd
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1476 Beschlussdatum : 10.11.1879 Inkrafttreten : 11.12.1879

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Hermann Härtel, geb. 27.04.1803 in Leipzig, gest. 04.08.1875 in Leipzig. Der 
Musikalienverleger Härtel trat 1835 in den Verlag Breitkopf & Härtel ein und leitete ihn gemeinsam mit 
seinem Bruder Raimund. 
Auf seinem Grundstück am Peterssteinweg ließ er 1832-1834 das "Römische Haus" errichten, das 1904 
abgebrochen wurde, weil man aus verkehrstechnischen Gründen eine Verbindung zur Windmühlenstraße 
herstellen wollte. Die von Friedrich Preller gemalten Fresken wurden vor dem Abbruch 1902 entfernt und 
1905 nachträglich im Treppenhausumgang der Universitätsbibliothek in der Beethovenstraße eingefügt. 
Die Fresken gingen im Zweiten Weltkrieg verloren, als die Bibliothek bei einem Bombenangriff schwer 
getroffen wurde

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Häuslergasse
Schlüssel : 03119

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2524 Beschlussdatum : 10.11.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach den hier wohnenden Häuslern des Rittergutes Paunsdorf. (Als Häusler wurden 
Dorfbewohner bezeichnet, die ein Haus, aber kein Land besaßen.)

Frühere Namen : - Kurze Gasse



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Häußerstraße
Schlüssel : 05128

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Großzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 626 Beschlussdatum : 05.08.1932 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Gärtnerehepaar Häußer vom Rittergut Großzschocher, das den am 17.06.1813 bei 
Kitzen verwundeten Theodor Körner verbarg und pflegte. Eine Gedenktafel am alten Gärtnerhaus, 
Huttenstraße 2a, erinnert an die Rettung Körners.

Frühere Namen : - Häußerstraße und Ziegeleiweg

- Häußerstraße
DB: 05.08.1932, DV: 17.08.1932; Kap.24 Nr.1 Bd 26, Bl. 182-184

- Straße 2 in Leipzig-Großzschocher/Ost



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hafenstraße
Schlüssel : 06337

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBV-1947/14 Beschlussdatum : 22.01.2014 Inkrafttreten : 02.03.2014

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung :

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hafentor
Schlüssel : 06336

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBV-1947/14 Beschlussdatum : 22.01.2014 Inkrafttreten : 02.03.2014

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Tor: Durchgang, natürlicher Durchlass

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Haferkornstraße
Schlüssel : 02056

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 04.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Max Haferkorn, geb. 02.08.1893 in Lindenthal bei Leipzig, erschosen 10.08.1924 in Leipzig. 
Der Kommunist und Schlosser wurde bei einer Protestdemonstration in der Dresdner Straße von der 
Polizei erschossen.

Frühere Namen : - Katzbachstraße (Katzbach-Straße)
Erinnert an den Sieg Blüchers an der Katzbach am 26.08.1813 über Macdonald.
DB: 24.08.1895, DI: 26.08.1895, DV: 26.08.1895; Tit. XLVIII B (K) Nr. 25 Bd 9, Bl.27/28

- Blücherstraße und Straße A des Bebauungsplanes Petzscher Mark
(1893) 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Haferring
Schlüssel : 09343

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1/1/97 Beschlussdatum : 06.02.97 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Getreide Hafer. Die Namen für die Straßen dieser Wohnsiedlung wurden aus dem  
Komplex "Getreidepflanzen" ausgewählt. Damit wurde dem ländlichen Charakter des Gebietes Rechnung 
getragen.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hafisweg
Schlüssel : 04212

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Meusdorf
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 04.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Hafis, eigtl. Schems Esdin Mohammed, geb. um 1325 in Schiras, gest. um 1390 in Schiras, 
persischer Lyriker und Philosoph. Hafis ist ein Ehrenname und wird denen verliehen, welche den 
gesamten Koran auswendig rezitieren können. Die Sammlung seiner Gedichte ist unter dem Namen 
"Diwan" bekannt. Sie wurde 1812 ins deutsche übersetzt und bei Brockhaus in Leipzig herausgebracht. 
Goethe war sehr beeindruckt von den Gedichten (Ghasale - orientalische Gedichtform), sie regten ihn zu 
eigenen Versen an, die er "West-Östlicher Diwan" nannte. 
In der Straße steht ein Hafis-Gedenkstein.

Frühere Namen : - Langenauweg
Friedrich Karl Freiherr von Langenau, geb. 07.11.1782, gest. 04.07.1840, österreichischer 
Generalquartiermeister, Teilnehmer an der Völkerschlacht. 
DB: 03.06.1934, DV: 03.06.1934; Kap.24 Nr.1 Bd 29, Bl.211

- Straße 2 des Bebauungsplangebietes Leipzig-Meusdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hagebuttenweg
Schlüssel : 06405

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 520/96 Beschlussdatum : 17.04.96 Inkrafttreten : 17.04.96

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Namensgebung trägt dem Siedlungscharakter des  Wohngebietes Rechnung. Bis auf "Am 
Klucksgraben" sind alle Straßen nach fruchttragenden Wildpflanzen benannt.

Frühere Namen : - Straße 6



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hahnekamm
Schlüssel : 02222

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Ost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 607 Beschlussdatum : 01.04.1908 Inkrafttreten : 01.01.1909

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach einer seit dem 16. Jh. überlieferten traditionellen Bezeichnung für ein Vorwerk. Den Namen 
Hahnekamm trug ursprünglich die westlich gelegene Parallelstraße, das spätere Bahnhofgäßchen, das 
zur Querstraße gezogen wurde.

Frühere Namen : - Georgenstraße (Teilstück)
DB: 19.06.1844; Tit.XLVIII B (K) Nr. 14 Bd 2, Bl. 83 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hahnemannstraße
Schlüssel : 07134

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Altlindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 663 Beschlussdatum : 15.04.1905 Inkrafttreten : 01.01.1906

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Christian Friedrich Samuel Hahnemann, geb. 10.04.1755 in Meißen, gest. 02.07.1843 in 
Paris, Arzt und Begründer der Homöopathie. Er praktizierte 1812-1821 in Leipzig und lehrte 1816-1822 an 
der hiesigen Universität. Die Benennung der Straße erfolgte anlässlich seines 150. Geburtstages. Ein 
1851 von Steinhäuser errichtetes Denkmal in den Anlagen am Goerdelerring/Richard-Wagner-Platz 
erinnert ebenfalls an Hahnemann.

Frühere Namen : - Mittelstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hainbuchenstraße
Schlüssel : 06255

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0245/86 Beschlussdatum : 17.12.86 Inkrafttreten : 16.10.87

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Im Wohngebiet Heiterblick wurde eine Reihe von Straßen nach heimischen Pflanzen benannt.

Frühere Namen : - Straßen N 1, N 2, O 1 - O 3 im Wohngebiet Leipzig-Paunsdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hainburger Weg
Schlüssel : 02192

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 212 Beschlussdatum : 23.02.1940 Inkrafttreten : 07.03.1940

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Hainburg in Österreich. Die Namensgebung erfolgte im Zusammenhang mit der 
"Annexion Österreichs" durch Deutschland 1938.

Frühere Namen : - Straße 3



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hainstraße
Schlüssel : 01042

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Traditionelle Bezeichnung für die Hauptstraße des Rannischen Stadtviertels. Benannt nach einem Hain - 
Wäldchen mit dem vermutlich das Rosental gemeint war. Die Hainstraße wird erstmals 1390 als plata 
Ranstetensis, Ranstädter Straße, erwähnt. Seit dem 15. Jh. setzte sich der Name Hainstraße (auch 
Hagen-, Heun- oder Hoynstraße bzw. Heustraße, da sich nach Ratsbeschluss von 1732 hier die 
Heuwaage befunden haben soll) durch. Im Volksmund wurde die Straße auch Theaterstraße genannt, da 
sie vom Markt zum Theater führte.
Im Haus Nr. 16/18 befand sich seit 1832 das Hotel de Pologne. Es wurde auf dem Areal von drei alten 
Häusern errichtet, deren bekanntestes das am weitesten zum Markt hinliegende Haus "Zum Birnbaum" 
gewesen ist. Hier wohnte der Buchdrucker Melchior Lotter, der Martin Luther nicht nur während der 
Leipziger Disputation beherbergte. 1983 wurde aus Anlass des 500. Geburtstages von Martin Luther eine 
Gedenktafel am Haus angebracht. Am Haus Nr. 8 erinnert seit 1974 eine Gedenktafel an den russischen 
Aufklärer Alexander N. Radistschew, der 1768-1771 in Leipzig studierte und in diesem Haus wohnte.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hainveilchenweg
Schlüssel : 06267

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0245/86 Beschlussdatum : 17.12.86 Inkrafttreten : 16.10.87

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Im Wohngebiet Heiterblick wurde eine Reihe von Straßen nach Pflanzen benannt.

Frühere Namen : - Straßen Q 4, Q 5 im Wohngebiet Leipzig-Paunsdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Halberstädter Straße
Schlüssel : 08044

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Mitte
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 14.04.1939 Inkrafttreten : 01.07.1939

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Halberstadt in Sachsen-Anhalt. Die Namensgebung erfolgte, weil die Straße 
parallel zur ehemaligen Bahnlinie Leipzig-Halle-Halberstadt verläuft.
Der Straßenabschnitt westlich der Lindenthaler Straße wurde in Stoyestraße umbenannt.
BN: VI-DS-5361/18 v. 31.05.2018, Inkraft: 01.08.2018

Frühere Namen : - Halberstädter Straße und Straße X im Bebauungsplangebiet Leipzig-Gohlis/Süd

- Halberstädter Straße
DB: 08.06.1910, DI: 05.09.1910, DV: 05.09.1910; Kap.24 Nr.1 Bd 15, Bl. 114-116

- Straße X in Leipzig-Gohlis



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hallbergmooser Straße
Schlüssel : 06614

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Miltitz
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 05/29/97 Beschlussdatum : 04.06.97 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Hallbergmoos (Landkreis Freising in Oberbayern), der Partnergemeinde von 
Miltitz.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hallesche Straße
Schlüssel : 08538

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Halle in Sachsen-Anhalt. 
Der Name bezog sich bis zur Eingliederung der Gemeinde Lützschena-Stahmeln nach Leipzig 1999 auf 
das Teilstück von der Stadtgrenze bis zum Ortskern von Lützschena. Mit der Eingliederung wurde das 
angrenzende Teilstück bis zur Georg-Schumann-Straße, bisher Leipziger Straße, ebenfalls in Hallesche 
Straße umbenannt. (BN: 496/00, DB: 06.12.2000, DI: 01.04.2001)

Frühere Namen : in Lützschena
- Leipziger Straße (DB: nach 1943)
und
- Hallesche Straße (Ortsteil Quasitz; DB: mind. 1926)

in Stahmeln
- Leipziger Straße (DB: mind. 1994) 
- Hallesche Straße (Hallische Straße) (DB: mind. 1931)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hamburger Straße
Schlüssel : 02066

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1143 Beschlussdatum : 17.07.1901 Inkrafttreten : 19.07.1901

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Freien und Hansestadt Hamburg.

Frühere Namen : - Hamburger Straße und Straße F des Bebauungsplanes für die Petzscher Mark

- Hamburger Straße
DB: 12.09.1900, DI: 17.09.1900, DV: 17.09.1900; Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 10, Bl.208

- Straße P des Eutritzscher Bebauungsplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hammerstraße
Schlüssel : 04129

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Connewitz
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2106 Beschlussdatum : 23.11.1905 Inkrafttreten : 01.01.1906

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Carl Leberecht Hammer, geb. 07.04.1792 in Wahren, gest. 23.08.1833 in Leipzig. Der 
Kramermeister und Bankier Hammer war maßgeblich am Aufbau der Handelslehranstalt der 
Kramerinnung 1831beteiligt.

Frühere Namen : - Querstraße in Leipzig-Connewitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hammstraße
Schlüssel : 02462

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 177/00 Beschlussdatum : 19.01.2000 Inkrafttreten : 05.03.2000

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Dr. Wilhelm Hamm, geb. 1820, gest. 1880, Gründer einer Fabrik für landwirtschaftliche 
Geräte. Hamm studierte ab 1838 an der land- und forstwirtschaftlichen Akademie Hohenheim bei 
Stuttgart, nach Abschluss des Studiums unternahm er längere Reisen durch Frankreich, England und 
Norddeutschland, ging 1843 als Professor der Chemie und Landwirtschaft nach Hofwyl und wurde 1844 
Direktor der Ackerbauschule Rüti bei Bern. 1845 erschien sein Buch "Die landwirtschaftlichen Geräte und 
Maschinen Englands". Übersiedlung nach Leipzig und 1851 Gründung der Fabrik für landwirtschaftliche 
Geräte in Leipzig (ab 1855 in Eutritzsch), welche die erste dieser Art in Deutschland war und die er bis 
1864 führte. 

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Handelsplatz
Schlüssel : 02819

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : TA 24.1 Beschlussdatum : 13.08.96 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Nutzung der anliegenden Gebäude. Das Gelände sollte ursprünglich zu einem 
Handelszentrum ausgebaut werden.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Handelsring
Schlüssel : 02215

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Nord, Seehausen
Stadtbezirk (e): Nordost, Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 105/94 Beschlussdatum : 15.11.94 Inkrafttreten : 01.01.95

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der örtlichen Zugehörigkeit der Straße zur "Neuen Messe". Die Straße entstand im Zuge 
des Baus der "Neuen Messe" und liegt auf diesem Gelände. Mit dem Beschluss (BN: 19/06/96, DB: 25.06. 
1996; Stdtav. GR Seeh. 738 S.86/87) wurde die an den bereits benannten Handelsring angrenzende 
"Versandhausstraße" in der Gemeinde Seehausen in "Handelsring" umbenannt.

Frühere Namen : Seehausen 
- Versandhausstraße (BN: 25.11.1994, DB: 22.11.1994; Stdtav. GR Seeh. 740 Bd.1u.2)
Benannt nach der Ausrichtung der Straße, sie führt zum Versandhaus der Firma "Quelle".



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Handelsstraße
Schlüssel : 02420

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Seehausen
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 04/16/94/d SEE Beschlussdatum : 22.03.94 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der örtlichen Zugehörigkeit der Straße, sie liegt im Handelszentrum "Sachsenpark".

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Handwerkerhof
Schlüssel : 02626

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau, Stötteritz
Stadtbezirk (e): Ost, Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 73/91 Beschlussdatum : 20.06.91 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach den mittelständischen Handwerkern, die sich hauptsächlich in diesem neu entstandenen 
Gewerbegebiet angesiedelt haben.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hannoversche Straße
Schlüssel : 08051

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Nord
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 507 Beschlussdatum : 21.07.1933 Inkrafttreten : 29.07.1933

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Landeshauptstadt von Niedersachsen, Hannover.

Frühere Namen : - Straße 4 in Leipzig-Gohlis/Nord



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hanns-Eisler-Straße
Schlüssel : 03294

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Anger-Crottendorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 154-29/68 Beschlussdatum : 23.10.68 Inkrafttreten : 07.12.68

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Hanns (Johannes) Eisler, geb. 06.07.1898 in Leipzig, gest. 06.09.1962 in Berlin, Komponist. 
Eine Gedenktafel weist am Haus Hofmeisterstraße 14 auf Eislers Geburtshaus hin.

Frühere Namen : - Jöcherstraße (Teilstück)  (siehe Jöcherstraße) und Straße A
Bei dem umbenannten Teilstück handelt es sich um die ursprüngliche Jöcherstraße, die 1931 so benannt 
und 1932 mit einem Teil der Roßbachstraße vereinigt worden ist. Kap.24 Nr.1 Bd 29, Bl.73

- Straße 4 in Leipzig-Anger-Crottendorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hans-Beimler-Straße
Schlüssel : 08120

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 183-39-5A/5/62 Beschlussdatum : 19.11.62 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Hans Beimler, geb. 02.07.1895 in München, gefallen 01.12.1936 bei Madrid, Schlosser, 
Mitglied des Spartakusbundes und der KPD. Beimler war 1932/33 Reichstagsabgeordneter und seit 1932 
bayerischer Landtagsabgeordneter. Im April 1933 konnte er aus dem KZ Dachau in die Tschechoslowakei 
fliehen. Von dort ging er nach Spanien und schloss sich den Internationalen Brigaden an.

Frühere Namen : - Straße A des Neubaugebietes Möckern II



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hans-Driesch-Straße
Schlüssel : 07102

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nordwest, Altlindenau, Leutzsch
Stadtbezirk (e): Mitte, Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 09.07.1947 Inkrafttreten : 15.07.1947

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Hans Driesch, geb. 28.10.1867 in Kreuznach, gest. 16.04.1941 in Leipzig. Der Philosoph 
und Biologe Driesch, Begründer des Neovitalismus, lehrte 1921-1933 an der Universität Leipzig. Er wurde 
1933 von den Nationalsozialisten in den Ruhestand versetzt.

Frühere Namen : - Graf-Spee-Straße
Admiral Graf Spee, geb. 22.06.1861, gefallen am 08.12.1914 in der Seeschlacht bei den Falklandinseln; 
DB: 30.11.1934, DI: 01.01.1935, DV:06.12.1934; Kap.24 Nr.1 Bd 30, Bl.92, 134/135; Kap.24 Nr.1 Bd 31, 
Bl.227

- Leutzscher Allee (westliches Teilstück) und Leipziger Straße in Leipzig-Leutzsch

- Leutzscher Allee (Teilstück der Leipziger Straße - östlich der Waldgrenze)
DB: 10.11.1928, DI: 15.12.1928, DV: 15.12.1928; Kap.24 Nr.1 Bd 20, Bl. 131-136, 142

- Leipziger Straße
DB: 07.09.1899, DV: 02.10.1899; Kap.24 Nr.1 Bh 16, Bl.1

- Straße G von Leutzsch (Teilstück)

- Rathausstraße/ Teilstück der Leipziger Straße
DB: 17.05.1906, DV: 23.05.1906; Kap.24 Nr.1 Bh 16, Bl.26/27 Angliederung der Rathausstraße DB: 
10.11.1928, DI: 15.12.1928, DV: 15.12.1928; Kap. 24 Nr. 1 Bd 20, Bl. 131-136, 142 benannt nach dem 
Leutzscher Rathaus 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hans-Grade-Straße
Schlüssel : 08571

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1130/02 Beschlussdatum : 18.09.2002 Inkrafttreten : 06.11.2002

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Hans Grade, geb. 17.05.1879 in Köslin (heute Koszalin/Polen), gest. 22.10.1946 in 
Borkheide, Flugzeugkonstrukteur und Automobilhersteller, erster deutscher Motorflieger. Die Benennung 
weist auf die Luftfahrtgeschichte des nahe gelegenen Ortsteils Lindenthal hin. Grade führte 1910 
Schauflüge in Lindenau durch. Oswald Kahnt, der die "1. Sächsische Fliegerschule" in Lindenthal 
eröffnete, hatte 1910 den Flugschein bei Grade erworben und einen Grade-Eindecker gekauft.

Frühere Namen : - Porschestraße (BN: 177/00, DB: 19.01.2000) (südl. Teilstück)
Benannt nach dem Porsche-Werk, zu dem die Straße führt. Ferdinand Porsche, geb. 05.09.1875 in 
Mattersdorf (Böhmen), gest. 30.01.1951 in Stuttgart, Konstrukteur. Siehe Porschestraße.

- Radefelder Allee (BN: 26.04.97, DB: 21.04.1997; Stdtav. GR Lützsch.-Stahm. Nr.530 Bd.2 (nach 45))
Benannt nach der nördlich von Lützschena-Stahmeln gelegenen Gemeinde Radefeld,  in deren Richtung 
die Straße verläuft.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hans-Marchwitza-Straße
Schlüssel : 08188

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lößnig
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 95-13/71 Beschlussdatum : 09.06.71 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Hans Marchwitza, geb. 25.06.1890 in Scharley bei Beuthen/Oder, gest. 17.01.1965 in 
Potsdam, Bergmann und Schriftsteller, KPD-Mitglied seit 1920 und Spanienkämpfer 1936, Flucht in die 
USA, 1946 Rückkehr nach Deutschland, Mitbegründer der Akademie der Künste, Botschaftsrat der DDR 
in Prag 1950/51.

Frühere Namen : - Straße E im Neubaugebiet Lößnig



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hans-Oster-Straße
Schlüssel : 08087

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Mitte, Gohlis-Nord
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 373/00 Beschlussdatum : 12.07.2000 Inkrafttreten : 01.05.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Hans Oster, geb. 09.08.1888 in Dresden, ermordet 09.04.1945 im KZ Flossenbürg,; 
General, erbitterter Hitlergegner und seit 1938 in mehrere Attentatsversuche eingebunden. Er gehörte zu 
den Vordenkern des Widerstandes gegen den Nationalsozialismus in der Wehrmacht. Am 21.07.1944 
erfolgte seine Verhaftung im Zusammenhang mit dem Hitler-Attentat am 20.07.1944. 
Am 20.10.1993 beschloss die Stadtverordnetenversammlung, eine Straße nach Hans Oster zu benennen 
(BN 897/93).

Frühere Namen : - Jonny-Schehr-Straße
John Martin Berthold Schehr, geb. 09.02.1896 in Altona, erschossen 01.02.1934 in Berlin. Der Schlosser 
John Schehr wurde 1932 KPD-Abgeordneter des Preußischen Landtages und des Reichstages. Nach der 
Verhaftung Thälmanns im März 1933 leitete Schehr die Partei bis zu seiner eigenen Verhaftung im 
November 1933. Er wurde von der Gestapo "auf der Flucht erschossen". DB: 01.08.1945, DI: 01.08.1945.

- Treitschkestraße
Heinrich Leo von Treitschke, geb. 30.01.1840 in Dresden, gest. 17.06.1927 in Dresden, General der 
Infantrie
Benennung erfolgte in "dankbarer Anerkennung der Verdienste, die er als erster kommandierender 
General des XIX. (2. Königl. Sächs.) Armeekorps um unsere Stadt sich erworben hat anlässlich seines 
bevorstehenden Ausscheidens aus dem Dienst". Ehrenbürger 1904. Die Benennung wurde am 
02.07.1904 nochmals bekanntgegeben. Kap.24 Nr.1 Bd 12, Bl.13-16, 104
DB: 09.01.1904, DI: 02.07.1904 DV: 16.04.1904

- Verlängerte Wiederitzscher Straße in Leipzig-Gohlis



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hans-Otto-Straße
Schlüssel : 08189

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lößnig
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 95-13/71 Beschlussdatum : 09.06.71 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Hans Otto, geb. 10.08.1900 in Dresden, gest. 24.11.1933 in Berlin, Schauspieler. Er  
begann seine Laufbahn 1921 am Künstlertheater in Frankfurt am Main unter Adam Kuckhoff. Seit 1930 
trat er im Schauspielhaus in Berlin auf. Die Mitwirkung am Film "Fridericus Rex" lehnte er ab. 1927 war 
Otto Mitglied der KPD geworden. Nach der Machtübernahme durch die Nationalsozialisten musste er das 
Schauspielhaus verlassen. Am 14. November 1933 wurde Otto verhaftet. Während einer Vernehmumg 
stürzte er aus dem oberen Stockwerk der SA-Kaserne in der Berliner Voßstraße. In einem Berliner 
Krankenhaus verstarb er an seinen Verletzungen.

Frühere Namen : - (Hartmutweg)
Hartmut, eine Gestalt des Gudrunliedes.BN: 1061, DB: 04.09.1931

- Straße 8 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hans-Poeche-Straße
Schlüssel : 02223

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Ost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBV-822/11 Beschlussdatum : 18.05.2011 Inkrafttreten : 05.08.2011

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johannes Poeche, geb. 05.02.1907 in Leipzig, gest. 26.07.1933 in Leipzig. Als 
kaufmännischer Lehrling und seit 1929 Mitglied der KPD, wurde er von der KPD im Rahmen der Aktion 
"Trojanisches Pferd"  in die "Technische Nothilfe" und ab 1931 in die SA eingeschleust. Er übermittelte als 
SA-Mann an die KPD wertvolle Informationen. Als seine illegale Arbeit in der SA aufgedeckt worden war, 
erschoss er sich im Polizeigefängnis in der Wächterstraße.

Frühere Namen : Hans-Poeche-Straße (Teilstück der heutigen Straße) DB: 09.07.1947; DI: 15.07.1947
- Mittelstraße
So benannt, "weil selbige Straße in der Mitte der Stadt lag".
DV: 22.10.1839; Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 1, Bl.2-6 
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Straßen-Dossier

Stammdaten

Hans-Sachs-Straße
Schlüssel : 03193

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Anger-Crottendorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2487 Beschlussdatum : 07.10.1914 Inkrafttreten : 03.11.1914

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Hans Sachs, geb. 05.11.1494 in Nürnberg, gest. 19.01.1576 in Nürnberg, Meistersinger und 
Fastnachtsspieldichter. 

Frühere Namen : - Straße 5 des Bebauungsplanes für Leipzig-Anger-Crottendorf/Süd



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hans-Scholl-Straße
Schlüssel : 03426

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Hans Scholl, geb. 22.09.1918 in Ingersheim/Württemberg, hinger. 22.02.1945 in München, 
Widerstandskämpfer. Er war Medizinstudent und gehörte mit seiner Schwester Sophie und anderen 
Studenten der Widerstandsgruppe "Weiße Rose" an. (DB: nach 1945) 
Siehe Geschwister-Scholl-Straße.

Frühere Namen : - Dietrich-Eckart-Straße (DB: nach 1934)
Dietrich Eckart, geb. 23.03.1868 in Neumarkt/Oberpfalz, gest. 26.12.1923 in Berchtesgaden, Dichter des 
Nationalsozialismus.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hans-Weigel-Straße
Schlüssel : 02729

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Hans Weigel, Dipl.-Ing.. Er war der erste Direktor des Gaswerkes Engelsdorf. (DB: ca. 
1919)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Happweg
Schlüssel : 08321

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : .33/94 Beschlussdatum : 08.11.94 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich Emil Richard Happ, geb. 05.02.1875, gest. 10.07.1929, Baumeister. Er hatte 
großen Anteil an der Straßengestaltung der Wilhelmstraße in Lindenthal und war Bauherr des 
"Lindenhotels"

Frühere Namen : - Wilhelmstraße (Teilstück) (DB: nach 1935)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Harbigweg
Schlüssel : 02855

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1373/03 Beschlussdatum : 09.07.2003 Inkrafttreten : 03.09.2003

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Rudolf Harbig, geb. am 08.11.1913 in Dresden, gefallen am 05.03.1944 in der Ukraine, 
Leichtathlet. 1936 gewann er mit der 4 x 400-Meter-Staffel die Olympische Bronzemedaille. Weitere 
Goldmedaillen konnte er bei Welt- und Europameisterschaften erringen. 
Seit 1950 wird alljährlich bei den deutschen Leichtathletikmeisterschaften der 
Rudolf-Harbig-Gedächtnispreis an den verdienstvollsten Athleten vergeben.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hardenbergstraße
Schlüssel : 04259

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Südvorstadt
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 26 Beschlussdatum : 14.01.1888 Inkrafttreten : 17.01.1888

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl August Fürst von Hardenberg, geb. 31.05.1750 in Essenrode, gest. 26.11.1822 in 
Genua, preußischer Staatsmann und Reformer.

Frühere Namen : - Straße I des südlichen Bebauungsplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Harkortstraße
Schlüssel : 05028

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Süd
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 912 Beschlussdatum : 01.06.1876 Inkrafttreten : 04.07.1876

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Gustav Harkort, geb. 03.03.1795 in Harkolem bei Hagen, gest. 29.08.1865 in Leipzig. 
Harkort kam 1820 nach Leipzig und wurde hier Mitbegründer und Direktor des damals größten 
Bankinstituts Leipzigs, der ADCA. Er gehörte neben Busse, Dufour-Feronce, Lampe und Seyfferth zu den 
Persönlichkeiten, die Friedrich Lists Gedanken zum Eisenbahnbau aufgriffen und 1834 ein 
Eisenbahnkomitee gründeten. Nach Gründung der Leipzig-Dresdner-Eisenbahnkompagnie 1835 war 
Harkort bis 1865 Vorsitzender des Direktoriums. Nach Eröffnung der Linie Leipzig-Dresden (1839) war es 
ihm vergönnt, die Inbetriebnahme weiterer Strecken mitzuerleben. 1840 fuhren die ersten Züge von 
Leipzig über Halle nach dem Rheinland, 1842 nach München, 1856 nach Frankfurt am Main, 1859 über 
Bitterfeld und Berlin zur Ostsee. Zum 25jährigen Jubiläum der Vollendung der Leipzig-Dresdner Eisenbahn 
1864 wurde Harkort zum Ehrenbürger Leipzigs ernannt.
Eine Marmorbüste von ihm steht neben der Büste List´s auf dem Hauptbahnhof.

Frühere Namen : - Uferstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Harnackstraße
Schlüssel : 03074

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 04.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Arvid Harnack, geb. 24.05.1901 in Darmstadt, hingerichtet 22.12.1942 in Berlin-Plötzensee. 
Der Jurist Harnack war Beamter des Reichswirtschaftsministeriums. Gemeinsam mit Harro 
Schulze-Boysen leitete er eine der größten Widerstandsgruppen gegen den Nationalsozialismus, die 
Gruppe Rote Kapelle. Das Ehepaar Mildred und Arvid Harnack wurde 1942 verhaftet.

Frühere Namen : - Brommestraße
Karl Rudolph Bromme (genannt Brommy), geb. 10.09.1804 zu Anger Breite Straße 15, gest. 09.01.1860 in 
St. Magnus bei Bremen, Teilnehmer am griechischen Befreiungskampf von den Türken und Admiral der 
ersten deutschen Flotte, die er im Auftrag der Frankfurter Nationalversammlung nach der bürgerlichen 
Revolution 1848 aufbaute. 
DB: 20.08.1885 DV: 25.08.1885; Kap.24 Nr.1 Bh 2, Bl.77, 80

- Straße G



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Harnischstraße
Schlüssel : 04115

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten : 19.05.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl Harnisch, geb. 22.02.1871 in Gera, gest. 30.03.1918 in Leipzig. Harnisch war 
Vorsitzender des 1893 gegründeten Arbeiter-Turner-Bundes, der 1919 zum Arbeiter-Turn-und-Sport-Bund 
(ATSB) umgewandelt wurde, und Gründer des Turn- und Sportvereins Leipzig-Probstheida. Die Daten 
beziehen sich auf die Rückbenennung.

Frühere Namen : - Walter-Flex-Straße
Walter Flex, geb. 06.07.1887 in Eisenach, gest.(gefallen) 16.10.1917 auf der Insel Oesel, Dichter, schrieb 
idealistische und nationalistische Werke. 
DB: 29.04.1933, DV: 24.05.1933;  Kap.24 Nr.1 Bd 28, Bl.38,75

- Harnischstraße
DB: 02.08.1929, DI: 26.08.1929, DV: 26.08.1929; Kap. 24 Nr.1 Bd 23, Bl. 39-41

- Straße XVI in Leipzig-Probstheida-Nord



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Harpstedter Straße
Schlüssel : 02749

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Harpstedt, der Partnergemeinde von Engelsdorf.

Frühere Namen : - Querstraße (DB: ca. 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hartmannsdorfer Straße
Schlüssel : 06177

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Kleinzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1119 Beschlussdatum : 02.06.1920 Inkrafttreten : 04.09.1920

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Hartmannsdorf, die 1993 nach Leipzig eingemeindet wurde.

Frühere Namen : - Straße VIII in Leipzig-Kleinzschocher



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hartmannweg
Schlüssel : 03313

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBVI-1643/09 Beschlussdatum : 17.06.2009 Inkrafttreten : 21.09.2009

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : benannt nach Carl Eduard Hermann Hartmann, seit 1880 Arzt in Leipzig, 1900 Gründer des 
Hartmannbundes, geb. 17.4.1863 in Eilenburg, gest. 23.01.1923 

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hartriegelstraße
Schlüssel : 06271

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0245/86 Beschlussdatum : 17.12.86 Inkrafttreten : 16.10.87

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Im Wohngebiet Heiterblick wurde eine Reihe von Straßen nach Pflanzen benannt.

Frühere Namen : - Straßen I 1, I 2 im Wohngebiet Leipzig-Paunsdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hartungstraße
Schlüssel : 02401

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 801/97 Beschlussdatum : 16.04.97 Inkrafttreten : 16.04.97

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Hans Hartung, geb. 21.09.1904 in Leipzig, gest. 07.12.1989 in Antibes/Frankreich. Der 
Maler schuf ab 1922 erste abstrakte Bilder, meist Aquarelle im Geist des Expressionismus. Er studierte 
1924/25 in Leipzig Kunstgeschichte und Philosophie und besuchte gleichzeitig die Leipziger 
Kunstakademie. 1931 fand die erste Einzelausstellung in Dresden statt. Da seine Kunst unter dem 
nationalsozialistischen Regime als entartet verfemt wurde, siedelte er 1935 nach Paris über. Seit 1977 war 
Hartung Mit- glied der französischen Akademie der bildende Künste. Er gehörte zu den führenden 
Künstlern der gegenstandslosen Malerei und genoss internationales Ansehen als Altmeister der 
abstrakten Malerei. 
Die Benennung erfolgte zur Erinnerung an mit Leipzig verbundene Künstler aus verschiedenen Bereichen 
(bildende, darstellende und ausübende Kunst und Dichtung), insbesondere aus der jüngeren 
Vergangenheit.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hartzstraße
Schlüssel : 02071

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1839 Beschlussdatum : 05.10.1898 Inkrafttreten : 10.11.1898

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johannes Ludwig Hartz, geb. 18.03.1782 in Bautzen, gest. 07.02.1833 in Leipzig. Der 
Kaufmann und Stadthauptmann zu Leipzig gehörte dem Rat 1823-1831 an. Er ließ für die Stadt auf eigene 
Kosten ein zweites Armenhaus bauen, es wurde auf dem Gelände des alten Johannishospitals errichtet. 
Die Benennung erfolgte zur Erinnerung an "den Stifter des reichen Vermächtnisses für unsere 
Armenanstalt".

Frühere Namen : - Straße E des Bauareals der ehemaligen Petzscher Mark



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Haselnussweg
Schlüssel : 02680

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1373/03 Beschlussdatum : 09.07.2003 Inkrafttreten : 03.09.2003

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Haselnuss, ein Obst- und Ziergehölz, zur Gattung der Birkengewächse gehörend.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Haselstraße
Schlüssel : 06259

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0245/86 Beschlussdatum : 17.12.86 Inkrafttreten : 16.10.87

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung :  Im Wohngebiet Heiterblick wurde eine Reihe von Straßen nach Pflanzen benannt.

Frühere Namen : - Straßen J 5 - J 9 im Wohngebiet Leipzig-Paunsdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Haselweg
Schlüssel : 03537

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 21.07.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Hasel oder Haselnuss. Sie gehört zur Gattung der Birkengewächse.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hasenheide
Schlüssel : 02627

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach einer volkstümlichen Überlieferung. In dieser ehemaligen unbestellten kargen Sandfläche 
hielten sich Feldhasen auf. 1937/38 erfolgte hier der Wohnungsbau für Arbeiterfamilien.
(DB: 1937)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hasenholzweg
Schlüssel : 07140

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Leutzsch
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 246 Beschlussdatum : 26.02.1937 Inkrafttreten : 21.03.1937

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem nahegelegenen Forstrevier "Das Hasenholz".

Frühere Namen : - Straße 20a in Leipzig-Leutzsch



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hasenpfad
Schlüssel : 06078

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 405 Beschlussdatum : 23.04.1934 Inkrafttreten : 09.05.1934

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In den Knautkleeberger Siedlungen wurde ein Reihe von Straßen nach einheimischen Wildarten benannt.

Frühere Namen : - Straße 16 des Bebauungsplangebietes Leipzig-Knautkleeberg/West



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hauckstraße
Schlüssel : 03165

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Sellerhausen-Stünz
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 908 Beschlussdatum : 17.06.1938 Inkrafttreten : 29.06.1938

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Albert Hauck, geb. 09.12.1845 in Wassertrüdingen, gest. 07.04.1918 in Leipzig, 
Kirchenhistoriker. Er lehrte seit 1888 an der Universität Leipzig. Hauck schrieb die "Kirchengeschichte 
Deutschlands" (1887) in 5 Bänden.

Frühere Namen : - Straße 7 und Straße 8 im Wohngebiet am Stünz-Mölkauer Weg



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hauffweg
Schlüssel : 04080

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Marienbrunn
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 06.02.1931 Inkrafttreten : 20.02.1931

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Wilhelm Hauff, geb. 29.11.1802 in Stuttgart, gest. 18.11.1827 in Stuttgart, Schriftsteller und 
Märchendichter.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hauptmannstraße
Schlüssel : 05036

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-West
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1056 Beschlussdatum : 03.09.1873 Inkrafttreten : 05.09.1873

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Moritz Hauptmann, geb. 13.10.1792 in Dresden, gest. 03.01.1868 in Leipzig, Komponist. 
Hauptmann war 1842-1868 Kantor an der Thomasschule. Er war Mitbegünder und Vorsitzender der 
Bach-Gesellschaft und Mitherausgeber der Bach-Gesamtausgabe.

Frühere Namen : - Querstraße 3 im neuen Anbau vor Plagwitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hauptstraße
Schlüssel : 03427

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Lage der Straße. Sie befindet sich im Kern des alten, im 12. Jh. von deutschen Siedlern 
gegründeten Straßenangerdorfes Holzhausen. (DB: nach 1945, Rückbenennung)

Frühere Namen : - Hindenburgstraße (DB: nach 1934)
Benannt nach Paul von Beneckendorff und von Hindenburg.

- Hauptstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hauschildstraße
Schlüssel : 06161

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Altlindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1780 Beschlussdatum : 11.11.1899 Inkrafttreten : 30.11.1899

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ernst Innocenz Hauschild, geb. 01.11.1808 in Dresden, gest. 05.08.1866 in Leipzig, 
Pädagoge. Hauschild studierte an der Universität Leipzig und war seit 1837 an verschiedenen Leipziger 
Schulen als Lehrer tätig. Er entwickelte als Direktor der 4. Bürgerschule ein Programm zur Einbeziehung 
von Spiel- und Turnplätzen in das Schulleben. Zusammen mit dem Arzt Moritz Schreber gilt Hauschild als 
Begründer der Schrebergartenbewegung. Aber weder Hauschild noch Schreber kannten einen 
Schrebergarten im heutigen Sinne. Die Bezeichnung Garten entwickelte sich erst, als man rings um die 
Kinderspielplätze Gartenbeete anlegte, die sich bald in Familienbeete und schließlich in Kleingärten 
verwandelten. 
Die Benennung erfolgte "zu Ehren des verdienten Lehrers und Erziehers". 
Siehe auch Aachener Straße, Schreberstraße und Schrebergäßchen

Frühere Namen : - Schleicherstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hausdorffweg
Schlüssel : 09101

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Mitte
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBV-822/11 Beschlussdatum : 18.05.2011 Inkrafttreten : 05.07.2011

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Felix Hausdorff, geb. 08.11.1868 in Breslau, gest. 26.01.1942 in Bonn (Freitod wegen der 
bevorstehenden Deportation); Mathematiker, studierte und lehrte in Leipzig

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Haußmannstraße
Schlüssel : 05123

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schleußig
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 545 Beschlussdatum : 21.03.1922 Inkrafttreten : 11.04.1922

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Elias Gottlob Haußmann, geb. 18.03.1695 in Gera, gest. 11.04.1774 in Leipzig. Haußmann 
wurde 1723 zum sächsischen Hofmaler ernannt. Als Leipziger Ratsmaler schuf er 1746 das Porträt 
Johann Sebastian Bachs, das sich heute in der Ratsstube des Alten Rathauses befindet. Es gilt als das 
einzige Porträt des Thomaskantors, von dem mit Sicherheit gesagt werden kann, dass es tatsächlich Bach 
darstellt.

Frühere Namen : - Straße III



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Haydnstraße
Schlüssel : 05053

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Süd
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 58 Beschlussdatum : 12.01.1889 Inkrafttreten : 15.01.1889

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Franz Joseph Haydn, geb. 31.03.1732 in Rohrau/Burgenland, gest. 31.05.1809 in Wien, 
österreichischer Komponist.

Frühere Namen : - Verlängerte Hohe Straße (Straße VI des südwestlichen Bebauungsplanes)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Haynaer Weg
Schlüssel : 08323

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Ort Hayna. Die Straße verläuft in diese Richtung. (DB: nach 1947)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hebelstraße
Schlüssel : 06167

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Altlindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 663 Beschlussdatum : 15.04.1905 Inkrafttreten : 06.05.1905

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Peter Hebel, geb. 10.05.1760 in Basel, gest. 22.09.1826 in Schwetzingen, Erzähler 
und Mundartdichter (südbadisch).

Frühere Namen : - Erdmannstraße in Leipzig-Lindenau
Karl Erdmann Heine - 1819-1888, Rechtsanwalt, Unternehmer, Initiator der Trockenlegung und Bebauung 
der heutigen Westvorstadt, Kanalbau in Plagwitz und Lindenau (siehe Karl-Heine-Straße)

"die von der Waldstraße nach der Merseburger Straße, parallel der Apostelstraße laufende" - 
Gemeinderatssitzung vom 16.3.1868



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Heckenweg
Schlüssel : 02224

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1347 Beschlussdatum : 09.10.1936 Inkrafttreten : 21.10.1936

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach einer dichten, meist zweireihigen Bepflanzung. Die Straßen in diesem Teil von Portitz 
erhielten überwiegend Namen mit Landschaftsbezug.

Frühere Namen : - Straße B im Plangebiet der Baugenossenschaft Portitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hedwig-Burgheim-Straße
Schlüssel : 08013

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Nord
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 520/96 Beschlussdatum : 17.04.96 Inkrafttreten : 17.04.96

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Hedwig Burgheim, geb. 28.8.1887 in Alsleben, gest. 27.2.1943 in Auschwitz. H. Burgheim 
studierte in Leipzig an der Hochschule für Frauen Pädagogik und Philosophie. Sie übernahm 1918 - 1933 
die Leitung des Gießener Fröbel-Seminars. Nach der Entlassung gründete und leitete sie 1936 - 1938 in 
Leipzig eine jüdische Haushalts- und Kindergärtnerinnenschule. In der "Kristallnacht" am 10.11.1938  
wurde ihre Schule von den Nationalsozialisten völlig zerstört. Von 1939 -1941 war sie Lehrerin an der 
Carlebach-Schule, anschließend Leiterin des jüdischen Altersheimes. Am 17.2.1943 wurde sie verhaftet, 
in das Konzentrationslager Auschwitz deportiert und dort am 27.2.1943 ermordet.

Frühere Namen : - Straße 2



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hedwigstraße
Schlüssel : 02225

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neustadt-Neuschönefeld
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Clara Hedwig von Eberstein, geb. 02.11.1817 in Leipzig, gest. 10.10.1900 in Leipzig, 
Besitzerin des Ritterguts Schönefeld, auf dessen Gebiet die Straße angelegt wurde. (siehe auch 
Mariannenstraße).
[Seit 1873]

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hegelstraße
Schlüssel : 08033

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Mitte
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2244 Beschlussdatum : 30.09.1927 Inkrafttreten : 05.10.1927

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Georg Wilhelm Friedrich Hegel, geb. 27.08.1770 in Stuttgart, gest. 14.11.1831 in Berlin, 
Philosoph. Er erarbeitete die Grundzüge der Dialektik.

Frühere Namen : - Straße I in Leipzig-Gohlis-Nord



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Heidegraben
Schlüssel : 08202

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : VI-DS-02224/16 Beschlussdatum : 07.04.2016 Inkrafttreten : 24.05.2016

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : benannt nach dem Lützschenaer Heidegraben, der westlich von dem neuen Wohnstandort vorbeiführt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Heidelbeerweg
Schlüssel : 06402

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 520/96 Beschlussdatum : 17.04.96 Inkrafttreten : 17.04.96

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Namensgebung trägt dem Siedlungscharakter des  Wohngebietes Rechnung. Bis auf "Am 
Klucksgraben" sind alle Straßen nach fruchttragenden Wildpflanzen benannt.

Frühere Namen : - Straße 3



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Heidelberger Straße
Schlüssel : 04241

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Mitte
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 352/91 Beschlussdatum : 19.11.91 Inkrafttreten : 01.01.92

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Grünau wurde eine Reihe von Straßen nach Städten und Regionen in Baden-Württemberg benannt.

Frühere Namen : - Spartakusstraße
Benannt nach dem Führer des Sklavenaufstandes 74-71 v.Chr. Laut Beschlussvorlage der 
Stadtverordnetenversammlung von 1991 wird eine Umbenennung vorgeschlagen, da der Name mit dem 
Vorgänger der KPD, dem Spartakusbund, in Verbindung gebracht wird.
DB: 21.04.1982; BN: 0062/82; StVuR (2) Nr.1274, Bl. 27, 88-90



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Heideweg
Schlüssel : 05235

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Hartmannsdorf-Knautnaundorf
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 16/10/92 Beschlussdatum : 16.10.92 Inkrafttreten : 01.01.93

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Heidekraut. Mit der Benennung wird an die Tradition des Gärtnerhandwerks in 
Hartmannsdorf und an die Züchtung von Spezialkulturen erinnert. 

Frühere Namen : - Am Mühlgraben
Benannt nach dem Mühlgraben, über den die Straße führt.
DB: 19.12.1934; Stdtav. GR Hartm.d., Nr.2 (vor 1945), S.54 (Rs.)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Heilbronner Straße
Schlüssel : 05062

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Mitte
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 352/91 Beschlussdatum : 19.11.91 Inkrafttreten : 01.01.92

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Grünau wurde eine Reihe von Straßen nach Städten und Regionen in Baden-Württemberg benannt.

Frühere Namen : - Straße der Waffenbrüderschaft
Nach der in der DDR gefeierten Brüderschaft zwischen Roter Armee der Sowjetunion und der Nationalen 
Volksarmee der DDR.
DB: 21.04.1982; BN: 0062/82; StVuR (2) Nr.1274, Bl. 27, 88-90 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Heilemannstraße
Schlüssel : 05154

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Connewitz
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 199/28/4A/4/66 Beschlussdatum : 21.09.66 Inkrafttreten : 15.10.66

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Kurt Heilemann, geb. 14.05.1896 in Leipzig, gest. 11.07.1941 in Pirna, Maurer. Heilemann 
war seit 1920 Mitglied der KPD. Er wurde 1934 inhaftiert und am 22.01.1936 vor dem Oberlandesgericht 
Dresden wegen gemeinschaftlicher Vorbereitung eines hochverräterischen Unternehmens zu 3 Jahren 
und 5 Monaten Zuchthaus verurteilt. 1941 wurde er in die psychatrische Anstalt Pirna-Sonnenstein 
eingewiesen, wo er an den Folgen der Haft verstarb.

Frühere Namen : - Papestraße
Heinrich Eduard Pape, geb. 13.09.1816 in Brilon, gest. 11.09.1888 in Berlin, 1870 erster Präsident des 
Reichshandelsgerichts in Leipzig. 
DB: 25.02.1914, DV: 06.03.1914; Kap.24 Nr.1 Bd 17, Bl.61,63

- Straße H (verlängerte Brandvorwerkstraße)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Heimdallstraße
Schlüssel : 02312

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Thekla
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1612 Beschlussdatum : 03.12.1937 Inkrafttreten : 14.12.1937

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Thekla wurde eine Reihe von Straßen nach germanischen Göttern und Göttinnen benannt.

Frühere Namen : - Straße 7 und Straße 8 in Leipzig-Thekla (Siedlungsgebiet der Erla-Werke)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Heimteichstraße
Schlüssel : 07152

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Leutzsch
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2524 Beschlussdatum : 10.11.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem früheren Heim- oder Hebenteich.

Frühere Namen : - Teichstraße
Wurde mit Beschluss vom 20.10.1921 um die Straße 31 verlängert; Kap.24 Nr.1 Bh 16, Bl.59 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Heinickestraße
Schlüssel : 02065

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 74 Beschlussdatum : 12.01.1907 Inkrafttreten : 15.02.1907

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Samuel Heinicke, geb. 10.04.1727 in Nautschütz bei Weißenfels, gest. 30.04.1790 in 
Leipzig, Pädagoge. Heinicke begründete 1778 in Leipzig die erste deutsche Taubstummen-Lehranstalt 
unter dem Namen "Churfürstlich-sächsisches Institut für Stumme und andere mit Sprachgebrechen 
behaftete Personen". Sie befand sich im "Weißen Roß" am Roßplatz. Er entwickelte das deutsche 
Taubstummen-Unterrichtswesen nach der Lautsprachmethode. Nach Heinickes Tod leitete seine Witwe 
38 Jahre lang diese Anstalt. 
1881 errichtete man dem Pädagogen an der Liebigstraße ein Denkmal. Seit 1953 trägt die Förderschule 
für Gehörlose und Schwerhörige in der Karl-Siegismund-Straße 2 seinen Namen.

Frühere Namen : - Straße P in Leipzig-Eutritzsch



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Heinkstraße
Schlüssel : 02134

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Abtnaundorf
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2869 Beschlussdatum : 23.02.1905 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich Albert Georg Heink, geb. 22.02.1859 in Dresden, gest. 1933, Amtshauptmann von 
Leipzig 1901-1906.

Frühere Namen : Die Straße an der Nordostseite des Platzes Ecke Stettiner und Stöckelstraße wurde zur Heinkstraße 
gezogen DB: 14.12.1928, DI: 28.12.1928, DV: 28.12.1928; Kap. 24 Nr. 1 Bd 22, Bl. 117-120

- Querstraße
(verlängerte) DB: 01.03.1892; Kap. 24 Nr. 1 Bh 14, Bl. 1-2 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Heinrich-Budde-Straße
Schlüssel : 08063

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Mitte
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 19.05.1945 Inkrafttreten : 01.08.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Kaspar Heinrich Budde, geb. 28.01.1887 in Dorstfeld bei Dortmund, hingerichtet 27.11.1944 
in Berlin-Plötzensee. Budde war nach Tätigkeiten als Metallarbeiter und Ingenieur u. a. bei der Firma 
Bleichert zuletzt Ingenieur in der Leipziger Firma Mannesmann-Rohrleitungsbau AG. Wegen 
Wehrkraftzersetzung und Vorbereitung zum Hochverrat (er soll sich während einer Luftschutzwache 
abfällig über den Krieg geäußert haben und von einem Kollegen angezeigt worden sein) wurde er erst zu 7 
Jahren Zuchthaus und in einem Revisionsverfahren vor dem Volksgerichtshof in Berlin zum Tode 
verurteilt.

Frühere Namen : - Beaumontstraße
Benannt nach der Schlacht bei Beaumont im deutsch-französischen Krieg 1870/71, Sieg des sächs. 
Kronprinzen am 30.08.1870
DB: 11.02.1899, DI: 31.03.1899, DV: 31.03.1899; Tit. XLVIII B 25 Bd 10, Bl.51-53

- Straße X des Harz-Nickauschen Bebauungsplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Heinrich-Büchner-Straße
Schlüssel : 02143

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Ost
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 09.07.1947 Inkrafttreten : 15.07.1947

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Heinrich Büchner, geb. 08.02.1885 in Groß-Lieberingen, gest. 02.05.1943 in Leipzig.
Seit 1908 in Leipzig verheiratet, kam er als Invalide und Kriegsgegner aus dem 1. Weltkrieg zurück und 
wurde Mitglied der KPD und der Roten Hilfe. Seit 1933 illegale Tätigkeit gegen die NS-Diktatur, zuerst 
allein dann als Leiter der kleinen illegalen Widerstandsgruppe der Maschinenfabrik A. Hogenforst u. a. mit 
Otto Adam (siehe Otto-Adam-Straße). Er brachte mit Gummistempeln antinazistische Losungen an 
öffentlichen Gebäuden an, organisierte Hilfe für Zwangsarbeiter, verbreitete ausländische Nachrichten und 
half Juden und Emigranten finanziell und mit Lebensmitteln aus einem eigens angelegten Warenlager. 
Büchner wurde am 1.5.1943 verraten, als er das Wort "Hunger" an das Kasernenschild in der heutigen 
Max-Liebermann-Straße stempelte. Während eines Gestapo-Verhörs im Polizeipräsidium wurde er zu 
Tode gefoltert und in den Leipziger Zeitungen als "Hamsterer und Volksschädling", auf Grund des 
Lebensmittellagers, diffamiert.

Frühere Namen : - Tirpitzstraße
Großadmiral Alfred von Tirpitz, geb. 19.03.1849 in Küstrin, gest. 06.03.1930 in Ebenhausen bei München. 
DB 04.06.1935; Kap.24 Nr.1 Bd 29, Bl.126; Kap.24 Nr.1 Bd 31, Bl.229

- Straße 6 in Leipzig-Schönefeld/Ost



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Heinrich-Heine-Straße
Schlüssel : 07332

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 19.05.1945 Inkrafttreten : 19.05.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Heinrich Heine, geb. 13.12.1797 in Düsseldorf, gest. 17.02.1856 in Paris, Dichter. 
Bedeutende Werke von ihm sind das "Buch der Lieder" und "Deutschland ein Wintermärchen".

Frühere Namen : - Göringstraße (DB: ca. 1934)
Hermann Göring, geb. 12.01.1893 in Rosenheim, gest. 15.10.1946 in Nürnberg (Suizid), NS-Politiker, 
Kriegsverbrecher.

- Eisenbahnstraße (DB: vor 1919)
und 
- Hohen-Zollern-Straße (DB: vor 1919)
Benannt nach dem nach der Burg Hohenzollern benannten Herrschergeschlecht. Die H. erlangten 1701 
unter Friedrich dem III. (I.) die preußische Königskrone und unter Wilhelm dem I. 1871 die deutsche 
Kaiserwürde. 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Heinrich-Kaps-Straße
Schlüssel : 09345

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Heinrich Kaps, geb. unbekannt, gest. 25.09.1915, Gutsbesitzer. Er vererbte der Gemeinde 
Grundstücke. Auf einem davon wurde 1929 das Verwaltungsgebäude der 1925 genehmigten Sparkasse 
Wiederitzsch errichtet. In Erinnerung daran wurde der damals neu angelegte Verbindungsweg zwischen 
Delitzscher Straße und Schulstraße nach ihm benannt. (Beschluss 1927, Umsetzung 1930)

Frühere Namen : - Teichstraße (DB: 07.01.1920)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Heinrich-Mann-Straße
Schlüssel : 08056

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Nord
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 29.04.53 Inkrafttreten : 01.05.53

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Heinrich Mann, geb. 27.03.1871 in Lübeck, gest. 12.03.1950 in Santa Monica/USA, 
Schriftsteller.

Frühere Namen : - Friedrich-Adler-Straße
Friedrich Adler, geb. 09.07.1879 in Wien, gest. 02.01.1960 in der Schweiz, Führer der österreichischen 
Sozialdemoktaie, 1916 erschoß er den österreichischen Ministerpräsidenten Stürgkh. 1918 begnadigt, 
wurde er 1921 Mitorganisator der "Internationalen Arbeitervereinigung sozialistischer Parteien" und 1923 
Sekretär der II. Internationale in Zürich. 1939 emigrierte er in die USA und lebte nach dem Krieg 
zurückgezogen in Zürich. 
Die Straßenbenennung erfolgte noch zu Lebzeiten Adlers.
[Seit 1945]

- Potsdamer Straße
Die Benennung erfolgte, um die Übereinstimmung zwischen Nationalsozialismus und Preußisch-deutscher 
Tradition zu demonstrieren.
DB: 21.07.1933, DV: 29.07.1933; Kap.24 Nr.1 Bd 28, Bl.168,169

- Straße 10 in Leipzig-Gohlis/Nord



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Heinrich-Mann-Weg
Schlüssel : 04217

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Meusdorf
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 04.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Heinrich Mann, geb. 27.03.1871 in Lübeck, gest. 12.03.1950 in Santa Monica/USA, 
Schriftsteller.
Die Namensgebung erfolgte anlässlich des Todes des Schriftstellers.

Frühere Namen : - Radetzkyweg
Johann Graf Radetzky, geb. 02.11.1766 in Trzebnitz/Böhmen, gest. 05.01.1858 in Mailand, 
österreichischer Feldmarschalleutnant und Generalstabschef Schwarzenbergs in der Völkerschlacht.
DI: 03.06.1934, DV: 03.06.1934; Kap.24 Nr.1 Bd 29, Bl.211, Kap.24 Nr.1 Bd 31, Bl.138

- Straße 3 des Bebauungsplangebietes Leipzig-Meusdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Heinrich-Oelerich-Straße
Schlüssel : 08575

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBIV-351/05 Beschlussdatum : 13.07.2005 Inkrafttreten : 24.08.2005

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Heinrich Oelerich, geb. 05.02.1877 in Hamm/Westf., gest. 23.03.1953 in 
Freising/Oberbayern. Flieger und Konstrukteur. 
5.7.1912 Dauerflug mit zwei Fluggästen: 2 h 41 min, 8.7.1913 Dauerflug 6 h 8 min, 14.7.1914 
Höhenweltrekord von 8150 m (konstruktionsbedingte Barographenaufzeichnung. 7950 m).
Während des 1. Weltkrieges Konstrukteur, Werkpilot und Technischer Leiter bei den DFW (Deutsche 
Flugzeugwerke) in Lindenthal. Konstrukteur der DFW C V, Mitkonstrukteur an den sogenannten 
R-Flugzeugen (Riesen-Flugzeuge). 
Kurz vor Kriegsende 1918 stürzte Oelerich bei der Erprobung der 4-motorigen R XV ab, er blieb gelähmt. 
Nach Ende des 1. Weltkrieges unterhielt er eine Reparaturwerkstatt in Leipzig. Zu seinem 75. Geburtstag 
bekam er Glückwünsche von Bundespräsident Theodor Heuss.

Frühere Namen : Am Exer



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Heinrich-Schmidt-Straße
Schlüssel : 02269

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Abtnaundorf
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 16.06.1908 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Karl Heinrich Schmidt, geb. 1823 in Kühnitzsch bei Wurzen, gest. 18.11.1893 in 
Leipzig. Schmidt war 1859-1892 als Pfarrer in der Gemeinde Schönefeld tätig.

Frühere Namen : - Straße T in Schönefeld



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Heinrich-Schütz-Platz
Schlüssel : 04281

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Südvorstadt
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 249 Beschlussdatum : 09.03.1935 Inkrafttreten : 01.05.1935

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Heinrich Schütz, geb. 14.10.1585 in Köstritz bei Gera, gest. 06.11.1672 in Dresden, 
Komponist, Hofkapellmeister in Dresden. 1935 war das Bach-Händel-Schütz-Jahr.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Heinrich-Zille-Weg
Schlüssel : 04229

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Meusdorf
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 04.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Heinrich Zille, geb. 10.01.1858 in Radeburg bei Dresden, gest. 09.08.1929 in Berlin, Maler 
und Grafiker.

Frühere Namen : - Röderweg
Nach dem preußischen Generalleutnant von Röder, als Führer einer Kavallerie-Brigade Teilnehmer an der 
Völkerschlacht.
DI: 22.04.1936; Kap.24 Nr.1 Bd 31, Bl.151

- Straße 22 des Siedlungsgebietes Leipzig-Meusdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Heinrichstraße
Schlüssel : 03057

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Heinrich Prautzsch, geb. 14.08.1846 in Reudnitz, gest. 07.06.1880 in Reudnitz, 
Gemeindevorstand und Grundbesitzer in Reudnitz. 
Die Schule in der Heinrichstraße 43 führte nach 1945 den Namen Nikolai-Oberschule und setzte die 
Traditionen des in der Königstraße ausgebombten Nikolaigymnasiums fort. 1995 fasste der Stadtrat den 
Beschluss, den Traditionsnamen nunmehr dem Gymnasium in der Schönbachstraße zu übertragen, da 
die Schule in der Heinrichstraße den Status einer Mittelschule erhielt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Heinrothstraße
Schlüssel : 07094

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Süd
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1830 Beschlussdatum : 01.10.1904 Inkrafttreten : 10.10.1904

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Christian Heinroth, geb. 17.01.1773 in Leipzig, gest. 26.10.1843 in Leipzig, 
Psychiater und Schriftsteller. Heinroth studierte seit 1791 an der Universität Leipzig Medizin und 
promovierte hier nach Zwischenstationen 1805. Er lehrte an der Leipziger Universität seit 1810 als Dozent 
Medizin und wurde 1811 Professor der Medizin. Er arbeitete gleichzeitig als Arzt im St. Georgshaus. 1827 
wurde er Professor für psychische Medizin und Dekan der Medizinischen Fakultät.
Er veröffentlichte seine schriftstellerischen Arbeiten unter dem Pseudonym Treumund Wellentreter. 
Die Benennung der Straße erfolgte "zur Erinnerung an einen der bedeutendsten Psychiater seiner Zeit".

Frühere Namen : - Straße C in Leipzig-Gohlis



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Heinz-Kapelle-Straße
Schlüssel : 02226

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 04.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Heinz Kapelle, geb. 17.09.1913 in Berlin, hingerichtet 01.07.1941 in Berlin-Plötzensee. Der 
Buchdrucker Kapelle war Leiter einer Widerstandsgruppe, der 1939 etwa 60 Jugendliche verschiedener 
Organisationen angehörten. Die Korrektur der Schreibweise des Straßennamens erfolgte auf Beschluss 
der Stadtverordnetenversammlung vom 15.05.1993 (Capelle -> Kapelle).

Frühere Namen : - Memelstraße
Memel, Kreisstadt im preuß. Reg.-Bezirk Königsberg, heute Klaipeda in Litauen. 
DB: 31.07.1925 DI: 15.08.1925 DB: 15.08.1925; Kap. 24 Nr. 1 Bd 19, Bl. 52

- Straße 1 im Bebauungsplan Leipzig-Eutritzsch-Südost



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Heinzelmannweg
Schlüssel : 04110

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Marienbrunn
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 638 Beschlussdatum : 22.03.1929 Inkrafttreten : 06.04.1929

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Marienbrunn wurde eine Reihe von Straßen nach deutschen Märchen und Märchengestalten benannt.

Frühere Namen : - Straße 9 in Leipzig-Connewitz-Ost



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Heisenbergstraße
Schlüssel : 02358

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Heiterblick
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 119/94 Beschlussdatum : 14.12.94 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Werner Karl Heisenberg, geb. 05.12.1901 in Würzburg, gest. 01.02.1976 in München. Der 
Physiker Heisenberg lehrte an der Universität Leipzig theoretische Physik und leitete 1927-1941 das 
Theoretisch-Physikalische Institut. 1932 erhielt er den Nobelpreis für Physik. 
Im Bereich des Gewerbegebiets Torgauer Straße wurde eine Reihe von Straßen nach Nobelpreisträgern 
benannt.

Frühere Namen : - Straße 3



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Heiterblickallee
Schlüssel : 06256

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf, Heiterblick
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0245/86 Beschlussdatum : 17.12.86 Inkrafttreten : 16.10.87

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Vorwerk Heiterblick. Siehe Heiterblickstraße.

Frühere Namen : - Straßen A 1 - A 16 im Wohngebiet Leipzig-Paunsdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Heiterblickstraße
Schlüssel : 02276

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Abtnaundorf, Schönefeld-Ost
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1058 Beschlussdatum : 04.09.1931 Inkrafttreten : 01.01.1932

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Vorwerk Heiterer Blick oder Heiterblick, zu dem die Straße von Abtnaundorf aus führte. 
Begünstigt durch die erhöhte Lage entstand dort später eine Ausflugsgaststätte, die bis in die dreißiger 
Jahre des 20. Jh. erhalten blieb. 
An der Kreuzung zur Theklaer Straße erinnert ein Mahnmal an die Opfer des KZ Abtnaundorf (siehe 
Theklaer Straße).

Frühere Namen : - Abtrennung des Teilstückes zwischen Torgauer Straße und Stöhrerstraße,  Rostocker Straße (BN: 
496/00, DB: 06.12.2000, DI: 01.04.2001).

- Dorfstraße in Abtnaundorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Helenenstraße
Schlüssel : 04145

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Dölitz-Dösen
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2524 Beschlussdatum : 10.11.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Helene Haake, geb. Kühn, geb. 20.04.1843 in Leipzig, gest. 15.10.1881 in Leipzig, Ehefrau 
des Stifters Dr. Julius Hermann Haake. 
Im westlichen Teil der Straße befand sich der älteste Siedlungskern des Ortes. Seit dem 7. Jh. sorbisch  
(Dolec - "Ort im Tal"), besiedeln ab dem 12. Jh. deutsche Bauern, vorallem  Flamen, das Gebiet.
Helenenstraße 24: Torhaus des Schlosses Dölitz, 1670 erbaut und ältestes erhaltenes Gebäude, um das 
während der Völkerschlacht gekämpft wurde. Darin befindet sich die ständige Ausstellung 
"Kulturhistorische Zinnfiguren".

Frühere Namen : - Helenenstraße und Schloßstraße
Helenenstraße seit 1912 und Schloßstraße (Teilstück) Angliederung der Schloßstraße DB: 10.11.1928, DI: 
15.12.1928, DV: 15.12.1928; Kap. 24 Nr. 1 Bd 20, Bl. 131-136, 142 
Die Schloßstraße führte zum Schloßpark Dölitz.

- Wassergasse
Nach dem Leinebach benannt, der 1889 kanalisiert wurde.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Helgoländer Weg
Schlüssel : 08073

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Nord
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 986 Beschlussdatum : 15.05.1930 Inkrafttreten : 17.05.1930

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In der Gohliser Krochsiedlung wurde eine Reihe von Straßen nach Nordseeinseln benannt.

Frühere Namen : - Straße 4 des Wohnblocks der A.-G. für Haus- und Grundbesitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hellerstraße
Schlüssel : 07154

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Leutzsch
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach den ehemaligen Hellerteichen.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hellriegelstraße
Schlüssel : 07388

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBIV-587/06 Beschlussdatum : 26.04.2006 Inkrafttreten : 21.06.2006

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Hermann Hellriegel, geb. 21.10.1831 in Mausitz bei Pegau, gest. 24.09.1896 in Bernburg, 
Chemiker

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Helmertstraße
Schlüssel : 07592

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : VI-DS-05361/18 Beschlussdatum : 31.05.2018 Inkrafttreten : 31.07.2018

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Friedrich Robert Helmert: Begründer der modernen wissenschaftlichen Geodäsie, geb. 31.07.1843 in 
Freiberg (Sachsen), gest. 15.06.1917 in Postdam

Frühere Namen : Ehem. Name: Sachsenlinie

Erläuterung: Benannt nach der Lage der Straße unter dem Aspekt der historischen Bedeutung; die Straße 
führt am Wachberg entlang; hier lagerten im II. Schlesischen Krieg Einheiten der sächsische Armee unter 
General Rutowski in Erwartung des Angriffs der Preußen. BN: 278/8/1995, DB: 01.03.1995, DI: .



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Helmholtzstraße
Schlüssel : 06015

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 352/91 Beschlussdatum : 19.11.91 Inkrafttreten : 01.01.92

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Hermann Ludwig Ferdinand von Helmholtz, geb. 31.08.1821 in Potsdam, gest. 08.09.1894 
in Charlottenburg, Physiker und Physiologe.

Frühere Namen : - Rudkowskystraße
Hermann Rudkowsky, 1904-1937 gefallen, Antifaschist, Spanienkämpfer.
DB: 13.07.1966, DI: 18.07.1966; StVuR (1) Nr. 1070, Bl. 126-138 

- Kanzlerstraße
Fürst Otto von Bismarck, Kanzler des deutschen Reiches. Kap.24 Nr.1 Bd 13, Bl.8, 15
BN: 663, DB: 15.04.1905, DI: 01.01.1906, DV: 06.05.1905

- Bismarckstraße in Leipzig-Lindenau
DB: 12.07.1886, DV: 22.11.1886; Kap.24 Nr.1 Bh 3, Bl.25-27 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hempelstraße
Schlüssel : 07216

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Altlindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 786 Beschlussdatum : 05.04.1911 Inkrafttreten : 26.04.1911

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Rudolf Hempel, geb. 24.02.1839 in Stünzheim bei Altenburg/Thür., gest. 31.12.1896 in 
Leipzig, Schulrat.

Frühere Namen : - Straße K in Leipzig-Lindenau



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hendelweg
Schlüssel : 07224

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBIV-1204/08 Beschlussdatum : 21.05.2008 Inkrafttreten : 15.07.2008

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : benannt nach Paul Hendel, geb 18.12.1871 in Eibenstock, gest. 1944 in Leipzig. Hendel war von 1903 bis 
zur Eingemeindung Wahrens 1922 nach Leipzig Gemeindevortsand. Er war Mitinitiator für den Bau des 
Wahrener Rathauses und des Lunaparkes.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Henricistraße
Schlüssel : 07133

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Altlindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 449 Beschlussdatum : 10.03.1906 Inkrafttreten : 01.01.1907

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Christian Friedrich Henrici, geb. 14.01.1700 in Stolpen, gest. 10.05.1764 in Leipzig. 1720 
begann Henrici sein Studium an der Universität Leipzig. 1727 trat er in den Postdienst ein. Er verfasste  
unter dem Pseudonym Picander derbwitzige Gedichte, satirische Komödien und gut bezahlte 
Gelegenheitspoesie. Ruhm aber erwarb er sich als Textdichter vieler Bachscher Kantaten sowie der 
Matthäuspassion.

Frühere Namen : - Harkortstraße in Leipzig-Lindenau
Siehe Harkortstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Henriettenstraße
Schlüssel : 06020

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 3441 Beschlussdatum : 15.07.1902 Inkrafttreten : 01.08.1902

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem vom Volksmund als Henriettenaue bezeichneten Gelände, auf dem die Straße 
angelegt wurde.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hentschelweg
Schlüssel : 04183

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Dölitz-Dösen
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1558 Beschlussdatum : 17.11.1939 Inkrafttreten : 26.11.1939

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Franz Robert Hentschel, geb. 11.06.1859 in Röderau bei Riesa, gest. 18.02.1931 in Leipzig. 
Hentschel war der erste ständige Lehrer in Dölitz und 1906-1922 Direktor der 3. Dölitzer Schule.

Frühere Namen : - Straße 10 in Leipzig-Dölitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Herbartstraße
Schlüssel : 03011

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Anger-Crottendorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 924 Beschlussdatum : 11.05.1907 Inkrafttreten : 01.01.1908

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Friedrich Herbart, geb. 04.05.1776 in Oldenburg, gest. 14.08.1841 in Göttingen, 
Philosoph und Pädagoge.

Frühere Namen : - Rudolfstraße
DB: 05.10.1887; GR Anger-Crottendorf Nr.23, Bl.429 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Herbert-Bochow-Straße
Schlüssel : 04131

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 22.05.1968 Beschlussdatum : 31.01.68 Inkrafttreten : 22.02.68

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Herbert Bochow, geb. 20.11.1906 in Eberstadt/Hessen hingerichtet 05.06.1942 in 
Berlin-Plötzensee. Bochow studierte an der Universität Leipzig Philosophie. Weil er sich 1929 der KPD 
anschloss, verweigerte ihm seine Familie die Mittel zur Fortsetzung des Studiums, so dass er seinen 
Lebensunterhalt als Angestellter verdienen musste. Bochow wurde Mitglied des Bundes 
proletarisch-revolutionärer Schriftsteller Deutschlands. Er war ein kämpferischer Antifaschist, der vielen 
Menschen die Augen über die verbrecherischen Pläne Hitlers geöffnet hat. Auf Grund seiner vielen 
Kontakte zu Antifaschisten und um deren Namen zu erpressen war er während seiner Haftzeit brutalsten 
Mißhandlungen ausgesetzt, die ihn so schwer zerrüteten, dass er Namen preisgab. Im März 1942 wurde 
er zum Tode verurteilt.

Frühere Namen : - Straße C im Wohnungsbaugebiet Karl-Marx-Städter Straße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Herbert-Thiele-Straße
Schlüssel : 02227

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Herbert Thiele, geb. 28.03.1907 in Leipzig, ermordet 29.08.1940 im KZ Buchenwald. 
Herbert Thiele war Funktionär des KJVD in Eutritzsch und seit 1930 Mitglied der KPD. Er wurde 1936 vom 
Oberlandesgericht Dresden zu 3 Jahren und 5 Monaten Haft verurteilt und nach Verbüßung der Haftstrafe 
in das KZ Buchenwald überführt.

Frühere Namen : - Bertholdstraße 
Rudolf Berthold, geb. 1891, gest. (ermordet) 15.03.1920,  Kampfflieger.
DB: 16.06.1939, DI: 09.07.1939, DV: 09.07.1939; Kap.24 Nr.1 Bd 38, Bl.52, 56 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Herbstweg
Schlüssel : 03316

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBIV-1643/09 Beschlussdatum : 17.06.2009 Inkrafttreten : 21.09.2009

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : benannt nach Martin Herbst, Herzchirurg, seit 1950 an der Universität Leipzig, Ehrensenator der 
Universität Leipzig, geb. 19.9.1917 in Seifersdorf (Sachsen), gest. 21.12.2005 in Leipzig

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Herderstraße
Schlüssel : 04120

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Connewitz
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 446 Beschlussdatum : 12.03.1904 Inkrafttreten : 01.01.1905

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Gottfried Herder, geb. 25.08.1744 in Mohrungen, gest. 18.12.1803 in Weimar, 
Theologe, Schriftsteller und Übersetzer. Die Benennung erfolgte aus Anlass des 100. Todestages 
Herders.

Frühere Namen : - Schillerstraße in Leipzig-Connewitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Herloßsohnstraße
Schlüssel : 07096

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Süd
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1230 Beschlussdatum : 22.01.1900 Inkrafttreten : 21.03.1900

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl Reginald Herloßsohn, eigtl. Karl Boromeus Sebastian Herloss, geb. 01.09.1802 in 
Prag, gest. 10.12.1849 in Leipzig, Dichter und Journalist. 
Herloßsohn verließ wegen des Metternich-Regimes seine Heimat. In Leipzig wurde er Mitarbeiter des 
Verlegers Brockhaus und gab von 1830-1848 die Zeitschrift "Der Komet", ein 
Damen-Conversationslexikon und ein Theaterlexikon (gemeinsam mit Robert Blum) heraus. Herloßsohn 
verstarb nach langer Krankheit in großer Armut im Spital St. Jakob. 
Die Benennung erfolgte zur Erinnerung an den bekannten Dichter und Schriftsteller anlässlich seines 50. 
Todestages. 

Frühere Namen : - Waldstraße
Die Straße führt zum Rosental, ein Teil des Auenwaldes.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hermann-Brade-Straße
Schlüssel : 02629

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Gustav Hermann Brade, geb. 22.03.1851 in Zweinaundorf, gest. 14.12.1898 in 
Zweinaundorf, Landwirt und Gutsbesitzer in der Kelbestr. 2. Er stammt aus einer alteingesessenen und 
viele Ämter innehabenden Zweinaundorfer Familie Er selbst war 1888 Gemeindeältester in Zweinaundorf.
DB: nach 1934

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hermann-Dorner-Straße
Schlüssel : 08201

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBIV-666/06 Beschlussdatum : 19.07.2006 Inkrafttreten : 01.09.2006

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Hermann Dorner, geb. 27.05.1882 in Wittenberg, gest. 06.02.1963 in Hannover, 
Motorenkonstrukteur, Flugpionier. 1915 war er in den Deutschen Flugzeugwerken (DFW) LIndenthal, 
anschließend in der Motorenindustrie (Hannover, Detroit) tätig. 1954 Verleihung des 
Bundesverdienstkreuzes 1. Klasse. Die Benennung weist auf die Luftfahrtgeschichte des nahe gelegenen 
Ortsteils Lindenthal hin; sie ergänzt die in diesem Gebiet bereits vorhandenen Benennungen zum Thema 
Fliegen/Flugzeuge (Hans-Grade-Straße, Erich-Thiele-Straße, Hugo-Junkers-Straße, 
Heinrich-Oelerich-Straße).

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hermann-Keller-Straße
Schlüssel : 09340

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Hermann Keller, geb. 06.10.1861 in Pöhla, gest. 27.02.1947 in Wiederitzsch, Lehrer. Von 
1904-1914 war er Mitglied des Gemeinderates, später Chronist von Wiederitzsch. Er war bekannt durch 
seine Sammlungen über die ehemaligen Orte Klein- und Großwiederitzsch, u. a. einer Steinbeilsammlung. 
2001 wurde die Hermann-Keller-Straße um die Georg-Schumann-Straße erweitert. 
BN: 496/00, DB: 06.12.2000, DI: 01.04.2001

Frühere Namen : Hermann-Keller-Straße
BN: 452/00, DB: 18.10.2000, DI: 29.11.2000

- Georg-Schumann-Straße 
Georg Schumann, geb. 28.11.1886 in Reudnitz, hingerichtet 11.01.1945 in Dresden, Schlosser. Siehe 
Georg-Schumann-Straße in Wahren
DB/DI: 01.10.1945; Stdtav. GR Wiederitzsch, Nr.53 (nach 45) S.102

- Blücherstraße 
Gebhard Leberecht Blücher, geb. 16.12.1742 in Rostock, gest. 12.09.1819 in Krieblowitz/Schles., preuß. 
Generalfeldmarschall. 
DB:/DI: 19.05.1945; Stdtav. GR Wiederitzsch, Nr.53 (nach 45) S.12

- Erich-Sallie-Straße
Erich Sallie, SA-Mann. Er wurde am 29.07.1932 in Wiederitzsch bei Auseinandersetzungen mit 
Kommunisten erschossen. Es konnte nicht geklärt werden, wer den tödlichen Schuss abgab.
DI: 02.04.1933



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hermann-Liebmann-Straße
Schlüssel : 02162

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Ost, Schönefeld-Abtnaundorf, Neustadt-Neuschönefeld, Volkmarsdorf
Stadtbezirk (e): Mitte, Nordost, Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 01.08.1945 Inkrafttreten : 01.08.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Hermann Liebmann, geb. 18.08.1882 in Paunsdorf, gest. 06.09.1935 in Leipzig, Former. 
Liebmann war Mitglied der SPD und seit 1912 als Redakteur der Leipziger Volkszeitung tätig. 1917 trat er 
der USPD bei, schloss sich aber 1922 wieder der SPD an. Er war Vorsitzender des Unterbezirks 
Groß-Leipzig der SPD und Gewerkschaftsfunktionär. 1918-1923 war er Stadtverordneter in Leipzig und 
Abgeordneter des Sächsischen Landtages. 1923 wurde er Innenminister der sächsischen 
Landesregierung. Liebmann wurde 1933 verhaftet und zwei Jahre später aus dem KZ Hohnstein 
entlassen. Er verstarb kurz danach an den Folgen der in der Haft erlittenen Folterungen.

Frühere Namen : - Kirchstraße
DI: 19.05.1945, DV: 19.05.1945; Kap.24 Nr.1 Bd 38, Bl.124

-  Alfred-Kindler-Straße
Alfred Kindler, geb. 01.12.1907 in Leipzig-Schönefeld, wurde als SA-Mann in dieser Straße (Kirchstraße) 
am 16.10.1932 erschossen. 
DB: 29.04.1933, DV: 24.05.1933; Kap.24 Nr.1 Bd 28, Bl.35, 75

- Kirchstraße
Die Kirchstraße in Leipzig-Neustadt, der Kirchweg in Leipzig- Neuschönefeld, die Kirchstraße und die 
Hauptstraße in Leipzig- Volkmarsdorf erhielten die gemeinsame Bezeichnung Kirchstraße. DB: 
12.02.1890, DV: 24.02.1890; Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 6, Bl.150, 154, mit dem Bau der Kirchen 
Volkmarsdorf, Reudnitz, Anger, Crottendorf, Neuschönefeld und Neustadt verlor die Straße ihre wörtliche, 
ursprüngliche Bedeutung.

- Kirchstraße in Neustadt b. Leipzig und Hauptstraße in Neuschönefeld und Volkmarsdorf
DB: 11.11.1887; Kap.24 Nr.1 Bh 9, Bl.7-9

- Kirchweg in Neustadt b. Leipzig



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hermann-Löns-Straße
Schlüssel : 02630

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Hermann Löns, geb. 29.08.1866 in Culm, gest. 20.09.1914 in Reims, Schriftsteller und 
Dichter der Lüneburger Heide.
DB: nach 1934

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hermann-Sander-Straße
Schlüssel : 02631

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Hermann Sander, geb. 15.04.1839 in Zweinaundorf, gest. 22.09.1924 in Zweinaundorf, 
Besitzer des Gutes in der Gottschalkstr. 13. Er war 1906 Gemeindeältester von Zweinaundorf. 
DB: 1934

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hermann-Schein-Straße
Schlüssel : 04250

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Dölitz-Dösen
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 109 Beschlussdatum : 21.01.1927 Inkrafttreten : 02.02.1927

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Hermann Schein, geb. 20.01.1586 in Grünhain/Sachsen, gest. 19.11.1630 in 
Leipzig, Komponist. Er studierte seit 1603 an der Universität Leipzig und wurde 1616-1630 Kantor der 
Thomasschule. Neben Kirchenmusik schuf Schein viele weltliche Lieder mit volkstümlicher Melodik.

Frühere Namen : - Straße XIV im Bebauungsplangebiet Leipzig-Dölitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hermannstraße
Schlüssel : 04121

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Connewitz
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Eine Reihe von Leipziger Straßen wurde nach den Vornamen von Grundstücksbesitzern oder deren 
Angehörigen benannt. Darüber hinaus existieren in Leipzig Vornamen-Straßen, die keiner bestimmten 
Person zuzuordnen sind, wozu wahrscheinlich die Hermannstraße zählt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hermelinplatz
Schlüssel : 06275

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Heiterblick
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0003/88 Beschlussdatum : 13.01.88 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Im Wohngebiet Kiebitzmark wurde eine Reihe von Straßen nach Tierarten, hier nach dem Hermelin, 
benannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hermelinstraße
Schlüssel : 06274

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Heiterblick
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0003/88 Beschlussdatum : 13.01.88 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Im Wohngebiet Kiebitzmark wurde eine Reihe von Straßen nach Tierarten, hier nach dem Hermelin, 
benannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hermundurenstraße
Schlüssel : 07187

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 910 Beschlussdatum : 12.04.1929 Inkrafttreten : 07.05.1929

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Wahren wurde eine Reihe von Straßen nach Volksstämmen benannt, die auch im Leipziger Raum 
siedelten.

Frühere Namen : - Straße VI in Leipzig-Wahren-Südwest



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Herrenallee
Schlüssel : 05220

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nordwest
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Herrenallee ist eine Schneise im Rosental, die in Richtung auf das Gohliser Schlößchen, dem Standort 
des Herrenhauses des früheren Gutes, angelegt wurde.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Herrmann-Meyer-Straße
Schlüssel : 06176

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Kleinzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 461/96 Beschlussdatum : 24.01.96 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Herrmann Julius Meyer, geb. 04.04.1826 in Gotha, gest. 12.03.1909 in Leipzig. Herrmann 
Julius Meyer war der Sohn des Verlagsbuchhändlers, Lexikographen und Schriftstellers Joseph Meyer 
(09.05.1796-27.06.1856), der 1826 in Gotha das Bibliographische Institut gegründet hatte, das er 1828 
nach Hildburghausen verlegte und in dem er 1840-1855 das Meyersche "Conversations-Lexicon" 
herausgab. 1874 verlegte H. J. Meyer das Bibliographische Institut nach Leipzig. Meyer verlegte neben 
dem Lexikon auch Reisebücher, Dudens Wörterbuch und Brehms Tierleben. Nach seinem Rücktritt von 
der Leitung des Unternehmens widmete er sich vor allem sozialen Problemen. Er gründete 1888 den 
"Verein zur Erbauung billiger Wohnungen" und finanzierte durch Stiftungen den Bau von Wohnungen in 
Lindenau, Eutritzsch, Reudnitz und Kleinzschocher (Meyersdorf). Meyer wurde auf dem Leipziger 
Südfriedhof bestattet.
1996 erfogte eine Namenskorrektur - Hermann zu Herrmann)

Frühere Namen : - Hermann-Meyer-Straße
BN: 1985, DB: 14.09.1928, DI: 01.01.1929, DV: 21.09.1928; Kap.24 Nr.1 Bd 21, Bl.181

- Würzburger Straße
DB: 22.07.1908, DV: 17.08.1908; Kap.24 Nr.1 Bd 14, Bl.150, 155

- Straße II in Leipzig-Kleinzschocher



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Herrnhuter Straße
Schlüssel : 03194

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Anger-Crottendorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 09.07.1947 Inkrafttreten : 15.07.1947

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Herrnhut im Kreis Löbau in Sachsen. Herrnhut wurde 1722 vom Grafen 
Zinzendorf für mährische Exilanten angelegt. 1929 erhielt Herrnhut das Stadtrecht. Die Stadt ist Stammort 
der Brüdergemeinde und Sitz der Evang. Brüder-Unität. Die Benennung erfolgte "in Erinnerung an 
Ereignisse der deutschen Geschichte".

Frühere Namen : - Weißenburgstraße (Weißenburg-Straße)
DB: 28.12.1892, DI: 20.04.1893, DV: 20.04.1893; 
Nach der Schlacht bei Weißenburg (Frankreich) am 04.08.1870; Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 8, Bl.117/118, 
134

- Straße B in Leipzig-Anger-Crottendorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hersvelder Straße
Schlüssel : 02803

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Althen-Kleinpösna
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der alten Bezeichnung für Hirschfeld. Die Straße führt von Althen durch Hirschfeld nach 
Kleinpösna.

Frühere Namen : - Hauptstraße (Hirschfeld) (DB ca. 1920)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hertzstraße
Schlüssel : 02357

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Heiterblick
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 119/94 Beschlussdatum : 14.12.94 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Gustav Hertz, geb. 22.07.1887 in Hamburg, gest. 30.10.1975 in Berlin, Physiker. Er leitete 
1954-1961 das Physikalische Institut der Universität Leipzig. 1925 erhielt er den Nobelpreis für Physik. 
Im Bereich des Gewerbegebiets Torgauer Straße wurde eine Reihe von Straßen nach Nobelpreisträgern 
benannt.

Frühere Namen : - Straße 2



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Herwigstraße
Schlüssel : 04161

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lößnig
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 652 Beschlussdatum : 14.05.1937 Inkrafttreten : 23.05.1937

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In der Gudrunsiedlung wurden Straßen nach Gestalten aus dem Gudrunlied, einem mittelhochdeutschen 
Epos, benannt.

Frühere Namen : - Straße B und C des Bebauungsplangebietes Leipzig-Connewitz und Leipzig-Lößnig



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Herzberger Straße
Schlüssel : 02754

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Heiterblick, Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 771/93 Beschlussdatum : 19.05.93 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Herzberg/Elster in Brandenburg.
1993 erfolgte die Umbennung der Tauchaer Straße in Herzberger Straße im Ortsteil Heiterblick. Aufgrund 
der Eingliederung der Gemeinde Engelsdorf nach Leipzig 1999 erfolgte eine Umbenennung der Tauchaer 
Straße in Engelsdorf, durch Verlängerung der angrenzenden Herzberger Straße. (BN: 496/00, DB: 
06.12.2000, DI: 01.04.2001)

Frühere Namen : in Engelsdorf
- Tauchaer Straße (DB: ca. 1919))

in Heiterblick
- Tauchaer Straße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Herzenstraße
Schlüssel : 02012

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Nord
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 04.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Alexander Herzen, geb. 06.04.1812 in Moskau, gest. 21.01.1870 in Paris, russischer 
Schriftsteller.

Frühere Namen : - Soldauer Weg und Straße T in der Kleinsiedlung Mockau
Soldauer Weg - "Zum Gedenken an die Loslösung der gebiete Posens und Westpreußens", Soldau Stadt 
im preuß. Reg.-Bezirk Allenstein, heute Dzialdowo Wojedodschaft Gdansk.
DB: 05.08.1932, DV: 17.08.1932;  Kap.24 Nr.1 Bd 26, Bl. 184, 188 
Die Straße T wurde zum Soldauer Weg gezogen.
DB: 06.10.1933, DI: 19.10.1933, DV: 19.10.1933; Kap. 24 Nr. 1 Bd 26, Bl. 199-201

- Straße J in der Stadtrandsiedlung Mockau



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Herzliyaplatz
Schlüssel : 01059

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Süd
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : VI-DS-01189/15 Beschlussdatum : 17.06.2015 Inkrafttreten : 28.07.2015

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Stadt im Staat Israel, Partnerstadt von Leipzig

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hessenstraße
Schlüssel : 03248

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Stötteritz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 886 Beschlussdatum : 08.05.1925 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem westgermanischem Volksstamm der Chatten (Hessen).

Frühere Namen : - Straße 4



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hettelweg
Schlüssel : 04153

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lößnig
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1061 Beschlussdatum : 04.09.1931 Inkrafttreten : 21.09.1931

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In der Gudrunsiedlung wurden Straßen nach Gestalten aus dem Gudrunlied, einem mittelhochdeutschen 
Epos, benannt.

Frühere Namen : - Straße 6 und Straße 12 des Bebauungsplangebietes Leipzig-Connewitz/Südost und -Lößnig/Nord 
einschließlich der Verbindungswege bis zur Küstnerstraße und zur Probstheidaer Straße.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Heubnerweg
Schlüssel : 03315

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBIV-1643/09 Beschlussdatum : 17.06.2009 Inkrafttreten : 21.09.2009

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : benannt nach Johann Otto Leonhard Heubner, Internist, Kinderarzt, 1861-1894 in Leipzig, Begründer des 
ersten großen Kinderkrankenhauses in Deutschland, geb. 21.01.1843 in Mühltroff/Vogtland, gest. 
17.10.1926 in Loschwitz bei Dresden

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Heuweg
Schlüssel : 07093

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt als Zufahrtsweg zu den ehemaligen Bauernwiesen an der Weißen Elster.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hickmannstraße
Schlüssel : 07386

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBIV-351/05 Beschlussdatum : 13.07.2005 Inkrafttreten : 24.08.2005

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach D. Hugo Hickmann, geb.1877, gest. 1955, Hochschullehrer, Theologe.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hildburgstraße
Schlüssel : 04170

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lößnig
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1061 Beschlussdatum : 04.09.1931 Inkrafttreten : 21.09.1931

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In der Gudrunsiedlung wurden Straßen nach Gestalten aus dem Gudrunlied, einem mittelhochdeutschen 
Epos, benannt.

Frühere Namen : - Straße 4 des Bebauungsplangebietes Leipzig-Connewitz/Südost und -Lößnig/Nord



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hildebrandstraße
Schlüssel : 04132

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Connewitz
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 411 Beschlussdatum : 10.03.1906 Inkrafttreten : 14.04.1906

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Rudolf Hildebrand, geb. 13.03.1824 in Leipzig, gest. 28.10.1894 in Leipzig, Germanist. 
Hildebrand hatte in Leipzig Philologie studiert und danach als Lehrer an der Thomasschule gearbeitet. Er 
lehrte seit 1869 an der Universität Leipzig. Hildebrand übernahm nach dem Tode Jacob Grimms im Jahre 
1863 die Herausgabe des Deutschen Wörterbuchs.

Frühere Namen : - Straße XIII in Leipzig-Connewitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hildegardstraße
Schlüssel : 02122

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Volkmarsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 915 Beschlussdatum : 07.05.1904 Inkrafttreten : 01.01.1905

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Benennung erfolgte in Anlehnung an die Namensgebung benachbarter Straßen nach beliebten 
männlichen und weiblichen Vornamen.
- Verlängerung der bestehenden Straße bis Schulze-Delitzsch-Straße
(BN RBV-1274/12, DB: 20.06.2012, DI: 08.08.2012)

Frühere Namen : - Louisenstraße (Luisenstraße) in Leipzig-Volkmarsdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hildeweg
Schlüssel : 04152

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lößnig
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1061 Beschlussdatum : 04.09.1931 Inkrafttreten : 21.09.1931

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In der Gudrunsiedlung wurden Straßen nach Gestalten aus dem Gudrunlied, einem mittelhochdeutschen 
Epos, benannt.

Frühere Namen : - Straße 5 des Bebauungsplangebietes Leipzig-Connewitz/Südost und -Lößnig/Nord



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hillerstraße
Schlüssel : 05035

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-West
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1056 Beschlussdatum : 03.09.1873 Inkrafttreten : 05.09.1873

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Adam Hiller, geb. 25.12.1728 in Wendisch-Ossig bei Görlitz, gest. 16.06.1804 in 
Leipzig, Komponist und Musikschriftsteller. Er studierte seit 1751 an der Universität Leipzig. 1775 gründete 
Hiller im Königshaus am Markt die "Musikübende Gesellschaft". Nach der Fertigstellung des neuen Saales 
auf dem Gewandhaus (siehe Gewandgäßchen) 1781 fanden die Konzerte der Gesellschaft dort statt. 
Damit ist Hiller der erste Gewandhauskapellmeister und dirigierte das erste Gewandhauskonzert. 1789 
übernahm Hiller das Amt des Thomaskantors, das er bis 1801 ausübte. 
Die nach ihm benannte Straße führt am Alumnat der Thomaner vorüber.

Frühere Namen : - Querstraße 2 im neuen Anbau vor Plagwitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hilligerstraße
Schlüssel : 02330

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Nord
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1156 Beschlussdatum : 12.07.1919 Inkrafttreten : 01.01.1920

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Wolf Hilliger, auch Hillger, der 1576 und 1578 Glocken für die Kirche in Mockau gegossen 
hat. Die Freiberger Glockengießerfamilie Hilliger war mehrfach im Raum Leipzig tätig. 
Die Umbenennung der Straße war bereits am 21.11.1916 beschlossen worden.

Frühere Namen : - Kurze Gasse



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Himbeerweg
Schlüssel : 06403

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 520/96 Beschlussdatum : 17.04.96 Inkrafttreten : 17.04.96

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Namensgebung trägt dem Siedlungscharakter des  Wohngebietes Rechnung. Bis auf "Am 
Klucksgraben" sind alle Straßen nach fruchttragenden Wildpflanzen benannt.

Frühere Namen : - Straße 4



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hinrichsenstraße
Schlüssel : 07083

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nordwest
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Henri Hinrichsen, geb. 05.02.1868 in Hamburg, gest. 17.09.1942 in Auschwitz, 
Musikverleger, Handelsrichter, Stadtverordneter. 
Seit dem 15.05.1891 war Hinrichsen im Musikverlag C. F. Peters in Leipzig, der seinem Onkel Max 
Abraham (siehe Abrahamstraße) gehörte, angestellt. Am 01.01.1894 wurde er Teilhaber des Verlags. 
Nach dem Freitod Abrahams im Jahr 1900 führte Hinrichsen den Verlag allein weiter. Er wirkte als Mentor 
für Max Reger, Hugo Wolf, Arnold Schönberg, Edvard Grieg u. a. 1911 stiftete Hinrichsen, der in enger 
Verbindung zur Pädagogin H. Goldschmidt (siehe Goldschmidtstraße) stand, die Hochschule für Frauen, 
die erste dieser Art in Deutschland. 1926 stiftete Hinrichsen 200.000 Mark für den Ankauf der 
Musikinstrumenten-Sammlung Wilhelm Heyers aus Köln durch die Universität Leipzig. Damit begründete 
er das heutige Musikinstrumentenmuseum. Am 29.05.1929 ernannte die Philosophische Fakultät der 
Universität Leipzig Hinrichsen zum Ehrendoktor. 1939 wurde Hinrichsen durch "Arisierung" des 
Musikverlages C. F. Peters enteignet. 1940 emigrierte er nach Belgien. In Brüssel wurde er verhaftet, 
nach Auschwitz deportiert und dort am 17.09.1942 in der Gaskammer ermordet.
Das Grabmal der Familie Abraham/Hinrichsen auf dem Leipziger Südfriedhof wurde in den 1970er Jahren 
im Zusammenhang mit der Anlage eines sozialistischen Ehrenhaines eingeebnet. Seit 1992 erinnert ein 
Denkmal wieder an den Standort. (siehe auch Edvard-Grieg-Straße)
In der Hinrichsenstraße (Auenstraße 14) befand sich das 1931 eröffnete Jüdische Altersheim der 
Ariowitsch-Stiftung. 1942 wurde das Haus von der Gestapo geräumt, die Insassen nach Riga deportiert 
und dort ermordet. 

Frühere Namen : -  Auenstraße
Benannt nach der Elsteraue. BN: 2272, DB: 01.12.1907, DI: 01.01.1909.

- Auenstraße und Straße auf dem Gelände des ehemaligen Georgenhospitals (früher Jakobshospital)

- Auenstraße
DI: 23.11.1861, DV: 23.11.1861; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 2, Bl. 290, 294



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hinter dem Dorf
Schlüssel : 02367

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2/93 PLA Beschlussdatum : 11.01.93 Inkrafttreten : 01.09.95

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Lage der Straße, sie verläuft hinter dem alten Dorfkern von Plaußig.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hinter dem Zuckelhausener Ring
Schlüssel : 03429

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Lage der Straße. Die Straße befindet sich hinter dem Rundangerdorf Zuckelhausen und 
umschließt den grünen Ring des alten Dorfkerns. (DB: ?)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hinter den Gärten
Schlüssel : 08563

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 177/00 Beschlussdatum : 19.01.2000 Inkrafttreten : 05.03.2000

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach den nahe gelegenen Gartenvereinen.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hinter der Kirche
Schlüssel : 02421

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Seehausen
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Lage der Straße, sie verläuft hinter der Kirche.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hirschfelder Flur  
Schlüssel : 02845

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Althen-Kleinpösna
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 139/04 Beschlussdatum : 18.11.2004 Inkrafttreten : 28.12.2004

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der ehemaligen Gemeinde Hirschfeld. Siehe Hirschfelder Straße.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hirschfelder Straße
Schlüssel : 02732

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf, Althen-Kleinpösna
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 28.10.1949 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Hirschfeld, die westlich von Engelsdorf lag und sich im Jahre 1975 mit der 
Gemeinde Kleinpösna unter der Bezeichnung Kleinpösna zusammengeschlossen hat. Am 01.01.1994 
wurde Kleinpösna nach Engelsdorf und damit am 01.01.1999 nach Leipzig eingemeindet. 

Frühere Namen : - Hirschfelder Weg (DB: ca. 1934)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hirschsprung
Schlüssel : 06070

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 405 Beschlussdatum : 23.04.1934 Inkrafttreten : 09.05.1934

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In den Knautkleeberger Siedlungen wurde eine Reihe von Straßen nach einheimischen Wildarten benannt.

Frühere Namen : - Straße 6 des Bebauungsplangebietes Leipzig-Knautkleeberg/West



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hirseweg
Schlüssel : 09389

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Getreideart Hirse. Die Namen für die Straßen dieser Wohnsiedlung wurden aus dem  
Komplex "Getreidepflanzen" ausgewählt. Damit wurde dem ländlichen Charakter des Gebietes Rechnung 
getragen.

Frühere Namen : - Seitenstraße 
Die Seitenstraße (DB: 1967) wurde 1997 durch die gleiche Benennung einer angrenzenden Stichstraße 
verlängert.
BN: 1/1/97, DB: 06.02.1997; Stdtav. GR Wiederitzsch Nr.80 Bd.1 (nach 45)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hirtenholzstraße
Schlüssel : 05148

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 910 Beschlussdatum : 12.04.1929 Inkrafttreten : 07.05.1929

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Hirtenholz, einem Waldstück, das östlich des heutigen Auensees lag.

Frühere Namen : - Straße B in Leipzig-Wahren-Südwest



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hirtenweg
Schlüssel : 04111

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Marienbrunn
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 638 Beschlussdatum : 15.03.1929 Inkrafttreten : 06.04.1929

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Vermutlich benannt nach den Schafhirten der alten Schäferei. Zum selben Zeitpunkt wurden die Straßen 
in Marienbrunn nach Märchenfiguren benannt.

Frühere Namen : - Straße 7 in Leipzig-Connewitz-Ost (Mariental)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hirzelstraße
Schlüssel : 06033

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Kleinzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 924 Beschlussdatum : 11.05.1907 Inkrafttreten : 01.01.1908

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Salomon Hirzel, geb. 13.02.1804 in Zürich, gest. 08.02.1877 in Halle (Saale). Der 
Buchhändler Hirzel übernahm 1831 mit seinem Schwager Karl Reimer die seit 1682 Leipzig ansässige 
Weidmannsche Buchhandlung. 1853 trennten sich die Inhaber. Reimer führte den Verlagsteil in Berlin 
unter dem alten Namen weiter, Hirzel übernahm den Leipziger Teil unter dem Namen S. Hirzel Verlag. 
Hirzel war einer der ersten bedeutenden Goethesammler. Seine Sammlung übergab er der 
Universitätsbibliothek.

Frühere Namen : - Rudolfstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hölderlinstraße
Schlüssel : 08059

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Mitte
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 360 Beschlussdatum : 13.02.1909 Inkrafttreten : 04.03.1909

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Christian Friedrich Hölderlin, geb. 20.03.1770 in Lauffen/Neckar, gest. 07.06.1843 
in Tübingen, Dichter.

Frühere Namen : - Straße 54 des Bebauungsplanes Leipzig-Gohlis



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Höltystraße
Schlüssel : 04205

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida, Meusdorf
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1690 Beschlussdatum : 10.09.1926 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ludwig Christoph Heinrich Hölty, geb. 21.12.1748 in Mariensee, gest. 01.09.1776 in 
Hannover, Lyriker und Übersetzer.

Frühere Namen : - Straße D des Bebauungsplans Leipzig-Probstheida-Süd



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hoepnerstraße
Schlüssel : 08092

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Mitte
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 694/96 Beschlussdatum : 11.12.96 Inkrafttreten : 20.07.97

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Erich Hoepner, geb. 14.09.1886 in Frankfurt/Oder, hingerichtet 08.08.1944 in 
Berlin-Plötzensee, Generaloberst der deutschen Wehrmacht. Er stand bereits seit 1938 dem Kreis um 
General Ludwig Beck nahe. Hoepner musste wegen "Feigheit und Ungehorsam" die Armee verlassen, da 
er im gescheiterten Blitzkrieg 1941 vor Moskau den von Hitler persönlich gegebenen Haltebefehl 
verweigerte, wodurch er vielen Soldaten das Leben rettete. Er war aktiv an der Verschwörung des 20. Juli 
1944 beteiligt und wurde vom Volksgerichtshof zum Tode verurteilt. 

Frühere Namen : - Wilhelm-Florin-Straße
Wilhelm Florin, geb. 16.03.1894 in Köln, gest. 05.07.1944 in Moskau, Metallarbeiter, kommunistischer 
Reichstagsabgeordneter 1924, Mitglied des ZK der KPD seit 1924 und des Politbüros seit 1929. Florin 
ging 1933 auf Beschluss der KPD in die Sowjetunion. 1935-1943 wirkte er als Sekretär des Präsidiums 
des Exekutivkomitees der kommunistischen Internationale und im Nationalkomitee Freies Deutschland.
BN: 39-7-3A/6/65; DB: 17.03.1965, DV: 20.06.1965, StVuR (1) Nr. 1065, Bl.77-79

- Hoepnerstraße (Hoeppnerstraße)
DB: 09.07.1947;  StVuR (1) Nr. 117, Bl. 128/29

- Ulanenstraße
Ulanen (poln.) leichte Reiterei mit Lanze als Hauptwaffe.
DB 09.01.1901, DI: 14.03.1901, DV: 14.03.1901; Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 10, Bl.199-201, 239

- Straße 50 des Röthigschen Bebauungsplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hofer Straße
Schlüssel : 03016

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2405 Beschlussdatum : 18.09.1912 Inkrafttreten : 01.01.1913

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Hof in Bayern. Die Benennung erfolgte nach der Lage der Straße an der 
Bahnstrecke Leipzig-Hof.

Frühere Namen : - Hofer Straße und Straße II des Bebauungsplanes für Leipzig-Reudnitz/Süd

- Hofer Straße
BN: 509, DB: 21.03.1903, DV: 26.03.1903; Kap.24 Nr.1 Bd 11, Bl.208, 211

- Straße 3 in Leipzig-Reudnitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hoffmannstraße
Schlüssel : 03114

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Sellerhausen-Stünz
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1104 Beschlussdatum : 29.07.1938 Inkrafttreten : 14.08.1938

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ludwig Hoffmann, geb. 30.07.1852 in Darmstadt, gest. 11.11.1932 in Berlin, Architekt, 
Erbauer des Reichsgerichtsgebäudes (siehe auch Dybwadstraße).

Frühere Namen : - Straße 8 der GAGFAH-Siedlung in Leipzig-Paunsdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hofmeisterstraße
Schlüssel : 02167

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Ost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 31 Beschlussdatum : 09.01.1904 Inkrafttreten : 01.01.1905

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Wilhelm Hofmeister, geb. 18.05.1824 in Leipzig, gest. 12.01.1877 in Lindenau, Botaniker, 
Sohn des Gründers des Friedrich Hofmeister Musikverlags. 
In der Hofmeisterstraße 14 weist eine Gedenktafel auf das Geburtshaus des Komponisten Hanns Eisler 
hin.

Frühere Namen : - Gartenstraße
DV: 22.10.1839; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 1, Bl. 179 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hohe Heide
Schlüssel : 02433

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Seehausen
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : DS-01346/15 Beschlussdatum : 08.07.2015 Inkrafttreten : 23.09.2015

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Bezeichnung des Dorfes Hohenheida im 15. Jahrhundert. Umbenennung eines Teilstückes Töpferweg 
zwischen Gemarkungsgrenze zu Hohenheida und Gutsweg

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hohe Straße
Schlüssel : 04042

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Süd
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 07.06.1843 Inkrafttreten : 25.07.1843

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Lage der Straße, die zum Zeitpunkt ihrer Anlegung die höchstgelegene Straße der Stadt 
war.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hohenheidaer Straße
Schlüssel : 02368

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Hohenheida bei Leipzig, die am 01.01.1992 nach Seehausen und innerhalb 
dieser am 01.07.1995 nach Leipzig eingemeindet wurde. Die ehemals bis Hohenheida durchgehende 
Straße wurde durch das neu errichtete BMW-Werksgelände unterbrochen und dadurch der nördliche Teil 
der Straße in Plaußiger Weg umbenannt. (DB: mindesten seit 1946)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hohenheidaer Weg
Schlüssel : 02321

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 09.07.1945 Inkrafttreten : 11.07.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Hohenheida bei Leipzig, die am 01.01.1992 nach Seehausen eingemeindet 
wurde. In der Moränensiedlung wurden Straßen nach benachbarten Ortschaften benannt.

Frühere Namen : - Straße 1 in Portitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hohenossiger Weg
Schlüssel : 08159

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 09.07.1945 Inkrafttreten : 11.07.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der heute zu Kletzen-Zschölkau in Sachsen gehörenden Gemeinde Hohenossig. Die 
Benennung in der Siedlung St. Georg erfolgte nach benachbarten Ortschaften.

Frühere Namen : - Beulichweg
Benannt nach dem SA-Mann Max Beulich, geb. 09.01.1913, gest. 04.04.1932 in Mittweida. 
DB: 19.06.1936, DI: 29.08.1936, DV: 29.08.1936; Kap.24 Nr.1 Bd 31, Bl.201; Kap.24 Nr.1 Bd 32, Bl.217

- Straße G des Bebauungsplangebietes Leipzig-Eutritzsch-Nordwest



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hohenrodaer Weg
Schlüssel : 08161

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.07.1945 Inkrafttreten : 19.07.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Hohenroda in Sachsen, die seit dem 01.01.1995 zusammen mit den 
bisherigen Nachbarorten Badrina, Brinnis, Lindenhayn und Wölkau die neue Gemeinde Schönwölkau 
bildet. Die Benennung in der Siedlung St. Georg erfolgte nach benachbarten Ortschaften.

Frühere Namen : - Grobeweg
Benannt nach dem SS-Mann Herbert Grobe, geb. 25.04.1909, gest. 15.08.1931 im Limbach, Sa; DB: 
19.06.1936, DI: 29.08.1936, DV: 9.08.1936; Kap.24 Nr.1 Bd 31, Bl.201; Kap.24 Nr.1 Bd 32, Bl.217

- Straße H des Bebauungsplangebietes Leipzig-Eutritzsch-Nordwest



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hohenthalstraße
Schlüssel : 06096

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1060 Beschlussdatum : 04.09.1931 Inkrafttreten : 01.01.1932

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich Wilhelm Graf von Hohenthal, dessen Familie seit 1766 bis 1918 Besitzer des 
Rittergutes Knauthain war und 1775 auch das Rittergut Knautkleeberg und das Gut Lauer erwarb.
Er förderte den Schriftsteller Johann Gottfried Seume, der nach seinem "Spaziergang nach Syrakus", 
nach Knautkleeberg zurückgekehrt war und im Turmzimmer des Hauses Markt 8 wohnte.

Frühere Namen : - Albertstraße
DB: 19.08.1909; GR Knautkleeberg Nr.297, Bl.1 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hohentichelnstraße
Schlüssel : 03101

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2524 Beschlussdatum : 10.11.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der hochgelegenen Wehrkirche von Thekla, die von dieser Straße aus zu sehen ist. Die 
Kirche St. Thekla ist über 1000 Jahre alt. Als die Gemeinde Thekla 1930 nach Leipzig eingemeindet 
wurde, war die Kirche das älteste Bauwerk im Stadtgebiet. Noch ehe Leipzig das Stadtrecht erhielt, wurde 
das Gotteshaus als Wehrbau auf einer slawischen Kultstätte errichtet. Die Kirche war Zufluchtsort für die 
Bewohner des einstigen Dorfes Techla, das wohl bis um 1500 bestand. Nach diesem Dorf wurde die 
Anlage auf dem Hügel Hohentechel, Hohentigel oder Hohentichel genannt.

Frühere Namen : - Hohentichelnstraße und Pfaffenweg (Teilstück)
Ein Teilstück des Pfaffenwegs wurde zur Hohentichelnstraße gezogen. DB: 04.09.1931, DI: 01.01.1932, 
DV: 21.09.1931; Kap. 24 Nr.1 Bd 24, Bl. 98-101

- Hohentichelnstraße
DB: 10.11.1928, DI: 15.12.1928, DV: 15.12.1928; Kap. 24 Nr. 1 Bd 20, Bl. 131-136, 142

- Theklaer Straße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hohle Gasse
Schlüssel : 08534

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der gassenförmigen Bebauung der Siedlung. (DB: vor 1919)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hohmannstraße
Schlüssel : 02072

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1839 Beschlussdatum : 04.10.1898 Inkrafttreten : 10.11.1898

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Peter Hohmann, Edler von Hohenthal, geb. 26.07.1663 in Könnern, gest. 02.01.1732 in 
Leipzig. Der Seidengroßhändler und Bankier Hohmann war seit 1715 Ratsherr und 1717 vom Kaiser 
geadelt worden. Die Quelle seines Reichtums war die Belieferung der Heere mit Lebensmitteln und 
Waffen (entgegen der Leipziger Kaufmannstradition). 1764 gründet er ein Intelligenzkomptoir. In diesem 
Jahr erscheint erstmals das "Leipziger Intelligenzblatt" (bis 1818).
Er ließ in der Leipziger Innenstadt drei imposante Wohn- und Geschäftshäuser bauen. Markt 11, in dem 
Hohmann selbst wohnte und das als Aeckerleins Hof bezeichnet wurde, nachdem es 1829 der 
Weinschenk Aeckerlein erworben hatte. Das zweite Haus, das sich durch eine sehr schöne 
Barockfassade auszeichnete, entstand in der Katharinenstraße 16. Hier nahm Zar Alexander von Rußland 
1813 und 1814 Quartier. Das dritte Haus, Hohmanns Hof, entstand durch Umbau und nahm das Areal 
zwischen Neumarkt 16 und Petersstraße 15 ein.

Frühere Namen : - Straße D der ehemaligen Petzscher Mark



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Holbeinstraße
Schlüssel : 05099

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schleußig
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Hans Holbein d. J., geb. 1497 in Augsburg, gest. 29.11.1543 in London, Maler und 
Zeichner.

Frühere Namen : - Steubenstraße
Friedrich Wilhelm von Steuben, geb. 15.11.1730 in Magdeburg, gest. 28.11.1794 in Oneida County (New 
York), nordamerikanischer General, 1747-64 im preuß. Heer.
DB: 11.07.1930, DI: 01.01.1931, DV: 19.07.1930; Kap. 24 Nr. 1 Bd 24, Bl. 170-193c

- Seumestraße
Johann Gottfried Seume, geb. 29.1.1763 Poserna bei Weißenfels, gest. 13.6.1810 Teplitz, Schriftsteller 
von Reiseliteratur. Siehe Seumestraße.
DB: 28.12.1892, DI: 11.03.1893, DV: 11.03.1893; Tit. XLVIII B (K) Nr. 25 Bd 8, Bl. 147/148

- Straße A im Schleußiger Bebauungsplan



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Holbergstraße
Schlüssel : 06154

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neulindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 786 Beschlussdatum : 05.04.1911 Inkrafttreten : 26.04.1911

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Franziska Rosalie Auguste Karoline Holberg geb. Rüppel, geb. 11.04.1822 in Frankfurt am 
Main, gest. 08.02.1901 in Leipzig, Begründerin der Holbergschen Stiftung für arme Einwohner Lindenaus.

Frühere Namen : - Straße XX in Leipzig-Lindenau/Nordwest



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Holsteinstraße
Schlüssel : 03025

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 74 Beschlussdatum : 12.01.1907 Inkrafttreten : 15.02.1907

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Franz von Holstein, geb. 16.02.1826 in Braunschweig, gest. 22.05.1878 in Leipzig, 
Komponist. Er lebte seit 1853 in Leipzig. Holstein war Mitbegründer des Bachvereins und nach 
Hauptmanns Tod Vorsitzender der Bachgesellschaft. Seine Frau Hedwig, geb. Salomon (1819-1897), 
Tochter des Stadtrats Rudolf Julius Salomon, stiftete nach dem Tod ihres Mannes ihr Vermögen für das 
Holsteinstift (Salomonstraße 7) und für das heute noch bestehende Altenheim Salomonstift in der 
Riebeckstraße sowie einen Häuserkomplex mit "billigen und gesunden Wohnungen" in der Oststraße.

Frühere Namen : - Straße 2 des Bebauungsplanes Leipzig-Reudnitz/Süd



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Holteistraße
Schlüssel : 07120

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Altlindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 663 Beschlussdatum : 15.04.1905 Inkrafttreten : 01.01.1906

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl von Holtei, geb. 24.01.1798 in Breslau, gest. 12.02.1880 in Breslau, Theaterdirektor, 
Schriftsteller, Mundartdichter und Schauspieler.

Frühere Namen : - Marienstraße in Leipzig-Lindenau



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Holunderbogen
Schlüssel : 09413

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 745/01 Beschlussdatum : 20.06.2001 Inkrafttreten : 08.08.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Pflanze Holunder. 

Frühere Namen : - Rietzschkebogen 
Teilstück; BN: 11/64/97, DB: 27.11.1997; Stdtav. GR Wiederitzsch Nr.80 Bd.1 (nach 45)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Holunderweg
Schlüssel : 06406

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 520/96 Beschlussdatum : 17.04.96 Inkrafttreten : 17.04.96

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Namensgebung trägt dem Siedlungscharakter des  Wohngebietes Rechnung. Bis auf "Am 
Klucksgraben" sind alle Straßen nach fruchttragenden Wildpflanzen benannt.

Frühere Namen : - Straße 7



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Holzhäuser Straße
Schlüssel : 03182

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Stötteritz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 786 Beschlussdatum : 05.04.1911 Inkrafttreten : 01.01.1912

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Holzhausen bei Leipzig. Die Straße ist der alte Verbindungsweg von 
Stötteritz nach Holzhausen. Bis 1544 war Holzhausen im Besitz des Rates zu Leipzig, 1551 und 1764 
gehörte es zur Grundherrschaft der Universität Leipzig.

Frühere Namen : - Straße A in Leipzig-Thonberg-Südost wurde zur Holzhäuser Straße gezogen 
DB: 30.09.1927, DI: 05.10.1927, DV: 05.10.1927; Kap. 24 Nr. 1 Bd 21, Bl. 206-207

- Holzhausener Straße

- Hauptstraße
"Der Teil von der Irrenanstalt bis zum Teich", wurde später an die Holzhäuser Straße angegliedert
lt. Gemeinderatssitzung vom 12.09.1871

-  Holzhäußer Straße
"Der Teil vom Teich bis zum Armenhaus."
lt. Gemeinderatssitzung vom 12.09.1871 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Holzhausener Straße
Schlüssel : 03538

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem nördlich von Liebertwolkwitz liegenden Ort Holzhausen. Die Straße führt in diese 
Richtung. (DB: nach 1919)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hommelweg
Schlüssel : 02632

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Dr. Carl Ferdinand Hommel, geb. 06.01.1722 in Leipzig, gest. 16.05.1781 in Leipzig, Prof. 
der Rechtswissenschaften an der Universität in Leipzig, Rektor 1763/64, Hofrat 1763, Besitzer des 
Zweinaundorfer Rittergutes. 
DB: 1947
(siehe Schubarthstraße und Pflugkstraße) 

Frühere Namen : - Hommelstraße (nach 1934)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hopfenbergstraße
Schlüssel : 08150

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 727 Beschlussdatum : 04.04.1930 Inkrafttreten : 12.04.1930

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Flurnamen, der auf den Hopfenanbau hinweist.

Frühere Namen : - Straße 7 in Leipzig-Wahren-West



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hopfengarten
Schlüssel : 03195

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Stötteritz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 786 Beschlussdatum : 04.05.1911 Inkrafttreten : 01.03.1912

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach einem Hopfengarten, der nördlich der Straße lag.

Frühere Namen : - Seitengasse
"Vom Fleischermeister Jahn bis zu Albrechtshaus". lt. Gemeinderatssitzung vom 12.9.1871



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hopfenweg
Schlüssel : 06258

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0245/86 Beschlussdatum : 17.12.86 Inkrafttreten : 16.10.87

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Im Wohngebiet Heiterblick wurde eine Reihe von Straßen nach Pflanzen benannt.

Frühere Namen : - Straße K 1 im Wohngebiet Leipzig-Paunsdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Horburger Straße
Schlüssel : 05149

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1059 Beschlussdatum : 04.09.1931 Inkrafttreten : 01.01.1932

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Gerichtsbezirk Horburg, zu dem das Dorf Schönau ursprünglich gehörte. Horburg ist 
heute ein Ortsteil von Kötschlitz in Sachsen-Anhalt.

Frühere Namen : - Gundorfer Straße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hornissenwinkel
Schlüssel : 06321

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Heiterblick
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 801/97 Beschlussdatum : 16.04.97 Inkrafttreten : 16.04.97

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Im Wohngebiet Kiebitzmark wurde eine Reihe von Straßen nach Tierarten, hier nach der Hornisse, 
benannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hornstraße
Schlüssel : 05303

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Großzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBIV-708/06 Beschlussdatum : 11.10.2006 Inkrafttreten : 22.11.2006

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich Theodor Horn, geb. am 23.04.1854 in Crimmitschau, gest. 25.07.1925 in Leipzig, 
Erfinder, Unternehmer; Inhaber mehrerer Patente, u.a. 1884 über "elektrische Tachometer", für deren 
Herstellung er 1885 mit seinem Bruder Paul eine Werkstatt gründet, 1899 Neubau eines eigenen 
Gebäudes in Großzschocher, Dieskaustraße 155; die Firma Dr. Th. Horn gehört zu den Mitbegründern der 
Technischen Messe

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Horst-Fritsche-Weg
Schlüssel : 02856

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Baalsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBIV-587/06 Beschlussdatum : 26.04.2006 Inkrafttreten : 21.06.2006

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Horst Fritsche, geb. 18.12.1931 in Baalsdorf, gest. 20.06.2004 in Baalsdorf; 
Gründungsmitglied und Vorsitzender des Kultur- und Heimatvereins Baalsdorf e.V.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Horst-Heilmann-Straße
Schlüssel : 08117

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 04.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Horst Heilmann, geb. 15.04.1923 in Dresden, hingerichtet 22.12.1942 in Berlin-Plötzensee. 
Heilmann begann 1940 an der Auslandswissenschaftlichen Fakultät der Universität Berlin ein Studium. 
Hier lernte er Harro Schulze-Boysen kennen und gehörte bald zum engsten Mitarbeiterkreis der 
Widerstandsgruppe Rote Kapelle. Auch nach seiner Versetzung zur Dechiffrierabteilung des 
Oberkommandos des Heeres übermittelte Heilmann wichtige Daten an die Gruppe.

Frühere Namen : - Beuthner Straße
"Zum Gedenken an die Befreiungskämpfe in Oberschlesien im Mai 1921", Beuthen: Stadt in der preuß. 
Provinz Oberschlesien.
DB: 16.11.1934, DV: 29.11.1934; Kap.24 Nr.1 Bd 30, Bl.117,119

- Straße II des Bebauungsplangebietes Leipzig-Wahren/Ost und -Möckern/Mitte



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hortensienweg
Schlüssel : 03423

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Blume Hortensie (Steinbrechgewächs). Es wird in Holzhausener Gärtnereien gezüchtet.

Frühere Namen : - Gartenstraße (DB: nach 1934)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hotherstraße
Schlüssel : 02314

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Thekla
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1612 Beschlussdatum : 03.12.1937 Inkrafttreten : 14.12.1937

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Im Siedlungsgebiet der ehemaligen Erla-Werke in Thekla wurde eine Reihe von Straßen nach 
germanischen Göttern und Göttinnen benannt, hier nach dem Gott Hod oder Hodhr (Krieg), Bruder des 
Baldr.

Frühere Namen : - Straße 10 in Leipzig-Thekla (Siedlungsgebiet der Erla-Werke)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hoyerstraße
Schlüssel : 05117

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schleußig
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 545 Beschlussdatum : 21.03.1922 Inkrafttreten : 11.04.1922

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach David Hoyer, geb. Okt. oder Nov. 1670 in Waldkirchen bei Chemnitz, gest. 27.05.1720 in 
Leipzig. Der Porträtmaler Hoyer war kurfürstlich-sächsischer Hofmaler und seit 1703 Leipziger Bürger. 
Sein bekanntestes Porträt ist das des Astronomen Christoph Arnold aus Sommerfeld. Es ist im Alten 
Rathaus zu besichtigen (siehe Arnoldplatz und -straße). Im Barfußgäßchen besaß Hoyer ein stattliches 
Haus mit Bierausschank.

Frühere Namen : - Straße XII in Leipzig-Schleußig



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Huberstraße
Schlüssel : 05182

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schleußig
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2777 Beschlussdatum : 02.11.1912 Inkrafttreten : 25.11.1912

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Michael Huber, geb. 27.09.1727 in Frankenhausen, gest. 15.04.1804 in Leipzig, 
Schriftsteller.

Frühere Namen : - Straße X in Leipzig-Schleußig



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hubertusstraße
Schlüssel : 06072

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 405 Beschlussdatum : 23.04.1934 Inkrafttreten : 09.05.1934

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Hubertus, Bischof von Tongeren-Maastricht, später Lüttich, geb. um 655, gest. 30.05.727 in 
Tervuren, Heiliger und Schutzpatron der Jagd. 
Die Benennung erfolgte im Zusammenhang mit den nach einheimischen Wildarten benannten Straßen in 
Knautkleeberger Siedlungen.

Frühere Namen : - Straße A des Bebauungsplangebietes Leipzig-Knautkleeberg/West



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hubmaierweg
Schlüssel : 06091

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 27 Beschlussdatum : 14.01.1938 Inkrafttreten : 06.02.1938

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Balthasar Hubmaier, geb. um 1480 in Friedberg bei Augsburg, hingerichtet 10.03.1528 in 
Wien, protestantischer Prediger in Waldshut, Teilnehmer am Bauernkrieg 1525.

Frühere Namen : - Straße 9 in der Kleinsiedlung Leipzig-Knauthain



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hüfferstraße
Schlüssel : 05116

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schleußig
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 601 Beschlussdatum : 03.06.1935 Inkrafttreten : 29.06.1935

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Bernhard Ludwig Josef Hüffer, geb. 08.02.1824 in Stromberg, gest. 18.11.1904 in Leipzig, 
Besitzer des Gutes Schleußig 1872-1895. Er machte sich um die Erschließung von Schleußig, gemeinsam 
mit Karl Heine, verdient.

Frühere Namen : - Straße A des Bebauungsplanes Leipzig-Schleußig-Süd



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hüfnerstraße
Schlüssel : 07182

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 910 Beschlussdatum : 12.04.1929 Inkrafttreten : 07.05.1929

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach den Hüfnern, Hufenbauern, die als abhängige Vollbauern mit einem Ackerbesitz von in der 
Regel einer Hufe ausgestattet waren und danach besteuert wurden.

Frühere Namen : - Straße F in Leipzig-Wahren-Südwest



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hügelweg
Schlüssel : 02228

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1347 Beschlussdatum : 09.10.1936 Inkrafttreten : 21.10.1936

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach einer Erhebung südlich von Portitz, an der der Weg entlang führt.

Frühere Namen : - Straße 4 im Gebiet des Siedlervereins e.V. Portitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hünerfeldstraße
Schlüssel : 03447

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Gerhard Hünerfeld, geb. 03.06.1909, gest. 14.01.1983. Sanitätsrat Dr. med. Hünerfeld 
praktizierte und wohnte von 1946 bis 1982 in dieser nach ihm benannten Straße.

Frühere Namen : - Querstraße (DB: nach 1934)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hugo-Aurig-Straße
Schlüssel : 02748

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Hugo Aurig, dem Gründer des Papierverarbeitungsbetriebes Engelsdorf (1918).

Frühere Namen : - Poststraße (DB: ca. 1919)
Die Straße lag direkt am damaligen Postgebäude.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hugo-Junkers-Straße
Schlüssel : 08570

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1130/02 Beschlussdatum : 18.09.2002 Inkrafttreten : 06.11.2002

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Hugo Junkers, geb. 03.02.1859 in Rheydt, gest. 03.02.1935 in Gauting bei München, 
Flugzeugkonstrukteur. Die Benennung weist auf die Luftfahrtgeschichte des nahe gelegenen Ortsteiles 
Lindenthal hin.  Junkers gründete 1889 eine Versuchsstation für Gasmotoren, baute 1892 den ersten 
Gegenkolbenmotor und 1893 das Kalorimeter. 1895 Gründung der Firma "Junkers & Co.", eine Fabrik für 
Gasapparate, in Dessau. Von 1897 bis 1912 war Junkers ordentlicher Professor für Maschinenbau und 
Thermodynamik an der Technischen Hochschule in Aachen. 
1915 Entwicklung des ersten Ganzmetall-Flugzeugs "J1" mit freitragenden Flügeln. 1919 Gründung der 
Junkers-Flugzeugwerke AG in Dessau, Bau des ersten einmotorigen Ganzmetall-Verkehrsflugzeuges "F 
13". Nach dem 1. Weltkrieg wandte sich Junkers dem Bau mehrmotoriger Verkehrsflugzeuge zu. 1925 
wurden 40% des Weltluftverkehrsnetzes mit Junkers- Flugzeugen beflogen. 1933 wurde Junkers von den 
Nationalsozialisten gezwungen, die Mehrheit der Aktien der Junkers-Werke an das Deutsche Reich zu 
übertragen. Ihm wurde verboten, sich weiterhin mit Flugzeug- und Motorenbau zu beschäftigen. Alle 
Patente auf diesen Gebieten musste er zwangsweise abtreten. Daraufhin schiedt er aus seinem 
Unternehmen aus und widmete sich von nun an den Forschungen zum Metallhausbau.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hugo-Krone-Platz
Schlüssel : 09346

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 01.10.1945 Inkrafttreten : 01.10.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Hugo Krone, Schriftsetzer. Er war 1918/1919 Vorsitzender des Arbeiterates in Wiederitzsch 
und von 1919-1926 Gemeindesekretär (SPD).

Frühere Namen : - Teichplatz 
DB/DI: 19.05.1945; Stdtav. GR Wiederitzsch, Nr.53 (nach 45) S.12

- Adolf-Hitler-Platz DB: 02.04.1933 

- Teichplatz
Benannt nach dem Dorfteich, der sich vor der Trockenlegung an dieser Stelle befand.
 DB: 1913



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hugo-Licht-Straße
Schlüssel : 01032

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1156 Beschlussdatum : 12.07.1919 Inkrafttreten : 26.08.1919

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Hugo Licht, geb. 21.02.1841 in Nieder-Zedlitz in Posen, gest. 28.02.1923 in Leipzig, 
Architekt. Licht erhielt seine Ausbildung in Berlin und Wien. 1879 wurde er zum Leiter des Leipziger 
Hochbauamtes berufen. Bis 1906 war er als Stadtbaurat tätig. Mit zahlreichen Bauwerken, weitstgehend 
dem Baustil des Historismus verpflichtet, prägt er das Leipziger Stadtbild: Neues Rathaus - 1900-1905, 
Stadthaus - 1908-1912, Erweiterung des Museums der bildenden Künste - 1883-1886, Predigerhaus der 
Nikolaikirche - 1885-1887, Konservatorium der Musik - 1885-1887, Altes Grassimuseum - 1894-1897, u. 
a.. Licht ist auf dem Leipziger Südfriedhof bestattet.

Frühere Namen : - Burgstraße (Teilstück)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Humboldtstraße
Schlüssel : 02340

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nordwest, Zentrum-Nord
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 865 Beschlussdatum : Inkrafttreten : 14.09.1869

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Alexander Freiherr von Humboldt, geb. 14.09.1769 in Berlin, gest. 06.05.1859 in Berlin, 
Naturforscher und Geograph. Die Benennung erfolgte anlässlich des 100. Geburtstages von Humboldt.

Frühere Namen : - Humboldtstraße und Gustav-Adolf-Straße (östliches Teilstück)

- Humboldtstraße
DB: 08.09.1869, DI: 14.09.1869, DV: 14.09.1869; Tit.XLVIII B (K) Nr. 25 Bd 1, Bl.139/140 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hummelstraße
Schlüssel : 06333

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Heiterblick
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBV-196/10 Beschlussdatum : 20.01.2010 Inkrafttreten : 07.03.2010

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Im Wohngebiet Kiebitzmark wurde eine Reihe von Straßen nach einheimischen Tierarten, hier nach der 
Hummel, eine zu den Bienen gehörende Gattung, benannt. Umbenennung eines Teilstückes der 
Falterstraße.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Humperdinckstraße
Schlüssel : 02808

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : TA 47/1 Beschlussdatum : 15.09.98 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Engelbert Humperdinck, geb. 01.09.1854 in Siegburg, gest. 27.09.1921 in Neustrelitz, 
Komponist, bekannteste Opern: "Hänsel und Gretel" und "Königskinder".

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Husemannstraße
Schlüssel : 02095

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neustadt-Neuschönefeld
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Walter Husemann, geb. 02.12.1909 in Ellerbeck, hingerichtet 13.05.1943 in 
Berlin-Plötzensee, Werkzeugmacher und Reporter u. a. bei der "Roten Fahne". Husemann, KPD-Mitglied 
seit 1928, war Angehöriger der Widerstandsgruppe Rote Kapelle um Schulze-Boysen und Harnack.

Frühere Namen : - Marschallstraße
DB: 04.02.1886; Kap.24 Nr.1 Bh 2, Bl.84-86 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Hussitenstraße
Schlüssel : 02759

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach den Hussiten, eine Reformbewegung des späten Mittelalters. Die Hussiten beriefen sich auf 
die Schriften des Prager Theologen Johannes Hus (um 1370 - 1415, verbrannt). Ähnliche Ziele wie die 
Hussiten verfolgten die Waldenser (eine Reformbewegung aus dem Hochmittelalter). In Deutschland 
bemühte sich der Waldenser Bischof Friedrich Reiser (1401/02 - 1458, verbrannt) um eine Union mit den 
Hussiten. 1453 fand dazu in Engelsdorf eine Zusammenkunft unter Friedrich Reiser statt. Die militärischen 
Niederlagen der Hussiten und die Verfolgungen der Waldenser in Deutschland bereiteten diesem 
Bestreben ein Ende.

Frühere Namen : - Waldstraße BN: 30.7., DB: 09.03.1992; Stdtav. GR Engelsdorf Nr.115 Bd.2 (nach 45)

- Kurt-Krah-Straße
Kurt Krah, geb. 26.04.1896 in Rüben/Rötha, gest. 15.07.1935 in Esterwegen, er leitete den illegalen 
Kampf in Engelsdorf.
DB: 25.10.1949; Stdtav. GR Engelsdorf Nr.2 (nach 45) S.54



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Huttenstraße
Schlüssel : 05136

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Großzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2524 Beschlussdatum : 10.11.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ulrich von Hutten, geb. 21.04.1488 auf Burg Steckelberg bei Fulda, gest. 29.08.1523 auf 
der Insel Ufenau/Bodensee, Humanist. Er studierte 1507/08 an der Universität Leipzig und promovierte 
hier. 1511 druckte Wolfgang Stöckel in Leipzig Huttens Jugendwerk über die Verskunst. 

Huttenstraße 2a ist das Körner-Haus. In ihm verbarg und pflegte das Gärtnerehepaar Häußer vom 
Rittergut Großzschocher den am 17.06.1813 bei Kitzen verwundeten Theodor Körner. Eine Gedenktafel 
erinnert daran (siehe Häußerstraße).

Frühere Namen : - Kirchstraße und Weg zum Rittergut
Kirchstraße - nach der Apostelkirche in Großzschocher benannt.  
DB: 06.11.1896, DV: 20.05.1897; Kap.24 Nr.1 Bh 17, Bl.18/19, 29

- Pfarrgasse (keine amtliche Bezeichnung)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Huygensstraße
Schlüssel : 08102

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Christian Huygens, geb. 14.04.1629 in s'-Gravenhage, gest. 08.07.1695 in s'-Gravenhage, 
niederländischer Physiker und Mathematiker, Astronom und Uhrenbauer.

Frühere Namen : - Eckardtstraße
Rittmeister Friedrich Eckardt aus Rothenburg fand 1813 an der Spitze seiner reitenden Jäger während des 
Sohrschen Angriffs den Tod in Möckern. (seit 1905)

- Straße A in Möckern



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Idastraße
Schlüssel : 02126

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Volkmarsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ida von Kleist, Tochter des Grafen Konrad Ewald von Kleist, des letzten Besitzers des 
Berggutes Volkmarsdorf (siehe Konradstraße).

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Idunweg
Schlüssel : 02315

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Thekla
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1612 Beschlussdatum : 03.12.1937 Inkrafttreten : 14.12.1937

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Thekla wurde eine Reihe von Straßen nach germanischen Göttern und Göttinnen benannt. Idun ist die 
Hüterin der goldenen Äpfel, welche den Göttern ihre ewige Jugend erhalten. 

Frühere Namen : - Fußweg 2 in Leipzig-Thekla (Siedlungsgebiet der Erla-Werke)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Igelstraße
Schlüssel : 06279

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Heiterblick
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0003/88 Beschlussdatum : 13.01.88 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Im Wohngebiet Kiebitzmark wurde eine Reihe von Straßen nach einheimischen Tierarten, hier nach dem 
Igel, benannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ihmelsstraße
Schlüssel : 03129

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Volkmarsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Werner Ihmels, geb. 14.01.1926 in Leipzig, gest. 25.06.1949 in Bautzen. Er studierte 
Theologie an der Leipziger Universität. Ihmels arbeitete im Studentenrat für die FDJ und die CDU. Er war 
unter der Illusion in die FDJ eingetreten, dass alle Gruppen, auch die Theologen, ihr Programm selbst 
gestalten konnten. Dies wurde jedoch unter dem damaligen Vorsitzenden E. Honecker unterbunden. Da 
die FDJ immer einseitiger kommunistisch ausgerichtet wurde, empfahl Ihmels allen, aus der FDJ 
auszutreten. Ihmels plante mit anderen, Informationen über die Lage in der "Sowjet-Zone" an die 
Viermächtekonferenz in London zu übermitteln. 1947 wurde Ihmels vom sowjetischen Militärtribunal 
wegen Spionage zu 25 Jahren "Besserungslager" verurteilt und verstarb im Sonderlager der SMAD in 
Bautzen an Tbc. Nach 1995 wurde Werner Ihmels vollständig rehabilitiert.

Frühere Namen : - Brandiser Straße
Benannt nach der Stadt Brandis in Sachsen. BN: 1780, DB: 11.11.1899, DI: 30.11.1899.

- Straße A in Leipzig-Sellerhausen



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ilmenauer Weg
Schlüssel : 06425

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 374/00 Beschlussdatum : 12.07.2000 Inkrafttreten : 06.09.2000

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Im Bebauungsgebiet "Schönauer Kaserne" wurden die Straßen nach Thüringer Städten und Gemeinden 
benannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ilse-Decho-Weg
Schlüssel : 02466

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 374/00 Beschlussdatum : 12.07.2000 Inkrafttreten : 06.09.2000

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ilse Decho, Glaskünstlerin und Formgestalterin, geb. 09.12.1915 in Leipzig, gest. 
16.01.1978 in Leipzig. Lehre und Studium (Glasveredlung) in Leipzig, 1950 - 1960 freischaffend,
1956 Goldmedaille der Handwerksmesse München, 1957 Diplom der 11. Triennale des Kunsthandwerks 
Mailand, Entwürfe für verschiedene Tee-, Kaffee- und Speise-Service, 1966 Kunstpreis der DDR, 
zahlreiche weitere Preise, Medaillen und Diplome, 1966 - 1975 Dozentin, später Professorin an der 
Hochschule für Formgestaltung Halle, nach Emeritierung wieder freischaffend.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Iltispfad
Schlüssel : 08186

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0138/73 Beschlussdatum : 15.08.73 Inkrafttreten : 24.09.73

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In den Knautkleeberger Siedlungen wurde eine Reihe von Straßen nach einheimischen Wildarten benannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Im Birkengrund
Schlüssel : 03514

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Laubbaum.

Frühere Namen : - Birkenweg (DB: nach 1947)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Im Blumengrund
Schlüssel : 02829

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : TA 37.1 Beschlussdatum : 14.10.97 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In der Siedlung wurden die Straßen nach Blumen benannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Im Dölitzer Holz
Schlüssel : 04400

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Dölitz-Dösen
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBIV-708/06 Beschlussdatum : 11.10.2006 Inkrafttreten : 22.11.2006

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : alter Flurname

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Im Grunde
Schlüssel : 02779

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Baalsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der alten südwestlich liegenden Flurbezeichnung "Grundflur". Die Straße befindet sich auf 
diesem Flurgebiet.

Frühere Namen : - Elsterweg (BN: 54/93, DB: 25.10.1993)

- Ziegeleiweg (Teilstück 3, HNr. 1-11a)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Im Limburgerpark
Schlüssel : 04299

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lößnig
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1030/02 Beschlussdatum : 24.04.2002 Inkrafttreten : 19.06.2002

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Bernhard Limburger, geb. 16.07.1826 in Leipzig, gest. 10.10.1891 in Dölitz, Leipziger 
Kaufmann und Vorsteher der Gewandhausdirektion. Er errichtete auf Dölitz-Lößniger Flur vier Villen mit 
Park (siehe Limburgerstraße).

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Im Lindengrund
Schlüssel : 03547

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 656/01 Beschlussdatum : 21.03.2001 Inkrafttreten : 15.05.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung :  Benannt nach dem Laubbaum. Am 06.12.2000 beschloss die Ratsversammlung, die an den Lindenweg 
angrenzenden Straßen Birkenweg, Tannenweg und Weidenweg in "Im Birkengrund", "Im Tannengrund" 
und "Im Weidengrund" umzubenennen. Die Umbenennung des Lindenweges stellt den traditionellen 
Gleichklang zwischen dem Lindenweg und den angrenzenden Wegen wieder her.

Frühere Namen : - Lindenweg (DB: nach 1947)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Im Tannengrund
Schlüssel : 03565

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Nadelbaum.

Frühere Namen : - Tannenweg (DB: nach 1947)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Im Weidengrund
Schlüssel : 03572

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Laubbaum.

Frühere Namen : - Weidenweg (DB: nach 1947)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Im Winkel
Schlüssel : 07536

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach einem kleinen geschlossenen Rundweiler von dreieckigem Zuschnitt im ältesten Teil des 
Dorfes. (DB: nach 1934)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Im Zipfel
Schlüssel : 08535

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Art der Straße, die ehemals eine Sackgasse war. (DB: vor 1919)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Immenstraße
Schlüssel : 06063

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Großzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1338 Beschlussdatum : 18.12.1931 Inkrafttreten : 24.12.1931

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Windorf wurde eine Reihe von Straßen nach Insekten benannt.

Frühere Namen : - Straße 5 in Leipzig-Großzschocher



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Immischweg
Schlüssel : 04307

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Dölitz-Dösen
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBV-1947/14 Beschlussdatum : 22.01.2014 Inkrafttreten : 02.03.2014

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Immisch, Horst, geb. 24.08.1925, gest. 23.01.2011 in Leipzig, Lehrer, Chrinist von Dölitz

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Industriestraße
Schlüssel : 05093

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schleußig, Plagwitz
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 24 Beschlussdatum : 17.07.56 Inkrafttreten : 01.08.56

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Industriestandort Plagwitz.

Frühere Namen : - Jahnstraße
Die Steinstraße und die Carlstraße in Leipzig-Plagwitz und Leipzig-Schleußig wurden zur Jahnstraße 
vereinigt. DB: 09.12.1891, DI: 20.07.1893, DV: 20.07.1893; Tit. XLVIII B (K) Nr. 25 Bd 8, Bl. 178-181, 224

- Carlstraße (Karlstraße) in Leipzig-Plagwitz

- Carlstraße in Leipzig-Schleußig

- Steinstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ingwerweg
Schlüssel : 09347

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2/11/95 Beschlussdatum : 16.02.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Gewürz Ingwer. Die Straßen dieser Siedlung wurden nach Gewürzen und Kräutern  
benannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Innenring
Schlüssel : 09348

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : .1/5/95 Beschlussdatum : 25.01.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Lage und dem Verlauf der Straße.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Inselstraße
Schlüssel : 02177

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Ost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 09.03.1839 Inkrafttreten : 22.10.1839

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gartenwirtschaft "Die Milchinsel", die aus einem Gut mit Milchwirtschaft hervorging. Die 
Straße führte zu diesem Gut, das seit 1806 dem Kaufmann Lampe gehörte und das sich von der heutigen 
Rosa-Luxemburg-Straße bis zum Marienplatz erstreckte. 
Den Gefallenen der Völkerschlacht bei Leipzig 1813 setzte Lampe ein Denkmal, das Kugeldenkmal (siehe 
"An der Milchinsel"). Clara und Robert Schumann lebten 1840 bis 1844 in der Inselstraße 18, damals Nr. 
5. Eine Gedenktafel befindet sich am Haus und ein Konzertsaal wurde in der ehemaligen 
Schumann-Wohnung eingerichtet. 
Die Inselstraße wurde zu einer Magistrale des Graphischen Viertels. Der Reclam-Verlag konnte 1995 in 
sein renoviertes Haus in der Inselstraße 18-22 zurückkehren.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Italiaanderstraße
Schlüssel : 02407

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 801/97 Beschlussdatum : 16.04.97 Inkrafttreten : 16.04.97

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Rolf Italiaander, geb. 20.02.1913 in Leipzig, gest. 03.09.1991 in Hamburg, Schriftsteller. Er 
studierte seit 1930 Germanistik und Völkerkunde in Leipzig und wurde 1934 aus politischen Gründen von 
der Universität gewiesen. 1935 übersiedelte Italiaander nach Berlin und setzte dort, später in Rom und 
Oxford, seine Studien fort. Während der Zeit des Nationalsozialismus lebte er zeitweise im Untergrund in 
Holland und Italien, seit 1947 wieder in Hamburg. Italiaander war Gastprofessor an Universitäten in aller 
Welt und arbeitete als Kunsterzieher im Kongo und in Neuguinea. Er verfasste neben Reisebüchern und 
Romanen auch mehrere Kinder- und Jugendbücher, zahlreiche Essays, Biografien und Übersetzungen. 
Die Benennung erfolgte zur Erinnerung an mit Leipzig verbundene Künstler aus verschiedenen Bereichen 
(bildende, darstellende und ausübende Kunst und Dichtung), insbesondere aus der jüngeren 
Vergangenheit.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Jablonowskistraße
Schlüssel : 04017

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Südost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 523 Beschlussdatum : 08.05.1880 Inkrafttreten : 11.05.1880

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Joseph Alexander Fürst Jablonowski, geb. 04.02.1712, gest. 01.03.1777 in Leipzig. Fürst 
Jablonowski, polnischer Polyhistor und nach dem Tod Augusts III. 1763 einer der polnischen 
Thronprätendenten, lebte seit 1768 in Leipzig. Er gründete hier die Jablonowskische Gesellschaft, die 
junge Wissenschaftler förderte und jährlich Preisfragen auf den Gebieten Geschichte, Mathematik, Physik 
und Ökonomie ausschrieb. Die Gesellschaft arbeitete eng mit der Sächsischen Gesellschaft der 
Wissenschaften zu Leipzig zusammen, die 1919 zur Akademie erhoben wurde. Jablonowski wohnte im 
Haus "Zum Kurprinzen" in der Kurprinzstraße, heute Grünewaldstraße, in der Nähe der kleinen, nach ihm 
benannten Straße (im Benennungsbeschluss: Jablonowskystraße).

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Jack-London-Weg
Schlüssel : 04219

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Meusdorf
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Jack London, eigtl. John Griffith London, geb. 12.01.1876 in San Francisco, gest.  
22.11.1916 in Glen Ellen (Suizid), nordamerikanischer Schriftsteller.

Frühere Namen : - Bubnaweg
Ferdinand Graf Bubna, geb. 26.11.1768, gest. 05.06.1825, österreichischer Feldmarschalleutnant, 
Teilnehmer an der Völkerschlacht.
DI: 03.06.1934, DV:03.06.1934; Kap.24 Nr.1 Bd 29, Bl.211, Kap.24 Nr.1 Bd 31, Bl.138

- Straße 13 des Bebauungsplangebietes Leipzig-Meusdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Jacobstraße
Schlüssel : 07067

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nordwest
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2223 Beschlussdatum : 04.12.1907 Inkrafttreten : 27.12.1907

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Jakobshospital, an dem die Straße vorbeiführte. Am Eingang der Straße befand sich 
früher die Jakobskirche, die von Erfurter Schottenmönchen um 1100 errichtet worden war. Die 
Jakobsgemeinde stand noch bis 1484 unter der Herrschaft des Erfurter Klosters. Zur Jacobssiedlung 
gehörte die Jacobsmühle, um 1165 als älteste Mühle der Stadt erwähnt, die Ende des 14. Jh. in den 
Besitz des Rates zu Leipzig überging. Außer zur Mehlherstellung nutzte sie der Rat auch zum Zerkleinern 
von Gewürzen und Tabak sowie zur Papierherstellung. Unter dem Namen Angermühle hat sie bis 1879 
bestanden. Auf ihrem Grund steht heute das Eckhaus Jacobstraße 1, an dem zwischen zwei Fenstern 
des ersten Stockwerks die Angermühltafel von 1701 angebracht ist.

Frühere Namen : -  Jacobstraße und Straße A am Rosental

- Jacobstraße
DV: 24.10.1871; Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 1, Bl. 203

- Quaistraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Jadassohnstraße
Schlüssel : 06189

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neulindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten : 19.05.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Salomon Jadassohn, geb. 13.08.1831 in Breslau, gest. 01.02.1902 in Leipzig, Komponist 
und Musiktheoretiker, erst Volksschullehrer, dann seit 23.5.1848 Studium am Konservatorium der Musik. 
Er leitete 1867/69 den Musikverein "Euterpe"(gegründet 1824). 1871 wurde er in das Lehrerkollegium des 
Konservatoriums aufgenommen und lehrte die Fächer Theorie und Komposition als Nachfolger von Moritz 
Hauptmann. Es begann eine 30-jährige Lehrtätigkeit. Er verfasste zahlreiche Lehrbücher, darunter das 
"Lehrbuch der Harmonie" erschienen bei Breitkopf&Härtel. Es erreichte 1920 die 19. Auflage. Außerdem 
reges kompositorisches Schaffen (4 Sinfonien, alle im Gewandhaus uraufgeführt), 1887 
Ehrendoktorwürde, 1893 Berufung zum "Königlichen Professor der Musik". Nicht zu trennen ist 
Jadassohns musikalisches Wirken vom Leben der israelitischen Religionsgemeinde Leipzig. Er war 
Kantor, gründete den Gesangverein "Psalterion" mit jüdischen und nichtjüdischen Mitgliedern. 1901 
gründeten Barnet Licht und Saul Lilienthal den Gesangverein "Jadassohn".

Frühere Namen : - Methfesselstraße
Albert Methfessel, geb. 06.10.1785 in Stadtilm, gest. 23.03.1869 in Heckenbeck, Komponist und 
Hofkapellmeister in Braunschweig 1832-43. DB: 09.03.1935, DI: 01.05.1935, DV: 20.04.1935; Kap.24 Nr.1 
Bd 31, Bl.107, Kap.24 Nr.1 Bd 37, Bl.18,20

- Jadassohnstraße
DB: 08.02.1911, DV: 28.02.1911; Kap.24 Nr.1 Bd 15, Bl.213, 215

- Straße XXIX in Leipzig-Lindenau



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Jadebogen
Schlüssel : 02853

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1373/03 Beschlussdatum : 09.07.2003 Inkrafttreten : 03.09.2003

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem gelblichgrünen bis grünen Edelstein. Die Straße liegt in einem Siedlungsgebiet, in dem 
die Straßen nach Edelsteinen benannt worden sind.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Jägerstraße
Schlüssel : 08091

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Mitte
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1218 Beschlussdatum : 09.01.1901 Inkrafttreten : 14.03.1901

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Zwischen den Artilleriekasernen am Viertelsweg, gebaut um 1900 und der Landsberger Straße waren 
ursprünglich Straßen und Plätze nach militärischen Formationen und Militärs benannt worden. Z.B. 
Artillerie-, Ulanen-, Garnison-, Pionier- und eben auch Jägerstraße. Jäger waren eine Sonderformation der 
deutschen Infanterie, auch leichte Infanterie, 1740 von Friedrich dem Großen als eine Einheit aus 
Forstleuten für besondere Aufgaben gegründet. 
Als diese Straßen 1945-50 umbenannt wurden, hat man die Jägerstraße wohl vergessen bzw. nicht an 
das militärische Vorbild gedacht. So erinnert heute eigentümlicherweise die Jägerstraße an die damalige 
vor dem ersten Weltkrieg stattfindende Militarisierung der Gesellschaft. Siehe auch Platz des 20. Juli 
1944, dem umbenannten Jägerplatz.

Frühere Namen : Straße 51 des Röthigschen Bebauungsplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Jahnallee
Schlüssel : 05004

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-West, Zentrum-Nordwest, Lindenau, Altlindenau
Stadtbezirk (e): Mitte, Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 352/91 Beschlussdatum : 19.11.91 Inkrafttreten : 01.01.92

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich Ludwig Jahn, geb. 11.08.1778 in Lanz bei Wittenberge, gest. 15.10.1852 in 
Freyburg. Der Gymnasiallehrer und Begründer der bürgerlichen Turnbewegung in Deutschland hielt sich 
als Hauptmann des Lützower Freikorps im April 1813 in Leipzig auf. 

Die Jahnallee folgt dem Verlauf der alten West-Ost-Straße, der Via regia, die sich mit der Reichstraße, der 
Via imperii, kreuzte. Das Tor, das der von Westen Anreisende passieren musste, war das Ranstädter Tor 
am Zusammenfluss des Elstermühl- und Pleißemühlgrabens, das Gebiet der Jacobsparochie (siehe 
Jacobstraße). In der Jahnallee an der Ecke Thomasiusstraße befindet sich ein Denkmal der 
Völkerschlacht, das an die Sprengung der Elsterbrücke am 19. Oktober 1813 erinnert, durch welche die 
französische Nachhut abgeschnitten wurde. Ursprünglich bestand der Straßenzug aus den Teilstücken 
Ranstädter Steinweg (zwischen Leibniz-/Thomasiusstraße und Jacobstraße) und Frankfurter Straße 
(Waldplatz bis Angerbrücke). Der westliche Teil der Frankfurter Straße wurde 1949 in Stalinallee, der 
östliche 1951 in Straße der III. Weltfestspiele umbenannt, der Ranstädter Steinweg 1951 ebenfalls in 
Straße der III. Weltfestspiele. Ab 1956 galt für die heutige Gesamtstreckenführung der Name 
Friedrich-Ludwig-Jahn-Allee, der 1992 zu Jahnallee verkürzt wurde.

Frühere Namen : - Friedrich-Ludwig-Jahn-Allee
DB: 17.07.1956, DV: 18.07.1956; StVuR (1) Nr. 164, Bl. 6

- Stalinallee und Straße der III. Weltfestspiele
Stalinallee (der westliche Teil der Frankfurter Straße) 28.12.1949; Altregistratur Nr. 123, Bl. 20, StVuR (1) 
Nr. 615, Bl. 223, StVuR (1) Nr. 123, Bl. 20/21 Straße der III. Weltfestspiele; DB: 20.04.1951; 
Anlässlich der III. Weltfestspiele der Jugend und Studenten des Weltbundes der Demokratischen Jugend 
in Berlin vom 05.08.-19.08.1951; BN: 170; StVuR (1) Nr.1000, Bl. 125

- Ranstädter Steinweg, Frankfurter Straße (zwischen Frankfurter Tor und Angerbrücke) sowie Oststraße 
und Bernhardstraße (Teilstück) in Leipzig-Lindenau
DB: 12.03.1904, DI: 01.01.1905, DV: 02.07.1904; Kap. 24 Nr.1 Bd 12, Bl. 31/32, 104, Oststraße in 
Lindenau, DB: 26.11.1877, DV: 10.01.1878; Kap.24 Nr.1 Bh 3, Bl.2, 8

- Ranstädter Steinweg und Frankfurter Straße
1863 erfolgte die Rückbenennung des historischen Teilstücks der Frankfurter Straße, der zur Zeit der 
Völkerschlacht Ranstädter Steinweg hieß; DB: 19.09.1863, DI: 01.01.1864, DV: 16.10.1863; Tit.XLVIII B 
(K) Nr.14 Bd 3, Bl. 20-22,24c

- Frankfurter Straße (zuvor Ranstädter Steinweg und Mühlgraben)
Steinweg - eine mit Steinen befestigte Straße, zu dieser Zeit noch eine Besonderheit
Erstbenennung 1839; DV: 22.10.1839; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 1, Bl.179 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Jahnstraße
Schlüssel : 03539

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich Ludwig Jahn, geb. 11.08.1778 in Lanz bei Wittenberge, gest. 15.10.1852 in 
Freyburg. Siehe Jahnallee.

Frühere Namen : - Lindenstraße (DB: nach 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Jahnweg
Schlüssel : 02733

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 27.10.1934 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich Ludwig Jahn, geb. 11.08.1778 in Lanz bei Wittenberge, gest. 15.10.1852 in 
Freyburg. Siehe Jahnallee.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Jakobiwinkel
Schlüssel : 07333

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Familie Jacobi, die ab 1591 über mehrere Generationen in Böhlitz-Ehrenberg die 
Pfarrstelle inne hatte. (DB: vor 1919)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Jaspisstraße
Schlüssel : 02861

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBIV-1381/08 Beschlussdatum : 20.11.2008 Inkrafttreten : 30.12.2008

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Mineral

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Jenaer Straße
Schlüssel : 06413

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 925/97 Beschlussdatum : 16.07.97 Inkrafttreten : 16.07.97

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Jena in Thüringen. In Schönau wurde eine Reihe von Straßen nach thüringischen 
Städten benannt, da die angrenzenden Straßen ebenfalls Städte- und Gemeindenamen  tragen. 

Umbenennung eines Teilstücks der Jenaer Straße zwischen Kiewer Straße und Meininger Ring in 
Meininger Ring,
BN: RBIV-587/06, DB:  26.04.2006, DI: 21.06.2006

Frühere Namen : Bebauung Schönauer Kaserne



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Joachim-Gottschalk -Weg
Schlüssel : 04223

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Meusdorf
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Joachim Gottschalk, geb. 10.04.1904 in Calau, gest. 06.12.1941 in Berlin. Der Schauspieler 
Gottschalk kam 1930 an das Alte Theater in Leipzig, ging aber bald über Frankfurt am Main nach Berlin. 
Als er sich den Nationalsozialisten gegenüber weigerte, sich von seiner jüdischen Ehefrau scheiden zu 
lassen, wurde er mit Berufsverbot belegt. Gottschalk nahm sich mit ihr und dem achtjährigen Sohn das 
Leben, als gedroht wird seine Frau Meta zur Deportation abzuholen und er die Einberufung zur 
Wehrmacht erhält.

Frühere Namen : - Ledererweg
Ignatius Lederer, geb. 25.08.1769, gest. 10.09.1849, österreichischer Feldmarschalleutnant, Teilnehmer 
an der Völkerschlacht.
DI: 03.06.1934, DV: 03.06.1934; Kap.24, Nr.1 Bd 29, Bl.211, Kap.24 Nr.1 Bd 31, Bl.139

- Straße 17 des Bebauungsplangebietes Leipzig-Meusdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Jochmontagestraße
Schlüssel : 07240

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBIV-1643 Beschlussdatum : 17.06.2009 Inkrafttreten : 21.09.2009

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Jochmontage: Montage von Gleisjochen. Ein Gleisjoch (auch Gleisrahmen) ist eine verdrehsteife 
Gleiskonstruktion aus Schwellen, Schienen und Befestigungsteilen. Der Name erinnert an das in den 
1990er Jahren stillgelegte Bahnbetriebswerk Leipzig-Wahren, in dem Gleisjoche montiert wurden.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Jöcherstraße
Schlüssel : 03135

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Anger-Crottendorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 179 Beschlussdatum : 06.02.1931 Inkrafttreten : 20.02.1931

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Leipziger Ratsherren- und Gelehrtenfamilie des 17. und 18. Jh.. Christian Gottlieb 
Jöcher, 1694 in Leipzig geboren, wurde 1732 der Amtsnachfolger Johann Burkhard Menckes auf dem 
Lehrstuhl für Geschichte und erarbeitete das auch heute noch als Quellenmaterial anerkannte "Allgemeine 
Gelehrten-Lexikon" von 1750/51. Jöchers Haus, Markt 2, wurde im Zweiten Weltkrieg zerstört. 
Ein Teilstück der ursprünglichen Jöcherstraße wurde 1968 in Hanns-Eisler-Straße umbenannt.

Frühere Namen : - Jöcherstraße und Roßbachstraße (Teilstück)
Die Zusammenlegung wurde erforderlich, weil auf die Fortsetzung der Roßbachstraße über die 
Karl-Vogel-Straße hinaus verzichtet wurde.
DB:05.08.1932, DV: 17.08.1932; Kap.24 Nr.1 Bd 25, Bl.81,82; Kap.24 Nr.1 Bd 29, Bl.73 

- Jöcherstraße
DB: 06.02.1931, DI: 20.02.1931, DV: 20.02.1931; Kap.24 Nr 1 Bd 25, Bl.69,73

- Straße E in Leipzig-Anger-Crottendorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Jöhstädter Straße
Schlüssel : 02305

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Thekla
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Thekla wurde eine Reihe von Straßen nach Orten im Erzgebirge und im Vogtland benannt.

Frühere Namen : - Leitmeritzer Straße
Leitmeritz, alte Bischofsstadt in Böhmen an der Elbe, heute Litomerice.
DB 20.10.1931, DV: 31.10.1931; Kap.24 Nr.1 Bd 25, Bl.171,228

- Straße 2 in Leipzig-Thekla/Südost



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Jörgen-Schmidtchen -Weg
Schlüssel : 07218

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Nord
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0232/86 Beschlussdatum : 03.12.86 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Jörgen Schmidtchen, geb. 28.06.1941 in Leipzig, gest. 18.04.1962 bei Potsdam. Der 
Unteroffizier der Grenztruppen der DDR wurde als Postenführer bei einem Fluchtversuch von 2 
Offiziersschülern während seines Grenzdienstes erschossen.

Frühere Namen : - Straße 5



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Johann-Adolf-Straße
Schlüssel : 04177

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Dölitz-Dösen
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Es ist nicht mit Sicherheit nachzuweisen, ob die Straße nach dem Freiherrn Johann Adolf von Thielmann, 
einem sächsischen General, der im Frühjahr 1813 zu den Verbündeten überging und während der 
Völkerschlacht ein russisches Streifkorps befehligte, oder nach Johann Adolf Giebner, dem Vater des 
Besitzers einer Großfleischerei in der Nähe der Giebner-, Johanna- und Libertastraße, benannt wurde. 
Wahrscheinlicher ist die letztere Version.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Johann-Eck-Straße
Schlüssel : 02175

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neustadt-Neuschönefeld
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 461/96 Beschlussdatum : 24.01.96 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Eck, Theologe, geb. 13.11.1486 in Egg an der Günz, gest. 10.2.1543 in Ingolstadt, 
Gegner Luthers bei der Disputation 1519 auf der Pleißenburg zu Leipzig.

Frühere Namen : - Straße 2



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Johann-Jakob-Weber-Platz
Schlüssel : 03253

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Stötteritz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 809 Beschlussdatum : 20.07.1934 Inkrafttreten : 15.08.1934

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Jak(c)ob Weber, geb. 03.04.1803 in Biblingen bei Schaffhausen, gest. 16.03.1880 
in Leipzig, Buchhändler. Er gründete 1834 in Leipzig den Verlag J. J. Weber, in dem u. a. das 
"Pfennig-Magazin" (Auflage 100000 Exemplare) und die "Illustrierte Zeitung" (seit 1843) erschien. Weber 
führte den Holzstich anstelle des Stahlstichs auf Schnellpressen in das deutsche Buchgewerbe ein.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Johannaparkweg
Schlüssel : 05232

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-West
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 19.11.91 Inkrafttreten : 01.01.92

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johanna Natalie Schulz, geb. Seyfferth, geb. 11.12.1836 in Leipzig, gest. 28.04.1858 in 
Leipzig, der wegen einer unerfüllten Liebe frühverstorbenen Tochter des Bankiers Wilhelm Theodor 
Seyfferth, des Stifters des Johannaparks. Dieser hatte 1858 das große Wiesen- und Waldstück erworben 
und es zu einem Park im englischen Stil von Peter Joseph Lenné umbauen lassen. 1881 ging,  dem 
Vermächtnis Seyfferths entsprechend, der Park unter zwei Bedingungen, nämlich dass er für immer der 
Bebauung entzogen bleibt und seinen jetzigen Namen behält, in den Besitz der Stadt über. 1889 kam es 
zwischen der Stadt und den Erben des Bankiers zu einem Prozess, weil ein Stück des Parks für den Bau 
der Karl-Tauchnitz-Straße in Anspruch genommen wurde. Der Prozess endete mit einem Vergleich. Im 
Park erinnert ein Denkmal an Wilhelm Seyfferth. Der Grabstein der Familie befindet sich hinter der 
Lutherkirche.

Siehe auch Wilhelm-Seyfferth-Straße

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Johannastraße
Schlüssel : 04233

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Dölitz-Dösen
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stifterin Johanna Giebner, einer Schwester des Besitzers der Großfleischerei Paul 
Giebner. Siehe Johann-Adolf-Straße.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Johannes-Kärner-Straße
Schlüssel : 03126

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2524 Beschlussdatum : 10.11.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johannes Kärner aus der Rittergutsbesitzerfamilie Kärner in Paunsdorf.

Frühere Namen : - Johannesstraße
Nach Johannes Kärner



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Johannes-R.-Becher-Straße
Schlüssel : 08190

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lößnig
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 95-13/71 Beschlussdatum : 09.06.71 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johannes Robert Becher, geb. 22.05.1891 in München, gest. 11.10.1958 in Berlin, 
Schriftsteller und DDR-Kulturpolitiker.
1959 erhielt das am 30.09.1955 in Leipzig gegründete Institut für Literatur den Namen Joh. R. Bechers.

Frühere Namen : - Straße A im Neubaugebiet Lößnig einschließlich der verlängerten Watestraße ab Zwickauer Straße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Johannes-Weyrauch-Platz
Schlüssel : 07358

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 374/00 Beschlussdatum : 12.07.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johannes Weyrauch, geb. 20.02.1897 in Leipzig, gest. 01.05.1977 in Leipzig, Komponist 
und Lehrer. 1919-1922 absolvierte er ein Studium am Konservatorium und gleichzeitig ein Studium der 
Musikwissenschaften an der Universität Leipzig. 1926 nahm er eine Dozententätigkeit an der Volkshoch- 
schule auf und gründete einen Chor. Weyrauch schrieb über 100 drei- und vierstimmige Sätze speziell für 
seinen Chor. 1946 wurde W. Dozent und 1953 Professor für Tonsatz an der Hochschule für Musik in 
Leipzig. Im Zeitraum 1938-1972 lebte der Komponist mit seiner Familie in Böhlitz-Ehrenberg, Ortsteil 
Gundorf.

Frühere Namen : - Platz des Friedens   DB: 02.10.1950; Stdtav. GR Böhl.-Ehrenbg. Nr.1, 1946-51, S.61ff

- Kirchplatz  DB: 19.05.1945; Stdtav. Leipziger Adressbuch 1947

- Adolf-Hitler-Platz (DB: ca. 1934)

- Kirchplatz (DB: ca. 1920)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Johannisallee
Schlüssel : 03072

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Südost, Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Mitte, Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Johannishospital, das 1278 erstmals als "Leprosen- oder Aussätzigenhospital" 
erwähnt wird. 
Entlang der Johannisallee ziehen sich die Gärten der Kleingartenanlage Johannistal hin. Die Anlage, 
vormals eine Sandgrube, wurde bereits 1833 durch das Engagement des Stadtrats Moritz Seeburg 
angelegt. Siehe Seeburgstraße.

Frühere Namen : - Johannisallee und Großgörschenstraße
Schlacht bei Großgörschen am 2.5.1813
Die Großgörschenstraße wurde zur Johannisallee gezogen.

- Johannisallee und Straße C im Bebauungsplan Leipzig-Altstadt-Äußere Südostvorstadt
Die Straße C wurde zur Johannisallee gezogen. 
DB: 13.06.1914, DV: 30.06.1914; Kap. 24 Nr. 1 Bd 17, Bl. 98

- Johannisalle und Johannis-Allee in Reudnitz
DB: 13.10.1887, DV: 04.11.1887; Kap. 24 Nr.1 Bh 2, Bl.106-108,114-116

- Johannisallee und Straße P in Reudnitz

- Johannisallee
DB: 02.07.1887, DI: 04.07.1887, DV: 04.07.1887; Tit. XLVIII B (K) Nr.25 Bd 5, Bl.171-173 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Johannisgasse
Schlüssel : 04007

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Südost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 18.07.1887 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Johannishospital. Die Johannisgasse gehörte zu den wenigen kleinen Ausfallstraßen, 
die schon sehr früh geschlossene Häuserzeilen besaßen. Hier lebten und arbeiteten im 13. und 14. Jh. 
hauptsächlich die Töpfer. 1680 entstand der Groß-Bosische Garten (siehe Seeburgstraße), der bis an die 
Häuser der damaligen Bettelgasse heranreichte. Die Johannisgasse war durch eine Quergasse, die heute 
den Anfang der Nürnberger Straße bildet, unterbrochen. Diese hieß Totengäßchen. Lange Zeit war es 
Vorschrift, dass die Leichenzüge durch die Bettelgasse führten und hier nach dem Johannisfriedhof 
einbogen. Seit Mitte des 18.Jh. wurde der an den Promenadenring angrenzende Teil der Gasse zum 
Wohnsitz reicher Bürger. Hier hatte auch der Buchhändler Wendler, Verleger Gellerts und Stifter der 
Wendlerschen Freischule, sein Anwesen mit Gartenanlage. Ihm gegenüber wohnte der Bürgermeister Carl 
Wilhelm Müller. 
Mit dem Bau des Hotels "Am Ring" Mitte der 1960er Jahre, wurde die Johannisgasse zur Sackgasse. 
Johannisgasse 16: Sitz der B. G. Teubner Verlagsgesellschaft mbH und der Wertpapierdruckerei Leipzig 
GmbH.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Johannishöhe
Schlüssel : 04191

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Dölitz-Dösen
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2243 Beschlussdatum : 30.09.1927 Inkrafttreten : 05.10.1927

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt einer einer Erhebung bei Dösen.

Frühere Namen : - Straße V in Leipzig-Dösen



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Johannisplatz
Schlüssel : 03044

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Ost, Zentrum-Südost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 09.03.1839 Inkrafttreten : 22.10.1839

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem ehemaligen Johannishospital. Seit dem 13. Jh. war das Bild der Grimmaischen 
Vorstadt, in etwa identisch mit dem heutigen Johannisplatz, von Hospital, Kapelle und Friedhof zu St. 
Johannis geprägt. Der Alte Johannisfriedhof diente von 1536 an bis Mitte des 19. Jh. als allgemeine 
Begräbnisstätte der Leipziger. Die Johanniskapelle wurde zur Begräbniskirche. Nachdem um 1850 die 
Mauern um die Johanniskirche gefallen waren, wurde der Friedhof von der Kirche getrennt und in 
Johannisplatz umgewandelt. Als 1884 die alte Begräbniskirche erneuert wurde (Hugo Licht), fand man 
beim Abbruch der Südwand die Gebeine J.S. Bachs (siehe auch Gellertplatz). Vor dem Gotteshaus stand 
das Reformationsdenkmal von Schilling, das 1883 zum 400. Geburtstag Luthers eingeweiht wurde. Die 
Bronze wurde 1943 eingeschmolzen. Der Turm der Johanniskirche hatte im Gegensatz zum Kirchenschiff 
den Zweiten Weltkrieg überstanden, wurde jedoch 1963 auf Beschluss der Stadtverordneten gesprengt, 
was heftigen Unmut in der Bevölkerung auslöste. Am Johannisplatz 5-11 beherbergt das 1926 erbaute 
neue Grassimuseum das Museum für Völkerkunde, das Museum für Kunsthandwerk und das 
Musikinstrumentenmuseum der Universität Leipzig. 1993 wurde von der Stadt Leipzig am Johannisplatz 
ein Mahnmal gegen Krieg und Gewalt eingeweiht.

1883 wurde der Platz erneut benannt; DB: 09.05.1883, DI: 04.10.1883, DV: 04.10.1883; Tit.XLVIII B (K) 
Nr. 25 Bd 4, Bl. 75, 80 die eigentlich zum Johannisplatz gehörende Straße zwischen der Johanniskirche 
und dem neuen Grassimuseum wurde "Hinter der Johanniskirche" benannt DB: 28.05.1937, DI: 
25.06.1937, DV: 25.06.1937; Kap. 24 Nr. 1 Bd 34, Bl. 39-40; diese Benennung wurde 1965 wieder 
aufgehoben und die Straße in den Johannisplatz einbezogen DB: 17.03.1965; StVuR (1) Nr. 1065, Bl. 
77-79 

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Johnsonweg
Schlüssel : 03241

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBV-822/11 Beschlussdatum : 18.05.2011 Inkrafttreten : 05.07.2011

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Uwe Johnson, geb.20.07.1934 in Cammin (Pommern), gest. 23 od. 24.02.1984 in 
Sheerness on Sea, England; Schriftsteller, studierte in Leipzig

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Jonasstraße
Schlüssel : 02098

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neustadt-Neuschönefeld
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1300 Beschlussdatum : 30.07.1902 Inkrafttreten : 01.08.1902

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Justus Jonas, eigtl. Jodokus Koch, geb. 05.06.1493 in Nordhausen, gest. 09.10.1555 in 
Eisfeld, Theologe, Freund und Mitarbeiter Luthers. Jonas kam 1539 zur Einführung der Reformation mit 
Luther nach Leipzig und hielt am 25.05.1539 für den erkrankten Freund die Frühpredigt in der 
Thomaskirche.

Frühere Namen : - Gustav-Harkort-Straße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Jonsdorfer Straße
Schlüssel : 06202

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Siedlung
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0040/80 Beschlussdatum : 12.03.80 Inkrafttreten : 01.07.80

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In der Kirschbergsiedlung wurde nach der Eingliederung der Siedlung von Miltitz nach Leipzig 1979 eine 
Reihe von Straßen nach Kurorten benannt.

Frühere Namen : - Blumenstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Jordanstraße
Schlüssel : 06019

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1668 Beschlussdatum : 05.08.1908 Inkrafttreten : 17.08.1908

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Wilhelm Jordan, geb. 08.02.1819 in Insterburg, gest. 25.06.1904 in Frankfurt am Main. Der 
Epiker und Dramatiker mit dem bezeichnenden Beinamen Nibelungenjordan wohnte 1845/46 in Leipzig. Er 
war Abgeordneter der Frankfurter Nationalversammlung.

Frühere Namen : - Straße X in Leipzig-Lindenau



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Josephinenstraße
Schlüssel : 03086

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 03.09.1881 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Eine Reihe von Leipziger Straßen wurde nach den Vornamen von Grundstücksbesitzern oder deren 
Angehörigen benannt (Alexander-, Emilien-, Erdmannstraße; Dorotheenplatz). Darüber hinaus existieren 
in Leipzig Vornamen-Straßen, die keiner bestimmten Person zuzuordnen sind. Es handelt sich 
überwiegend um Vornamen, die zur Benennungszeit besonders in Mode waren oder die einfach als schön 
empfunden wurden. Zu letzterer Gruppe gehört die Josephinenstraße.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Josephstraße
Schlüssel : 06009

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Gottlob Herrmann Joseph, geb. 06.12.1811 in Luckau bei Altenburg/Thür., gest. 07.03.1869 
in Leipzig. Der Advokat und Grundbesitzer ließ in Lindenau dieses Gebiet für die Bebauung erschließen.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Jouleweg
Schlüssel : 03276

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Stötteritz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach James Prescott Joule, geb. 24.12.1818 in Salford bei Manchester, gest. 11.10.1889 in Sale 
bei London, britischer Physiker und Bierbrauer.

Frühere Namen : - Siebenbürgener Weg, spätere Schreibweise: Siebenbürger Weg
"Zum Gedenken an das Deutschtum Siebenbürgens"
DB: 16.12.1932, DV: 24.12.1932 und 10.04.1933; Kap.24 Nr.1 Bd 27, Bl.49/50, 55

- Straße A der Stadtrandsiedlung Leipzig-Stötteritz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Judith-Auer-Straße
Schlüssel : 03003

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Judith Auer, geb. 19.09.1905 in Zürich, hingerichtet 27.10.1944 in Berlin-Plötzensee. J. 
Auer hatte in Leipzig und Berlin Musik studiert, musste ihr Studium jedoch aus materiellen Gründen 
aufgeben und als Stenotypistin arbeiten. 1927 schloss sie sich der KPD an. Nach 1933 arbeitete J. Auer 
illegal. Sie verteilte Flugblätter, verwaltete die Gelder, die der Unterstützung Illegaler dienten und war 
während des Zweiten Weltkriegs für die Widerstandsgruppe um Saefkow, Jacob und Bästlein als Kurier 
tätig.

Frühere Namen : - Wasastraße
Caroline geb. von Wasa, Königin Carola von Sachsen.
DB: 10.03.1906, DI: 01.01.1907, DV: 14.04.1906; Kap.24 Nr.1 Bd 13, Bl.197, 201 
Wegen der Reichstagswahl 1907 erfolgte die Umbenennung erst 01.04.1907. (DV: 20.12.1906) Kap.24 
Nr.1 Bd 13, Bl.232

- Carolinenstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Juister Weg
Schlüssel : 08077

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Nord
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 986 Beschlussdatum : 15.05.1930 Inkrafttreten : 17.05.1930

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Gohlis wurde eine Reihe von Straßen nach Nordseeinseln benannt.

Frühere Namen : - Straße 5 des Wohnblocks der A.-G. für Haus- und Grundbesitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Julian-Marchlewski -Straße
Schlüssel : 02150

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Ost
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 183-39-5A/5/62 Beschlussdatum : 19.11.62 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Julian Marchlewski, Pseudonym Karski, geb. 17.05.1866 in Wloclawek, gest. 22.03.1925 in 
Nervi/Italien, Journalist, Mitbegründer der polnischen Sozialdemokratie und der "Roten Hilfe". 1896 
siedelte Marchlewski nach Deutschland über. Er unterstützte Lenin bei der Herausgabe der Iskra und 
arbeitete 1902-1913 zeitweilig als Redakteur für die Leipziger Volkszeitung.

Frühere Namen : - Straße B des Neubaugebietes Schönefeld



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Julius-Krause-Straße
Schlüssel : 03168

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Sellerhausen-Stünz
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 452/00 Beschlussdatum : 18.10.2000 Inkrafttreten : 29.11.2000

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Julius Krause, geb. 07.03.1882 in Wollstein (Provinz Posen), gest. 16.11.1938 im KZ 
Buchenwald, Architekt, Inhaber einer 1910 gegründeten Baufirma "Balkonbau GmbH", später "Leipziger 
Eisenbauanstalt GmbH". In den 20er/30er Jahren war Krause 1. Vorsitzender der Ortsgruppe Leipzig des 
Centralvereins deutscher Staatsbürger jüdischen Glaubens. Der Verein widmete sich u. a. in 
Aufklärungsversammlungen der Aufdeckung und Zurückweisung der zunehmenden antijüdischen 
Boykotte. 1923/24 und 1926 war Krause Stadtverordneter der SPD, 1930 - Juni 1933 ehrenamtliches 
Ratsmitglied. Am 10.11.1938 (Reichspogromnacht) wurde Julius Krause verhaftet und in das KZ 
Buchenwald verschleppt, wo er vermutlich ermordet wurde. Sein Grab befindet sich auf dem Alten 
Jüdischen Friedhof in der Berliner Straße. Krause wohnte seit 1935 in der Krochsiedlung im Wangerooder 
Weg 17a (Gohlis). Seine Ehefrau Rosalie verstarb am 8.1.1939  an einem Nervenleiden, verursacht durch 
die Progromnacht.

Frühere Namen : - Rudolf-Renner-Straße
Rudolf Renner, geb. 27.03.1894 in Beule, gest. 30.07.1940 im KZ Buchenwald, Steindrucker und 
Redakteur, Abgeordneter des Sächsischen Landtags 1921-1933 und Politischer Sekretär der 
Bezirksleitung Sachsen der KPD 1929-1931. Er gehörte zum stalinistischen Kreis der KPD.

- Thielmannstraße
Freiherr Johann Adolf von Thielmann, geb. 27.04.1765 in Dresden, gest. 10.10.1824 in Koblenz, 1813 
Gouverneur von Torgau, kommandierender General, 1812 Führer der sächs. Kürassiere, 1813 zunächst in 
russischen, dann in preußischen Diensten, zeichnete sich bei Waterloo aus. 
Seit 04.05.1911

- Hauptstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Juliusstraße
Schlüssel : 02123

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Volkmarsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Eine Reihe von Leipziger Straßen wurde nach den Vornamen von Grundstücksbesitzern oder deren 
Angehörigen benannt (Alexander-, Emilien-, Erdmannstraße; Dorotheenplatz). Darüber hinaus existieren 
in Leipzig Vornamen-Straßen, die keiner bestimmten Person zuzuordnen sind. Zu letzterer Gruppe gehört 
die Juliusstraße.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Jungfernstiege
Schlüssel : 08536

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Bennungsgrundlagen sind bisher nicht ermittelt. (DB: vor 1919)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Junghanßstraße
Schlüssel : 07159

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Leutzsch
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2524 Beschlussdatum : 10.11.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Abel Junghanß, der als Küster in Leutzsch den ersten Schulunterricht erteilte.

Frühere Namen : - Hohe Straße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Jungmannstraße
Schlüssel : 08138

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 637 Beschlussdatum : 15.03.1929 Inkrafttreten : 06.04.1929

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Franz Emil Jungmann, geb. 06.08.1846 in Sangerhausen, gest. 08.04.1927 in Dresden, 
Pädagoge, Professor der Philosophie, Rektor der Thomasschule 1881-1917.

Frühere Namen : - Straße B in Leipzig-Wahren-Nord



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Jupiterstraße
Schlüssel : 06221

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Nord
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0075/79 Beschlussdatum : 23.05.79 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Grünau wurde eine Reihe von Straßen nach Himmelskörpern benannt.

Frühere Namen :
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Straßen-Dossier

Stammdaten

Jupp-Müller-Straße
Schlüssel : 08098

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Jupp Müller, der am 26.03.1943 erschossen wurde, weil er den illegalen Soldatensender 
"Gustav" betrieb.

Frühere Namen : - Jup-Müller-Straße
Bis 1991. 1992 wurde die Schreibweise korrigiert.

- Rekowskystraße
Franz Josef Gynz von Rekowski (geb. 25.10.1767 auf Gut Przywos bei Bütow, gest. 16.10.1813 beim 
Sturm auf Möckern, Kommandeur des 2. Bataillons des 13. Schlesischen Landwehr-Regiments während 
der Völkerschlacht 1813.
Seit 1905,  Kap. 24 Nr.1 Bd 17, Bl.101-104

- Straße D
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Straßen-Dossier

Stammdaten

Jutta-Hipp-Weg
Schlüssel : 03317

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Meusdorf
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBV-822/11 Beschlussdatum : 18.05.2011 Inkrafttreten : 05.07.2011

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Jutta Hipp, geb. 04.02.1925 in Leipzig, gest. 07.04.2003 in New York; Jazzpianistin, 
Malerin, Designerin
Teilumbenennung des Logauweges zwischen Offenbach- und Schwarzenbergweg

Frühere Namen : Logauweg (Teilstück); Hausnummernbereich 2-2A
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Straßen-Dossier

Stammdaten

J.-C.-Hinrichs-Straße
Schlüssel : 02113

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neustadt-Neuschönefeld
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 75 Beschlussdatum : 08.01.1926 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Conrad Hinrichs, geb. 30.10.1763 in Harburg, gest. 08.09.1813 in Leipzig. Der 
Buchhändler Hinrichs trat 1796 als Teilhaber in die von seinem Schwager August Leberecht Reinicke 
(1764-1834) 1791 in Leipzig gegründete Buchhandlung ein. 1801 wurde er Alleinbesitzer und führte sie als 
J. C. Hinrichssche Buchhandlung weiter. Als Verleger war er auf Orientalistik und Theologie spezialisiert.
Am 31.10.1991 wird die Hinrichssche Buchhandlung nach gescheiterten Privatisierungsversuchen durch 
die Treuhand geschlossen und liquidiert. 

Frühere Namen : - Straße C in Leipzig-Reudnitz
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Straßen-Dossier

Stammdaten

Kändlerstraße
Schlüssel : 06242

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lausen-Grünau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 00171/80 Beschlussdatum : 19.11.80 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Joachim Kändler, geb. 1706 in Fischbach, gest. 18.05.1775 in Meißen, Bildhauer 
und Porzellanplastiker in der Porzellanmanufaktur Meißen von 1731 bis zu seinem Tod.

Frühere Namen :
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Straßen-Dossier

Stammdaten

Kärrnerstraße
Schlüssel : 03431

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem alten Wort Kärrner, das von dem Begriff Karren abgeleitet "Fuhrmann" bedeutet. 
(DB: nach 1919)

Frühere Namen : - Erich-Kunz-Straße 
Benannt nach Erich Kunz, Mitglied der NSDAP, nachweislich 1929, 1930 und 1933 Mitglied und zeitweise 
Vorsitzender des Haushaltausschusses  A im sächsischen Landtag.
(Teilstück der Kärrnerstraße; DB: nach 1934) Rückbenennung nach 1945.

- Kärrnerstraße (um 1900)

- Der untere Weg
Auf Landkarten bis ca. 1900.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kärrnerweg
Schlüssel : 03279

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Stötteritz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach den Fuhrwerkslenkern, den Kärrnern. Siehe Kärrnerstraße.

Frühere Namen :
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Straßen-Dossier

Stammdaten

Kästnerbogen
Schlüssel : 02405

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 801/97 Beschlussdatum : 16.04.97 Inkrafttreten : 16.04.97

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Erich Kästner, geb. 23.03.1899 in Dresden, gest. 29.07.1974 in München. Kästner studierte 
von 1919-1925 in Leipzig und wurde 1924-1927 Redakteur bei der Neuen Leipziger Zeitung. Er 
promovierte 1925 als Literaturwissenschaftler zum Doktor der Philosophie in Leipzig. Ab 1927 arbeitete 
Kästner als freischaffender Schriftsteller und Zeitungsmitarbeiter u. a. bei der Weltbühne, dem Berliner 
Tageblatt, der Frankfurter Zeitung und dem Simplicissimus. 1933 erhielt er Publikations- und 
Schreibverbot. Seine Bücher wurden verbrannt. Nach 1945 erfolgte sein Kabarettdebüt in München. Er 
wurde nicht zuletzt durch seine satirische Lyrik, Romane und Kinderbücher bekannt. 
Die Benennung erfolgte zur Erinnerung an mit Leipzig verbundene Künstler aus verschiedenen Bereichen 
(bildende, darstellende und ausübende Kunst und Dichtung), insbesondere aus der jüngeren 
Vergangenheit.

Frühere Namen :
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Straßen-Dossier

Stammdaten

Käthe-Kollwitz-Straße
Schlüssel : 05008

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-West, Schleußig, Lindenau
Stadtbezirk (e): Mitte, Südwest, Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 183-39-5A/5/62 Beschlussdatum : 19.11.62 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Käthe Kollwitz, geb. Schmidt, geb. 08.07.1867 in Königsberg, gest. 22.04.1945 in 
Moritzburg, Grafikerin, Malerin und Bildhauerin.
 Am 24.07.1945 erließ die Landesverwaltung Sachsen eine Verordnung zur Ehrung von Käthe Kollwitz, in 
der u. a. Dresden, Chemnitz und Leipzig angewiesen wurden, "einer ihrer Hauptstraßen den Namen 
Käthe-Kollwitz-Straße zu verleihen". Am 03.09.1945 teilte der Oberbürgermeister Erich Zeigner der 
Landesverwaltung in Dresden mit: "Ich habe die bisherige Helfferichstraße, die eine wichtige Verbindung 
zwischen der Altstadt und den westlichen Vororten darstellt, in Käthe-Kollwitz-Straße umbenannt". 1962 
wurde die Richard-Lipinski-Straße zur Käthe-Kollwitz-Straße gezogen, seitdem besteht die heutige 
Gesamtstreckenführung. 

Frühere Namen : - Käthe-Kollwitz-Straße und Richard-Lipinski-Straße
In ihrer neuen Linienführung wurde die Richard-Lipinski-Straße zur Käthe-Kollwitz-Straße gezogen

- Käthe-Kollwitz-Straße (zuvor Helfferichstraße)
DB: 17.08.1945, DI: 25.08.1945, DV: 25.08.1945; Kap. 24 Nr. 1 Bd 39, Bl. 252-256

- Richard-Lipinski-Straße
Richard Lipinski, geb. 06.02.1867 in Danzig, gest. 18.04.1936 in Bennewitz bei Wurzen, Schriftsteller, kam 
1885 nach Leipzig, LVZ-Redakteur, Verleger für sozialistische Schriften, 1889-1932 Herausgeber des 
"Arbeiterführers" in Leipzig, 1920-33 Reichstagsabgeordneter, 1907-33 Vorsitzender des SPD-Bezirkes 
Leipzig, 1917-22 USPD, 1920-23 Innenminister, auf dem Südfriedhof beigesetzt.
DI: 01.08.1945, DV: 01.08.1945; Kap.24 Nr.1 Bd 39, Bl.177-181

- Helfferichstraße
Karl Helfferich, geb. 22.07.1872 in Neustadt a.d.Hardt, gest. 23.04.1924 bei Bellinzona, Staatsmann und 
Volkswirtschaftler, 1908 Direktor der Deutschen Bank. 
DB: 29.04.1933, DV: 25.05.1933; Kap.24 Nr.1 Bd 28, Bl.38,75

- Mackensenstraße (zuvor Promenadenstraße)
August von Mackensen geb. 06.12.1849 in Haus Leipnitz bei Wittenberg gest. 08.11.1945 in Burghorn bei 
Celle, preußischer Generalfeldmarschall, Heerführer im ersten Weltkrieg. Bereits 1933 (DB: 29.04.1933) 
war beschlossen worden, eine Straße nach ihm zu benennen.
DB:17.11.1939, DI: 01.02.1940, DV: 06.12.1939; Kap.24 Nr.1 Bd 28, Bl.38; Kap. 24 Nr.1 Bd 36, Bl.84,95; 
Kap.24 Nr.1 Bd 39, Bl.132

- Plagwitzer Straße
DB: 14.03.1860, DI: 15.03.1860, DV: 15.03.1860; Tit.XLVIII B (K) Nr.14, Bd 2, Bl. 195/196

- Promenadenstraße

- Promenadenstraße und verlängerte Promenadenstraße
DB: 21.05.1881, DI: 25.05.1881, DV: 25.05.1881; Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 3, Bl.68-71

- Promenadenstraße

- Promenadenstraße und Teilstück der Wiesenstraße
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DB: 05.01.1861, DI: 09.01.1861, DV: 09.01.1861; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 2, Bl. 248-253

- Promenadenstraße
DB: 02.06.1855; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 2, Bl. 125-127 
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Straßen-Dossier

Stammdaten

Kahlhoffweg
Schlüssel : 04185

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Dölitz-Dösen
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1558 Beschlussdatum : 03.11.1939 Inkrafttreten : 26.11.1939

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach den Kahlhoffs, auch Kaluff, Kalow, Calow, einem pleißenländischen Bauerngeschlecht, das 
1641-1814 in Dölitz ansässig war. Überliefert ist eine Aufzeichnung von Johann Gottfried Kahlhoff, in dem 
dieser vom Schicksal des Dorfes Dölitz und seiner Mühle während der Völkerschlacht berichtet.

Frühere Namen : - Straße 11 in Leipzig-Dölitz
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Straßen-Dossier

Stammdaten

Kamelienweg
Schlüssel : 05236

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Hartmannsdorf-Knautnaundorf
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 16/10/92 Beschlussdatum : 16.10.92 Inkrafttreten : 01.01.93

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Kamelie, die in den Hartmannsdorfer Gärtnereien in großen Mengen gezogen wurde. 
Mit der Benennung wird an die Tradition des Gärtnerhandwerks in Hartmannsdorf und an die Züchtung 
von Spezialkulturen erinnert. 

Frühere Namen : - Waldweg
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Straßen-Dossier

Stammdaten

Kamenzer Straße
Schlüssel : 02469

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Ost
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1373/03 Beschlussdatum : 09.07.2003 Inkrafttreten : 03.09.2003

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die sächsische Kreisstadt am Hutberg liegt inmitten der westlichen Oberlausitz und hat ca. 19 000 
Einwohner. Kamenz, (sorbisch Kamjenc - "kleiner Ort am Stein") ist die Geburtsstadt Gotthold Ephraim 
Lessings. 1225 wurde sie erstmals in einer Urkunde des Bischofs von Meißen erwähnt.

Frühere Namen :
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Straßen-Dossier

Stammdaten

Kamillenweg
Schlüssel : 09405

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1674/99 Beschlussdatum : 14.07.99 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Arzneipflanze Kamille. Die Straßennamen dieser Siedlung wurden aus dem Komplex 
der "Kräuter-, Heil- und Gewürzpflanzen" ausgewählt. 

Frühere Namen :
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Straßen-Dossier

Stammdaten

Kanalstraße
Schlüssel : 08006

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nord, Gohlis-Süd
Stadtbezirk (e): Mitte, Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Straße erhielt ihren Namen nach der um 1885 dort ausgeführten Überwölbung der nördlichen 
Rietzschke, die dann an der Prellerstraße in die Parthe mündet.

Frühere Namen :
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Straßen-Dossier

Stammdaten

Kaninchensteig
Schlüssel : 06079

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 405 Beschlussdatum : 23.04.1934 Inkrafttreten : 09.05.1934

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In den Knautkleeberger Siedlungen wurden die Straßen nach einheimischen Wildarten benannt.

Frühere Namen : - Straße 14 des Bebauungsplangebietes Leipzig-Knautkleeberg/West
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Straßen-Dossier

Stammdaten

Kantatenweg
Schlüssel : 05125

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Kleinzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Im Rittergut Kleinzschocher wurde am 30.8.1742 die Bauernkantate "Mer han en neue Oberkeet" von J. S. 
Bach anlässlich der Gutsübernahme von Carl Heinrich Dieskau uraufgeführt.

Frühere Namen : - Schloßweg
Benannt nach dem bisweilen Schloss genannten Rittergut Kleinzschocher. Neben der Windorfer Straße 
die älteste Straße des Ortskerns im Bereich der seit 1937 geschützten sorbischen Wallanlage, der sich 
zum deutschen Gassendorf entwickelte.
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Straßen-Dossier

Stammdaten

Kantor-Andrä-Straße
Schlüssel : 07336

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Theodor Andrä, geb. 30.12.1876 in Großenhain, gest. 17.11.1947. Seit 1901 war er 
Kirchschullehrer in Böhlitz-Ehrenberg und von 1917 bis 1946 Kantor und Lehrer.

Frühere Namen : - Kurze Straße 
DB/DI: 19.05.1945; Stdtav. Leipziger Adressbuch 1947

- Wilhelm-Gustloff-Straße (DB: ca. 1934)
Wilhelm Gustloff, geb. 30.01.1893 gest. 04.02.1936 in Davos, Schweizer Politiker, Er war 
Auslandgruppenleiter der NSDAP in der Schweiz und wurde 1936 von jüdischen Studenten aus 
politischen Gründen erschossen.
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Straßen-Dossier

Stammdaten

Kantor-Hase-Straße
Schlüssel : 08376

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 656/01 Beschlussdatum : 21.03.2001 Inkrafttreten : 15.05.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Otto Hase, geb. 29.04.1878 in Neustädtel bei Schneeberg, gest. 23.04.1964 in Lindenthal, 
Ortschronist, Kantor und Kirchschullehrer. Kantor Hase wohnte bis zu seinem Tod in der Hauptstraße 15, 
nahe der nach ihm benannten Straße.

Frühere Namen :
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Straßen-Dossier

Stammdaten

Kantor-Schmidt-Weg
Schlüssel : 02637

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Georg Alfred Schmidt, geb. 25.03.1880 in Borna, gest. 14.04.1967 in Mölkau, 1901-1903 
Hilfslehrer in Zweinaundorf, seit 1919 Kantor und Lehrer in Mölkau, 1934-1939 Schulleiter. 1945 aus dem 
Schuldienst entlassen, blieb er bis 1962 in der Kirchgemeinde als Katechet und Kantor tätig.

Frühere Namen : - Kirchweg 
BN: 155/91, DB: 28.11.1991; Stdtav. GR Mölkau, Nr.220 Bd.1 (nach 45) Bl.270/271)

- Richard-Böhme-Straße
Richard Böhme, Former. Er war von 1911-1914 Gemeinderatsmitglied in Zweinaundorf und von 
1919-1922 für die SPD im Gemeinderat.  
DB: 19.05.1945; Stdtav. Leipziger Adressbuch 1947

- Schulstraße (DB: 1930)

- Kirchweg (DB: 1919)
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Straßen-Dossier

Stammdaten

Kantstraße
Schlüssel : 04065

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Südvorstadt
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1089 Beschlussdatum : 04.10.1884 Inkrafttreten : 06.10.1884

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Immanuel Kant, geb. 22.04.1724 in Königsberg, gest. 12.02.1804 in Königsberg, Philosoph. 
An der Kantstraße und Altenburger Straße entstanden 1886/88 die Gebäude des Städtischen Vieh- und 
Schlachthofs (Stadtbaurat Hugo Licht). Nach Einstellung des Schlachtbetriebes 1991 erwarb der 
Mitteldeutsche Rundfunk (mdr) das Gelände und baute dieses zu seinem Fernseh- und 
Verwaltungszentrum aus.

Frühere Namen : - Straße M des südlichen Bebauungsplanes
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Straßen-Dossier

Stammdaten

Kapellenstraße
Schlüssel : 02117

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neustadt-Neuschönefeld
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt 1842 nach der Reudnitzer Kapelle. Reudnitz, das alte Kohlgartendorf, war bereits seit 1525 
Ratsdorf, d. h., die Grund-, Lehns- und Gerichtsherrschaft lag beim Leipziger Rat. Als die Reudnitzer 
Bürger diesem den Wunsch nach einer eigenen Predigerkapelle vortrugen, weil sie den beschwerlichen 
Kirchweg nach Schönefeld leid waren, ließ der Rat 1630 eine Kapelle bauen. Sie stand am Westausgang 
der heutigen Kapellenstraße, dem ältesten Siedlungsgebiet des Dorfes mit dem Teutschendorf (erste 
deutsche Siedler im slawischen Siedlungsgebiet), welches später zu Reudnitz eingemeindet wurde. Ein 
Stück Weltgeschichte erlebte die Gasse, als am 16.10.1813 Napoleon im Landhaus des Bankiers Vetter, 
dem späteren Haus Nr. 7, Quartier bezog.

Frühere Namen :
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Straßen-Dossier

Stammdaten

Karl-Blechen-Straße
Schlüssel : 03196

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Sellerhausen-Stünz
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl Blechen, geb. 29.07.1798 in Cottbus, gest. 23.07.1840 in Berlin, Maler.

Frühere Namen : - Boyenstraße
Oberst von Boyen, Generalstabschef des Generals Bülow in der Schlacht bei Leipzig 1813.
DB: 10.11.1928, DI: 15.12.1928, DV: 15.12.1928; Kap.24 Nr.1 Bd 20, Bl.131-136, 142

- General-Bülow-Straße
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Straßen-Dossier

Stammdaten

Karl-Bücher-Straße
Schlüssel : 03150

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 06.02.1931 Inkrafttreten : 20.02.1931

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl Bücher, geb. 16.02.1847 in Kirberg bei Limburg, gest. 12.11.1930 in Leipzig. Der 
Nationalökonom und Wirtschaftshistoriker wurde 1892 an die Universität Leipzig berufen. Er gehörte 
neben Wilhelm Ostwald, Wilhelm Stieda, Karl Lamprecht und Karl Binding zu den ersten Leipziger 
Professoren, die im Arbeiterbildungsverein Vorträge hielten.

Frühere Namen : - Straße I in Leipzig-Paunsdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Karl-Ferlemann-Straße
Schlüssel : 06164

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Altlindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 01.08.1945 Inkrafttreten : 01.08.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl Ferlemann, geb. 02.08.1901 in Heiligenhaus/Rheinland, gest. 21.04.1945 im KZ 
Sachsenhausen (auf dem Todesmarsch). Schlosser Ferlemann schloss sich 1919 der KPD an. Er 
studierte an der Internationalen Lenin-Schule der Kommunistischen Internationale in Moskau. 1931 wurde 
er Organisationssekretär der Bezirksleitung Sachsen der KPD. Nach Ablauf seiner sechsjährigen 
Zuchthausstrafe, zu der er 1934 verurteilt worden war, wurde Ferlemann in das KZ Sachsenhausen 
überstellt.

Frühere Namen : - Reuterstraße
Benannt nach dem mecklenburgischen Dialektdichter Fritz Reuter, geb. 07.11.1810 in Stavenhagen, gest. 
12.07.1874 in Eisenach. 
DB: 08.04.1905, DI: 01.01.1906, DV:06.05.1905; Kap.24 Nr.1 Bd 13, Bl.8, 15; Kap.24 Nr.1 Bd 18, Bl.55

- Weststraße in Leipzig-Lindenau
"die letzte Straße links von der Merseburger Straße ab" - Gemeinderatssitzung vom 16.3.1868



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Karl-Friedrich-Straße
Schlüssel : 02634

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 26.04.1934 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Karl Friedrich, geb. 02.06.1832 in Zweinaundorf, gest. 31.01.1916 in Zweinaundorf, 
Kaufmann. Er war von 1875-1911 nebenamtlicher Bürgermeister und bis 1915 Ortsrichter. In seinem Haus 
betrieb er einen Kramladen. Seine Wohnstube diente gleichzeitig als Standesamt. 

Aufgrund der Eingliederung der Gemeinde Mölkau nach Leipzig 1999 erfolgte die Umbenennung und 
Zuordnung der Kurzen Straße (DB: 1919) in bzw. zur Karl-Friedrich-Straße. (BN: 496/00, DB: 06.12.2000, 
DI: 01.04.2001)

Frühere Namen : - Kurze Straße (zur Karl-Friedrich-Straße gezogen)

-  Zuckelhausener Straße (DB: 1919) 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Karl-Härting-Straße
Schlüssel : 03169

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Sellerhausen-Stünz
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 10.08.1898 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl Härting, geb. 29.08.1844 in Leipzig, gest. 22.11.1908 in Leipzig, Besitzer des 
Rittergutes Stünz und Gemeindevorstand.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Karl-Heft-Straße
Schlüssel : 06179

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Großzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 39-7-3A/6/65 Beschlussdatum : 17.03.65 Inkrafttreten : 20.06.65

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl Heft, geb. 23.07.1890 in Leipzig, gest. 04.02.1945 in Leipzig, Metallarbeiter, Mitglied 
der Bezirksleitung der KPD. Seit 1933 mehrfach inhaftiert u. a. von 1936-1944 im Zuchthaus Waldheim. Er 
verstarb zu Hause an den Haftfolgen.

Frühere Namen : - Straße H im Wohnkomplex Großzschocher



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Karl-Heine-Platz
Schlüssel : 04283

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2107 Beschlussdatum : 23.11.1904 Inkrafttreten : 31.12.1904

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ernst Carl Erdmann Heine, geb. 10.01.1819 in Leipzig, gest. 25.08.1888 in Leipzig. Heine 
besuchte die Thomasschule und studierte an der Universität Leipzig Rechtswissenschaft. Er war zunächst 
als Rechtsanwalt tätig, wurde jedoch bald einer der bedeutendsten Leipziger Unternehmer. Er kaufte nach 
1844 zunächst die westlich des Dittrichrings gelegenen Gärten und erweiterte seinen Landbesitz bis ins 
Dorf Plagwitz, das damals von Leipzig aus nur über Lindenau zu erreichen war. Heine erwarb Land und 
Höfe, errichtete an der heutigen Zschocherschen Straße ein Mustergut, eine Ziegelei (Ziegelstraße) und 
eine Schmiede. Er ließ Wohnhäuser errichten, Straßen anlegen und Brücken über die Weiße Elster 
bauen. Für die Ausführung dieser Arbeiten gründete er die Westend-Baugesellschaft. Als Stadtverordneter 
setzte Carl Heine durch, dass die Bahnstrecke nach Zeitz über Lindenau und Plagwitz geführt wurde, und 
schuf damit die Voraussetzung für Industriegleisanschlüsse und die Ansiedlung von Industriebetrieben im 
Leipziger Westen. Das Dorf Plagwitz entwickelte sich in wenigen Jahren zu einem wichtigen 
Industriestandort und wurde 1891 nach Leipzig eingemeindet. Außerdem gründete Heine 1881 den 
Elster-Saale-Kanal-Verein. Bis 1896 wurden 2,5 km des später nach ihm benannten Kanals fertiggestellt 
(siehe auch Schönauer Ring). 1896 wurde dem Industriepionier am Klingerweg ein Denkmal errichtet. Das 
Bronzestandbild von Seffner wurde 1937/38 auf die gegenüberliegende Straßenseite versetzt und im 
Zweiten Weltkrieg eingeschmolzen. In den Jahren 2000 / 2001 wurde eine Nachbildung des 
ursprünglichen Denkmals geschaffen, die auf den aufgearbeiteten Sockel montiert und am 22.06.2001 
festlich eingeweiht wurde.
(Siehe auch Dorotheenplatz.)

Frühere Namen : - Ehemaliger Friedhofsplatz in Leipzig-Lindenau, im Volksmund Knochenplatz genannt



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Karl-Heine-Straße
Schlüssel : 05078

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plagwitz, Lindenau
Stadtbezirk (e): Südwest, Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1889 Beschlussdatum : 09.12.1891 Inkrafttreten : 04.05.1893

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ernst Carl Erdmann Heine, geb. 10.01.1819 in Leipzig, gest. 25.08.1888 in Leipzig. 
Siehe Karl-Heine-Platz.

Frühere Namen : - Carl Heine-Straße in Leipzig-Plagwitz, Albert-Straße in Leipzig-Lindenau und Eisenbahnstraße 
(Teilstück) in Leipzig-Lindenau
Die Zusammenlegung der Straßen nach der Eingemeindung von Lindenau und Plagwitz ist im Prinzip 
schon 1891 beschlossen worden.

- Carl Heine-Straße und Leipziger Straße
DB: 15.10.1888; GR Plagwitz Nr.18, Bl.14

- Carl Heine-Straße in Plagwitz
DB: 14.09.1881; GR Plagwitz Nr.18, Bl.11

- Leipziger Straße in Plagwitz (Teilstück)

- Albertstraße in Lindenau (Albert-Straße)
DB: 21.09.1881, DV: 21.09.1881; Kap.24 Nr.1 Bh 3, Bl.9,10

- Alleestraße in Lindenau

- Eisenbahnstraße in Lindenau
DB: 12.07.1886, DV: 22.11.1886; Kap.24 Nr.1 Bh 3, Bl.25-27

- Südstraße in Lindenau



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Karl-Helbig-Straße
Schlüssel : 08119

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 183-39-5A/5/62 Beschlussdatum : 19.11.62 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl Helbig, geb. 08.07.1911 in Leipzig, gest. 24.11.1942 im Zuchthaus Waldheim, 
Funktionär der proletarischen Freidenkerjugend in Leipzig.

Frühere Namen : - Straßen E und F des Neubaugebites Möckern II



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Karl-Jungbluth -Straße
Schlüssel : 04148

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lößnig
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 01.08.1945 Inkrafttreten : 01.08.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl Jungbluth, geb. 17.03.1903 in Hannover, hingerichtet 12.01.1945 in Dresden. Der 
Optiker Jungbluth gehörte nach 1933 zur Leitung der illegalen Organisation der KPD in Chemnitz. Nach 
seiner Entlassung aus dem Zuchthaus Luckau ging er nach Leipzig, wo er während des Zweiten 
Weltkrieges der Widerstandsorganisation um G. Schumann angehörte. Jungbluths letzter Wohnsitz, der 
als illegaler Treffpunkt genutzt wurde, war in der Münchner Straße 35.

Frühere Namen : - Münchner Straße
BN: 1426; DB: 13.12.1935, DI: 25.12.1936; Kap.24 Nr.1 Bd 32, Bl.184

- Straße A des Bebauungsplangebietes Leipzig-Connewitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Karl-Liebknecht -Straße
Schlüssel : 04139

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Süd, Südvorstadt, Connewitz
Stadtbezirk (e): Mitte, Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten : 01.08.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl Liebknecht, geb. 13.08.1871 in Leipzig, ermordet 15.01.1919 in Berlin, Rechtsanwalt. 
Liebknecht hatte die Nikolaischule in der Königstraße besucht und 1890-1893 an der Universität Leipzig 
studiert. Seit 1900 war er Mitglied der SPD, 1918/19 gehörte er zu den Mitbegründern der KPD. 
Liebknechts Geburtshaus in der Braustraße 15, früher Nr. 11, beherbergt heute eine Gedenkstätte. Die 
Familie Liebknecht wohnte, nachdem Wilhelm Liebknecht aufgrund des Bismarckschen 
Sozialistengesetzes aus Leipzig ausgewiesen worden war, 1881-1890 in der Karl-Liebknecht-Straße 69, 
damals Südplatz 11. 

Durch die vielen Umbenennungen wird die Straße im Volksmund "Adolf-Süd-Knecht-Straße" genannt.

Frühere Namen : - Südstraße
DI: 19.5.1945, DV: 19.05.1945; Kap.24 Nr.1 Bd 38, Bl.124

- Adolf-Hitler-Straße
DB: 29.04.1933, DV: 24.05.1933; Kap.24 Nr.1 Bd 28, Bl.35, 38, 75

- Zeitzer Straße, Südstraße und Südplatz

- Südplatz
Erstbenennung DB: 15.07.1881, DI: 05.09.1881, DV: 05.09.1881; Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 3, Bl.82, 
111/111a

- Zeitzer Straße
Seit 1839

- Südstraße
Hauptstraße in südlicher Richtung
DV: 03.08.1874; Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 2, Bl.15-17 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Karl-Mannsfeld-Straße
Schlüssel : 08335

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl Mannsfeld, geb. 26.04.1877 in Roßla, gest. 18.09.1943 in Lindenthal, Mitglied des 
Vorstandes der "Baugenossenschaft für die Eisenbahnbeamten und Arbeiter in Wahren (Sachsen) 
eGmbH" Sitz Lindenthal, ab 1911 Vorsitzender. Unter seiner Leitung fand die Ausweitung des 
Wohnungsbaus auch für Leipziger Eisenbahner in Gohlis und Eutritzsch sowie die Erweiterung der 
sozialen Einrichtungen (Kinderheim, Gartenverein, Sterbekasse) statt.

Frühere Namen : - Mittelstraße (Erweiterung um den Carlsplatz; DB: 15.05.1969; Stdtav. GR Breitenfeld Nr.218 Bd.1 (nach 
45))

- Mittelstraße und Carlsplatz (DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Karl-Marx-Platz
Schlüssel : 08325

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 20.09.1945 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl Heinrich Marx, geb. 05.05.1818 in Trier, gest. 14.03.1883 in London, Philosoph und 
Nationalökonom.

Frühere Namen : - Nostitz-Wallwitz-Platz (DB: 12.05.1945)
Hermann von Nostitz- Wallwitz, geb. 30.03.1826 in Oschatz, gest. 10.01.1906 in Dresden.  Er war von 
1866-1891 sächs. Minister des Inneren.

- Franz-Seldte-Platz (DB: 01.03.1934)
Franz Seldte, geb. 29.061882 in Magdeburg, gest. 01.04.1947 in Fürth, Politiker. Er war von 1918-1933 
Bundesführer des "Stahlhelms" und von 1933-1945 Reichsarbeitsminister.

- Nostitz-Wallwitz-Platz (DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Karl-Marx-Straße
Schlüssel : 09352

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 01.10.1945 Inkrafttreten : 01.10.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl Heinrich Marx, geb. 05.05.1818 in Trier, gest. 14.03.1883 in London, Philosoph und 
Nationalökonom. 

Frühere Namen : - Albert-Oertel-Straße (DB: 1901)
Albert Oertel, Direktor der Bank für Grundbesitz, Baumeister der Fa. Oertel und Uhlmann in 
Leipzig-Leutzsch, Grundstücksspekulant.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Karl-Moor-Weg
Schlüssel : 02320

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl von Moor, der Hauptgestalt aus Friedrich Schillers Drama "Die Räuber".

Frühere Namen : - Buddeckeweg 
Hans Joachim Buddecke, geb. 1890, gest. (gefallen) 1918, Kampfflieger; 
DB: 16.06.1939, DI: 09.07.1939, DV: 09.07.1939; Kap.24 Nr.1 Bd 38, Bl.52,56

- Arndts Hufen (Teilstück östlich der Autobahn)
Nach dem alten Flurnamen benannt.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Karl-Rothe-Straße
Schlüssel : 07030

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nord
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten : 19.05.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl Wilhelm August Rothe, geb. 20.02.1865 in Leipzig, gest. 20.01.1953 in Leipzig, 
Leipziger Oberbürgermeister 1918-1930. Anlässlich seines 40. Todestages 1993 wurde an seinem 
ehemaligen Wohnhaus jetzige Karl-Rothe-Str. 1 (1995 abgerissen) eine Gedenktafel angebracht, die sich 
jetzt an dem Neubau an gleicher Stelle befindet.

Frühere Namen : - Prendelstraße
Benannt nach Viktor Anton Franz von Prendel, geb. 1766 in Salurn/Oberitalien, gest. 29.10.1852 in Kiew. 
Der österreichische Offizier in russischen Diensten war nach der Völkerschlacht bei Leipzig 1813 
Stadtkommandant von Leipzig. Als er am 10.11.1814 sein Amt niederlegte, verlieh ihm der Rat zu Leipzig 
die Ehrenbürgerwürde.
DB: 29.04.1933, DV: 24.05.1933; Kap. 24 Nr.1 Bd 28, Bl.38-39, 75

- Karl-Rothe-Straße
DB: 14.03.1930, DI: 04.04.1930, DV: 04.04.1930; Kap. 24 Nr. 1 Bd 24, Bl.35-40

- Prendelstraße
DB: 05.10.1898, DI: 10.11.1898, DV: 10.11.1898; Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 10, Bl.6-10,24

- Straße F des Bebauungsplanes für das Areal am Nordplatz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Karl-Schurz-Straße
Schlüssel : 07147

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Leutzsch
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 09.07.1947 Inkrafttreten : 15.07.1947

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Carl Schurz, geb. 02.03.1829 in Liblar bei Köln, gest. 14.05.1906 in New York, 
deutsch-amerikanischer Politiker und Publizist. Beteiligt an der demokratischen Bewegung 1848, 1852 
Emigration in die USA. Als Mitglied der Republikanischen Partei trug Schurz wesentlich zum Sieg 
Abraham Lincolns bei (1860). Nach dem Einsatz als General der Nordstaaten im Sezessionskrieg seit 
1862 wurde Schurz Senator (1869-1875) für Missouri und Innenminister der USA (1877-1881).

Frühere Namen : - König-Georg-Straße
Georg König von Sachsen 1902-1904

- Georgstraße
DB: 10.11.1904, DV: 11.11.1904; Kap.24 Nr.1 Bh 16, Bl.21/22 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Karl-Siegismund-Straße
Schlüssel : 04032

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Südost, Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Mitte, Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 938 Beschlussdatum : 23.04.1913 Inkrafttreten : 01.01.1914

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl Siegismund, geb. 23.01.1861 in Leipzig, gest. 02.08.1932 in Schreiberhau. Siegismund 
war 1910-1916 Erster Vorsteher des Börsenvereins der Deutschen Buchhändler. Er gehörte zu den 
Hauptinitiatoren der 1912 gegründeten Deutschen Bücherei, für deren Gebäude 1913 der Grundstein 
zunächst an der (Karl-)Siegismund-Straße gelegt wurde, bevor man feststellte, dass dieser Platz 
ungeeignet war, und das Haus am Deutschen Platz errichtet wurde. Das an der Straße gelegene Gebäude 
der Samuel-Heinicke-Schule für Gehörlose und Schwerhörige entstand 1913-1915.

Frühere Namen : - Siegismundstraße
DB: 16.04.1913; Kap. 24 Nr. 1 Bd 17, Bl. 5

- Straße 28 des Bebauungsplanes Leipzig-Thonberg



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Karl-Tauchnitz-Straße
Schlüssel : 05027

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Süd, Zentrum-West, Südvorstadt
Stadtbezirk (e): Mitte, Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 676 Beschlussdatum : 16.05.1885 Inkrafttreten : 19.05.1885

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl Christian Philipp Tauchnitz, geb. 04.03.1798 in Leipzig, gest. 16.04.1884 in Leipzig. 
Der Buchdrucker und Verlagsbuchhändler war Sohn des Gründers der Tauchnitzschen Buchhandlung, 
Buchdruckerei und Schriftgießerei, Karl Christoph Traugott Tauchnitz (29.10.1761-14.01.1836). Karl 
Tauchnitz hatte nach dem Ableben seines Vaters, als dessen Vermächtnis, der Stadtbibliothek eine 
Sammlung aller im Tauchnitzschen Verlag erschienenen Bücher, 256 Bände, übergeben. Seine "Stiftung 
eines Menschenfreundes" umfasste 4,5 Mio. Mark und sollte vor allem sozialen Zwecken dienen. 
Besonders bedachte er das Städtische Siechenhaus und das Waisenhaus. Da Tauchnitz stets verfügte, 
dass die Stiftungen nicht den Namen des Stifters tragen dürfen, wollten ihn die Stadtverordneten offenbar 
mit der Straßenbenennung ehren. Nach Tauchnitz' drei Töchtern wurden die Antonienstraße, die 
Elisabethallee (heute Erich-Zeigner-Allee) und die Klarastraße benannt. 
Die Karl-Tauchnitz-Straße war eine der vornehmsten Wohngegenden der Stadt. Große Villen gaben ihr 
das Gepräge. In den Souterrains und Gartenhäuschen wohnten die Diener und Kutscher (siehe auch 
Johannaparkweg). Die Karl-Tauchnitz-Brücke über den Pleißemühlgraben verlor durch dessen Verrohrung 
im Jahre 1955 ihre Bedeutung.

Frühere Namen : - Straße I des südwestlichen Bebauungsplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Karl-Vogel-Straße
Schlüssel : 03134

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Anger-Crottendorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1780 Beschlussdatum : 11.11.1899 Inkrafttreten : 30.11.1899

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Karl Vogel, geb. 19.07.1795 in Stadtilm, gest. 15.11.1862 in Leipzig. Der Lehrer 
Karl Vogel wurde 1832 als Direktor an die höhere Bürgerschule nach Leipzig berufen. Er schuf 1834 die 
erste Realschule in Sachsen, aus der später die Petrischule hervorging. Vogel wirkte hier als Direktor bis 
zu seinem Tode. Die Ernennung zum Ehrenbürger erfolgte 1857 anlässlich des 25jährigen 
Dienstjubiläums. 1846 regte er die Gründung des Leipziger Lehrervereins an. Mit Friedrich Körner gab er 
seit 1852 die in Leipzig erscheinende  Zeitschrift "Die höhere Bürgerschule" heraus.

Frühere Namen : - Straße L in Leipzig-Anger-Crottendorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Karl-Winkler-Straße
Schlüssel : 08336

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl Winkler, geb. 03.06.1900 in Möckern, gest. 26.03.1979 in Schkeuditz, Lehrer in 
Lindenthal. Während seiner Tätigkeit erfolgte u. a. 1957 der Bau des Schulplanetariums und 1966 die 
Einrichtung des Astronomischen Kabinetts. Winkler war Gründer und Dirigent des Lehrerorchesters des 
Stadt- und Landkreises Leipzig.

Frühere Namen : - Mühlenstraße 
Benannt nach der Lindenthaler Mühle, die sich in unmittelbarer Nähe befindet.
BN: GR 50/95, DB: 11.04.1995, DI: 05.05.1995



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Karlsruher Straße
Schlüssel : 06208

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Mitte
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 352/91 Beschlussdatum : 19.11.91 Inkrafttreten : 01.01.92

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Grünau wurde eine Reihe von Straßen nach Städten und Regionen in Baden-Württemberg benannt.

Frühere Namen : - Ho-Chi-Minh-Straße (Ho-Chi-Minh-Allee)
Anlässlich des 90. Geburtstages von Ho Chi Minh, geb. 19.05.1890 in Hoang Tru, gest. 03.09.1969 in 
Hanoi, Mitbegründer der KP Vietnams, Ministerpräsident in Nordvietnam.
DB: 13.02.1980; BN: 0028/80; StVuR (2) Nr.1210, Bl. 35, 57-58 

- Südallee
BN: 0034/78, DB: 01.03.1978; StVuR (2) Nr. 356, Bl. 63-67

- Fußgängerbereich Nord-Süd-Achse im Wohnkomplex 4



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Karlstädter Straße
Schlüssel : 06114

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Siedlung
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 395 Beschlussdatum : 23.04.1934 Inkrafttreten : 09.05.1934

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In der Siedlung Neugrünau wurde eine Reihe von Straßen nach Orten in Bayern benannt.

Frühere Namen : - Straße 4 in der Siedlung Neugrünau (Bebaungsplangebiet Leipzig-Kleinzschocher/Am Lausner Weg)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Karlstraße
Schlüssel : 02635

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : 19.05.1945 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach General Karl Litzmann, deutscher General des 1. Weltkrieges. Er stand bei den 
Nationalsozialisten in hohem Ansehen. Bei der Umbenennung und Tilgung der Straßennamen aus der Zeit 
des Nationalsozialismus 1945 wurde kurioserweise der Vorname des Generals Litzmann als Straßenname 
gewählt. Es ist nicht bekannt wie es zu dieser Namensgebung kam.

Frühere Namen : - General-Litzmann-Straße 
DB: 26.04.1934; Stdtav., GR Mölkau, Nr.138 (vor 45) Bl.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Karolusstraße
Schlüssel : 06322

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Heiterblick
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 801/97 Beschlussdatum : 16.04.97 Inkrafttreten : 16.04.97

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach August Karolus, geb. 16.03.1893 in Reihen bei Heidelberg, gest. 01.08.1972 in Zollikon bei 
Zürich, Physiker. Er lehrte 1926-1945 als Professor für Physik und war Leiter der Abteilung für 
angewandte Elektrizitätslehre an der Leipziger Universität. Er leistete Pionierarbeit für die Fernseh- und 
die Tonfilmtechnik und führte 1928/29 mit seinem Assistenten Mittelstädt eine Präzisionsmessung der 
Lichtgeschwindigkeit durch. 
Die Straße liegt in einem Gewerbegebiet, neben dem westlich der Gewerbe- und Industriepark Nordost mit 
Straßennamen nach Erfindern und östlich die Teslastraße liegen. Die Benennung schließt sich diesen 
Themengebieten an.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kasseler Straße
Schlüssel : 07040

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Süd
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der kreisfreien Stadt Kassel in Hessen, Verwaltungs-, Wirtschafts- und Kulturzentrum, als 
Fortsetzung des Themenkomplexes "Städtenamen".

Frühere Namen : - Schkeuditzer Straße
Benannt nach der Stadt Schkeuditz bei Leipzig. Nordwestlich von Schkeuditz befindet sich der Flughafen 
Leipzig-Halle (bereits 1926/27 als Mitteldeutscher Flughafen Halle-Leipzig erbaut; mehrmals modernisiert 
und erweitert). 
BN: 88, DB: 17.01.1903, DI: 15.09.1903.

- Braustraße
Nach der Gohliser Aktienbierbrauerei in der Breitenfelder Straße
DB: 08.05.1876, DV: 12.05.1876; Kap.24 Nr.1 Bh 12, Bl.3

- Querstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kastanienallee
Schlüssel : 07334

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 120/09/91 Beschlussdatum : 19.09.91 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Laubbaum; an der Straße befinden sich Kastanienbäume.

Frühere Namen : - Ernst-Thälmann-Straße (DB/DI: 19.05.1945; Stdtav. Leipziger Straße 1947)

- Friedrich-Friesen-Straße (DB: ca. 1920)
Karl-Friedich Friesen, geb. 25.09.1784 in Magdeburg, gefall. 15.03.1814 in Lalobble (Dep. Ardennes). Er 
war Mitbegründer des deutschen Turnens und Wegbereiter der Burschenschaften.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kastanienring
Schlüssel : 02636

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 068/96 Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Laubbaum Kastanie. (DB: 1996)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kastanienstraße
Schlüssel : 02422

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Seehausen
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 05/31/93 SEE Beschlussdatum : 25.05.93 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Laubbaum Kastanie. In diesem Wohngebiet wurde die Mehrzahl der Straßen nach  
Laubbäumen benannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kastanienweg
Schlüssel : 07538

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 67/IV/1993 Beschlussdatum : 01.11.93 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Laubbaum Kastanie.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kastorweg
Schlüssel : 07523

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Kastor (grch.), einem der Zwillingsbrüder Kastor und Pollux aus der griechischen 
Mythologie. Die Benennung ergab sich aus der Ähnlichkeit der zwei umzubenennenden Wege Drosselweg 
und Zeisigweg. Siehe Polluxweg.

Frühere Namen : - Drosselweg (DB: nach 1947)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Katharinenstraße
Schlüssel : 01043

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der 1544 abgebrochenen Katharinenkapelle, die sich an der Ecke zum Brühl befand. Die 
Kapelle wird erstmals 1420 erwähnt. 
An bedeutenden Bauwerken der Katharinenstraße sind zu nennen: Romanushaus, Nr. 23, erbaut 
1701-1703 von Johann Gregor Fuchs, Nr. 21, 1750-1752 von Friedrich Seltendorff für den Kaufmann 
Benedikt Zehmisch errichtet, Nr. 19, 1748/49 von George Werner errichtet, Fregehaus, Nr. 11, 1706/07 
ebenfalls von George Werner erbaut, Nr. 3, im Innenhof befindet sich ein Relief von 1535, welches den 
Papst und Kaiser über Luther triumphierend zeigt, 1710 von dem Kaufmann Theodor Oertel erworben und 
wahrscheinlich im Jahr zuvor erbaut.
Im Leipzigerischen Volksmund wurde die Straße auch "Katter- bzw. Katherstraße" genannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Katzmannstraße
Schlüssel : 02377

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Nord
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 352/91 Beschlussdatum : 19.11.91 Inkrafttreten : 01.01.92

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Daniel David Katzmann, geb. 23.04.1895 in Flieden, Sterbedatum unbekannt. Katzmann 
leitete nach dem Ausscheiden von Ephraim Carlebach die Höhere Israelitische Schule in der 
Gustav-Adolf-Straße 7 bis zu deren endgültiger Schließung 1942. Er wurde am 19.09.1942 mit seiner Frau 
und Tochter nach Theresienstadt und am 29.01.1943 nach Auschwitz deportiert.

Frühere Namen : - Frida-Hockauf-Straße
Frida Hockauf (1903-1974) Zittauer Weberin, Initiatorin der nach ihr benannten sozialistischen 
Wettbewerbsbewegung 1953. "So wie wir heute arbeiten, werden wir morgen leben."
DB: 26.02.1975; BN: 0043/75; StVuR (2) Nr. 259, Bl. 79-82; 

- Straße A im Wohnkomplex Mockau-West



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Katzstraße
Schlüssel : 03209

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBIV-1643/09 Beschlussdatum : 17.06.2009 Inkrafttreten : 21.09.2009

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Sir Bernhard Katz, geb. 26.11.1911 in Leipzig, gest. 20.04.2003 in London, Biophysiker und 
Neurophysiologe, 1970 Nobelpreis für Medizin, zusammen mit Julius Axelrod und Ulf von Euler, 1990 
Ehrendoktor der medizinischen Fakultät der Universität Leipzig (BN:RBIV-587/06, DB:26.4.2006, DI: 
21.06.2006)
- Verlängerung der bestehenden Straße in südliche Richtung bis Franzosenallee

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kaulbachweg
Schlüssel : 03159

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 207 Beschlussdatum : 01.03.1934 Inkrafttreten : 10.04.1934

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Wilhelm von Kaulbach, geb. 15.10.1805 in Arolsen/Hessen, gest. 07.04.1874 in München, 
Maler und Illustrator. In der Siedlung Paunsdorf wurden die Straßen nach deutschen Malern benannt.

Frühere Namen : - Straße 1 in Leipzig-Paunsdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kegelweg
Schlüssel : 03236

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBV-822/11 Beschlussdatum : 18.05.2011 Inkrafttreten : 05.07.2011

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Herbert Kegel, geb. 29.07.1920 in Dresden, gest. 20.11.1990 in Dresden; Konzert- und 
Operndirigent, Leiter des Rundfinkchores und des Großen Rundfunkorchesters Leipzig, Chefdirigent des 
Rundfunk-Sinfonieorchesters Leipzig, Profesor an der Hochschule für Musik in Leipzig.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kehrwieder
Schlüssel : 05151

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Marienbrunn
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Eine traditionelle Bezeichnung, nach dem Volksmund. Wohl einer der schönsten Straßennamen.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Keilstraße
Schlüssel : 02333

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nord
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 685 Beschlussdatum : 19.06.1872 Inkrafttreten : 19.06.1872

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Georg Keil, geb. 1781 in Weimar, gest. 30.06.1837 in Leipzig. Er war Besitzer des 
Keilschen Gartens, auf dessen Gelände später die Straße angelegt wurde. Im Wohnhaus Keilstraße 4-6 
wurde 1904 durch Umbau eine orthodoxe Synagoge errichtet. Diese wurde 1945 neu geweiht und dient 
seither als Gemeindesynagoge Leipzigs. (siehe auch Samuel-Lampel-Straße)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kelbestraße
Schlüssel : 02605

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 497/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Wilhelm Kelbe, geb. 1814 in Braunschweig, gest. 21.01.1895 in Zweinaundorf, 
Rittergutsbesitzer( seit 1854) und Kaufmann, seit 1836 Mitinhaber des Leipziger Bank- und 
Speditionshauses "C.G.Ottens", Gründer der Elisabeth-Stiftung (Zur Erinnerung an seine frühverstorbene 
Tochter) mit einem Kapital von 15 000 Mark zur "Unterstützung hilfsbedürftiger weiblicher Einwohner und 
fleißiger Schulkinder".
Das seit der Völkerschlacht stark beschädigte Rittergut sowie den Park ließ er grundlegend erneuern 
(1869 neues Herrenhaus, 1872 Plastik "Hirschgruppe").
1945 wurde die Familie Seeger-Kelbe vom damaligen Bürgermeister Heinz Pinkert aus dem Gut 
verwiesen und von der Leipziger Polizei angeblich wegen Hochverrates inhaftiert. Das Gut wurde der 
Stadt Leipzig zugesprochen. Am 29.08.2000 wurde Dr. Christian Seeger-Kelbe rehabilitiert..

Frühere Namen : - Am Wäldchen BN: 155/91, DB: 26.04.1991; Stdtav. GR Mölkau, Nr.220 Bd.1 (nach 45) Bl.270/271

- Am Volksgut (DB: 1951)

- Wilhelm-Kelbe-Straße (DB: nach 1934)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Keplerstraße
Schlüssel : 08079

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern, Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 04.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johannes Kepler, geb. 27.12.1571 in Weil der Stadt/Württemberg, gest. 15.11.1630 in 
Regensburg. Der Astronom und Mathematiker Kepler hielt sich im Oktober 1630 in Leipzig auf. Das 
Gymnasium in der Dieskaustraße trägt seinen Namen. 
BN: 496/00, DB: 01.12.2000

Frühere Namen : in Möckern
- Vogesenstraße (DV: 10.04.1934)
Benannt nach den Vogesen "Zum Gedenken an die Loslösung der Reichslande Elsaß-Lothringen vom 
Deutschen Reich auf Grund des Versailler Vertrages".
(Kap. 24 Nr.1 Bd 28, Bl.219)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kerbelweg
Schlüssel : 09353

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2/11/95 Beschlussdatum : 16.02.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Küchenkraut Kerbel. Die Straßen dieser Siedlung wurden nach Gewürzen und 
Kräutern benannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kernstraße
Schlüssel : 07035

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 14.02.1905 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ferdinand Kern, geb. 07.06.1814 in Eisenach, gest. 10.12.1868 in Leipzig. Er besuchte in 
Leipzig ein Lehrerseminar und studierte Medizin, 1852 Promotion zum Dr. med..
Begründer der privaten "Erziehungs-, Unterrichts- und Pflegeanstalt für Schwach- und Blödsinnige 
Kinder". Die Hilfsschule, in der geisteskranke Kinder individuell, ohne Ansehen des Geschlechts, der 
Herkunft oder der Religion, wie in einer großen Familie, gefördert werden sollten. Die Anstalt befand sich 
seit 1855 in Gohlis, 1859 ergolgte der Umzug nach Möckern. Sie bestand bis zum 1. Weltkrieg.

Frühere Namen : - Brüderstraße (1893) 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kesselgrund
Schlüssel : 03472

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : DS-00319/14 Beschlussdatum : 20.11.2014 Inkrafttreten : 07.01.2015

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Kessel: alte Flurbezeichnung

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kickerlingsberg
Schlüssel : 07062

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nordwest, Zentrum-Nord, Gohlis-Süd
Stadtbezirk (e): Mitte, Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1830 Beschlussdatum : 01.10.1904 Inkrafttreten : 10.10.1904

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Flurname, der ein Flurstück auf dem ehemaligen Exerzierplatz der Leipziger Garnison bezeichnet, der sich 
früher hier befand (im Volksmund "Gohliser Exer"). Auf dem Platz befand sich eine kleine Erhebung, auf 
dem oft die Offiziere standen (Feldherrenhügel) - daher vermutlich der ironische Name - Berg. Eine 
volkstümliche Deutung des Namens bezieht sich auf die Stechmücken, im Leipziger Volksmund 
Kickerlinge genannt, die hier in der Nähe der Pleiße/Parthe in großen Mengen vorkamen.
Möglich ist ebenso die Namensherleitung aus "Gickerlings Berg" (1834, Gerlacher Situationsplan), die auf 
einen Besitzer hindeutet.

Frühere Namen : - Straße 10 in Alt-Leipzig



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kiebitzstraße
Schlüssel : 02282

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Thekla
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1057 Beschlussdatum : 04.09.1931 Inkrafttreten : 01.01.1932

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach den Kiebitzen, die früher zahlreich in der Parthenaue nisteten.

Frühere Namen : - Kiebitzstraße und Turnerstraße

- Kiebitzstraße
Der Abtnaundorfer Weg und die Turnerstraße wurden zum Kiebitzweg vereinigt

- Abtnaundorfer Weg und Turnerstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kiefernweg
Schlüssel : 03432

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Nadelbaum. (DB: nach 1934)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kieler Straße
Schlüssel : 02014

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Nord
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 154-29/68 Beschlussdatum : 23.10.68 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Landeshauptstadt von Schleswig-Holstein, Kiel. 

Frühere Namen : - Kieler Straße und Liselotte-Herrmann-Straße
Die beiden Grundstücke der Liselotte-Herrmann-Straße in Mockau wurden der Kieler Straße 
angeschlossen.

- Liselotte-Herrmann-Straße
DB: 11.10.1950, DI: 01.11.1950; StVuR (1) Nr. 125, Bl. 157-165

- Kieler Straße und Dreysestraße
Johann Nikol von Dreyse, geb. 1787, gest. 09.12.1867, erfand 1827 das Zündnadelgewehr und 1836 den 
Hinterlader. 
Dreysestraße (zuvor Schulstraße nach der Mockauer Schule, der 23. Volksschule benannt) 
DB: 21.11.1916, DI: 01.01.1920, DV: 26.08.1919; Kap. 24 Nr. 1 Bd 18, Bl. 25, 34

- Kieler Straße
BN: 1156, DB: 12.07.1919, DI: 01.01.1920, DV: 26.08.1919; Kap. 24 Nr. 1 Bd 18, Bl. 25, 33

- Hauptstraße in Mockau
seit 1899 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kiesgrubenstraße
Schlüssel : 02838

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Althen-Kleinpösna
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der an der Straße gelegenen Kiesgrube (DB: ca. 1975).

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kiesweg
Schlüssel : 08327

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : .138-89-1/88 Beschlussdatum : 27.06.88 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der historischen Lage des Weges.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kietzstraße
Schlüssel : 07151

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Leutzsch
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 402 Beschlussdatum : 26.04.1940 Inkrafttreten : 12.05.1940

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ernst Theodor Oskar Kietz, geb. 27.02.1858 in Leipzig, gest. 06.09.1931 in Leipzig, letzter 
Bauer der Gemeinde Leutzsch, die 1922 nach Leipzig eingemeindet wurde. Die Bauernfamilie Kietz ist bis 
in das 16. Jh. nachweisbar.
Die Straße sollte ursprünglich nach dem Leutzscher Pfarrer Johann Christian Schuchart benannt werden. 
Der NSDAP-Kreisleiter versagte jedoch seine Zustimmung "aus grundsätzlichen Erwägungen".

Frühere Namen : - Straße 14 in Leipzig-Leutzsch



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kiewer Straße
Schlüssel : 06218

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönau, Grünau-Mitte, Grünau-Siedlung, Grünau-Nord
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0167/77 Beschlussdatum : 26.10.77 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Hauptstadt der Ukraine, Kiew, einer Partnerstadt von Leipzig (seit 1961, erneuert 1992). 
Am 29.10.1983 wurde an der Kiewer Straße der Neubau der evang.-lutherischen Pauluskirche eingeweiht. 
Das Gotteshaus hält auch die Erinnerung an Kirchen jener Orte wach, die dem Braunkohleabbau im 
Südraum Leipzigs weichen mussten und deren Bewohner zum Teil in Grünau eine neue Heimat fanden. 
So läuten drei Stahlglocken aus Magdeborn vom Glockenturm.
In unmittelbarer Nachbarschaft zur Pauluskirche befindet sich der Neubau der am 27.01.1985 geweihten 
katholischen St.-Martins-Kirche.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kilometerweg
Schlüssel : 07190

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Länge - ca. 1 km - des Verbindungsweges in der Burgaue zwischen Waldsportplatz und 
Leutzsch-Wahrener-Brücke über die Nahle. Der Kilometerweg wurde Anfang 1992 in das amtliche 
Straßennamenverzeichnis aufgenommen.

Frühere Namen : - Neue Ehrenberger Linie
In älteren Stadtplänen so bezeichnet.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kindstraße
Schlüssel : 06181

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 449 Beschlussdatum : 10.03.1906 Inkrafttreten : 01.01.1907

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Friedrich Kind, geb. 04.03.1768 in Leipzig, gest. 25.06.1843 in Dresden. Der Sohn 
eines Leipziger Stadtrichters besuchte die Thomasschule und 1786-1790 die Universität Leipzig, bevor er 
sich in Dresden als Advokat niederließ. Kind schuf das Libretto für Carl Maria von Webers Oper "Der 
Freischütz".

Frühere Namen : - Kurze Straße in Leipzig-Lindenau
DB: 12.07.1886, DV: 22.11.1886; Kap.24 Nr.1 Bh 3, Bl.25-27 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kippenbergstraße
Schlüssel : 03060

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 373/00 Beschlussdatum : 12.07.2000 Inkrafttreten : 01.05.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Anton Kippenberg, Verleger, Mäzen, Goethesammler, Leiter des Insel-Verlages, geb. 
22.05.1874 in Bremen, gest. 21.09.1950 in Luzern.
Im Jahr 1896 zog Kippenberg aus Bremen nach Leipzig und begann seine Tätigkeit im Verlag W. 
Engelmann, zunächst als Gehilfe [1896-1898], später als Prokurist [1901-1905]. Seit 1898 studierte er an 
der Universität Leipzig Germanistik. Im Jahr 1901 promovierte er hier zum Dr.phil. Am 01.07.1905 trat er 
gemeinsam mit dem Drucker C. E. Poeschel (1874-1944) als Gesellschafter und Geschäftsführer in den 
Insel-Verlag ein, der bisher dem Mitbegründer A. W. Heymel (1878-1914) allein gehörte und von R. v. 
Poellnitz (- 1905) geleitet wurde. Seit 01.08.1906 war Kippenberg alleiniger Leiter des Insel-Verlags. 
Die sorgfältigen Werkausgaben der deutschen Klassik und Weltliteratur sowie kostbare Faksimile-Drucke 
sind ebenso anerkannt wie die preiswerte Reihe der 1912 gegründeten Insel-Bücherei.
Am 06.05.1910 kaufte Kippenberg das mit einer Villa (Palazzo Chippi, hier wohnte er schon seit 1909 zur 
Miete) bebaute Grundstück Richterstraße 2 (heute: Richterstraße 27) in Leipzig-Gohlis. Beim 
Bombenangriff vom 04.12.1943 wurde das Verlagsgebäude des Insel-Verlags und eine Million Bände der 
Insel-Bücherei  zerstört, beim Bombenangriff vom 27.02.1944 auch die Kippenberg-Villa. Die Familie 
Kippenberg verbrachte die letzten Kriegstage auf Schloss Walbeck am Harz und zog im Herbst 1945 nach 
Marburg. 
Zur 50-Jahr Feier des Verlages sagte Anton Kippenberg:"...mein einziger Wunsch an diesem Tag ist, dass 
die beiden äußerlich getrennten Häuser (Leipzig und Frankfurt/M) in einem neu geeinten Deutschland 
zusammenwirken..." Dieser Wunsch erfüllte sich im Jahr 1991.
Unter dem Anagramm-Pseudonym Benno Papentrigk veröffentlichte er im Jahr 1942 eine Sammlung 
eigener Schüttelreime.

Frühere Namen : - Gelbkestraße
Benannt nach Hermann Karl Gelbke, geb. 09.07.1899 in Rochlitz, gest. 27.01.1965 in Leipzig, Arzt. Er 
besaß eine der größten kassenärztlichen Praxen in Gohlis. Seit 1924 leistete er politische Arbeit im Umfeld 
der KPD und gehörte während des Zweiten Weltkriegs der Widerstandsgruppe um Georg Schumann an. 
Nach 1945 war Gelbke maßgeblich am Neuaufbau des Gesundheitswesens beteiligt, 1945-1948 als 
Stadtrat tätig, trat er gegen den Aufstand am 17.06.1953 und für den Mauerbau ein. Er war Chef des 
medizinischen Dienstes der NVA und bis 1964 Direktor der medizinischen Fakultät der 
Karl-Marx-Universität. 
Die Umbenennung der Straße erfolgte wegen seiner umstrittenen staatsnahenTätigkeit nach 1945. 
BN: 154-29/68, DB: 23.10.1968, DI: 07.12.1968.

- Untere Münsterstraße
Der nördlich vom Eilenburger Bahnhof gelegene Teil der Münsterstraße; 
DB: 15.07.1891, DI: 06.10.1891, DV: 06.10.1891, Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 6, Bl.291/292,299 

- Münsterstraße
Siehe Albert-Schweitzer-Straße 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kipsdorfer Weg
Schlüssel : 06195

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Siedlung
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0040/80 Beschlussdatum : 12.03.80 Inkrafttreten : 01.07.80

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In der Kirschbergsiedlung wurde nach der Eingliederung der Siedlung von Miltitz nach Leipzig 1979 eine 
Reihe von Straßen nach Kurorten benannt.

Frühere Namen : - Finkenweg



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kirchplatz
Schlüssel : 07031

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Süd
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 27.02.1878 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der 1871-1873 errichteten Friedenskirche.

Frühere Namen : - Lindenplatz
Nach den im 18. Jh. angepflanzten Linden

- Schulplatz
Östlicher Teil des Platztes nach der 1861 erbauten Schule (1945 zerstört)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kirchstraße
Schlüssel : 03541

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 13/90 Beschlussdatum : 15.11.90 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der in der Nähe der Straße gelegenen Kirche.

Frühere Namen : - Straße des Friedens 

- Hauptstraße (DB: nach 1934)

- Obere Hauptstraße  (DB: 31.03.1898, Kirchenchronik von Liebertwolkwitz)

- Cantorgasse oder Schulgasse 
Die Cantorei war bis 1889 die Große Schule (lt. Kirchenchronik von Liebertwolkwitz)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kirchweg
Schlüssel : 02786

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf, Baalsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Gebäude, zu dem die Straße führt. Der Kirchweg in Baalsdorf (DB: vor 1919) führte 
direkt zur Engelsdorfer Kirche. Aufgrund der Eingliederung der Gemeinde Engelsdorf nach Leipzig 1999 
wurde die angrenzende Kirchstraße in Engelsdorf in Kirchweg umbenannt. (BN: 496/00, DB: 06.12.2000, 
DI: 01.04.2001).

Frühere Namen : in Engelsdorf:
 - Kirchstraße (DB: ca. 1933)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kirschbergstraße
Schlüssel : 07032

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern, Gohlis-Süd
Stadtbezirk (e): Nordwest, Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 14.02.1905 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Kirschberg in Möckern, einer im 19. Jh. mit ausgedehnten Obstplantagen bestandenen 
Anhöhe.

Frühere Namen : - Möckernscher Gemeindeberg



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kissinger Straße
Schlüssel : 06131

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Siedlung
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2079 Beschlussdatum : 02.08.1929 Inkrafttreten : 26.08.1929

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In der Siedlung Grünau wurde eine Reihe von Straßen nach Orten in Bayern benannt.

Frühere Namen : - Straße IV in Leipzig-Kleinzschocher



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Klabundweg
Schlüssel : 04215

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Meusdorf
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Klabund, eigtl. Alfred Henschke, geb. 04.11.1890 in Crossen/Oder, gest. 14.08.1928 in 
Davos, Lyriker und Romanautor.

Frühere Namen : - Mensdorffweg
Emanuel von Mensdorff, geb. 24.01.1777, gest. 28.06.1852, österreichischer Oberst der Kavallerie, 
besondere Verdienste in der Völkerschlacht beim Kampf um Lindenau am 16.10.1813. 
DI: 03.06.1934, DV: 03.06.1934; Kap.24 Nr.1 Bd 29, Bl.211, Kap.24 Nr.1 Bd 31, Bl.138

- Straße 8 des Bebauungsplangebietes Leipzig-Meusdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Klarastraße
Schlüssel : 05097

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plagwitz, Kleinzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 02.09.1927 Inkrafttreten : 05.10.1927

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Minna Klara Adele Freiin von Tauchnitz, geb. 08.06.1843, gest. 1917 in Leipzig, dritte 
Tochter des Rittergutsbesitzers in Kleinzschocher (siehe auch Karl-Tauchnitz-Straße).

Frühere Namen : - Klarastraße und verlängerte Klarastraße
Die verlängerte Klarastraße in L.-Kleinzschocher-Ost wurde zur Klarastraße gezogen

- Clarastraße

- Clarastraße und ein als Herrschaftlicher Anbau bezeichnetes Straßenstück
Der herrschaftliche Anbau wurde zur Clarastraße gezogen; DB: 20.01.1900, DI: 21.03.1900, DV: 
21.03.1900; Tit.XLVIII B (K) Nr. 25 Bd 10, Bl. 115-120, 130

- Clarastraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Klasingstraße
Schlüssel : 02092

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neustadt-Neuschönefeld
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 750 Beschlussdatum : 12.08.1935 Inkrafttreten : 01.01.1936

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich Adolph August Klasing, geb. 08.10.1809 in Bielefeld, gest. 05.08.1897 in Bielefeld, 
Buchhändler. Klasing gründete 1835 in Bielefeld eine Verlagsbuchhandlung und Buchdruckerei. Seit 1864 
hatte der Verlag in Leipzig eine Niederlassung, zu der 1873 noch eine graphische Anstalt kam. Die 
Umbenennung erfolgte anlässlich des 100jährigen Bestehens des Verlags Velhagen & Klasing.
(1954 Übernahme des Verlages Velhagen & Klasing durch den Franz Cornelsen Verlag, 1968 
Zusammenführung der Verlage in Cornelsen-Velhagen & Klasing.)

Frühere Namen : - Gemeindestraße
Führte nach dem alten (ersten) Rathaus der Gemeinde Reudnitz 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Klausenerstraße
Schlüssel : 03197

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Anger-Crottendorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 09.07.1947 Inkrafttreten : 15.07.1947

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Erich Klausener, geb. 25.01.1885 in Düsseldorf, gest. 30.06.1934 in Berlin. Erich Klausener 
übernahm nach der Teilnahme am Ersten Weltkrieg 1917 ein Landratsamt in der Eifel, später in 
Recklinghausen. Ab 1924 war er Ministerialdirektor im Preußischen Sozialministerium, 1926 Leiter der 
Polizeiabteilung im Preußischen Innenministerium. Als Göring 1933 in Preußen die Geschäfte des 
Ministerpräsidenten übernahm, versetzte er den hohen katholischen Beamten in das unbedeutende 
Reichsverkehrsministerium. Seit 1928 leitete Klausener die Katholische Aktion in Berlin, als deren 
Vertreter er im Juni 1934 auf dem Berliner Katholikentag in Hoppegarten sprach. Dort beschloss er seine 
Rede mit deutlichen Worten gegen die Ausgrenzung von weltanschaulichen Kontrahenten durch die 
Nationalsozialisten. 6 Tage später wurde Erich Klausener im Zuge der Mordaktionen des 30.06.1934 von 
der SS in seinem Büro erschossen. 

Frühere Namen : - Vionvillestraße
Schlacht bei Vionville am 16.08.1870 im Deutsch-Französischen Krieg. 
DB: 24.07.1936, DI: 08.08.1936, DV: 08.08.1936; Kap. 24 Nr. 1 Bd 33, Bl. 55-59

- Straße 2 in Leipzig-Crottendorf-Südost



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kleeweg
Schlüssel : 02041

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Süd
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 728 Beschlussdatum : 04.04.1930 Inkrafttreten : 12.04.1930

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Mockau wurden einige Straßen nach heimischen Pflanzen benannt.

Frühere Namen : - Straße III in Leipzig-Mockau-Süd



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kleine Bergstraße
Schlüssel : 02607

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem leicht ansteigenden Gelände, das in der Leipziger Tieflandsbucht schon als Berg 
bezeichnet wird.

Frühere Namen : - Bergstraße (DB: 1932)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kleine Fleischergasse
Schlüssel : 01014

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 09.03.1839 Inkrafttreten : 22.10.1839

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Fleischerhandwerk, dessen Sitz nach einer veralteten Auffassung hier vermutet wurde. 
Ursprünglich gab es nur eine Fleischergasse (erstmals 1439 erwähnt). Nach dem Ratsbeschluss von 1839 
kam es zur Zweiteilung zugunsten einer besseren Orientierung . 
Im Haus Nr. 4 befindet sich das 1998 restaurierte wieder eröffnete Gasthaus "Zum arabischen Coffe 
Baum" (mit Museum), eines der ältesten Kaffeehäuser Europas (eröffnet 1720). Vielleicht entstand hier 
der Begriff von den Kaffee-Sachsen. Hier hatten Robert Schumann und die Davidsbündler ihren 
Stammtisch.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kleine Gartensiedlung
Schlüssel : 02726

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Charakter des Gebietes;

Frühere Namen : - Grenzweg (DB: 19.03.1935)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kleine Gartenstraße
Schlüssel : 09337

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : WIE 10/80/98 Beschlussdatum : 12.11.98 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Straße an der Gartenanlage.

Frühere Namen : - Gartenstraße 
DB: 01.01.1930; Stdtav. GR Wiederitzsch, Nr.330 (vor 45) S.24



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kleine Promenade
Schlüssel : 02848

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 495/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 24.01.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Charakter der Straße.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kleiner Poetenweg
Schlüssel : 08546

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Art des Bauens in dieser Siedlung. Die Aneinanderreihung der Einfamilienhäuser wurde 
von den damaligen Erbauern (ca. 1910) als poetischer Baustil bezeichnet. Die frühere Benennung wurde 
mit einer Erweiterung erhalten.

Frühere Namen : - Poetenweg  (DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kleiner Zipfel
Schlüssel : 08537

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 98-62 Beschlussdatum : 20.04.98 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Anschlussstraße "Im Zipfel".

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kleinpösnaer Anger
Schlüssel : 02805

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Althen-Kleinpösna
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem dort gelegenen Kleinpösnaer Anger (s. Althener Anger).

Frühere Namen : - Seitenstraße (DB: ca. 1920)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kleinpösnaer Straße
Schlüssel : 03433

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Ortsteil Kleinpösna. Die Straße ist richtungsweisend. (DB: nach 1919)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kleiststraße
Schlüssel : 08020

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Mitte, Gohlis-Nord, Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 01.10.1904 Inkrafttreten : 10.10.1904

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Heinrich Bernt Wilhelm von Kleist, geb. 18.10.1777 in Frankfurt (Oder), gest. 21.11.1811 bei 
Berlin (Suizid), Dichter, Dramatiker und Erzähler.
1945 berief sich ein amerikanischer Offizier auf Kleist̀ s "Prinzen von Homburg" (Widerspruch zwischen 
Pflicht und Gewissen) und bewegte damit den Kampfkommandanten von Leipzig, das 
Völkerschlachtdenkmal nicht weiter zu verteidigen und damit das Leben der Soldaten sowie das Denkmal 
selbst zu erhalten.

Frühere Namen : - Kleiststraße und Straße 17 des Bebauungsplangebietes Leipzig-Gohlis/Nord
DB: 17.11.1933; DI: 03.12.1933, DV: 03.12.1933 Kap.24 Nr.1 Bd 29, Bl.156,157

- Kleiststraße
DB: 01.10.1904, DI: 10.10.1904, DV: 10.10.1904; Kap.24 Nr.1 Bd 12, Bl.158-160

- Straße 33 in Leipzig-Gohlis



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Klemmstraße
Schlüssel : 04136

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Connewitz
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 88 Beschlussdatum : 17.01.1903 Inkrafttreten : 10.03.1903

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Gustav Friedrich Klemm, geb. 12.11.1802 in Altfranken (Chemnitz?), gest. 26.08.1867 in 
Dresden, Kulturhistoriker. Er studierte in Leipzig Kulturgeschichte. Klemms Sammeleifer richtete sich 
zunächst neben der Anlage einer Privatbibliothek auf kulturhistorische Objekte seiner sächsischen Heimat, 
aber bald auch auf völkerkundliche Objekte. Seine Privatsammlung bildete den Grundstock für das 
spätere Museum für Völkerkunde. Als seine Sammlung verkauft werden sollte, gründete der kulturell 
engagierte Leipziger Theaterarzt Hermann Obst ein "Comité", bestehend aus 36 prominenten Leipziger 
Persönlichkeiten, unter ihnen Professoren der Universität, Buchhändler und Verleger (wie Brockhaus und 
Tauchnitz) sowie Vertreter der großen Banken. Diese Gruppe leitete mit Hilfe eines öffentlichen 
Spendenaufrufs den Ankauf des "Museum Klemmianum" im Jahre 1870 ein. Unter den Stiftern größerer 
Beträge befanden sich König Johann von Sachsen, die Professoren Bruhns und Hoffmann und das 
Freifräulein Hedwig von Eberstein auf Schönefeld bei Leipzig. 

Frühere Namen : - Straßen IV und VI des Müllerschen Bebauungsplans in Leipzig-Connewitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Klempererstraße
Schlüssel : 02751

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Victor Klemperer, geb. 09.10.1881 in Landsberg, gest. 11.02.1960 in Dresden, Romanist 
und Sprachwissenschaftler. Er publizierte u. a. "Lingua Tertii Imperii - LTI" - die Sprache des "Dritten 
Reiches" und Tagebücher.
Während des Ersten Weltkrieges arbeitete er zeitweilig als Zensor in der Deutschen Bücherei Leipzig.

Frühere Namen : - Schillerstraße (DB/DI: 19.05.1945; Stdtav. Leipziger Adressbuch 1947)
Friedrich von Schiller, geb. 10.11.1759 in Marbach, gest. 09.05.1805 in Weimar, deutscher 
Nationaldichter, Repräsentant der deutschen klassischen Literatur; 

- Richthofenstraße (DB: ca. 1935)
Freiherr Manfred von Richthofen, geb. 02.05.1892 in Breslau, gefallen 21.04.1918 in Vaux-sur-Somme, 
Offizier, Jagdflieger des 1. Weltkrieges.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Klenaustraße
Schlüssel : 03517

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Graf Klenau, geb. 1758, gest. 1819, österreichischer General. Er war 1813 während 
der Völkerschlacht bei Leipzig Befehlshaber des 9. (lt. Apelstein Nr.8) oder des 4. (lt. Österreicherdenkmal 
in Holzhausen) österreichischen Armeecorps und kämpfte mit seinen Truppen in der Gegend um 
Liebertwolkwitz gegen die Franzosen, welche unter dem Befehl Marschall Macdonalds standen.

Frühere Namen : - Breite Straße (DB: nach 1947)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Klettenstraße
Schlüssel : 06270

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0245/86 Beschlussdatum : 17.12.86 Inkrafttreten : 16.10.87

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Im Wohngebiet Heiterblick wurde eine Reihe von Straßen nach Pflanzen benannt.

Frühere Namen : - Straßen P 1 - P 5 im Wohngebiet Leipzig-Paunsdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Klingenstraße
Schlüssel : 06031

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plagwitz, Kleinzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1956 Beschlussdatum : 28.12.1892 Inkrafttreten : 07.08.1893

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Flurnamme, der sich auf ein Feldstück bei Kleinzschocher bezieht, das an einem sprudelnden Bach lag. 
(Das mittelhochdeutsche Wort Klinge bezeichnet einen klingenden, d. h. sprudelnden Bach).

Frühere Namen : - Straße A des Bebauungsplanes der Leipziger Immobiliengesellschaft für Leipzig-Kleinzschocher



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Klingenthaler Straße
Schlüssel : 02353

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Thekla
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0096/76 Beschlussdatum : 26.05.76 Inkrafttreten : 19.08.77

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Thekla wurde eine Reihe von Straßen nach Orten im Erzgebirge und Vogtland benannt.

Frühere Namen : - Straßen D und E



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Klingerplatz
Schlüssel : 02734

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 19.05.1945 Inkrafttreten : 19.05.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Max Klinger, geb. 18.02.1857 in Leipzig, als Sohn eines Seifenfabrikanten in der Petersstr. 
48, gest. 05.07.1920 in Großjena, Bildhauer, Maler, Grafiker, Professor an der Akademie der Graphischen 
Künste in Leipzig.

Ende der 60er Jahre siedelte die Familie nach Plagwitz in die heutige Karl-Heine-Str. 2 um. Er besuchte in 
Leipzig die Bürger- und Realschule., studierte ab 1874 bis 1879 Kunst in Karlsruhe und Berlin. 1878 erste 
Ausstellung auf der 52. Ausstellung der Königlichen Akademie der Künste zu Berlin. Bis 1895 arbeitete er 
in Brüssel, München, Paris, Rom und London. Seit 1895 wieder in Leipzig und in seinem Atelier in 
Großjena auf einem Weinberg bei Naumburg.

Bekannteste Werke: Beethovenmonument - Museum der bildenden Künste zu Leipzig und Gemälde "Die 
blaue Stunde" 

(siehe auch Klingerweg)

Frühere Namen : - Schlageterplatz (DB: ca. 1934)
Albert Leo Schlageter, geb. 12.08.1894 in Schönau, hinger. 26.05.1923 in Düsseldorf. Er führte während 
der Ruhrbesetzung Anschläge auf franz. Truppen durch und wurde von einem franz. Kriegsgericht zum 
Tode verurteilt.

- Klingerplatz (DB: ca. 1909)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Klingerstraße
Schlüssel : 02735

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Max Klinger, geb. 18.02.1857 in Leipzig, als Sohn eines Seifenfabrikanten in der Petersstr. 
48, gest. 05.07.1920 in Großjena, Bildhauer, Maler, Grafiker, Professor an der Akademie der Graphischen 
Künste in Leipzig. (siehe Klingerplatz und Klingerweg)

Frühere Namen : - Lange Straße (DB: ca. 1909)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Klingerweg
Schlüssel : 05044

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schleußig
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2016 Beschlussdatum : 20.10.1920 Inkrafttreten : 16.12.1920

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Max Klinger, geb. 18.02.1857 in Leipzig, als Sohn eines Seifenfabrikanten in der Petersstr. 
48, gest. 05.07.1920 in Großjena, Bildhauer, Maler, Grafiker; Professor an der Akademie der Graphischen 
Künste in Leipzig. (siehe Klingerplatz)
Die Benennung erfolgte anlässlich Klingers Ableben.

Frühere Namen : - Nonnenweg (Teilstück)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Klipphausenstraße
Schlüssel : 03530

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Heinrich Anselm von Zi(e)gler und Klip(p)hausen, geb. 06.01.1663 in Radmeritz (Ober- 
lausitz), gest. 08.09.1697 in Liebertwolkwitz, Dichter und Schriftsteller, Stiftsrat in Wurzen, 
Rittergutsbesitzer in Liebertwolkwitz, in Podelwitz bei Colditz und in Alt-Kötitz bei Calbitz. Sein Hauptwerk 
ist der "heroisch-galante" Roman "Asiatische Banise", der 14 Auflagen erlebte. 
Am 06.08.1685 heiratete er Dorothea Sabina von Lindenau. Als Gutsherrin, Gerichtsherrin und 
Kirchenpatronin hatte Sabina initiiert, dass der alte bauffällige Kirchturm in Liebertwolkwitz beseitigt und 
ein neuer, höherer gebaut wird. Dieser steht seit 1702 und erinnert an Sabina und an ihren Mann.

Frühere Namen : - Friesenstraße (DB: nach 1947)

- Weststraße, Feldstraße (DB: nach 1934)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Klopstockstraße
Schlüssel : 07112

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Altlindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1722 Beschlussdatum : 27.11.1901 Inkrafttreten : 04.12.1901

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich Gottlieb Klopstock, geb. 02.07.1724 in Quedlinburg, gest. 14.03.1803 in Hamburg, 
Dichter. Klopstock studierte 1746-1748 an der Universität Leipzig. 
Die Benennung erfolgte zur Erinnerung an den Dichter des 'Messias'.

Frühere Namen : - Straße D des Lindenauer Bebauungsplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kloßstraße
Schlüssel : 06193

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Großzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 39-7-3A/6/65 Beschlussdatum : 17.03.65 Inkrafttreten : 20.06.65

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Paul-Otto Kloß, geb. 08.08.1892 in Knautkleeberg, gest. 11.02.1950 in Leipzig. Der Tischler 
und Arbeitersportler gehörte der von Alfred Kästner 1944 neuaufgebauten Gruppe des Nationalkomitees 
Freies Deutschland an, die 1945 eine Verteidigung Leipzigs verhinderten. Er war nach 1945 u. a. Stadtrat 
für Sozialwesen.

Frühere Namen : - Straße B im Wohnkomplex Großzschocher



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Klostergasse
Schlüssel : 01051

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem nahegelegenen, 1212 gegründeten Thomaskloster (Augustiner Chorherren). Das Haus 
Nr. 5, das sogenannte Alte Kloster, ein Rokoko-Bau, wurde 1992/93 nach langem Leerstand saniert und 
mit dem Nachbarhaus vereinigt, als Restaurationsbetrieb Paulaner-Palais im historischen Stil eröffnet. Im 
Haus Nr. 9 befand sich das im Zweiten Weltkrieg zerstörte "Hotel de Saxe". Eine Gedenktafel an dem an 
dieser Stelle errichteten Neubau erinnert an die Geburtsstätte der deutschen Arbeiterbewegung: 1855 war 
der nach der Revolution von 1848/49 inhaftierte Oberpfarrer Ludwig Würkert aus dem Zuchthaus 
Waldheim entlassen worden und hatte 1857 das "Hotel de Sax" erworben. Gemeinsam mit Emil Adolf 
Roßmäßler hatte Würkert Vorträge und Diskussionsabende für Arbeiter und Handwerksgesellen 
organisiert. So erhielt das Restaurant schließlich den Ehrennamen "Herberge zur Gerechtigkeit".

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Klosterneuburger Weg
Schlüssel : 02188

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 925 Beschlussdatum : 30.10.1939 Inkrafttreten : 05.11.1939

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Klosterneuburg in Niederösterreich. Die Namensgebung erfolgte im 
Zusammenhang mit der "Annexion Österreichs" durch Deutschland 1938.

Frühere Namen : - Straße 1 und Straße 6 in Leipzig-Portitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Knaurstraße
Schlüssel : 07052

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Süd
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 663 Beschlussdatum : 15.04.1905 Inkrafttreten : 01.01.1906

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Immanuel August Hermann Knaur, geb. 03.04.1811 in Leipzig, gest. 01.04.1872 in Leipzig, 
Bildhauer. Die Benennung erfolgte "zur Erinnerung an den Schöpfer des Gellertdenkmals im Rosental", 
seinem bekanntesten Werk, welches leider nicht mehr existiert. Er war beteiligt bzw. schuf  weiterhin das 
alte Bach-Denkmal 1835 und das Plato-Dolz-Denkmal 1894 am Dittrichring, eine Leibnizbüste für die 
Universität Leipzig, das Zöllnerdenkmal 1868 im Rosental sowie das Bekrönungsmodell des 
Napoleonsteins 1857 an der Tabaksmühle.

Frühere Namen : - Mittelstraße in Leipzig-Gohlis
[Seit 1859] "Die mittlere von 3 Straßen, von der (Berg)gartenstraße abgehend."



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Knauthainer Straße
Schlüssel : 06037

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Kleinzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 6646 Beschlussdatum : 13.11.1896 Inkrafttreten : 24.12.1896

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Knauthain, die 1936 nach Leipzig eingemeindet wurde.

Frühere Namen : - Straße I in Leipzig-Kleinzschocher



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Knautnaundorfer Anger
Schlüssel : 05402

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Hartmannsdorf-Knautnaundorf
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem dort gelegenen Knautnaundorfer Anger.

Frühere Namen : - Am Anger
Die Straße dient als Feuerwehrzufahrt zum Feuerwehrgerätehaus der FF Knautnaundorf (DI: 01.01.1978.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Knautnaundorfer Straße
Schlüssel : 06093

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain, Hartmannsdorf-Knautnaundorf
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Knautnaundorf, die am 01.03.1994 nach Kulkwitz und am 01.01.1999 nach 
Leipzig eingemeindet wurde. Die Straße verläuft auf Knauthainer Flur im Zuge des alten 
Verbindungsweges von Knauthain nach Knautnaundorf. Aufgrund der Eingliederung der Gemeinde 
Knautnaundorf nach Leipzig 1999 wurde das Teilstück der Leipziger Straße, das östlich der B 186 liegt 
und unmittelbar an die bereits bestehende Knautnaundorfer Straße auf Hartmannsdorfer Flur anschließt, 
ebenfalls in Knautnaundorfer Straße umbenannt. (BN: 496 /00, DB: 06.12.2000, DI: 01.04.2001). Der 
Beschluss zur Benennung des Teilstücks der Knautnaundorfer Straße auf Hartmannsdorfer Flur datiert 
bereits vom 19.12.1934; Stdtav. GR Hartm.d., Nr.2 (vor 1945), S.54 (Rs.)

Frühere Namen : in Knautnaundorf
- Leipziger Straße - Teilstück (östlich der B 186), (DB: ca. 1978)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Knesebeckstraße
Schlüssel : 03542

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl Friedrich Freiherr von dem Knesebeck, geb. 05.05.1768 in Karwe bei Neuruppin, gest. 
12.01.1848 in Berlin, preußischer Generalfeldmarschall. 1806 rettete er bei Auerstedt Friedrich Wilhelm III. 
vor französischer Gefangenschaft. 1813 wurde er zum Oberst befördert und war als Generaladjutant des 
Königs an der Völkerschlacht beteiligt. Er war Gegner der Reformpartei und suchte, seinen Einfluss beim 
König gegen die Pläne Blüchers und Gneisenaus zur Geltung zu bringen. 1825 zum General der Infanterie 
befördert, wurde er 1831 nach Gneisenaus Tod Oberbefehlshaber der preußischen Observationsarmee in 
Posen.

Frühere Namen : - Körnerstraße (DB: nach 1947)
Theodor Körner, geb. 23.09.1791 in Dresden, gest. 26.08.1813 in Gadebusch, Schriftsteller. K. schloss 
sich 1813 dem Lützowschen Freikorps an. Er wurde u. a. durch seine Kriegs- und Freiheitslieder bekannt.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Knöflerstraße
Schlüssel : 08086

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Nord
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 12.07.1947 Inkrafttreten : 15.07.1947

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich Knöfler, geb. 17.05.1883 in Leipzig (Görlitz?), gest. 01.07.1944 im Zuchthaus 
Waldheim, Bankkaufmann. Knöfler lebte vor dem I. Weltkrieg in Russland und war während des 
Weltkrieges interniert. 1918 kam er durch Gefangenenaustausch nach Deutschland und wohnte in Leipzig. 
Er arbeitete  im Polizeipräsidium. 1934 Verhaftung wegen Verrats polizeiinterner Angelegenheiten an die 
KPD (Denunziation), 22 Monate U-Haft, Verurteilung wegen Hochverrats zu 9 Jahren Zuchthaus (ZH 
Waldheim). Er verstarb im Zuchthaus an TBC.

Frühere Namen : - Pionierstraße
Pioniere, Truppen zur Ausführung von militärischen Bauarbeiten; 
Im Kasernenviertel wurden Straßen nach militärischen Einheiten benannt.
BN: 425; DB: 03.04.1936, DI: 19.04.1936; Kap.24 Nr.1 Bd 31, Bl.242; Kap.24 Nr.1 Bd 32, Bl.245

- Straße 1a des Bebauungsplangebietes Leipzig-Gohlis-Nord



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Knopstraße
Schlüssel : 07088

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 14.02.1905 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Wilhelm Knop, geb. 28.06.1817 in Altenau, gest. 28.01.1891 in Leipzig. Der Chemiker Knop 
lehrte an der Universität Leipzig und war 1856-1866 Leiter der 1850 in Möckern gegründeten ersten 
landwirtschaftlichen Versuchsstation in Deutschland.

Frühere Namen : - Kirchweg (Teilstück von der Wolffsraße bis zur Wettinstraße)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Knorrstraße
Schlüssel : 02721

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Georg Knorr, geb. 19.10.1859 in Lekarth gest. 15.04.1911 in Davos, Ingenieur. Er schuf 
1899 die Knorr-Einkammerschnellbremse, die kürzeste Bremswege und ein stoßfreies Halten bei 
Schienenfahrzeugen ermöglichte. Die Benennung erinnert an die Eisenbahntradition Engelsdorfs.

Frühere Namen : - Friedrich-List-Straße (DB: ca. 1909)
Friedrich List, geb. 06.08.1789 in Reutlingen, gest. 30.11.1846 in Kufstein. Der Volkswirt trat in Leipzig für 
die Schaffung eines deutschen Eisenbahnnetzes ein.
(siehe auch Friedrich-List-Platz)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Knuthstraße
Schlüssel : 05145

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1200 Beschlussdatum : 17.09.1937 Inkrafttreten : 01.01.1938

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Dietrich Knuth, der als frühester Besitzer des Ritterguts Knauthain um 1289 erwähnt wird. 
Die Knauthe (Knuthe) waren im 13. Jh. ein einflussreiches Ministerialengeschlecht im Dienst der Wettiner.

Frühere Namen : - Mittelstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Koburger Straße
Schlüssel : 04260

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Connewitz
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Coburg in Bayern.
Die Benennung stammt wohl aus 19. Jahrhundert, noch vor der Eingemeindung von Connewitz nach 
Leipzig 1891. Die Straße hieß zunächst Coburger Chaussee (siehe Verw.-Bericht der Stadt Leipzig 1890 
ff). Am 25.10.1900 erhielt eine in ihrem Verlauf liegende Brücke den amtlichen Namen Coburger Brücke. 
Vermutlich in Folge der II. Orthographischen Konferenz 1901 wurde das "C" durch das "K" ersetzt und 
wohl auch in dieser Zeit (die französische!) Chaussee durch Straße (siehe Verw.-Bericht der Stadt Leipzig 
1902, Seite 310).

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kochstraße
Schlüssel : 05157

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Südvorstadt, Connewitz
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 19.08.1876 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl Wilhelm Otto Koch, geb. 03.05.1810 in Graßdorf bei Leipzig, gest. 14.08.1876 in 
Leipzig, Rechtsanwalt und Kommunalpolitiker. Koch hatte ab 1829 an der Universität Leipzig studiert und 
war seit 1841 als Rechtsanwalt tätig. Seit 1844 war er Stadtverordneter für die Nationalliberale Partei und 
1848 Mitglied der Frankfurter Nationalversammlung. Er wurde 1848 Vizebürgermeister und war 1849 bis 
1876 Bürgermeister. In seine Amtszeit fallen der Bau des Neuen Theaters, des Bildermuseums am 
Augustusplatz, des Karl-Heine-Kanals, des Krankenhauses St. Jacob sowie mehrerer Schulen. Ihm 
gelang es bis1858 die Schulden der Stadt Leipzig zu tilgen.
Die Kochstraße war jahrhundertelang mit der Bornaischen Straße ein Teil der Handels- und Heerstraße 
gewesen, die als via imperii den Süden des Reiches mit dem Norden verband. 
Am Schnittpunkt der beiden Straßen sowie der ehemaligen Südstraße befindet sich das "Connewitzer 
Kreuz", seit 1496 ein hölzernes Weichbildzeichen, eine Meridiansäule, welche die Gültigkeitsgrenze des 
Leipziger Stadtrechtes markiert. 1536 wurde es durch ein steinernes Kreuz aus Rochlitzer-Porphyrtuff (seit 
1994 originalgetreue Kopie) ersetzt. 
Für die Leipziger der Biedermeierzeit war die Straße der idyllisch durch Wiesen und Felder führende Weg 
nach dem Dorf Connewitz. Viele Vermögende bauten sich hier ihr Landhaus, eines davon, es steht noch 
Ecke Gustav-Freytag-Straße, gehörte Bürgermeister Koch.

Frühere Namen : - Kochstraße
Seit 1873; Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 1, Bl.263

- Connewitzer Straße

- Connewitzer Chaussee



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Köbisstraße
Schlüssel : 03061

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 160-19-41/58 Beschlussdatum : 29.10.58 Inkrafttreten : 09.11.58

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Albin Köbis, geb. 18.12.1892 in Pankow, erschossen 05.09.1917 in Wahn bei Köln. Der 
Heizer auf dem Linienschiff Prinzregent Luitpold war einer der Führer des Matrosenaufstandes vom 
August 1917. Gemeinsam mit Max Reichpietsch wurde er zum Tode verurteilt. 
Die Benennung erfolgte anlässlich des 40. Jahrestages der Novemberrevolution von 1918.

Frühere Namen : - Wallwitzstraße
Hermann von Nostitz-Wallwitz, geb. 30.3.1826 in Oschatz, gest. 10.1.1906, 1866 - 1891 sächsischer 
Innenminister und bis 1882 Außenminister.
DB: 12.02.1885, DV: 10.03.1885; Kap.24 Nr.1 Bh 2, Bl.56-62 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Koehlerstraße
Schlüssel : 02116

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neustadt-Neuschönefeld
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 887 Beschlussdatum : 08.05.1925 Inkrafttreten : 01.09.1925

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl Franz Koehler, geb. 07.01.1764 in Leipzig, gest. 29.12.1833 in Leipzig. Der 
Buchhändler Koehler gründete 1789 eine Buchhandlung in Leipzig, aus der die Verlagsbuchhandlung 
Koehler & Amelang hervorging.

Frühere Namen : - Kapellenstraße (Teilstück) und Straße D

- Straße D



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Köhraer Straße
Schlüssel : 04178

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Connewitz
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0096/76 Beschlussdatum : 26.05.76 Inkrafttreten : 04.08.76

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Köhra in Sachsen, die 1974 nach Belgershain eingemeindet wurde.

Frühere Namen : - Verlängerte Meusdorfer Straße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kömmlitzer Weg
Schlüssel : 08375

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Ort Kömmlitz, im Norden Leipzigs gelegen.

Frühere Namen : - Podelwitzer Straße - nördlicher Teil (ab Straße der Einheit / Parkring) (DB: nach 1934)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Königsteinstraße
Schlüssel : 06243

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lausen-Grünau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 00171/80 Beschlussdatum : 19.11.80 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Felsen Königstein im Elbsandsteingebirge. In Grünau wurde eine Reihe von Straßen 
nach Felsen im Elbsandsteingebirge benannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Könneritzstraße
Schlüssel : 05077

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schleußig
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 352/91 Beschlussdatum : 19.11.91 Inkrafttreten : 01.01.92

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Léonce-Robert Freiherr von Könneritz, geb. 04.03.1835 in Paris, gest. 20.01.1890 in 
Dresden, Kreishauptmann in Leipzig 1876, danach sächsischer Finanzminister.

Frühere Namen : - Maurice-Thorez-Straße
Maurice Thorez, geb. 28.04.1900, gest. 11.07.1964, Führer der französischen und internationalen 
Arbeiterbewegung, Mitglied der Resistance und der französischen Regierung. Seit 28.04.1965. Die 
Umbenennung wurde vom Rat des Bezirkes Leipzig beschlossen. StVuR (1) Nr. 1065, Bl. 77

- Könneritzstraße
DB: 15.07.1891, DI: 06.10.1891, DV: 06.10.1891, Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 6, Bl.298/299

- Hauptstraße in Schleußig



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Körnerplatz
Schlüssel : 04052

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Süd
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 17.06.1885 Inkrafttreten : 25.06.1885

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl Theodor Körner. Siehe Körnerstraße

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Körnerstraße
Schlüssel : 04053

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Süd, Südvorstadt
Stadtbezirk (e): Mitte, Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 825 Beschlussdatum : 13.10.1863 Inkrafttreten : 15.10.1863

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl Theodor Körner, geb. 23.09.1791 in Dresden, gefallen 26.08.1813 bei Gadebusch, 
Dichter. Nachdem er die Bergakademie in Freiberg besucht hatte, kam Theodor Körner im Oktober 1810 
als Student der Chemie und Mineralogie nach Leipzig, der Heimatstadt seiner Eltern (Vater Christian 
Gottfried war Schillers Freund, er heiratete die Tochter des Kupferstechers Stock, Minna. (siehe 
Stockstraße)). Fünf Monate später musste er die Stadt heimlich verlassen, weil er an einem Duell beteiligt 
gewesen war. 1813 trat Körner in das Lützowsche Korps ein, wurde bei Kitzen schwer verwundet und von 
Bauern gerettet (siehe Häußerstraße). Wahrscheinlich über das Vorwerk Schleußig brachte man ihn 
etwas später nach Leipzig, wo ihn der Arzt Dr. Wendler betreute (siehe Kunzestraße). Wieder genesen, 
stieß der "Dichter der Befreiungskriege" erneut zu den Lützowern. Er fiel im Kampf an der Straße 
Gadebusch-Schwerin. 
Der Körner-Gedenkstein am Martin-Luther-Ring steht an der Stelle des Hauses von Dr. Wendler, in dem  
Körner vor den Napoleonischen Truppen versteckt wurde. (siehe auch Körnerweg)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Körnerweg
Schlüssel : 02638

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl Theodor Körner. Siehe Körnerstraße.
BN: 155/91, DB: 28.11. 1991; Stdtav. GR Mölkau, Nr.220 Bd.1 (nach 45) Bl.270/271; Rückbenennung)

Frühere Namen : - Bernhard-Schmutzler-Straße (DB: 1947)
Bernhard Schmutzler, Mitglied des "Spartakusbundes" 1918.

- Körnerweg (DB: 1926)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kösner Straße
Schlüssel : 06005

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 88 Beschlussdatum : 17.01.1903 Inkrafttreten : 15.09.1903

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Bad Kösen in Sachsen-Anhalt.

Frühere Namen : - Sophienstraße
Prinzessin Sophie von Sachsen, geb. 15.03.1845, gest. 09.03.1867.
DB: 12.07.1886, DV: 22.11.1886; Kap.24 Nr.1 Bh 3, Bl.25-27 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Köstritzer Straße
Schlüssel : 06203

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Siedlung
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0040/80 Beschlussdatum : 12.03.80 Inkrafttreten : 01.07.80

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In der Kirschbergsiedlung wurde nach der Eingliederung der Siedlung von Miltitz nach Leipzig 1979 eine 
Reihe von Straßen nach Kurorten benannt, hier Bad Köstritz bei Gera.

Frühere Namen : - Gartenstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kötzschauer Straße
Schlüssel : 06046

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Kleinzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1780 Beschlussdatum : 11.11.1899 Inkrafttreten : 30.11.1899

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Kötzschau in Sachsen-Anhalt.

Frühere Namen : - Straße II in Leipzig-Kleinzschocher



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kötzschkestraße
Schlüssel : 02382

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Sellerhausen-Stünz
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1360/98 Beschlussdatum : 19.11.98 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Rudolf Kötzschke, geb. 08.07.1867 in Dresden, gest. 03.08.1949 in Leipzig, Historiker. 
Kötzschke studierte unter anderem klassische Philologie, Germanistik und Geographie in Leipzig und 
Tübingen. 1894 holte ihn der Historiker Lamprecht an die Universität Leipzig, wo er 1905 außerordentlicher 
und 1930 ordentlicher Professor wurde. Er befasste sich mit Regionalgeschichte, speziell mit sächsischer 
Landesgeschichte. 
In unmittelbarer Nähe der Straße liegen drei weitere Straßen, die nach Historikern benannt sind: 
Hauckstraße, Lamprechtstraße, Sybelstraße. Der Name erweitert den Straßennamenkomplex "Historiker".

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kohlenstraße
Schlüssel : 04039

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Südost, Zentrum-Süd, Südvorstadt
Stadtbezirk (e): Mitte, Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2100 Beschlussdatum : 26.11.1930 Inkrafttreten : 06.12.1930

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem ehemaligen Kohlenmagazin der Stadt.

Frühere Namen : - Kohlenstraße und Straße W in Leipzig-Altstadt

- Kohlenstraße
DB: 07.06.1845; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 2, Bl. 89; am 12.12.1849 erfolgte der Beschluss über die 
Ausführung der Benennung; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 2, Bl. 116 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kohlgartenstraße
Schlüssel : 02163

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Ost, Neustadt-Neuschönefeld
Stadtbezirk (e): Mitte, Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach den Kohlgärten im Osten der Stadt. Der Name "Kohlgart" wird 1492 zum ersten Mal in einer 
Urkunde erwähnt. Er bezeichnet sowohl die im Osten Leipzigs gelegenen Dörfer Anger, Crottendorf, 
Reudnitz und Sellerhausen als auch das sie umschließende fruchtbare Gartenland, die Kohlgärten. 1842 
erhielt die Dorfstraße in Reudnitz den Namen Kohlgartenstraße. Goethe wanderte oft hierher, um den 
Händelschen Kuchengarten zu besuchen. Während der Messezeit, wenn die Studenten zugunsten der 
Messegäste ihr Quartier räumen mussten, wohnte der Dichter in einem Bauernhaus gegenüber dem 
Kuchengarten.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kohlgartenweg
Schlüssel : 03198

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Anger-Crottendorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 449 Beschlussdatum : 10.03.1906 Inkrafttreten : 01.01.1907

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach den Kohlgärten. Siehe Kohlgartenstraße.

Frühere Namen : - Kohlgartenstraße in Leipzig-Anger und Anger-Crottendorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kohlweg
Schlüssel : 02265

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Abtnaundorf, Schönefeld-Ost, Volkmarsdorf
Stadtbezirk (e): Nordost, Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach den Kohlgärten. Siehe Kohlgartenstraße.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kohrener Straße
Schlüssel : 04134

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Connewitz
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1480 Beschlussdatum : 01.08.1930 Inkrafttreten : 15.08.1930

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Kohren-Sahlis in Sachsen.

Frühere Namen : - Straße IX in Leipzig-Connewitz-Süd



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kolbestraße
Schlüssel : 05088

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plagwitz
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 663 Beschlussdatum : 15.04.1905 Inkrafttreten : 01.01.1906

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Adolf Wilhelm Hermann Kolbe, geb. 27.09.1818 in Elliehausen, gest. 25.11.1884 in Leipzig, 
Chemiker (Synthese der Essigsäure aus anorganischen Substanzen). Er lehrte seit 1865 an der 
Universität Leipzig.

Frühere Namen : - Moltkestraße in Leipzig-Plagwitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kolmstraße
Schlüssel : 03227

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Stötteritz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 377 Beschlussdatum : 14.02.1912 Inkrafttreten : 01.01.1913

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Berg und der Wüstung Kolm oder Colm bei Zuckelhausen (seit 1934 zu Holzhausen).

Frühere Namen : - Probstheidaer Straße in Leipzig-Stötteritz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Koloniestraße
Schlüssel : 08141

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 03.09.1915 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach einer Siedlungskolonie.

Frühere Namen : - Straße 36
Die Straße 36 in Leipzig-Wahren-Nord wird zur Koloniestraße gezogen 
DB: 15.03.1929, DI: 06.04.1929, DV: 06.04.1929; Kap. 24 Nr. 1 Bd 21, Bl. 225-226

- Straße 37 von Wahren-Nord



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kolonnadenstraße
Schlüssel : 05017

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-West
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 26.11.1845 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt 1845 nach den hölzernen Kolonnaden in Reichels Garten. 
Noch bis Mitte des 19. Jh. war Leipzig von einem Kranz großer Bürgergärten umgeben, deren 
bekannteste wohl der Groß-Bosische, der Klein-Bosische (später: Lehmanns oder Richters Garten) und 
Apels Garten waren (siehe Apels Garten). Letzteren erwarb 1787 die Familie Reichel und gab ihm ihren 
Namen. Später mussten die Parkanlagen, Lusthäuser und Orangerien einer städtischen Bebauung 
weichen.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kolpingweg
Schlüssel : 06313

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Siedlung
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 771/93 Beschlussdatum : 19.05.93 Inkrafttreten : 01.07.93

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Adolph Kolping, geb. 08.12.1813 in Kerpen bei Köln, gest. 04.12.1865 in Köln, Theologe, 
Gründer der katholischen Gesellenvereine. Seit 1861 besteht in Leipzig eine Niederlassung des 
Kolpingwerkes, das Kolpinghaus in der Gustav-Mahler-Straße. Der jüngste Sitz der Gesellschaft ist seit 
1991 in der Siedlung Grünau, Kolpingweg 1.

Frühere Namen : - Alte Salzstraße (Teilstück zwischen Kiewer und Wilsnacker Straße)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Komarowstraße
Schlüssel : 02372

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Nord
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0043/75 Beschlussdatum : 26.02.75 Inkrafttreten : 16.08.77

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Wladimir Michailowitsch Komarow, geb. 16.03.1927 in Moskau, gest. 24.04.1967 bei 
Orenburg (verunglückt), sowjetischer Kosmonaut. 
Am 23. April 1967 wurde das neue Raumschiff "Sojus 1", gesteuert von Wladimir Komarow, zum Testflug 
auf eine erdnahe Bahn gebracht. Es war der zweite Flug Komarows nach dem ersten 1964. Während der 
Landung soll sich der Fallschirm seiner Raumfähre in rund 6.500 Metern Höhe verknäult haben, so dass 
die Kapsel ungebremst auf die Erdoberfläche aufprallte. Eine andere Vermutung für die Absturzursache ist 
die Überhitzung des Raumschiffes bei Eintritt in die Erdatmosphäre.  

Frühere Namen : - Straße B



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kometenweg
Schlüssel : 06233

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Nord
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0075/79 Beschlussdatum : 23.05.79 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Grünau wurde eine Reihe von Straßen nach Himmelskörpern benannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kommandant -Prendel-Allee
Schlüssel : 03245

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Stötteritz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 17.08.1945 Inkrafttreten : 25.08.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Viktor Anton Franz von Prendel, geb. 1766 in Salurn/Oberitalien, gest. 29.10.1852 in Kiew. 
Der österreichische Offizier in russischen Diensten war nach der Völkerschlacht bei Leipzig 1813 
Stadtkommandant von Leipzig. Als er am 10.11.1814 sein Amt niederlegte, verlieh ihm der Rat zu Leipzig 
die Ehrenbürgerwürde.

Frühere Namen : - Denkmalsallee
Führte zum Völkerschlachtdenkmal.
DB: 26.07.1904, DV: 30.07.1904; GR Stötteritz Nr.35, Bl.26/27 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Konrad-Hagen-Platz
Schlüssel : 04084

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Marienbrunn
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 726 Beschlussdatum : 04.04.1930 Inkrafttreten : 12.04.1930

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Konrad Hagen, geb. 15.08.1867 in Leipzig, gest. 22.02.1925 in Leipzig, Rechtsanwalt. 
Hagen war einer der Mitbegründer und der erste Vorsitzende der Gartenvorstadt Leipzig-Marienbrunn 
GmbH (siehe auch Denkmalsblick).

Frühere Namen : - (Camillo-Sitte-Platz)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Konradstraße
Schlüssel : 02111

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neustadt-Neuschönefeld, Volkmarsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 207 Beschlussdatum : 12.02.1890 Inkrafttreten : 11.03.1890

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Konrad Ewald Graf von Kleist, dem letzten Besitzer des Berggutes in Volkmarsdorf.

Frühere Namen : - Konradstraße und Sophienstraße

- Konradstraße in Leipzig-Volkmarsdorf

- Sophienstraße in Leipzig-Neuschönefeld



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Konstantinstraße
Schlüssel : 02100

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neustadt-Neuschönefeld
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 663 Beschlussdatum : 15.04.1905 Inkrafttreten : 01.01.1906

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Bereits im "Neuen Adreßbuch für Reudnitz auf das Jahr 1869" als Constantin Strasse aufgeführt mit dem 
Hinweis "Zur Zeit noch nicht bebaut".
Bislang konnte nicht nachgewiesen werden, nach welcher Person die Benennung erfolgte.

Frühere Namen : - Konstantinstraße und Philippstraße
Die Philippstraße wird zur Konstantinstraße gezogen

- Konstantinstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kopernikusstraße
Schlüssel : 02009

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Nord
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Nikolaus Kopernikus, eigtl. Mikolaj Kopernik, geb. 19.02.1473 in Torun, gest. 24.05.1543 in 
Frauenburg (heute Frombork), polnischer Astronom und Jurist. Er ist der Begründer des heliozentrischen 
(kopernikanischen) Weltbildes.

Frühere Namen : - Thorner Weg
"Zum Gedenken an die Loslösung der Gebiete Posens und Westpreußens", Thorn Kreisstadt im preuß. 
Reg.-Bezirk Marienwerder, heute Torun Wojedodschaft Bydgoszcz; Kap.24 Nr.1 Bd 26, Bl. 184, 188
DB: 05.08.1932, DV: 17.08.1932

- Straße C in der Stadtrandsiedlung Mockau



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kornblumenweg
Schlüssel : 09408

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 452/00 Beschlussdatum : 18.10.2000 Inkrafttreten : 29.11.2000

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Kornblume. Die Straßen dieser Siedlung wurden nach dem Komplex "Wiesenblumen 
und Kräuter" benannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kornweg
Schlüssel : 02424

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Seehausen
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 3/10/94 SEE Beschlussdatum : 22.02.94 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der umgangssprachlichen Bezeichnung Korn für die Getreideart Roggen. Die Benennung 
steht thematisch im Zusammenhang mit der ehemaligen Windmühle von Seehausen, die in der Nähe des 
Wohngebietes stand, in dem sich der Weg befindet.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Korolenkostraße
Schlüssel : 02023

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Nord
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Wladimir Galaktionowitsch Korolenko, geb. 27.07.1853 in Shitomir/Ukraine, gest. 
25.12.1921 in Poltawa/Ukraine, russischer Schriftsteller.

Frühere Namen : - Zoppoter Weg
Seebad im preuß. Reg.-Bezirk Danzig, heute Sopot Wojewodschaft Gdansk; Kap.24 Nr.1 Bd 32, Bl.119
BN: 1642, DB: 04.12.1936, DI: 19.12.1936

- Straße 12 des Bebauungsplanes Leipzig-Mockau-Nord



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kosakenweg
Schlüssel : 04227

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Meusdorf
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 18.05.1934 Inkrafttreten : 03.06.1934

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt in Erinnerung an die Teilnahme von Kosakenverbänden an der Völkerschlacht bei Leipzig 1813.

Frühere Namen : - Fußweg d des Bebauungsplangebietes Leipzig-Meusdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kossaer Straße
Schlüssel : 02461

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1458/99 Beschlussdatum : 20.01.99 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Ortschaft Kossa, einem Ort in der Dübener Heide. Aufgrund der Lage des 
Gewerbegebietes an der zur Dübener Heide führenden Bundesstraße 2 wurden die Straßen im 
Gewerbegebiet nach drei in der Dübener Heide gelegenen Orten, Kossa, Tornau und Söllichau, benannt.

Frühere Namen : - Dieselstraße (DB: 02.03.1992)
Rudolf Diesel, geb. 18.03.1858 in Paris, gest. 29.09.1913 (ertrunken im Ärmelkanal). Er erfand 1897 den 
nach ihm benannten Dieselmotor.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Krätzbergstraße
Schlüssel : 02187

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1015 Beschlussdatum : 17.07.1936 Inkrafttreten : 31.07.1936

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Krätzberg, einer Erhebung an der Straße Portitz-Taucha.

Frühere Namen : - sogenannter Mittelweg und dessen Verlängerung in Leipzig-Portitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Krakauer Straße
Schlüssel : 06224

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Siedlung, Lausen-Grünau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 352/91 Beschlussdatum : 19.11.91 Inkrafttreten : 01.01.92

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Krakau (Krakow) in Polen, einer Partnerstadt Leipzigs. 

Frühere Namen : - Krakower Straße (26.10.1977; BN: 0167/77; StVuR (2) Nr.345, Bl. 51-58)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kranichweg
Schlüssel : 02416

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Seehausen
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem hochbeinigen Stelzvogel Kranich. Die Mehrzahl der Straßen in diesem Wohngebiet 
sind nach Vögeln benannt.

Frühere Namen : - Finkenweg (DB: ca. 1935)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Krautbreite
Schlüssel : 07540

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Feldflur (DB: nach 1947)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Krautgartenweg
Schlüssel : 05412

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Hartmannsdorf-Knautnaundorf
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach den ehemals dort gelegenen Krautgärten.

Frühere Namen : - Südstraße (DI: 01.01.1984)
Benannt nach dem Verlauf der Straße südlich der alten Ortslage.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kregelstraße
Schlüssel : 03035

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 548 Beschlussdatum : 16.03.1907 Inkrafttreten : 22.04.1907

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Ernst Kregel, geb. 13.08.1652, gest. 22.12.1731 in Leipzig. Der Ratsherr 
veranlasste den Bau des Georgenhauses auf dem Brühl am nordöstlichen Ende (1700, "Zucht- und 
Waisenhaus") und wurde dessen erster Vorsteher. Vor dem Bau des Reichsgerichtsgebäudes war das 
Gericht von 1877 bis 1895 behelfsmäßig im Georgenhaus untergebracht.

Frühere Namen : - Straße 2 des Bebauungsplanes Leipzig-Reudnitz/Süd



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kremser Weg
Schlüssel : 02199

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 925 Beschlussdatum : 30.10.1939 Inkrafttreten : 05.11.1939

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Krems in Niederösterreich. Die Namensgebung erfolgte im Zusammenhang mit 
der "Annexion Österreichs" durch Deutschland 1938.

Frühere Namen : - Straße 3 in Leipzig-Portitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kresseweg
Schlüssel : 09354

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2/11/95 Beschlussdatum : 16.02.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Küchenkraut Kresse. Die Straßen dieser Siedlung wurden nach Gewürzen und 
Kräutern benannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kreuzdornstraße
Schlüssel : 06253

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0245/86 Beschlussdatum : 17.12.86 Inkrafttreten : 16.10.87

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Im Wohngebiet Heiterblick wurde eine Reihe von Straßen nach Pflanzen benannt.

Frühere Namen : - Straßen L 1 - L 3 im Wohngebiet Leipzig-Paunsdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kreuzstraße
Schlüssel : 02180

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Ost, Neustadt-Neuschönefeld
Stadtbezirk (e): Mitte, Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten : 20.07.1894

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Kreuzstraße verläuft parallel zur Dresdner Straße durch das Graphische Viertel und kreuzt eine Reihe 
von Straßen. Sie lag zur Zeit ihrer ersten Bebauung teils auf dem Stadtgebiet Leipzig, teils auf Reudnitzer 
Flur, wo sie noch bis um 1880 Seitenstraße hieß. 
Der Schriftsteller Gustav Freytag hatte zeitweilig in dieser Straße gewohnt. Im nicht mehr vorhandenen 
Haus Nr. 29 wohnte und starb Louise Otto-Peters, eine der Mitbegründerinnen der deutschen 
Frauenbewegung.

Frühere Namen : - Seitenstraße in Leipzig-Reudnitz und Fortsetzung der Kreuzstraße in Alt-Leipzig
Beide Straßen wurden zur Kreuzstraße gezogen

- Kreuzstraße
DB: 09.03.1839, DI: 22.10.1839; Tit.XLVIII B (K) Nr. 25 Bd 1, Bl. 2-6 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kriemhildstraße
Schlüssel : 04155

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lößnig
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 725 Beschlussdatum : 04.04.1930 Inkrafttreten : 12.04.1930

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Im Bereich des Lößniger Rundlings wurden Straßen nach Gestalten aus dem Nibelungenlied, einem 
mittelhochdeutschen Epos, benannt.

Frühere Namen : - Straße 2 in Leipzig-Lößnig



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kröbelstraße
Schlüssel : 03080

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 09.07.1947 Inkrafttreten : 15.07.1947

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Otto Kröbel, geb. 25.08.1888 in Stötteritz, erschossen 11.10.1944 im KZ Sachsenhausen. 
Der Former Kröbel war Mitglied der KPD. Er wurde 1935 verhaftet und zu 3 Jahren Zuchthaus verurteilt 
(ZH Waldheim). Anschließend Überführung ins KZ Buchenwald, später KZ Sachsenhausen. Kröbel 
gehörte der illegalen Parteiorganisation im Lager an.

Frühere Namen : - Carolastraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Krönerstraße
Schlüssel : 03199

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Volkmarsdorf, Anger-Crottendorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2100 Beschlussdatum : 26.11.1930 Inkrafttreten : 06.12.1930

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Gustav Adolf von Kröner, geb. 26.05.1836 in Stuttgart, gest. 29.01.1911 in Stuttgart, 
Verlagsbuchhändler. Kröner erwarb 1883 den Leipziger Verlag von Ernst Keil sowie 1889 die Cottasche 
Buchhandlung Stuttgart und gründete 1890 die Union Deutsche Verlagsgesellschaft. Er war von 1882 bis 
1887 und von 1889 bis 1892 erster Vorsteher des Börsenvereins und beförderte maßgeblich die 
Reformierung des Buchhandels. Anlässlich der Einweihung des Buchhändlerhauses in der Hospitalstraße 
wurde Kröner 1888 für seine Verdienste um den deutschen Buchhandel zum Leipziger Ehrenbürger 
ernannt.

Frühere Namen : - Krönerstraße und Straße XIV in Leipzig-Anger-Crottendorf
Die Straße XIV wurde zur Krönerstraße gezogen

- Krönerstraße

- Krönerstraße und Straße XIV in Leipzig-Anger-Crottendorf
Die Straße XIV wurde zur Krönerstraße gezogen. 
DB: 17.05.1911, DI: O6.06.1911, DV: 06.06.1911; Kap.24 Nr.1 Bd 15, Bl.233

- Krönerstraße
DB: 17.05.1911, DI: 01.01.1912, DV: 06.06.1911; Kap. 24 Nr. 1 Bd. 15, Bl. 232-234

- Volksgartenstraße in Anger-Crottendorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Krokerstraße
Schlüssel : 08047

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Mitte
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2100 Beschlussdatum : 26.11.1930 Inkrafttreten : 01.01.1931

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ernst Kroker, geb. 21.11.1859 in Waldenburg, gest. 26.08.1927 in Leipzig, Historiker. 
Kroker besuchte die Nikolaischule und studierte anschließend Archäologie und Geschichte. Er 
veröffentlichte eine große Zahl von Arbeiten zur Geschichte Sachsens und Leipzigs sowie über Luther. 
1911 wurde er im Amt des Direktors der Stadtbibliothek und Leiters des Ratsarchivs (heute Stadtarchiv) 
Nachfolger von Gustav Wustmann. Er übte diese Ämter in Personalunion bis 1925 aus.

Frühere Namen : - Roonstraße (Teilstück)
Albrecht Graf von Roon, geb. 30.04.1803 in Pleushagen bei Kolberg, gest. 23.02.1879 in Berlin, 
Generalfeldmarschall und Staatsmann. Seit 1835 im preußischen Generalstab, 1859 preußischer 
Kriegsminister und 1873 preußischer Ministerpräsident, 1873 Rücktritt aufgrund von Gegensätzen zum 
"zu liberalen" Bismarck und zur Deutschen Einheit.
DB: 11.02.1899, DI: 21.03.1899, DV: 21.03.1899; Tit. XLVIII B (K) Nr. 25 Bd 10, Bl.53,55 

- Straße XV des Harz-Nickauschen Bebauungsplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Krokusweg
Schlüssel : 03470

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1236/03 Beschlussdatum : 22.01.2003 Inkrafttreten : 02.03.2003

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Blume Krokus (Schwertliliengewächs). Der Name soll an das Gärtnereigelände 
erinnern, auf dem der Weg verläuft.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Krostitzer Weg
Schlüssel : 08156

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten : 11.07.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Krostitz in Sachsen. In der Siedlung St. Georg wurden Straßen nach 
benachbarten Ortschaften benannt.

Frühere Namen : - Steinbachweg
Edgar Steinbach, geb. 10.01.1910, gest. 07.06.1931 in Chemnitz, SS-Mann. 
DB: 19.06.1936, DI: 29.08.1936, DV: 29.08.1936; Kap.24 Nr.1 Bd 31, Bl.201; Kap.24 Nr.1 Bd 32, Bl.217

- Straße F des Bebauungsplangebietes Leipzig-Eutritzsch-Nordwest



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Krugstraße
Schlüssel : 03084

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 924 Beschlussdatum : 11.05.1907 Inkrafttreten : 01.01.1908

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Wilhelm Traugott Krug, geb. 22.06.1770 in Radis, gest. 12.01.1842 in Leipzig. Der 
Philosoph lehrte seit 1809 an der Universität Leipzig und war seit 1813 deren Rektor. Anlässlich seines 
50-jährigen Magisterjubiläums 1841 wurde er zum Leipziger Ehrenbürger ernannt.

Frühere Namen : - Neue Straße
Der Name bezieht sich auf den Neubau der Straße 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Krystallpalaststraße
Schlüssel : 01062

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Ost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : VI-DS-05361/18 Beschlussdatum : 31.05.2018 Inkrafttreten : 31.07.2018

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Der Krystallpalast war ein ehemaliger Gebäudekomplex an der Hofmeister-/Wintergartenstraße, welcher 
von 1881 bis 1943 für Ausstellungen, Konzerte, Varieté, Theater, Bälle und Restaurants genutzt wurde 
und zusammen mit der Alberthalle mit einem Fassungsvermögen von 15.000 Personen seinerzeit als 
größte Vergrügungsstätte Deutschlands galt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kuchengartenstraße
Schlüssel : 02182

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neustadt-Neuschönefeld
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Händelschen Kuchenbäckerei in Reudnitz, aus der das Ausflugslokal "Kuchengarten" 
hervorging. Samuel Händel hatte das Wohn- und Gasthaus 1763 erbauen lassen. Nach der Errichtung 
eines zweiten Restaurationsbetriebes mit der Bezeichnung "Kleiner Kuchengarten" in der Breiten Straße 
erhielt das Händelsche Unternehmen den Namen "Großer Kuchengarten", den es bis zu seiner Auflösung 
1862 behielt. In der "Leipziger Studentengeographie" (Kupferstich von 1773), der die beliebtesten 
"Kneipstätten" der Studenten beschreibt, heißt es "Eine immerflüßende Quelle und Erquikung 
grundtriebiger Kuchenmusen. Die Caravanen dahin sind bekant." Auch der Student Goethe hatte das 
Lokal oft und gern besucht.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kuckhoffstraße
Schlüssel : 02013

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Nord
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Adam Kuckhoff, geb. 30.08.1887 in Aachen, hingerichtet 05.08.1943 in Berlin-Plötzensee. 
Der Schriftsteller, Dramaturg und Schauspieler sowie promovierte Philosoph gehörte neben 
Schulze-Boysen und Harnack zu den führenden Vertretern der Widerstandsgruppe "Rote Kapelle".

Frühere Namen : - Lissaer Weg
Lissa Kreisstadt im preuß. Reg.-Bezirk Posen, heute Leszno Wojewodschaft Poznan.
BN: 1076; DB: 31.07.1936, DI: 14.08.1936; Kap.24 Nr.1 Bd 32, Bl.110

- Straße 1 des Bebauungsgebietes Leipzig-Mockau-Nord



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kuckucksweg
Schlüssel : 02423

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Seehausen
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 11/09/94 SEE Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Singvogel Kuckuck. Die Mehrzahl der Straßen in diesem Wohngebiet sind nach 
Singvögeln benannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Küchenholzallee
Schlüssel : 05130

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Kleinzschocher, Großzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1205 Beschlussdatum : 23.10.1931 Inkrafttreten : 31.10.1931

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Küchenholz mit reizvoller Auen- und Parklandschaft, einem Waldstück zwischen 
Schleußig und Kleinzschocher. Hier befindet sich eine "lebendige Ausstellung" der jährlich gekürten 
Bäume des Jahres.

Frühere Namen : - Schleußiger Weg (Teilstück) und Straße A (ehemals Teil des Schleußiger Weges)
DB: 23.10.1931, DI: 31.10.1931,DV: 31.10.1931; Kap.24 Nr.1 Bd 25, Bl.170,171

- Schleußiger Weg
DB: 06.11.1896, DV: 20.05.1897; Kap.24 Nr. 1 Bh 17, Bl.18,19,29 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kümmelweg
Schlüssel : 09355

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 12/87/96 Beschlussdatum : 21.11.96 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gewürzpflanze Kümmel. Die Straßen dieser Siedlung wurden nach Gewürzen und 
Kräutern benannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kuhnaustraße
Schlüssel : 04251

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Dölitz-Dösen
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1202 Beschlussdatum : 27.05.1927 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Kuhnau, geb. 06.04.1660 in Geising, gest. 05.06.1722 in Leipzig. Kuhnau war seit 
1684 Organist der Thomaskirche. Im Amt des Thomaskantors war er 1701-1722 der unmittelbare 
Vorgänger von Bach. Zugleich war Kuhnau auch Universitäts-Musikdirektor.

Frühere Namen : - Straße XV in Leipzig-Dölitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kuhturmallee
Schlüssel : 05221

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nordwest
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem 1938 abgetragenen Kuhturm, auch Kuhburg, Coburg, dem Rest einer alten 
Befestigungsanlage vor Lindenau.
Vor über tausend Jahren war vor Lindenau ein mächtiger Damm errichtet worden, der die uralte 
Handelsstraße (via regia) über die sumpfige Elster-Luppen-Aue nach Leipzig führte. An seiner westlichen 
Seite (heute der nordöstliche Teil des Palmengartens an der Zeppelinbrücke) befand sich der 1938 
abgetragene Kuhturm, Rest einer alten Befestigungsanlage, die dem Schutz des Zugangs zur Stadt 
diente. Den Namen erhielten die Anlagen nach den Herren von Koburg. Ein Hans von Koburg war 
1421-1423 kurfürstlicher Vogt und Schöffenmeister. An dieses Geschlecht erinnert auch das 1919/20 
verfüllte Kuhburger Wasser, ein von der Luppe zur Elster bzw. Nahle laufender Wasserarm. 1528 wurde 
der Kuhturm Ratsförsterei und im 19. Jh. Ausflugsgasthaus. Wegen der 1940 geplanten 
Gutenberg-Reichsausstellung wurde der Kuhturm beseitigt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kuhturmstraße
Schlüssel : 07129

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Altlindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 32 Beschlussdatum : 09.01.1901 Inkrafttreten : 14.03.1901

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem 1938 abgetragenen Kuhturm, auch Kuhburg, Coburg, dem Rest einer alten 
Befestigungsanlage vor Lindenau. Siehe Kuhburgallee.

Frühere Namen : - Leipziger Straße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kulkwitzer Straße
Schlüssel : 06043

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Kleinzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1060 Beschlussdatum : 04.09.1931 Inkrafttreten : 01.01.1932

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Kulkwitz bei Leipzig, 99 Jahre lang Mittelpunkt eines umfangreichen 
Braunkohlenbergbaus. Nach der Auskohlung 1963 füllten sich die damals noch zwei Restlöcher mit 
Grund- und Niederschlagswasser. Nach Rekultivierungsmaßnahmen wurde im Mai 1973 offiziell das 
Naherholungsgebiet Kulkwitzer See eröffnet. Die größte Breite des Sees beträgt 1100 m, die Länge 2700 
m und die größte Tiefe etwa 30 m. Durch Pflanzungen entstand am Grünauer Ufer eine parkartige 
Landschaft.

Frühere Namen : - Albersdorfer Straße
DB: 20.07.1907, DV: 20.08.1907; Kap.24 Nr.1 Bd 14, Bl.78,79

- Straße V in Leipzig-Kleinzschocher



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kulmbacher Straße
Schlüssel : 06182

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Siedlung
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2079 Beschlussdatum : 02.08.1929 Inkrafttreten : 26.08.1929

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In der Siedlung Grünau wurde eine Reihe von Straßen nach Orten in Bayern benannt.

Frühere Namen : - Straße XIX in Leipzig-Kleinzschocher



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kunadstraße
Schlüssel : 02059

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 447 Beschlussdatum : 12.03.1904 Inkrafttreten : 01.01.1905

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Christian Friedrich Kunad, geb. 02.04.1807 in Beicha, gest. 20.06.1882 in Leipzig, Pfarrer 
von Eutritzsch 1842-1876. Kunad betreute außer Eutritzsch noch die Gemeinden Gohlis und Möckern.

Frühere Namen : - Oststraße in Eutritzsch



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kuntzschmannstraße
Schlüssel : 02274

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Abtnaundorf
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1934 Beschlussdatum : 31.08.1928 Inkrafttreten : 29.09.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl Friedrich Bernhard Kuntzschmann, geb. 13.12.1851 in Leipzig, gest. 20.02.1944 in 
Leipzig. Der Förderer des genossenschaftlichen Wohnungsbaus in Leipzig war Mitbegründer und 
1898-1924 Vorsitzender des "Bauvereins zur Beschaffung preiswerter Wohnungen in Leipzig".

Frühere Namen : - Straße III in Leipzig-Schönefeld



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kunzestraße
Schlüssel : 05207

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Großzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1030/02 Beschlussdatum : 24.04.2002 Inkrafttreten : 19.06.2002

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich Wilhelm Kunze,  geb. 11.11.1784 in Leipzig, gest. 26.01.1862 in Leipzig, Inhaber 
eines Kommissions- und Speditionsgeschäftes, Direktor der Leipziger Feuerversicherungsanstalt, Freund 
und Retter Theodor Körners. Er organisierte ungeachtet der französischen Besetzung Leipzigs dessen 
Pflege bei Prof. Dr. Wendler (siehe Körnerstraße). Die Familien Kunze und Körner waren befreundet. 
Körners Vater überließ Kunze Waffe und Laute seines Sohnes.

Frühere Namen : - Teilstück der Häußerstraße ab der Dieskaustraße, Umbenennung wegen unterbrochenen 
Straßenverlaufs



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kupfergasse
Schlüssel : 01026

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 88 Beschlussdatum : 17.01.1903 Inkrafttreten : 10.03.1903

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Kupferwaage, die vom 15. bis 18. Jh. in einem Flügel des Zeughauses, des späteren 
Gewandhauses, untergebracht war. Im Haus Nr. 1 befand sich bis zum Neubau des Städtischen 
Kaufhauses (1896 eröffnet) das Kramerhaus.

Frühere Namen : - Kupfergäßchen



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kursdorfer Weg
Schlüssel : 06214

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0183/78 Beschlussdatum : 18.10.78 Inkrafttreten : 06.02.81

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Kursdorf bei Leipzig.

Frühere Namen : - Straße C im Wohngebiet Grünau



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kurt-Eisner-Straße
Schlüssel : 04058

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Südvorstadt
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 01.08.1945 Inkrafttreten : 01.08.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Kurt Eisner, geb. 14.05.1867 in Berlin, ermordet 21.02.1919 in München, Journalist und 
Schriftsteller, Ministerpräsident der Bayrischen Räterepublik 1919.

Frühere Namen : - Kronprinzstraße
Friedrich Wilhelm von Preußen, nachmals Kaiser Friedrich III.
DB: 03.05.1876, DI: 03.05.1876, DV: 03.05.1876, Tit.XLVIII B 25 Bd 2, Bl.70-73

- Straße G des südlichen Bebauungsplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kurt-Günther-Straße
Schlüssel : 03022

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 01.08.1945 Inkrafttreten : 01.08.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Kurt Günther, geb. 03.01.1895 in Leipzig, gest. 07.06.1940 im KZ Buchenwald, 
Steindrucker, Mitglied der SPD, Redakteur der LVZ, Stadtverordneter und Mitglied der 
sozialdemokratischen Widerstandsgruppe Fichte. 1933 Verhaftung und Misshandlungen im 
Polizeigefängnis,
Flucht nach Prag, später illegale Rückkehr nach Deutschland, wegen Hochverrats zu 3 Jahren und 6 
Monaten Zuchhaus verurteilt. 1938 Überstellung in das KZ Buchenwald, woraufhin sich seine Frau das 
Leben nahm.

Frühere Namen : - Lorckstraße
Carl Berendt Lorck, geb. 29.08.1814, gest. 25.10.1905, königl. dänischer Generalkonsul und Mitbegründer 
des Dt. Buchgewerbevereins. Die Namensgebung erfolgte in Würdigung seiner vielfältigen Verdienste um 
das Leipziger sowie das deutsche Buchgewerbe anlässlich seines 90. Geburtstages. 
DB: 27.07.1904, DI: 29.08.1904, DV: 29.08.1904; Kap.24 Nr.1 Bd 12, Bl.133, 135

- Straße 1 in Leipzig-Reudnitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kurt-Hänselmann-Weg
Schlüssel : 02787

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Baalsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 07.02.62 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Kurt Hänselmann, gest. 13.08.1960, KPD-Mitglied, 1933 und 1935-37 ZH, seit 1943 in 
Baalsdorf, nach 1945 Polizist in Baalsdorf (Quelle: Pro Leipzig)
Kurt Hänselmann: 1903-1960; Eisendreher im RAW Engelsdorf, beteiligt am Widerstand gegen den 
Nationalsozialismus, nach 1945 Polizist in Baalsdorf (Erläuterungstafel)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kurt-Huber-Weg
Schlüssel : 03183

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Stötteritz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Kurt Huber, geb. 24.10.1893 in Chur, hingerichtet 13.07.1943 in München, 
Musikwissenschaftler und Philosoph. Huber lehrte an der Universität München. Er gehörte zur 
Widerstandsgruppe Weiße Rose um die Geschwister Scholl. Siehe Geschwister-Scholl-Straße.
Bereits 1947 hatten die Stadtverordneten die Umbenennung der Luisenstraße (Möckern) in Huberstraße 
beschlossen. Die Umbenennung war aber unterblieben, weil es in Schleußig bereits eine Huberstraße 
gab.

Frühere Namen : - Brixener Weg
Brixen (Bressanone) Stadt in Südtirol.
DB: 10.09.1926 DV: 23.09.1926; Kap. 24 Nr. 1 Bd 19, Bl. 91-93

- Straße III in Leipzig-Thonberg-Südost



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kurt-Krah-Straße
Schlüssel : 05158

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Hugo Kurt Krah, geb. 26.04.1896 in Rüben bei Rötha, gest.(ermordet) 15.07.1937 in einem 
KZ nahe der holländischen Grenze (Esterwegen), Transportarbeiter. Krah war im kommunistischen 
Widerstand gegen das NS-Regime in Engelsdorf tätig. 1935 Verhaftung, Verurteilung zu einer dreijährigen 
Zuchthausstrafe. Kurz vor Verbüßung der Strafe wurde er im sogenannten Moorlager Esterwegen "auf der 
Flucht" erschossen.

Die Straße war die (versetzte) Verlängerung der Kurt-Krah-Straße in Engelsdorf, von der der Name 
übernommen wurde, und die 1992 in Waldstraße zurückbenannt (BN: 30.7., DB: 09.03.1992) und 2001 in 
Hussitenstraße umbenannt wurde.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kurt-Kresse-Straße
Schlüssel : 06041

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Kleinzschocher, Großzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 01.08.1945 Inkrafttreten : 01.08.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Kurt Kresse, geb. 15.05.1904 in Leipzig, hingerichtet 11.01.1945 in Dresden, Buchdrucker. 
Kresse trat 1924 der KPD bei und wurde Mitglied der Bezirksleitung Westsachsen. Bereits 1933 und 1935 
inhaftiert, schloss er sich nach seiner Freilassung der Widerstandsgruppe um Georg Schumann an. Im Juli 
1944 wurde Kresse verhaftet und mit G. Schumann und O. Engert zum Tode verurteilt.
Umbenennung des Straßenabschnittes zwischen Diezmannstraße und Ratzelstraße in Diezmannstraße, 
RB-IV-1204/08 vom 21.05.2008, Umsetzung 01.12.2009

Frühere Namen : - Ringstraße
Nach dem Verlauf der Straße als Ring um Kleinzschocher

- Lausener Weg (Teilstück)

- Straße B



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kurt-Masur-Platz
Schlüssel : 01061

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : DS-VI-03917/17 Beschlussdatum : 17.05.2017 Inkrafttreten : 05.08.2017

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Kurt Masur: Dirigent, Gewandhauskapellmeisetr, Ehrenbürger der Stadt Leipzig;
geb. 18.07.1927 in Brieg (Niederschlesien; heute Brzeg, Polnische Republik), gest. 19.12.2015 in 
Greenwich (Connecticut, USA)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kurt-Schumacher -Straße
Schlüssel : 02045

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Ost, Zentrum-Nord
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Kurt Schumacher, geb. 13.10.1895 in Kulm (Westpreußen), gest. 20.08.1952 in Bonn. 
1930-1933 Reichstagsabgeordneter, als Gegner des Nationalsozialismus 1933-1945 (mit kurzer 
Unterbrechung 1943) in Konzentrationslagern inhaftiert, 1946 Vorsitzender der SPD, seit 1949 Mitglied 
des Bundestages und Vorsitzender der SPD-Bundestagsfraktion, 1948/49 Beteiligung an der 
Ausarbeitung des Grundgesetzes.
Benennung gemäß Ratsbeschluss Nr. 1597/99

Frühere Namen : - Rudolf-Breitscheid-Straße
Rudolf Breitscheid, geb. 02.11.1874 in Köln, gest. 24.08.1944 im KZ Buchenwald, Politiker, seit 1912 
Mitglied der SPD und 1917-1922 Mitglied der USPD. Breitscheid war 1919/20 preußischer Innenminister, 
1920-1933 Mitglied des Reichstags, davon 1923-1933 als einer der Vorsitzenden der SPD-Fraktion. Nach 
der Machtübernahme der Nationalsozialisten 1933 ging er nach Frankreich ins Exil. Er wurde jedoch 1941 
von der Vichy-Regierung ausgeliefert. Breitscheid kam bei einem Luftangriff auf das KZ Buchenwald ums 
Leben. BN: ., DB: 01.08.1945, DI: 01.08.1945.

- Blücherstraße seit 1870 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kurt-Tucholsky-Straße
Schlüssel : 08184

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lößnig
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 95-13/71 Beschlussdatum : 09.06.71 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Kurt Tucholsky, geb. 09.01.1890 in Berlin, gest. 21.12.1935 in Hindas bei Göteborg 
(Suizid), Schriftsteller und Journalist.

Frühere Namen : - Straße C im Neubaugebiet Lößnig



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kurt-Weill-Straße
Schlüssel : 02458

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Ost
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1360/98 Beschlussdatum : 19.11.98 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Kurt Weill, geb. 02.03.1900 in Dessau, gest. 03.04.1950 in New York, Komponist. Weill 
lebte bis 1933 hauptsächlich in Berlin, zwischenzeitlich zog er 1920 zu seinen Eltern nach Leipzig (Weill´s 
Vater war Direktor eines jüdischen Kinderheimes in Leipzig).  Uraufführungen mehrerer Bühnenwerke am 
Neuen Theater zu Leipzig, die zum Teil von heftigen antisemitischen Angriffen begleitet waren. Das 
bedeutendste Werk, das zur Uraufführung in Leipzig gelangte, war "Aufstieg und Fall der Stadt 
Mahagonny" 1930. 1933 Emigration nach Frankreich und seit 1935 in New York.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kurze Straße
Schlüssel : 08328

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 04.06.1945 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Nach der Länge der Straße im Unterschied zu anderen Straßen.

Frühere Namen : - Heinrichstraße (Neubenennung) und Einbeziehung/Umbenennung  Kurze Straße (DB: 19.11.1931)
Dr. Ing. Heinrich, Reichsbahn-Direktions-Präsident in Halle/Saale, Förderer der Baugenossenschaft.

- Kurze Straße (DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kutschbachweg
Schlüssel : 07130

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Altlindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 977 Beschlussdatum : 27.06.1937 Inkrafttreten : 28.10.1937

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Albin Kutschbach, geb. 24.03.1853 in Leipzig, gest. 16.11.1936 in Leipzig. Der Schriftsteller 
Kutschbach ("Jugenderinnerungen eines alten Leipzigers") war Chefredakteur verschiedener großer 
Tageszeitungen. Als Reichstagsabgeordneter der Nationalliberalen Partei stellte er den Antrag, Leipzig als 
Sitz des Reichsgerichts zu benennen. Er trat als Privatsekretär des rumänischen Königs für bessere 
wirtschaftliche Beziehungen zwischen Deutschland und dem Balkan ein.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kutscherweg
Schlüssel : 08320

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der alten Berufsbezeichnung Kutscher (Fuhrwerkslenker) in Erinnerung an den ehemals 
dörflichen Charakter der Gemeinde.

Frühere Namen : - Hans-Beimler-Straße
Hans Beimler, geb. 02.07.1895 in München, gefallen 01.12.1936 bei Madrid. Er war Mitglied des 
Spartakusbundes und der KPD, Reichstagsabgeordneter und Spanienkämpfer.
DB: 15.11.1951; Stdtav. GR Breitenfeld Nr.10 Bd.1)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Kutschweg
Schlüssel : 02286

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Thekla
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 517 Beschlussdatum : 18.05.1934 Inkrafttreten : 03.06.1934

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Traditionelle Bezeichnung für den Weg nach Plaußig.

Frühere Namen : - Straße A des Bebauungsplangebietes Leipzig-Thekla/Siedlung Am Keulenberg



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lähnestraße
Schlüssel : 06156

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neulindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 867 Beschlussdatum : 30.04.1910 Inkrafttreten : 31.05.1910

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Louise Bertha Lähne, geb. 26.12.1802 in Leipzig, gest. 11.05.1858 in Leipzig, Stifterin. 

Frühere Namen : - Straße XIV des Bebauungsplanes für Leipzig-Lindenau/West und Leipzig-Lindenau/Nordwest



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lärchenweg
Schlüssel : 03435

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Nadelbaum. (DB: nach 1934)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lagerhofstraße
Schlüssel : 02229

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Ost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 386 Beschlussdatum : 16.02.1910 Inkrafttreten : 12.04.1910

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem ehemaligen städtischen Lagerhof.

Frühere Namen : - verlängerte Kohlgartenstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lammertweg
Schlüssel : 06334

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lausen-Grünau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBV-1274/12 Beschlussdatum : 20.06.2012 Inkrafttreten : 08.08.2012

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Luise Lammert, geb. 21.09.1887 in Leipzig, gest. 07.06.1946 in Chemnitz; Meteorologin

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lampestraße
Schlüssel : 05186

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Süd
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 09.07.1884 Inkrafttreten : 10.07.1884

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Carl Lampe, geb. 10.07.1804 in Leipzig, gest. 15.12.1889 in Leipzig. Der Unternehmer 
Lampe gehörte zu den Mitbegründern der Leipzig-Dresdner Eisenbahn. Er war 1834-1838 Stadtrat und 
Stadtverordneter. Ebenso geht die Gründung des Allgemeinen Turnvereins und des Leipziger 
Kunstvereins auf seine Initiative zurück. 1878 wurde Lampe für seine Verdienste als Mitglied des 
Stadtverordneten- und des Ratskollegiums zum Ehrenbürger ernannt (siehe auch Inselstraße).

Frühere Namen : - Straße F des südwestlichen Bebauungsplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lamprechtstraße
Schlüssel : 03164

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Sellerhausen-Stünz
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 908 Beschlussdatum : 17.06.1938 Inkrafttreten : 29.06.1938

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl Lamprecht, geb. 25.02.1856 in Jessen bei Wittenberg, gest. 10.05.1915 in Leipzig, 
Historiker. Lamprecht lehrte seit 1891 an der Universität Leipzig. Er war 1909 Gründer und erster Leiter 
des Instituts für Kultur- und Universalgeschichte und ist Verfasser mehrerer Werke mit 
wirtschaftsgeschichtlicher Thematik.

Frühere Namen : - Straße 4 im Wohngebiet am Stünz-Mölkauer Weg



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Landhausstraße
Schlüssel : 08143

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 14.06.1911 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach den Lauben, den Landhäusern der Siedlerkolonie.

Frühere Namen : - Straße 30 in Leipzig-Wahren-Nord wurde zur Landhausstraße gezogen. 
DB: 15.03.1929, DI: 06.04.1929, DV: 06.04.1929: Kap. 24 Nr. 1 Bd 21, Bl. 225-226



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Landsberger Straße
Schlüssel : 08078

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern, Lindenthal, Gohlis-Mitte, Gohlis-Nord
Stadtbezirk (e): Nordwest, Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 748 Beschlussdatum : 26.05.1900 Inkrafttreten : 17.07.1900

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Landsberg in Sachsen-Anhalt. Die Straße ist ein Teilstück der ehemaligen 
Chaussee von Gohlis nach Landsberg. Die Bezeichnung Landsberger Straße war ursprünglich für die 
Straße von Gohlis-Mitte über Gohlis-Nord bis Möckern und dann für den nördlichen Straßenabschnitt in  
Lindenthal in Richtung Radefeld gültig. 
Aufgrund der Eingliederung der Gemeinde Lindenthal nach Leipzig 1999 erfolgte eine Umbenennung von 
Straßen. In dem Zusammenhang erhielt der in Lindenthal an die Landsberger Straße angrenzende 
südliche Teil der Leipziger Straße diese Benennung und die Bezeichnung des nördlichen 
Straßenabschnitts in Richtung Radefeld wurde aufgehoben. (BN: 496/00, DB: 06.12. 2000, DI: 
01.04.2001)

Frühere Namen : in Lindenthal
- Leipziger Straße - südlicher Teil (DB: vor 1919)

in Möckern, Gohlis-Mitte, Gohlis-Nord
- Landsberger Chaussee (DB: vor 1900) auch Chaussee nach Landsberg



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Landsteinerstraße
Schlüssel : 03192

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Südost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBV-822/11 Beschlussdatum : 18.05.2011 Inkrafttreten : 05.07.2011

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl Landsteiner, geb.14.06.1868 in Baden bei Wien, gest. 26.06.1943 in New York; 
Pathologe, Serologe, Bakteriologe

Frühere Namen : Ehem. Name: Eggebrechtstraße

Erläuterung: Benannt nach Axel Constantin August Eggebrecht, geb. 10.01.1899 in Leipzig, 
gest.14.07.1991 in Hamburg; Journalist und Schriftsteller BN: RBV-196/10, DB: 20.01.2010, DI: 
07.03.2010.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Landwaisenhausstraße
Schlüssel : 07109

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Leutzsch
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2524 Beschlussdatum : 10.11.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem 1856 von Pfarrer Schütz gegründeten Landwaisenhaus in Leutzsch für die Dörfer des 
ehemaligen Stiftes Merseburg.

Frühere Namen : - Waisenhausstraße
Benannt nach dem Landwaisenhaus Leutzsch 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lange Reihe
Schlüssel : 03223

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Stötteritz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 786 Beschlussdatum : 04.05.1911 Inkrafttreten : 01.03.1912

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Benennung soll an die lange Reihe von Häusern in der Gasse erinnern. Im Bereich des Straßenzuges 
wird der für zahlreiche Stötteritzer Straßen charakteristische Anstieg nach Süden bemerkbar. Stötteritz 
liegt am Rande der Probstheidaer Hochebene und weist beträchtliche Niveauunterschiede auf. Die 
dörfliche Vergangenheit des Ortsteils ist im Bereich der Langen Reihe noch gut ersichtlich. Diese Gegend 
wurde lange Zeit das Stötteritzer Oberdorf genannt.

Frühere Namen : - Mittelstraße
lt. Gemeinderatssitzung vom 12.09.1871

- Lange Reihe



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lange Straße
Schlüssel : 02230

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Ost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten : 22.10.1839

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der längsten Querstraße der Ostvorstadt. Am 20.07.1934 wurde beschlossen, die Straße in 
Baedekerstraße umzubenennen, jedoch wurde der Beschluss noch vor dem Inkrafttreten auf Anordnung 
von Oberbürgermeister Carl Friedrich Goerdeler zurückgenommen. August Bebels erste Leipziger 
Wohnung befand sich im Haus Nr. 18. Er wohnte dort von 1860 bis 1863.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lange Trift
Schlüssel : 08359

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der alten Bezeichnung "Trift" für Viehweide.

Frühere Namen : - Triftweg (DB: nach 1934)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Langhansstraße
Schlüssel : 03115

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Sellerhausen-Stünz
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1104 Beschlussdatum : 29.07.1938 Inkrafttreten : 14.08.1938

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Carl Ferdinand Langhans, geb. 14.01.1782 in Breslau, gest. 22.11.1869 in Berlin. 
Baumeister Langhans lieferte die Pläne für den Bau des Neuen Theaters (1864-1867) am Augustusplatz 
(im Zweiten Weltkrieg zerstört).

Frühere Namen : - Straße 7 der GAGFAH-Siedlung in Leipzig-Paunsdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Laubestraße
Schlüssel : 07038

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 786 Beschlussdatum : 05.04.1911 Inkrafttreten : 04.05.1911

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Heinrich Laube, geb. 18.09.1806 in Sprottau/Schlesien, gest. 01.08.1884 in Weimar, 
Schriftsteller und Theaterleiter. Er lebte 1832-1834 und 1842-1844 in Leipzig. Laube war Herausgeber der 
"Zeitung für die elegante Welt" und 1869/70 Direktor des Leipziger Stadttheaters (siehe auch 
Emilienstraße).

Frühere Namen : - König-Albert-Straße
Seit 1905, Albert König von Sachsen 1873-1902, geb. 23.04.1828, gest. 19.06.1902

- Albertstraße

- Meyerstraße
Gustav Julius Meyer kaufte das Grundstück gegenüber der 106. Kaserne und bebaute es. Seit 1876 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lauchstädter Straße
Schlüssel : 05086

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plagwitz
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 607 Beschlussdatum : 01.04.1908 Inkrafttreten : 01.01.1909

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Bad Lauchstädt in Sachsen-Anhalt.

Frühere Namen : - Mühlenstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lauerscher Weg
Schlüssel : 05140

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Großzschocher, Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 645 Beschlussdatum : 08.09.1933 Inkrafttreten : 16.09.1933

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem ehemaligen Rittergut Lauer, das zunächst ein Ortsteil von Gautzsch war, bevor es 
1936 nach Leipzig eingemeindet wurde. 1985/86 musste das Gut dem Braunkohleabbau weichen. Die 
Straße führte von Großzschocher zum Gut Lauer.

Frühere Namen : - Kommunikationsweg nach Lauer



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Laurentiusstraße
Schlüssel : 07153

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Leutzsch
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2524 Beschlussdatum : 10.11.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der 1397 erstmals erwähnten Laurentiuskirche in Leutzsch.

Frühere Namen : - Albertstraße
DB: 17.07.1902, DV: 19.07.1902; Kap.24 Nr.1 Bh 16, Bl.17/18

- Straße E



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lauschaer Weg
Schlüssel : 06430

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBV-196/10 Beschlussdatum : 20.01.2010 Inkrafttreten : 07.03.2010

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Lauscha in Thüringen. In Schönau wurde eine Reihe von Straßen nach 
thüringischen Städten benannt, da die angrenzenden Straßen ebenfalls Städte- und Gemeindenamen  
tragen. 

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lausener Bogen
Schlüssel : 06290

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lausen-Grünau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 461/96 Beschlussdatum : 24.01.96 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Lausen, die 1995 nach Leipzig eingemeindet wurde, und nach dem Verlauf 
der Straße. Lausen war der kleinste der vier Orte, auf deren Feldflur das Neubaugebiet Grünau entstand. 
Er liegt am Ostrand des Zschampertbaches und war ursprünglich ein slawisches Runddorf. Im 12. Jh. 
deutsche Besiedelung und Ausbau zum Gassendorf. Erstmalige Erwähnung 1234 als Lusene (Siedlung im 
Wiesenland) mit eigener Pfarrkirche.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lausener Dorfplatz
Schlüssel : 06028

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lausen-Grünau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem zentralen Platz im Ortskern der Gemeinde Lausen, die 1995 nach Leipzig eingegliedert 
wurde. (Zu Lausen siehe auch "Lausener Bogen").

Frühere Namen : - Dorfplatz (DB: 25.07.1934; Stdtav. GR Lausen; Nr.339 (vor 1945) S.3))



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lausener Straße
Schlüssel : 06050

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lausen-Grünau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 38/XII/94 LAU Beschlussdatum : 15.12.94 Inkrafttreten : 01.01.95

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Lausen, die 1995 nach Leipzig eingemeindet wurde. (Zur Gemeinde Lausen 
siehe auch "Lausener Bogen"). Die Kreisstraße 6561 im Ortsteil Hartmannsdorf.Knautnaundorf erhält den 
Namen Lausener Straße (Verlängerung der bestehenden Straße um 765 m) RBV-1572/13 vom 
20.03.2013. 

Frühere Namen : - Albersdorfer Straße (DB: 1931 erwähnt; Stdtav. GR Lausen, Nr.340 vor 1945, S.131) 

- Miltitzer Straße (DB: 05.11.1948; Stdtav. GR Lausen, Nr.339 (vor 1945) S.130) Teilstück von 
Hauptstraße 

- Hauptstraße (DB: 25.07.1934; Stdtav. GR Lausen; Nr.339 (vor 1945) S.3)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lausicker Straße
Schlüssel : 03289

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Stötteritz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 26.07.1904 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Bad Lausick in Sachsen.

Frühere Namen : - Straße F

- Lausigker Straße
Bis August 1913 Lausigker Straße; Kap.24 Nr.1 Bd 16, Bl.221 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lausner Weg
Schlüssel : 06183

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Großzschocher, Grünau-Siedlung
Stadtbezirk (e): Südwest, West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2079 Beschlussdatum : 02.08.1929 Inkrafttreten : 26.08.1929

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Lausen, die 1995 nach Leipzig eingemeindet wurde. Siehe Lausener Bogen.
Die Straße verbindet Kleinzschocher und Lausen.

Frühere Namen : - Straße B in Leipzig-Kleinzschocher



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lavendelweg
Schlüssel : 09356

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2/11/95 Beschlussdatum : 16.02.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Heil- und Parfümpflanze Lavendel. Die Straßen dieser Siedlung wurden nach Gewürzen 
und Kräutern benannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lazarusstraße
Schlüssel : 02231

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Abtnaundorf
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten : 11.07.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Moritz Lazarus, geb. 15.09.1824 in Filehne, gest. 13.04.1903 in Meran/Südtirol, Philosoph, 
Professor an der Universität Berlin 1873-1896. Lazarus war Einwohner von Schönefeld und längere Zeit 
Eigentümer des Geländes, auf dem die Straße angelegt wurde.

Frühere Namen : - Menzelstraße
Adolf von Menzel, geb. 08.12.1815 in Breslau, gest. 09.02.1905 in Berlin, Maler 

- Lazarusstraße und Menzelstraße
Die Lazarusstraße wurde zur Menzelstraße gezogen 
DB: 23.09.1938, DI: 01.10.1938, DV: 25.09.1938; Kap.24 Nr.1 Bd 35, Bl.94.95

- Lazarusstraße und Straße II (verlängerte Lazarusstraße)
DB: 21.05.1912, DV: 21.06.1912; Kap.24 Nr.1 Bh 14, Bl.77,84,89

- Lazarusstraße
DB: 31.03.1905, DV: 01.06.1905; Kap.24 Nr.1 Bh 14, Bl.5,6

- Wiesenstraße in Schönefeld
DB: 05.05.1896, DV: 12.05.1896; Kap.24 Nr.1 Bh 14, Bl.3 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Leanderweg
Schlüssel : 04081

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Marienbrunn
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 06.02.1931 Inkrafttreten : 20.02.1931

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Richard von Volkmann, geb. 17.08.1830 in Leipzig, gest. 28.11.1889 in Jena. Der Mediziner 
R. von Volkmann war 1870/71 Generalarzt der preußischen Armee und gilt als Begründer der modernen 
wissenschaftlichen Orthopädie. Seine Märchendichtungen ("Träumereien an französischen Kaminen", 
1871) veröffentlichte er unter dem Pseudonym Richard Leander.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lehdenweg
Schlüssel : 03118

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Nach einem Flurnamen, der ein unfruchtbares und unbebautes Stück Land bezeichnet. Siehe auch "An 
der Lehde".

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Leiblweg
Schlüssel : 03160

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 207 Beschlussdatum : 01.03.1934 Inkrafttreten : 10.04.1934

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Wilhelm Leibl, geb. 23.10.1844 in Köln, gest. 04.12.1900 in Würzburg, Maler.

Frühere Namen : - Straße 2 in Leipzig-Paunsdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Leibnitzstraße
Schlüssel : 03544

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Christian Friedrich Leibnitz, Holzhändler in Liebertwolkwitz, Gemeinderat 1882, Mitglied im 
Bau- und Finanzausschuss sowie im Schulvorstand. (DB: nach 1919)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Leibnizstraße
Schlüssel : 07072

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nordwest
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 05.01.1861 Inkrafttreten : 09.01.1861

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Gottfried Wilhelm von Leibniz, geb. 01.07.1646 in Leipzig, gest. 14.11.1716 in Hannover, 
Philosoph und Universalgelehrter. Leibniz besuchte die Nikolaischule und studierte an der Universität 
seiner Heimatstadt. Als die Juristische Fakultät dem noch nicht Zwanzigjährigen die Doktorwürde wegen 
"allzu großer Jugend" verweigerte, verließ er verärgert die Stadt. Sein Denkmal (1883 von Hähnel) steht 
vor dem neuen Hörsaalgebäude in der Universitätsstraße.
Die Leibnizstraße führt über die Leibnizbrücke zum Leibnizweg. Diese Strecke im Rosental, pflegte der 
Student Leibniz als Spazierweg zurückzulegen. 

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Leibnizweg
Schlüssel : 05223

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nordwest
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 497 Beschlussdatum : 25.02.1914 Inkrafttreten : 07.04.1914

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Gottfried Wilhelm von Leibniz - Siehe Leibnizstraße
Die Korrektur des alten Straßennamens Leibnitzweg erfolgte im Februar 1992.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Leidholdstraße
Schlüssel : 06152

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neulindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1201 Beschlussdatum : 17.09.1937 Inkrafttreten : 03.10.1937

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Karl Hermann Leidhold, geb. 06.10.1820 in Leipzig, gest. 30.05.1894 in Leipzig, 
Stifter für das Städtische Krankenhaus St. Jakob.

Frühere Namen : - Straße XVI in Leipzig-Lindenau-Nord-West



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Leinestraße
Schlüssel : 04180

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Meusdorf, Dölitz-Dösen
Stadtbezirk (e): Südost, Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1405 Beschlussdatum : 17.06.1911 Inkrafttreten : 24.06.1911

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Leinebach, der, von Meusdorf kommend, parallel zur Straße verläuft und in den 
Pleißemühlgraben in Dölitz mündet. Er wurde 1889 kanalisiert

Frühere Namen : - Dölitzer Straße

- Dösener Straße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Leinewinkel
Schlüssel : 04414

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Dölitz-Dösen
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : DS-01346/15 Beschlussdatum : 08.07.2015 Inkrafttreten : 23.09.2015

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : benannt nach dem Leinebach, der, von Meusdorf kommend, parallel zur Leinestraße verläuft und in den 
Pleißemühlgraben in Dölitz mündet. Er wurde 1889 kanalisiert.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Leipziger Straße
Schlüssel : 07337

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 64/05/91 Beschlussdatum : 31.05.91 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Leipzig in Sachsen.

Frühere Namen : - Karl-Marx-Straße (DB/DI: 19.05.1945; Leipziger Adressbuch 1947)

- Adolf-Hitler-Straße (DB: ca. 1934)

- Leipziger Straße (DB: ca. 1919)

- Gundorfer Straße (DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Leisniger Straße
Schlüssel : 04164

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lößnig
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1601 Beschlussdatum : 10.10.1903 Inkrafttreten : 30.10.1903

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Leisnig in Sachsen.

Frühere Namen : - Straße XI in Leipzig-Lößnig



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lemseler Weg
Schlüssel : 08158

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten : 11.07.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Lemsel in Sachsen, die am 01.04.1994 nach Zschortau eingemeindet wurde. 
Die Benennung der Straßen in der Siedlung St. Georg erfolgte nach benachbarten Ortschaften.

Frühere Namen : - Schemmstraße
Benannt nach dem NS-Gauleiter Hans Schemm, geb. 06.10.1891 in Bayreuth, gest. 05.03.1935 in 
Bayreuth; DB: 19.06.1936, DI: 29.08.1936, DV: 29.08.1936; Kap.24 Nr.1 Bd 31, Bl.201; Kap.24 Nr.1 Bd 
32, Bl.217

- Straße A des Bebauungsplangebietes Leipzig-Eutritzsch-Nordwest



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lenaustraße
Schlüssel : 08024

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Mitte
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1787 Beschlussdatum : 17.10.1906 Inkrafttreten : 29.10.1906

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Nikolaus Lenau, eigtl. Nikolaus Franz Niembsch Edler von Strehlenau, geb. 13.08.1802 in 
Csatàd (Lenauheim) bei Timisoara (Rumänien), gest. 22.08.1850 in Oberdöbling (heute zu Wien), Lyriker 
und Versepiker, gilt als Österreichs bedeutendster demokratisch-revolutionärer Dichter. 

Frühere Namen : - Straße 29 in Leipzig-Gohlis



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lene-Voigt-Park
Schlüssel : 03171

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBIV-351/05 Beschlussdatum : 13.07.2005 Inkrafttreten : 24.08.2005

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Lene Voigt, geb. 03.05.1891 in Leipzig, gest. 16.07.1962 in Leipzig, sächsische 
Mundartdichterin

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lene-Voigt-Straße
Schlüssel : 04258

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 352/91 Beschlussdatum : 19.11.91 Inkrafttreten : 01.01.92

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Lene Voigt, Mädchenname Helene Wagner, geb. 03.05.1891 in Leipzig, gest. 16.07.1962 in 
Leipzig. Die sächsische Mundartdichterin lebte in den zwanziger Jahren unter verschiedenen Adressen in 
Leipzig, z.B. Frankfurter Straße 26, heute Jahnallee, Nostitzstraße 51, heute Reichpietschstraße und 
Oststraße 104. Sie publizierte in der politisch-satirischen Wochenschrift "Der Drache" (hrsg. seit 1919 von 
Hans Reimann, erneut seit 1993) und in der Zeitschrift "Der gemütliche Sachse" bis 1932. Große 
Popularität errang sie mit ihren Büchern "Säksche Balladen" (1925) und "Säksche Glassiger" (1926). 1929 
ging sie nach Bremen. 1934 schrieb sie den Roman "Vom Pleißestrand nach Helgoland". In der Nazizeit 
erhielt sie Berufsverbot (Schriftsächsisch war verboten, weil es angeblich "Volkstum im Zerrspiegel" 
darstellte). Sie war fast vergessen, bis ihre Bücher ab 1983 wieder aufgelegt wurden.
1940 kehrt Lene Voigt nach Leipzig zurück und arbeitet u. a. als Fakturistin beim Verlag Lange & Meche. 
Nach 1945 wird sie beim Rat des Kreises Leipzig-Land in der Lebensmittelkartenstelle beschäftigt. Im Juli 
1946 kommt Lene Voigt in die Universitäts-Nervenklink. Es wird Schizophrenie diagnostiziert. Schon nach 
kurzer Zeit war das akute Stadium abgeklungen und sie konnte in der Verwaltung tätig bleiben. Lene Voigt 
wohnte bis zu ihrem Tod in der Klinik und arbeitete dort als Botin und in der Buchhaltung.
Heute ist sie eine in den Herzen der Sachsen aufgenommene und viel zitierte Dichterin. Auf ihrem 
Grabstein im Südfriedhof steht: "Was Sachsen sin von echtem Schlaach, die sin nich dod zugriechn".

Frühere Namen : - Bruno-Plache-Straße und Hugo-Joachim-Straße
Beide Straßen wurden zur Lene-Voigt-Straße vereinigt

- Bruno-Plache-Straße
Bruno Plache (1908-1949), 1929-1933 Stadtverordneter der KPD, Mitglied des Nationalkomitee Freies 
Deutschland, nach 1945 Sportdirektor beim Rat der Stadt Leipzig. Der Sportfunktionär Bruno Plache wird 
bereits durch die Benennung des Stadions des VfB Leipzig geehrt.
DB: 31-01.1968; StVuR (1) Nr. 1074, Bl. 142 (zuvor Straße A im Wohnungsbaugebiet Karl-Marx-Städter 
Straße) 

- Hugo-Joachim-Straße
Hugo Joachim, 1872-1944, im KZ Sachsenhausen ermordet, Bergarbeiter, antifaschistischer 
Widerstandskämpfer, Mitglied der KPD. 
Die Hugo-Joachim- und die Bruno-Plache-Straße wurden zusammengezogen, weil die beiden Straßen 
ineinander übergehen.
DB: 31.01.1968; StVuR (1) Nr. 1074, Bl. 142 (zuvor Straße B im Wohnungsbaugebiet Karl-Marx-Städter 
Straße) 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lengefelder Straße
Schlüssel : 02304

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Thekla
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Thekla wurde eine Reihe von Straßen nach Orten im Erzgebirge und im Vogtland benannt.

Frühere Namen : - Reichenberger Straße
Reichenberg, heute Liberec, Stadt in Tschechien.
DB: 20.10.1931, DV: 31.10.1931; Kap.24 Nr.1 Bd 25, Bl.171,228

- Straße 5 in Leipzig-Thekla/Südost



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lenzstraße
Schlüssel : 03200

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Sellerhausen-Stünz
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1202 Beschlussdatum : 17.09.1937 Inkrafttreten : 03.10.1937

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Heinrich Oskar Lenz, geb. 13.04.1848 in Leipzig, gest. 01.03.1925 in Sooß, Geologe und 
Afrikaforscher (Westsahara), einer der großen deutschen Erforscher Afrikas. Er erkundete u. a. die 
Voraussetzungen für den Bau einer transsaharischen Eisenbahn, wie sie tatsächlich heute realisiert ist. 
Von 1887 - 1907 war Lenz Professor für Geografie an der deutschen Universität von Prag.  

Frühere Namen : - Straßen 1-4 und der Verbindungsweg die einen geschlossenen Straßenzug bilden in Leipzig-Stünz-Nord



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Leo-Tolstoi-Straße
Schlüssel : 02006

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Nord
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Lew (Leo) Nikolajewitsch Tolstoi, geb. 09.09.1828 in Jasnaja Poljana bei Tula, gest. 
20.11.1910 in Astapowo, russischer Dichter.

Frühere Namen : - Gnesener Weg und Straße Q in der Stadtrandsiedlung Mockau
Gnesener Weg - "Zum Gedenken an die Loslösung der Gebiete Posens und Westpreußens", Gnesen 
Stadt im Reg.-Bezirk Posen, heute Gniezno Wojewodschaft Poznan.
DB: 05.08.1932, DV: 17.08.1932;  Kap. 24 Nr.1 Bd 26, Bl. 184, 188 
Die Straße Q wurde zum Gnesener Weg gezogen 
DB: 06.10.1933, DI: 19.10.1933, DV: 19.10.1933; Kap. 24 Nr. 1 Bd 26, Bl. 199-201

- Straße F in der Stadtrandsiedlung Mockau



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Leonhard-Frank-Straße
Schlüssel : 03093

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Sellerhausen-Stünz
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 123-30-54/62 Beschlussdatum : 27.08.62 Inkrafttreten : 04.09.62

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Leonhard Frank, geb. 04.09.1882 in Würzburg, gest. 18.08.1961 in München, Schriftsteller. 
Anlass der Namensgebung war die Ablehnung des Stadtrats von Würzburg, in Franks Heimatstadt eine 
Straße nach ihm zu benennen.

Frühere Namen : - Straße A im Neubaugebiet Sellerhausen



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Leonhardtstraße
Schlüssel : 02232

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Süd
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1156 Beschlussdatum : 12.07.1919 Inkrafttreten : 01.01.1920

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl Friedrich Anton Leonhardt, geb. 23.04.1828 in Leipzig, gest. 21.02.1907 in Leipzig, 
Bautechniker und Stifter. Die Umbenennung wurde bereits am 21.11.1916 beschlossen.

Frühere Namen : - Leonhardtstraße und Straße B 10 in Leipzig-Mockau
DI: 19.02.1939, DV: 19.02.1939; Kap.24 Nr.1 Bd 35, Bl.117

- Leonhardtstraße

- Hermannstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Leopoldstraße
Schlüssel : 04122

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Connewitz
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Paul Leopold Gerischer, geb. 29.06.1837 in Leipzig, gest. 07.03.1892 in Leipzig, Stadtrat 
1869-1873. Die Benennung erfolgte um 1901.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Leostraße
Schlüssel : 02233

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Abtnaundorf
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1156 Beschlussdatum : 12.07.1919 Inkrafttreten : 01.01.1920

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Christian Leo, geb. 15.05.1722 in Weißenfels, gest. 23.11.1778 in Schönefeld. Leo 
studierte an der Universität Leipzig, bevor er 1774 Pfarrer in Schönefeld wurde.

Frühere Namen : - Abtnaundorfer Weg (Teilstück)
(seit 1877) 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Leplaystraße
Schlüssel : 04015

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Südost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 523 Beschlussdatum : 08.05.1880 Inkrafttreten : 11.05.1880

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Henriette Leplay, geb. 1789 in Leipzig, gest. 16.09.1873 in Leipzig, Tochter des 
Handelsmannes Philipp Leplay, der das Grundstück besaß, auf dem die Straße angelegt wurde. 

(Turnhalle Leplay-/Ecke Turnerstraße siehe Turnerstraße.)

Frühere Namen : - Straße C des Bebauungsplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lerchengrund
Schlüssel : 09357

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Singvogel Lerche. (Modifikation des alten Namens)

Frühere Namen : - Lerchenweg (DB: 1967)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lercheninsel
Schlüssel : 02641

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Singvogel Lerche. Die Feldlerche ziert das alte und neue Mölkauer Gemeindewappen.
(DB: 1928)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lerchenrain
Schlüssel : 04082

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Marienbrunn
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 694 Beschlussdatum : 19.03.1913 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Singvogel.

Frühere Namen : - Straße VII in der Gartenvorstadt Leipzig-Marienbrunn



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lerchenweg
Schlüssel : 02369

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Singvogel Lerche.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lermastraße
Schlüssel : 02197

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Graf Lerma, einer Gestalt aus Schillers Drama "Don Carlos".

Frühere Namen : - St.-Pöltener-Weg (St. Pölter Weg) 
Benannt nach St. Pölten, Bezirksstadt in Niederösterreich.
DB: 30.10.1939, DI: 05.11.1939, DV: 05.11.1939; Kap.24 Nr.1 Bd 38, Bl.70-72

- Straße 6



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lermontowstraße
Schlüssel : 02007

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Nord
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Michail Jurjewitsch Lermontow, geb. 15.10.1814 in Moskau, gest. 27.07.1841 in Pjatigorsk 
(gefallen im Duell), russischer Dichter.

Frühere Namen : - Bromberger Weg
"Zum Gedenken an die Loslösung der Gebiete Posens und Westpreußens, Bromberg im Reg.-Bezirk 
Posen", heute Bydgoszcz Wojedodschaft Bydgoszcz.
DB: 05.08.1932, DV: 17.08.1932; Kap.24 Nr.1 Bd 26, Bl. 184, 188

- Straße B der Stadtrandsiedlung Mockau



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Les-Epesses-Straße
Schlüssel : 03574

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der französischen Partnergemeinde von Liebertwolkwitz Les Epesses.

Frühere Namen : - Wiesenstraße (DB: nach 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lessingplatz
Schlüssel : 07339

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Gotthold Ephraim Lessing, geb. 22.01.1729 in Kamenz, gest. 15.02.1781 in Braunschweig, 
Dichter und Philosoph. Siehe Lessingstraße.
(DB: vor 1919)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lessingstraße
Schlüssel : 05006

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-West
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 503 Beschlussdatum : 13.06.1863 Inkrafttreten : 22.02.1864

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Gotthold Ephraim Lessing, geb. 22.01.1729 in Kamenz, gest. 15.02.1781 in Braunschweig, 
Dramatiker und Literaturhistoriker. Lessing studierte 1746-1748 an der Universität Leipzig Theologie, 
Medizin und Philosophie sowie das Leipziger Leben. Hier trat er in Verbindung zur Schauspieltruppe der 
Neuberin, die 1748 auch sein erstes Stück, "Der junge Gelehrte", aufführte. Von seinen Gläubigern 
bedroht, floh Lessing im gleichen Jahr aus der Stadt, der er trotzdem bescheinigte, dass sie "geradezu die 
einzige Stadt (sei), wo ein Sprössling der bürgerlichen Klasse eine Handvoll Lebensluft atmen konnte". 
Von 1755 bis 1758 hielt sich Lessing nochmals in Leipzig auf.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lessingweg
Schlüssel : 02642

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Gotthold Ephraim Lessing, geb. 22.01.1729 in Kamenz, gest. 15.02.1781 in Braunschweig, 
Dichter und Begründer des deutschen Trauerspiels. Er studierte in Leipzig Philologie, Medizin und 
Theologie.  Siehe Lessingstraße. DB: 1932 
Aufgrund der Eingliederung der Gemeinde Mölkau nach Leipzig 1999 erfolgte eine Umbenennung von 
Straßen. So wurde der an den Lessingweg angrenzende Schillerweg in Lessingweg umbenannt. 
(BN: 496/00, DB: 06.12.2000, DI: 01.04.2001)
 

Frühere Namen : - Schillerweg (DB: 1929)
Friedrich Schiller, 10.11.1759 in Marbach, gest. 09.0.1805 in Weimar, Nationaldichter



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Leuckartstraße
Schlüssel : 03201

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1120 Beschlussdatum : 09.06.1922 Inkrafttreten : 25.07.1922

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Rudolf Leuckart, geb. 07.10.1822 in Helmstedt, gest. 06.02.1898 in Leipzig. Der Zoologe 
und Mitbegründer der Parasitenkunde lehrte seit 1870 an der Universität Leipzig. Er war zugleich Direktor 
des Zoologisch-Zootomischen Instituts, das auf seine Initiative hin 1880 in der Talstraße einen Neubau 
beziehen konnte. 1895 wurde Leuckart für seine Verdienste um die Universität zum Ehrenbürger der Stadt 
Leipzig ernannt. 
Die Benennung der Straße erfolgte anlässlich des 100. Jahrestages der Gründung der Gesellschaft 
Deutscher Naturforscher und Ärzte (GDNÄ).

Frühere Namen : - Straße II des Bebauungsplanes Leipzig-Probstheida/Terraingesellschaft



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Leunaer Weg
Schlüssel : 06148

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neulindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Leuna in Sachsen-Anhalt. (DB: ca. 1960)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Leupoldstraße
Schlüssel : 02334

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Ost
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 865/93 Beschlussdatum : 15.09.93 Inkrafttreten : 01.10.93

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Jakob Leupold, geb. 22.07.1674 in Zwickau-Planitz, gest. 15.01.1727 in Leipzig. Der 
Mechaniker Leupold wirkte lange Zeit an der Universität Leipzig. Er veröffentlichte ein 
technikwissenschaftliches zwölfbändiges Werk, das "Theatrum Machinarum", das das Wissen seiner Zeit 
auf den Gebieten der praktischen Mechanik und der Rechentechnik enthält. Leupold konstruierte die erste 
Kübelspritze und die erste Kolbenpumpe mit flexiblem Saugschlauch, die als tragbare Spritze ausgeführt 
ist. 
Im Bereich des Gewerbegebietes Nordost wurde eine Reihe von Straßen nach Erfindern benannt.

Frühere Namen : - Planstraße 5



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Leutzscher Allee
Schlüssel : 07085

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nordwest
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Leutzsch, die 1922 nach Leipzig eingemeindet wurde. Die Allee führt in 
Richtung Leutzsch.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Leutzscher Straße
Schlüssel : 07560

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Leutzsch, die 1922 nach Leipzig eingemeindet wurde. Die Straße führt in 
Richtung Leutzsch.

Frühere Namen : - Robert-Blum-Straße (DB: nach 1947)
Robert Blum, geb. 10.11.1807 in Köln, erschoss. 09.11.1848 in Wien, demokratischer Politiker. Siehe 
Robert-Blum-Platz.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lewienstraße
Schlüssel : 08331

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Herrn Lewien, Oberbahnhofsvorsteher und Rechnungsrat, 1907 Gründer und 1. 
Vorsitzender der "Baugenossenschaft für Bahnbeamte und Arbeiter in Wahren (Sachsen) GmbH", welche 
den Bau von Wohnungen für Bahnbedienstete förderte. 
"Er als erfahrener Betriebsbeamter wußte sehr wohl, dass die Dienstfreudigkeit stieg, wo frische und 
daheim ausgeruhte Kräfte den Dienst versahen." (Aus "25 Jahre Baugenossenschaft...", Verlag Eckhardt 
& Pesch, Düsseldorf, 1932?) 
 (DB: 04.06.1945)

Frühere Namen : - Kluckstraße (DB: 0.0.1938)
Alexander von Kluck, geb. 20.05.1846 in Münster, gest. 19.10.1934 in Berlin, Heerführer im 1. Weltkrieg.

- Lewienstraße (DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Libellenstraße
Schlüssel : 06062

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Großzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1338 Beschlussdatum : 18.12.1931 Inkrafttreten : 24.12.1931

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Windorf wurde eine Reihe von Straßen nach Insekten benannt.

Frühere Namen : - Straße 4 in Leipzig-Großzschocher



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Libertastraße
Schlüssel : 04252

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Dölitz-Dösen
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Liberta Wilhelmine Giebner geb. Schirmer, geb. 07.02.1837 in Zochagast, gest. unbekannt, 
Stifterin, Mutter des Besitzers der Großfleischerei Paul Giebner (siehe Giebnerstraße).

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lichtenbergweg
Schlüssel : 03181

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Stötteritz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Bernhard Lichtenberg, geb. 03.12.1875 in Ohlau (heute: Olawa), gest. 05.11.1943 in Hof. 
Der katholische Theologe half als Domprobst des Bistums Berlin politisch Verfolgten und Juden. Er starb 
auf dem Transport in das KZ Dachau.

Frühere Namen : - Bozener Weg (Bozner Weg)
Bozen (Südtirol), ehemaliger Sitz bayr. Grafen, 1363 Habsburg., 1919 durch den Vertrag von St. Germian 
an Italien.
DB: 19.06.1925 DI: 30.06.1925 DV: 30.06.1925; Kap.24 Nr. 1 Bd 19, Bl. 33-35, 66

- Holzhäuser Straße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lichtenfelser Straße
Schlüssel : 06123

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Siedlung
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 651 Beschlussdatum : 14.05.1937 Inkrafttreten : 23.05.1937

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Lichtenfels in Bayern.

Frühere Namen : - Straße 8 des Bebauungsplangebietes Leipzig-Kleinzschocher



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lidicestraße
Schlüssel : 02302

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Thekla
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0096/76 Beschlussdatum : 26.05.76 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem böhmischen Dorf Lidice, 22 km von Prag entfernt, das am 10.06.1942 durch ein 
barbarisches Verbrechen, "als Vergeltung für das Attentat auf den Reichsprotektor Heydrich" durch 
SS-Kommandos, völlig zerstört wurde. Von den 493 Einwohnern (1942) wurden 192 Männer und 7 Frauen 
sofort erschossen, 49 Frauen starben im KZ Ravensbrück, 3 Frauen auf dem Todesmarsch, 88 Kinder 
wurden durch Auspuffgase vergiftet.

Frühere Namen : - Lidicestraße und Straße B
Die Straße B wurde zur Lidicestraße gezogen

- Lidicestraße
DB: 13.07.1949, DI: 10.08.1949; StVuR (1) Nr. 120, Bl. 186

- Sudetendeutsche Straße
"Durch den Friedensvertrag von Versailles wurden 3,5 Mio Deutsche gegen ihren Willen in die 
Tschechoslowakei eingegliedert." 
BN: 1202, DB: 23.10.1931, DV: 31.10.1931, Kap. 24 Nr. 1 Bd 25, Bl. 205

- Straße 1 in Leipzig-Thekla/Mitte



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Liebensteiner Weg
Schlüssel : 06426

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 374/00 Beschlussdatum : 12.07.2000 Inkrafttreten : 06.09.2000

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Im Bebauungsgebiet "Schönauer Kaserne" wurden die Straßen nach Thüringer Städten und Gemeinden 
benannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Liebertwolkwitzer Markt
Schlüssel : 03548

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt  nach dem Liebertwolkwitzer Marktplatz.

Frühere Namen : - Markt ( BN: 13/90, DB: 15.11.1990; Stdtav. GR Liebertwolkwitz, Nr.944, Bd.2, S.86 (nach 1945)); 
Rückbenennung

- Karl-Marx-Platz (DB: ca. 1949)

- Markt (DB: nach 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Liebertwolkwitzer Straße
Schlüssel : 03436

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Liebertwolkwitz, die 1999 nach Leipzig eingemeindet wurde und der 
Richtung der Straße.  (DB: nach 1919)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Liebfrauenstraße
Schlüssel : 04085

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Marienbrunn
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 726 Beschlussdatum : 04.04.1930 Inkrafttreten : 12.04.1930

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Pilgerin Maria aus der Sage um die Entstehung des Marienbrunnens. Dem Wasser des 
Brunnens wurde heilende Wirkung nachgesagt, nachdem 1441 durch ein Gebet der Maria die Quelle zu 
sprudeln begann und viele angereiste Kranke nach dem Trunk genasen. Lange Zeit hielt sich die Legende 
vom Gesundbrunnen. Bedeutsam aber war der Marienbrunnen nahe der alten Funkenburg (abgerissen 
1547) für die Wasserversorgung der Stadt Leipzig bis 1575. Auch später wurde noch versucht, diese 
Versorgungsmöglichkeit zu nutzen.

Frühere Namen : - Straße VI in Leipzig-Connewitz-Ost



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Liebigstraße
Schlüssel : 04023

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Südost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 39-7-3A/6/65 Beschlussdatum : 17.03.65 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Justus Freiherr von Liebig, geb. 12.05.1803 in Darmstadt, gest. 18.04.1873 in München, 
Chemiker, Schöpfer der Agrikulturchemie. Er führte die Mineraldüngung ein. 
In der Liebigstraße befindet sich eine Vielzahl von Kliniken und Instituten der Universität Leipzig.

Frühere Namen : - Liebigstraße und die Straße die von der Johannisallee am Eingang des Johannisfriedhofes vorbeiführt
Diese Straße wurde zur Liebigstraße gezogen

- Liebigstraße
DB: 29.11.1879, DI: 01.12.1879, DV: 01.12.1879; Tit. XLVIII B (K) Nr. 25 Bd 2, Bl. 249-251,269

- Mendestraße
"Die Waisenhausstraße, für welche die jetzige Bezeichnung nicht mehr paßt, soll den Namen 
Mendestraße erhalten, zur Erinnerung an jene menschenfreundliche Dame, welche ihre schöne Besitzung 
in der Salomonstraße ... der Stadt zu einem Asyl für Blinde schenkte." lt. "Leipziger Dorfanzeiger"; Nr. 85 
vom 22.10.1870

- Waisenhausstraße
DB: 05.01.1861, DI: 09.01.1861, DV: 09.01.1861; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 2, Bl. 248-253

- Sogenannter Leichenweg



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Liechtensteinstraße
Schlüssel : 04149

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lößnig
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 154-29/68 Beschlussdatum : 23.10.68 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Alois Fürst zu Liechtenstein, geb. 01.04.1780 in Wien, gest. 04.11.1833 in Prag, 
österreichischer Feldmarschalleutnant. Er war in der Völkerschlacht bei Leipzig 1813 an den Kämpfen um 
Dölitz und Lößnig beteiligt.

Frühere Namen : - Liechtensteinstraße und Küstnerstraße
Die Küstnerstraße wurde zur Liechtensteinstraße gezogen, da es zu Verwechslungen mit der 
Paul-Küstner-Straße kam.

- Liechtensteinstraße
DB: 10.10.1903, DI: 30.10.1903, DV: 30.10.1903; Kap.24 Nr.1 Bd 11, Bl.245/246

- Straße VIII auf dem Areal der Gemeinnützigen Baugesellschaft in Leipzig-Lößnig

- Küstnerstraße
Karl Theodor Küstner geb. 26.11.1784 Leipzig gest. 28.10.1864 Leipzig Direktor des Leipziger 
Stadttheaters 1817-1828. 
DB: 22.07.1907, DI: 07.08.1908, DV: 07.08.1908; Kap.24 Nr 1 Bd 14, Bl.162,164

- Straße IX in Leipzig-Lößnig



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ligusterweg
Schlüssel : 02234

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1337 Beschlussdatum : 09.10.1936 Inkrafttreten : 21.10.1936

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem strauchartigen Ölbaumgewächs.

Frühere Namen : - Straße A im Plangebiet der Baugenossenschaft Portitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Liliensteinstraße
Schlüssel : 06244

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lausen-Grünau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 00171/80 Beschlussdatum : 19.11.80 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Felsen Lilienstein im Elbsandsteingebirge. In Grünau wurde eine Reihe von Straßen 
nach Felsen im Elbsandsteingebirge benannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lilienstraße
Schlüssel : 02114

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neustadt-Neuschönefeld
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 13.10.1887 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Gasthof "Drei Lilien", Kohlgartenstraße 63, der im Zweiten Weltkrieg zerstört wurde.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lilienthalstraße
Schlüssel : 02020

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Nord
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1156 Beschlussdatum : 12.07.1919 Inkrafttreten : 01.01.1920

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Otto Lilienthal, geb. 23.05.1848 in Anklam, gest. 10.08.1896 in Berlin (abgestürzt), 
Ingenieur und Flugpionier. Für die Ehrung Lilienthals wählte man eine Straße nahe dem Flughafen 
Mockau. Die Umbenennung wurde bereits am 21.11.1916 beschlossen.

Frühere Namen : - Feldstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lilienweg
Schlüssel : 02643

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 155/91 Beschlussdatum : 28.11.91 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Zwiebelpflanze Lilie.

Frühere Namen : - Wilhelm-Kuttig-Straße 
Wilhelm Kuttig, Tischler. Er war 1909 Vorsitzender des Sozialdemokratischen Ortsvereins und von 
1917-1919 Mitglied des Gemeinderates Mölkau.
(DB: 19.05.1945; Stdtav. Leipziger Adressbuch 1947)

- August-Knauer-Straße 
Karl Ludwig August Knauer, geb. 13.12.1855 in Buckau, gest. 20.05.1928 in Leipzig, Fabrikant. Siehe 
heutige August-Knauer-Straße.
(DB: 08.01.1934; Stdtav. GR Mölkau, Nr.24 (vor 45) Bl.60)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Limburgerstraße
Schlüssel : 05095

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plagwitz
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1713 Beschlussdatum : 10.11.1897 Inkrafttreten : 30.12.1897

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Bernhard Limburger, geb. 16.07.1826 in Leipzig, gest. 10.10.1891 in Dölitz, Leipziger 
Kaufmann und Vorsteher der Gewandhausdirektion. 
(siehe Im Limburgerpark) 
Die Benennung erfolgte aufgrund der Lage der Straße in einem Industriegebiet zu Ehren des 
"verstorbenen Kaufmanns Bernhard Limburger und seiner Leipziger Vorfahren".

Frühere Namen : - Straße III in Leipzig-Kleinzschocher



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lindenallee
Schlüssel : 08332

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : Inkrafttreten : 06.10.95

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach den Linden, die entlang der Straße alleeartig gepflanzt sind (als Naturdenkmal geschützt). 
(BN: 73/95, DB: 09.05.95)

Frühere Namen : - Mitschurinallee (DB: 15.11.1951; Stdtav. GR Breietenfeld Nr.10 Bd.1)
Iwan Wladimirowitsch Mitschurin, geb. 2.10.1855 in Dolgoje, gest. 07.06.1935 in Mitschurinsk, Botaniker 
und Obstzüchter. M. stellte mit Obstkreuzungen die These der Kreuzung "weit entfernter Arten" auf. 

- Lindenallee (DB: nach 1934



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lindenauer Markt
Schlüssel : 07126

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Altlindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 352/91 Beschlussdatum : 19.11.91 Inkrafttreten : 01.01.92

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Markt der Gemeinde Lindenau, die 1891 nach Leipzig eingemeindet wurde. Das 
Terrain um die spätere Roßmarktstraße stellte im dörflichen Lindenau den ältesten Marktplatz der 
Gemeinde dar. Südlich des hier gelegenen Eselsteiches befand sich der wesentlich größere Dorfteich, das 
Areal des heutigen Lindenauer Marktes. Die Teiche wurden bis 1867 verfüllt. 
Die Daten beziehen sich auf die Rückbenennung.

Frühere Namen : - Wilhelm-Liebknecht-Platz
Wilhelm Liebknecht, geb. 1826, gest. 1900, Mitbegründer der deutschen Sozialdemokratie, Vater von Karl 
Liebknecht.
DB: 09.07.1947; StVuR (1) Nr.117, Bl. 128/129

- Lindenauer Markt
BN: 924, DB: 11.05.1907, DV: 04.07.1907

- Marktplatz

- Markt
Lt. Lindenauer Gemeinderatssitzung vom 15.1.1869

-Teichplatz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lindenauer Straße
Schlüssel : 07531

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Stadtteil Lindenau, die Straße führt in diese Richtung.

Frühere Namen : - Friedrich-Ebert-Straße (DB: nach 1945)
Friedrich Ebert, geb. 04.02.1871 in Heidelberg, gest. 28.02.1925 in Berlin. Siehe Friedrich-Ebert-Straße.

- Hermann-Göring-Straße 
Hermann Göring, geb. 12.01.1893 in Rosenheim, gest. 15.10.1946 (Suizid) in Nürnberg, 
NS-Kriegsverbrecher. DB: 20.10.1933; Stdtav. GR Rückmarsdorf Nr.59 (vor 1945) S.16



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lindengasse
Schlüssel : 02425

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Seehausen
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 10/01/97 SEE Beschlussdatum : 24.02.97 Inkrafttreten : 01.07.97

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Laubbaum Linde aus der Gattung der Lindengewächse. In diesem Wohngebiet wurde 
die Mehrzahl der Straßen nach Laubbäumen benannt.

Frühere Namen : - Lindenstraße (BN. 05/31/93, DB: 05.05.1993; Stdtav. GR Seeh. 741 Bd.1,S.124)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lindennaundorfer Weg
Schlüssel : 06217

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0183/78 Beschlussdatum : 18.10.78 Inkrafttreten : 06.02.81

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Ort Lindennaundorf, der 1950 nach Frankenheim bei Leipzig eingemeindet wurde.

Frühere Namen : - Straße F im Wohngebiet Grünau



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lindenpark
Schlüssel : 07543

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 67/IV/1993 Beschlussdatum : 01.03.93 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Laubbaum. 

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lindenstraße
Schlüssel : 09358

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Laubbaum Linde. (DB: nach 1947)

Frühere Namen : - Apitzschstraße (DB: 1913)
Paul Apitzsch, Gutsbesitzer, mehrfach Gemeindeverordneter, 1941 Gemeindeältester von Wiederitzsch.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lindenthaler Hauptstraße
Schlüssel : 08322

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Ortsbezeichnung und der Führung der Straße durch den  alten Ortskern. Diese  
Ortslage um die Hauptstraße des jetzigen Straßendorfes gehört zu den historisch besterhaltenen im 
Stadtgebiet und wurde als Flächendenkmal eingestuft.

Frühere Namen : - Lindenstraße (BN: 205/30/93)

- Hauptstraße (15.05.1945)

- Adolf-Hitler-Straße ((DB: 20.04.1933)

- Hauptstraße (DB: vor 1919)

- Bahnhofstraße (DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lindenthaler Straße
Schlüssel : 07048

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Süd, Gohlis-Mitte
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 377 Beschlussdatum : 14.02.1912 Inkrafttreten : 01.01.1913

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Lindenthal bei Leipzig. Die Straße führte zur Chaussee von Gohlis nach 
Lindenthal, der heutigen Landsberger Straße.

Frühere Namen : - Lindenthaler Straße 
Die Böttcherstraße wurde zur Lindenthaler Straße gezogen (1893)

- Böttcherstraße  auch Böttgerstraße und Böttchers Straße
[vor 1863]



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Linkelstraße
Schlüssel : 07238

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2524 Beschlussdatum : 10.11.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der volkstümlichen Bezeichnung Linkel für Lindenthal. An der Straße lag die alte Schmiede, 
die seit 1595 nachweisbar ist.

Frühere Namen : - Bahnhofstraße
Südlich der Eisenbahn, führt zum Bahnhof Leipzig-Wahren 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Linnéstraße
Schlüssel : 04027

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Südost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1085 Beschlussdatum : 15.07.1891 Inkrafttreten : 10.10.1891

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Carl von Linné, geb. 23.05.1707 in Rashult, gest. 10.01.1778 in Uppsala, schwedischer 
Botaniker und Naturforscher. Die Benennung erfolgte mit Bezug auf das Botanische Institut der Universität 
Leipzig, das sich heute in der Talstraße befindet. 
Der Botanische Garten der Universität wurde 1876/77 an die Linnéstraße verlegt, als man das frühere 
Gelände für den Bau des Reichsgerichts benötigte. Der erste botanische Garten Leipzigs war bereits 1542 
aus dem ehemaligen Kräutergarten der Dominikaner entstanden, deren Kloster nach der Reformation an 
die Universität gefallen war. Zu dem an die Linnéstraße grenzenden Friedenspark siehe 
Philipp-Rosenthal-Straße.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lintacherstraße
Schlüssel : 02645

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 497/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Familie Lintacher, eine angesehene Leipziger Familie, aus der im 15. und 16. Jh. einige 
Leipziger Ratsherren und Bürgermeister hervorgingen. Die Familie besaß 1506 bis 1588 das 
Zweinaundorfer Rittergut (als Lehen durch die Herren Pflugk). Christoph Lintacher verkaufte 1580 
Crottendorf an die Stadt Leipzig. 
Mit dem o.g. Beschluss ist eine Berichtigung der Schreibweise des Straßennamens erfolgt, zeitweise 
wurde die falsche Schreibweise "Lintacher Straße" benutzt.

Frühere Namen : - Lintacherstraße (DB: 1934)

- Birkenstraße (DB: 1932)
Benannt nach dem weißborkigen Laubbaum Birke.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lionstraße
Schlüssel : 05080

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 447 Beschlussdatum : 12.03.1904 Inkrafttreten : 01.01.1905

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Justus Carl Lion, geb. 13.03.1829 in Göttingen, gest. 30.05.1901 in Leipzig, Stadtturnrat, 
Förderer des Schulturnens. Mit dem Namen Lion verknüpft sich ein großes Ereignis des Jahres 1863, das 
III. Deutsche Turnfest, das verbunden war mit den Feiern zum 50. Jahrestag der Völkerschlacht bei 
Leipzig. In der damals 80 000 Einwohner zählenden Stadt waren 14 000 Turner in Privatquartieren 
untergebracht. Die Benennung erfolgte zur Erinnerung an den Direktor des städtischen Schulturnens.

Frühere Namen : - Oststraße

- Bernhardstraße (Teilstück)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lipinskistraße
Schlüssel : 06059

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Großzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 373/00 Beschlussdatum : 12.07.2000 Inkrafttreten : 01.05.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Richard Lipinski, Publizist, Politiker, geb. 06.02.1867 in Danzig, gest. 18.04.1936 in 
Bennewitz, seit 1890 Mitglied der SPD und später der USPD, Gründer mehrerer Vereine für die soziale 
Unterstützung der Arbeiter und Angestellten. 1898 gründete er eine Verlagsbuchhandlung für 
sozialdemokratische Schriften und Theaterliteratur. 1918 Leiter des Leipziger Arbeiter- und Soldatenrates, 
1918-1919 Minister des Inneren und des Äußeren in der sächsischen Revolutionsregierung, 1919 
Vizepräsident der sächsischen Volkskammer, 1920-1923 Sächsischer Innenminister,  April 1933 von den 
Nationalsozialisten verhaftet, blieb er bis 1935 in Untersuchungshaft.

Frühere Namen : - Ethel-und-Julius-Rosenberg-Straße
Benannt nach Ethel und Julius Rosenberg. Ethel Rosenberg, geb. 28.09.1916 in New York, hingerichtet 
19.06.1953 in New York und Julius Rosenberg, geb. 12.05.1918 in New York, hingerichtet 19.06.1953 in 
New York. Das amerikanische Ehepaar wurde wegen Atomspionage für die UdSSR 1951 verhaftet und 
zum Tode verurteilt. BN: 214-45/4a/55, DB: 07.12.1955, DI: 08.05.1956.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lippendorfer Straße
Schlüssel : 08183

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Connewitz
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0138/73 Beschlussdatum : 15.08.73 Inkrafttreten : 24.09.73

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Kraftwerk Lippendorf südlich von Leipzig.

Frühere Namen : - Lößniger Straße (Teilstück)
Ab Höhe Meusdorfer Straße bis Höhe Hildebrandstraße 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Liprandisdorfer Straße
Schlüssel : 03564

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Ortschaft Lip(p)randisdorf. Eine schon vor 1379 wüst gewordene Ortschaft auf 
Zuckelhäuser (später Holzhausener) Flur, die zu dieser Zeit dem Leipziger Thomaskloster gehörte. Das 
Kloster bezog den Zins von den Zuckelhausener Bauern, da diese die Liprandisdorfer Felder bestellten. 

Frühere Namen : - Südstraße DB: nach 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lipsiusstraße
Schlüssel : 03018

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 607 Beschlussdatum : 01.04.1908 Inkrafttreten : 12.06.1908

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl Heinrich Adalbert Lipsius, geb. 19.01.1805 in Großhennersdorf, gest. 02.07.1861 in 
Leipzig, Pädagoge. Lipsius war seit 1848 Vorsitzender des Leipziger Lehrervereins und unter Stallbaum 
Konrektor der Thomasschule. 1861 wurde er für kurze Zeit deren Rektor. Sein Sohn Konstantin schuf die 
Entwürfe für den Neubau der Peterskirche und die Umgestaltung der Thomaskirche um 1880. Seine 
Tochter Marie wurde als Pianistin und Musikschriftstellerin unter dem Namen La Mara bekannt. Die 
Benennung erfolgte "zu Ehren der Leipziger Familie Lipsius, insbesondere des Rektors der 
Thomasschule."

Frühere Namen : - Lipsiusstraße und Straße 5 des Bebauungsplanes für Leipzig-Reudnitz/Süd
DB: 30.04.1910, DV: 23.05.1910; Kap.24 Nr.1 Bd 15, Bl.124/125

- Lipsiusstraße
BN: 607, DB: 01.04.1908, DI: 12.06.1908, DV: 16.07.1908; Kap. 24 Nr.1 Bd 14, Bl.170,173

- Straße 6 in Leipzig-Reudnitz/Süd



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lise-Meitner-Straße
Schlüssel : 07340

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Lise Meitner, geb. 07.11.1878 in Wien, gest. 27.10.1968 in Cambridge, österreichisch- 
schwedische Physikerin, Hauptarbeitsgebiete: Kernphysik und Radioaktivität. 1994 wird das Element 109 
ihr zu Ehren Meitnerium genannt 

Frühere Namen : - Liebigstraße (DB: vor 1919)
Justus v. Liebig, geb. 12.05.1803 in Darmstadt, gest. 18.04.1873 in München, Chemiker; führte die 
künstliche Düngung ein und war Begründer der Agrikulturchemie.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Liselotte -Herrmann-Straße
Schlüssel : 03295

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Anger-Crottendorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 154-29/68 Beschlussdatum : 23.10.68 Inkrafttreten : 07.12.68

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Liselotte (Lilo) Herrmann, geb. 23.06.1909 in Berlin, hingerichtet 20.06.1938 in 
Berlin-Plötzensee. L. Herrmann studierte in Stuttgart und Berlin Chemie und Biologie. An beiden 
Universitäten beteiligte sie sich an den politischen Aktivitäten der kommunistischen Studenten. 1933 
musste sie die Berliner Universität verlassen und siedelte nach der Geburt ihres Sohnes 1934 nach 
Stuttgart über. Dort unterstützte sie die illegale Organisation der KPD. 1935 wurde Liselotte Herrmann 
verhaftet und als erste Frau und Mutter im nationalsozialistischen Deutschland zum Tode verurteilt. Trotz 
internationaler Proteste wurde das Urteil vollstreckt.

Frühere Namen : - Straße B im Wohnungsbaugebiet Krönerstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Littstraße
Schlüssel : 02219

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Ost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Theodor Litt, geb. 27.12.1880 in Düsseldorf, gest. 16.07.1962 in Bonn, Philosoph und 
Pädagoge. 1920-1937 und 1945-1947 Professor an der Leipziger Universität, 31.10.1931 Übernahme des 
Leipziger Rektorats bis 1932, 1937 Emeritierung auf eigenen Wunsch, 1947 Professor an der Bonner 
Universität.

"Theodor Litt war nicht nur ein bedeutender Pädagoge und Philosoph. Ohne Rücksichtnahme auf die 
eigene Person engagierte er sich für eine demokratische Entwicklung in unserem Land, auch als dies mit 
gefährlichen Konsequenzen verbunden war. Als Rektor hat er den nazistischen Umtrieben ebenso 
widerstanden, wie er sich für verfolgte Kollegen einsetzte. Als über ihn im Jahr 1936 ein öffentliches 
Vortragsverbot verhängt wurde, beantragte er seine vorzeitige Emeritierung und erreichte diese 1937. Er 
blieb in Leipzig. Als Freund der Familie Goerdeler hielt er auch nach Verhaftung und Hinrichtung 
Goerdelers zu ihr. Nach dem 2. Weltkrieg wurde er zwar wieder in sein Professurenamt eingesetzt, geriet 
aber wegen eines Vortrages, in dem er sich gegen die Forderung nach "Parteilichkeit" des Lehrers 
wandte, schon sehr bald in Konflikt mit der Sowjetischen Besatzungsmacht. 1947 folgte er auch deshalb 
einem Ruf an die Universität nach Bonn. Er wurde Mitglied der Friedensklasse des Ordens Pour le merite, 
wurde mit dem Bundesverdienstkreuz geehrt und war ein begeisternder Redner, der zur Grundlegung der 
Theorie der Demokratie und der politischen Bildung im freiheitlich - demokratischen Sinn wesentliche 
Publikationen vorlegte." 

Der wissenschaftliche Nachlass befindet sich wieder in Leipzig, an der Universität wurde eine "Theodor - 
Litt- Forschungsstelle" eingerichtet und es finden Theodor Litt Symposien statt.

Frühere Namen : - Gellertstraße
Die Straße mündete ursprünglich in die Ringpromenade. Zur Persönlichkeit Gellerts siehe Gellertplatz. 
DB: 05.01.1861, DI: 09.01.1861.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Liviastraße
Schlüssel : 07075

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nordwest
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 247 Beschlussdatum : 16.02.1889 Inkrafttreten : 18.02.1889

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Livia Virginie (Virginia) von Frege, geb. Gerhardt, geb. 13.06.1818 in Gera, gest. 
22.08.1891 in Leipzig. Die Sängerin Livia Frege trat 1832 gemeinsam mit Clara Wieck zum ersten Mal in 
einem Gewandhauskonzert auf. Vor allem unter Mendelssohn Bartholdy gab sie häufig Konzerte. Sie 
pflegte einen musikalischen Zirkel in ihrem Haus. 
Die Straße entstand gemäß dem Fregeschen Bebauungsplan für das Funkenburg-Areal. Im 
Waldstraßenviertel erinnern neben der Liviastraße noch die Frege- und die Christianstraße an die Familie 
Frege.

Frühere Namen : - Straße III des Fregeschen Bebauungsplanes für das frühere Funkenburg-Areal



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lobelienweg
Schlüssel : 03469

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 497/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Blume Lobelie (Glockenblumengewächs). Die Blume wird in den Gärtnereien im OT 
Holzhausen gezüchtet.

Frühere Namen : - Hauptstraße (Teilstück, DB: nach 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lobensteiner Straße
Schlüssel : 06194

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Siedlung
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0040/80 Beschlussdatum : 12.03.80 Inkrafttreten : 01.07.80

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In der Kirschbergsiedlung wurde nach der Eingliederung der Siedlung von Miltitz nach Leipzig 1979 eine 
Reihe von Straßen nach Kurorten benannt.

Frühere Namen : - Kirschbergstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lobstädter Straße
Schlüssel : 04165

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lößnig
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 92 Beschlussdatum : 21.01.1903 Inkrafttreten : 10.03.1903

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Lobstädt in Sachsen.

Frühere Namen : - Straße XII auf dem Areal der Gemeinnützigen Baugesellschaft



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lochmannstraße
Schlüssel : 03229

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Stötteritz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 26.11.1907 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich Wilhelm Lochmann, geb. 12.01.1820 in Hirschfeld, gest. 13.02.1899 in Leipzig, 
Pfarrer von Baalsdorf und Stötteritz.

Frühere Namen : - Straße 7



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Löbauer Straße
Schlüssel : 02132

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Abtnaundorf, Schönefeld-Ost
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0043/75 Beschlussdatum : 26.02.75 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Löbau in Sachsen.

Frühere Namen : - Löbauer Straße und Straße B
Die Straße B wurde zur Löbauer Straße gezogen

- Löbauer Straße
DB: 21.11.1916; Kap. 24 Nr. 1 Bd 18, Bl. 24

- Weststraße und Tauchaer Weg

- Weststraße in Schönefeld
DB: 01.03.1892; Kap.24 Nr.1 Bh 14, Bl.1,2. 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Löhrstraße
Schlüssel : 02338

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nord
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten : 19.05.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Eberhard Heinrich Löhr, geb. 05.03.1725 in Hornburg, gest. 06.08.1798 in Leipzig. Der 
Bankier und Großkaufmann setzte als Ratsherr und Vorsteher des Johannishospitals die Erweiterung des 
Alten Johannisfriedhofs durch. Sein Wohnhaus am früheren Löhrplatz (heute Standort des Hotels 
Fürstenhof), von Dauthe errichtet, war eines der schönsten klassizistischen Häuser Leipzigs. 1770/71 ließ 
Löhr das Areal zwischen der heutigen Nordstraße und Pfaffendorfer Straße kultivieren und einen 
englischen Landschaftsgarten (Löhrs Garten) anlegen, der sich bis zur Parthe erstreckte. 
Die Daten beziehen sich auf die Rückbenennung.

Frühere Namen : - Walter-Blümel-Straße
Walter Blümel, SA-Mann, geb. 07.09.1908 in Erfurt, gest.(umgekommen) 02.07.1931 in dieser Straße. DB: 
29.04.1933, DV: 24.05.1933;  Kap.24 Nr.1 Bd 28, Bl.35, 75; Kap.24 Nr.1 Bd 29, Bl.201/202 (Wegen der 
Umbenennung sollte die Uferstraße ab 01.01.1935 Löhrufer heißen.)

- Löhrstraße

- Löhrstraße und Äußere Löhrstraße
Die Äußere Löhrstraße wurde zur Löhrstraße gezogen DB: 09.08.1905, DI: 01.01.1906, DV: 25.08.1905; 
Kap.24 Nr.1 Bd 13, Bl.29/30 die Löhrstraße wurde 1887 bis zur Promenade verlängert; Tit.XLVIII B (K) Nr. 
25 Bd 5, Bl. 189 Äußere Löhrstraße (zuvor Straße von der Parthen- bis York-Straße) DB: 30.09.1885, DI: 
01.10.1885, DV: 01.10.1885; Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 4, Bl.272/273

- Löhrstraße
DB: 19.06.1872, DI: 19.06.1872, DV: 19.06.1872, Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd. 1, Bl.223/224



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lönsstraße
Schlüssel : 09360

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : 16.03.1937 Inkrafttreten : 01.04.1937

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Hermann Löns, geb. 29.08.1866 in Culm, gest. 20.09.1914 in Reims, Schriftsteller und 
Dichter der Lüneburger Heide, schuf Tier- und Jagdgeschichten und volksliedhafte Gedichte.

Frühere Namen : - Straße 1



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lößniger Straße
Schlüssel : 04048

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Süd, Südvorstadt
Stadtbezirk (e): Mitte, Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 580 Beschlussdatum : 15.07.1914 Inkrafttreten : 19.08.1914

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Lößnig, die 1891 nach Leipzig eingemeindet wurde.

Frühere Namen : - Lößniger Straße und Straße C des Bebauungsplanes Leipzig-Connewitz/Nord und Nordwest
DB: 15.07.1914, DV: 15.08.1914; Kap.24 Nr.1 Bd 17, Bl.142,146

- Lößniger Straße

- Lößniger Straße und Straße V in Leipzig-Connewitz
DB: 16.04.1879, DI: 17.04.1879, DV: 17.04.1879; Tit. XLVIII B (K) Nr.25 Bd 2, Bl.202/203, 207

- Lösniger Straße
DB: 12.07.1865, DI: 12.07.1865, DV: 12.07.1865; Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 1, Bl.39/40

- Straße 5 in der Südvorstadt



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Löwenzahnweg
Schlüssel : 09409

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 452/00 Beschlussdatum : 18.10.2000 Inkrafttreten : 29.11.2000

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Pflanze Löwenzahn. Die Straßen dieser Siedlung wurden nach dem Komplex 
"Wiesenblumen und Kräuter" benannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Logauweg
Schlüssel : 04230

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Meusdorf
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich Freiherr von Logau, geb. Juni 1604 in Dürr Brockuth/Schlesien, gest. 24.07.1655 
in Liegnitz, satirischer Epigrammatiker.

Frühere Namen : - Mutiusweg
Nach dem preußischen Generalmajor Mutius, als Führer einer Kavallerie-Brigade Teilnehmer an der 
Völkerschlacht.
22.04.1936; Kap.24 Nr.1 Bd 31, Bl.151

- Straße 24 des Siedlungsgebietes Leipzig-Meusdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lomonossowstraße
Schlüssel : 02017

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Nord
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Michail Wassiljewitsch Lomonossow, geb. 19.11.1711 in Denisowka/Gebiet Archangelsk, 
gest. 15.04.1765 in St. Petersburg, russischer Gelehrter und Dichter, Mitbegründer der Moskauer 
Universität, erste neurussische Grammatik 1757.

Frühere Namen : - Schwetzer Straße

- Schwetzer Weg
Schwetz Kreisstadt im preuß. Reg.-Bezirk Marienwerder, heute Swiecie Wojewodschaft Bydgoszcz; 
DB: 06.10.1933, DI: 19.10.1933, DV: 19.10.1933;  Kap. 24 Nr. 1 Bd 26, Bl. 199-201

- Straße V der Kleinsiedlung Leipzig-Mockau



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lorenzstraße
Schlüssel : 05160

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neustadt-Neuschönefeld
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 22.06.1907 Inkrafttreten : 01.01.1908

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Gustav Moritz Lorenz, geb. 21.09.1842 in Schneeberg, gest. 29.01.1897 in Leipzig, 
Gemeindevorsteher in Schönefeld 1887-1897.

Frühere Namen : - Rudolfstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lortzingstraße
Schlüssel : 07070

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nordwest
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1079 Beschlussdatum : 15.10.1870 Inkrafttreten : 21.10.1870

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Gustav Albert Lortzing, geb. 23.10.1801 in Berlin, gest. 21.01.1851 in Berlin. Der Komponist 
und Schauspieler wirkte 1833-1844 als Sänger sowie 1844/45 und 1848/49 als Kapellmeister am 
Stadttheater in Leipzig. In großer Bescheidenheit wohnte er im Gartenhaus der Großen Funkenburg, wo er 
die meisten seiner Singspiele komponierte (Gedenktafel Funkenburgstraße 8).

Frühere Namen : - Lortzingstraße und ihre Verlängerung (enthält u. a. die Straße An der alten Burg)

- Lortzingstraße
Name für die im Bau begriffene Straße zwischen Zöllnerbrücke und Humboldtstraße
DB: 13.04.1870, DI: 14.04.1870, DV 14.04.1870, Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 1, Bl.155/156



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Losinskiweg
Schlüssel : 02390

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Ost
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0043/75 Beschlussdatum : 26.02.75 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Boris W. Losinski, geb. 26.02.1922 in Pawlograd, gest. Sommer 1944 im KZ Auschwitz Er 
war sowjetischer Zwangsarbeiter in den Mitteldeutschen Motorenwerken in Taucha und Angehöriger des 
(illegalen) Internationalen Antifaschistischen Komitees, das im Frühsommer 1944 aufgedeckt wurde (siehe 
auch Nikolai-Rumjanzew-Straße).

Frühere Namen : - Straße E



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lotterstraße
Schlüssel : 01031

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1283 Beschlussdatum : 13.07.1898 Inkrafttreten : 10.11.1898

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Hieronymus Lotter, geb. 1497 oder 1498 in Nürnberg, gest. 22.07.1580 in Geyer. Der 
Kaufmann Lotter kam 1522 von Annaberg nach Leipzig und erhielt 1533 das Bürgerrecht. 1549 wurde er 
erstmals zum Ratsherrn gewählt und war später in kurfürstlichen Diensten einer der bekanntesten 
sächsischen Baumeister und Bauherr zahlreicher Leipziger Gebäude: 1546 die Anlage der neuen 
Stadtbefestigung, das Kornhaus (1545) am Brühl, die Badstuben (1555) am Ranstätter Tor, 1549-69 die 
Pleißenburg , 1551-53 die Moritzbastei (vormals "Henkersbastei) und 1556/57 das Alte Rathaus. Das "Alte 
Rathaus" baute er zum Erstaunen der Kaufleute, welche wegen des Baufortschrittes zwischen 2 Messen 
fast erstarrten, nur innerhalb von 9 Monaten unter Ausnutzung der Fundamente des Vorgängerbaues. Er 
war zwischen 1555 und 1573 siebenmal Bürgermeister der Stadt Leipzig. Noch im Alter von fast 70 Jahren 
wurde er von Kurfürst August beauftragt die Augustusburg neu zu bauen, was Lotter 4 Jahre lang 
"unerträgliche Mühe" bereitete und obendrein, nach dem Zerwürfnis mit dem Kurfürsten, einen großen Teil 
seines Vermögens kostete. Dies zwang ihn mit 76 Jahren 1573 noch einmal das Bürgermeisteramt 
anzunehmen. Er verstarb mit 82 Jahren in "gedrückten Verhältnissen".

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lotzestraße
Schlüssel : 08085

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Nord
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2375 Beschlussdatum : 14.10.1927 Inkrafttreten : 24.10.1927

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johannes Friedrich Lotze, geb. 14.03.1833 in Ottewig, gest. 17.01.1895 in Leipzig, 
Schuldirektor der Bürgerschule in Gohlis 1871-1889, seit 1873 Localschulinspektor (Schulrat). Er gründete 
1877 die Lehrerkonferenz von Gohlis und förderte den Arbeitsunterricht an seiner Schule.

Frühere Namen : - Straße 57 in Leipzig-Gohlis-Nord



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Louis-Fürnberg-Straße
Schlüssel : 03098

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Sellerhausen-Stünz
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 183-39-5A/5/62 Beschlussdatum : 19.11.62 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Louis Fürnberg, geb. 24.05.1909 in Iglau/Mähren (heute Jihlava), gest. 23.06.1957 in 
Weimar, Schriftsteller. Er lebte bis zu seinem Exil nach Palästina in der CSR, war nach 1949 erster 
Botschafter der CSR in der DDR, übersiedelte 1954 in die DDR und war u. a. Generalsekretär der 
Schillerstiftung.

Frühere Namen : - Straße C des Neubaugebietes Sellerhausen



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Louise-Otto-Peters-Allee
Schlüssel : 08377

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern, Lützschena-Stahmeln, Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1130/02 Beschlussdatum : 18.09.2002 Inkrafttreten : 06.11.2002

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Louise Otto-Peters, geb. 26.03.1819 in Meißen, gest. 13.03.1895 in Leipzig, Publizistin und 
Schriftstellerin. Sie war Mitarbeiterin an den "Sächsischen Vaterlandsblättern" Robert Blums, eines 
Freundes ihres Mannes  dem Schriftsteller August Peters, bevor sie 1848 die erste deutsche 
Frauenzeitung leitete, die nach der Niederlage der 48er Revolution verboten wurde. 1865 war sie 
maßgeblich an der Gründung des Frauenbildungsvereins und 1866  des Allgemeinen Deutschen 
Frauenvereins u. a. mit Auguste Schmidt und Henriette Goldschmidt beteiligt. 
Sie lebte im Haus Kreuzstraße 29 bis zu ihrem Tod. Das Haus existiert nicht mehr. Ihr Denkmal, 1900 von 
Adolf Lehnert geschaffen und ursprünglich auf dem Alten Johannisfriedhof errichtet, steht heute im 
Rosental, neben dem 1871 eingeweihten ersten öffentlichen Spielplatz, dem jetzigen 
Louise-Otto-Peters-Platz.

Frühere Namen : - Landsberger Straße (DB: vor 1919;  Aufhebung BN 496/00, DB: 06.12.2000, DI: 01.04.2001)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Louise-Otto-Peters-Platz
Schlüssel : 07192

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nordwest
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 609 Beschlussdatum : 23.03.1934 Inkrafttreten : 10.04.1934

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Louise Otto-Peters, geb. 26.03.1819 in Meißen, gest. 13.03.1895 in Leipzig, Publizistin und 
Schriftstellerin. Siehe Louise-Otto-Peters-Allee.

Frühere Namen : - Der Louise Otto-Peters-Platz war der 1871 im Rosental eingeweihte erste öffentliche Spielplatz.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Luchspfad
Schlüssel : 05990

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBIV-1381/08 Beschlussdatum : 20.11.2008 Inkrafttreten : 01.11.2009

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Gattung in der Familie der Katzen;
2009 Teilumbenennung des nördlich der Alberdorfer Straße gelegenen Abschnittes

Frühere Namen : Rehpfad, BN: 405, DB: 23.04.1934



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Luckaer Straße
Schlüssel : 06184

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Kleinzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 930 Beschlussdatum : 11.05.1907 Inkrafttreten : 15.07.1907

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Lucka in Thüringen. Der Sieg über die kaiserlichen Truppen bei Lucka am 
31.05.1307 sicherte den Wettinern die Herrschaft über Meißen und Thüringen. 
Die Benennung erfolgte anlässlich des 600. Jahrestages der Schlacht bei Lucka.

Frühere Namen : - Straße VII in Leipzig-Kleinzschocher



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lucknerstraße
Schlüssel : 07221

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2868 Beschlussdatum : 14.12.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Max Otto Hugo Luckner, geb. 28.03.1863 in Cottbus, gest. 26.09.1912 in Berlin, Gründer 
der Färberei Hugo Luckner in Wahren.

Frühere Namen : - Albertstraße
DB: 15.05.1903, DV: 16.05.1903; Kap.24 Nr.1 Bh 15, Bl.12/13

- Straße III



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ludolf-Colditz-Straße
Schlüssel : 03202

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Stötteritz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 14.02.1905 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ultimus Ludolf Alexander Colditz, geb. 31.12.1847 in Naunhof, gest. 17.06.1909 in Leipzig. 
Der spätere Direktor der Leipziger Immobilien-Gesellschaft (LIG) studierte an der hiesigen Universität 
Rechtswissenschaft. Colditz engagierte sich stark auf gemeinnützigem, sozialen und wirtschaftlichen 
Gebieten und hatte mehrere Ehrenämter inne. Ihm ist es mitzuverdanken, dass 1895 die Pleißenburg an 
Leipzig verkauft wurde. Dr. Colditz ist auf dem Leipziger Südfriedhof beerdigt.  

In der Ludolf-Colditz-Straße steht die Gletschersteinpyramide (siehe Gletschersteinstraße).

Frühere Namen : - Connewitzer Straße
DB: 18.11.1890, DV: 22.11.1890; GR Stötteritz Nr.35, Bl.7-11

- Stötteritz-Connewitzer Kommunikationsweg



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ludwig-Beck-Straße
Schlüssel : 08093

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Mitte
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 694/96 Beschlussdatum : 11.12.96 Inkrafttreten : 20.07.97

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ludwig August Theodor Beck, geb. 29.06.1880 in Biebrich bei Wiesbaden, gest. 
(erschossen) 20.07.1944, Chef des Generalstabes des Heeres 1935-38, als Gegner der Politik Hitlers 
entlassen. Beck wiedersetzte sich bereits 1938 Hitlers Annexionsplänen und war seitdem eine Zentralfigur 
der nationalkonservativen Widerstandsbewegung. Zu seinen engsten Vertrauten gehörten Carl Goerdeler 
und Graf Stauffenberg.

Frühere Namen : - Saefkowstraße
Anton Saefkow, geb. 22.07.1903 in Berlin, hingerichtet 18.09.1944 im Zuchthaus Brandenburg, 
Maschinenbauer, Mitglied der KPD seit 1924, illegale Tätigkeit nach 1933, mehrfache Verhaftungen und 
Zuchthausstrafen, Leiter einer der größten deutschen Widerstandsgruppen gegen die Nationalsozialisten, 
am 04.07.1944 von der Gestapo festgenommen und zum Tode verurteilt. 
BN: 9-7-3A/6/65, DB: 17.03.1965, DI: 20.06.1965; StVuR (1) Nr. 1065, Bl. 77-79

- Ludwig-Beck-Straße
DB: 09.07.1947; StVuR (1) Nr. 117, Bl. 128/29

- Artilleriestraße
Die Straße stößt auf die Kaserne des ehemaligen 7. Feld-Artillerie-Regiments Nr. 77; 
DB: 09.01.1901, DI: 14.01.1901, DV: 14.03.1901; Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 10, Bl.199-201, 239

- Straße 49 des Röthigschen Bebauungsplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ludwig-Erhard-Straße
Schlüssel : 02183

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Ost, Neustadt-Neuschönefeld
Stadtbezirk (e): Mitte, Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ludwig Erhard, geb. 04.02.1897 in Führt, gest. 05.05.1977 in Bonn, seit 1949 Mitglied des 
Bundestages, bis 1963 Bundeswirtschaftsminister, "Vater des deutschen Wirtschaftswunders" und 
Mitgestalter der "Sozialen Marktwirtschaft", Oktober 1963- November 1966 Bundeskanzler. 

Die Benennung erfolgte gemäß Ratsbeschluss Nr. 1597/99

Frühere Namen : - Grenzstraße
Benannt nach dem Verlauf entlang der Flurgrenze zwischen Leipzig und Reudnitz. Im Haus Nr. 21 befand 
sich das 1763 erbaute Ausflugslokal Großer Kuchengarten. Siehe Kuchengartenstraße.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ludwig-Hupfeld-Straße
Schlüssel : 07174

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Leutzsch, Böhlitz-Ehrenberg, Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 294/95 Beschlussdatum : 14.06.95 Inkrafttreten : 01.07.95

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Adolph Hermann Ludwig Hupfeld, geb. 26.11.1864 in Maberzell/Kreis Fulda, gest. 
08.10.1949 in Leipzig. Der Ingenieur und Unternehmer übernahm 1892 in Leipzig, von der kurz zuvor 
gegründeten Firma I. M. Grob, eine Fertigungsstätte für elektrische Musikinstrumente. 1904 wandelte 
Hupfeld sein Werk in eine AG um. Die Firma wurde 1920 mit der Dresdner Klavierfabrik von Carl Röhnisch 
und 1926 mit der Gebr. Zimmermann AG Leipzig vereinigt. Durch die Spezialisierung auf die Fabrikation 
von Klavieren und pneumatischen Klavierspielapparaten erreichte die Hupfeld AG Weltgeltung. 

Frühere Namen : in Böhlitz-Ehrenberg
- Rudolf-Hartig-Straße
Rudolf Hartig (1893-1962) antifaschistischer Widerstandskämpfer, Begründer der Jugendweihe. Damit 
stimmte der Rat der Stadt nachträglich einem analogen Beschluss des Rates des Kreises Leipzig vom 
08.07.1964 zu.
DB: 17.03.1965; BN: 39-7-3A/6/65; StVuR (1) Nr. 1065 Bl.77-79

- Ludwig-Hupfeld-Straße (DB: 12.01.191; Kap.24 Nr.1 Bh 16, Bl.35 ; nur ein kleiner Teil der Straße F 
wurde 1911 so benannt, mit Beschluss vom 09.01.1913 wurde auch der restliche Teil so benannt; Kap.24 
Nr.1 Bh 16, Bl.45)

in Leutzsch
- Hupfeldstraße (BN: 352/91; DB: 19.11.1991; DI: 01.01.1992; LVZ v. 19.11.1991)

- Rudolf-Hartig-Straße (DB: 17.03.1965; BN: 39-7-3A/6/65; StVuR (1) Nr.1065, Bl.77-79)

- Ludwig-Hupfeld-Straße (DB: 12.01.191; Kap.24 Nr.1 Bh 16, Bl.35; nur ein kleiner Teil der Straße F wurde 
1911 so benannt, mit Beschluss vom 09.01.1913 wurde auch der restliche Teil so benannt; Kap.24 Nr.1 
Bh 16, Bl.45)

in Rückmarsdorf
- Ludwig-Hupfeld-Straße (BN: 226/6/1994, DB:08.12.1994)

- Rudolf-Hartig-Straße 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ludwig-Jahn-Straße
Schlüssel : 07343

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ludwig Jahn, geb. 11.08.1778 in Lanz, gest. 15.10.1852 in Freyburg, Begründer der 
bürgerlichen Turnbewegung in Deutschland, er hielt sich als Hauptmann des Lützower Freikorps im April 
1813 in Leipzig auf. Siehe Jahnallee. (DB: ca. 1934]

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ludwig-Thoma-Weg
Schlüssel : 04198

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 18.05.1934 Inkrafttreten : 17.02.1935

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ludwig Thoma, geb. 21.01.1867 in Oberammergau, gest. 26.08.1921 in Rottach, 
Schriftsteller.

Frühere Namen : - Straße XIV des Bebauungsplangebietes Leipzig-Probstheida/Süd



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ludwigsburger Straße
Schlüssel : 05068

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Mitte
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 352/91 Beschlussdatum : 19.11.91 Inkrafttreten : 01.01.92

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Grünau wurde eine Reihe von Straßen nach Städten und Regionen in Baden-Württemberg benannt.

Frühere Namen : - Straße der Solidarität
DB: 21.04.1982; BN: 0062/82; StVuR (2) Nr.1274, Bl. 27, 88-90 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ludwigstraße
Schlüssel : 02158

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neustadt-Neuschönefeld, Volkmarsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Landrentmeister Ludwig Schneider, der 1794 das Rittergut Schönefeld für seinen 
Bruder Johann Ulrich Schneider, einem Leipziger Kaufmann, erwarb. Nach dessen Tod 1815 erbte 
Tochter Marianne Wilhelmine das Gut (siehe auch Mariannenpark).
[Okt. 1873]

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lüderstraße
Schlüssel : 07053

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Süd
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 449 Beschlussdatum : 10.03.1906 Inkrafttreten : 01.01.1907

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Lüder Mencke, geb. 14.12.1658 in Oldenburg, gest. 29.07.1726 in Leipzig, Grundbesitzer 
und Professor. 
Der Nachkomme einer Leipziger Gelehrtenfamilie des 17. und 18. Jh. war Professor an der Leipziger 
Universität (erste ordentliche Professur für Partikularrecht in Deutschland) und Besitzer des Gutes Gohlis 
sowie Erb-, Lehn- und Gerichtsherr von Gohlis.  Mencke war ein Urururgroßvater Bismarcks 
mütterlicherseits.
(siehe Menckestraße)

Frühere Namen : - Brüderstraße
(1897) 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lützner Plan
Schlüssel : 06160

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neulindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1057 Beschlussdatum : 20.06.1924 Inkrafttreten : 21.06.1924

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Lützen in Sachsen-Anhalt. Die Bezeichnung Plan wurde gewählt, weil die Anlage 
ursprünglich als Grün- und Spielfläche ausgelegt war.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lützner Straße
Schlüssel : 06002

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönau, Grünau-Ost, Grünau-Mitte, Grünau-Siedlung, Lausen-Grünau, Grünau-Nord, Miltitz, Lindenau, 
Altlindenau, Neulindenau

Stadtbezirk (e): West, Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0167/77 Beschlussdatum : 26.10.77 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Lützen in Sachsen-Anhalt. Die Straße folgt dem Verlauf der Landstraße von 
Lindenau über Markranstädt nach Lützen. Von Lindenau aus gelangt man über die Luisenbrücke nach 
Schönau und Grünau. Diese Brücke wurde 1898 von der Leipziger Westend-Baugesellschaft als letzte 
von 12 Brücken über den hier endenden Karl-Heine-Kanal gebaut. Das Teilstück der Lützner Straße 
zwischen der Zschocherschen Straße und Jahnallee wurde erst 1974 angelegt. 
Am Haus Lützner Straße 11 befindet sich eine Gedenktafel für F. Goetz, der hier 1855-1915 wohnte (siehe 
auch Goetzstraße). 
Der Beschluss zur Benennung (BN: 0167/77, DB: 26.10.1977) bezieht sich auf die heutige 
Gesamtstreckenführung.

Zuordnung des Teilstücks der Bundesstraße 87 ab Kreuzung Großmiltitzer Straße/Straße am See bis zur 
westlichen Stadtgrenze (BN: 351/05, DB: 13.07.2005, DI: 24.08.2005)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lützowstraße
Schlüssel : 07020

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Süd, Gohlis-Mitte
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBV-822/11 Beschlussdatum : 18.05.2011 Inkrafttreten : 05.07.2011

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ludwig Adolf Freiherr von Lützow, geb. 18.05.1782 in Berlin, gest. 06.12.1834 in Berlin. Der 
spätere preußische General führte 1813 als Major das nach ihm benannte Freikorps (u. a. mit Jahn, 
Friesen und Körner). Die Einheit hielt sich im April 1813 in Leipzig auf, wo etwa 500 Freiwillige gewonnen 
werden konnten. (DB: 29.04.53, DI: 01.05.53

Frühere Namen : - KIrchplatz (Teilstück)

- Viktor-Adler-Straße
Viktor Adler, geb. 24.06.1852 in Prag, gest. 11.11.1918, Arzt, Gründer und Chefredakteur der 
Arbeiterzeitung in Wien, Führer der sozialdemokratischen Partei Österreichs und Gründer der II. 
Internationale. Ab Oktober 1918 Außenminister Österreichs. 
DB: 01.08.1945, DI: 01.08.1945, DV: 01.08.1945; Kap.24 Nr.1 Bd 39, Bl.177-181

- Kaiser-Friedrich-Straße
Friedrich III. deutscher Kaiser vom 9.3.1888 - 15.6.1888, "99-Tage-Kaiser" und König von Preußen, geb. 
18.10.1831 in Potsdam, gest. 15.06.1888. 
DB: 11.11.1899, DI: 30.11.1899, DV: 30.11.1899; Tit. XLVIII B (K) 25 Bd 10, Bl.94-99

- Augustenstraße (Teilstück) 
Auguste Viktoria, geb. 22.10.1858, gest. 11.04.1921 zu Doorn (Niederlande), Deutsche Kaiserin und 
Königin von Preußen, verh. mit Wilhelm II.. 
DB: 25.03.1875, DV: 25.03.1875; Kap. 24 Nr.1 Bh 12, Bl.1

- Feldstraße
Führte auf die Gohliser Flur, die überwiegend aus Feldern bestand.
[Seit 1866]

- Eutritzscher Straße
Der nördliche Teil der Augustenstraße in Richtung der Gemeinde Eutritzsch. 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lützschenaer Straße
Schlüssel : 07344

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem nördlich von Böhlitz-Ehrenberg gelegenen Ort Lützschena, die Straße verläuft in diese 
Richtung. (DB: ca. 1934)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Luftschiffstraße
Schlüssel : 02246

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Nord
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 105/94 Beschlussdatum : 15.11.94 Inkrafttreten : 01.01.95

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Flughafen Mockau, der 1913 als Luftschiffhafen erbaut wurde. Siehe 
Friedrichshafnerstraße.

Frühere Namen : - Straße 25 im Bereich Neue Messe



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lukasstraße
Schlüssel : 02125

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Volkmarsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 760 Beschlussdatum : 30.05.1894 Inkrafttreten : 23.07.1894

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Lukaskirche (erbaut 1891/93).

Frühere Namen : - Marktstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lumumbastraße
Schlüssel : 07061

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nord, Gohlis-Süd
Stadtbezirk (e): Mitte, Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 79-11-3f/61 Beschlussdatum : 20.04.61 Inkrafttreten : 26.04.61

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Patrice Emergy Lumumba, geb. 02.07.1925 in Katako Kombé, ermordet 17.01.1961 in 
Elisabethville, heute Lumumbashi. Er war seit 1958 Vorsitzender der Nationalbewegung des Kongo und 
stand ab Anfang 1959 an der Spitze des Aufstandes gegen die Kolonialmacht Belgien. Nach der 
Unabhängigkeit wurde er erster freigewählter demokratischer Ministerpräsident der Republik Kongo (heute 
Zaire) und setzte sich für die Beseitigung des Kolonialismus und ein friedliches Nebeneinanderleben der 
Völker ein. Nach dem Staatsstreich von Mobuto wurde er 1960 festgenommen, mißhandelt und ermordet.
Vor dem Herderinstitut der Universität Leipzig, Lumumbastraße 4, stand eine im April 1997 gestohlene 
Stele mit einer Porträtbüste für Lumumba, geschaffen von R. Oelzner.

Frühere Namen : - Döllnitzer Straße
Benannt nach dem Dorf Döllnitz in der Nähe von Bismark (einstiger Sitz der Familie Bismarck) in der 
Altmark im Saalkreis. In der dortigen Rittergutsbrauerei wurde seit 1828 die vielgerühmte Rittergutsgose 
gebraut.
DB: 10.07.1889, DV: 22.07.1889; Kap.24 Nr.1 Bh 12, Bl.33/34

- Straße BB



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lupinenweg
Schlüssel : 02828

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : TA 45.2 Beschlussdatum : 09.06.98 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Wiesenblume. Die Straße liegt in einem Siedlungsgebiet, in dem die Straßen nach 
Blumen benannt worden sind.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Luppenaue
Schlüssel : 07384

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 745/01 Beschlussdatum : 20.06.2001 Inkrafttreten : 08.08.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Aue am alten Verlauf der Luppe, einem fließenden stark regulierten Gewässer.
Die Bezeichnung stellt einen örtlichen Bezug zum nahe gelegenen alten Luppenlauf her. Er tangierte 
ehemals die Dörfer Böhlitz und Ehrenberg und verlief hinter Böhlitz in nordwestlicher Richtung. Die Stadt 
Leipzig begradigte bereits Ende des 19. Jh. den Lauf des Flusses, um die Fließgeschwindigkeit zur 
Abwasserbeseitigung zu erhöhen. Mitte der dreißiger Jahre des 20. Jh. erhielt die Luppe ein neues, 
künstliches Bett. 

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Luppenstraße
Schlüssel : 05079

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Altlindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 12.07.1886 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Kleinen Luppe, einem Seitenarm der Weißen Elster.

Frühere Namen : - An der Luppe
DB: 26.11.1877, DV: 10.01.1878; Kap.24 Nr.1 Bh 3, Bl.2, 8

- Straße an der Gasthofswiese



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lurgensteins Steg
Schlüssel : 05244

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-West
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 06.02.1931 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Lurgensteins Garten. Der Kammfabrikant Wenzel Anton Lurgenstein war seit 1834 Besitzer 
des im 17. Jh. angelegten Gartens, der westlich gegenüber der Thomaskirche lag. Lurgenstein hatte an 
der westlichen Promenade die merkantilisch-industrielle Anstalt der Centralhalle zu Leipzig errichten 
lassen, die am 17.12.1849 eröffnet wurde. Die Centralhalle war ein Mehrzweckunternehmen mit einer 
permanenten Musterausstellung deutscher Gewerbeerzeugnisse, einer Großgaststätte u. a.. Südlich der 
Thomasmühle verband ein Steg über den Pleißemühlgraben den Garten mit der Promenade. 1931 erhielt 
die den Steg in ihrem Verlauf beinhaltende Straße den Namen "Lurgensteins Steg".
Heute befindet sich der Neubau der Dresdner Bank am Dittrichring auf dem ehemaligen Gelände von 
Lurgensteins Garten. Um den Namen weiterhin im öffentlichen Raum zu verankern, wurde dem Rad- und 
Fußweg entlang des Pleißemühlgrabens von Rudolphstraße bis zur Dresdner Bank der Name Lurgenstein 
gegeben. (2002 Neuzuordnung des Rad- und Fußwegs entlang des Pleißemühlgrabens zwischen 
Rudolphstraße und Dresdner Bank (BN: III-1130/02, DB: 18.09.2002, DV: 05.10.2002, DI: 06.11.2002)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lutherstraße
Schlüssel : 02096

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neustadt-Neuschönefeld
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 10.01.1884 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Martin Luther, geb. 10.11.1483 in Eisleben, gest. 18.02.1546 in Eisleben, Theologe, 
Reformator und Begründer des deutschen Protestantismus. Siehe Martin-Luther-Ring.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Luz-Long-Weg
Schlüssel : 05217

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-West
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Carl Ludwig (genannt: Luz) Long, geb. 27.04.1913 in Leipzig, gefallen 14.07.1943 in Italien 
(Soldatenfriedhof St. Pietro auf Sizilien), Dr.med. nach Studium in Leipzig. Er war Silbermedaillengewinner 
im Weitsprung bei den Olympischen Spielen 1936 in Berlin hinter dem Amerikaner Jesse Owen geworden. 
Weiterhin war er Europarekordhalter von 1937-1956 mit 7,90 m und 1933-1939 sechsmal Deutscher 
Meister im Weitsprung. Luz Long ist Ehrenmitglied des Leipziger Sportclub 1901e.V., dessen Mitglied er 
war.

Frühere Namen : - Ziegeleiweg
Benannt nach der Ratsziegelei. BN: 929, DB: 11.05.1907



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Lyoner Straße
Schlüssel : 06105

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 771/93 Beschlussdatum : 19.05.93 Inkrafttreten : 01.07.93

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Nordtangente zwischen Kiewer und Plautstraße wurde benannt nach der Leipziger Partnerstadt Lyon 
in Frankreich.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Macherner Straße
Schlüssel : 03099

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Sellerhausen-Stünz
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1934 Beschlussdatum : 15.07.1914 Inkrafttreten : 15.08.1914

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Machern in Sachsen, wo sich eine der schönsten Parkanlagen Sachsens 
befindet, die in der zweiten Hälfte des 18. Jh. um das Renaissanceschloss angelegt wurde. Dieses 1566 
errichtete und im 18. Jh. umgebaute Schloss war Sitz der Grafen von Lindenau. 
Die Grundwasserabsenkung durch den Bau der Leipzig-Dresdner Eisenbahn verursachte die 
Trockenlegung des einstigen Wasserschlosses.

Frühere Namen : - Straße G des Bebauungsplanes für Leipzig-Sellerhausen/Nord



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Magazingasse
Schlüssel : 01034

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 09.03.1839 Inkrafttreten : 22.10.1839

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem ehemaligen, 1523 - 1529 errichteten Kornmagazin der Stadt, welches sich zwischen 
dem Peterskirchhof und der Schillerstraße befunden hat. Die oberen Stockwerke des sechsstöckigen 
Gebäudes dienten der Einlagerung von Getreide, deshalb sprach man auch vom Kornhaus. In den 
unteren Räumen wurden Baumaterialien, Kohle u. a. gelagert, außerdem waren die Leichenwagen und 
Wasserspritzen hier untergebracht. Die Fenster besaßen eiserne Läden und das Gebäude galt als sehr 
brandgeschützt. Bei der Anlegung der Schillerstraße wurden die alte Peterskirche und das Magazin 
abgebrochen. Die früheren Namen der Magazingasse waren gleichzeitig Stadtpfeifergäßchen sowie im 
Volksmund Häschergäßchen und Wehmüttergäßchen, weil hier in kleinen, vom Rat erbauten 
Beamtenwohnungen überwiegend Stadtpfeifer (Musiker des Gewandhausorchesters), Polizeibeamte und 
Hebammen ansässig waren.

Frühere Namen : - Stadtpfeifergäßchen, im Volksmund auch Häscher- oder Wehmuttergäßchen



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Magdalenenstraße
Schlüssel : 02057

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 637 Beschlussdatum : 08.04.1905 Inkrafttreten : 01.01.1906

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Eine Reihe von Leipziger Straßen wurde nach den Vornamen von Grundstücksbesitzern oder deren 
Angehörigen benannt (Alexander-, Emilien-, Erdmannstraße; Dorotheenplatz). Darüber hinaus existieren 
in Leipzig Vornamen-Straßen, die keiner bestimmten Person zuzuordnen sind. Es handelt sich 
überwiegend um Vornamen, die zur Benennungszeit besonders in Mode waren oder die einfach als schön 
empfunden wurden. Zu letzterer Gruppe gehört die Magdalenenstraße.

Frühere Namen : - Marienstraße in Leipzig-Eutritzsch



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Magdeborner Straße
Schlüssel : 04193

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Dölitz-Dösen
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 925 Beschlussdatum : 16.06.1939 Inkrafttreten : 21.07.1939

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Magdeborn bei Leipzig, die 1976/77 dem Braunkohlenabbau weichen 
musste. (siehe auch Kiewer Straße).

Frühere Namen : - Straße I in Leipzig-Dösen



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Magdeburger Straße
Schlüssel : 08017

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Süd
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.11.1875 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Landeshauptstadt von Sachsen-Anhalt, Magdeburg.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Magnusstraße
Schlüssel : 02089

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach David Magnus, geb. 29.07.1836 in Lyck (Ostpreußen), gest. 1915 in Leipzig, Ingenieur, 
Unternehmer, ab 1872 Mitglied des Gemeindevorstandes in Eutritzsch, 1898-1915 Gemeindevorsteher 
der israelitischen Religionsgemeinde.

Frühere Namen : - Fabrikstraße
Benannt nach dem Fabrikgelände der 1868 gegründeten Eutritzscher Ziegelwerke Fischer & Brill, deren 
Brennöfen, Trockenschuppen und Lehmgruben sich bis 1930 südlich der Essener Straße erstreckten.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Mahlmannstraße
Schlüssel : 05067

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Süd, Südvorstadt
Stadtbezirk (e): Mitte, Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 825 Beschlussdatum : 13.10.1863 Inkrafttreten : 26.10.1863

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Siegfried August Mahlmann, geb. 13.05.1771 in Leipzig, gest. 16.12.1826 in Leipzig, Lyriker 
und Epiker, Schriftsteller und Journalist. Er schrieb sich 1789 an der Leipziger Universität für ein 
Jurastudium ein, bereiste 1796/97 Nordeuropa, kehrte 1798 nach Leipzig zurück und kaufte eine 
Buchhandlung. Diese gab Mahlmann nach einigen Jahren auf, leitete die "Zeitung für die elegante Welt" 
(erster Herausgeber war Spazier) und pachtete später die "Leipziger Zeitung", für die er auch als 
Redakteur arbeitete. Mahlmann war seit 1815 Besitzer des Brandvorwerks (siehe Brandvorwerkstraße), 
wo er landwirtschaftlich Versuche durchführte.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Maienweg
Schlüssel : 03438

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Bezeichnung "Maie" für grüner Baum,  Zweig oder Strauß zum Mai- und 
Frühlingsbeginn. (DB: nach 1934)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Maiglöckchenweg
Schlüssel : 08539

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 3-2/80 Beschlussdatum : 23.01.80 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Blume. Die Straßen dieser Siedlungen haben Namen von Blumen erhalten.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Maikäferweg
Schlüssel : 06335

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Heiterblick
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBV-1947/14 Beschlussdatum : 22.01.2014 Inkrafttreten : 02.03.2014

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Gattung größerer Käfer mit gelbbraunen Flügeldecken

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Mainzer Straße
Schlüssel : 05046

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-West
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1560 Beschlussdatum : 07.08.1925 Inkrafttreten : 15.08.1925

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt "zur Erinnerung an die Jahrtausendfeier der Rheinlande 1925".

Frühere Namen : - Straße 1



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Majakowskistraße
Schlüssel : 02016

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Nord
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Wladimir Wladimirowitsch Majakowski, geb. 19.07.1893 in Bagdadi/Georgien, gest. 
14.04.1930 in Moskau (Suizid), russisch-sowjetischer Dichter und Schriftsteller.

Frühere Namen : - Stargarder Weg
"Zum Gedenken an die Loslösung der Gebiete Posens und Westpreußens", Stargard Stadt im Reg.-Bezirk 
Danzig, heute Starogard Wojewodschaft Gdansk.
BN: 1147; DB: 05.10.1935, DI: 17.10.1935;  Kap.24 Nr.1 Bd 32, Bl.104 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Malachitstraße
Schlüssel : 02857

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBIV-708/06 Beschlussdatum : 11.10.2006 Inkrafttreten : 22.11.2006

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem smaragd- bis schwarzgrünlichen Mineral. Die Straße liegt in einem Siedlungsgebiet, in 
dem die Straßen nach Edel- und Schmucksteinen benannt worden sind.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Malteserstraße
Schlüssel : 02470

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1373/03 Beschlussdatum : 09.07.2003 Inkrafttreten : 03.09.2003

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Malteserorden - mit vollem Namen: Souveräner Ritter- und Hospitalorden vom Hl. 
Johannes zu Jerusalem, genannt von Rhodos, genannt von Malta - ist der einzige heute noch in 
ununterbrochener Kontinuität bestehende geistliche Ritterorden. Er ist ein aus katholischen Laien 
bestehender Krankenpflege-Orden. In über 100 Ländern der Welt werden heute vom Orden karitative 
Dienste angeboten, zu denen auch die Not- und Aufbauhilfe in Katastrophengebieten gehört. An der 
Straße wurde 2003 ein Altenheimkomplex der Malteser Trägergesellschaft errichtet.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Malvenweg
Schlüssel : 02646

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 155/91 Beschlussdatum : 28.11.91 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Malve, aus der Gattung der Malvengewächse stammend.

Frühere Namen : - Franz-Krieg-Straße
Franz Krieg, Mechaniker, war Mitglied der SPD und von 1917-1919 Mitglied des Gemeinderates Mölkau.

- Ostmarkstraße (DB: nach 1934)
Benannt nach der Ostmark, ab 1938 die amtliche Bezeichnung für Österreich.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Manetstraße
Schlüssel : 05020

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-West
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 06.05.85 Inkrafttreten : 07.05.85

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Édouard Manet, geb. 23.01.1832 in Paris, gest. 30.04.1883 in Paris, französischer Maler 
und Grafiker.

Frühere Namen : - Moritzstraße
Christoph Moritz Reichel. Die Straße führte duch den Garten der Familie Reichel (ehemals Apels Garten). 
Siehe Reichelstraße. Seit 1840. 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Mannheimer Straße
Schlüssel : 06209

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Mitte
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 352/91 Beschlussdatum : 19.11.91 Inkrafttreten : 01.01.92

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Grünau wurde eine Reihe von Straßen nach Städten und Regionen in Baden-Württemberg benannt.

Frühere Namen : - Straße der Jugend
DB: 01.03.1978; BN: 0034/78; StVuR (2) Nr.356, Bl. 63-67

- Straßen E, E1-E4 im Wohnkomplex 4



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Mansfelder Weg
Schlüssel : 06147

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neulindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Mansfeld in Sachsen-Anhalt. (DB: ca. 1960)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Marbachstraße
Schlüssel : 07100

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Süd
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1283 Beschlussdatum : 13.07.1898 Inkrafttreten : 10.11.1898

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Oswald Marbach, geb. 13.04.1810 in Jauer/Niederschlesien, gest. 28.07.1890 in Leipzig, 
Dichter und Schriftsteller. Er wirkte seit 1845 als Professor für Technologie an der Universität Leipzig und 
später als Honorarprofessor für Philosophie, 1843-1851 gleichzeitig Schriftleiter der "Leipziger Zeitung". 
1845-1848 war er Zensor für das politische, schöngeistige und journalistische Schrifttum im Königreich 
Sachsen. 1853 gründete er die Versicherungsbank "Teutonia". Sein literarisches Werk bestand aus Lyrik, 
Dramen, dem Übersetzten und Bearbeiteten antiker Trauerspiele sowie über 30 Bänden Volksbücher. 
Der Grabstein seiner früh verstorbenen Gattin Rosalie (1803-1837), der bekannten Schauspielerin und 
Schwester Richard Wagners, trägt Verse ihres Mannes und befindet sich auf dem Alten Johannisfriedhof.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Marcher Straße
Schlüssel : 03452

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde March im Landkreis Breisgau/Baden-Württemberg, die seit 1991 Partner- 
gemeinde von Holzhausen ist. Mit der Straßenbenennung wurde die Gemeindepartnerschaft gewürdigt.

Frühere Namen : - Schillerstraße (DB: nach 1934)
Friedrich von Schiller, geb. 10.11.1759 in Marbach, gest. 09.05.1805 in Weimar, deutscher 
Nationaldichter.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Marchlewskiweg
Schlüssel : 04226

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Meusdorf
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Julian Marchlewski (Pseudonym Karski), geb. 17.05.1866 in Wloclawek, gest. 22.03.1925 in 
Nervi/Italien, Journalist und Redakteur der Leipziger Volkszeitung 1909-1913. Marchlewski war 
Mitbegründer der Sozialdemokratie in Polen und betätigte sich führend in der osteuropäischen und 
deutschen Arbeiterbewegung.

Frühere Namen : - Borstellweg
Karl von Borstell, geb. 30.12.1773, gest. 09.05.1844, preußischer Generalleutnant, dessen Brigade in der 
Völkerschlacht am 19.10.1813 zuerst durch das Grimmaische Tor nach Leipzig eindrang. 
DB: 03.06.1934, DV: 03.06.1934; Kap.24 Nr.1 Bd 29, Bl.211

- Straße 20 des Bebauungsplangebietes Leipzig-Meusdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Marcusgasse
Schlüssel : 02118

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neustadt-Neuschönefeld
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Marcus Brandis, geb. 1450 in Delitzsch, gest. unbekannt, Wanderdrucker, 20.09.1481 
erster nachweisbarer Druck eines Buch in Leipzig, die "De futuris Christianorum triumphis in Saracenos. 
Glossa super apocalypsim", eine prophetische Schrift des italienischen Dominikaners Johannes Annius 
von Viterbiensis, durch Brandis. Brandis hatte von 1474 bis 1476 an der Universität Leipzig studiert, 
danach bei seinem Bruder in Lübeck den Buchdruck erlernt, später in Merseburg gedruckt, bevor er 
wieder nach Leipzig kam. Er beherrschte die für liturgische Bücher notwendige komplizierte Technik des 
Druckens in zwei Farben.

Frühere Namen : - An der Rietzschke
Benannt nach der östlichen Rietzschke, die durch das umliegende Stadtgebiet verlief. Nach der 
Eingemeindung der Kohlgärten (Teile der im Osten Leipzigs gelegenen Vororte einschließlich des sie 
umschließenden sehr fruchtbaren Gartenlandes) hatte man den Flusslauf kanalisiert. Siehe 
Kohlgartenstraße.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Margarete-von-Wrangell-Straße
Schlüssel : 03320

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : VI-DS-05361/18 Beschlussdatum : 31.05.2018 Inkrafttreten : 31.07.2018

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Margarete Baroness von Wrangell, deutsch-baltische Agrikulturchemikerin, erste ordentliche 
Professorinan einer deutschen Hochschule, geb. 07.01.1877 in Moskau, gest. 21.03.1932 in Hohenheim

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Margaretenstraße
Schlüssel : 02103

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neustadt-Neuschönefeld
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 31.05.1888 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Eine Reihe von Leipziger Straßen wurde nach den Vornamen von Grundstücksbesitzern oder deren 
Angehörigen benannt (Alexander-, Emilien-, Erdmannstraße; Dorotheenplatz). Darüber hinaus existieren 
in Leipzig Vornamen-Straßen, die keiner bestimmten Person zuzuordnen sind. Es handelt sich 
überwiegend um Vornamen, die zur Benennungszeit besonders in Mode waren oder die einfach als schön 
empfunden wurden. Zu letzterer Gruppe gehört die Margaretenstraße.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Margeritenweg
Schlüssel : 06180

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neulindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0168/77 Beschlussdatum : 26.10.77 Inkrafttreten : 26.11.77

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Pflanze.

Frühere Namen : - Verlängerte Saalfelder Straße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Maria-Grollmuß-Straße
Schlüssel : 08010

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Nord
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 520/96 Beschlussdatum : 17.04.96 Inkrafttreten : 17.04.96

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Dr. Maria Grollmuß, sorbisch: Marja Grollmusec, geb. 24.4.1896 in Leipzig,  gest. 6.8.1944 
im KZ Ravensbrück. M. Grollmuß studierte ab 1920 in Leipzig und Berlin Philosophie, Geschichte und 
Soziologie, erwarb 1928 den akademischen Grad "Dr. phil.". Sie arbeitete als Journalistin bei 
verschiedenen bürgerlich-liberalen Zeitungen. Ihre Anteilnahme an der sozialen Lage der Arbeiterklasse 
führte sie 1927 in die Reihen der SPD und später der SAP (Partei linker revolutionärer Sozialdemokraten). 
Ab 1933 aktive Teilnahme am antifaschistischen Widerstandskampf. Sie beförderte Flugblätter und illegale 
Schriften von Prag nach Deutschland, sie half dem Sohn des ehemaligen sächsischen 
Ministerpräsidenten Max Seydewitz, über die tschechische Grenze zu fliehen. 7.11.1934: Verhaftung, 
November 1935 Verurteilung zu sechs Jahren Zuchthaus. Nach Verbüßung der Zuchthausstrafe erfolgte 
die sofortige Einweisung in das Konzentrationslager Ravensbrück. Hier half sie besonders tschechischen 
und polnischen Frauen, diese schwere Zeit zu ertragen. Nach fast 10-jähriger Haft starb sie am 6.8.1944 
an schwerer Krankheit und den unmenschlichen Bedingungen.
1989 war bereits eine Straße nach Maria Grollmuß benannt worden. Der Name musste 1994 aufgrund 
geänderter Bebauungspläne aufgehoben werden.

Frühere Namen : - Straße 1



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Mariannenpark
Schlüssel : 04284

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Abtnaundorf
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten : 20.02.1931

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Marianne Wilhelmine Rosine Freifrau von Eberstein, geb. 17.12.1792 in Leipzig, gest. 
27.11.1849 in Leipzig, deren Tochter Clara Hedwig von Eberstein die Ebersteinsche Mariannenstiftung zu 
Ehren ihrer Mutter errichtete. Der Mariannenpark ist aus dem Park des ehemaligen Ritterguts Schönefeld 
hervorgegangen, das sich im Besitz der Familie Eberstein befand. (siehe auch Ludwigstraße).

Frühere Namen : - Schönefelder Volkspark



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Mariannenstraße
Schlüssel : 02157

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neustadt-Neuschönefeld, Volkmarsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Marianne Freifrau von Eberstein (siehe Mariannenpark).
[Seit 1873]

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Marienberger Straße
Schlüssel : 02306

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Thekla
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Thekla wurde eine Reihe von Straßen nach Orten im Erzgebirge und im Vogtland benannt.

Frühere Namen : - Egerer Straße
In der Stadt Eger, heute Cheb/ Tschechien, wurde am 25.02.1634 Wallenstein ermordet.
DB: 20.10.1931, DV: 31.10.1931; Kap.24 Nr.1 Bd 25, Bl.171, 228

- Straße 3 in Leipzig-Thekla/Südost



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Marienbrunnenstraße
Schlüssel : 03178

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Stötteritz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 06.09.1892 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Marienbrunnen am Napoleonstein. Der Sage nach heilte die Pilgerin Maria Aussätzige 
an einer Quelle, an der 1501 der Brunnen erbaut wurde.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Marienplatz
Schlüssel : 02235

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Ost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 12.12.1849 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Bei der etymologischen Untersuchung aller mit "Marien..." beginnenden Namen von Straßen und Plätzen 
in Leipzig wird zumeist auf eine Pilgerin Maria verwiesen, die der Sage nach an der Marienquelle Kranke 
heilte, aber es wird auch die Selbstbezeichnung der Nonnen des Georgenklosters, Marienmägde, 
herangezogen. 
In den dreißiger Jahren des 19. Jh. kam es zu planmäßigen Vorstadterweiterungen des Leipziger Ostens. 
Nördlich der Grimmaischen Vorstadt entstand die Marienstadt. Dem vom Schützenhaus abzweigenden 
Spazierweg hatte man 1844 den Namen Marienstraße, heute Chopinstraße, gegeben. Sie führte zum 
östlichen Teil der Milchinsel, die in den Folgejahren zu einer imposanten Grünanlage umgestaltet und 
dann Marienplatz genannt wurde.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Marienweg
Schlüssel : 07087

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nordwest, Möckern
Stadtbezirk (e): Mitte, Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 497 Beschlussdatum : 25.02.1914 Inkrafttreten : 07.04.1914

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Marienbrücke, die über die Elster führt und bereits 1872 ihren Namen erhielt. Benannt 
nach Marie, der Frau von Julius Wilhelm Freiherr von Fuchs-Nordhoff (1821-1895). Dieser ließ die 
hölzerne Brücke über die Elster bauen. 

Frühere Namen : - Mittelweg



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Markgrafenstraße
Schlüssel : 01029

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1283 Beschlussdatum : 13.07.1898 Inkrafttreten : 10.11.1898

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Otto dem Reichen, Markgraf von Meißen, geb. 1125, gest. 18.02.1190, Markgraf von 
Meißen 1156-1190. Otto der Reiche, der seinen Beinamen nach dem ihm zufließenden Freiberger Silber 
erhalten hatte, verlieh Leipzig um 1165 das Stadtrecht. Es handelt sich um die erste Stadtgründung im 
meißnischen Land, die somit zu den frühesten deutschen Städtegründungen ostwärts der 
Elbe-Saale-Linie gehört. Der Stadtbrief, ein postkartengroßes Pergament, das zu den ältesten 
Aufzeichnungen bürgerlich-feudalen Rechts zählt, wird im Stadtarchiv Leipzig verwahrt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Markkleeberger Straße
Schlüssel : 04192

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Dölitz-Dösen
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2045 Beschlussdatum : 02.09.1927 Inkrafttreten : 05.10.1927

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Markkleeberg. Die Straße ist ein Teilstück des alten Verbindungsweges 
zwischen Dösen und Markkleeberg. 
Zur Entstehung der Stadt Markkleeberg: 1915  Oetzsch und Markkleeberg vereinigen sich zur 
Großgemeinde,  1934  Zusammenschluss der Gemeinden Markkleeberg-Oetzsch und Gautzsch zur Stadt 
Markkleeberg, Verleihung des Stadtrechts am 23. Januar 1934, 1993 Eingliederung von Gaschwitz nach 
Markkleeberg, 1994 Wachau wird nach Markkleeberg eingegliedert. 

Frühere Namen : - Straße A in Dösen



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Markranstädter Straße
Schlüssel : 06024

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plagwitz
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1956 Beschlussdatum : 28.12.1892 Inkrafttreten : 07.08.1893

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Markranstädt bei Leipzig. Die Kleinstadt am westlichen Ufer des Kulkwitzer Sees 
gelegen konnte 1995 den 710. Jahrestag der urkundlichen Ersterwähnung feiern. Durch ihre Lage an 
bedeutenden Verkehrswegen des Mittelalters hatten sich rasch Handwerk und Gewerbe (Gasthöfe, 
Schmieden, Stellmachereien) herausgebildet.
- Verlängerung der bestehenden Straße bis Röckener Straße
(BN: RBV-1274/12, DB: 20.06.2012, DI: 08.08.2012)

Frühere Namen : - Straße IV des Bebauungsplanes der Leipziger Immobiliengesell- schaft für Leipzig-Kleinzschocher



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Markt
Schlüssel : 01016

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Traditionelle Bezeichnung für den seit 1420 überlieferten Hauptmarkt der Stadt. Er diente als 
Wochenmarkt, als Handelszentrum zu den Messen und als Ort der Gerichtsbarkeit (am 27.08.1824 letzte 
öffentliche Hinrichtung des Perückenmachers Johann Christian Woyzeck (aufgegriffen von Georg Büchner 
in der Tragödie "Woyzeck")). Der Marktplatz wird geprägt vom Alten Rathaus, das 1556/57 von 
Hieronymus Lotter errichtet wurde und in dem heute das Stadtgeschichtliche Museum mit reichen 
Sammlungen zur Kulturgeschichte seinen Sitz hat. Mitte des 16. Jh. entstanden Renaissancehäuser, die 
im 18. Jh. den mehrgeschossigen prachtvollen Barockhäusern wohlhabender Kaufleute wichen. Zu den 
erhaltenen historischen Gebäuden gehören die Alte Waage, Barthels Hof und das Königshaus. Unter dem 
Marktplatz befindet sich die 1924 errichtete Untergrundmeßhalle mit 1850 qm Ausstellungsfläche, die seit 
2005 zu einem Haltepunkt im Citytunnel, einer U-Bahn vom Hauptbahnhof zum Bayerischen Bahnhof, 
umgebaut wird.

Frühere Namen : - Platz des Friedens 
Anläßlich des Weltfriedenstages am 02.10. 
DB: 29.09.1950 bis1953

- Markt 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Markthallenstraße
Schlüssel : 04003

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Süd
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1783 Beschlussdatum : 27.12.1890 Inkrafttreten : 29.12.1890

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der ehemaligen, 1889/90 erbauten Markthalle, die anstelle der 1888 abgebrochenen Häuser 
errichtet wurde. Der Haupteingang befand sich am Roßplatz. Das Wahrzeichen des Gebäudes stellte der 
Uhrturm an der Ecke Brüder-/Markthallenstraße dar. Die in der Markthalle eingebaute elektrische 
Kraftanlage lieferte Strom nicht nur für die Beleuchtung, sondern, erstmals in einer deutschen Markthalle, 
auch für die im Keller installierten Kühlräume. Im Erdgeschoss und auf der Galerie waren zusammen 1162 
Verkaufsstände vorhanden. Als die Einrichtung den großstädtischen Anforderungen nicht mehr genügte, 
wurde zu ihrer Entlastung die Großmarkthalle (Kohlrabizirkus) an der Zwickauer Straße errichtet, die bis 
Oktober 1995 in Betrieb war. Die alte Markthalle wurde bei Bombenangriffen im Zweiten Weltkrieg so 
schwer beschädigt, dass sie abgetragen werden musste. Die unterirdischen Anlagen blieben 
unbeschädigt und waren noch bis um 1965 in Betrieb.

Frühere Namen : - Windmühlengasse

- Kleine Windmühlengasse
DV: 22.10.1839, Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 1, Bl.2-6

- Kau(t)z (Nachbarschaft zum großen Kauz)
Seit dem Mittelalter bis 1839, aus dem sorbischen Wort für Kies 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Marktstraße
Schlüssel : 07222

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Altlindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 30.09.1889 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem ehemaligen Lindenauer Markt, zu dem sie von der Lützner Straße führt. 
Das 1928-1930 im Bauhausstil errichtete Westbad wurde 1989 als sanierungsbedürfiges 
denkmalgeschütztes Gebäude geschlossen.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Marmontstraße
Schlüssel : 09310

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Auguste Viesse de Marmont, Herzog zu Ragusa, geb. 20.07.1774 in Châtillon-sur-Seine, 
gest. 02.03.1852 in Venedig, französischer Marschall, Adjutant Napoleons. In der Völkerschlacht war er in 
der Schlacht bei Möckern am 16.10.1813 der Gegner Blüchers.

Frühere Namen : - Arndtstraße 
Ernst Moritz Arndt, geb. 25.12.1769 in Groß Schoritz / Rügen, gest. 29.01.1860 in Bonn. Er hielt sich 1813 
als Sekretär des Reichsfreiherren von und zum Stein in Leipzig auf. 1848 war er Abgeordneter der 
Nationalversammlung. 
DI: 01.01.1930



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Marpergerstraße
Schlüssel : 05121

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schleußig
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 601 Beschlussdatum : 03.06.1935 Inkrafttreten : 29.06.1935

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Michael Christoph Marperger, geb. 19.08.1722 in Nürnberg, gest. 1765, Jurist, Besitzer des 
Gutes Schleußig 1754 bis 1765.

Frühere Namen : - Straße 5 des Bebauungsplanes Leipzig-Schleußig-Süd



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Marschnerstraße
Schlüssel : 05037

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-West
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1056 Beschlussdatum : 03.09.1873 Inkrafttreten : 05.09.1873

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Heinrich August Marschner, geb. 16.08.1795 in Zittau, gest. 14.12.1861 in Hannover, 
Komponist und Kapellmeister. Marschner wirkte nach seiner Leipziger Studienzeit und Aufenthalten in 
Preßburg und Dresden 1827-1830 wieder in Leipzig. Seine Frau Marianne, Tochter des hiesigen 
Regisseurs Gottfried Wohlbrück, wurde Sängerin am Stadttheater. Er wirkte als Kapellmeister. Das 
Ehepaar wohnte zunächst im Haus 1060, in der "Goldenen Laute" im Ranstädter Steinweg 6-8 (der 
heutigen Jahnallee), wo sich eine Gedenktafel befindet. Hier entstand die Oper "Der Vampyr" und ein Jahr 
später, nunmehr am Neumarkt wohnend, "Der Templer und die Jüdin". Marschner verließ Leipzig Ende 
1830 und wirkte 1831-1859 als Hofkapellmeister in Hannover.

Im Jahr 2001 wurde das Teilstück zwischen Karl-Tauchnitz-Straße und Ferdinand-Lasalle-Straße 
abgetrennt und in 05178 - Edvard-Grieg-Allee umbenannt, BN: 837/01, DB: 17.10.2001, DV: 10.11.2001, 
DI: 11.12.2001.

Frühere Namen : - Marschnerstraße und Straße A des Bebauungsplangebietes 63 (Ziegeleiweg)
DB: 02.03.1935, DI: 01.05.1935, DV: 20.04.1935; Kap.24 Nr.1 Bd 31, Bl.107; Kap.24 Nr.1 Bd 37, Bl.13, 24

- Marschnerstraße und Ziegeleiweg (Teilstück)
DB: 11.07.1907, DV: 15.07.1907; Kap.24 Nr.1 Bd 14, Bl.71/72

- Marschnerstraße
DB: 03.09.1872; DI: 05.09.1873, DV: 05.09.1872; Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 1, Bl.263-266

- Querstraße 4 im neuen Anbau vor Plagwitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Marsweg
Schlüssel : 06231

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Nord
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0075/79 Beschlussdatum : 23.05.79 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Grünau wurde eine Reihe von Straßen nach Himmelskörpern benannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Martin-Drucker-Straße
Schlüssel : 08000

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Mitte
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBV-196/10 Beschlussdatum : 20.01.2010 Inkrafttreten : 07.03.2010

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Martin Drucker, geb.06.10.1869 in Leipzig, gest. 23.02.1947 in Leipzig, Jurist, 
Strafverteidiger, 1924-1932 Präsident des Deutschen Anwaltvereins, Mitbegründer der LPDP nach 1945

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Martin-Herrmann-Straße
Schlüssel : 06185

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Großzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 39-7-3A/6/65 Beschlussdatum : 17.03.65 Inkrafttreten : 20.06.65

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich Martin Herrmann, geb. 15.03.1893 in Leipzig, gest. April 1945 im KZ 
Bergen-Belsen oder im KZ Sachsenhausen, Markthelfer, später Elektromonteur, Mitglied der KPD. 
Herrmann wurde am 18.12.1935 durch das Oberlandesgericht Dresden wegen gemeinschaftlicher 
Vorbereitung zum Hochverrat zu 5 Jahren Zuchthaus verurteilt, später in ein KZ verbracht und ist 
vermutlich im KZ Bergen-Belsen an den Haftfolgen verstorben. Er wohnte in der Ratzelstraße 73.

Frühere Namen : - Straße E im Wohnkomplex Großzschocher



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Martin-Luther-Ring
Schlüssel : 01005

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum, Zentrum-Süd, Zentrum-West
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 871 Beschlussdatum : 03.11.1933 Inkrafttreten : 10.11.1933

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Martin Luther, geb. 10.11.1483 in Eisleben, gest. 18.02.1546 in Eisleben, Theologe, 
Reformator und Begründer des deutschen Protestantismus. Luther kam zum ersten Mal 1512 nach 
Leipzig, um sich 50 Gulden abzuholen, die der Kurfürst für die Promotion bewilligt hatte. Er beteiligte sich 
1519 an der Leipziger Disputation zwischen Andreas Karlstadt und Dr. Johannes Eck auf der Pleißenburg, 
mit der die Lösung vom Papsttum begann. In seiner Anwesenheit wurde 1539 die Reformation in Leipzig 
eingeleitet. Dreimal hat der Reformator in Leipzig gepredigt: am Pfingstsonnabend 1539 in der Kapelle der 
Pleißenburg, am Tag darauf in der Thomaskirche und im August 1545 in der Paulinerkirche. Bei seinen 
Aufenthalten stieg Luther zumeist im "Haus zum Birnbaum" bei seinem Drucker Melchior Lotter in der 
Hainstraße ab. 
Die Benennung erfolgte anlässlich des 450. Geburtstags Luthers und zur Erinnerung an die Disputation 
auf der Pleißenburg.

Frühere Namen : - Rathausring
DB: 13.07.1898, DI: 10.11.1898, DV: 10.11.1898 Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 9, Bl.207; Tit.XLVIII B (K) Nr.25 
Bd 10, Bl.20-24

- An der Pleiße / Teilstück DV: 22.10.1839
und 
- Obstmarkt DV: 22.10.1839); Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 1, Bl.179



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Martinsbogen
Schlüssel : 09305

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Martin Fritzsch. Siehe Martinshöhe.

Frühere Namen : - Am Bogen 
BN: GR 1/4/95, DB: 25.01.1995; Stdtav. GR Wiederitzsch, Nr.237 Bd.1 (nach 45)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Martinshöhe
Schlüssel : 09324

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Martin Fritzsch (Sohn von Albert Fritzsch), ehemaliger Wiederitzscher Großbauer und 
Besitzer der Flächen, auf denen sich die Siedlung und die Straße befinden. Siehe Finkengrund.

Frühere Namen : - Elsterstraße 
Benannt nach dem Rabenvogel Elster.
BN: GR 1/4/95, DB: 25.01.1995; Stdtav. GR Wiederitzsch, Nr.237 Bd.1 (nach 45)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Martinsplatz
Schlüssel : 05247

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Kleinzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 801/97 Beschlussdatum : 16.04.97 Inkrafttreten : 16.04.97

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Martin von Tours, geb. 316/317 in Sabaria, gest. 08.11.367 in Candes, Apostel Galliens, 
bekannt geworden durch seine christlich soziale Einstellung. 
Mit dem Martinstag am 11. November verbinden sich viele Bräuche. Der Martinsplatz wird als 
Veranstaltungsplatz für Anwohner und insbesondere für Gemeindemitglieder der Taborkirche genutzt. Auf 
dem Gelände findet schon seit Jahren ein Martinsfest statt.
Kleinzschocher ist slawischen Ursprungs. Der Platz, der sogenannte Tanzberg, auf dem heute die 
Taborkirche steht diente als Kult- und Opferstätte.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Martinstraße
Schlüssel : 03010

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Anger-Crottendorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Martin Luther. Siehe Martin-Luther-Ring.

Frühere Namen : - Crottendorfer Communicationsweg nach Stötteritz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Mascovstraße
Schlüssel : 03137

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Anger-Crottendorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 17 Beschlussdatum : 04.01.1929 Inkrafttreten : 09.01.1929

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Jacob Mascov, geb. 26.11.1689 in Danzig, gest. 21.05.1761 in Leipzig, Historiker, 
Ratsherr (seit 1719), Rats- und Stadtrichter, Vorsteher der Ratsbibliothek, 1732 Ernennung zum Hofrat. 
Mascov studierte und lehrte an der Universität Leipzig. 

Frühere Namen : - Mascovstraße und Straße 3 in Leipzig-Anger-Crottendorf
DI: 20.02.1931, DV: 20.02.1931; Kap.24 Nr.1 Bd 25, Bl.73

- Straße J im Bebauungsplan Leipzig-Anger und Crottendorf- Nordwest



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Mathiesenstraße
Schlüssel : 08061

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Leutzsch
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 03.12.1914 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Wilhelm Mathiesen, geb. 14.01.1859 in Hamburg, gest. 14.06.1936 in Leipzig, Industrieller 
und Teilhaber der "Körting und Mathiesen AG", dem späteren Leuchtenbau in der Franz-Flemming-Straße 
in Leutzsch.

Frühere Namen : - Straße 26



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Mathildenstraße
Schlüssel : 05164

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Connewitz
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1896 Beschlussdatum : 14.11.1896 Inkrafttreten : 24.12.1896

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Tochter des Grundstücksbesitzers Mosenthin in Connewitz. Siehe Mosenthinstraße.

Frühere Namen : - Elisenstraße in Leipzig-Connewitz
Prinzessin Elisabeth von Sachsen, Herzogin von Genua, geb. 04.02.1830, gest. 14.08.1912 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Matthäikirchhof
Schlüssel : 01010

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2223 Beschlussdatum : 13.10.1894 Inkrafttreten : 18.11.1894

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Straße befindet sich auf dem Areal des ehemaligen Kirchhofs des Franziskanerklosters, der Ende des 
15. Jh. überbaut und 1503 unter der Bezeichnung Barfüßerkirchhof urkundlich erwähnt wurde. Die 
Barfüßerkirche wurde 1502 geweiht, nach der Reformation als Lager (Blaufarbenniederlage) genutzt und 
1698/99 als Neukirche wiederhergestellt. Die Benennung erfolgte anlässlich des 400jährigen Bestehens 
der Matthäikirche. Im Dezember 1943 wurde das Gotteshaus durch Bomben zerstört. 1949 durchgeführte 
Grabungen bestätigten die Vermutung, dass die 1015 erstmals erwähnte urbs (Burg) libzi auf der 
hochwasserfreien Kuppe des Barfüßerbergs gestanden hat. Man fand Reste eines mächtigen Bergfrieds. 
Die mit Wall und Graben umzogene Burg bildete den Kern der ältesten Siedlung Leipzig.
Im (nicht mehr vorhandenen) Haus Matthäikirchhof 34 wohnte von 1841 bis zu seinem Tod 1860 Carl 
Zöllner (siehe Zöllnerweg).

Frühere Namen : - Neukirchhof
[seit 1698]

- Barfüßer Kirchhof
[seit dem 13. Jh.]



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Mattheuerbogen
Schlüssel : 03287

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBV-822/11 Beschlussdatum : 18.05.2011 Inkrafttreten : 05.07.2011

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Wolfgang Mattheuer, geb. 07.04. in Reichenbach/Vogtlland, gest.07.04.2004 in Leipzig; 
Maler, Grafiker, Bildhauer, Professor an der Hochschule für Grafik und Buchkunst in Leipzig

Frühere Namen : Tirolerweg (Teilstück)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Matthias-Erzberger-Straße
Schlüssel : 02725

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Matthias Erzberger, geb. 20.09.1875 in Buttenhausen (heute Münzingen), ermord. 
26.08.1921 bei Bad Griesbach, Politiker, seit 1903 Mitglied des Reichstages. Er unterzeichnete 1918 den 
Waffenstillstandsvertrag und führte als Reichsfinanzminister (seit Juni 1920) die sogenannte 
Erzbergersche Finanzreform durch.

Frühere Namen : - Goethestraße (DB: ca. 1972)
Johann Wolfgang von Goethe, geb. 28.08.1749 in Frankfurt am Main, gest. 22.03.1832 in Weimar, 
Dichter. Siehe Goethestraße. 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Matthissonstraße
Schlüssel : 08177

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Mitte
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 445 Beschlussdatum : 12.03.1904 Inkrafttreten : 02.07.1904

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich von Matthisson, geb. 23.01.1761 in Hohendodeleben, gest. 12.03.1831 in Wörlitz, 
Dichter. Sein Gedicht "Adelaide" wurde von Ludwig van Beethoven vertont.
Die Benennung der an einen Friedhof grenzenden Straße erfolgte gemeinsam mit der Namensgebung der 
Claudiusstraße zur Erinnerung an die Dichter berühmter Grabeslieder.

Im Haus Nr. 14 befindet sich in einem imposanten Backsteinbau im Stil der florentinischen Stadtpaläste 
der Frührenaissance, die Feuerwache Nord.

Frühere Namen : - Straße 53 am Friedhof in Leipzig-Gohlis



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Matzelstraße
Schlüssel : 04147

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Dölitz-Dösen
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 39-7-3A/6/65 Beschlussdatum : 17.03.65 Inkrafttreten : 20.06.65

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Herbert Matzel, geb. 26.06.1915 in Leipzig, gest. 21.04.1943 in Paris, Arbeiter, Mitglied des 
Kommunistischen Jugendverbandes Deutschlands. Bei dem Versuch nach Spanien zu gelangen wurde er 
verhaftet und in das KZ Dachau eingeliefert. Dort wurde er so schwer mißhandelt, dass er dauerhafte 
Sprachstörungen erleidet. 1939 erfolgte seine Einberufung zur Wehrmacht, am 22.06.1941 Dessertation 
und 1942 Anschluss an eine französischen Widerstandsgruppe. Nach erneuter Verhaftung wurde er als 
Deserteur der Wehrmacht hingerichtet.

Frühere Namen : - Crostewitzstraße
Nach den Herren von Crostewitz,  von 1451 bis 1636 die Besitzer von Dölitz und Crostewitz. Das Dorf 
Crostewitz fiel dem Braunkohleabbau zum Opfer.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Mauersbergerstraße
Schlüssel : 03297

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Stötteritz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Erhard Mauersberger, geb. 29.12.1903 in Mauersberg, gest. 11.12.1982 in Leipzig, 
1961-1972 Thomaskantor. Mauersberger wohnte in der Kommandant-Prendel-Allee, die die 
Mauersbergerstraße kreuzt.

Frühere Namen : - Störmthaler Straße
Benannt nach der Gemeinde Störmthal bei Leipzig, die am 01.01.1996 nach Grospösna eingemeindet 
wurde. 
BN: 1203, DB: 23.10.1931, DI: 31.10.1931.

- Störmthaler Straße und Straße I von Leipzig-Probstheida
DB: 23.10.1931, DV: 31.10.1931; Kap.24 Nr.1 Bd 26, Bl.114-115

- Störmthaler Straße
- DB: 26.07.1904, DV: 30.07.1904; GR Stötteritz Nr.35, Bl.26,27

- Straße C 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Maulbeerweg
Schlüssel : 06409

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 520/96 Beschlussdatum : 17.04.96 Inkrafttreten : 17.04.96

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Namensgebung trägt dem Siedlungscharakter des  Wohngebietes Rechnung. Bis auf "Am 
Klucksgraben" sind alle Straßen nach fruchttragenden Wildpflanzen benannt.

Frühere Namen : - Straße 10



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Maulwurfweg
Schlüssel : 06278

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Heiterblick
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0003/88 Beschlussdatum : 13.01.88 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Im Wohngebiet Kiebitzmark wurde eine Reihe von Straßen nach einheimischen Tierarten, hier nach dem 
Maulwurf, benannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Max-Beckmann-Straße
Schlüssel : 01011

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-West
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0111/83 Beschlussdatum : 03.08.83 Inkrafttreten : 10.02.84

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Max Carl Friedrich Beckmann, geb. 12.02.1884 in Leipzig, gest. 27.12.1950 in New York, 
Maler und Grafiker. Sein Geburtshaus stand in der Bahnhofstraße 7, heute Georgiring.
Die Alexanderstraße führte ursprünglich von der Reichel- bis zur Mendelssohnstraße. 1984 wurde der Teil 
zwischen Reichel- und Käthe-Kollwitz-Straße umbenannt.

Frühere Namen : - Alexanderstraße (Teilstück)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Max-Borsdorf-Straße
Schlüssel : 03082

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Sellerhausen-Stünz
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 183-39-5A/5/62 Beschlussdatum : 19.11.62 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Max Borsdorf, geb. 14.11.1897 in Leipzig, gest. 03.01.1917 im Feldlazarett an der 
Westfront, Buchdrucker. Borsdorf war Mitglied eines Jugendvereins der SPD. Er war Sprecher gegen die 
Politik zur Bewilligung der Kriegskredite und beteiligte sich am illegalen Vertrieb der Zeitung 
"Jugendinternationale" mit deren Aufruf zum Kampf gegen den Krieg.

Frühere Namen : - Straße K des Neubaugebietes Sellerhausen



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Max-Liebermann-Straße
Schlüssel : 08027

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern, Gohlis-Nord, Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nordwest, Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Max Liebermann, geb. 20.07.1847 in Berlin, gest. 08.02.1935 in Berlin, Maler und Grafiker. 
Liebermann war seit 1892 Mitglied der Preußischen Akademie der Künste und seit 1920 deren Präsident. 
Als Künstler jüdischer Herkunft wurde er von den Nationalsozialisten verfemt und legte bei deren 
Machtantritt sein Amt aus Protest nieder. 1927 leitete er als Protektor die Internationale 
Buchkunst-Ausstellung in Leipzig. 
Das Museum der bildenden Künste zu Leipzig besitzt vier seiner Gemälde, darunter "In den Dünen" und 
"Konservenmacherinnen".

Frühere Namen : - Danziger Straße
Polnische Ostseestadt Danzig, "zur Erinnerung an den Versailler Vertrag 1919, welcher die Freie Stadt 
Danzig unter den Schutz des Völkerbundes stellt und deren enge Bindung an Deutschland".
DB: 15.05.1930, DV: 17.05.1930; Kap.24 Nr.1 Bd 25, Bl.14,15

- Tauchaer Weg (Teilstück)
Straße in Richtung der nordöstlich gelegenen Stadt Taucha.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Max-Lingner-Straße
Schlüssel : 02149

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Ost
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 183-39-5A/5/62 Beschlussdatum : 19.11.62 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Max Lingner, geb. 17.11.1888 in Leipzig, gest. 14.03.1959 in Berlin, Maler und Grafiker. 
Das Museum der bildenden Künste zu Leipzig besitzt drei seiner Gemälde, darunter "Die Pariserin".

Frühere Namen : - Straße A des Neubaugebietes Schönefeld



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Max-Metzger-Straße
Schlüssel : 08045

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Mitte
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Dr. Max Joseph Metzger bzw. Pater Paulus, geb. 03.02.1887 in Schopfheim 
(Schwarzwald), hingerichtet 17.04.1944 in Brandenburg-Goerden, katholischer Theologe. Nach dem 1. 
Weltkrieg, in welchem er als Militärgeistlicher und Divisionspfarrer diente, entwickelte er sich zum 
Kriegsgegner. Er engagierte sich im sozial caritativen Bereich, gründete mit Pater Stratmann den 
"Friedensbund Deutscher Katholiken" sowie die "Missionsgesellschaft vom weißen Kreuz", seit 1927 
"Christkönigsgesellschaft vom Weißen Kreuz" und wurde zu einem "radikalen Pazifisten". Während der 
NS-Diktatur wurde sein Verlag verboten und er selbst mehrfach verhaftet und drangsaliert. Während des 
2. Weltkrieges legte er seine Überlegungen für ein demokratisches Deutschland nach dem Krieg in seinem 
"Friedensmanifest" nieder. Bei dem Versuch das Manifest über Schweden nach Großbritannien zu 
übermitteln wurde er verraten und am 14.10.1943 vor dem Volksgerichtshof zum Tode verurteilt.

Frühere Namen : - Goebenstraße
August von Goeben, geb. 10.12.1816, gest. 13.11.1880, preuß. General der Infanterie 1870/71 und 
Kommandant des VIII. Armeekorps.
DB: 19.10.1910, DV: 07.11.1910; Kap.24 Nr.1 Bd 15, Bl.161/162

- Verlängerte Straßburger Straße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Max-Planck-Straße
Schlüssel : 07223

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nordwest
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Max Karl Ernst Ludwig Planck, geb. 23.04.1858 in Kiel, gest. 04.10.1947 in Göttingen, 
Physiker. Für die Begründung der Quantentheorie erhielt er 1918 den Nobelpreis für Physik. 1930-1937 
Präsident der Kaiser-Wilhelm-Gesellschaft zur Förderung der Wissenschaften (KWG), die 1949 als 
Max-Planck-Gesellschaft zur Förderung der Wissenschaften (MPG) zugelassen wird. In einem 
persönlichen Gespräch warnte er 1933 Adolf Hitler vor den verheerenden Folgen der Entlassung von 
jüdischen und politisch mißliebigen Wissenschaftlern. Im Zusammenhang mit dem Attentatsversuch auf 
Hitler vom 20. Juli 1944 wurde Plancks Sohn Erwin, der zum Kreis von Carl Friedrich Goerdeler gehörte, 
hingerichtet. 
Max-Planck-Straße 1-3: In diesem Gebäude war seit 1952 die erste Kinder- und Jugendsportschule (KJS) 
der DDR ansässig, das heutige Sportgymnasium Leipzig. Aus der Schule gingen 38 Olympiasieger und 
101 Welt- und Europameister hervor. 

Frühere Namen : - Elsässer Straße
DB: 21.10.1885, DI: 19.10.1885, DV: 19.10.1885; Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 4, Bl.287/288,303, bereits am 
17.10.1885 wurde zum ersten Mal diese Benennung beschlossen; Tit.XLVIII B (K) Nr. 25 Bd 4, Bl. 
302/303

- Straße IV des nordwestlichen Bebauungsplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Max-Pommer-Straße
Schlüssel : 03031

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Max Pommer, geb. 04.04.1847 Chemnitz (?), gest. 05.07.1915 Leipzig, Architekt u. a. der 
"Meyerschen Häuser", Pionier des sächsischen Stahlbetonbaus, 1903 Stadtrat. Pommer ist auf dem 
Leipziger Südfriedhof beigestzt. Das Grabmal hatte er selbst entworfen.

Frühere Namen : - Hirschfelder Straße
Benannt nach der Gemeinde Hirschfeld bei Leipzig, die am 01.01.1994 nach Engeldorf eingemeindet 
wurde. 1552 war das Dorf im Besitz des Rates zu Leipzig, 1640 kam es an das Rittergut Pomßen und 
gehörte 1764 zum Rittergut Belgershain. BN: 2405, DB: 18.09.1912, DI: 02.10.1912.

- Straße 9 des Bebauungsplanes für Leipzig-Reudnitz/Süd



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Max-Reger-Allee
Schlüssel : 05042

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Süd, Zentrum-West
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1203 Beschlussdatum : 27.05.1927 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Max Reger, geb. 19.03.1873 in Brand/Fichtelgebirge, gest. 11.05.1916 in Leipzig, 
Komponist und Dirigent. Reger war 1907 Universitätsmusikdirektor und Kompositionslehrer am 
Konservatorium der Musik in Leipzig. Während er das erste Amt nach einem Jahr wieder aufgab, behielt 
er seine Lehrtätigkeit am Konservatorium auch nach seinem Weggang von Leipzig 1911. Reger pendelte 
zwischen seinem neuen Wohnort Jena und der Messestadt. Er verstarb im ehemaligen Hotel Hentschel 
am Roßplatz.

Frühere Namen : - Sachsenallee
DB: 07.05.1904 DI: 02.07.1904 DV: 02.07.1904; Kap. 24 Nr. 1 Bd. 12, Bl. 59, 104 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Max-Reger-Straße
Schlüssel : 02822

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : TA 47/1 Beschlussdatum : 15.09.98 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Max Reger, geb. 19.03.1873 in Brand/Kemnath, gest. 11.05.1916 in Leipzig,  Komponist. 
Siehe Max-Reger-Allee.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Max-Seyfert-Straße
Schlüssel : 02790

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Baalsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Max Seyfert: 1865-1938, Großbauer in Baalsdorf, Mitglied im Gemeindevorstand, verkaufte der Gemeinde 
1929 den hiesigen Grund und Boden als Bauland
seit 1902 in Baalsdorf; Gutsbesitzer, Gemeindeältester. Er hatte ehemals den größten Besitz in Baalsdorf. 
Die Straße befindet sich auf seinem ehemaligen Grund und Boden. (DB: ca. 1929)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Maximilian-Kolbe-Weg
Schlüssel : 02739

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 32.1. Beschlussdatum : 15.04.97 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Maximilian Kolbe, geb. 07.01.1894 in Zdunska Wola, gest. 14.08.1941 in Auschwitz, 
Franziskaner-Konventuale. Er bewahrte in Auschwitz einen Mitgefangenen vor dem Tode, indem er statt 
diesem den Hungertod auf sich nahm. M. Kolbe wurde heiliggesprochen. 

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Maximilianallee
Schlüssel : 02032

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch, Seehausen, Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 139/04 Beschlussdatum : 18.11.2004 Inkrafttreten : 28.12.2004

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Maximilian I., geb. 22.03.1459 in der Wiener Neustadt, gest. 12.01.1519 in Wels, 
römisch-deutscher Kaiser. Er verlieh der Stadt Leipzig 1497 das Messeprivileg, mit dem die dreimal im 
Jahr stattfindenden Jahrmärkte in den Rang von Reichsmessen erhoben wurden. 1507 privilegierte der 
Kaiser die Jahrmärkte mit der Festlegung des Leipziger Stapelbezirks, wonach im Umkreis von 15 Meilen 
(ca. 112 km) kein anderer Jahrmarkt abgehalten werden durfte, sämtliche Waren nur über die Leipziger 
Ratswaage zum Messeverkehr freigegeben wurden und die Kaufleute auf den Straßen zur Messestadt 
Reichsschutz genossen. Leipzig wurde damit die Reichsmesse des Ostens. Zu verdanken ist dies dem 
Leipziger Ratsherren Kunz Krell, der den Kaiser in Innsbruck deshalb aufsuchte. Krell, der ein Vierteljahr 
unterwegs war, erhielt für seine "muhe und erbeyt" vom Rat "stolze" 20 Taler.

Aus Ordnungs- und Orientierungsgründen wurde die Bundesstraße B 184, welche die Verlängerung der 
ursprünglichen Maximilianallee bildet, namentlich dieser zugeordnet. 

Frühere Namen : Der Name wurde von der Maximilianallee in Wiederitzsch (Änderung der Schreibweise BN: 13/03/96, DB 
12.12.1996; Stdtav. GR Wiederitzsch, Nr.78 Bd.4 (nach 1945); urspr. Schreibweise Maximilian-Allee (BN: 
6/38/94, DB: 26.05.1994), ursprünglich geplant Kaiser Maximilian-Allee)) übernommen. Aufgrund der 
Eingliederung von Teilen der Gemeinde Podelwitz nach Leipzig am 01.07.1998 wurde ein Teilstück der 
Dübener Landstraße, nämlich die unmittelbare Fortsetzung der Maximilianallee in nördlicher Richtung bis 
zur Stadtgrenze namentlich der Maximilianallee zugeordnet. (BN: 1458/99, DB: 20.01.1999)

Erstbenennung der Maximilianallee in Leipzig/Eutritzsch aus vier Teilstücken:
1. Teil der Berliner Straße (zwischen Berliner Brücke und Theresienstraße),
2. Teil der Zschortauer Straße (zwischen Theresienstraße und Beginn neue B2),
3. Teil der neuen B2 (zwischen Zschortauer Straße und Dübener Landstraße),
4. Teil der Dübener Landstraße (zwischen neuer B2 und nördlicher Stadtgrenze).
BN: 801/97, DB: 16.04.1997, DI: 16.04.1997

in Podelwitz
- Dübener Landstraße 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Mechlerstraße
Schlüssel : 08007

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nord
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1087 Beschlussdatum : 15.07.1891 Inkrafttreten : 10.09.1891

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl Georg Mechler, geb. 09.10.1827 in Dresden, gest. 30.12.1889 in Leipzig, 
Stadtschreiber und Stadtrat 1875-1889.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Mecklenburger Straße
Schlüssel : 02160

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Ost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 497/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Land Mecklenburg.
Die Umbenennung erfolgt zur Vermeidung von Verwechslungen mit der Althener Straße.

Frühere Namen : - Althner Straße
Benannt nach der Gemeinde Althen bei Leipzig, die am 01.01.1994 nach Engelsdorf eingemeindet wurde. 
Althen war der Endpunkt der am 24.04.1837 in Betrieb genommenen ersten Teilstrecke der 
Leipzig-Dresdner Eisenbahn. BN: 307, DB: 08.02.1911, DI: 10.03.1911.

- verlängerte Eisenbahnstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Meininger Ring
Schlüssel : 06420

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1360/98 Beschlussdatum : 19.11.98 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Meinigen in Thüringen. In Schönau wurde eine Reihe von Straßen nach 
thüringischen Städten benannt.

Verlängerung um ein Teilstück der Jenaer Straße zwischen Kiewer Straße und Meininger Ring,
BN: RBIV-587/06, DB:  26.04.2006, DI: 21.06.2006

Frühere Namen : Jenaer Straße zwischen Kiewer Straße und Meininger Ring
BN: RBIV-587/06, DB: 26.04.2006, DI: 21.06.2006



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Meisenweg
Schlüssel : 02380

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 13/95 PLA Beschlussdatum : 27.03.95 Inkrafttreten : 01.07.95

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Singvogel Meise.

Frühere Namen : - Drosselweg 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Meißner Straße
Schlüssel : 02156

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neustadt-Neuschönefeld
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 924 Beschlussdatum : 11.05.1907 Inkrafttreten : 01.01.1908

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Meißen in Sachsen. Die Benennung erfolgte, weil die Straße parallel zur 
Leipzig-Dresdner Eisenbahnlinie verläuft, die über Meißen führt.

Frühere Namen : - Marktstraße

- Marktstraße und ihre östliche Verlängerung in Leipzig- Volkmarsdorf
Die Verlängerung wurde zur Marktstraße gezogen; DB: 30.05.1894, DI: 23.07.1894, DV: 23.07.1894; 
Tit.XLVIII B (K) Nr. 25 Bd 8, Bl. 151-153

- Marktstraße
Seit 1873 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Melanchthonstraße
Schlüssel : 02099

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neustadt-Neuschönefeld
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 06.03.1884 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Philipp Melanchthon (eigtl. Schwartzerdt), geb. 16.02.1497 in Bretten/Pfalz, gest. 
19.04.1560 in Wittenberg, Humanist und Reformator. Er war bei der Leipziger Disputation zwischen 
Andreas Karlstadt und Johannes Eck auf der Pleißenburg 1519 anwesend. Melanchthon begeitete seinen 
Freund Martin Luther bei dessen Besuch anlässlich der Einführung der Reformation in Leipzig 1539.

Frühere Namen : - Straße B des Mehlgarten'schen Bebauungsplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Melchthalweg
Schlüssel : 08155

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Arnold von Melchthal, schweizer Freiheitskämpfer um 1300 und eine Gestalt aus Friedrich 
Schillers Drama "Wilhelm Tell".

Frühere Namen : - Hornweg
Gustav Horn, Graf auf Björneborg, geb. 6.4.1592, gest. 10.5.1657,  schwedischer General. Er führte in der 
Schlacht bei Breitenfeld am 07.09.1631 den linken Flügel der schwedischen Armee im 30-jährigen Krieg. 
DV: 17.08.1932; Kap.24 Nr.1 Bd 29, Bl.73

- Straße N in der Stadtrandsiedlung Eutritzsch



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Melissenweg
Schlüssel : 09406

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1674/99 Beschlussdatum : 14.07.99 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gewürz- und Heilpflanze Melisse. Die Straßennamen dieser Siedlung wurden aus dem 
Komplex der "Kräuter-, Heil- und Gewürzpflanzen" ausgewählt. 

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Melker Weg
Schlüssel : 02191

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 925 Beschlussdatum : 30.10.1939 Inkrafttreten : 05.11.1939

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Melk in Niederösterreich. Die Namensgebung erfolgte im Zusammenhang mit der  
"Annexion Österreichs" durch Deutschland 1938.

Frühere Namen : - Straße 7 in Leipzig-Portitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Melscher Straße
Schlüssel : 03271

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Stötteritz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 03.01.1905 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Wüstung Melschen (ursprünglich Myczen, 1517 noch als Melscher Marck, 1551 als 
Stodteritzermargk bezeichnet ) bei Leipzig. Das Gebiet befindet sich zwischen Stötteritz und Mölkau. 1404 
wird Melschen im Besitz der Freiberger Peterskirche mit elf Hofbesitzern erwähnt. Seit 1492 gehörte es 
dem Leipziger Thomaskloster und fiel im Zuge der Reformation 1543 an den Rat zu Leipzig und wird 
danach nicht mehr erwähnt.

Frühere Namen : - Straße C



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Menckestraße
Schlüssel : 07034

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Süd
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 748 Beschlussdatum : 26.05.1900 Inkrafttreten : 17.07.1900

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Lüder Mencke, geb. 14.12.1658 in Oldenburg, gest. 29.07.1726 in Leipzig. Die Benennung 
erfolgte "zu Ehren der berühmten Leipziger Gelehrtenfamilie des 17. und 18. Jh., zu der auch Professor 
Lüder Mencke ..., der Besitzer des Gohliser Gutes und Vorfahr der Mutter der Fürsten Bismarck, gehörte". 
(siehe Lüderstraße)

Bedeutende Mitglieder neben Lüder Mencke waren Otto Mencke (1644-1707), Professor für Moral und 
1682 Begründer der ersten deutschen Gelehrtenzeitung "Acta Eruditorium", Gottfried Ludwig Mencke 
(gest. 1744), Professor für Jurispudenz, Johann Burkhard Mencke (1675-1732), erhält 1699 die erste 
selbstständige Professor für Geschichte an der Leipziger Universität, dessen Rektor er sechsmal war und 
der Kabinettssekretär Friedrich des Großen und Großvater Bismarcks Anastasius Ludwig Mencke 
(1752-1801) 

Die Menckestraße war lange Zeit das Zentrum um den Dorfanger (unter Denkmalsschutz) von Gohlis. In 
der Straße befindet sich das Gohliser Schlößchen und das Schillerhaus. Weiterhin befindet sich in der 
Straße die Gosengaststätte "Ohne Bedenken" und der ehemalige erste Gohliser Industriebetrieb, die 
"Fabrik für Kakao- und Schokoladenherstellung" von Adolph Schütte-Felsche.

Frühere Namen : - Menckestraße
DB: 20.01.1900, DV: 21.03.1900; Tit. XVIII B (K) Nr. 25 Bd 10, Bl. 115-120, 130

- Schmiedestraße [vor 1863]
Die Schmiedestraße wurde 1900 zur Menckestraße gezogen

- Hauptstraße [vor 1863]
Die alte Dorfgasse des 1317 als "Goluz" (slaw. kahl, nackt) erstmals erwähnten Gassendorfes.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Mendelejewstraße
Schlüssel : 02010

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Nord
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Dmitri Iwanowitsch Mendelejew, geb. 08.02.1834 in Tobolsk, gest. 02.02.1907 in St. 
Petersburg, russischer Chemiker.

Frühere Namen : - Kulmer Weg und Straße S in der Randsiedlung Mockau
Kulmer Weg "Zum Gedenken an die Loslösung der Gebiete Posens und Westpreußens vom Deutschen 
Reiche auf Grund des Diktat´s von Versaille", Kulm (Culm) Kreisstadt im preuß. Reg.-Bezirk 
Marienwerder, heute Chetmno Wojewodschaft Bydgoszcz.
DB: 05.08.1932, DV: 17.08.1932;  Kap.24 Nr.1 Bd 26, Bl. 184, 188 
Die Straße S wurde zum Kulmer Weg gezogen DB: 06.10.1933, DI: 19.10.1933, DV: 19.10.1933; Kap. 24 
Nr. 1 Bd 26, Bl. 199-201

- Straße H in der Stadtrandsiedlung Mockau



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Mendelssohnstraße
Schlüssel : 05011

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-West
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten : 19.05.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Felix Mendelssohn Bartholdy, geb. 03.02.1809 in Hamburg, gest. 04.11.1847 in Leipzig 
(Königsstr. 12), Komponist, Dirigent und Pianist. Mendelssohn Bartholdy war 1835-1847 
Gewandhauskapellmeister und gründete 1843 das Leipziger Konservatorium der Musik. 1840 stiftete er, 
da er sich besonders für die Bach-Pflege einsetzte, das Bachdenkmal in den Anlagen am Dittrichring. 
Mendelssohn wurde 1843 Ehrenbürger der Stadt Leipzig. Sein Sterbehaus mit einer Gedenktafel steht in 
der Goldschmidtstraße 12, der damaligen Königstraße 5. Das 1892 eingeweihte Mendelssohn-Denkmal 
vor dem im Zweiten Weltkrieg zerstörten Gewandhaus in der Grassistraße wurde von den 
Nationalsozialisten über Nacht abgetragen und die nach ihm benannte Straße umbenannt (Dies war ein 
Anlass für den Rücktritt des Oberbürgermeisters Goerdelers). Vor dem Gewandhaus am Augustusplatz 
wurde 1993 ein neues Denkmal für den Künstler enthüllt. Die Daten beziehen sich auf die 
Rückbenennung.

Frühere Namen : - Anton-Bruckner-Straße
Anton Bruckner, geb. 04.09.1824 in Ansfelden, gest. 11.10.1869 in Wien, Komponist.
DB: 09.03.1935, DI: 01.05.1935, DV: 20.04.1935; Kap.24 Nr.1 Bd 31, Bl.107; Kap.24 Nr.1 Bd 37, Bl.18,20

- Mendelssohnstraße
DB: 20.02.1864, DI: 22.02.1864, DV: 22.02.1864; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 3, Bl. 53/54 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Menzingenweg
Schlüssel : 06092

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 27 Beschlussdatum : 14.01.1938 Inkrafttreten : 06.02.1938

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem am 01.07.1525 in Rothenburg o. d. T. hingerichteten Stephan von Menzingen (auch 
Menzinger), Oberamtmann in Creglingen. Als Führer des Rothenburger Aufruhrs 1525 brachte er die Stadt 
auf die Seite der aufständischen Bauern.

Frühere Namen : - Straßen 7 und 10 in der Kleinsiedlung Leipzig-Knauthain



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Merkurpromenade
Schlüssel : 09363

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Seehausen, Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 06/30/94 Beschlussdatum : 24.05.94 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem römischen Gott der Wege, Kaufleute und Diebe. Mit der Benennung wurde Bezug auf 
das Gelände der "Neuen Messe" genommen. Der längere Straßenabschnitt der Merkurpromenade liegt 
auf Seehausener Gebiet. Die Benennung ist in Seehausen mit dem Beschluss BN: 06/30/94, DB: 
24.05.1994 und in Wiederitzsch mit BN: 6/38/94, DB: 26.05. 1994  erfolgt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Merkwitzer Landstraße
Schlüssel : 02381

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 13/95 Beschlussdatum : 27.03.95 Inkrafttreten : 01.07.95

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Merkwitz bei Leipzig, die am 01.07.1992 nach Taucha eingemeindet wurde. 
1551 und 1764 wird Merkwitz im Besitz der Universität Leipzig erwähnt.

Frühere Namen : - Merkwitzer Straße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Merkwitzer Straße
Schlüssel : 02426

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Seehausen
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der ehemaligen Gemeinde Merkwitz bei Leipzig. Die Straße führt in diese Richtung. Siehe 
Merkwitzer Landstraße.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Merseburger Straße
Schlüssel : 06001

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plagwitz, Lindenau, Altlindenau, Neulindenau, Leutzsch, Böhlitz-Ehrenberg, Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Südwest, Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 749 Beschlussdatum : 20.02.1893 Inkrafttreten : 02.05.1893

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Merseburg in Sachsen-Anhalt. Die Straße führt aus Richtung Plagwitz, Lindenau 
und Burghausen-Rückmarsdorf zur Merseburger Landstraße. Die Lindenauer Brücke über die Luppe war 
bis 1815 die Grenze zwischen Sachsen und dem Stift Merseburg, zu dem das Dorf Lindenau gehörte. 
Obwohl die prinzipielle Zustimmung zur Benennung durch den Rat der Stadt bereits 1891 erfolgte, wurde 
der Anfang der Straße, das Teilstück an der Johannbrücke, 1889 zur damaligen Plagwitzer Turnerstraße 
gezogen. 
Aufgrund der Eingliederung der Gemeindeteile Rückmarsdorf und Burghausen (aus der Gemeinde Bienitz) 
nach Leipzig 2000 wurden die angrenzenden Straßen, bisher "An der Merseburger Straße" bzw. "Merse- 
burger Landstraße", in Merseburger Straße umbenannt. (BN: 496/00, DB: 06.12.2000, DI: 01.04.2001)

Frühere Namen : in Lindenau
- Merseburger Straße (Teilstück) Erweiterung um Heinestraße und Turnerstraße (DB: s.o.)

- Merseburger Straße
- und Heinestraße DB 26.11.1877, DV: 10.01.1878; Kap.24 Nr.1 Bh 3, Bl.2,8
- und Turnerstraße DB 26.11.1877, DV: 10.01.1878; Kap.24 Nr.1 Bh 3, Bl.2,8

- Bergstraße;

in Plagwitz
- Heinestraße DB: 12.09.1888; Kap.24 Nr.1 Bh 7, Bl.6

- Turnerstraße 

in Burghausen-Rückmarsdorf
- An der Mersebuger Straße als Teilumbenennung der Merseburger Straße in Rückmarsdorf (BN: 490/24/ 
1996, DB: 24.07.1996)

- Merseburger Straße und Merseburger Landstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Messe-Allee
Schlüssel : 02247

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Nord, Thekla, Seehausen, Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nordost, Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 105/94 Beschlussdatum : 15.11.94 Inkrafttreten : 01.01.95

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der örtlichen Lage der Straße. Sie bildet die Hauptachse auf der "Neuen Messe". Da der 
Bau der Straße vor der Eingliederung der  Gemeinden Seehausen und Wiederitzsch nach Leipzig erfolgt 
ist, gibt es für die Teilstücke der Straße, die jeweils in den vormals selbständigen Gemeinden verliefen, 
unterschiedliche Benennungsdaten. Für Seehausen BN: 06/30794, DB: 24.05.1994; (Stdtav. GR Seeh. 
740 Bd.2,S.19) für Wiederitzsch BN: 8/63/95, DB: 23.08.1995.

Frühere Namen : - Straße 11 im Bereich Neue Messe



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Meusdorfer Straße
Schlüssel : 04123

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Connewitz
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 16.11.1901 Inkrafttreten : 04.12.1901

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Meusdorf, die 1910 nach Leipzig eingemeindet wurde. 
Meusdorf war während der Völkerschlacht bei Leipzig ein Hauptkriegsschauplatz. Davon zeugen ein 
Denkmal von 1847 auf dem nahe gelegenen Monarchenhügel, dem Beobachtungsstandort der drei 
verbündeten Monarchen, das Schwarzenberg-Denkmal von 1838 im Park Meusdorf und eine Vielzahl von 
Straßennamen.

Frühere Namen : - Meusdorfer Straße und Straße XI des Bebauungsplans für Leipzig-Connewitz

- Meusdorfer Straße
DB: 09.01.1901, DI: 14.03.1901, DV: 14.03.1901; Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 10, Bl.199-201, 239

- Eisenbahnstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Michael-Kazmierczak-Straße
Schlüssel : 08041

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Mitte
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 01.08.1945 Inkrafttreten : 01.08.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Michael Kazmierczak, geb. 18.09.1898 in Sokolov Provinz Posen, ermordet 20.11.1933 in 
Berlin, Maschinist, Bauarbeiter, Mitglied der Bezirksleitung Westsachsen der KPD und Stadtverordneter in 
Leipzig 1928-1930, 1931 Organisationsleiter für Sachsen im "Kampfbund gegen den Faschismus", 1932 
Leninschule in Moskau, seit 1933 Mitglied der illegalen Parteiführung in Berlin unter dem Decknamen 
"Vox" tätig um die zerstörten Strukturen der KPD wieder herzustellen. Am 18.11.1933 wurde er entdeckt 
und in die berüchtigte SA-Folterstätte Columbiahaus verschleppt und ermordet. Er ist auf dem 
"Selbstmörderfriedhof" Berlin-Marzahn beigesetzt. 

Frühere Namen : - St.-Privat-Straße

- St.-Privat-Straße und Straße U des Harz- und Nickauschen Bebauungsplanes
Die Straße U wurde zur St.-Privat-Straße gezogen; DB: 11.02.1899, DI: 21.03.1899, DV: 21.03.1899; 
Tit.XLVIII B (K) Nr. 25 Bd 10, Bl. 51-55

- St.-Privat-Straße (St. Privatstraße)
"Zur Erinnerung an den Sturm der Sachsen unter Kronprinz Albert auf St.-Privat am 18.08.1870". 
DB: 17.07.1895, DI: 20.08.1895, DV: 20.08.1895; Tit. XLVIII B (K) Nr. 25 Bd 9, Bl.27/28

- Straße U des Harz- und Nickauschen Bebauungsplanes für Leipzig-Gohlis



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Michaelisstraße
Schlüssel : 02344

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nord
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 796 Beschlussdatum : 28.10.1932 Inkrafttreten : 01.01.1933

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Michaeliskirche. 
Die Umbenennung erfolgte auf Ersuchen des Vorstandes der Michaeliskirche, nachdem das Hauptzollamt 
in die Ehrensteinstraße verlegt wurde und die Bezeichnung Hauptzollamtstraße zu Verwechslungen 
führte.

Frühere Namen : - Hauptzollamtstraße
DB: 30.07.1902, DI: 01.08.1902, DV: 01.08.1902; Kap.24 Nr.1 Bd 11, Bl.120,129

- Gohliser Straße (Teilstück)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Miekeweg
Schlüssel : 05216

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Kleinzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBV-476/10 Beschlussdatum : 18.08.2010 Inkrafttreten : 05.10.2010

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Mieke, Bäuerin, Gestalt aus der Bauernkantate

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Mierendorffstraße
Schlüssel : 03299

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Anger-Crottendorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Carlo Mierendorff, geb. 24.03.1897 Großenhain, gest. (Luftangriff) 04.12.1943 Leipzig, 
Bozener Weg 18, Politiker, SPD-Mitglied seit 1920, Journalist, Gegner des Nationalsozialismus. Er wurde 
1930 in den Reichstag gewählt, 1933 verhaftet und bis 1938 im KZ inhaftiert, danach Verbindung zum 
Kreisauer Kreis. Er beeinflusst darin entscheidend die sozialpolitische Diskussion und überbrückt 
katholische und sozialistische Gegensätze.

Frühere Namen : - Mölkauer Straße
Benannt nach der Gemeinde Mölkau bei Leipzig. Der Ort, 1324 als Mylkowe erstmals genannt, gehörte 
1543 dem Rat der Stadt Leipzig. BN: 1526, DB: 20.10.1900, DI: 14.01.1901.

- Wilhelmstraße
Ein Teilstück der Wilhelmstraße nebst der Fortsetzung, benannt nach Kaiser Wilhelm I. (seit 1878) 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Milanweg
Schlüssel : 07589

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 278/8/1995 Beschlussdatum : 01.03.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Raubvogel.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Miltenberger Straße
Schlüssel : 06117

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Siedlung
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2079 Beschlussdatum : 02.08.1929 Inkrafttreten : 26.08.1929

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In der Siedlung Grünau wurde eine Reihe von Straßen nach Orten in Bayern benannt.

Frühere Namen : - Miltenberger Straße und Straße 1 in der Siedlung Neugrünau (Bebauungsplangebiet 
Leipzig-Kleinzschocher/Am Lausner Weg)
DB: 23.04.1934, DV: 09.05.1934; Kap. 24 Nr.1 Bd 29, Bl.106; Kap.24 Nr.1 Bd.30, Bl.4

- Miltenberger Straße
Seit 1929

- Straße II



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Miltitzer Allee
Schlüssel : 06234

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Siedlung, Lausen-Grünau, Grünau-Nord
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0167/77 Beschlussdatum : 26.10.77 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Miltitz bei Leipzig. Obwohl die Geschichte des Ortes weit zurückverfolgt 
werden kann, existiert die amtliche Gemeinde Miltitz erst seit 1934. Sie entstand aus den ehemaligen 
Dörfern Klein- und Großmiltitz, die eine eigenständige Entwicklung im Kirchen- und Schulwesen 
durchliefen. Der Haltepunkt "Miltitzer Allee" ist der Endpunkt der im Dezember 1983 fertiggestellten 
S-Bahn-Linie ins Grünauer Wohngebiet.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Miltitzer Dorfstraße
Schlüssel : 06607

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Miltitz
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der ehemaligen Gemeinde Miltitz. Der alte Namen wurde erweitert.

Frühere Namen : - Dorfstraße (DB: nach 1919)
Benannt nach der Straßenführung direkt durch das ehemalige alte Dorf Großmiltitz.
(siehe Dorfplatz)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Miltitzer Straße
Schlüssel : 07550

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Nord, Miltitz, Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): West, Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der ehemaligen Gemeinde Miltitz, die 1999 nach Leipzig eingegliedert wurde (DB: ca. 
1925). Die Straßenbenennung bezieht sich bis zum 03.03.2003 auf das Teilstück der Straße innerhalb des 
Ortsteils Burghausen-Rückmarsdorf bis zur Ortsteilgrenze Miltitz. 2003 wird das angrenzende Teilstück in 
Miltitz, bisher Burghausener Straße benannt, in Miltitzer Straße umbenannt. (BN: 1236/03, DB: 22.01. 
2003, DI: 03.03.2003)

Frühere Namen : in Miltitz
- Burghausener Straße (DB: nach 1947)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Miltitzer Weg
Schlüssel : 07015

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Nord
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0075/79 Beschlussdatum : 23.05.79 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Miltitz, die westlich des Weges an den Ortsteil Grünau-Nord grenzt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Mistelbacher Weg
Schlüssel : 02468

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1030/02 Beschlussdatum : 24.04.2002 Inkrafttreten : 01.08.2002

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Mistelbach, Stadt in Niederösterreich.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Mistelbogen
Schlüssel : 09412

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 745/01 Beschlussdatum : 20.06.2001 Inkrafttreten : 08.08.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Mistel. Die Benennung der Straße fügt sich thematisch in das Gebiet ein.

Frühere Namen : - Rietzschkebogen (Teilstück)
BN: 1/5/95, DB: 25.01.1995; Stdtav. GR Wiederitzsch, Nr.237 Bd.1 (nach 45)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Mitschurinring
Schlüssel : 07345

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : 11.11.58 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Iwan Wladimirowitsch Mitschurin, geb. 27.10.1855 in Dolgoje, gest. 07.06.1935 in 
Mitschurinsk, Botaniker. Siehe Mitschurinstraße.

Frühere Namen : - Mitschurinstraße 
Der Name wurde im Hinblick auf die Gundorfer Versuchsfelder gewählt.
DB: 05.08.1952; Stdtav. GR Böhl.-Ehrenbg., Nr.2 1951-55, S.34ff



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Mitschurinstraße
Schlüssel : 02005

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Nord
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Iwan Wladimirowitsch Mitschurin, geb. 27.10.1855 in Werschina/Gebiet Rjasan, gest. 
07.06.1935 in Koslow (heute Mitschurinsk), russischer Pflanzenzüchter und Biologe,  Er stellte mit 
Obstkreuzungen die These der "Kreuzung weit entfernter Arten" auf.

Frühere Namen : - Posener Weg
"Zum Gedenken an die Loslösung der Gebiete Posens und Westpreußens". 
DB: 05.08.1932, DV: 17.08.1932; Kap.24 Nr.1 Bd 26, Bl.184, 188

- Straße A in der Stadtrandsiedlung Mockau



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Mittelgasse
Schlüssel : 03550

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Lage der Straße.

Frühere Namen : - Mittelstraße (DB nach 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Mittelring
Schlüssel : 09364

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1/5795 Beschlussdatum : 25.01.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Lage und der Führung der Straße.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Mittelstraße
Schlüssel : 06616

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Miltitz
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 06/51/90 Beschlussdatum : 17.10.90 Inkrafttreten : 01.01.91

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Straßenführung durch die Dorfmitte von "Kleinmiltitz". 
(Rückbenennung)

Frühere Namen : - Hermann-Starke-Straße (DB: 1951)
Benannt nach Hermann Starke, Antifaschist aus Miltitz.

- Mittelstraße 
DB: 25.01.1934, Kreisarchiv  GR Miltitz Nr.1 (59) Bl.138)

- Dorfstraße (DB: vor 1912 in Kleinmiltitz)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Mittelweg
Schlüssel : 02791

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Baalsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Lage der Straße. Der Weg verläuft in der Mitte des Dorfangers. (DB: ca. 1920)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Mockauer Ring
Schlüssel : 02281

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Nord
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 105/94 Beschlussdatum : 15.11.94 Inkrafttreten : 01.01.95

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Mockau, die 1915 nach Leipzig eingemeindet wurde. Das neue 
Messegelände grenzt an diesen Leipziger Ortsteil.

Frühere Namen : - Straße 26 im Bereich Neue Messe



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Mockauer Straße
Schlüssel : 02236

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Abtnaundorf, Mockau-Süd, Mockau-Nord
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten : 01.01.1920

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Straße führt von der Eutritzscher Flurgrenze nach dem Ortskern von Mockau (slawisch Mokry - naß, 
feucht).

Frühere Namen : Verlängerung um ein Teilstück der Rackwitzer Straße zwischen Berliner Straße/Berliner Brücke und 
Volbedingstraße
BN: RBIV-587/06, DB:  26.04.2006, DI: 21.06.2006

- Mockauer Straße und Leipziger Straße

- Leipziger Straße
Seit 1899, führte nach Alt-Leipzig

- Alte Hohe Straße (?)
Alte Poststraße von Leipzig nach Eilenburg 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Möbiusplatz
Schlüssel : 03020

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 548 Beschlussdatum : 16.03.1907 Inkrafttreten : 22.04.1907

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt zu Ehren der Leipziger Gelehrtenfamilie Möbius. August Friedrich Möbius, geb. 17.11.1790 in 
Schulpforta, gest. 26.09.1868 in Leipzig, Astronom und seit 1816 Observator der Leipziger Sternwarte, die 
sich im Turm der Pleißenburg befand, der gleichzeitig der Wohnsitz der Familie Möbius war. 1844 erfolgte 
die Berufung zum Professor der Mathematik und Astronomie sowie kurz darauf die zum Direktor der 
Sternwarte. Weitere Familienmitglieder waren Direktore der ersten Bürgerschule und Schulrat sowie 
Ärzter.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Möbiusstraße
Schlüssel : 03019

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 548 Beschlussdatum : 16.03.1907 Inkrafttreten : 22.04.1907

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Familie Möbius (siehe Möbiusplatz).

Frühere Namen : - Straße B des Bebauungsplanes Leipzig-Reudnitz/Süd



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Möckernsche Allee
Schlüssel : 07086

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nordwest
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 19.11.91 Inkrafttreten : 01.01.92

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Möckern, die 1910 nach Leipzig eingemeindet wurde. Die Allee führt von der 
Friedenseiche im Rosental zur Waldstraße.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Möckernsche Straße
Schlüssel : 07033

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Süd
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Straße verläuft im Zuge eines früheren Verbindungsweges von Gohlis nach Möckern (Die "Schlacht 
um Möckern" war der Auftakt zur Völkerschlacht 1813).

Der Straßenname sowie der Straßenzug in Länge und Führung ist seit der Benennung 1859 bis heute 
erhalten geblieben

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Möckernscher Weg
Schlüssel : 09365

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern, Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nordwest, Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Ortsteil Möckern (slaw. Mokry - naß, feucht), südlich von Wiederitzsch gelegen. Die 
Straße verläuft in diese Richtung. 
2002 wurde ein Teilstück des Wiederitzscher Weges  zwischen Landsberger Straße und Ortsteilgrenze zu 
Wiederitzsch in Möckern dem Möckernschen Weg zugeordnet. 
BN: 1030/02; DV: 04.05.2002; DI: 19.05.2002

Frühere Namen : in Möckern
- Wiederitzscher Weg (Teilstück)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Mölkauer Dorfplatz
Schlüssel : 02673

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Mölkau. Sie wurde erstmals 1324 urkundlich als Myklowe (später Milkowe, 
Melkow, Melkaw, Melka, Melckau, im Volksmund Melge) erwähnt. Der Ortsname kommt aus dem 
Altsorbischen und bedeutet "Ort eines Mannes Milek". Von 1543 bis 1839 war es ein sogenanntes 
Leipziger Ratsdorf. 1934 erfolgte der Zusammenschluss mit Zweinaundorf unter dem Namen Mölkau. 
1999 Eingemeindung zu Leipzig.

Frühere Namen : - Dorfplatz (DB: 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Mölkauer Straße
Schlüssel : 03439

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Mölkau. Die Straße führt in diese Richtung. Siehe Mölkauer Dorfplatz.
(DB: nach 1945)

Frühere Namen : südlicher Teil:
- Horst-Wessel-Straße (DB: nach 1934)
Horst Wessel, geb. 19.10.1907 in Bielefeld, gest. 23.02.1930 in Berlin (an Folgen eines Überfalls). 

nördlicher Teil:
- Karl-Peters-Straße (DB: nach 1934)
Karl Peters, geb. 1856, gest. 1918, Kolonialpolitiker. Er gründete in Berlin die "Gesellschaft für deutsche 
Kolonisation". Das NS-Regime propagierte ihn als Vorkämpfer für "Ideen des 3. Reiches", obwohl ihn die 
kaiserliche Disziplinarkammer 1897 wegen Lynchjustiz gegenüber den Eingeborenen seines Amtes 
enthoben hatte.

- Körnerweg
Bezeichnung in "Oberreitschen Atlas" von 1821. Vermutlich nach dem Beruf des Körners, dem 
Kornhändler.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Mörikestraße
Schlüssel : 08022

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 637 Beschlussdatum : 08.04.1905 Inkrafttreten : 01.01.1906

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Eduard Mörike, geb. 08.09.1804 in Ludwigsburg, gest. 04.06.1875 in Stuttgart, Lyriker und 
Erzähler. Die Benennung erfolgte zu Ehren des deutschen Dichters.

Frühere Namen : -  Weststraße in Leipzig-Eutritzsch



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Mohnweg
Schlüssel : 09417

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1236/03 Beschlussdatum : 22.01.2003 Inkrafttreten : 02.03.2003

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Mohn. Die Straßen dieser Siedlung wurden nach dem Komplex "Wiesenblumen und 
Kräuter" benannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Molitorstraße
Schlüssel : 02398

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 801/97 Beschlussdatum : 16.04.97 Inkrafttreten : 16.04.97

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Mathieu Molitor, geb. 25.03.1873 in Pieckliessem/Rheinland, gest. 23.12.1929 in Leipzig, 
Maler, Grafiker und Bildhauer. An der Kunsthochschule in Weimar erhielt er seine Ausbildung als Maler 
und Grafiker und beschäftigte sich als Autodidakt mit der Bildhauerei. Molitor siedelte 1898 nach Leipzig 
über und lebte zwischenzeitlich (1904-1908) in Rom. Zu seinen Leipziger Werken zählen die Figuren am 
Eingang zu Auerbachs Keller, die Marmorbüste Gottfried Kellers in der Deutschen Bücherei sowie sieben 
Gemälde und elf Plastiken im Museum der bildenden Künste. Die Plastiken "Der Wächter" und die 
Pro-Patria- Gruppe wurden im Zweiten Weltkrieg eingeschmolzen. 
Die Benennung erfolgte zur Erinnerung an mit Leipzig verbundene Künstler aus verschiedenen Bereichen 
(bildende, darstellende und ausübende Kunst und Dichtung), insbesondere aus der jüngeren 
Vergangenheit.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Moltkestraße
Schlüssel : 07326

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Helmuth James Graf von Moltke, geb. 11.03.1907 in Kreisau, hingerichtet 23.01.1945 in 
Berlin-Plötzensee, Jurist. Er gründete als entschiedener Gegner des nat.-soz. Herrschaftssystems den 
Kreisauer Kreis. 
(Damit wurde der Ratsbeschluss RD 897/93 der Stadt Leipzig zur Umbenennung der Straße umgesetzt). 

Frühere Namen : - Fritz-Reuter-Straße (DB ca. 1947)
Fritz Reuter, geb. 07.11.1810 in Starenhagen, gest. 12.07.1874 in Eisenach, niederdeutscher Dichter. 

- Moltkestraße (DB: vor 1919)
Helmuth Graf v. Moltke, geb. 26.10.1800 in Parchim, gest. 24.07.1891 in Berlin, preuß. 
Generalfeldmarschall.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Moltrechtstraße
Schlüssel : 02648

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 19.05.1945 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Heinrich Robert Moltrecht, gest. 12.10.1845, Kaufmann. Besitzer des Zweinaundorfer 
Rittergutes ab 1842. Er war ab 1834 Leipziger Postmeister und Inhaber des Poststalles am Roßmarkt.

Frühere Namen : - Julius-Schreck-Straße (DB: 1938)
Julius Schreck (1898-1936), SS-Führer, Chauffeur Hitlers.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Mommsenstraße
Schlüssel : 02360

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Heiterblick
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 119/94 Beschlussdatum : 14.12.94 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Theodor Mommsen, geb. 30.11.1817 in Garding, gest. 01.11.1903 in Charlottenburg, 
Extraordinarius für Römisches Recht an der Universität Leipzig 1848-1851. Wegen Beteiligung an der im 
Jahre 1849 stattgefundenen "aufrührerischen Bewegung" wurde er aus dem akademischen Amt 
entlassen. 1852 erfolgte seine Berufung nach Zürich in gleicher Position. Mommsen erhielt 1902 den 
Nobelpreis für Literatur als dem gegenwärtig größten Meister der historischen Darstellungskunst, mit 
besonderer Berücksichtigung seines monumentalen Werkes "Römische Geschichte". 
Im Bereich des Gewerbegebietes Torgauer Straße wurde eine Reihe von Straßen nach Nobelpreisträgern 
benannt.

Frühere Namen : - Straße 5



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Monarchenhügel
Schlüssel : 03450

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz, Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Dieser Hügel war Beobachtungsstandort der drei verbündeten Monarchen Alexander I., Franz I. und 
Friedrich Wilhelm III. in der Völkerschlacht zu Leipzig 1813. Mit der Errichtung des Denkmals am 
19.10.1847 durch den "Verein zur Feier des 19. Oktober" erhält der "Leipziger Berg" den Namen 
"Monarchenhügel".

Frühere Namen : in Liebertwolkwitz
- Am Hügel (BN: 13/90, DB: 15.11.1990; Stdtav. GR Liebertwolkw. Nr.944, Bd.2, S.86 (nach 1945)) 
und
- Robert-Blum-Straße (DB: nach 1947)
Robert Blum, geb. 10.11.1807 in Köln, erschoss. 09.11.1848 in Wien, demokratischer Politiker

in Holzhausen
- Richard-Wagner-Straße (DB: nach 1934)
Richard Wagner, geb. 22.05.1813 in Leipzig, gest. 13.02.1883 in Venedig (begraben in Bayreuth), 
Opernkomponist.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Moosbeerweg
Schlüssel : 06407

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 520/96 Beschlussdatum : 17.04.96 Inkrafttreten : 17.04.96

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Namensgebung trägt dem Siedlungscharakter des  Wohngebietes Rechnung. Bis auf "Am 
Klucksgraben" sind alle Straßen nach fruchttragenden Wildpflanzen benannt.

Frühere Namen : - Straße 8



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Moränenweg
Schlüssel : 02237

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1317 Beschlussdatum : 09.10.1936 Inkrafttreten : 21.10.1936

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach den Stein- und Schuttwällen aus der Eiszeit, den Moränen, die das Landschaftsbild im 
Nordosten von Leipzig bestimmen.

Frühere Namen : - Straße 6 im Gebiet des Siedlervereins e.V. Portitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Morawitzstraße
Schlüssel : 03301

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 574/96 Beschlussdatum : 21.08.96 Inkrafttreten : 21.08.96

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Paul Morawitz, geb. 03.04.1879 in Sankt Petersburg, gest. 01.07.1936 in Leipzig, 
Ordinarius für Innere Medizin und Direktor der Medizinischen Klinik von 1926 - 1936 in Leipzig, 
Hämatologe (Aufdeckung des Systems der Blutgerinnung), spätere Arbeiten betreffen die Erforschung 
chronisch-ischämischer Herzkrankheiten.
Die Benennung ist begründet durch die Nähe des Herzklinikums, daher die Auswahl eines auch auf 
kardiologischem Gebiet tätigen Mediziners sowie in der Fortführung der in Probstheida traditionellen 
Benennung von Straßen nach Medizinern.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Morellenweg
Schlüssel : 02678

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1373/03 Beschlussdatum : 09.07.2003 Inkrafttreten : 03.09.2003

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Morelle, einer Kirschart.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Morgensternstraße
Schlüssel : 06151

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neulindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2091 Beschlussdatum : 14.10.1908 Inkrafttreten : 29.10.1908

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Christian Morgenstern, geb. 1793 in Sandersleben/Dessau, gest. 07.01.1863 in Leipzig, 
Kaufmann, Stifter für das Städtische Krankenhaus und für andere wohltätige Zwecke.

Frühere Namen : - Straße C des Bebauungsplanes Leipzig-Lindenau/Nordwest



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Morungenstraße
Schlüssel : 06099

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 287 Beschlussdatum : 17.02.1939 Inkrafttreten : 21.03.1939

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Heinrich von Morungen, geb. um 1150 auf Burg Morungen (Mansfelder Land), gest. um 
1222 in Leipzig, Minnesänger und Vertreter der mittelhochdeutschen ritterlichen Lyrik. Heinrich von 
Morungen wurde vor 1221 als Chorherr zu St. Thomas in Leipzig urkundlich nachgewiesen und soll der 
Überlieferung zufolge Reliquien des Apostels Thomas, des Patrons der Thomaskirche, von den 
Kreuzzügen mitgebracht haben. Um seine Person ranken sich zahlreiche Sagen.

Frühere Namen : - Straße 1 in Leipzig-Knauthain



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Moschelesstraße
Schlüssel : 05039

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-West
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten : 19.05.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ignaz Moscheles, geb. 30.05.1794 in Prag, gest. 10.03.1870 in Leipzig, Pianist und 
Komponist. Moscheles gab in Paris, London und in Dänemark Konzerte. In Berlin lernte er Felix 
Mendelssohn Bartholdy kennen, mit dem ihn eine enge Freundschaft verband. 1846 kam Moscheles von 
London nach Leipzig und wurde hier als Lehrer am Konservatorium der Musik tätig. Zunächst wohnte er 
im Naundörfchen Nr. 12, Gerhards Garten, und ab 1894 in der Dresdner Straße 17. 1945 erfolgte die 
Rückbenennung der Moschelesstraße, die von den Nationalsozialisten umbenannt worden war.

Frühere Namen : - Schichtstraße
Johann Gottfried Schicht, geb. 29.09.1753 in Reichenau b. Zittau, gest. 16.02.1823 in Leipzig, Komponist, 
1802 Gründer der "Leipziger Singakademie"  und Kantor der Thomasschule von 1810-1823
DB: 09.03.1935, DI: 01.05.1935, DV: 20.04.1935; Kap.24 Nr.1 Bd 31, Bl.107; Kap.24 Nr.1 Bd 37, Bl.18, 20

- Moschelesstraße
DB: 03.09.1873, DI: 05.09.1873, DV: 05.09.1873; Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 1, Bl.263-266

- Querstraße 6 im neuen Anbau vor Plagwitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Mosenthinstraße
Schlüssel : 02087

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 177/00 Beschlussdatum : 19.01.2000 Inkrafttreten : 05.03.2000

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der bedeutenden Unternehmerfamilie des 19. und 20. Jarhunderts in Eutritzsch Mosenthin.
Friedrich David Mosenthin gründete 1837 auf dem Grundstück Heinickestraße/Wittenberger Straße eine 
Gärtnerei. 1864 eröffnete sein Neffe Franz Louis Mosenthin  (1840-1896) in einem Nebengebäude eine 
Schlosserei zur Herstellung von Gewächshäusern für Gärtnereien. 1872 verlegte er seinen Betrieb auf das 
südlich der Mörikestraße an der Delitzscher Straße gelegene Grundstück und errichtete eine sich stetig 
vergrößernde Eisenbaufabrik und Eisengießerei. Nach dem Tod von Friedrich Mosenthin 1896 übernahm 
sein Sohn Curt Mosenthin (1875-1954) die Fabrik. Der Betrieb hatte sich auf die Herstellung von 
Stahlkonstruktionen spezialisiert und für viele öffentliche Gebäude in Leipzig (Hauptbahnhof, Vogelanlage 
im Zoologischen Garten, Dachstuhl für das Neue Rathaus, Eisenbahnbrücke Halle-Leipzig im Ortsteil 
Wiederitzsch) gebaut.

Frühere Namen : - Friedhofstraße
Schon vor 1890 benannt nach dem 1878 neu angelegten und im Zweiten Weltkrieg zerstörten Eutritzscher 
Friedhof.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Mothesstraße
Schlüssel : 08037

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 74 Beschlussdatum : 12.01.1907 Inkrafttreten : 15.02.1907

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach August Ludwig Mothes, geb. 15.05.1794 in Werdau, gst. 19.01.1856 in Leipzig, Jurist, 
Gerichtsdirektor und Konsulent der Kramerinnung. Er machte sich verdient um die Gemeinde Eutritzsch. 
Sein Sohn war der bekannte Architekt und Semperschüler Oscar Mothes. An der Straße lag früher das 
Mothes'sche Grundstück.

Frühere Namen : - Hauptstraße in Eutritzsch (abzweigendes Teilstück)
"von der Chaussee ab an Herr`n Kleins Grundstück durch das Dorf bis zur Einmündung an Herr̀ n Mothes 
Teich in die Chaussee" lt Gemeinderatssitzung vom 7.9.1870



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Mottelerstraße
Schlüssel : 07041

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Süd
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 16.07.1947 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Julius Motteler, geb. 18.06.1836 in Esslingen, gest. 29.09.1907 in Leipzig, Mitbegründer der 
deutschen Sozialdemokratie. 1875 übernahm er die Leitung der Parteidruckerei in Leipzig und war 
während des Sozialistengesetzes in Zürich verantwortlich für die Geschäftsführung und die illegale 
Expedition der Zeitung "Der Sozialdemokrat", was ihn den Namen "Roter Feldpostmeister" einbrachte. 
Seit 1901 leitete Motteler den Verlag und die Druckerei der Leipziger Volkszeitung. Er war 1874-1878 und 
1903-1907 Reichstagsabgeordneter.

Frühere Namen : - Huberstraße
Max Huber, geb. 28.12.1874, gest. 1.1.1960, Jurist, Präsident des Internationalen Roten Kreuzes.
DB: 09.07.1947; StVuR (1) Nr. 117, Bl. 128/129

- Louisenstraße (Luisenstraße)
Luise Nitzsche geb. 10.02.1819 gest. 19.04.1881, Besitzerin des Schloßgutes und Stifterin für die 
Kinderbewahranstalt in Gohlis. DB: 11.05.1889;  Kap.24 Nr.1 Bh 12, Bl.30 Kap.24 Nr.1 Bd 13, Bl.176-179



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Mozartstraße
Schlüssel : 05052

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Süd
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 523 Beschlussdatum : 19.05.1883 Inkrafttreten : 30.08.1883

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Wolfgang Amadeus Mozart, geb. 27.01.1756 in Salzburg, gest. 05.12.1791 in Wien, 
österreichischer Komponist. Mozart weilte im Frühjahr 1789 zweimal besuchsweise in Leipzig. Am 22. 
April spielte er auf der Orgel der Thomaskirche und am 12. Mai dirigierte er im Gewandhaus eigene 
Werke.

Frühere Namen : - Straße V des südwestlichen Bebauungsplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Mückenhainer Weg
Schlüssel : 05224

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain, Hartmannsdorf-Knautnaundorf
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBIV-587/06 Beschlussdatum : 26.04.2006 Inkrafttreten : 21.06.2006

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Mückenhain: Wüstung, alter Herrensitz, zwischen Zöbigker und Prödel gelegen, 1378 als villa Mokkinhayn 
erwähnt, wahrscheinlich im 16. Jahrhundert wüst gefallen.
Der Weg am Südufer des Elsterstausees verläuft durch Leipziger und Zwenkauer Gebiet.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Mühlbergsiedlung
Schlüssel : 03440

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Julius Georg Robert Mühlberg, Baumeister aus Dresden. Er war Eigentümer dieses 
Gebietes, auf dem ab 1935 die Siedlungsbebauung erfolgte. (DB: nach 1935)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Mühlenplatz
Schlüssel : 07346

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem ehemaligen Standort der alten Gundorfer Mühle, die nach dem Brand von 1905 nicht 
wieder aufgebaut wurde. (DB: vor 1919)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Mühlenstraße
Schlüssel : 08540

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach den Mühlenwerken in Stahmeln, vor deren Tor die Straße endet. Die Mühlenwerke wurden 
ab 1912 zur Industriemühle umgebaut, sie sind heute noch in Betrieb. Erstmalig wurde die Mühle im Jahr 
1486 erwähnt. Seit dem Kauf der Mühle 1893 durch Franz Lucke, dem Müller der Thomasmühle in 
Leipzig,  wurde sie ständig erweitert und erneuert.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Mühlenweg
Schlüssel : 05409

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Hartmannsdorf-Knautnaundorf
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten : 01.01.78

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem ehemaligen Mühlenstandort.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Mühlgrabenweg
Schlüssel : 02427

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Seehausen
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 10/01/97 SEE Beschlussdatum : 24.02.97 Inkrafttreten : 01.07.97

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem in der Nähe verlaufenden Mühlgraben. Die Benennung weist auch auf die heute noch 
als Ruine zu sehende Bockwindmühle hin, die ca. 1840 am Ortsausgang von Göbschelwitz in Richtung 
Seehausen errichtet wurde.

Frühere Namen : - Am Mühlgraben (BN: 11/09/94)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Mühlhäuser Ring
Schlüssel : 06433

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBV-1947/14 Beschlussdatum : 22.01.2014 Inkrafttreten : 02.03.2014

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Mühlhausen: Kreistadt im Nordwesten Thüringens

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Mühlholzgasse
Schlüssel : 05168

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Connewitz
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 449 Beschlussdatum : 10.03.1906 Inkrafttreten : 01.01.1907

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Revier "Das Mühlholz", einem benachbarten Waldstück im südlichen Auenwald 
zwischen Mühlpleiße und Pleiße, das sich an die ehemalige Connewitzer Mühle anschließt.
Wegen der Reichstagswahl 1907 trat die Benennung erst am 01.04.1907 in Kraft.

Frühere Namen : - Mühlgasse
Nach der Connewitzer Wassermühle benannt. Sie wurde im 13. Jh. gebaut und war der letzte Rest des 
alten sorbischen Fischerdorfes Debschütz. Sie war eine Mahl-, Säge-, Öl-- und Gewürzmühle. Im 17. Jh. 
hatte sie auch die Back- und Branntweinbrenngerechtigkeit. Am 20.02.1944 brannte die Mühle durch 
Brandbomben ab.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Mühligstraße
Schlüssel : 07136

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Altlindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1602 Beschlussdatum : 10.10.1903 Inkrafttreten : 30.10.1903

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ernst Louis Mühlig, geb. 18.01.1830 in Altenburg/Thür., gest. 03.07.1892 in Leipzig, 
Gutsbesitzer. Mühlig war Gemeindeältester von Lindenau und Landtagsabgeordneter des Sächsischen 
Landtages 1886-1891. Die Benennung erfolgte, weil die Straße durch das ehemalige Mühligsche Gut führt 
und wegen Mühlig´s Verdienste um die Entwicklung von Lindenau.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Mühlparkweg
Schlüssel : 05198

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Großzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem dort gelegenen Zickmantelschen Mühlpark. (siehe Anton-Zickmantel-Straße)

Frühere Namen : - Mühlenweg
Benannt nach der Mühle von Großzschocher.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Mühlstraße
Schlüssel : 03077

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 207 Beschlussdatum : 12.02.1890 Inkrafttreten : 01.03.1890

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Reudnitzer Mühle. In dieser Straße gründete Adolf Riebeck 1861 eine Brauerei, die so 
erweitert wurde, dass sie 1913 beim Besuch des sächsischen Königs das größte Unternehmen in 
Sachsen darstellte. Das seit 1946 als VEB Landesbrauerei und später als Kombinat Sachsenbräu 
bekannte Unternehmen setzt jetzt als "Leipziger Brauhaus zu Reudnitz" in der Mühlstraße 13 die Tradition 
fort.

Frühere Namen : - Mühlstraße in Leipzig-Reudnitz und Mühlweg in Leipzig- Neureudnitz
DB: 13.10.1887, DV: 04.11.1887; Kap.24 Nr.1 Bh 2, Bl.114-116

- Mühlweg in Reudnitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Mühlweg
Schlüssel : 02649

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau, Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : III-1373/03 Beschlussdatum : 09.07.2003 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der ehemaligen Engelsdorfer Windmühle, in deren Richtung der Weg führte. 1583 wurde 
auf der einzigen Erhöhung in der Nähe des Ortes die erste Bockwindmühle errichtet. Nach Brand  1747 
wird sie neu aufgebaut, 1799 erneuert und 1913 für den Bau eines Wasserturmes abgerissen. Unweit der 
alten Mühle entsteht 1913 eine neue Motormühle. 

Der bisherige Mühlweg in Mölkau (DB: ca. 1928) und der weiterführende Mühlweg in Engelsdorf (DB: 
mindestens seit 1926) wurde um das Teilstück bis zur Hans-Weigel-Straße verlängert. (BN: 1373/03, DB: 
09.07.2003, DI: 03.09.2003)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Müllerring
Schlüssel : 08337

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 50/95 Beschlussdatum : 11.04.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der unmittelbaren Lage an der Lindenthaler Mühle.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Münzgasse
Schlüssel : 05058

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Süd
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 09.03.1839 Inkrafttreten : 22.10.1839

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Leipziger Münzstätte, die sich seit 1660 in der Münzgasse befand. Die Stadt Leipzig 
übte das im 13. Jh. von Dietrich von Landsberg überlassene Münzrecht zuvor auf dem Kauz, der heutigen 
Grünewaldstraße/Roßplatz, aus. Später befand sich die Münzstätte an der Angermühle am Eingang zum 
Rosental. 1714 wurde in Leipzig das Prägen von Münzen eingestellt, bevor es durch den Bankier Frege 
und wenige Jahre später durch den preußischen König auf der Pleißenburg wieder aufgenommen wurde. 
1764 stellte die Leipziger Münzstätte ihren Betrieb endgültig ein.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Muldentalstraße
Schlüssel : 03545

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Muldentalkreis, der sich an der Stadtgrenze, zu der die Straße führt, anschließt.
(Teilstück zwischen Ortsteilgrenze und Kreuzung Mukdentalstraße/S242 im Prager Straße umbenannt)

Frühere Namen : - Leipziger Straße (BN: 13/90, DB 15.11.1990; Stdtav. GR Liebertwolkw. Nr.944, Bd.2, S.86 (nach 1945))

- Ernst-Thälmann-Straße (DB: nach 1947)

- Grimmaische Straße (DB: ca. zwischen 1945 u. 1947)

- Adolf-Hitler-Straße ((DB: nach 1934), 

- Grimmaer Straße (DB: nach 1919)
und Leipziger Straße (DB: nach 1919), 

- Leipzig-Colditzer-Chaussee (DB: 1823)
Hier befindet sich seit 1835 die Gaststätte "Schwarzes Roß"

- Leipzig - Colditzer-Straße, auch Erzgebirgische Straße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Nachtigallenhain
Schlüssel : 03441

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Singvogel. Aufgrund der Eingliederung der Gemeinde Holzhausen nach Leipzig 1999 
erfolgte die Umbenennung der Straße in Form der Modifizierung des alten Namens.

Frühere Namen : - Nachtigallenweg (DB: nach 1934)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Nachtigallenweg
Schlüssel : 02428

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Seehausen
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 593/96 Beschlussdatum : 20.06.96 Inkrafttreten : 01.07.97

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Singvogel Nachtigall. In diesem  Wohngebiet wurden die Straßen nach Singvögeln 
benannt. (DB: ca. 1935)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Nagelstraße
Schlüssel : 08368

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Gerhard Werner Nagel, geb. 18.06.1914 in Waldenburg, gest. 05.01.1974 in Leipzig, Dr. 
med., und nach Else Irene Nagel geb. Zeller, geb. 12.07.1918 in Wiesbaden, gest. 14.11.1989 in 
Wiesbaden, Sanitätsrätin. Das Ärztehepaar praktizierte seit 1947 in Lindenthal als Allgemeinmediziner.

Frühere Namen : - Wiesenstraße (DB: nach 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Narsdorfer Straße
Schlüssel : 04135

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Connewitz
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1392 Beschlussdatum : 29.11.1935 Inkrafttreten : 29.11.1935

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Narsdorf in Sachsen.

Frühere Namen : - Straße D des Bebauungsplangebietes Leipzig-Connewitz-Süd



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Narzissenweg
Schlüssel : 08542

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 3-2//80 Beschlussdatum : 23.01.80 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Blume. Die Straßen dieser Siedlung haben Namen von Blumen erhalten.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Naschmarkt
Schlüssel : 01050

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Traditionelle Bezeichnung für den 1556 angelegten Platz, auf dem die Händler "Zukost und Naschwerk, 
auch gesalzene Fische feilboten". Auf den Böden über den dortigen Fleischbänken trat zwischen 1727 
und 1749 Caroline Neuber mit ihren Komödianten auf. Mit dem Bau der barocken Handelsbörse von 1678 
bis 1682 erhielt der Platz seinen nördlichen Abschluss und zugleich Bedeutung als Treffpunkt der 
Handelswelt. 1908/09 entstand anstelle des historischen Burgkellers (von 1572), der früheren Fleischhalle, 
das Messehaus Handelshof. Die Gaststätte Burgkeller ist das älteste Gasthaus Leipzigs (1419 erstmals 
erwähnt). Am Naschmarkt befinden sich das 1903 von Carl Ludwig Seffner geschaffene Goethedenkmal 
und der Löwenbrunnen (1918, von Hugo Licht erneuert).

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Natalienstraße
Schlüssel : 02124

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Volkmarsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Natalie von Kleist, der Tochter des letzten Besitzers des Berggutes in Volkmarsdorf, Konrad 
Ewald Graf von Kleist.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Nathanaelstraße
Schlüssel : 07137

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Altlindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der dort gelegenen gleichnamigen Kirche. Nathanael, ein Jünger Jesu, der den Weg vom 
Judentum zum Glauben an Jesus symbolisch darstellt.

Frühere Namen : - Burgauenstraße
Benannt nach der Burgaue, einem ursprünglich markgräflichen Wald, in dessen Besitz die Stadt bereits 
1367 gelangte. BN: 2105, DB: 23.11.1904, DI: 01.01.1906.

- Augustenstraße in Leipzig-Lindenau 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Nathusiusstraße
Schlüssel : 02090

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 867 Beschlussdatum : 30.04.1910 Inkrafttreten : 28.05.1910

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Hermann Nathusius, geb. 02.12.1809 in Magdeburg, gest. 29.06.1879 in Berlin, Landwirt 
und Tierzüchter. Die Straße entstand auf dem Areal der landwirtschaftlichen Wanderausstellung von 1909. 
Die Benennung erfolgte "zu Ehren des hervorragenden deutschen Landwirts".

Frühere Namen : - Straße E des Bebauungsplanes für Leipzig-Eutritzsch/Nordost (Areal der landwirtschaftlichen 
Wanderausstellung von 1909)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Natonekstraße
Schlüssel : 07045

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Süd
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Hans und Wolfgang Natonek, 

Hans Natonek, geb. 28.10.1892 in Prag, gest. 23.10.1963 in Tucson (Arizona, USA), Schriftsteller, 
Journalist, 1920 - 1933 bei der "Neuen Leipziger Zeitung" Feuilletonchef, Vater von Wolfgang Natonek,
Hans Natonek zählte zu den bedeutenden Autoren der Weimarer Republik. Seit 1917 Redakteur am 
"Leipziger Tageblatt", darauf Feuilletonchef  und Theaterkritiker der "Neuen Leipziger Zeitung". Er 
publizierte selbst in verschiedenen Zeitschriften ("Die Aktion","Der Drache", "Schaubühne" und in der 
"Weltbühne"). Natonek förderte den jungen Bruno Apitz, Erich Kästner und Lene Voigt. Er erhielt 1932 für 
sein Gesamtschaffen den Goethe-Preis der Stadt Leipzig. 
Seine Bücher wurden von den Nazionalsozialisten verboten und verbrannt. Als getaufter Jude emigrierte 
Natonek 1938 nach Frankreich und 1941 in die USA. 

Wolfgang Natonek, geb. 13.01.1919 in Leipzig, gest. 21.01.1994 in Göttingen, 
In der Zeit des NS-Regimes wurde er 1939 zur Wehrmacht eingezogen und als "Halbjude" 1941 wegen 
"Wehruntüchtigkeit" wieder entlassen. Kurz vor Kriegsende rettete er 3 sowjetische Kriegsgefangene vor 
der Verhaftung der Gestapo. 1945 trat er der LDPD bei und begann ein Studium an der Universität Leipzig 
für Germanistik, Anglistik und Zeitungswissenschaften. 1947/48 erster und letzter freigewählter 
Vorsitzender des Studentenrates an der Leipziger Universität. Am 11.11.1948 wurde er von sowjetischen 
Organen verhaftet und wegen "Widerstandstätigkeit" zu 25 Jahren Arbeitslager verurteilt. 1956 entlassen, 
floh er in die Bundesrepublik und studierte in Göttingen Geschichte und Deutsch. Danach arbeitete er als 
Gymnasiallehrer in Göttingen. 1992 wurde ihm von der Leipziger Universität eine Titularprofessur 
verliehen.

Frühere Namen : - Geschwister-Scholl-Straße
Benannt nach Hans und Sophia Scholl. Siehe  Geschwister-Scholl-Straße
DB: 09.07.1947, DI: 15.07.1947.

- Georgstraße
Georg, König von Sachsen (1902-1904) und sächsischer General, geb. 08.08.1832 in Pillnitz, gest. 
15.10.1904 in Dresden,  



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Naumburger Straße
Schlüssel : 06022

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plagwitz
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 88 Beschlussdatum : 17.01.1903 Inkrafttreten : 15.09.1903

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Naumburg in Sachsen-Anhalt.

Frühere Namen : - Braustraße
Nach der Brauerei Naumann (1893) 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Naundörfchen
Schlüssel : 01012

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-West
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Benennung ist abgeleitet vom Neuen Dörfchen oder Neues Dorf. Das Naundörfchen war eine im 11. 
Jh. entstandene deutsche Siedlung, die der Jacobs-Parochi unterstand und die 1503 durch den Rat der 
Stadt vom Kloster Seußlitz gekauft wurde. Es lag in einem Winkel zwischen Pleißemühlgraben und 
Elstermühlgraben. Die älteste Leipziger Mühle, die Angermühle, steht in engem Zusammenhang mit dem 
Naundörfchen. Zum Fleischerplatz führte eine kleine Brücke, das nach dem Volksmund benannte 
Hahnreibrückchen. Von der alten Bebauung, kleine verwinkelte Fachwerkhäuser und Höfe, in denen 
vorwiegend Handwerker und Fischer lebten, ist durch Kriegszerstörung und Überbauung leider nichts 
erhalten geblieben. Neben der Brücke wurde 1881 am Fleischerplatz die Hauptfeuerwache erbaut.

Frühere Namen : - Schottengäßchen
Nach der dem Erfurter Schottenkloster gehörenden Jacobskirche. 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Naunhofer Landstraße
Schlüssel : 03551

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz, Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Naunhof, in deren Richtung die Straße über Fuchshain verläuft. 

Frühere Namen : - Naunhofer Straße (DB: nach 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Naunhofer Straße
Schlüssel : 03179

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Stötteritz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 06.09.1892 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Naunhof in Sachsen.

Frühere Namen : - Straße B



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Nelkenweg
Schlüssel : 07002

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Ost
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0167/77 Beschlussdatum : 26.10.77 Inkrafttreten : 08.11.77

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Grünau wurde eine Reihe von Straßen nach Blumen und Ziersträuchern benannt.

Frühere Namen : - Straße H im Wohnkomplex 2



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Neptunweg
Schlüssel : 06230

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Nord
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0075/79 Beschlussdatum : 23.05.79 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Grünau wurde eine Reihe von Straßen nach Himmelskörpern benannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Nerchauer Straße
Schlüssel : 03013

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2405 Beschlussdatum : 18.09.1912 Inkrafttreten : 02.10.1912

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Nerchau in Sachsen.

Frühere Namen : - Straße I des Bebauungsplanes für Leipzig-Reudnitz/Süd



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Nernststraße
Schlüssel : 08105

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Walther Hermann Nernst, geb. 25.06.1864 in Briesen, gest. 18.11.1941 auf Gut 
Ober-Zibelle/Lausitz, Chemiker und Physiker. Nernst kam als fünfundzwanzigjähriger Assistent an die 
Universität Leipzig und war neben Wilhelm Ostwald und Svante Arrhenius Begründer der physikalischen 
Chemie. Er erhielt 1920 den Nobelpreis für Chemie.

Frühere Namen : - Warburgstraße
Oberstleutnant Warburg war Teilnehmer an der Völkerschlacht bei Leipzig.
(Seit 1905) 

- Verlängerte Carolastraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Neubauernstraße
Schlüssel : 06186

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Großzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 22.02.50 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der 1949/50 errichteten Neubauernsiedlung in Großzschocher, durch die die Straße führt. 
Der Begriff Neubauer entstand im Zuge der Bodenreform ab Herbst 1945 in Ostdeutschland. 3,3 Mill. ha 
Land von Betrieben über 100 ha wurden entschädigungslos enteignet und gingen zur Neuverteilung in den 
sogenannten Bodenfonds ein.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Neuberinstraße
Schlüssel : 02402

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 801/97 Beschlussdatum : 16.04.97 Inkrafttreten : 16.04.97

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friederike Caroline Neuber, genannt Neuberin, geb. 09.03.1697 in Reichenbach/ Vogtland, 
gest. 30.11.1760 in Laubegast bei Dresden. Leipzig zählte zu den Hauptwirkungsstätten der 
Schauspielerin und Prinzipalin einer Wandertruppe. Seit 1727 gab sie in regelmäßiger Folge 
Theaterauftritte mit ihrer eigenen Schauspielgruppe, die als königlich polnische und kurfürstlich sächsische 
Hofkomödianten privilegiert war. 1748 führte die Neuberin das erste Bühnenstück von G. E. Lessing auf. 
Das letzte Gastspiel in Leipzig gab sie 1750. Die Neuberin galt zu ihrer Zeit als anerkannte 
Theaterschriftstellerin, die zudem den künstlerischen Tiefstand der Wandertruppen überwand, indem der 
Hanswurst 1737 von der Bühne verbannt wurde und sie sich der französischen Dramatik zuwandte. 
Die Benennung erfolgte zur Erinnerung an mit Leipzig verbundene Künstler aus verschiedenen Bereichen 
(bildende, darstellende und ausübende Kunst und Dichtung).

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Neuburghausener Weg
Schlüssel : 07542

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Ortsteil Neuburghausen, dieser Weg ist der längste in dem kleinen Ortsteil.

Frühere Namen : - Lerchenweg 
Benannt nach dem Singvogel.
DB: 04.01.1935; Stdtav. GR Burghausen, Nr. 21 (vor 1945) S.63 ff.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Neudorfgasse
Schlüssel : 05169

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Connewitz
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Connewitzer Neudörfchen, das 1616-1629 in der Mühlgasse mit 17 Drescherhäusern 
aufgebaut wurde.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Neue Gutenbergstraße
Schlüssel : 07348

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 237/11/94 Beschlussdatum : 07.11.94 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johannes Gutenberg, geb. um 1397, gest. 03.02.1486 in Mainz, Erfinder des Buchdrucks 
mit gegossenen beweglichen Lettern (Gutenbergbibel). Siehe Gutenbergplatz.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Neue Hallesche Straße
Schlüssel : 08200

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren, Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBIV-351/05 Beschlussdatum : 13.07.2005 Inkrafttreten : 24.08.2005

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der kreisfreien Stadt in Sachsen-Anhalt

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Neue Leipziger Straße
Schlüssel : 06235

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Nord, Miltitz
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0075/79 Beschlussdatum : 23.05.79 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Messestadt Leipzig. Die Straße, die teilweise überbaut wurde, verläuft in Grünau-Nord 
in Richtung der von Miltitz kommenden ehemaligen Leipziger Straße, die 1998 ebenfalls in "Neue 
Leipziger Straße" umbenannt wurde. 
BN: 09/49/98, DB: 16.12.1998, DI: 01.04.2001; Stdtav., GR Miltitz Nr.261 (nach 45)

Frühere Namen : in Miltitz
- Leipziger Straße (DB: 25.01.1934; Kreisarchiv; GR Miltitz; Nr.1 (59) Bl.138)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Neue Linie
Schlüssel : 05200

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Connewitz
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Verbindungsweg zwischen Markkleeberg-West und Connewitz durch das Naherholungsgebiet Wildpark. 
Das Attribut "Neu" dient der Unterscheidung zu dem Waldweg "Die Linie" im Leipziger Ratsholz.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Neue Straße
Schlüssel : 05122

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Kleinzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die kleine Verbindungsstraße war Ende des 19. Jh. zunächst als herrschaftlicher Anbau faktisch ein 
Teilstück der Klarastraße.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Neuenburger Weg
Schlüssel : 02024

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Nord
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1642 Beschlussdatum : 04.12.1936 Inkrafttreten : 19.12.1936

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Neuenburg (jetzt Nowe ?) in Westpreußen. 

Frühere Namen : - Straße 11 des Bebauungsplanes Leipzig-Mockau-Nord



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Neuer Ring
Schlüssel : 08543

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 81/08/95 Beschlussdatum : 21.08.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Straßenverlauf. Die Straße bildet einen Teil eines Ringes.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Neuer Weg
Schlüssel : 09366

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der volkstümlichen Namensgebung. (DB: mindestens seit 1983)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Neumannstraße
Schlüssel : 03145

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Anger-Crottendorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 09.07.1947 Inkrafttreten : 15.07.1947

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Balthasar Neumann, getauft 30.01.1687 in Eger (Cheb), gest. 19.08.1753 in 
Würzburg,  Architekt und Ingenieur des deutschen Spätbarock und Rokoko. Größter Baukünstler des 18. 
Jh.. Sein Porträt befand sich auf der 50 DM-Banknote.

Frühere Namen : - Waterbergstraße
"Zur Erinnerung an die Kolonialkämpfe der Deutschen gegen die Herero in Deutsch-Südwestafrika 1904", 
1900 m hoher Berg in Namibia. 
DV: 15.08.1914; Kap.25 Nr.1 Bd 17, Bl.145/146

- Straße XI in Leipzig-Anger-Crottendorf/Nordwest



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Neumarkt
Schlüssel : 01047

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten : 22.10.1839

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem neuen Markt der Stadt Leipzig, der 1390 als Novum forum erwähnt wurde. Mit 
Neumarkt wurde ursprünglich der nördliche Teil der heutigen Universitätsstraße bezeichnet, bald aber 
bürgerte sich auch für die westliche Parallelstraße, den heutigen Neumarkt, der gleiche Name ein. In 
Leipzig gab es über viele Jahre einen alten und einen neuen Neumarkt. Mit der Benennung der 
Universitätsstraße 1839 wurden die Attribute aufgehoben. Das kulturgeschichtlich bedeutsamste 
Messehaus in dieser Straße ist das 1893-1901 errichtete Städtische Kaufhaus, der erste 
Mustermessepalast der Welt. Früher stand an seiner Stelle das Gewandhaus, der Sitz der Tuchmacher 
und Gewandschneider. Hier fanden Gewandhauskonzerte statt und 1843 wurde das Konservatorium 
gegründet.

Frühere Namen : - Neuer Neumarkt



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Neunkirchener Straße
Schlüssel : 03266

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Anger-Crottendorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1053 Beschlussdatum : 12.10.1934 Inkrafttreten : 19.10.1934

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Neunkirchen im Saarland. Die Benennung erfolgte zum "Gedenken an die 
Besetzung des Saargebietes auf Grund des Versailler Diktates vom 28.06.1919 und an den Kampf um 
seine Befreiung". Im Februar 1992 erfolgte die amtliche Korrektur des Straßennamens von Neukirchener 
zu Neunkirchener Straße.

Frühere Namen : - Straße B in der Sternsiedlung in Leipzig-Anger-Crottendorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Neuscherbitzer Gasse
Schlüssel : 07392

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBV-476/10 Beschlussdatum : 18.08.2010 Inkrafttreten : 05.10.2010

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : 1661 wird das Abteigut Gundorf durch den Leipziger Obergerichtsrat Dr. J. Fritzsche erworben, der bereits 
seit 1650 das Abteigut Scherbitz (Altscherbitz) besitzt. Seit dem Kauf hieß das Abteigut „Rittergut 
Neuscherbitz“. Seit 1902 ist der amtliche Name „Rittergut Gundorf“.
Umbenennung eines Teilstückes der Leipziger Straße mit den Hausnummern 202A-202C

Frühere Namen : Leipziger Straße (Teilstück)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Neustädter Markt
Schlüssel : 02238

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neustadt-Neuschönefeld
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 924 Beschlussdatum : 11.05.1907 Inkrafttreten : 01.01.1908

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem ehemaligen Marktplatz im Neuen Anbau von Schönefeld, der späteren Gemeinde 
Neustadt, die 1890 nach nur achtjähriger Selbständigkeit nach Leipzig eingemeindet wurde. Die Bebauung 
des Marktplatzes erfolgte 1875-1882, die evangelische Heilig-Kreuz-Kirche entstand 1893/94.

Frühere Namen : - Marktplatz in Leipzig-Neustadt



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Neustädter Straße
Schlüssel : 02101

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neustadt-Neuschönefeld
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 32 Beschlussdatum : 09.01.1901 Inkrafttreten : 14.03.1901

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Bebauung der Straße begann mit den geradzahligen Hausnummern im Jahre 1866. (siehe auch 
Neustädter Markt)

Frühere Namen : - Hauptstraße und Carlstraße
Die Hauptstraße (Neustadt) einschließlich ihrer Verlängerung Carlstraße (Neuschönefeld) wurde in 
Neustädter Straße umbenannt

- Hauptstraße (Neustadt)

- Carlstraße (Neuschönefeld)
Prinz Friedrich Karl von Preußen, Generalfledmarschall und Armeeführer 1866 und 1870/71. (seit 1873) 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Neutzscher Straße
Schlüssel : 02300

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Thekla
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1057 Beschlussdatum : 04.09.1931 Inkrafttreten : 01.01.1932

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Neutzsch, die seit 1889 ein Ortsteil von Thekla ist, das 1930 nach Leipzig 
eingemeindet wurde. (siehe auch Cleudner Straße).

Frühere Namen : - Neutzscher Straße und Lindenstraße
-Die Lindenstraße einschließlich der Fortsetzung bis zur Kirche wurde zur Neutzscher Straße gezogen. 
DB: 04.09.1931, DI: 01.01.1932, DV: 21.09.1931; Kap. 24 Nr. 1 Bd 24, Bl. 98-101

- Neutzscher Straße
Neutzsch (slaw.  "Nysch" - abschüssiges Gelände) war ein Sackgassendorf mit der nördlichen Neutzscher 
Straße als Sackgasse. 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Newtonstraße
Schlüssel : 04181

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Dölitz-Dösen
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Isaac Newton, geb. 04.01.1643 in Woolsthorpe, gest. 31.03.1727 in Kensington, englischer 
Physiker und Mathematiker.

Frühere Namen : - Burchardstraße
Graf Burchard, Stammvater der Wettiner, gest. 908. (Seit 01.01.1913) 

- König-Albert-Straße
Sächsischer König von 1873 - 1902



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Nibelungenring
Schlüssel : 04174

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lößnig
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 725 Beschlussdatum : 04.04.1930 Inkrafttreten : 12.04.1930

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach den Nibelungen, einem Königsgeschlecht im Burgunderreich bei Worms, um die sich ein 
Sagenkreis rankt. 
Im Bereich des Lößniger Rundlings wurde eine Reihe von Straßen nach Gestalten des Nibelungenliedes, 
einem mittelhochdeutschen Epos, benannt.

Frühere Namen : - Straße 3 in Leipzig-Lößnig



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Nickelmannweg
Schlüssel : 04109

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Marienbrunn
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 638 Beschlussdatum : 15.03.1929 Inkrafttreten : 06.04.1929

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Marienbrunn wurde eine Reihe von Straßen nach deutschen Märchen und Märchengestalten, hier nach 
dem Nickelmann, dem neckenden Berggeist Nickel (aus Nikolaus), benannt.

Frühere Namen : - Straße 25 in Leipzig-Connewitz-Ost



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Niederkirchnerstraße
Schlüssel : 05064

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Süd
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Katja (eigtl. Käthe) Niederkirchner, geb. 07.10.1909 in Berlin, ermordet 28.09.1944 im KZ 
Ravensbrück. Die Schneiderin und Kommunistin Niederkirchner ging 1933 in das Exil in die Sowjetunion 
und leistete seit 1941 Aufklärungsarbeit unter den deutschen Kriegsgefangenen. Sie wurde 1943 bei der 
Rückkehr nach Deutschland verhaftet.

Frühere Namen : - Lützowstraße
DB: 24.10.1863, DI: 26.10.1863, DV: 26.10.1863; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 3, Bl. 25 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Nienborgstraße
Schlüssel : 07591

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : VI-DS-05361/18 Beschlussdatum : 31.05.2018 Inkrafttreten : 31.07.2018

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Hans August Nienborg: Kartograph und Landvermesser, geb.06.06.1660 in Dresden, gest. 1729

Frühere Namen : Ehem. Name: Sorbenweg

Erläuterung: Benannt nach dem slawischen Volksstamm der Sorben, die heute noch in der Nieder- und 
Oberlausitz leben. Der Rundling im Ortskern belegt die ursprüngliche slawische (sorbische) Erstansiedlung 
vor etwa 1200 bis 1300 Jahren (Wallanlage). BN: 278/8/1995, DB: 01.03.1995, DI: .



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Nieritzstraße
Schlüssel : 03257

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 786 Beschlussdatum : 05.04.1911 Inkrafttreten : 04.05.1911

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl Gustav Nieritz, geb. 02.07.1795 in Dresden, gest. 16.02.1876 in Dresden, Lehrer. Er 
verfasste als Jugendschriftsteller Erzählungen mit vorwiegend historischem Inhalt, die seinerzeit in vielen 
Volkskalendern erschienen. Diese Kalender erzielten hohe Auflagen. So betrug die des "Lahrer Hinkenden 
Boten" 1869 über 600 000 Exemplare.

Frühere Namen : - Schulstraße
Nach der ehemaligen 40. Bezirksschule benannt. 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Nietzschestraße
Schlüssel : 08028

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Nord
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 897 Beschlussdatum : 17.11.1933 Inkrafttreten : 03.12.1933

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich Wilhelm Nietzsche, geb. 15.10.1844 in Röcken bei Lützen, gest. 25.08.1900 in 
Weimar, Philosoph, Schriftsteller und Lyriker. Nietzsche wurde auf dem Friedhof von Röcken beigesetzt.

Frühere Namen : - Straße 16 des Bebauungsplangebietes Leipzig-Gohlis/Nord



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Nikischplatz
Schlüssel : 05013

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-West
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 954 Beschlussdatum : 12.05.1922 Inkrafttreten : 25.07.1922

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Arthur Nikisch, geb. 12.10.1855 in Lébényi Szent Miklos/Ungarn, gest. 23.01.1922 in 
Leipzig, Dirigent und Musikpädagoge. Nikisch lehrte am Konservatorium der Musik und leitete als 
Kapellmeister 1878-1889 das Leipziger Stadttheater. Er war 1895-1922 Gewandhauskapellmeister und 
gleichzeitig Chefdirigent des Berliner Philharmonischen Orchesters. Nikisch wohnte in der 
Thomasiusstraße 28 in unmittelbarer Nachbarschaft des Platzes. An den früher hier gelegenen 
Klein-Bosischen Garten erinnern die beiden von Markus Gläser 1993 nachgebildeten barocken 
Fechterfiguren.

Frühere Namen : - Platz am Künstlerhaus
Das Künstlerhaus war das Haus des Leipziger Kunstvereins. Es wurde 1900 vom Leipziger Architekten 
Fritz Drechsler erbaut und am 4.12.1943 zerstört. Es gehörte zu den herausragenden Jugendstilhäusern 
der Messestadt. An der Ausführung des Baus wirkten u. a. die Bildhauer Adolf Lehnert, Werner Stein und 
Carl Seffner sowie die überragende Künstlergestalt jener Jahre Max Klinger mit.   



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Nikischstraße
Schlüssel : 07349

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 19.05.1945 Inkrafttreten : 19.05.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Arthur Nikisch, geb. 18.10.1855 in Lèbèny-Szentmikolòs (H), gest. 23.01.1922 in Leipzig. 
Siehe Nikischplatz.

Frühere Namen : - Horst-Wessel-Straße (DB: ca. 1933)

- Carolastraße (DB: vor 1919)
Carola (1833-1907), Gemahlin von König Albert.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Nikolai-Rumjanzew-Straße
Schlüssel : 06120

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Kleinzschocher, Grünau-Ost
Stadtbezirk (e): Südwest, West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 210-21-3f/59 Beschlussdatum : 11.09.59 Inkrafttreten : 07.10.59

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Nikolai W. Rumjanzew, geb. 30.12.1912 in Gatschina, gest. Sommer 1944 im KZ 
Auschwitz. Er war ein aus dem Donezbecken nach Deutschland verschleppter "Ostarbeiter". Nachdem er 
der Zwangsarbeit in den Tauchaer Mitteldeutschen Motorenwerken entflohen war und Unterschlupf in der 
Gartenlaube der Familie Hauke in Kleinzschocher gefunden hatte, gründete Rumjanzew 1943 das ein Jahr 
später aufgedeckte "Internationale Antifaschistische Komitee" in Leipzig. Am 31.5.1944 wurde Rumjanzew 
(alias Orlow) und mit ihm 81 deutsche und sowjetische Antifaschisten verhaftet.
Ein Gedenkstein befindet sich in der Ratzelstraße. 
(Siehe auch Losinskiweg)

Frühere Namen : - Schönauer Weg (Teilstück)
Weg nach der Gemeinde Schönau



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Nikolaikirchhof
Schlüssel : 01021

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Kirchhof (Friedhof) der Nikolaikirche. Am Nikolaikirchhof entstand 1511/12 die 
Nikolaischule, die erste humanistische Lateinschule der Stadt, zu deren Schülern Gottfried Wilhelm 
Leibniz, Christian Thomasius, Johann Gottfried Seume und Richard Wagner gehörten. 1872 erfolgte der 
Umzug der Schule in die Königstraße 30.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Nikolaistraße
Schlüssel : 01040

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der ältesten Stadtkirche Leipzigs, der Nikolaikirche, die 1422 das erste Mal urkundlich 
erwähnt wurde. Die Nikolaistraße war ein Zentrum des Kürschnergewerbes. Ein Durchgangshof, Oelßners 
Hof, führt zur Ritterstraße.
Im Herbst 1989 begannen die Montagsdemonstrationen auf dem Leipziger Ring stets mit dem 
Friedensgebet in der Nikolaikirche. 

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Nimrodstraße
Schlüssel : 06076

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 405 Beschlussdatum : 23.04.1934 Inkrafttreten : 09.05.1934

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Nimrod, einem babylonischen Gott, der in der Sage als leidenschaftlicher Jäger gilt. Die 
Benennung in der Knautkleeberger Siedlung erfolgte in Verbindung mit dem benachbarten Gartenverein 
"Zum Hasen" nach einheimischen Wildarten und Jagdmotiven.

Frühere Namen : - Straße 3 des Bebauungsplanes Leipzig-Knautkleeberg/West



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Nixenweg
Schlüssel : 04108

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Marienbrunn
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 638 Beschlussdatum : 15.03.1929 Inkrafttreten : 06.04.1929

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Marienbrunn wurde eine Reihe von Straßen nach deutschen Märchen und Märchengestalten benannt.

Frühere Namen : - Straße 26 in Leipzig-Connewitz-Ost



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Nobbeweg
Schlüssel : 03028

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 731 Beschlussdatum : 04.04.1930 Inkrafttreten : 12.04.1930

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl Friedrich August Nobbe, geb. 07.05.1791 in Schulpforta, gest. 16.07.1878 in Leipzig, 
Rektor der Nikolaischule 1828-1866. Zu Nobbes Schülern gehörte Richard Wagner. 1846 gründete er die 
"Lutherstiftung" mit dem Ziel der Verbreitung der Schriften des Reformators.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Nollendorfstraße
Schlüssel : 07539

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ferdinand Heinrich Friedrich Emil Graf Kleist von Nollendorf, geb. 09.04.1762 in Berlin, 
gest. 1823, preußischer Generalfeldmarschall. K. war 1813 Befehlshaber des 2. preußischer Armeekorps 
in der Völkerschlacht bei Leipzig, er hielt am Wachberg geschickt die überlegenen napoleonischen 
Truppen auf und hinderte diese am Eingreifen in die Schlacht bei Großgörschen, wodurch Napoleon große 
Verluste erlitt. Auf dem Wachberg steht seit 1988 ein Denkmal für Graf Kleist.

Frühere Namen : - Kleiststraße 
Ferdinand Heinrich Friedrich Emil Graf Kleist von Nollendorf. Siehe oben. BN: 277/8/1995, DB: 01.03.1995



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Nonnenmühlgasse
Schlüssel : 05201

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Süd
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2223 Beschlussdatum : 04.12.1907 Inkrafttreten : 01.01.1909

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Mühle des Georgen-Nonnenklosters. In der ersten Hälfte des 13. Jh. siedelten sich, aus 
der Lützner Gegend kommend, Georgennonnen zwischen der heutigen Karl-Tauchnitz- und Harkortstraße 
an. Der Landesherr erwies sich gegenüber den Marienmägden, wie sie sich selbst nannten, als sehr 
großzügig. Er schenkte ihnen 36 Höfe, die hinter ihrem Kloster nach Osten zu lagen. Als nach der 
Reformation die Klöster aufgelöst wurden und die Nonnen die Stadt verließen, wurde das Kloster 
abgetragen. Die Steine wurden zur Wiederherstellung der im Schmalkaldischen Krieg zerschossenen 
Pleißenburg und zur Verbreiterung des Pleißenmühlgrabens verwendet. Die Mühle selbst wurde 1890 
abgebrochen. Im "Leipzigischen Chronicum" von 1696 wird der Straßenzug als Nonnen- oder 
Klostergäßchen aufgeführt.

Frühere Namen : - Mühlgasse
Nach der Nonnenmühle benannt, 1287 erbaut, 1547 abgebrannt, 1598 erneuert, Ende des 19. Jh. 
abgebrochen. DV: 22.10.1839; Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 1, Bl.2-6

- Klostergässchen (bis zur Nonnenmühle)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Nonnenstraße
Schlüssel : 05092

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plagwitz
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1889 Beschlussdatum : 09.12.1891 Inkrafttreten : 04.05.1893

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Georgen-Nonnenkloster, das auch dem nahegelegenen Waldstück "Die Nonne" den 
Namen gab. Dem Georgen-Nonnenkloster gehörte zeitweise das in der Nähe liegende Vorwerk in  
Schleußig (siehe auch Nonnenmühlgasse).

Frühere Namen : - Nonnenstraße und Elsterstraße
Die Elsterstraße wurde zur Nonnenstraße gezogen

- Nonnenstraße in Leipzig-Plagwitz

- Elsterstraße in Leipzig-Kleinzschocher



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Nonnenweg
Schlüssel : 05188

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schleußig
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Der Weg erhielt seinen Namen nach dem benachbarten Waldstück "Die Nonne", das nach den Nonnen 
des Georgen-Nonnenkloster benannt ist (siehe Nonnenmühlgasse). Das Kloster war 1529-1542 Besitzer 
des Schleußiger Gutes.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Norderneyer Weg
Schlüssel : 08075

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Nord
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 986 Beschlussdatum : 15.05.1930 Inkrafttreten : 17.05.1930

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Gohlis wurde eine Reihe von Straßen nach Nordseeinseln benannt.

Frühere Namen : - Straße 2 des Wohnblocks der A.-G. für Haus- und Grundbesitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Nordhäuser Weg
Schlüssel : 06417

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 925/97 Beschlussdatum : 16.07.97 Inkrafttreten : 16.07.97

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Nordhausen. In Schönau wurde eine Reihe von Straßen nach Thüringischen 
Städten benannt. 

Frühere Namen : Bebauung Schönauer Kaserne



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Nordplatz
Schlüssel : 07017

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nord
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 676 Beschlussdatum : 16.05.1885 Inkrafttreten : 19.05.1885

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach seiner Lage zum Stadtzentrum. Auf dem Nordplatz befindet sich die evangelische 
Michealiskirche, erbaut 1901/04, die ehemalige städtische Oberrealschule, heute das Leibniz-Gymnasium 
und das ehemalige Verwaltungsgebäude des Mitteldeutschen Braunkohlensyndikates, welches später von 
der sowjetischen Militäradministration genutzt wurde.

Frühere Namen : - Platz E des nördlichen Bebauungsplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Nordstraße
Schlüssel : 02342

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nord
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1273 Beschlussdatum : 20.11.1872 Inkrafttreten : 01.01.1873

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach ihrer Lage zum Stadtzentrum. Die Nordvorstadt mit Neuer Straße (heute Teil der 
Nordstraße) und Gerbergasse bzw. Hällischem Steinweg (heute Gerberstraße) gehörte bereits im 13. Jh. 
zur civitas Lipz. In der Neuen Straße waren hauptsächlich Tuchmacher ansässig. (siehe auch "Am 
Hallischen Tor"). In der Nordstraße 3 wohnte Richard Wagner mit Mutter und Geschwistern, bevor er 1834 
Leipzig verließ.

Frühere Namen : - Nordstraße und Neue Straße
Die Neue Straße wurde zur Nordstraße gezogen

- Nordstraße
BN: 685, DB: 19.06.1872, DI: 19.06.1872, DV: 19.06.1872, Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 1, Bl.223/224

- Neustraße 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Nordweg
Schlüssel : 09367

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der volkstümlichen Namensgebung. (DB: mindestens seit 1983)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Nürnberger Straße
Schlüssel : 04008

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Südost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 257 Beschlussdatum : 09.03.1870 Inkrafttreten : 01.01.1871

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Nürnberg in Bayern. Zu Zeiten, als der vordere Teil der Straße Totengäßchen 
hieß, wurden die Leichenzüge durch die "Bettelgasse" genannte Johannisgasse zum Johannisfriedhof 
geführt. Im Bereich der späteren Nürnberger Straße erstreckte sich über fast 200 Jahre der 1685 
angelegte Groß-Bosische Garten, einer der prächtigsten Leipziger Barockgärten, benannt nach dem 
Kaufmann Caspar Bose. In der Nürnberger Straße 36/38 befinden sich seit 1867 die Gebäude der Firma 
Breitkopf & Härtel mit dem damals größten Druckereisaal der Welt. Sie wurden im Dezember 1943 schwer 
beschädigt. Im März 1992 übernahm der Verlag die 1952 enteignete Wirkungsstätte wieder und baute 
diese aus. Frühere Benennungen der Nürnberger Straße waren Bosenstraße (seit 1844) und 
Kirchgäßchen (seit 1839).

Frühere Namen : -  Nürnberger Straße und Kirchstraße (Kirchgasse) und Bosenstraße
Die Kirchstraße (Kirchgasse) und Bosenstraße wurden zur Nürnberger Straße gezogen
[lt. Stadtratsbeschluss ab Neujahr 1871

- Nürnberger Straße

- Bosenstraße
DB: 03.04.1844; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 2, Bl. 81

- Kirchstraße (Kirchgasse), früher Totengäßchen
Seit 1839 ab 1858 Kirchstraße, zuvor Kirchgasse?; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 2, BL.159,187 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Nußbaumallee
Schlüssel : 03443

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Walnussbaum. (DB: nach 1934)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Nußbaumweg
Schlüssel : 07350

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 64/04/98 Beschlussdatum : 30.04.98 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach einem der Hölzer, die in den ehemaligen Holz- und Furnierwerken Schlobach verarbeitet 
wurden.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Oberdorfstraße
Schlüssel : 03225

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Stötteritz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 786 Beschlussdatum : 04.05.1911 Inkrafttreten : 01.03.1912

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem oberen Teil der Gemeinde Stötteritz, das auch als Oberdorf bezeichnet wurde. 
Siedlungsschwerpunkte in Stötteritz bildeten das Ober- und Unterdorf mit je einem Rittergut, von denen 
das Rittergut des unteren Teils als das bedeutendere (reges kulturelles Zentrum zur Zeit Christian Felix 
Weißes und seiner Nachkommen) erhalten geblieben ist. Nach Sanierung des ehemaligen Gutshofes zu 
Beginn der 1990er Jahre hat der Verein zur Wiedereingliederung psychosozial geschädigter Menschen 
hier seinen Sitz. (siehe auch Lange Reihe).

Frühere Namen : -  Kirchstraße
Nach der Marienkirche (erb. 1703 im Barockstil) in Stötteritz. 
lt. Gemeinderatssitzung vom 12.09.1871 "von Langer Reihe bis zur Einmündung Mölkauer Straße".



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Obere Eichstädtstraße
Schlüssel : 03239

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Stötteritz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Heinrich Karl Abraham Eichstädt, geb. 08.08.1772 in Oschatz, gest. 04.03.1848 in Benndorf 
bei Jena, Philologe und Gutsbesitzer in Stötteritz. Er studierte ab 1787 an der Universität Leipzig.

Frühere Namen : - Eichstädtstraße
DB: 18.11.1890, DV: 22.11.1890; GR Stötteritz Nr.35, Bl.8-11 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Obere Mühlenstraße
Schlüssel : 07351

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 123/09/91 Beschlussdatum : 19.09.91 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der ehemaligen Schlobachschen Sägemühle. 

Frühere Namen : - Rosa-Luxemburg-Straße 
Rosa Luxemburg, geb. 05.03.1871 in Zamosc, ermord. 15.01.1871 in Berlin. Siehe 
Rosa-Luxemburg-Straße. DB/DI: 19.05.1945; Stdtav. Leipziger Adressbuch 1947

- Dietrich-Eckart-Straße (DB: ca. 1934)
Dietrich Eckart, geb. 23.03.1868 in Neumarkt (Oberpfalz), gest. 26.12.1923 in Berchtesgaden, Dichter des 
Nationalsozialismus.

- Obere Mühlenstraße (DB: ca. 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Obere Nordstraße
Schlüssel : 03468

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Lage der Straße. Sie befindet sich oberhalb der Stötteritzer Landstraße (im Gegensatz 
zur Unteren Nordstraße) und verläuft in nördlicher Richtung.

Frühere Namen : - Nordstraße (oberes Teilstück, DB: nach 1934)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Oberhofer Weg
Schlüssel : 06431

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBV-196/10 Beschlussdatum : 20.01.2010 Inkrafttreten : 07.03.2010

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Oberhof in Thüringen. In Schönau wurde eine Reihe von Straßen nach 
thüringischen Städten benannt, da die angrenzenden Straßen ebenfalls Städte- und Gemeindenamen  
tragen. 

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Oberholzstraße
Schlüssel : 03552

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach einem kleinen Waldstück, das Oberholz, in dessen Richtung die Straße führt. (DB: nach 
1945)

Frühere Namen : - Franz-Seldte-Straße
Franz Seldte, geb. 29.06.1882 in Magdeburg, gest. 01.04.1947 in Fürth, Politiker. Er war 1918-1933 
Gründer und Bundesführer des "Stahlhelm", 1933-1945 Reichsarbeitsminister.  (DB: nach 1934)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Oberläuterstraße
Schlüssel : 02028

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Süd
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1156 Beschlussdatum : 12.07.1919 Inkrafttreten : 01.01.1920

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ernst Emil Oberläuter, geb. 11.02.1833 in Leipzig, gest. 20.12.1891 in Leipzig, Stifter.
Die Umbenennung wurde bereits am 21.11.1916 beschlossen.

Frühere Namen : - Weststraße
Seit 1899 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Obernaundorfer Straße
Schlüssel : 02602

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBV-1274/12 Beschlussdatum : 20.06.2012 Inkrafttreten : 08.08.2012

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Obernaundorf war gemeinsam mit Niedernaundorf ein Ortsteil von Zweinaundorf, welches 1934 nach 
Mölkau eingemeindet wurde und seit 1999 zu Leipzig gehört

Frühere Namen : Ehem. Name: Alexander-Alesius-Straße

Erläuterung: Benannt nach Alexander Alesius, geb. 23.04.1500 in Edinburgh (Schottland), gest. 
17.03.1565 in Leipzig, Theologe, Flucht nach Deutschland wegen Glaubensgegensätzen. Er war von 
1541-1565 Professor für Theologie und Sprachwissenschaften an der Universität Leipzig und während 
dieser Zeit zweimal Rektor (1555 und 1561). Durch die Heirat seiner Tochter mit dem Zweinaundorfer 
Rittergutsbesitzer Markus Scipio  ist es zurückzuführen, dass sich sein Grabstein in der Mölkauer Kirche 
befindet. BN: 156/95, DB: 14.11.1995, DI: .



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Obludastraße
Schlüssel : 02144

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Ost
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 09.07.1947 Inkrafttreten : 15.07.1947

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich Alfred Obluda, geb. 12.02.1902 in Leipzig, gest. 18.01.1937 in Leipzig, Schlosser. 
Obluda wurde von den Nationalsozialisten am 04.02.1936 wegen gemeinschaftlicher Vorbereitung eines 
hochverräterischen Unternehmens verurteilt. Er verstarb während einer Strafunterbrechung (Hafturlaub 
wegen des Todes seiner Frau) im Krankenhaus St. Jacob.

Frühere Namen : -  Admiral-Trotha-Straße
Adolf von Trotha, geb. 01.03.1868 in Koblenz, Vizeadmiral, 1916-1918 Chef des Stabes der 
Hochseeflotte, Chef der Admiralität 1919/20. DB:02.02.1936; Kap.24 Nr.1 Bd 31, Bl.236

- Straße 7 des Bebauungsplangebietes Leipzig-Schönefeld-Ost



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ochsenweg
Schlüssel : 07552

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Wahrscheinlich nach dem Viehtrieb benannt.

Frühere Namen : - Wilhelm-Külz-Weg  
Dr. Wilhelm Külz, geb. 18.02.1875 in Borna, gest. 10.04.1948 in Borna, Jurist und Politiker. K. war 1922 an 
der Abfassung des Rapallovertrages beteiligt. Er war 1945 Mitbegründer und dann Vorsitzender der LDPD 
der DDR.
DB: 11.05.1950; Stdtav. GR Burghausen, Nr.93 (nach 1945) S.57
Der Beschluss wurde wahrscheinlich nicht umgesetzt.

- Ochsenweg (DB: ca. 1931)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Odermannstraße
Schlüssel : 07125

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Altlindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2106 Beschlussdatum : 23.11.1904 Inkrafttreten : 01.01.1906

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Carl Gustav Odermann, geb. 06.05.1815 in Leipzig, gest. 12.02.1904 in Dresden, Direktor 
der Öffentlichen Handels-Lehranstalt zu Leipzig, der ersten Handelsfachschule überhaupt.

Frühere Namen : - Querstraße in Leipzig-Lindenau



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ölhafenstraße
Schlüssel : 07191

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2524 Beschlussdatum : 10.11.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Leipziger Ratsherrenfamilie Ölhafen von Schellenbach, deren Angehörige vielfach als 
Stifter hervortraten.

Frühere Namen : - Heinkstraße
Siehe Heinkstraße
DB: 03.07.1906, DV: 05.07.1906; Kap.24 Nr.1 Bh 15, Bl.18/19

- Straße III
Die Straße III in Leipzig-Wahren-Südwest wurde zur Oelhafenstraße gezogen DB: 15.03.1929, DI: 
07.05.1929, DV: 07.05.1929; Kap. 24 Nr. 1 Bd 22, Bl. 56-57 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Oelsnitzer Straße
Schlüssel : 02355

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Thekla
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0096/76 Beschlussdatum : 26.05.76 Inkrafttreten : 19.08.77

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Thekla wurde eine Reihe von Straßen nach Orten im Erzgebirge und im Vogtland benannt.

Frühere Namen : - Straße I



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Oelßnerstraße
Schlüssel : 02029

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Süd
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1156 Beschlussdatum : 12.07.1919 Inkrafttreten : 01.01.1920

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach August Wilhelm Oelßner, geb. 26.08.1842 in Gruna, gest. 04.05.1906 in Leipzig, Stadtrat in 
Leipzig 1902-1906 und Stifter. - Die Benennung wurde bereits am 21.11.1916 beschlossen.

Frühere Namen : - Wilhelmstraße
Seit 1899 nach Kaiser Wilhelm I. 

- Straße B11



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Oertgering
Schlüssel : 02769

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Althen-Kleinpösna
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Dietrich Oertge, geb. 1814. Er war der erste Gastwirt des ersten Haltepunktes an der 
Eisenbahnstrecke Leipzig-Dresden in Althen. Dieses Restaurant war das erste deutsche 
Bahnhofsrestaurant. Neben Speisen und Getränken wurde auch ein umfangreiches Konzertprogramm 
angeboten.

Frühere Namen : - Kastanienring (DB: ca. 1993)
Benannt nach der ringartigen Straßenanlage, die mit Kastanien bepflanzt wurde.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Oeserstraße
Schlüssel : 05100

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schleußig
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1543 Beschlussdatum : 19.09.1924 Inkrafttreten : 26.09.1924

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Adam Friedrich Oeser, geb. 17.02.1717 in Preßburg (Bratislawa), gest. 18.03.1799 in 
Leipzig, Maler, Radierer und Bildhauer. Nachdem Oeser 1759 eine Tätigkeit in Leipzig aufgenommen 
hatte, wurde er als kurfürstlicher Maler 1764 Direktor der Leipziger Kunstakademie, die sich zunächst im 
Alten Amtshaus, an der Thomaskirche, befand. Oeser war der Zeichenlehrer Johann Wolfgang Goethes 
(siehe auch Friederikenstraße). Das Museum der bildenden Künste besitzt Ölgemälde und Grafiken des 
Künstlers. Die Benennung erfolgte zusammen mit der Schnorrstraße zur Erinnerung an die Direktoren der 
Leipziger Kunstakademie.

Frühere Namen : - Oeserstraße und verlängerte Oeserstraße im Baublock 2 (Kriegersiedlung)

- Oeserstraße (Öserstraße)
DB: 30.01.1895, DI: 01.03.1895, DV: 01.03.1895; Tit. XLVIII B 25 Bd 8, Bl.282,283, 300/301 Tit. XLVIII B 
25 Bd 9, Bl.2,3

- Straße G des Schleußiger Bebauungsplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Österreicherweg
Schlüssel : 03306

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 574/96 Beschlussdatum : 21.08.96 Inkrafttreten : 21.08.96

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Erinnerung an Völker, die an der Schlacht 1813 beteiligt waren. Die Österreicher gehörten zu den 
zahlenmäßig am stärksten vertretenen Völkern auf Seiten der Verbündeten.

Frühere Namen : Bebauungsgebiet Curschmannstraße 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Offenbachweg
Schlüssel : 04238

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Meusdorf
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Jacques Offenbach, geb. 20.06.1819 in Köln, gest. 05.10.1880 in Paris, französischer 
Komponist deutscher Herkunft.

Frühere Namen : - Weltzienweg
Nach dem preußischen Oberst von Weltzien, als Führer einer Brigade Teilnehmer an der Völkerschlacht. 
DB: 22.04.1936; Kap.24 Nr.1 Bd 31, Bl.151

- Straße 29 des Siedlungsgebietes Leipzig-Meusdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Offenburger Straße
Schlüssel : 05106

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Mitte
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 352/91 Beschlussdatum : 19.11.91 Inkrafttreten : 01.01.92

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Grünau wurde eine Reihe von Straßen nach Städten und Regionen in Baden-Württemberg benannt.

Frühere Namen : - Straße der Völkerfreundschaft
DB: 21.04.1982; BN: 0062/82; StVuR (2) Nr.1274, Bl. 27, 88-90 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ohmweg
Schlüssel : 03278

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Stötteritz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Georg Simon Ohm, geb. 16.03.1787 in Erlangen, gest. 07.07.1854 in München, Physiker.

Frühere Namen : - Klausenburger Weg
"Zum Gedenken an das Deutschtum in Siebenbürgen", Klausenburg (Rumänien - Cluj-Napoca) 
Hauptstadt von Siebenbürgen.
DI: 16.12.1932, DV: 24.12.1932; Kap.24 Nr.1 Bd 17, Bl.19,49,50

- Straße C der Stadtrandsiedlung Leipzig-Stötteritz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Olbernhauer Straße
Schlüssel : 02239

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Thekla
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Thekla wurde eine Reihe von Straßen nach Orten im Erzgebirge und im Vogtland benannt, hier nach 
der Spielwaren-Stadt Olbernhau im Osterzgebirge.

Frühere Namen : - Kaadener Weg
Am 04.03.1919 fielen in Kaaden bei "der Forderung des Selbstbestimmungsrechts die ersten Opfer des 
sudetendeutschen Freiheitskampfes". Kaaden ist Bezirksstadt im nordwestl. Böhmen an der Eger.
DB: 20.10.1931, DV: 31.10.1931; Kap.24 Nr.1 Bd 25, Bl.228,171

- Straße 1 des Fluchtlinienplans vom 28.11.1927



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Olbrichtstraße
Schlüssel : 08071

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern, Gohlis-Mitte, Gohlis-Nord
Stadtbezirk (e): Nordwest, Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 09.07.1947 Inkrafttreten : 15.07.1947

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich Olbricht, geb. 04.10.1888 in Leisnig, erschossen 20.07.1944 in Berlin, General der 
Infanterie, führender Teilnehmer am fehlgeschlagenen Attentat auf Adolf Hitler am 20. Juli 1944.

Olbricht trat am 24.02.1907 als Fahnenjunker in das Leipziger Infantrieregiment 106 ein, wurde dort 
Regimentsadjudant und nach dem 1. Weltkrieg leitender Offizier des Auflösungsstabes, bevor er über 
Dresden und Berlin als General Chef des Allgemeinen Heeresamtes und des Wehrersatzamtes und damit 
auch Vorgesetzter von Graf Schenck von Stauffenberg wurde.

Frühere Namen : - Heerstraße
Nach den in der Nähe liegenden Kasernen. DV: 30.06.1897; Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 9, Bl.119 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Olchinger Straße
Schlüssel : 09349

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Olching, einer Gemeinde im Kreis Fürstenfeldbruck und Partnergemeinde von Wiederitzch.

Frühere Namen : - Jahnstraße (DB: vor 1919)
Friedrich Ludwig Jahn, geb. 11.08.1778 in Lanz bei Wittenberge, gest. 15.10. 1852 in Freyburg, 
Gymnasiallehrer und Begründer der bürgerlichen Turnbewegung in Deutschland. Siehe Jahnallee.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Oldenburger Straße
Schlüssel : 08054

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Nord
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 931 Beschlussdatum : 10.08.1935 Inkrafttreten : 29.08.1935

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Oldenburg in Niedersachsen.

Frühere Namen : - Straße 7a in Leipzig-Gohlis/Nord



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Oleanderweg
Schlüssel : 03553

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : 21.07.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Strauchgewächs Oleander.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Onckenstraße
Schlüssel : 08125

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2078 Beschlussdatum : 02.08.1929 Inkrafttreten : 26.08.1929

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach August Oncken, geb. 10.04.1844 in Heidelberg, gest. 10.07.1911 in Schwerin, 
Nationalökonom. Als Onckens wissenschaftliche Hauptarbeit gilt die "Geschichte der Nationalökonomie" 
(1902).

Frühere Namen : - Straße XV in Leipzig-Wahren-Nord



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Opalstraße
Schlüssel : 02810

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Mineral Opal.

Frühere Namen : - Mendelssohnstraße (BN: 47/1, DB: 15.09.1998)
Felix Mendelssohn-Bartholdy, geb. 03.02.1809 in Hamburg, gest. 04.11.1847 in Leipzig, Komponist.
Siehe Mendelssohnstraße.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Opferweg
Schlüssel : 07197

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2524 Beschlussdatum : 10.11.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Unterhalb des Wahrener Rathauses stößt man auf die Wendenstraße und den Opferweg. Dieser führt 
nach dem Kirchberg, einer alten slawischen Opferstätte und Wallanlage, an deren Stelle sich heute die 
evangelische Gnadenkirche befindet.

Frühere Namen : - Schulstraße
Nach der Wahrener Schule, der 58. Volksschule benannt 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Orchideenweg
Schlüssel : 03444

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach den Orchideen. Sie werden in Holzhausener Gärtnereien gezüchtet.

Frühere Namen : - Oststraße (DB: nach 1934)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Orenburger Weg
Schlüssel : 05202

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Siedlung
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0278/87 Beschlussdatum : 02.12.87 Inkrafttreten : 01.01.88

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach einer von Orenburg im Süd-Ural bis nach Ost- und Mitteleuropa führenden Erdgasleitung. 
Die Benennung erfolgte gemeinsam mit dem Trattendorfer Weg im Zusammenhang mit dem Bauvorhaben 
der damaligen Jugendorganisation der DDR, der "Freien Deutschen Jugend".

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ortrunweg
Schlüssel : 04156

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lößnig
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1061 Beschlussdatum : 04.09.1931 Inkrafttreten : 21.09.1931

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ortrun, einer Frauengestalt aus der Gudrunsage. In der Gudrunsiedlung wurde eine Reihe 
von Straßen nach Gestalten aus dem Gudrunlied, einem mittelhochdeutschen Epos, benannt.

Frühere Namen : - Straße 10 des Bebauungsplangebietes Leipzig-Connewitz/Südost und -Lößnig/Nord



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Oschatzer Straße
Schlüssel : 03273

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Stötteritz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1708 Beschlussdatum : 09.07.1913 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Oschatz in Sachsen.

Frühere Namen : - Straße I in Leipzig-Stötteritz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Oskar-Calov-Straße
Schlüssel : 03554

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ernst Oskar Calov, geb. 30.08.1862 in Liebertwolkwitz, gest. 04.01.1943 in Liebertwolkwitz, 
Gemeinderat. Er gründete 1887 die Sängerabteilung des Turnvereins. Calov war in der Zeit von 
1890-1943 Vorsitzender, Turnlehrer und später Ehrenvorsitzender des Allgemeinen Turnvereins (ATV) 
Liebertwolkwitz.

Frühere Namen : - Ossietzkystraße (DB: nach 1947)
Carl von Ossietzky, geb. 03.10.1889 in Berlin, gest. 04.05.1938 in Berlin. Siehe Ossietzkystraße in 
Schönefeld-Abtnaundorf. 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ossietzkystraße
Schlüssel : 02044

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Abtnaundorf
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Carl von Ossietzky, geb. 03.10.1889 in Hamburg, gest. 04.05.1938 in Berlin, pazifistischer 
Schriftsteller und Publizist. Seit 1927 war er Leiter der Zeitschrift "Die Weltbühne". 1931 wurde er wegen 
"Landesverrats und Verrats militärischer Geheimnisse" zu 18 Monaten Gefängnis verurteilt. Grund dafür 
waren Berichte über die heimliche Aufrüstung der Reichswehr. Kurz nach seiner Entlassung (Dez. 1932) 
wurde Ossietzky im Februar 1933 von der Gestapo erneut verhaftet und in den Konzentrationslagern 
Sonnenburg und Papenburg (Emsland) gefangen gehalten. Seine Bücher wurden am 10.05.1933 
verbrannt und ebenso wie die "Weltbühne" verboten. Als ihm 1935 der Friedens-Nobelpreis verliehen 
wurde, durfte er diesen nicht annehmen. Eine schwere Krankheit (Tuberkulose und Hirnhautentzündung) 
und der internationale Druck führten schließlich zu seiner Verlegung in ein Sanatorium, wo er weiterhin von 
der Gestapo bewacht wurde. 

Frühere Namen : - Breslauer Straße
Polnische Stadt Wroclaw, Hauptstadt Schlesiens
DB: 21.11.1916, DI: 01.01.1920, DV: 26.08.1919; Kap.24 Nr.1 Bd 18, Bl.24,33

- Hauptstraße in Schönefeld
seit 1877 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Osten-Sacken-Weg
Schlüssel : 04232

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Meusdorf
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 329 Beschlussdatum : 13.03.1936 Inkrafttreten : 22.04.1936

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Fabian Gottlieb Fürst von der Osten-Sacken, geb. 30.10.1752 auf Gut Rothof/Kurland, gest. 
19.04.1837 in Kiew, russischer General der Infanterie, der in der Völkerschlacht bei Leipzig 1813 ein 
russisches Korps der Schlesischen Armee befehligte. Sein Korps kämpfte im Gefecht um Möckern und 
stieß danach über Gohlis ins Rosental vor. Er veranlasste die Sprengung der Elsterbrücke am Ranstädter 
Steinweg. Siehe Poniatowskiplan.

Frühere Namen : - Straße 32a des Siedlungsgebietes Leipzig-Meusdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ostende
Schlüssel : 03555

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der östlichen Lage der Straße.

Frühere Namen : - Oststraße (DB: nach 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ostheimstraße
Schlüssel : 03104

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Sellerhausen-Stünz
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2524 Beschlussdatum : 10.11.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem als "Ostheim" (auch "Ostheimhäuser") bezeichneten Anbau, den der 1898 von Arwed 
Roßbach gegründete Verein "Ostheim" in Sellerhausen angelegt hatte. Bereits 1899 ist von der 
Straßenbenennungsdeputation dieser Name vorgeschlagen worden.

Frühere Namen : - Schulenburgstraße und Ostheimstraße

- Schulenburgstraße
Graf Karl Rudolf von Schulenburg-Vitzenburg, geb. 02.01.1788, gest. Mitte der 1850-er Jahre, Adjudant 
des Feldmarschalls Fürst Schwarzenberg in der Völkerschlacht bei Leipzig.

- Ostheimstraße
DB: 11.02.1899, DI: 21.03.1899, DV: 21.03.1899; Tit.XLVIII B (K) Nr. 25 Bd 10, Bl. 51-55 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Osthöhe
Schlüssel : 02650

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der damaligen Baugenossenschaft "Osthöhe"  (1910), die bei dem Bemühen um die 
Erschließung und Besiedelung der sich östlich des Zweinaundorfer Bahnhaltepunktes erstreckenden 
Fluren eine Rolle spielte. (DB: 1929)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ostplatz
Schlüssel : 04028

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten : 02.07.1904

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach seiner Lage zum Stadtzentrum. Nach Schließung des Neuen Johannisfriedhofs, dessen 
Haupteingang am Ostplatz lag, verschwanden die Werkstätten der Grabsteinmetze sowie die kleinen 
Blumenhallen und Kranzbindereien rund um den Platz. (siehe auch "Vor dem Hospitaltore").

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ostrowskistraße
Schlüssel : 02003

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Nord
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Alexej Nikolajewitsch Ostrowski, geb. 12.04.1823 in Moskau, gest. 14.06.1886 in 
Schtschelykowo, russischer Dramatiker, Schöpfer des nationalen russischen Theaters.

Da nicht mehr ermittelbar war, ob die Straße 1950 nach Nikolai oder Alexej Ostrowski benannt wurde, 
stellte die Ratsversammlung mit Beschluss Nr. 1673/99 vom 14.07.1999 fest, dass die Straße nach Alexej 
Nikolajewitsch Ostrowski benannt ist, da sie in einem Gebiet liegt, dessen Straßen nach russischen 
Schriftstellern des 19. Jh. benannt sind. 

Frühere Namen : - Ostrower Weg (Ostrowoer Weg)
Ostrowo Kreisstadt im preuß. Reg.-Bezirk Posen, heute Oslow Wojewodschaft Poznan.
BN: 1642; DB: 04.12.1936, 19.12.1936;  Kap.24 Nr.1 Bd 32, Bl.119 
Die Schreibweise wurde in Ostrowoer Weg geändert, 20.05.1938; Kap. 24 Nr. 1 Bd 34, Bl. 98-99

- Straße 16 des Bebauungsplanes Leipzig-Mockau-Nord



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Oststraße
Schlüssel : 03075

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Anger-Crottendorf, Reudnitz-Thonberg, Stötteritz
Stadtbezirk (e): Ost, Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 377 Beschlussdatum : 14.02.1912 Inkrafttreten : 01.01.1913

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Lage zum Stadtzentrum. Oststraße 21: Universitätskinderklinik/Klinik für 
Kinderchirurgie. (Verlängerte) Oststraße 119: Ostfriedhof. Dieser Friedhof erlitt - wie auch der Neue 
Johannisfriedhof - im Zweiten Weltkrieg große Zerstörungen (etwa 60 Bombentrichter).

Frühere Namen : - Oststraße, Stötteritzer Weg und Anger-Crottendorf-Weg
Oststraße (DB: 30.08.1883; Kap.24 Nr.1 Bh 2, Bl.22-24), der Anger-Crottendorfer-Weg wurde 1913 zur 
Oststraße gezogen. Zuvor Stötteritzer Weg und Anger-Crottendorfer-Weg. Die Zusammenlegung der 
Straßen war bereits 1904 einmal verkündet worden. 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ostwaldstraße
Schlüssel : 02350

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Heiterblick
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 119/94 Beschlussdatum : 14.12.94 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Wilhelm Ostwald, geb. 02.09.1853 in Riga, gest. 04.04.1932 in Großbothen, Professor für 
physikalische Chemie an der Universität Leipzig 1887-1906. Ostwald erhielt 1909 den Nobelpreis für 
Chemie als Anerkennung für seine Arbeiten über die Katalyse sowie für seine grundlegenden 
Untersuchungen über chemische Gleichgewichtsverhältnisse und Reaktionsgeschwindigkeiten. 
Im Bereich des Gewerbegebietes Torgauer Straße wurde eine Reihe von Straßen nach Nobelpreisträgern 
benannt.

Frühere Namen : - Straße 1



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Oswald-Kahnt-Ring
Schlüssel : 08339

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 50/95 Beschlussdatum : 11.04.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Oswald Kahnt, geb. 18.06.1883 in Sagan (Schlesien), gest. 30.01.1915; Initiator und 
Mitbegründer des 1. Sächsischen Flugvereins und Fluglehrer. Kahnt erwarb am 28.9.1910 den 
Berechtigungsschein als Flugzeugführer bei Hans Grade. Er erwarb einen Grade-Eindecker und eröffnete 
damit eine Fliegerschule in Lindenthal. Im 1. Weltkrieg war er Chefpilot für die Gothaer Waggonfabrik, die 
Flugzeuge für die deutsche Armee baute. 
Am 2.9.1911 umflog er das im Bau befindliche Völkerschlachtdenkmal und vollzog gleichfalls den ersten 
Rundflug über Leipzig. Großes Aufsehen erregte er auch mit seinem Überlandflug von Dresden nach 
Leipzig in einer Stunde und 14 Minuten. 
1915 starb Kahnt beim Absturz mit einem neuen Flugapparat. 

Nachruf für den zivilen Fluglehrer Oswald Kahnt, erschienen im Flugsport 3/1915:
"Am Samstag den 30. Januar ist der bekannt Fluglehrer Oswald Kahnt in Gotha tödlich verunglückt. Er 
war bei böigem Wetter mit einem Doppeldecker auf beträchtliche Höhe gestiegen. In steilem Abstieg 
stürzte der Apparat zur Erde. Dabei explodierte der Benzinbehälter, sodaß die Maschine vollständig 
verbrannte und der Flieger den sofortigen Tod fand. [...] Als einer der ersten Schüler der 
Grade-Fliegerwerke in Bork erwarb er am 28. September 1910 sein Flugzeugführerzeugnis auf dem 
Flugfeld Mars für Grade-Eindecker. Der Verunglückte hat eine Reihe in- und ausländischer Konkurrenzen 
mit Erfolg bestritten. Nachdem er bei Grade einige Zeit als Fluglehrer tätig war, errichtete er in Lindenthal 
bei Leipzig im Februar 1911 eine eigene Fliegerschule. [...] [Er] ging zur Gothaer Waggonfabrik, wo er im 
September 1913 seine Feldpilotenprüfung auf Gotha-Taube ablegte. Bis zum Tage seines Absturzes war 
Kahnt bei genannten Werken als Fluglehrer tätig und hat er sich große Beliebtheit unter seinen 
Kameraden erworben.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Oswaldstraße
Schlüssel : 03002

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 914 Beschlussdatum : 07.05.1904 Inkrafttreten : 01.01.1905

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Oswald von Wolkenstein, Dichter und Komponist. Er gilt als einer der letzten Minnesänger. 
Neueren Forschungen zufolge, sind weder sein genaues Geburtsdatum noch der Geburtsort eindeutig 
feststellbar. Oswald von Wolkenstein ist vermutlich zwischen 1376 und 1378, wahrscheinlich 1377, 
geboren worden. Als Geburtsorte kommen Säben, Trostburg, Wolkenstein und Schöneck in Südtirol in 
Frage. Es wird angenommen, dass er auf der Burg Schöneck geboren wurde, wo sein Vater 1377 
urkundlich nachweisbar ist. In einer Stellungnahme des Rates der Stadt vom 22.11.1904 auf eine Anfrage 
hin sei für die Benennung ein "altdeutscher Name" gewählt worden.

Frühere Namen : - Albertstraße in Leipzig Reudnitz/Neureudnitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Otterstraße
Schlüssel : 06285

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Heiterblick
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 801/97 Beschlussdatum : 16.04.97 Inkrafttreten : 16.04.97

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Im Wohngebiet Kiebitzmark wurde eine Reihe von Straßen nach einheimischen Tierarten, hier nach dem 
Otter, benannt.

Frühere Namen : Ursprünglich DB: 13.01.1988, BN: 0003/88, StVuR (2) Nr.2098, Bl.35-37, Neubaugebiet in der Form nicht 
gebaut, aber Teil der Benennungen für den veränderten Straßenverlauf verwendet 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Otto-Adam-Straße
Schlüssel : 08065

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Mitte
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 01.08.1945 Inkrafttreten : 01.08.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Otto Adam, geb. 21.07.1907 in Ulsar-Hannover, hingerichtet 15.11.1943 im Zuchthaus 
Brandenburg, Uhrmacher, parteiloser antifaschistischer Widerstandskämpfer in einer Betriebsgruppe der 
Firma Hogenforst u. a. mit Heinrich Büchner (siehe Heinrich-Büchner-Straße). Er wurde wegen 
Wehrkraftzersetzung, Feindbegünstigung und Vorbereitung zum Hochverrat vom Volksgerichtshof zum 
Tode verurteilt.

Frühere Namen : - Roonstraße
(Bis 1945), 

- Roonstraße und Straße 39 des Harz-Nickauschen Bebauungsplanes (Teilstück)
DB: 14.02.1912, DI: 01.01.1913, DV: 20.03.1912; Kap. 24 Nr. 1 Bd 16, Bl. 65

- Roonstraße
Albrecht Theodor Emil Roon, geb. 30.4.1803 in Pleushagen (Pommern), gest. 23.2.1879 in Berlin, preuß. 
Feldmarschall, Kriegsminister 1859 - 1873 (siehe Krokerstraße).
DB: 11.02.1899, DI: 21.03.1899, DV: 21.03.1899; Tit. XLVIII B (K) Nr. 25 Bd 10, Bl.53,55

- Straße XV des Harz-Nickauschen Bebauungsplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Otto-Engert-Straße
Schlüssel : 02651

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 19.05.1945 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Otto Engert, geb. 27.07.1895 in Prößdorf bei Monstab/Altenburg, hingerichtet 11.01.1945 in 
Dresden, Zimmerer, Kommunist. Während des 2. Weltkrieges gehörte er zur Widerstandsgruppe um G. 
Schumann und K. Kresse. Engert war Bürgermeister von Neuhaus am Rennweg.

Frühere Namen : - Masurenstraße (DB: nach 1934
Benannt nach den Masuren, einer Landschaft in Polen.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Otto-Heinze-Straße
Schlüssel : 02240

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Nord
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 01.08.1945 Inkrafttreten : 01.08.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Otto Reinhold Heinze, geb. 05.07.1894 in Leipzig (Gohlis), hingerichtet 17.11.1944 in 
Dresden, Bäcker, Mitglied der KPD seit 1932. Er organisierte Brot für russische Kriegsgefangene und 
verteilte Flugblätter. 1944 wurde er verhaftet und wegen Wehrkraftzersetzung und Feindbegünstigung 
vom OLG Dresden zum Tode verurteilt. Er wohnte in der Marktstraße 5.

Frühere Namen : - Richthofenstraße
Freiherr Manfred von Richthofen, geb. 02.05.1892, gest. 21.04.1918 im Sommegebiet, Kampfflieger.
DB: 10.09.1926 DV: 23.09.1926;  Kap. 24 Nr. 1 Bd 19, Bl. 270-271

- Straße 12 im Bebauungsplan-Entwurf Leipzig-Mockau-Nord



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Otto-Michael-Straße
Schlüssel : 02374

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Nord
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 352/91 Beschlussdatum : 19.11.91 Inkrafttreten : 01.10.92

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Otto Michael, geb. 03.06.1876 in Leipzig, letzter Chefarzt des Israelitischen Krankenhauses 
in Leipzig. Er wurde am 07.07.1943 nach dem KZ Theresienstadt deportiert und verstarb auf dem 
Transport.

Frühere Namen : - Bruno-Leuschner-Straße
Bruno Leuschner (1910-1965) Mitglied der KPD, Antifaschist, seit 1950 Mitglied des ZK der SED, 
1951-1961 Vorsitzender der Staatlichen Plankommission der DDR.
DB: 26.02.1975; BN: 0043/75; StVuR (2) Nr. 259, Bl. 79-82

- Straße F im Wohnkomplex Mockau-West



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Otto-Militzer-Straße
Schlüssel : 06187

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Großzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 39-7-3A/6/65 Beschlussdatum : 17.03.65 Inkrafttreten : 20.06.65

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Gustav Otto Militzer, geb. 10.06.1901 in Leipzig, gest.(gefallen oder ermordet) 08.05.1945 
in Altvogelseifen (Altvatergebirge), Feinmechaniker. Seit 1920 KPD Mitglied, erhielt er ab 1937 Verbindung 
zur Widerstandsgruppe um G.Schumann. Wegen Vorbereitung zum Hochverrat wurde Militzer 1942 zu 
drei Jahren und sechs Monaten Zuchthaus verurteilt. Ab 1943 wurde er in die Strafeinheit "999" zur 
"Frontbewährung" zwangsrekrutiert, welche bei sogenannten "Himmelfahrtkommandos" eingesetzt 
wurden. 

Frühere Namen : - Straße D im Wohnkomplex Großzschocher



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Otto-Runki-Platz
Schlüssel : 02110

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neustadt-Neuschönefeld
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0106/81 Beschlussdatum : 29.07.81 Inkrafttreten : 12.09.81

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Otto Runki, geb. 18.11.1898 in Leipzig, erschossen 04.04.1945 im KZ Buchenwald/Dora, 
Bauarbeiter. Runki war seit 1930 Politischer Leiter des Unterbezirks Leipzig der KPD, Verhaftungen 1933 
und 1937, durch Mißhandlungen 2 Jahre gelähmt. Seit 1939 im KZ Buchenwald, beteiligte er sich an der 
Sabotage der Rüstungsproduktion. 
Die Benennung erfolgte am 12.09.1981 anlässlich des "Internationalen Gedenktages für die Opfer des 
faschistischen Terrors und Kampftag gegen Faschismus und imperialistischen Krieg".

Frühere Namen : - Adelheidstraße 
Gemahlin Kaiser Ottos I., geb. 931, gest. 16.12.999. DB: 10.03.1906, DV: 14.06.1906

- Klarastraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Otto-Schill-Straße
Schlüssel : 05026

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-West
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1037 Beschlussdatum : 17.04.1912 Inkrafttreten : 01.01.1913

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Otto Schill, geb. 09.12.1838 in Schneeberg, gest. 28.02.1918 in Leipzig, Rechtsanwalt. 
Schill war Vorsteher der Stadtverordneten 1882-1899 und seit 1899 Ehrenbürger der Stadt Leipzig. 

Im Zuge der heutigen Straße befand sich der Eingangsbereich zu dem, sich von hier aus fächerförmig 
ausbreitenden Apels Garten.

Frühere Namen : - Dorotheenstraße
DB: 26.11.1845; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 2, Bl. 90 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Otto-Schmiedt-Straße
Schlüssel : 07141

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Leutzsch
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 07.03.1901 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Otto Schmiedt, geb. 08.08.1833 in Leipzig, gest. 08.10.1896 in Leipzig, Friedensrichter. 
Besitzer des 1910 abgebrochenen Sattelhofs in Leutzsch.

Frühere Namen : - Otto-Schmiedt-Straße und Gartenstraße
Angliederung der Gartenstraße DB: 10.11.1928, DI: 15.12.1928, DV: 15.12.1928; Kap.24 Nr.1 Bd 20, Bl. 
131-136, 142

- Straße B



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Otto-Thiele-Straße
Schlüssel : 07553

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 277/8/1995 Beschlussdatum : 01.03.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Otto Thiele, geb. 1887, gest. 1971, Lehrer in Rückmarsdorf von 1908 bis 1933, Förderer 
des Sports und der Kultur, u. a. Leiter eines gemischten Chores in Rückmarsdorf, Initiator für den Bau von 
Sportplätzen und des Rathauses in Rückmarsdorf.
2006 erhält eine neue Straße im Ortsteilzentrum diesen Namen. Der Name der 1995 benannten 
anliegerfreien Otto-Thiele-Straße wird aufgehoben.
BN: RBIV-587/06, DB: 26.04.2006, DI: 21.06.2006

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ottostraße
Schlüssel : 04306

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Südost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBIV-587/06 Beschlussdatum : 26.04.2006 Inkrafttreten : 01.09.2006

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Nikolaus August Otto, geb. 14.6.1832 in Holzhausen a. d. Heide (Nassau), gest. 
26.01.1891 in Köln; Maschinenbauer und Unternehmer, Erfinder des nach ihm benannten 
Viertaktgasmotors mit verdichteter Ladung.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Packhofstraße
Schlüssel : 02336

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nord
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Straße befindet sich auf dem Gelände des früheren Packhofs. Hier ließ der Rat der Stadt 1820 das 
neue Waagegebäude errichten, weil die Räume in der Alten Waage ("Safranwaage") am Markt nicht mehr 
ausreichten und es günstiger war, den Wiegebetrieb und die Zollabfertigung vor das Hallische Tor zu 
verlegen.

Frühere Namen : - Packhofgasse
DV: 22.10.1839; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 1, Bl. 179 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Pahlenweg
Schlüssel : 04213

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Meusdorf
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 516 Beschlussdatum : 18.05.1934 Inkrafttreten : 03.06.1934

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Peter Johannes Christoph Graf von der Pahlen, gen. Pahlen III (Pjotr Petrowitsch Graf 
Pahlen), geb. 13.08.1777 in Katzemünde, gest. 19.04.1864 in St. Petersburg, russischer Generalleutnant, 
der in der Völkerschlacht bei Leipzig 1813 ein Kavalleriekorps führte, das in Richtung 
Güldengossa/Liebertwolkwitz operierte. 
In Meusdorf wurde eine Reihe von Straßen nach führenden Militärs der verbündeten Truppen in der 
Völkerschlacht benannt.

Frühere Namen : - Straße 6 des Bebauungsplangebietes Leipzig-Meusdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Palmstraße
Schlüssel : 03175

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 675 Beschlussdatum : 15.03.1913 Inkrafttreten : 26.03.1913

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Philipp Palm, geb. 18.11.1768 in Schorndorf, hingerichtet 26.08.1806 in Brunau/Inn, 
Buchhändler und Verleger in Nürnberg. Palm wurde von einem französischen Militärgericht auf Befehl 
Napoleons I. wegen Verlegens einer antifranzösischen, vaterländischen Druckschrift zum Tode verurteilt.

Frühere Namen : - Straße 12 des Bebauungsplanes für Leipzig-Reudnitz/Süd



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Panitzstraße
Schlüssel : 06036

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Kleinzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1300 Beschlussdatum : 30.07.1902 Inkrafttreten : 01.08.1902

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Carl Gottlob Panitz, geb. 09.08.1831 in Kleinzschocher, gest. 03.06.1887 in Leipzig, 
Pädagoge, Direktor der ersten Bürgerschule 1872/73. Panitz war Stadtrat und Dezernent für das 
Volksschulwesen 1873-1877.

Frühere Namen : - Straße 11 in Kleinzschocher



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Pansastraße
Schlüssel : 06142

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neulindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 285 Beschlussdatum : 15.02.1921 Inkrafttreten : 29.04.1921

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Pauline Pansa, geb. 24.03.1850 in Leipzig, gest. 12.01.1914 in Leipzig, Ehefrau des 
Stadtrats Otto Pansa, Stifterin.

Frühere Namen : - Straße H in Leipzig-Lindenau



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Papiermühlstraße
Schlüssel : 03176

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg, Stötteritz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 786 Beschlussdatum : 04.05.1911 Inkrafttreten : 01.03.1912

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der ehemaligen Windpapiermühle nach holländischer Art in Stötteritz, die seit 1801 
betrieben wurde, 1810 abbrannte und an die später die beliebte Ausflugsgaststätte Papiermühle erinnerte. 
Im Garten der Papiermühle wohnte wie einst Diogenes der "Philosoph" Pitschaft in einer Tonne.

Frühere Namen : - Leipziger Straße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Papitzer Straße
Schlüssel : 08096

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1738 Beschlussdatum : 09.12.1938 Inkrafttreten : 22.12.1938

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Papitz in Sachsen, die seit 1938 zu Schkeuditz gehört.

Frühere Namen : - Straße IV im Bebauungsplangebiet Leipzig-Möckern/Am Tauchaer Weg



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Pappelblick
Schlüssel : 02241

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1347 Beschlussdatum : 09.10.1936 Inkrafttreten : 21.10.1936

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Laubbaum Pappel. In der Portitzer Moränensiedlung erhielt eine Reihe von Straßen 
landschaftsbezogene Namen.

Frühere Namen : - Straße A (Teilstück) der Stadtrandsiedlung Portitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Pappelhof
Schlüssel : 02242

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Süd
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1671 Beschlussdatum : 03.09.1920 Inkrafttreten : 16.12.1920

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Zur Weidenhof-Siedlung gehörender Wohnhof (siehe auch Weidenhof).

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Pappelweg
Schlüssel : 07554

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Laubbaum.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Parkallee
Schlüssel : 07011

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Ost
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0167/77 Beschlussdatum : 26.10.77 Inkrafttreten : 08.11.77

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Schönauer Park. Da die Allee beidseitig von Linden gesäumt ist, heißt sie im 
Volksmund Lindenallee.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Parkring
Schlüssel : 08353

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 497/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Breitenfelder (Ritterguts-)Park, der von der Straße umschlossen wird.

Frühere Namen : - Parkstraße (DB: 72/95, 09.05.1995) 

- Zur Alten Schmiede - Teilstück (BN: 153/95, DB: 12.12.1995)

- Straße des Aufbaus (DB: 15.11.1951; Stdtav. GR Breitenfeld Nr.10 Bd.1 (nach 45)) (Hinter der 
Parkmauer)

- Straße der Einheit - nördlicher Teil (DB: 15.11.1951; Stdtav. GR Breitenfeld Nr.10 Bd.1 (nach 45)) 

- Thomas-Müntzer-Straße (DB: 15.11.1951; Stdtav. GR Breitenfeld Nr.10 Bd.1 (nach 45)) 

- Straße der MTS (DB: 15.11.1951; Stdtav. GR Breitenfeld Nr.10 Bd.1 (nach 45)) 

- Lange Reihe (DB: nach 1945)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Parkstraße
Schlüssel : 03445

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Lage der Straße. Sie führt zum Park Meusdorf, einem früher beliebten Ausflugsziel. 
(DB: nach 1945)

Frühere Namen : - Wilhelm-Gustloff-Straße (DB: nach 1934)
Wilhelm Gustloff, geb. 30.01.1893 in Schwerin, erschoss. 04.02.1936 in Davos, Politiker. Er war 
Landesgruppenleiter der NSDAP-Auslandsorganisation in der Schweiz und wurde von jüdischen 
Studenten aus politischen Gründen erschossen.

- Parkstraße und Meusdorfer Straße (DB: nach 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Parkweg
Schlüssel : 07352

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 81/06/92 Beschlussdatum : 10.06.92 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Umbenennung eines Teilstücks der Leipziger Straße 106-110 (Stichstraße);

Frühere Namen : - Leipziger Straße (Teilstück) 
siehe Leipziger Straße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Parthenstraße
Schlüssel : 02339

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nord
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 747 Beschlussdatum : 04.08.1869 Inkrafttreten : 05.08.1869

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Fluss Parthe, der nördlich von Bad Lausick entspringt. Bereits im 13. Jh. war das alte 
Flußbett vor dem Hallischen Tor parallel nach Norden (entlang der heutigen Parthenstraße) verlegt 
worden, um die Lohmühle der Gerber mit Wasser zu versorgen.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Pater-Aurelius-Platz
Schlüssel : 07000

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBV-822/11 Beschlussdatum : 18.05.2011 Inkrafttreten : 05.07.2011

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Pater Aurelius Arkenau, geb. 7. Januar 1900 in Essen (Oldenburg), gest. 19. Oktober 1991 in 
Bedburg-Kirchherten, Dominikanerpater, 1940-1946 Superior und katholischer Pfarrer an St. Albert in 
Wahren. Während der Zeit des Nationalsozialismus gewährte er über 100 Verfolgten Zuflucht und Hilfe.
Am 21.06.1998 erfolgte die feierliche Einweihung des Platzes. (BN: 756/97, DB: 19.02.97, DI: 21.06.98)

Frühere Namen : Georg-Schumann-Straße (Teilstück) Hausnummernbereich 355A-C

- Platz am Wahrener Rathaus



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Pater-Gordian-Straße
Schlüssel : 08139

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren, Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Pater Gordian (Herrmann Landwehr), geb. 30.12.1912 in Lohne (Oldenburg), gest. 
11.06.1998 in Leipzig. Er wirkte seit 1951 am Dominikanerkonvent St. Albert in Wahren und legte den 
Grundstein für den einzigen katholischen Kirchenneubau der DDR, Bundesverdienstkreuz 1994.

Benennung gemäß Ratsbeschluss Nr. 1317/98.

Frühere Namen : in Wahren
- Lützschenaer Straße 
Benannt nach der Gemeinde Lützschena bei Leipzig, die seit 01.01.1994 mit Stahmeln die Gemeinde 
Lützschena-Stahmeln bildet. 
BN: 2524, DB: 10.11.1928, DI: 15.12.1928

- Bahnhofstraße (nördlich der Eisenbahn) und Am Bahnhof

- Am Bahnhof/Teilstück 
DB: 17.01.1913, DV: 22.08.1913) vormals  Straße 34 (Kap.24 Nr.1 Bh 15, Bl.49, 52

- Bahnhofstraße
Führt zum Bahnhof Leipzig-Wahren 

in Lindenthal
- Lützschenaer Straße (DB: nach 1947) 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Paul-Ernst-Straße
Schlüssel : 08152

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1348 Beschlussdatum : 09.10.1936 Inkrafttreten : 21.10.1936

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Paul Ernst, geb. 07.03.1866 in Elbingerode, gest. 13.05.1933 in St. Georgen/Steiermark, 
Dramatiker, Novellist und Übersetzer.

Frühere Namen : - Paul-Ernst-Straße und Straße 8 in Leipzig-Wahren/West
DB: 09.06.1939, DI: 22.07.1939, DV: 22.07.1939; Kap.24 Nr.1 Bd 35, Bl.201,206

- Paul-Ernst-Straße
DB: 09.10.1936, DI: 21.10.1936, DV: 21.10.1936; Kap. 24 Nr. 1 Bd 33, Bl. 104-105

- Straße 10 in Leipzig-Wahren/West



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Paul-Flechsig-Straße
Schlüssel : 04242

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Meusdorf
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 00171/81 Beschlussdatum : 23.09.81 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Paul Emil Flechsig, geb. 29.06.1847 in Zwickau, gest. 22.07.1929 in Leipzig, Hirnforscher 
und Psychiater, der seit 1877 als Professor und Direktor der Psyiatrischen Nervenklinik an der Universität 
Leipzig lehrte. Weltbekannt wurde er durch seine Studien über den inneren Bau von Gehirn und 
Rückenmark. 1883 gründete er das erste Hirnforschungsinstitut Deutschlands.
Die Benennung erfolgte nach Flechsig, weil die Straße im unmittelbaren Bereich des damaligen 
Bezirkskrankenhauses Dösen mit seinen Kliniken für Psychiatrie verläuft. Flechsig wurde auf dem 
Leipziger Südfriedhof beerdigt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Paul-Gerhardt-Weg
Schlüssel : 05189

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-West
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1394 Beschlussdatum : 09.07.1926 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Paul Gerhardt, geb. 12.03.1607 in Gräfenhainichen, gest. 27.05.1676 in Lübben, 
Kirchenliederdichter. Die Benennung erfolgte unter Bezug auf die nahegelegene evangelische 
Lutherkirche.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Paul-Gruner-Straße
Schlüssel : 04045

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Süd
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Paul Albrecht Gruner, geb. 09.01.1890 in Gollschau/Schlesien, gest. 27.04.1947 in 
Dresden, Schlosser, Mitglied der KPD, Gewerkschaftsfunktionär, Kommunalpolitiker und Antifaschist, 
Stadtverordneter und ehrenamtlicher Stadtrat in Dresden, 1932 in einem Hochverratsprozess 
freigesprochen, dann inhaftiert im KZ Hohenstein (1933), KZ Sachsenburg (1936), KZ Buchenwald (1939),
KZ Mauthausen (1944), nach 1945 Landesvorsitzender des FDGB.

Frühere Namen : - Sidonienstraße
Prinzessin Sidonie von Sachsen, geb. 16.3..1834, gest. 01.03.1862, Schwester der Könige Albert und 
Georg. DB: 05.01.1861; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 2, Bl. 248

- Straße Nr. 2



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Paul-Heyse-Straße
Schlüssel : 02259

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Abtnaundorf
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten : 19.05.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Paul von Heyse, geb. 15.03.1830 in Berlin, gest. 02.04.1914 in München, Schriftsteller, 
Novellist und Dramatiker. Er erhielt 1910 als erster Deutscher den Literatur-Nobelpreis.

Frühere Namen : - Wilhelm-Gustloff-Straße
Wilhelm Gustloff, geb. 30.01.1895 in Schwerin, gest. 04.02.1936 in Davos, siehe unter Parkstraße.
DB: 08.05.1936, DV: 24.05.1936; Kap.24 Nr.1 Bd 37, Bl.76,79

- Paul-Heyse-Straße
DI: 01.01.1920, DV: 26.08.1919; Kap.24 Nr.1 Bd 18, Bl.33

- Nostitz-Wallwitz-Straße
Siehe Reichpietschstraße
DB: 01.04.1910, DV: 05.04.1910; Kap.24 Nr.1 Bh 14, Bl.42, 44

- Straße A auf dem sogenannten Lindenallee-Areal



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Paul-Klöpsch-Straße
Schlüssel : 02653

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Paul Klöpsch, ab 01.01.1911 hauptamtlicher Gemeindevorstand von Zweinaundorf. 1925 
wurde ihm der Titel Bürgermeister zuerkannt. Er förderte in erheblichem Maße die Ortsentwicklung. Mit 
dem Zusammenschluss von Zweinaundorf und Mölkau 1934 verlor er die Funktion als Bürgermeister, blieb 
aber als Beamter im Mölkauer Gemeinderat tätig. Bereits zu seinen Lebzeiten wurde die Straße nach ihm 
benannt. Er starb am 06.01.1937. (DB: 1934)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Paul-Küstner-Straße
Schlüssel : 07106

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Altlindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 01.08.1945 Inkrafttreten : 01.08.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Paul Küstner, geb. 22.07.1896 in Giebichenstein, erschossen 12.04.1945 bei Lindenthal, 
Studium an der Universität Leipzig, Dipl.-Volkswirt, 1922 Mitglied der KPD, ab 1933 antifaschistische 
illegale Tätigkeit in verschiedenen Widerstandsgruppen. Am 5.8.1944 wurde er wegen Vorbereitung zum 
Hochverrat und Tätigkeit im NKFD verhaftet. Paul Küstner wurde gemeinsam mit 53 deutschen und 
ausländischen Antifaschisten in einer Kiesgrube bei Lindenthal von der SS ermordet. Sein Grab befindet 
sich auf dem Lindenauer Friedhof.

Frühere Namen : - Ottostraße
Nach Otto von Bismarck
DB: 10.11.1897, DI: 30.12.1897, DV: 30.12.1897;  Tit.XLVIII B (K) Nr. 25 Bd 9, Bl. 135/136, 143 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Paul-Langheinrich -Straße
Schlüssel : 07353

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Leutzsch, Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Paul Langheinrich, gest. um 1910, Industrieller und Gründer der Firma Thurm & Wunder 
Nachf. in Leutzsch. (DB: vor 1919) 

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Paul-List-Straße
Schlüssel : 04024

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Südost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 09.07.1947 Inkrafttreten : 15.07.1947

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Paul List, geb. 21.08.1869 in Berlin, gest. 30.04.1920 in Leipzig, Verleger. Er gründete 1894 
in Berlin den Paul-List-Verlag mit dem er nach Leipzig umsiedelte. Das Unternehmen, das hauptsächlich 
Romane der Weltliteratur verlegte, war in der Paul-List-Straße 22 ansässig.

Frühere Namen : - Carolinenstraße (Karolinenstraße)
Caroline von Wasa, Kronprinzessin, später Königin (Carola) von Sachsen (05.08.1833-15.12-1907) 
Gemahlin von König Albert. DB: 13.06.1855; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 2, Bl. 128 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Paul-Michael-Straße
Schlüssel : 07142

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Leutzsch
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 154-29/68 Beschlussdatum : 23.10.68 Inkrafttreten : 07.12.68

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Paul Michael, geb. 20.10.1867 in Leipzig, gest. 26.06.1932 in Leipzig. Paul Michael war 
Dirigent, der seit 1891 Arbeiter in seinen Chor aufnahm, aus dem die Michaelschen Chöre Leipzig-Ost 
hervorgingen.

Frühere Namen : - Thorerstraße
Zu Ehren der Leutzscher Familie Thorer, Rauchwarenhändler. 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Paul-Schneider -Straße
Schlüssel : 02243

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 14.12.1949 Inkrafttreten : 14.01.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Paul Schneider, geb. 29.08.1897 in Pferdsfeld/Hunsrück, gest. 18.07.1939 im KZ 
Buchenwald, Hochofenarbeiter und Hilfsprediger, später Theologe, der in seiner Kirchengemeinde im 
Hunsrück gegen die Nationalsozialisten predigte.

Frühere Namen : - Oberschlesische Straße
"Zum Gedenken an das Deutschtum in Ostoberschlesien, auf Beschluss der Pariser Botschafterkonferenz 
vom 20.10.1921 vom Deutschen Reich abgetrennt und Polen zuerkannt".
DB: 02.08.1929, DI: 26.08.1929, DV: 26.08.1929; Kap. 24 Nr. 1 Bd 243, Bl. 21-22

- Straße 1 in Leipzig-Eutritzsch-Südost zwischen Gedike- und Heinickestraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Paulinengrund
Schlüssel : 08545

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt von der damaligen Baugesellschaft. Bisher ist keine Erläuterung bekannt geworden. (DB: vor 
1919)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Paulinenstraße
Schlüssel : 03043

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Volkmarsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 759 Beschlussdatum : 21.03.1903 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Eine Reihe von Leipziger Straßen wurde nach den Vornamen von Grundstücksbesitzern oder deren 
Angehörigen benannt (Alexander-, Emilien-, Erdmannstraße; Dorotheenplatz). Darüber hinaus existieren 
in Leipzig Vornamen-Straßen, die keiner bestimmten Person zuzuordnen sind. Es handelt sich 
überwiegend um Vornamen, die zur Benennungszeit besonders in Mode waren oder die einfach als schön 
empfunden wurden. Zu letzterer Gruppe gehört die Paulinenstraße.

Frühere Namen : - Paulinenstraße

- Straße 20

- Paulinenstraße
DB: 30.05.1894, DI: 23.07.1894, DV: 23.07.1894; Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 8, Bl.247, 253

- Straße 19 des Sellerhäuser Bebauungsplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Paulinerweg
Schlüssel : 03246

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Stötteritz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem in der Nähe gelegenen Trümmerberg, welcher durch den Abriß der Paulinerkirche 
entstand.

Frühere Namen : - Güldengossaer Straße
Benannt nach der Gemeinde Güldengossa bei Leipzig, die nach Störmthal eingemeindet wurde. Das 
Gefecht vor Güldengossa am 14.10.1813 leitete die Völkerschlacht bei Leipzig ein. 
BN: 1203, DB: 23.10.1931, DI: 31.10.1931.

- Straße II Leipzig-Probstheida



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Paunsdorfer Allee
Schlüssel : 06311

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf, Heiterblick
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0003/88 Beschlussdatum : 13.01.88 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Paunsdorf, die 1350 erstmals urkundlich als Bunsdorf erwähnt und 1922 
nach Leipzig eingemeindet wurde.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Paunsdorfer Straße
Schlüssel : 02654

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Sellerhausen-Stünz, Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der ehemaligen Gemeinde und dem jetzigen Ortsteil Paunsdorf. Die Straße führt in diese 
Richtung. 
BN: 155/91, DB: 28.11.1991; Stdtav., GR Mölkau Nr.220 Bd.1 (nach 45) Bl.270/271

Aufgrund der Eingliederung der Gemeinde Mölkau nach Leipzig 1999 erfolgte eine Umbenennung  von 
Straßennamen. In diesem Zusammenhang wurde der südliche Teil der angrenzenden Schwedenstraße, in 
Sellerhausen-Stünz gelegen, in Paunsdorfer Straße umbenannt. 
BN: 496/00, DB: 06.12.2000, DI: 01.04.2001

Frühere Namen : in Sellerhausen-Stünz
- Schwedenstraße 
Benannt in Erinnerung an die Teilnahme schwedischer Truppen an der Völkerschlacht bei Leipzig 1813.
DB: 10.11.1928, DI: 15.12.1928

- Paunsdorf-Mölkauer-Weg (DB: mindestens seit 1920)

in Mölkau
- Hugo-Axt-Straße 
Hugo Axt, gest. 1932, Vorsitzender der Mölkauer Ortsgruppe der KPD.
DB: 19.05.1945; Stdtav. Leipziger Adressbuch 1947

- Paunsdorfer Straße (DB: nach 1934)

- Kreuzstraße (DB: nach 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Paußnitzstraße
Schlüssel : 05109

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schleußig
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 6646 Beschlussdatum : 06.02.1931 Inkrafttreten : 20.02.1931

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Paußnitz, einem ehemaligen Flussarm zwischen Weißer Elster und Pleiße.

Frühere Namen : - Paußnitzstraße und Straße 1 (Teilstück) in Leipzig-Schleußig- Süd
Ein Teilstück der Straße 1 wurde zur Paußnitzstraße gezogen DI: 20.02.1931, DV: 20.02.1931; Kap. 24 
Nr. 1 Bd 23, Bl. 87

- Paußnitzstraße
DB: 21.11.1896, DI: 24.12.1896, DV: 24.12.1896; Tit XLVIII B (K) Nr. 25 Bd 9, Bl.86/87, 92-94

- Straße R in Leipzig-Schleußig



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Payrstraße
Schlüssel : 03308

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 374/00 Beschlussdatum : 12.07.2000 Inkrafttreten : 06.09.2000

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Erwin Payr, geb. 17.02.1871 in Innsbruck, gest. 06.04.1946 in Leipzig. Payr war einer der 
hervorragensten Chirurgen seiner Zeit. Er erlangte Weltruf mit seinen Arbeiten zur Gelenkpathologie 
und-chirurgie sowie mit der nahtlosen Vereinigung von Gefäßen. Seiner Initiative ist es wesentlich zu 
danken, dass 1923 ein Röntgeninstitut an der Leipziger Chirurgischen Klinik eröffnet werden konnte.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Peilickestraße
Schlüssel : 03142

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Anger-Crottendorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2275 Beschlussdatum : 04.10.1911 Inkrafttreten : 27.10.1911

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Wolfgang Peilicke, geb. 25.03.1536 in Leipzig, gest. 30.11.1617 in Leipzig, 
Bürgermeister in Leipzig 1577-1596.

Frühere Namen : - Straße H in Leipzig-Anger-Crottendorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Pelzgasse
Schlüssel : 09368

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 6/38/94 Beschlussdatum : 26.05.94 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem als Pelz bezeichneten Tierfell. Die Straße wurde in Verbindung mit dem Gelände der 
Neuen Messe benannt und erinnert an die Tradition Leipzigs als Handels- und Messestadt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Penckstraße
Schlüssel : 03034

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 925/97 Beschlussdatum : 16.07.97 Inkrafttreten : 16.07.97

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Albrecht Penck geb. 25.09.1858 in Leipzig gest. 07.03.1945 in Prag, Geograph, leistete 
grundlegende Arbeiten zur Geomorphologie, besonders der glazialen Morphologie. Er regte die 
Herstellung der Internationalen Weltkarte im Maßstab von 1 : 1 000 000 an. Die Deutsche 
Quartärvereinigung verleiht als höchste wissenschaftliche Auszeichnung die Albrecht-Penck-Medaille. 
Die Benennung erfolgte zusammen mit der Nienborg- und Helmertstraße, um an die bedeutenden 
Leipziger Traditionen auf dem Gebiet der Geowissenschaften zu erinnern.

Frühere Namen : Bebauung Theklafelder



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Perlickstraße
Schlüssel : 04302

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Südost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBIV-351/05 Beschlussdatum : 13.07.2005 Inkrafttreten : 24.08.2005

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Eberhard Perlick, geb. 15.05.1914 in Breslau, gest. 24.09.1971, Hämatologe, 
Hochschullehrer.  Ab Dezember 1959 1. Oberarzt an der Medizinischen Klinik der Karl-Marx-Universität 
Leipzig, Leiter des Gerinnungs- und Hämotolischen Labors, Leiter der Abteilung für Klinische Hämatologie 
und Gerinnungsforschung. Veröffentlichung zahlreicher wissenschaftlicher Werke.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Perlpilzweg
Schlüssel : 06300

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 461/96 Beschlussdatum : 24.01.96 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Um dem Charakter der Siedlung Rechnung zu tragen (Einfamilienhäuser mit viel Wohngrün), wurden die 
Straßen nach heimischen Tieren und Pflanzen, hier nach dem Pilz, benannt.

Frühere Namen : - Straße 4



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Permoserstraße
Schlüssel : 02153

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Ost, Sellerhausen-Stünz, Paunsdorf, Heiterblick, Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Nordost, Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0245/86 Beschlussdatum : 17.12.86 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Balthasar Permoser, getauft 13.08.1651 in Kammer (heute zu Traunstein/Oberbayern), 
gest. 20.02.1733 in Dresden, Bildhauer. Er schuf u. a. die Götterfiguren für Apels Garten. Die Statuen des 
Jupiter und der Juno sind erhalten geblieben (heute Grassimuseum). Ihre Kopien stehen in der Nähe ihres 
ursprünglichen Standorts am Dorotheenplatz.

Frühere Namen : -  Permoserstraße und Knoten 4 - 6 im Wohngebiet Leipzig-Paunsdorf
die Knoten 4 - 6 wurden zur Permoserstraße gezogen

- Permoserstraße
DB: 09.07.1947, DI: 15.07.1947, DV: 12.07.1947; StVuR (1) Nr. 117, Bl. 128/129

- Hugo-Schneider-Straße
Hugo Schneider, geb. 10.03.1836, gest. 01.06.1888, Stadtrat und Begründer der Lampenfabrik Hugo 
Schneider AG.
Der Paunsdorfer Weg wurde zur Hugo-Schneider-Straße gezogen. 
DB: 04.09.1931, DI: 01.01.1932, DV: 21.09.1931; Kap.24 Nr.1 Bd 24, Bl. 98-101

- Paunsdorfer Weg und Hugo-Schneider-Straße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Perrestraße
Schlüssel : 05190

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schleußig
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 545 Beschlussdatum : 21.03.1922 Inkrafttreten : 11.04.1922

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach den Malern Nikolaus und Johann von der Perre. Nikolaus von der Perre (Nicolaus de Perre) 
verstarb um 1595 in Leipzig. Johann von der Perre, dessen Sohn, kam 1569 aus den Niederlanden nach 
Leipzig. Er wurde 1583 Bürger dieser Stadt und verstarb um 1621.

Frühere Namen : - Straße XI in Leipzig-Schleußig



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Perthesstraße
Schlüssel : 03052

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2214 Beschlussdatum : 06.10.1894 Inkrafttreten : 13.10.1894

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich Christoph Perthes, geb. 21.04.1772 in Rudolstadt, gest. 18.05.1843 in Gotha, 
Buchhändler. Er gründete die erste deutsche Sortimentsbuchhandlung und war Mitbegründer des 
Börsenvereins der deutschen Buchhändler zu Leipzig (1825). Die Benennung erfolgte zusammen mit der 
Frommannstraße zur Erinnerung an die beiden Buchhändler, welchen wegen ihrer Verdienste um den 
deutschen Buchhandel bei der Feier zur Grundsteinlegung des Buchhändlerhauses im Jahre 1834 das 
Ehrenbürgerrecht der Stadt Leipzig verliehen worden ist. (Gemeint ist die Deutsche Buchhändlerbörse in 
der Ritterstraße, die 1836 eröffnet wurde.)

Frühere Namen : - Straße S des Reudnitzer Bebauungsplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Pestalozzistraße
Schlüssel : 07354

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Heinrich Pestalozzi, geb. 12.01.1746 in Zürich, gest. 17.02.1827 in Brugg,  
humanistischer Pädagoge und Sozialreformer. (DB: ca. 1934)

Frühere Namen : - Wettinerstraße (DB: vor 1919)
Benannt nach dem dt. Adelsgeschlecht der Wettiner, ursprünglich aus Nordthüringen stammend und nach 
der Burg Wettin benannt.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Peter-Breuer-Weg
Schlüssel : 03161

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 23-4-5A/4/63 Beschlussdatum : 11.02.63 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Peter Breuer, geb. um 1472 in Zwickau, gest. 12.09.1541 in Zwickau, Bildschnitzer. In der 
Bodenreformsiedlung, die in den zwanziger Jahren angelegt wurde, benannte man die Straßen nach 
Malern und Bildhauern.

Frühere Namen : - Weg III in der Siedlergruppe Paunsdorf (Bodenreformsiedlung)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Peterskirchhof
Schlüssel : 01033

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem früher hier befindlichen Kirchhof (Friedhof) der 1885 abgebrochenen Peterskirche, 
deren Vorgängerbau von 1507 aus der Peterskapelle (erstmals 1017 erwähnt) hervorging. 1885 wurde die 
neue Peterskirche am Schletterplatz eingeweiht.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Peterssteinweg
Schlüssel : 04001

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Süd
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 19.09.1863 Inkrafttreten : 01.01.1864

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der vom Peterstor durch die Vorstadt führenden, sehr früh schon befestigten Straße, die 
Teil der Via imperii, der Reichsstraße, war. Siehe auch Petersstraße.
Im Peterssteinweg 19 haben Verlag und Redaktion der 1894 gegründeten Leipziger Volkszeitung ihren 
Sitz.

Frühere Namen : - Zeitzer Straße (Teilstück)
1863 erfolgte die Rückbenennung des historischen Teils der Zeitzer Straße, der zur Zeit der 
Völkerschlacht Peterssteinweg hieß.

- Äußere Zeitzer Straße
Die Verlängerung der Zeitzer Straße vor dem Zeitzer Tor. 
13.06.1855; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 2, Bl. 125-128

- Münzplatz
Zuvor Platz am Petersschießgraben. DV: 22.10.1839; der Platz wird später zum Peterssteinweg (oder 
Zeitzer Straße) gezogen worden sein

- Zeitzer Straße
DV: 1839; Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 1, Bl.2-6

- Peterssteinweg



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Petersstraße
Schlüssel : 01046

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt als Hauptstraße des früheren Petersviertels, die nach der ehemaligen Peterskirche bzw. dem 
Peterstor führte, das erstmals 1420 namentlich erwähnt wurde. Der spätere Neubau des Peterstors 
1722/23 erfolgte nach Entwürfen von Matthäus Daniel Pöppelmann. Aus verkehrstechnischen Gründen 
wurde das barocke Kleinod 1860 abgebrochen. In der Petersstraße befinden sich die Messehäuser 
Messehof, Petershof, Drei Könige und Stentzlers Hof.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Pettenkoferstraße
Schlüssel : 07177

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Leutzsch, Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 927 Beschlussdatum : 16.12.1932 Inkrafttreten : 24.12.1932

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Max Josef von Pettenkofer, geb. 03.12.1818 in Lichtenheim bei Neuburg/Donau, gest. 
10.02.1901 in München (Suizid), Arzt, Begründer der modernen Hygiene. Während ihn die Stadt Leipzig 
als wissenschaftlichen Begründer der Hygiene ehrte, wurde er von der Gemeinde Böhlitz-Ehrenberg als 
Erfinder (das ist sicher falsch, schon im Altertum kannte man die S.) der Schwemmkanalisation gewürdigt. 
Die Straße liegt zum größeren Teil auf Böhlitz-Ehrenberger Flur.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Petzscher Straße
Schlüssel : 02061

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 924 Beschlussdatum : 11.05.1907 Inkrafttreten : 01.01.1908

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Petzscher Mark, die sich ostwärts bis zur Parthe erstreckte und 1862 nach Leipzig 
eingeflurt wurde. 1287 wird noch eine Villa, danach nur noch eine Wüstung Petzschau vor dem Hallischen 
Tor erwähnt. 1287 gehörte diese zur Grundherrschaft des Clarenklosters zu Weißenfels. Die Petzscher 
Mark war 1764 im Besitz des Rates zu Leipzig. Die Korrektur des Straßennamens wurde vorgenommen, 
weil die Ortsbezeichnung nicht Petzschau, sondern Petzsch gelautet habe. Jedoch erscheint 1454 auch 
die Bezeichnung Petzschau.

Frühere Namen : - Petzschauer Straße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Pfaffendorfer Straße
Schlüssel : 02343

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nordwest, Zentrum-Nord
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 352/91 Beschlussdatum : 19.11.91 Inkrafttreten : 01.01.92

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Vorwerk Pfaffendorf (mit Ratsgut Pfaffendorfer Hof), das sich früher im Besitz des 
Thomasklosters befunden hatte und 1862 mit seiner Gemarkung nach Leipzig eingeflurt wurde. Das 
Vorwerk befand sich auf dem Gelände des heutigen Zoologischen Gartens, der 1877/78 von Ernst Pinkert 
geschaffen wurde und 1920 in städtischen Besitz überging. Das 1899/1900 entstandene 
Gesellschaftshaus, Kongreßhalle genannt, wurde im Zweiten Weltkrieg schwer beschädigt und diente 
nach Wiederherstellung seit Anfang 1947 u. a. dem Gewandhausorchester als Heimstadt bis zur 
Eröffnung des Neuen Gewandhauses. (Das Gewandhaus in der Grassistraße war im Zweiten Weltkrieg 
zerstört worden.) Auch Louis Armstrong gab in der Kongreßhalle ein legendäres Konzert.

Frühere Namen : - Dr.-Kurt-Fischer-Straße
Dr Kurt Fischer, geb. 01.07.1900 in Halle, gest. 22.06.1950 in Berlin, Mitglied der KPD, 1945 OBM in 
Dresden, 1946 Vizepräsident der Landesverwaltung Sachsen und 1949 Chef der "Deutschen 
Volkspolizei".
DB: 29.03.1951; StVuR (1) Nr. 127, Bl. 152

- Pfaffendorfer Straße

- Pfaffendorfer Straße 
und 
- Der Weg Pfaffendorf
Der Weg Pfaffendorf wurde zur Pfaffendorfer Straße gezogen. 
DB: 03.02.1872, DI: 08.02.1872, DV: 08.02.1872; Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 1, Bl. 210/211,214

- Pfaffendorfer Straße
Straße von Löhrs Platz durch das ehemalige Herrmannsche Grundstück nach Pfaffendorf
DB: 10.11.1866, DI: 15.11.1866, DV: 15.11.1866; Tit.XLVIII B (K) Nr. 25 Bd 1, Bl. 65/66
nach Wustmann 1861

- Pfaffendorf
Zuvor Pfaffenweg; DB: 01.12.1858; Tit.XLVIII B Nr.14 Bd 2, Bl. 145 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Pfaffensteinstraße
Schlüssel : 06245

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lausen-Grünau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 00171/80 Beschlussdatum : 19.11.80 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Pfaffensteinfelsen im Elbsandsteingebirge. In Grünau wurde eine Reihe von Straßen 
nach Felsen im Elbsandsteingebirge benannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Pfaffenweg
Schlüssel : 02804

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Althen-Kleinpösna
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : TA 9.2. Beschlussdatum : 09.05.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach einem ehemaligen Gemeindepfarrer, der angeblich häufig auf diesem Weg spazieren und 
zur Predigt nach Seifertshain ging.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Pfarrer-Paul-Straße
Schlüssel : 02730

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : DS-01346/15 Beschlussdatum : 08.07.2015 Inkrafttreten : 24.02.2016

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johannes Rudolph Erhard  Paul, Pfarrer, geb. 09.02.1913 in Reichenbach/Vogtland, gest. 
06.04.2000 Leipzig

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Pfarrholzstraße
Schlüssel : 07195

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 636 Beschlussdatum : 15.03.1929 Inkrafttreten : 07.05.1929

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach einem Flurnamen für ein Stück Wald, dessen Nutzung ein Teil der Besoldung von 
Geistlichen war.

Frühere Namen : - Straßen I und Ia in Leipzig-Wahren-Südwest



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Pfarrweg
Schlüssel : 03434

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Lage der Straße. Die anliegenden Grundstücke sind kircheneigenes Land mit Pfarrhaus 
und Kantorenhaus. Die Kirche befindet sich in unmittelbarer Nähe.

Frühere Namen : - Kurze Straße (DB: nach 1947)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Pfeffingerstraße
Schlüssel : 04128

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Connewitz
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1713 Beschlussdatum : 10.11.1897 Inkrafttreten : 30.12.1897

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Pfeffinger, geb. 27.12.1493 in Wasserburg/Inn, gest. 01.01.1573 in Leipzig, 
Theologe und erster lutherischer Superintendent in Leipzig. Er hielt schon 1530 evangelische 
Gottesdienste in Holzhausen, die von den Leipziger Bürgern heimlich besucht wurden. Er gehörte zu den 
sieben Predigern, die der Rat 1539 bei der Einführung der Reformation in die Stadt holte. 1540-1572 war 
Pfeffinger Pfarrer an der Nikolaikirche. Er war der erste evangelische Theologe, der an der Universität 
Leipzig promovierte und eine Professur erhielte.

Frühere Namen : - Straße X in Leipzig-Connewitz und Karlstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Pfeilstraße
Schlüssel : 06053

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Großzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1366 Beschlussdatum : 31.05.1929 Inkrafttreten : 01.09.1929

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung :  Benannt nach Anton Theodor Heinrich Pfeil, geb. 18.12.1835 in Leipzig, gest. 17.04.1899 in Leipzig, 
Komponist und Musikschriftsteller. Bis zu seiner Selbständigkeit war er als Buchbinder in der Firma 
Spamer beschäftigt. Pfeil wirkte als Chorleiter und wandte sich in seiner literarischen Tätigkeit dem 
Männerchorwesen zu.

Frühere Namen : - Hermann-Beyer-Straße
Hermann Beyer gest. 1906, war Mitglied im Gemeindevorstand von Großzschocher.
DB: 21.09.1908, DV: 01.10.1908; Kap.24 Nr.1 Bh 17, Bl.51-53

- Straße B an der früheren Windmühle



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Pferdnerstraße
Schlüssel : 07185

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 636 Beschlussdatum : 15.03.1929 Inkrafttreten : 07.05.1929

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach den Pferdnern, den spanndienstpflichtigen Vollbauern, die im Besitz von Pferden waren.

Frühere Namen : - Straße E in Leipzig-Wahren-Südwest



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Pfingstweide
Schlüssel : 07149

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Leutzsch
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2524 Beschlussdatum : 10.11.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach einem Flurnamen, der die Weide bezeichnet, auf die im Frühjahr (meist zu Pfingsten) zum 
ersten Mal wieder ausgetrieben wurde.

Frühere Namen : - Bülowstraße
DB: 15.04.1915, DV: 17.04.1915; Kap.24 Nr.1 Bh 16, Bl.51/52

- Straße 37



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Pflaumenallee
Schlüssel : 02463

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Anger-Crottendorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 374/00 Beschlussdatum : 12.07.2000 Inkrafttreten : 06.09.2000

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Der vor der Benennung bereits im Volksmund gebräuchliche Name erinnert ebenso wie der an der Straße 
gelegene gleichnamige Gartenverein an die ehemalige Bepflanzung entlang der Straße.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Pflaumestraße
Schlüssel : 07357

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 115/09/91 Beschlussdatum : 19.09.91 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Oscar Pflaume, Gutsbesitzer. 1885/86 war er im Gemeindevorstand von  
Böhlitz-Ehrenberg. Das Areal, durch das die Straße verläuft, war Pflaumescher Besitz. 

Frühere Namen : - Franz-Mehring-Straße 
Franz Mehring, geb. 27.02.1846 in Schwale (Pommern), gest. 29.01.1919 in Berlin, Politiker, Publizist und 
Historiker.
DB/DI: 19.05.1945; Stdtav. Leipziger Adressbuch 1947

- Pflaumestraße (DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Pflugkstraße
Schlüssel : 02655

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der adligen Familie Pflugk.
Die Pfluge, im uralten sächsischen und böhmischen Adel gehörten zu den vier Principalgeschlechtern in 
Sachsen. Sie begleiteten oft die Kurfürsten zu den Reichstagen, zu Konzilen, zur Kaiserwahl, zu 
Friedensverhandlungen und auf Reisen ins Heilige Land. Sie finden ihre erste Erwähnung 722 in der 
Libussa-Sage und stellen im Anschluss die Herzöge und Könige Böhmens. Ab 1260 liegen umfangreiche 
Urkunden, Leichenpredigten und Handschriften vor, die über das Wirken der Pfluge Auskunft geben.
Ab 1410 stehen viele Pflugs in den Leipziger Matrikeln. Viele kämpften in den verschiedenen Kriegen, sind 
aber auch als Burg-, Gerichtsherren und Amtshauptmänner in Erscheinung getreten. Sie wirkten als 
Bischöfe, Äbte und Pastoren und erwiesen sich als Förderer des Pauliums und als Mäzene der 
Universität. Sie waren Besitzer vieler Rittergüter um Leipzig.
Beispiele: - Caesar Pflug (der treue Ritter) Landes- und Appelationsrat Sachsens, Gesandter und 
Statthalter der Herzöge Albrecht und Georg, führte den Vorsitz der Leipziger Disputation 1519 mit 
Karlstadt, Eck und Luther.
- Julius Pflug, der letzte Kath. Bischof von Zeitz-Naumburg, gilt als einer der großen Humanisten seiner 
Zeit, hatte die Absicht in der Reformationszeit zwar eine neue Ordnung zu schaffen, aber die Kirche nicht 
zu spalten.

Die Pflucks besaßen die Lehnsherrschaft über das Zweinaundorfer Rittergut und übertrugen diese über 
Jahrhunderte an verdiente Leipziger Bürger (siehe Lintacher-, Scipio-, Wagner-, Schubarth- und 
Hommelstraße)

(DB: nach 1919)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Philipp-Reis-Straße
Schlüssel : 07145

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Leutzsch
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 346 Beschlussdatum : 13.02.1923 Inkrafttreten : 17.02.1923

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Philipp Reis, geb. 07.01.1834 in Gelnhausen, gest. 14.01.1874 in Friedrichsdorf, 
Physiker. Reis konstruierte 1861 ein Gerät zur Übertragung von Tönen durch elektromagnetische Wellen. 
Dieses Prinzip entwickelte der Amerikaner Alexander Graham Bell weiter zum Telefon (1876).

Frühere Namen : - Straße 20 in Leipzig-Leutzsch



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Philipp-Rosenthal -Straße
Schlüssel : 04025

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Südost, Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Mitte, Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten : 19.05.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Philipp Rosenthal, geb. 06.03.1855 in Werl, gest. 29.03.1937 in Bonn. Als Unternehmer war 
Rosenthal ein Förderer der Leipziger Messe. Er war auch Mitbegründer des Messeamtes. 
Auf der alten Flur stand die "Kapelle zum kleinen Kreuz", so dass lange die volkstümliche Bezeichnung 
"Heiliger Kreuzweg" für den Windmühlenweg üblich war. 
In der Philipp-Rosenthal-Straße befindet sich die 1912/13 errichtete Russische Gedächtniskirche mit 55 m 
hohem Turm, die an die 22000 gefallenen russischen Soldaten in der Völkerschlacht bei Leipzig 1813 
erinnert sowie der Friedenspark, der 1983 auf dem Gelände des ehemaligen Neuen Johannisfriedhofs 
(1846 eröffnet, im Zweiten Weltkrieg durch Bomben verwüstet) entstand. 
Die Daten beziehen sich auf die Rückbenennung.

Frühere Namen : - Kaiser-Maximilian-Straße
Maximilian I., deutscher König und Kaiser 1493-1519, geb. 22.03.1459, gest. 12.01.1519 zu Wels, verlieh 
der Stadt Leipzig die Messeprivilegien 1459 und nochmals 1507. 
DB: 08.05.1936, DV:24.05.1936; Kap.24 Nr.1 Bd 28, Bl.36), Kap.24 Nr.1 Bd 37, Bl.77,80

- Philipp-Rosenthal-Straße
Die Philipp-Rosenthal-Straße blieb aus messepolitischen Gründen von der ersten Welle der 
Umbenennungen im April 1933 verschont.
DB: 06.02.1926 DI: 01.07.1926 DV: 20.02.1926; Kap. 24 Nr. 1 Bd 19, Bl. 184, 189

- Windmühlenweg



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Philippine -Arndt-Weg
Schlüssel : 02467

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 374/00 Beschlussdatum : 12.07.2000 Inkrafttreten : 06.09.2000

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Philippine Wolff-Arndt geb. Arndt, geb. um 1849 in Frankfurt am Main, gest. um 1933 
wahrsch. in Versailles (Frankreich), Malerin und Vorsitzende des Vereins der Künstlerinnen, siedelte 1880 
mit ihrem Mann Anton Heinrich Wolff (Musiker am Gewandhaus) nach Leipzig über, ab 1920 in München. 
1933 Emigration.
Sie malte Landschaften, Stillleben sowie Porträts u. a. von Henriette Goldschmidt und engagierte sich für 
die Chancengleichheit der Frauen durch bessere Ausbildung.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Phoenixweg
Schlüssel : 02859

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Althen-Kleinpösna
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBV-476/10 Beschlussdatum : 18.08.2010 Inkrafttreten : 05.10.2010

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Phoenix, Name der zweiten Dampflokomotive (nach der Saxonia), die 1840 in Übigau für die 
Leipzig-Dresdner Eisenbahn-Compagnie gebaut wurde.

Frühere Namen : Prof.-Andreas-Schubert-Straße (Teilstück)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Pilzanger
Schlüssel : 06302

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 461/96 Beschlussdatum : 24.01.96 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Dem Charakter der Siedlung Rechnung tragend (Einfamilienhäuser mit viel Wohngrün), wurden die 
Straßen nach heimischen Pflanzen, hier den Pilzen, benannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Pirolweg
Schlüssel : 08131

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 925/97 Beschlussdatum : 16.07.97 Inkrafttreten : 16.07.97

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Wahren wurde eine Reihe von Straßen nach Singvögeln benannt. Aufgrund der Doppelung des 
Straßennamens wegen der Eingemeindung von Seehausen wurde der Amselweg in Leipzig umbenannt.

Frühere Namen : - Amselweg
BN: 2072/73; DB: 21.09.1928, DI: 25.09.1928, DV: 25.09.1928; Kap. 24 Nr. 1 Bd 21, Bl. 216-218 

- Straße IX in Leipzig-Wahren-Nord



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Pistorisstraße
Schlüssel : 05108

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schleußig
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 601 Beschlussdatum : 03.06.1935 Inkrafttreten : 29.06.1935

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Simon Modestinus Pistoris, geb. 09.12.1516 in Leipzig, gest. 15.09.1565 in Leipzig, 
Bürgermeister und Besitzer des Gutes Schleußig seit 1556.

Die Existenz des Vorwerkes Schleußig geht bis in das 15. Jh. zurück. Das ehemalige Herrenhaus 
(abgerissen 1867) mit Parkanlage befand sich auf dem Grundstück einer heutigen Kaufhalle. Später 
wurde hier der "Schleußiger Park" angelegt, der mit Ausflugslokal, Freisitz, Tiergehegen und 
Konzertpavilllon eine große Anziehungskraft, "wegen der sehr anmutigen Lage", für die Leipziger hatte. Im 
Winter wurde hier auf der Elster bis nach Leipzig hinein Schlittschuh gelaufen, wofür extra eine Bahn 
gekehrt wurde. Sonst erreichte man Schleußig mit dem Stechkahn auf der Elster oder über die Wald- und 
Wiesenwege.
Erhalten ist der ehemalige Wirtschaftshof, Pistorisstr. 2., nach Brand neu erbaut 1833. In den 
Kellerräumen mit Kreuzgewölbe befand sich ein Christusrelief, welches die letzte Besitzerin des Gutes der 
Schleußiger Kirche stiftete. 
Es wird vermutet, dass sich Theodor Körner, nach seiner Verwundung in der Völkerschlacht hier eine Zeit  
lang versteckt hat.

Frühere Namen : - Pistorisstraße und Straße B des Bebauungsplanes Leipzig-Schleußig/Süd

- Pistorisstraße
DB: 21.11.1896, DI: 24.12.1896, DV: 24.12.1896 Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 9, Bl.87, 92-94 

- Straße O des Schleußiger Bebauungsplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Pitschkestraße
Schlüssel : 08341

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 23-6-l/90 Beschlussdatum : 22.09.90 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Rückbenennung

Frühere Namen : - Max-Spalt-Straße
Max Spalt, KPD-Vertreter im Lindenthaler Gemeinderat.
 5-6-II/89, 16.08.1989 - Die Umbenennung wurde nach Gesprächen mit Anwohnern und einer Beratung 
am "Runden Tisch" zurückgenommen.

- Pitschkestraße (DB: vor 1919)
Die Benennungsgrundlagen konnten bisher nicht ermittelt werden. Wahrscheinlich steht die benennung im 
Zusammenhang mit der Baugenossenschaft (siehe Lewienstraße).



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Pittlerstraße
Schlüssel : 07237

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2524 Beschlussdatum : 10.11.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Julius Wilhelm von Pittler, geb. 21.06.1854 in Kirschitten/Kreis Preußisch-Eylau, gest. 
22.09.1910 in Leipzig, Ingenieur, Industrieller und Gründer der Werkzeugmaschinenfabrik Pittler & Co. 
AG, die 1898 von Gohlis nach Wahren verlegt wurde. Pittler war ein genialer Erfinder, z. B. der 
Revolverdrehmaschine. Vor und während des Zweiten Weltkrieges war die Firma mit ihren 
Drehmaschinen und -automaten ein wichtiger Zulieferer für die Rüstungsindustrie.

Frühere Namen : - Mühlenstraße
Nach der Wahrener Mühle, die 1350 erstmals erwähnt wurde, benennt.

- Straße VII
Die Straße VII in Leipzig-Wahren-Südwest wurde zur Pittlerstraße gezogen 
DB: 15.03.1929, DI: 07.05.1929, DV: 07.05.1929; Kap. 24 Nr. 1 Bd 22, Bl. 56-57 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Plantagenweg
Schlüssel : 07555

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 227/6/1994 Beschlussdatum : 08.12.94 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Blick auf die Obstplantagen von Böhlitz-Ehrenberg

Frühere Namen : - Feldstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Platanenstraße
Schlüssel : 06265

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0245/86 Beschlussdatum : 17.12.86 Inkrafttreten : 16.10.87

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Im Wohngebiet Heiterblick wurde eine Reihe von Straßen nach Pflanzen benannt.

Frühere Namen : - Straßen F 1 - F 8 im Wohngebiet Leipzig-Paunsdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Platanenweg
Schlüssel : 09370

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1/5/95 Beschlussdatum : 25.01.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem bis zu 40 m hoch wachsenden Allee- und Parkbaum Platane.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Platnerstraße
Schlüssel : 07057

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Süd
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 924 Beschlussdatum : 11.05.1907 Inkrafttreten : 01.01.1908

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ernst Platner, geb. 11.06.1744 in Leipzig, gest. 27.12.1818 in Leipzig, Physiologe und 
Philosoph. Nach dem Besuch der Thomasschule ab 1755 studierte er an der Universität Leipzig. Hier 
lehrte Platner sowohl an der Medizinischen (seit 1770) wie auch an der Philosophischen Fakultät (seit 
1780).

Frühere Namen : - Rosentalstraße

- Mühlgasse [1866]
Schmale Gasse, welche zur Gohliser Mühle führte.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Platostraße
Schlüssel : 04253

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Südost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl Gottlieb Plato, geb. 06.04.1757 in Halbau/Oberlausitz, gest. 25.04.1833 in Leipzig. 
Plato wirkte nach dem Studium der Theologie und Philosophie an der Universität Leipzig als erster 
Direktor der Ratsfreischule 1792-1833. Ein Denkmal für Plato und seinen Nachfolger Dolz befindet sich 
am Dittrichring ausgangs der Ratsfreischulstraße.

Frühere Namen : - Platostraße und verlängerte Königstraße (Teilstück)
DB: 04.12.1907, DI: 04.01.1908 DV: 04.01.1908; Kap.24 Nr.1 Bd 14 Bl.123, 135-137

- Platostraße
DB: 27.03.1880, DI: 30.03.1880, DV: 30.03.1880; Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 3, Bl.44/45

- Platostraße
DB: 01.12.1875; Tit.XLVIII B (K) Nr. 25 Bd 3, Bl. 44

- Straße III im großen Johannisgarten



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Platz des  20. Juli 1944
Schlüssel : 08090

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Mitte
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1097/94 Beschlussdatum : 18.05.94 Inkrafttreten : 20.07.94

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Anlässlich des 50. Jahrestages des Attentates auf Adolf Hitler ehrte die Stadt Leipzig durch die 
Umbenennung des Platzes die Opfer der Verschwörung des 20. Juli 1944 gegen den Nationalsozialismus. 
Nach der Neugestaltung des Platzes wurde am 20. Juli 1997 im Zusammenhang mit der Rückbenennung 
der Hoepner-, Witzleben- und Ludwig-Beck-Straße im Rahmen eines feierlichen Aktes durch 
Oberbürgermeister Lehmann-Grube eine Erinnerungstafel enthüllt.

Frühere Namen : - Jägerplatz
Die Benennung des neuangelegten Schmuckplatzes erfolgte im Hinblick auf das Militärviertel. 
(siehe Jägerstraße)
DB: 12.03.1904, DI: 02.07.1904, DV: 02.07.1904; Kap.24 Nr.1 Bd 12, Bl.20, 104 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Plauensche Straße
Schlüssel : 01037

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBV-1274/12 Beschlussdatum : 20.06.2012 Inkrafttreten : 08.08.2012

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der gleichnamigen Stadt im Vogtland. Die Wegeverbindung entsteht in der Bauflucht der bis 
zur Zerstörung im Zweiten Weltkrieg an gleicher Stelle befindlichen Plauenschen Straße.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Plaußiger Dorfstraße
Schlüssel : 02365

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 373/00 Beschlussdatum : 12.07.2000 Inkrafttreten : 06.09.2000

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Ort Plaußig und nach der Straßenführung mitten durch den Ortskern. Plaußig gehört 
zu den ältesten Auenrandsiedlungen entlang der Parthe. Die erste urkundliche Erwähnung ist aus dem 
Jahre 1275 mit der Unterschrift des Ritters Theodor-cus de Pluzic bekannt. Bis zur heutigen Zeit ist ein 
verhältnismäßig geschlossenes Langgassendorf erkennbar.
Mit Beschluss (BN: 1236/03, DB: 22.01.2003, DI: 02.03.2003) wurde das bewohnte Stück der Merkwitzer 
Landstraße der Plaußiger Dorfstraße zugeordnet. Die Umbenennung erwies sich durch die neue 
Verkehrsführung der Merkwitzer Landstraße (vormals Merkwitzer Straße) als sinnvoll.

Frühere Namen : - Ernst-Thälmann-Straße (DB: mindestens seit 1982)

- Dorfstraße (DB: mindestens seit 1943)

- letztbenanntes Teilstück: Merkwitzer Landstraße (Teilstück) BN: 13/95, DB: 27.03.1995, DI: 01.07.1995

- Merkwitzer Straße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Plaußiger Straße
Schlüssel : 03172

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Sellerhausen-Stünz
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 377 Beschlussdatum : 14.02.1912 Inkrafttreten : 01.01.1913

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Plaußig bei Leipzig. Siehe Plaußiger Dorfstraße.

Frühere Namen : - Plaußiger Straße und Grenzstraße in Stünz
Die Grenzstraße wurde zur Plaußiger Straße gezogen

- Plaußiger Straße
Zuvor verlängerte Grenzstraße; DB: 23.10.1909, DI: 16.11.1909, DV: 16.11.1909; Kap.24 Nr.1 Bd 15, 
Bl.47-51

- verlängerte Grenzstraße in Leipzig-Sellerhausen

- Grenzstraße in Stünz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Plaußiger Weg
Schlüssel : 02472

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Seehausen
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1373/03 Beschlussdatum : 09.07.2003 Inkrafttreten : 03.09.2003

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Plaußig bei Leipzig, die am 01.09.1995 nach Leipzig eingemeindet wurde. 
Siehe Plaußiger Dorfstraße. Der Weg führt in Richtung Plaußig. Durch den Bau der BMW-Niederlassung 
wurde die ehemalig durchgehende Hohenheidaer Straße unterbrochen und der abgetrennte nördliche Teil 
in Plaußiger Weg umbenannt.

Frühere Namen : - Hohenheidaer Straße (nördliches Teilstück)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Plautstraße
Schlüssel : 06140

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönau, Neulindenau, Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): West, Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten : 19.05.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Jakob Plaut, geb. 11.01.1817 in Nordhausen, gest. 04.02.1901 in Nizza, Mitinhaber des 
ehemaligen Bankhauses Plaut, Stifter. Die Daten beziehen sich auf die Rückbenennung.

Frühere Namen : - Brockdorff-Rantzau-Straße
Graf Ulrich von Brockdorff-Rantzau, geb. 29.05.1869 in (bei) Schleswig, gest. 08.09.1928 in Berlin 
(Moskau), Reichsaußenminister, trat für die Ablehnung des Versailler Vertrages 1919 ein, 1922-1928 
deutscher Botschafter in Moskau. 
DB: 02.03.1935, DI: 01.05.1935, DV: 20.04.1935; Kap.24 Nr.1 Bd 31, Bl.107; Kap.24 Nr.1 Bd 37, Bl.13,20

- Plautstraße
DB: 14.10.1908, DV: 29.10.1908; Kap.24 Nr.1 Bd 14, Bl.195, 209

- Straße I des Bebauungsplanes Leipzig-Lindenau/Nordwest



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Plösener Straße
Schlüssel : 02298

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Thekla
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Plösen (slaw. "Blesyn" darin tschech. "blecha" - Floh, Ort mit Flöhen, 
wahrscheinlich Spottname), die seit 1889 einen Ortsteil der Gemeinde Thekla bildet. Thekla ist 1889 aus 
den 3 Dörfern Plösen, Neutzsch und Cleuden entstanden und wurde 1930 nach Leipzig eingemeindet. 
(siehe auch Cleudner Straße).

Frühere Namen : - (Hauptgasse)
Mit der Nebengasse älteste Straße des Gassendorfes 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ploßstraße
Schlüssel : 02267

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Abtnaundorf
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 16.06.1908 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Christoph Heinrich Ploß, geb. 24.03.1757 in Kirchheim unter Teck, gest. 11.01.1838 in 
Schönefeld, Handelsherr in Leipzig und Gutsbesitzer in Schönefeld. Ploß stiftete 1821 ein Legat 
(testamentarische Zuwendung), da er zu dieser Zeit 50 Jahre in Schönefeld ansässig war.

Frühere Namen : - Straße I in Schönefeld



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Plovdiver Straße
Schlüssel : 06223

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Nord
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0075/79 Beschlussdatum : 23.05.79 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Plowdiw (Plovdiv) in Bulgarien, einer Partnerstadt von Leipzig.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Podelwitzer Straße
Schlüssel : 09371

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Podelwitz. Siehe Podelwitzer Weg. (DB: vor 1919).

Frühere Namen : - Wiederitzscher Straße 
Teilstück, vor der Eingemeindung von Wiederitzsch  in Podelwitz, wird der Podelwitzer Straße zugeordnet. 
BN: 496/00, DB: 06.12.2000, DI: 01.04.2001



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Podelwitzer Weg
Schlüssel : 02429

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Seehausen
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 10/01/97 SEE Beschlussdatum : 24.02.97 Inkrafttreten : 01.07.97

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Podelwitz im Landkreis Leipzig (im Norden der Stadtregion, wichtige 
Messezufahrt), die 1250 erstmalig erwähnt wird und einstmals in Groß- und Kleinpodelwitz unterteilt war. 
Podelwitz war ein typisches Gassendorf mit einem Großgut und Häuserzeilen. Podelwitz-Süd wurde 1998 
nach Leipzig eingemeindet.

Frühere Namen : - Podelwitzer Straße (DB: mindestens 1937)

- Podelwitzer Weg (DB: mindestens 1927)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Pögnerstraße
Schlüssel : 02273

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Abtnaundorf
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 21.05.1912 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl Gustav Pögner, geb. 26.07.1811 in Schönefeld, gest. 11.10.1865 in Schönefeld, 
Kirchenschullehrer in Schönefeld 1841-1865.

Frühere Namen : - Erstbenennung (Straße V des Bebauungsplans über das Bauvereinsgelände)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Pölitzstraße
Schlüssel : 07099

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Süd
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 73 Beschlussdatum : 20.01.1900 Inkrafttreten : 21.03.1900

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl Heinrich Ludwig Pölitz, geb. 17.08.1772 in Ernstthal/Sachsen, gest. 27.02.1838 in 
Leipzig. Er studierte und lehrte 1803-1838 an der Universität Leipzig Statistik sowie Geschichts-, Politik- 
und Staatswissenschaft. 
Seine rund 25000 Bände umfassende Büchersammlung sowie 360 Musikhandschriften und 180 
Musikdrucke, hinterließ er der Stadtbibliothek, als Grundstock für die Musikabteilung. Die Pölitzsche 
Bibliothek wurde ein Opfer des 2. Weltkrieges.

Frühere Namen : - Turnerstraße
Nach einem in der Nähe befindlichen Sportplatz.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Pöppelmannstraße
Schlüssel : 03107

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Sellerhausen-Stünz
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1104 Beschlussdatum : 29.07.1938 Inkrafttreten : 14.08.1938

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Matthäus Daniel Pöppelmann, geb. 03.05.1662 in Herford, gest. 17.01.1736 in Dresden, 
Baumeister und Architekt. Das 1860 abgebrochene Peterstor in Leipzig entstand nach seinen Entwürfen.

Frühere Namen : - Straße 9 der GAGFAH-Siedlung in Leipzig-Paunsdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Pöppigstraße
Schlüssel : 02292

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Thekla
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Eduard Friedrich Pöppig (auch Poeppig), geb. 16.07.1798 in Plauen (Vogtland), gest. 
04.09.1868 in Leipzig-Wahren, Weltreisender und Naturforscher, seit 1833 Professor in Leipzig. Unter 
seiner Leitung entstand 1834 das Zoologische Museum der Universität Leipzig, .
Er befuhr vollständig als dritter Europäer den Amazonasstrom und war als erster Botaniker in den 
Hochanden. Er hinterließ ein beachtliches wissenschaftliches und literarisches Werk. Er gilt als ebenbürtig 
mit Humboldt, Chamisso, Martius und Darwin.

Frühere Namen : - Ernst-Haeckel-Straße
Ernst Haeckel, geb. 16.02.1834 in Potsdam, gest. 09.08.1919 in Jena, Naturforscher und Philosoph. 
BN: 23-4-5A/4/63, DB: 11.02.1963, DI: 14.03.1963.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Pörstener Straße
Schlüssel : 06045

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Kleinzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Straße führt in Richtung des Ortes Pörsten.

Frühere Namen : - Miltitzer Straße
Benannt nach der Gemeine Miltitz bei Leipzig. BN: 179, DB: 10.02.1899, DV: 21.03.1899.

- Hermannstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Pösgrabenweg
Schlüssel : 03592

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBIV-708/06 Beschlussdatum : 11.10.2006 Inkrafttreten : 22.11.2006

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Der Pösgraben ist ein fließendes Gewässer 2. Ordnung.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Pösnaer Straße
Schlüssel : 03233

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Stötteritz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 26.07.1904 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Großpösna bei Leipzig.

Frühere Namen : - Straße J



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Poetenweg
Schlüssel : 07058

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Süd
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 377 Beschlussdatum : 14.02.1912 Inkrafttreten : 01.01.1913

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt zur Erinnerung an den Aufenthalt Friedrich Schillers 1785 in Leipzig und Gohlis.
Gegenüber dem Gohliser Schlößchen befindet sich das Denkmal des Komponisten Heinrich Pfeil, der 
eigentlich Buchhändler war und von 1844 - 1889 den vielgelesenen "Leipziger Stadt- und Dorfanzeiger" 
herausgab.

Frühere Namen : - Poetenweg und Straße 10 auf den ehemaligen Gohliser Schloßwiesen

- Poetenweg DI: 04.08.1890

- Promenadenstraße [Um 1875]

- Straße 10

- Gohliser Schloßwiesen



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Pötzschker Weg
Schlüssel : 06104

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neulindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 683 Beschlussdatum : 15.09.1933 Inkrafttreten : 30.09.1933

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Der alte Flurname "Die Pötschke" erinnert an die Pötzschker oder Pötzschauer Mark 
(siehe Potschkaustraße).

Frühere Namen : - Pötschker Weg, Straße C und Straße D
DB: 01.11.1941, DV: 02.11.1941; Kap.24 Nr.1 Bd 36, Bl.129

- Pötschker Weg

- Schönauer Kommunikationsweg



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Pohlentzstraße
Schlüssel : 04162

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lößnig
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1572 Beschlussdatum : 22.07.1908 Inkrafttreten : 07.08.1908

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Moritz Pohlentz, geb. 20.07.1823 in Leipzig, gest. 28.11.1903 in Leipzig, Kaufmann und 
Leipziger Stadtrat seit 1880.

Frühere Namen : - Straße X in Leipzig-Lößnig



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Pohlestraße
Schlüssel : 07092

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 14.02.1905 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Ernst Pohle, geb. 1790 in Salzfurth, gest. 15.01.1859 in Leipzig, Stifter für die 
Gemeinde Möckern. Die Benennung erfolgte zur Erinnerung an die am 19.04.1836 gegründete 
Pohle-Stiftung über 4500 Mark zugunsten armer Schulkinder in Möckern.

Frühere Namen : - Wiesenstraße (Teilstück)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Polenweg
Schlüssel : 03305

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 574/96 Beschlussdatum : 21.08.96 Inkrafttreten : 21.08.96

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt zur Erinnerung an Völker, hier den Polen, die an der Schlacht 1813 beteiligt waren.

Frühere Namen : Bebauungsgebiet Curschmannstraße 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Polluxweg
Schlüssel : 07579

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Pollux (lat.), einem der Zwillingsbrüder Kastor und Pollux aus der griechischen Mythologie. 
Die Benennung ergab sich aus der Ähnlichkeit der zwei umzubenennenden Wege Drosselweg und 
Zeisigweg.  

Frühere Namen : - Zeisigweg (DB: nach 1947)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Pommernstraße
Schlüssel : 03269

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Anger-Crottendorf, Stötteritz
Stadtbezirk (e): Ost, Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Benennung erinnert an die Pommern (deutscher Volksstamm an der südlichen Ostseeküste).

Frühere Namen : - Seifertshainer Straße
Benannt nach der Gemeinde Seifertshain in Sachsen, die 1974 nach Großpösna eingemeindet wurde. 
BN: 377, DB: 14.02.1912, DI: 01.01.1913.

- Stünzer Weg

- Stötteritz-Stünzer Weg



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Poniatowskiplan
Schlüssel : 05000

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-West
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 925/97 Beschlussdatum : 16.07.97 Inkrafttreten : 16.07.97

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Józef Fürst Poniatowski, geb. 07.05.1763 in Wien, ertrunken 19.10.1813 in Leipzig, 
polnischer General und Nationalheld, Kämpfer für ein unabhängiges Polen, napoleonischer Marschall. Er 
unterstützte Napoleon I. in der Völkerschlacht und deckte dessen Rückzug bei Leipzig mit seinem nur aus 
Polen bestehenden VIII. Armeekorps. Durch die Sprengung der Elsterbrücke geriet das Korps in eine 
schwierige Lage. Bei dem Versuch nach Lindenau zu gelangen ertranken viele Soldaten mit ihrem schwer 
verwundeten Marschall im durch Regen stark angeschwollenen Elstermühlgraben. Am 24.10. fanden 
Leipziger Fischer seine Leiche. Er wurde erst in Leipzig, dann in Warschau und 1816 in der Königsgruft 
auf dem Wawel in Krakau beigesetzt.

Bis zum 1. Januar 1934 hieß das jetzige Teilstück der Gottschedstraße zwischen Elster- und 
Thomasiusstraße Pioniatowskistraße. Die dann erfolgte Zuordnung zur Gottschedstraße führte seinerzeit 
zu Protesten der polnischen Regierung. 1997 baten der Bürgermeister und der Heimatverein der 
polnischen Stadt Zobten die Stadt Leipzig, wieder eine Straße nach dem polnischen Nationalhelden zu 
benennen. Der Poniatowskiplan befindet sich in den Bereich, in dem der Fürst verunglückte und wo sich 
sein Denkmal, 1963 restauriert heute befindet. Seine jetzige Gestalt erhielt das Denkmal 1982 von 
polnischen Denkmalpflegern, 1997 wurde das Bildnis Poniatowskis angebracht

Frühere Namen : - Weg zwischen Elsterstraße und Lessingstraße
Entlang des überwölbten Elstermühlgrabens einschließlich des Platzes mit Poniatowski-Denkmal.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ponickaustraße
Schlüssel : 06055

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Großzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1481 Beschlussdatum : 01.08.1930 Inkrafttreten : 20.09.1930

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Familie von Ponickau, die im 18. Jh. Besitzer des Rittergutes Großzschocher war.

Frühere Namen : - Straße VIII in Leipzig-Großzschocher



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Popitzweg
Schlüssel : 09100

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Mitte
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBV-822/11 Beschlussdatum : 18.05.2011 Inkrafttreten : 05.07.2011

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Hermann Eduard Johannes Popitz, geb. 02.12.1884 in Leipzig, gest. 02.02.1945 in 
Berlin-Plötzensee; Jurist, Politiker 

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Porschestraße
Schlüssel : 08566

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 177/00 Beschlussdatum : 19.01.2000 Inkrafttreten : 05.03.2000

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Firma Dr.-Ing. h. c. F. Porsche AG, die sich im Industriegebiet am Schkeuditzer 
Flughafen angesiedelt hat. Ferdinand Porsche, geb. 05.09.1875 in Maffersdorf (Böhmen), gest. 
30.01.1951 in Stuttgart. Er war Konstrukteur und Mitbegründer der Firma, die heute hauptsächlich den 
Porsche-Sportwagen herstellt.

Frühere Namen : - Radefelder Allee 
Benannt nach der Gemeinde Radefeld.
BN: 26-04/97, DB: 21.04.1997; Stdtav. GR Lützsch.-Stahm. Nr.530 Bd.2 (nach 45)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Portitzer Allee
Schlüssel : 02349

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Heiterblick
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 119/94 Beschlussdatum : 14.12.94 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Portitz, die 1935 nach Leipzig eingemeindet wurde.

Frühere Namen : - Straße 0



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Portitzer Straße
Schlüssel : 03204

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Sellerhausen-Stünz
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 449 Beschlussdatum : 10.03.1906 Inkrafttreten : 01.01.1907

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Portitz, die 1935 nach Leipzig eingemeindet wurde.

Frühere Namen : - Portitzer Straße
Wegen der Reichstagswahl 1907 tritt die Umbenennung erst am 01.04.1907 in Kraft. (DV: 20.12.1906) 
Kap. 24 Nr.1 Bd 13, Bl.232

- Kirchstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Portitzer Winkel
Schlüssel : 02327

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1347 Beschlussdatum : 09.10.1936 Inkrafttreten : 21.10.1936

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Straßenverlauf und der Flurlage der Gemeinde Portitz.

Frühere Namen : - Straße 1 und Straße 4 in Leipzig-Portitz, Teilbebauungsplan A



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Portitzmühlweg
Schlüssel : 02316

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 700 Beschlussdatum : 28.05.1937 Inkrafttreten : 25.06.1937

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der ehemaligen Portitzer Mühle, an der der Weg vorüberführte. Die Wassermühle wird 
bereits im Mittelalter erwähnt. Sie wurde 1931 stillgelegt und der Mühlgraben wegen des Autobahnbaus 
vefüllt. 1978 wurde die Mühle völlig abgerissen. 
Aufgrund der Eingliederung der Gemeinde Plaußig nach Leipzig 1995 und des Zusammenschlusses mit 
Portitz als ein Ortsteil erfolgte die Umbenennung des Mühlweges und des Gartenweges in 
Portitzmühlweg. Damit wurde der bereits bestehende Portitzmühlweg mit dieser Benennung verlängert. 
BN: 13/95, DB: 27.03.1995, DI: 01.07.1995

Frühere Namen : in Plaußig
- Mühlweg und Gartenweg



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Porzcikstraße
Schlüssel : 02297

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Thekla
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1057 Beschlussdatum : 04.09.1931 Inkrafttreten : 01.01.1932

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Ritter Johannes Porzcik, dem ersten namentlich bekannten Besitzer der Mühle zu 
Plösen 1349. Plösen war neben Neutzsch und Cleuden eines der Parthendörfer, die um die Theklaer 
Wehrkirche lagen.

Frühere Namen : - Mühlstraße
Nach der Wassermühle im Ortsteil Plösen, 1915 abgebrannt. 
DB: 1901; GR Thekla Abt. XVIII Abschn. 2 Nr. 11, Bl. 1; GR Thekla Abt. XI Abschn. 2 Nr. 21 Bd 2, Bl. 
225-232 

- (Nebengasse)
Plösen war ein typisches Gassendorf. Um die Hauptgasse (Plösener Straße) und die Nebengasse 
siedelten die Bauern.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Posadowskyanlagen
Schlüssel : 03014

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 09.05.1914 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Arthur Adolf Graf von Posadowsky-Wehner, geb. 03.06.1845 in Groß-Glogau, gest. 
23.10.1932 in Naumburg, Politiker und Staatsmann. Er wirkte seit 1893 als Staatssekretär des 
Reichsschatzamtes, 1897-1907 im Reichsamt des Inneren und als stellvertretender Reichskanzler. Seine 
Amtszeit war mit wichtigen sozial- und wirtschaftspolitischen Reformen verbunden. 
Die Namensgebung der platzähnlichen Erweiterung der Privatstraße als "Graf Posadowsky Platz" erfolgte 
zunächst durch die Baugenossenschaft Festbesoldeter EGmbH, um damit Personen zu ehren, "die sich 
um das Wohnungswesen verdient gemacht haben". Der Rat der Stadt verwies auf seine Haltung, "Straßen 
nach lebenden Personen nicht (zu) benennen, es sei denn, dass sich eine Persönlichkeit um unsere Stadt 
hervorragend verdient gemacht habe", und machte sein Recht auf die Benennung der Privatstraßen 
geltend. Er erklärte sich schließlich mit dem Namen Posadowskyanlagen einverstanden, wodurch die 
Begriffe "Straße" oder "Platz" vermieden wurden.

Frühere Namen : - Verlängerte Nerchauer Straße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Posastraße
Schlüssel : 02190

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Marquis von Posa, einer Gestalt aus Friedrich Schillers Drama "Don Carlos".

Frühere Namen : - Linzer Straße 
Benannt nach der Stadt Linz an der Donau.
DB: 30.10.1939, DI: 05.11.1939, DV: 05.11.1939; Kap.24 Nr.1 Bd 38, Bl.70-72

- Straße 1 und Straße 4 in Leipzig-Portitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Poserstraße
Schlüssel : 02394

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Ost
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0043/75 Beschlussdatum : 26.02.75 Inkrafttreten : 03.02.76

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Magnus Poser, geb. 26.01.1907 in Jena, gest. 21.07.1944 im KZ Buchenwald, Tischler. Als 
Mitglied der KPD leitete Poser eine antifaschistische Widerstandsgruppe in Jena. Seit 1942 stand er mit 
Theodor Neubauer an der Spitze der illegalen Bezirksorganisation der KPD. Bei einem Fluchtversuch aus 
dem Weimarer Gefängnis wurde er verwundet und verstarb an den Verletzungen.

Frühere Namen : - Straßen K, L



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Postreitergasse
Schlüssel : 03300

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Sellerhausen-Stünz
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2524 Beschlussdatum : 10.11.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Weg der Postreiter in Richtung Dresden.

Frühere Namen : - Feldgasse



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Poststraße
Schlüssel : 09503

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBV-1572/13 Beschlussdatum : 20.03.2013 Inkrafttreten : 07.05.2013

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Briefverteilzentrum der Post AG, das sich an der Straße befindet. (DB: 19.06.1995)
Zuordnung eines neuen Teilstücks (BN: 1030/02; DV: 18.05.2002; DI: 19.06.2002)

Frühere Namen : -Radefelder Allee (Teilstück zwischen Kreisverkehr und Stadtgrenze)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Potschkaustraße
Schlüssel : 06207

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Mitte
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0034/78 Beschlussdatum : 01.03.78 Inkrafttreten : 06.02.81

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Entstanden aus dem alten Flurnamen "Die Pötschke", der an die Pötzschker oder Pötzschkauer Mark, 
eine Wüstung zwischen Schönau, Lausen und Kleinzschocher, erinnert. Die Bezeichnung ist auf den Bach 
Potschke (slaw. für kleiner Bach), auch Bötschen-Graben genannt, zurückzuführen. Es handelt sich 
vermutlich um eine sogenannte Flurwüstung, da ein Dorf Potzschkau nicht nachzuweisen ist. 1612 wurde 
die Mark, das ehemalige Laßgut für die Bauern von Schönau, Lausen und Kleinzschocher,  vom Rat der 
Stadt an den Bürgermeister und späteren Besitzer des Gutes Schönau Dr.Möstel verkauft.  Das Flurstück 
liegt südöstlich der Straße.

Frühere Namen : - Straßen F, F1 im Wohnkomplex 4



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Prager Straße
Schlüssel : 03045

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Südost, Reudnitz-Thonberg, Stötteritz, Probstheida, Meusdorf, Liebertwolkwitz, Holzhausen
Stadtbezirk (e): Mitte, Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBIV-1204/08 Beschlussdatum : 21.05.2008 Inkrafttreten : 01.06.2008

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der tschechischen Hauptstadt Prag. Am Johannisplatz beginnend, führt die Straße im 
Verlauf der früheren Hospital-, Reitzenhainer- und Preußenstraße über eine Länge von rund 6 km bis vor 
die Stadtgrenze. Sie war Teil des alten Handelsweges von Leipzig über Grimma weiter ins sächsische 
Gebiet. 
Der zwischen Prager Straße und Täubchenweg gelegene Alte Johannisfriedhof ist nach mehrjähriger 
Restaurierung seit Juni 1995 der Öffentlichkeit wieder als Kulturdenkmal zugänglich. Dieser Friedhof war 
1536 Hauptbegräbnisstätte der Stadt geworden, die letzte Bestattung hatte 1883 stattgefunden. In der 
Prager Straße entstanden neu das "Haus des Buches" (Richtfest Juli 1995) und das Seemann-Karee 
(1996). Der Abschnitt zwischen Ostplatz und Semmelweisstraße wurde als Magistrale mit beidseitiger 
Neubebauung ausgebaut.

Frühere Namen : -Prager Straße (BN: 352/91, DB: 19.11.91, DI:01.01.92)  und
 Muldentalstraße (Teilstück zwischen Ortsteilgrenze und Kreuzungsbereich Muldentalstarße und S 242)

- Leninstraße DB: 18.04.1950, BN: 110; STVuR (1) Nr.997

- Hospitalstraße, Reitzenhainer Straße, Preußenstraße 
DB: seit 1912

- Hospitalstraße, äußere Hospitalstraße und Reitzenhainer Straße 
DB: 12.02.1890, DI: 01.03.1890, DV: 01.03.1890; Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 6, Bl.150, 157
Ein Teilstück der äußeren Hospitalstraße wurde zur Hospitalstraße gezogen; 

- Reitzenhainer Straße 
DB: 12.02.1890, DI: 01.03.1890, DV: 01.03.1890; Tit.XLVIII B (K) Nr. 25 Bd 6, Bl. 150/151, 157
Ein Teilstück der äußeren Hospitalstraße sowie die Hauptstraße in Leipzig-Reudnitz und Leipzig-Thonberg 
erhielten die gemeinsame Bezeichnung Reitzenhainer Straße; 

- Hospitalstraße, äußere Hospitalstraße, Hauptstraße (Reudnitz/ Thonberg) und Grimmasche Straße 
(Probstheida)

- Hospitalstraße und äußere Hospitalstraße

- Hospitalstraße und Verlängerung 
DV: 16.10.1861; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 2, Bl. 287

- Hospitalstraße 
DV: 22.10.1839; Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 1, Bl.2-6 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Preiselbeerweg
Schlüssel : 06404

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 520/96 Beschlussdatum : 17.04.96 Inkrafttreten : 17.04.96

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Namensgebung trägt dem Siedlungscharakter des  Wohngebietes Rechnung. Bis auf "Am 
Klucksgraben" sind alle Straßen nach fruchttragenden Wildpflanzen benannt.

Frühere Namen : - Straße 5



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Prellerstraße
Schlüssel : 07026

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nordwest, Gohlis-Süd
Stadtbezirk (e): Mitte, Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 09.07.1947 Inkrafttreten : 15.07.1947

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich Preller d. Ä., geb. 25.04.1804 in Eisenach, gest. 23.04.1878 in Weimar, 
Landschaftsmaler, Schüler der Goetheschen Zeichenschule. Nach verschiedenen Reisen, war er ab 1830 
Professor in Weimar.
Er schuf 1833/36 für das "Römische Haus" des Verlegers Hermann Härtel sieben Fresken nach Motiven 
der Odyssee (seit 1904 in der Wandelhalle der Universitätsbibliothek). Das Museum der bildenden Künste 
zu Leipzig besitzt zahlreiche Zeichnungen und Gemälde des Künstlers. Ihm verdanken wir auch das 
Bildnis Goethes auf dem Totenbett. 

Im Haus Nr. 54 befindet sich die traditionsreiche Leipziger "Spirituosenfabrik Wilhelm Horn und Co.". 

Frühere Namen : - Wilhelmstraße
Nach Kaiser Wilhelm I. (1871-1888), geb. 22.03.1797 in Berlin, gest. 09.031888 in Berlin,  



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Preußenseite
Schlüssel : 01057

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Ost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBIV-1204/08 Beschlussdatum : 21.05.2008 Inkrafttreten : 15.07.2008

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Preußen: bis 1945 größter Einzelstaat des Deutschen Reiches, wurde am 25.02.1947 durch den Alliierten 
Kontrollrat staatsrechtlich aufgelöst. Der 1915 eingeweihte Leipziger Hauptbahnhof war bis 1934 
zweigeteilt. Er besaß je 13 preußische und sächsische Gleise sowie zwei Eingangshallen, je eine für die 
Königlich Preußische Eisenbahn-Verwaltung (Westhalle) und die Königlich Sächsische Staats-Eisenbahn 
(Osthalle). Der Vorschlag erinnert an diese historische Situation und ergänzt die Sachsenseite.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Preußenstraße
Schlüssel : 03203

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 771/93 Beschlussdatum : 19.05.93 Inkrafttreten : 01.07.93

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt in Erinnerung an die Teilnahme preußischer Truppen an der Völkerschlacht bei Leipzig 1813.

Frühere Namen : - Umbenennung des Teilstücks der Preußenstraße ab Feldstraße bis Russenstraße (ohne die Stichstraße) 
in Feldstraße
BN: RBIV-351/05, DB:  13.07.2005, DI: 01.04.2006

- Triftweg (Ortsteil Probstheida zwischen Feldstraße in Holzhausen und Russenstraße in Leipzig)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Preußergäßchen
Schlüssel : 01024

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Kaufmann und Grundstücksbesitzer Wolf(gang) Preußer, gest. 1548. Die Gasse wurde 
auf Preußers Hof angelegt, nachdem dieser im Jahre 1552 für den Bau von Mietshäusern aufgeteilt 
worden war. Acht Mitglieder der Familie Preußer, die auch außerhalb der Stadt über enormen Grundbesitz 
verfügte, gehörten zwischen 1432 und 1641 dem Leipziger Rat an.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Prießnitzstraße
Schlüssel : 07169

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Altlindenau, Leutzsch
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2524 Beschlussdatum : 10.11.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem 1912 erbauten nahegelegenen Prießnitzbad, das nicht zu den städtischen Bädern 
gehört, sondern vom Verband der Kleingärtner unterhalten wird, der sich auch für den Erhalt einsetzt. Das 
Bad wurde nach dem Naturarzt Vincenz Prießnitz (1799-1851) benannt, der durch seine 
Kaltwassertherapie bekannt wurde und ein enormes Vermögen erlangte.

Frühere Namen : - Grenzstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Primavesistraße
Schlüssel : 07063

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Süd
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2469 Beschlussdatum : 22.10.1913 Inkrafttreten : 04.11.1913

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Marianne Josephine Primavesi, geb. um 1830 in Bremen, gest. 07.10.1911 in Leipzig. Die 
Benennung erfolgte zu Ehren des Andenkens der hochherzigen Stifterin, die 1.37 Mio. Mark für 
"unverheiratete, unbescholtene und bedürftige Witwen und Töchter von Männern der gebildeten Stände" 
spendete.

Frühere Namen : - Straße 9 des Bebauungsplanes für Leipzig-Gohlis/Süd



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Primelweg
Schlüssel : 02647

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Primelgewächs.

Frühere Namen : - Margeritenweg 
Benannt nach der Wiesenblume Margerite.
BN: 155/91, DB: 28.11.1991; Stdtav. GR Mölkau, Nr.220 Bd.1 Bl.270/271

- Otto-Gröbel-Straße 
Otto Gröbel, geb. 25.08.1888, erschossen 11.10.1944 im KZ Sachsenhausen, Former. Er war Mitglied der 
KPD und einer der führenden Widerstandskämpfer im KZ Sachsenhausen.
DB: 19.05.1945; Stdtav. Leipziger Adressbuch 1947

- Sudetenstraße
Benannt nach dem Gebirgsland, "gelegen in Mitteleuropa zwischen der Lausitzer Neiße im Nordwesten 
und der Mährischen Pforte im Südosten".  (DB: nach 1934)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Prinz-Eugen-Straße
Schlüssel : 04124

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Connewitz
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 449 Beschlussdatum : 10.03.1906 Inkrafttreten : 01.01.1907

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Eugen Friedrich Karl Paul Ludwig Herzog von Württemberg, gen. Prinz Eugen von 
Württemberg (Jewgeni Wjurttembergski), geb. 08.01.1788 in Oels/Schlesien, gest. 18.09.1857 auf 
Schloss Karlsruh/Schlesien. Als General in russischen Diensten befehligte der Herzog ein 
russisch-preußisches Korps während der Völkerschlacht bei Leipzig 1813. Er war beteiligt an den 
verlustreichen Kämpfen um Wachau und Connewitz. 
Wegen der Reichstagswahl 1907 trat die Umbenennung erst am 01.04.1907 in Kraft.

Frühere Namen : - Königstraße
Die Straße ist, neben der Mühlgasse, die erste befestigte Hauptstraße in Connewitz. An ihr stehen die alte 
Kirche, auf dem Schulberg die erste Schule sowie viele ehemalige Güter und Villen.
Die Straße ist der ehemalige Verbindungsweg zwischen den frühen Ortskernen Connewitz und 
Döbschütz, an einem slawischen Rundling, der alten Mühle und einer slawischen Wallanlage, gelegen.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Prinzenweg
Schlüssel : 04098

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Marienbrunn
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 675 Beschlussdatum : 30.03.1928 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Marienbrunn wurde eine Reihe von Straßen nach deutschen Märchen und Märchengestalten benannt.

Frühere Namen : - Straße 19 in Leipzig-Connewitz-Ost



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Probsteistraße
Schlüssel : 05111

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schleußig
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1941 Beschlussdatum : 21.11.1896 Inkrafttreten : 24.12.1896

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Gut Schleußig, das bis 1543 dem Georgen-Nonnenkloster gehörte, oder nach dem 
nahegelegenen Waldrevier "Probstei" im Connewitzer Holz. Aus den Benennungsakten geht der 
Benennungsgrund nicht eindeutig hervor. 
Die Schreibweise des Wortes Propstei als "Probstei" scheint regional bedingt (so auch in Probstzella und 
Probstheida).

Frühere Namen : - Straße P in Leipzig-Schleußig



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Probstheidaer Straße
Schlüssel : 04095

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Connewitz, Marienbrunn, Lößnig
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Probstheida, die 1910 nach Leipzig eingemeindet wurde. Bis 1543 gehörte 
Probstheida zur Grundherrschaft des Thomasklosters sowie 1552 und 1764 dem Rat zu Leipzig.

Frühere Namen : - Straße D
Die Straße D in Leipzig-Connewitz-Ost wurde zur Probstheidaer Straße gezogen DB: 30.03.1928, DV: 
18.04.1928; Kap.24 Nr.1 Bd 21, Bl.251, 253. 

- Triftweg
Auf Flurkarten des 18. und 19. Jh. wurde der Weg als Triftweg ( Weg zur Viehweide) bezeichnet. 
Auf den Grünanlagen der Märchenwiese, der früheren Aue des Trenkengrabens, befand sich eine 
Schäferei, welche der Rest einer im 3. Jh. wüst gewordenen Ortschaft Olschwitz (slaw. "Ort bei den 
Erlen") war.
BN: 694, DB: 19.03.1913, DV: 17.04.1913

- Straße C



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Pröttitzer Weg
Schlüssel : 08164

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten : 11.07.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der heute zu Krostitz gehörenden Gemeinde Pröttitz in Sachsen. 

Frühere Namen : - Mildnerweg
Benannt nach dem SA-Mann Oskar Mildner, geb. 11.08.1907, gest. 07.11.1932 in Chemnitz; DB: 
19.06.1936, DI: 29.08.1936, DV: 29.08.1936; Kap.24 Nr.1 Bd 31, Bl.201; Kap.24 Nr.1 Bd 32, Bl.217

- Straße L des Bebauungsplangebietes Leipzig-Eutritzsch-Nordwest



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Prof.-Andreas-Schubert-Straße
Schlüssel : 02835

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Althen-Kleinpösna
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann  Andreas Schubert, geb. 19.03.1808 in Wernesgrün, gest. 06.10.1870 in Dresden, 
Ingenieur und Professor am Polytechnikum in Dresden. Er baute die erste deutsche Lokomotive, die 
Saxonia (1837-39) und die ersten Personen-Elbe-Dampfschiffe. 1845 plante er die Göltzschtalbrücke, die 
von 1846-1851 erbaut wurde und bei Netzschkau über das Engtal führt. (DB: ca. 1994)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Prof.-Dr.-Koch-Straße
Schlüssel : 09373

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : 01.01.1930 Inkrafttreten : 01.01.1930

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Robert Koch, geb. 11.12.1843 in Klausthal, gest. 27.05.1910 in Baden-Baden, Bakteriologe 
und Entdecker des Tuberkulose- und Choleraerregers. 1905 erhielt er den Nobelpreis für Physiologie und 
Medizin.

Frühere Namen : - Straße 2 (DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Prünstraße
Schlüssel : 02301

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Thekla
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1349 Beschlussdatum : 09.10.1936 Inkrafttreten : 21.10.1936

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Jan Prün, auch Johannes Braun, dem ersten namentlich bekannten Pfarrer (1465-1472) der 
Kirche St. Thekla von Hohenticheln (siehe auch Hohentichelnstraße).

Frühere Namen : - Straße 1 in Leipzig-Thekla



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Püchauer Straße
Schlüssel : 03096

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Sellerhausen-Stünz
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1934 Beschlussdatum : 15.07.1914 Inkrafttreten : 15.08.1914

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Püchau in Sachsen, die 1994 nach Machern eingemeindet wurde.

Frühere Namen : - Abtnaundorfer Straße und Püchauer Straße
DB: 12.07.1919, DI: 01.01.1920, DV: 26.08.1919; Kap.24 Nr.1 Bd 18, Bl.34

- Abtnaundorfer Straße und Straße D des Bebauungsplanes Leipzig-Sellerhausen/Nord (Püchauer 
Straße)
DB: 15.07.1914, DI: 15.08.1914, DV: 15.08.1914; Kap.24 Nr.1 Bd 17, Bl.136,146

- Abtnaundorfer Straße
DB: 11.04.1910, DV: 29.05.1910; Kap.24 Nr.1 Bd 15, Bl.125

- Straße XXIX des Bebauungsplanes für Leipzig-Sellerhausen/Südost



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Pufendorfstraße
Schlüssel : 07168

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Altlindenau, Leutzsch
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2524 Beschlussdatum : 10.11.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Samuel Freiherr von Pufendorf, geb. 08.01.1632 in Dorfchemnitz, gest. 16.10.1694 in 
Berlin, Jurist und Historiker, Natur- und Völkerrechtler.

Frühere Namen : - Querstraße einschließlich Wasserturmplatz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Puschkinstraße
Schlüssel : 02021

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Nord
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Alexander Sergejewitsch Puschkin, geb. 06.06.1799 in Moskau, gest. 10.02.1837 in St. 
Petersburg während eines Duells, russischer Dichter.

Frühere Namen : - Birnbaumer Weg
Birnbaum Reg.-Bezirk Posen, heute Miedzychod Wojedodschaft Poznan.
BN: 1642; DB: 04.12.1936, DI: 19.12.1936;  Kap.24 Nr.1 Bd 32, Bl.119

- Straße 15 des Bebauungsplanes Leipzig-Mockau-Nord



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Puschstraße
Schlüssel : 04303

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Südost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBIV-351/05 Beschlussdatum : 13.07.2005 Inkrafttreten : 24.08.2005

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Oskar Pusch, geb. 23.08.1877 in Dresden, gest. 08.06.1970 in Dresden, Architekt. Seine 
bedeutendsten Bauten in Leipzig: die Deutsche Bücherei (1915), die Werkzeugmaschinenhalle (1925, 
gemeinsam mit Carl Krämer), bekannt unter den Namen "Sowjetischer Pavillon".

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Quasnitzer Höhe
Schlüssel : 08547

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : .25-04/97 Beschlussdatum : 21.04.97 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Lage, die Siedlung befindet sich auf einer Anhöhe in Quasnitz.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Quasnitzer Weg
Schlüssel : 08548

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Ortsteil Quasnitz, der zu Lützschena gehört. (DB: nach 1919)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Queckstraße
Schlüssel : 06163

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Altlindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 29.09.1890 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Hermann Queck, geb. 04.07.1839 in Eibenstock, gest. 28.05.1911 in Leipzig, letzter 
Gemeindevorsteher von Lindenau.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Quedlinburger Straße
Schlüssel : 08055

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Nord
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 507 Beschlussdatum : 21.07.1933 Inkrafttreten : 29.07.1933

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Quedlinburg in Sachsen-Anhalt.

Frühere Namen : - Straße 9 in Leipzig-Gohlis/Nord



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Quermaße
Schlüssel : 03590

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 452/00 Beschlussdatum : 18.10.2000 Inkrafttreten : 29.11.2000

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Quermaße ist vermutlich ein Flurname. Die Quermaße lagen zu den anderen Fluren quer.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Querstraße
Schlüssel : 02174

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Ost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1970 Beschlussdatum : 17.07.1912 Inkrafttreten : 01.01.1913

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach ihrer Lage zwischen den östlichen Ausfallstraßen der Stadt. Einst galt die Quergasse, 
zwischen dem Hintertor im Norden und dem Äußeren Grimmaischen Tor im Süden, als schönste 
Vorstadtstraße Leipzigs mit vielen stilvollen Bürgerhäusern und Gärten. Die Sängerin Livia Frege und die 
Gebrüder Brockhaus (die Söhne des Firmengründers) waren hier ansässig. An der Einmündung der 
Gellertstraße lagen die Besitzungen H.W. Campes, dessen Gewächshäuser und Gemäldesammlungen, 
die in der 1. Hälfte des 19. Jh. zu den Hauptsehenswürdigkeiten Leipzigs zählten. Ende 1809 starb in der 
Quergasse die jüngste Tochter J.S. Bachs, die unverheiratete Regine Susanna Bach. Ihr ärmlicher 
Leichenzug zum nahen Johannisfriedhof ähnelte den Bestattungsumständen ihrer Mutter, die man 1760 
"als Almosenfrau ebenda begraben hatte". Das Geschäftshaus der Firma F.A. Brockhaus befand sich in 
der Querstraße 16. Es wurde im Zweiten Weltkrieg schwer beschädigt. Im Bereich des Firmengeländes 
entstand 1992/95 das Brockhaus-Zentrum.

Frühere Namen : - Querstraße und Bahnhofsgäßchen
Das Bahnhofsgäßchen wurde zur Querstraße gezogen

- Querstraße (zuvor Quergasse)
Seit 1839

- Bahnhofgäßchen
Es führte zum Dresdner Bahnhof. DV: 22.10.1839; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 1, Bl. 179

- Der Hahnekamm 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Querweg
Schlüssel : 08549

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Lage. Der Weg stellt eine kurze Verbindung zwischen zwei Straßen her. (DB: nach 
1919)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Quittenweg
Schlüssel : 02677

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 745/01 Beschlussdatum : 20.06.2001 Inkrafttreten : 08.08.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Kernobstgewächs Quitte. Für die Benennung der Straßen in dieser Siedlung wurden 
Namen aus dem Komplex "Obstbäume" ausgewählt.
DS-00319/14 vom 20.11.2014: Benennung des Teilstückes zwiscehn Quittenweg und Zwetschgenweg in 
Quittenweg

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rabenerstraße
Schlüssel : 07135

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Altlindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 07.10.1889 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Gottlieb Wilhelm Rabener, geb. 17.09.1714 in Wachau bei Leipzig, gest. 22.03.1771 in 
Dresden, satirischer Schriftsteller. Er studierte ab 1734 an der Universität Leipzig Jura und war 1741-1753 
als Steuerrevisor im Kreis Leipzig tätig.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rabensteinplatz
Schlüssel : 03047

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Südost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 556 Beschlussdatum : 17.05.1882 Inkrafttreten : 20.05.1882

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Der Rabenstein, ein sechs Ellen hohes Gemäuer, war die volkstümliche Bezeichnung für das frühere 
Hochgericht. Nachdem auf dem Markt keine Hinrichtungen mehr vorgenommen wurden, hatte man 
außerhalb der Stadtmauern zwei Exekutionsstätten auserwählt, den Rabensteinplatz für den 
"ehrenvolleren Tod" durch Köpfen mit dem Schwert und den Gerichtsweg, wo die Verurteilten am Rad 
oder Galgen endeten. 1822 wurde die Richtstätte abgebrochen. 
Bei der amtlichen Benennung wurde der im Volksmund weiterhin gebräuchliche Name übernommem.

Frühere Namen : - Am Rabensteinplatz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rabenweg
Schlüssel : 09399

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Rabenvogel. (Modifikation des alten Namens)

Frühere Namen : - Zeisigweg
Benannt nach dem Singvogel Zeisig. Die Benennung erfolgte als Verbindung des neuen Wohngebietes 
Martinshöhe mit dem bereits bestehenden Wohngebiet Martinshöhe, dessen Straßen vorwiegend 
Vogelnamen tragen. 
BN: 1/4/95; DB: 25.01.1995; Stdtav. GR Wiederitzsch, Nr.237 Bd.1 (nach 45)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rabet
Schlüssel : 02106

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neustadt-Neuschönefeld
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 207 Beschlussdatum : 12.02.1890 Inkrafttreten : 24.02.1890

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Bezeichnung wurde entweder vom slawischen robot (Fron) als Kennzeichnung des Wohnsitzes 
slawischer Leibeigener oder vom lateinischen rubetum, dem Brombeergebüsch (in Anlehnung an die wild 
verwachsene Beschaffenheit der Flur), abgeleitet. Gustav Wustmann trat 1889 für die Beibehaltung dieses 
Straßennamens ein, weil er einer der ganz wenigen richtig alten und geschichtlichen Namen in unseren 
Vororten sei. Seiner Ansicht nach stammt die Bezeichnung Rabet unzweifelhaft aus der 
Studentensprache, also das lateinische rubetum, das Brombeergebüsch. Der Rabet war ein verrufener 
Ort, das "Stelldichein der liederlichen Dirnen niedrigster Sorte."

Frühere Namen : - Rabet

- Clarastraße (Teilstück) (Clara-Straße, Klarastraße)
Ein Teilstück der Clarastraße wurde zum Rabet gezogen 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rackwitzer Straße
Schlüssel : 02076

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Ost, Schönefeld-Abtnaundorf, Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Mitte, Nordost, Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten : 19.05.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Rackwitz in Sachsen.

Frühere Namen : - Umbenennung des Teilstücks der Rackwitzer Straße zwischen Berliner Straße/Berliner Brücke und 
Volbedingstraße in Mockauer Straße
BN: RBIV-587/06, DB:  26.04.2006, DI: 21.06.2006

- Maniettastraße
Alfred Manietta, geb. 07.10.1898 in Leipzig, gest.(tödl. Verletzung), SA-Mann.
DB: 08.12.1933, DI: 01.01.1934, DV: 20.12.1933; Kap.24 Nr.1 Bd 29, Bl.190, 194

- Rackwitzer Straße und Plösner Weg
Der Plösner Weg wurde zur Rackwitzer Straße gezogen. 
DB: 04.09.1931, DI: 01.01.1932, DV: 21.09.1931; Kap.24 Nr.1 Bd 24, Bl.98-101

- Rackwitzer Straße
Seit 1920

- Rackwitzer Straße und Berliner Straße (Teilstück)
DI: 01.01.1920, DV: 26.08.1919; Kap.24 Nr.1 Bd 18, Bl.34

- Rackwitzer Straße (ehemals Abzweigung vom Plösner Weg)
DB: 22.09.1906, DI: 01.01.1907, DV:11.10.1906 Kap.24 Nr.1 Bd 13, Bl.224/225, 228 Wegen der 
Reichtagswahlen 1907 trat die Umbenennung erst 01.04.1907 in Kraft. (DV: 20.12.1906) Kap.24 Nr.1 Bd 
13, Bl.232

- Plösner Weg
DB: 14.11.1896, DI: 24.12.1896, DV: 24.12.1896; Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 9, Bl.61, 92-94

- Weg vom Gothischen Bad zur Wollkämmerei



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Radefelder Allee
Schlüssel : 08550

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBV-1572/13 Beschlussdatum : 20.03.2013 Inkrafttreten : 07.05.2013

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Radefeld im Norden von Leipzig, die 1999 nach Schkeuditz eingemeindet 
wurde. Erstbenennung BN: 1030/02, DB: 24.04.2002, DI: 19.06.2002
Aus Ordnungs- und Orientierungsgründen wurde die Staatsstraße S 8, welche die Verlängerung der 
Radefelder Allee bildet, namentlich dieser zugeordnet.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Radefelder Straße
Schlüssel : 08094

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 143 Beschlussdatum : 23.01.1915 Inkrafttreten : 16.02.1915

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Radefeld in Sachsen.

Frühere Namen : - Straße II des Bebauungsplanes Leipzig-Möckern

- Am Tauchaer Wege



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Radefelder Weg
Schlüssel : 08551

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Radefeld im Norden von Leipzig, die 1999 nach Schkeuditz eingemeindet 
wurde. (DB: vor 1919)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Radiusstraße
Schlüssel : 06158

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neulindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 867 Beschlussdatum : 30.04.1910 Inkrafttreten : 31.05.1910

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Wilhelmine und Justus Radius, 
- Wilhelmine Radius, geb. Brandstätter, gest. 17.10.1890 in Leipzig, Gründerin der 
Radius-Brandstetter-Stiftung mit 400.000 Mark. 
- Justus Radius, geb. 14.11.1797 in Leipzig, gest. 07.03.1884 in Leipzig, Mediziner, lehrte an der 
Universität Leipzig.

Frühere Namen : - Straße M des Bebauungsplanes für Leipzig-Lindenau/West und Leipzig-Lindenau/Nordwest



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Räpitzer Straße
Schlüssel : 05407

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Hartmannsdorf-Knautnaundorf
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Ort Räpitz, in dessen Richtung die Straße führt.

Frühere Namen : - Leipziger Straße - westliches Teilstück (DB: 01.01.1978)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Raiffeisenstraße
Schlüssel : 06188

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Großzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 22.02.50 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich Wilhelm Raiffeisen, geb. 30.03.1818 in Hamm/Sieg, gest. 11.03.1888 in Neuwied, 
Sozialreformer und Begründer des deutschen landwirtschaftlichen Kreditgenossenschaftswesens, den 
Raiffeisengenossenschaften.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Raimundstraße
Schlüssel : 06168

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Altlindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 411 Beschlussdatum : 10.03.1906 Inkrafttreten : 14.04.1906

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ferdinand Raimund (eigtl. Raimann), geb. 01.06.1790 in Wien, gest. 05.09.1836 in 
Pottenstein (Suizid), österreichischer Bühnendichter und Schauspieler.

Frühere Namen : - Straße B in Leipzig-Lindenau



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ranftsche Gasse
Schlüssel : 02181

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Ost, Neustadt-Neuschönefeld
Stadtbezirk (e): Mitte, Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1959 Beschlussdatum : 28.12.1892 Inkrafttreten : 20.04.1893

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Julius Gebhard Ranft, geb. 01.01.1791, gest. 06.07.1841, Obergerichts- und 
Konsistorialadvokat. Ranft besaß das Areal, auf dem die Straße angelegt wurde. 
Von 1898 bis 1920 führte eine Straßenbahnlinie nach Paunsdorf durch die Ranftsche Gasse.

Frühere Namen : - Ranftsches Gäßchen
DB: 07.06.1845; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 2, Bl. 89 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rankestraße
Schlüssel : 03167

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Sellerhausen-Stünz
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 908 Beschlussdatum : 17.06.1938 Inkrafttreten : 29.06.1938

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Leopold von Ranke, geb. 20.12.1795 in Wiehe, gest. 23.05.1886 in Berlin, Historiker. Er 
studierte 1814-1818 in Leipzig Theologie und Philologie.

Frühere Namen : - Straße 5 im Wohngebiet am Stünz-Mölkauer Weg



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ranstädter Steinweg
Schlüssel : 01055

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-West, Zentrum-Nordwest
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBIV-388/05 Beschlussdatum : 12.10.2005 Inkrafttreten : 15.05.2006

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Rückbenennung eines Teilstückes der Jahnallee zwischen Goerdelerring und Leibniz-/Thomasiusstraße

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rapsweg
Schlüssel : 06325

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Großzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1674/99 Beschlussdatum : 14.07.99 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Anlehnung an die bereits vorhandene Neubauernstraße und die ländliche Umgebung wurden 
Straßennamen unter dem Oberbegriff "Landwirtschaft/Feldfrüchte (Sonderkulturen)" ausgewählt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rapunzelweg
Schlüssel : 04113

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Marienbrunn
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 638 Beschlussdatum : 15.03.1929 Inkrafttreten : 06.04.1929

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Marienbrunn wurde eine Reihe von Straßen nach deutschen Märchen und Märchengestalten benannt.

Frühere Namen : - Straße 12 in Leipzig-Connewitz-Ost



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Raschwitzer Straße
Schlüssel : 04141

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lößnig, Dölitz-Dösen
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1413 Beschlussdatum : 21.09.1901 Inkrafttreten : 25.09.1901

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Vorwerk Raschwitz, einem Ortsteil der Gemeinde Oetzsch, die 1934 nach 
Markkleeberg eingemeindet wurde. Raschwitz war 1457-1630 und wieder seit 1779 im Besitz des 
Leipziger Rates.
Hier befand sich der alte Ortskern Lößnigs, der in der Bronzezeit von Slawen besiedelt war. Diese gaben 
dem Ort den Namen Lesnica - Ort am Walde.

Frühere Namen : - Dorfstraße, Kirchplatz und Waldstraße in Lößnig



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rasenweg
Schlüssel : 03460

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Flurnamen "Rasen". 

Frühere Namen : - Uhlandweg (DB: nach 1945)
Ludwig Uhland, geb. 26.04.1787 in Tübingen, gest. 13.11.1862 in Tübingen, Dichter und Germanist. Er 
war Politiker und Literaturforscher und schrieb volksliedhafte Balladen.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rathausring
Schlüssel : 06620

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Miltitz
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem nahe gelegenen Rathaus. (nach 1947)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rathausstraße
Schlüssel : 07556

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 277/8/1995 Beschlussdatum : 01.03.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem denkmalgeschützten Rückmarsdorfer Rathaus erbaut 1928, nach Plänen des 
Architekten Arthur Carius, in Erinnerung an mittelalterliche Bürgerarchitektur norddeutscher Handelsstätte 
im Art-déco Stil auf dem Sandberg. Die Straße führt an der Südseite daran vorbei.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rathenaustraße
Schlüssel : 07161

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Leutzsch
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten : 19.05.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Walther Rathenau, geb. 29.09.1867 in Berlin, ermordet 24.06.1922 in Berlin, Industrieller, 
Schriftsteller und nationalliberaler Politiker. Seit 1915 war Walther Rathenau Präsident der AEG und 
wirtschaftspolitischer Berater der Reichsregierung. Als Reichsaußenminister unterzeichnete er 1922 den 
Rapallovertrag. Rathenau fiel einem Attentat von Nationalisten zum Opfer. 
In der Rathenaustraße 23 wohnte der ehemalige Leipziger Oberbürgermeister Carl Friedrich Goerdeler.
Die Daten beziehen sich auf die Rückbenennung.

Frühere Namen : - Kapitän-Haun-Straße (Haunstraße)
Johannes Haun, geb. 24.06.1871, gest. 08.12.1914 bei den Falklandinseln, Fregattenkapitän, 
Kommandant des Kreuzers Leipzig. 
DB: 29.04.1933, DV: 24.05.1933; Kap.24 Nr.1 Bd 28, Bl.38, 75; 
Die Benennung Haunstraße wurde in Kapitän-Haun-Straße umgewandelt, um eine Verwechslung mit der 
Hainstraße zu verhindern. (DB: 28.07.1933, DV: 07.08.1933; Kap. 24 Nr.1 Bd 28, Bl.105,106

- Rathenaustraße
DB: 31.07.1925 DI: 01.01.1926 DV: 15.08.1925; Kap.24 Nr.1 Bd 19, Bl. 41, 124

- Bahnhofstraße
Führte zum Staatsbahnhof Leutzsch. (1893) 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ratsfreischulstraße
Schlüssel : 01027

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Ratsfreischule, der ersten öffentlichen Volksschule, die am 16.04.1792 auf Initiative des 
Bürgermeisters Müller in der späteren Schulstraße eröffnet wurde. Das Schulgebäude wurde 1873 
abgebrochen, an seiner Stelle entstand das Kaufmännische Vereinshaus (im Zweiten Weltkrieg zerstört).

Frühere Namen : - Schulstraße
Ein Teilstück der Schulstraße wurde zum Thomasring gezogen.
DB: 17.09.1904, DV: 21.09.1904, DI: 21.09.1904; Kap. 24 Nr. 1 Bd 12, Bl. 144-147

- Schulstraße
BN: 1358, DB: 20.10.1876, DI: 23.10.1876.

- Schulgasse
Seit 1839



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ratzelstraße
Schlüssel : 06119

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Kleinzschocher, Grünau-Mitte, Grünau-Siedlung, Lausen-Grünau
Stadtbezirk (e): Südwest, West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : 05.08.1908 Inkrafttreten : 17.08.1908

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich Ratzel, geb. 30.08.1844 in Karlsruhe, gest. 09.08.1904 in Ammerland, Geograph, 
lehrte an der Universität Leipzig von 1886-1904. 
Die innerhalb des neu gebauten Wohngebietes Grünau entstandene Ost-West- Verbindung wurde mit 
Beschluss  (BN:0167/77, DB: 26.10. 1977; StVuR (2) Nr.345, Bl.51-58) als Fortführung der angrenzenden 
Ratzelstraße ebenso benannt. 

Frühere Namen : - Straße I und Straße XV in Leipzig-Kleinzschocher



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rauchfussweg
Schlüssel : 02500

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 139/04 Beschlussdatum : 18.11.2004 Inkrafttreten : 28.12.2004

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Hildegard Maria Rauchfuss, geb. 22.02.1918 in Breslau, gest. 28.05.2000 in Leipzig, 
Schriftstellerin. Sie kam 1947 nach ihrer Flucht aus Breslau nach Leipzig, wo sie zuerst beim 
Mitteldeutschen Rundfunk arbeitete und später freischaffend wurde. 1953 hatte sie ihren ersten 
Romanerfolg mit "Wem die Sterne Antwort geben" über den Wiederaufbau des Dresdner Zwingers. Es 
folgen Romane über den nationalsozialistischen Wahn, wie "Fische auf den Zweigen" und den Alltag in der 
DDR, wie in dem Buch "Schlußstrich" über Alkoholprobleme. Rauchfuss schrieb außerdem Beiträge für 
die "Leipziger Pfeffermühle und Liedtexte für Gisela May. Sehr populär wurde ihr Text "Am Fenster" für die 
Rockgruppe "City".  

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Raustraße
Schlüssel : 08129

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 3026 Beschlussdatum : 23.12.1927 Inkrafttreten : 02.01.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl Heinrich Rau, geb. 28.11.1792 in Erlangen, gest. 18.03.1870 in Heidelberg, 
Nationalökonom. Auf Rau geht die Einteilung der Nationalökonomie in Wirtschaftstheorie, -politik und 
Finanzwissenschaft zurück. 

Frühere Namen : - Straße XI in Leipzig-Wahren-Nord



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rebhuhnsteig
Schlüssel : 06073

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 405 Beschlussdatum : 23.04.1934 Inkrafttreten : 09.05.1934

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In den Knautkleeberger Siedlungen wurden Straßen nach einheimischen Wildarten benannt.

Frühere Namen : - Straße 11 des Bebauungsplangebietes Leipzig-Knautkleeberg/West



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Reclamstraße
Schlüssel : 02093

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neustadt-Neuschönefeld
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2075 Beschlussdatum : 21.09.1928 Inkrafttreten : 01.01.1929

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Anton Philipp Reclam, geb. 28.06.1807 in Leipzig, gest. 05.01.1896 in Leipzig. Reclam 
gründete 1828 seine Verlagsbuchhandlung, an die 1839 eine Druckerei angegliedert wurde. Seit 1867 
erfolgte die Herausgabe der Reclam-Universalbibliothek, einer Sammlung preiswerter Ausgaben der 
Weltliteratur. Drei Generationen der Familie Reclam haben in Leipzig gewirkt. Der Verlag wurde 1947 in 
Stuttgart neu gegründet und in Leipzig 1950 verstaatlicht. Seit 1991 besitzen beide Häuser eine 
gemeinsame Geschäftsführung. Der Leipziger Verlag konnte 1995 aus der Nonnenstraße wieder in das 
alte Reclam-Verlagsgebäude in der Inselstraße 22-24 zurückkehren.

Frühere Namen : - Rathausstraße
"Nach Gemeinderatsbeschluß haben die auf dem Feldgrabenareal erbauten Straßen folgende Namen 
erhalten: die längs dem Rathaus freilaufende und auf die Dresdener Chaussee einmündende Straße, den 
Namen Rathhausstraße..."  - aus "Leipziger Dorfanzeiger"; Nr. 74 vom 14.9.1870



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Regenbogen
Schlüssel : 06308

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lausen-Grünau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 520/96 Beschlussdatum : 17.04.96 Inkrafttreten : 17.04.96

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem meteorologischen Begriff Regenbogen, dem Thema "Wetter bzw. 
Witterungserscheinungen" zugeordnet. Diese Benennung ist für eine Reihe von Straßen in diesemm 
Wohngebiet charakteristisch.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Regensburger Straße
Schlüssel : 09416

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Seehausen
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1236/03 Beschlussdatum : 22.01.2003 Inkrafttreten : 02.03.2003

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Regensburg, einer Stadt in der Oberpfalz mit einer BMW-Niederlassung, die 1986 ihre 
Produktion aufgenommen hat. Der Name der durch den Bau des BMW-Werkes im Industriepark Nord - 
Leipzig-Plaußig entstandenen Straße soll an BMW-Ansiedlungen in Leipzig und in anderen Städten 
erinnern.

Frühere Namen : - Staatsstraße 9, 3. Bauabschnitt im Industriepark Nord - Leipzig-Plaußig



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Reginenstraße
Schlüssel : 08178

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Süd
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 637 Beschlussdatum : 08.04.1905 Inkrafttreten : 01.01.1906

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Christiane Regine Böhme, geb. Hetzer, geb. 26.03.1724 in Leipzig, gest. 21.12.1780 in 
Leipzig, Besitzerin des Gohliser Schlößchens. Das Grundstück erbte sie von ihrem Großvater, dem 
Weinhändler Johann Martin Hamm. Vor ihrer Ehe mit Gottlieb Böhme (Böhmestraße) war sie mit Johann 
Caspar Richter (Richterstraße) verheiratet.

Frühere Namen : - Marienstraße
Lt. Gohliser Gemeinderatssitzung vom 25.06.1873, wird die Benennung "Marienstraße für die nach dem 
Zschoch`schen Grundstücke führende sogenannte Obststraße" genehmigt.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rehbacher Anger
Schlüssel : 05408

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Hartmannsdorf-Knautnaundorf
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem dort gelegenen Rehbacher Anger. Die Straße führt um den Anger herum.
Rehbach ist eines der letzten fast vollständig erhaltenen Angerdörfer. Es wurde 1973 nach Knautnaundorf 
eingemeindet. Knautnaundorf gehört seit 01.03.1994 zu Kulkwitz, welches 1999 nach Leipzig 
eingemeindet wurde.

Frühere Namen : - Leipziger Straße - mittleres Teilstück (DB: 01.01.1978) 
Benannt nach der Messestadt Leipzig

und
- Lindenstraße (DB: 01.01.1978)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rehbacher Straße
Schlüssel : 06083

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain, Hartmannsdorf-Knautnaundorf
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Rehbach. Siehe Rehbacher Anger. Die Straße ist ein Verbindungsweg 
zwischen den früheren Dörfern Knauthain und Rehbach. Mit der Eingliederung der Gemeinde 
Knautnaundorf nach Leipzig erfolgte die Umbenennung der Leipziger Straße im Ortsteil Rehbach. Der 
östliche Teil wurde gleich lautend wie die angrenzende Straße in Rehbacher Straße umbenannt, 

Frühere Namen : - Leipziger Straße - östlicher Teil (DB: 01.01.1978)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rehpfad
Schlüssel : 06069

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBIV-1381/08 Beschlussdatum : 23.04.1934 Inkrafttreten : 01.11.2009

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In den Knautkleeberger Siedlungen wurden Straßen nach einheimischen Wildarten benannt.

Frühere Namen :  Rehpfad, BN: 405, DB: 23.04.1934, DI: 09.05.1934, 2009 Teilumbenennung des nördlich der Albersdorfer 
Straße gelegenen Abschnittes
- Straße 5 des Bebauungsplangebietes Leipzig-Knautkleeberg/West



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rehwagenstraße
Schlüssel : 03448

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Samuel Rehwagen, geb. 01.12.1845, gest. 07.07.1901 in Holzhausen. R. erwarb 
sich Verdienste um das Holzhausener Schulwesen. Von 1868-1901 war er hier Lehrer und Schulleiter. 
(DB: nach 1934)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Reichelstraße
Schlüssel : 05018

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-West
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 637 Beschlussdatum : 08.04.1905 Inkrafttreten : 01.01.1906

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Erdmann Traugott Reichel, geb. 08.11.1748 in Kamenz, gest. 30.05.1832 in Leipzig, 
Kaufmann und Kramer. 1787 erwarb er Apels Garten, der nach der Umgestaltung Reichels Garten hieß 
und später parzelliert und verpachtet wurde. Nach Reichels 1781 geborener Tochter Dorothea wurde der 
Dorotheenplatz, nach Sohn Christoph Moritz die Moritzstraße (seit 1986: Manetstraße) und nach Enkel 
Carl Alexander Ludwig die Alexanderstraße benannt.

Frühere Namen : - Erdmannstraße
DB: 07.09.1844; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 2, Bl. 84 am 26.11.1845 erfolgte ein erneuter Beschluss über 
die Benennung der Straße; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 2, Bl. 90

- Wiesenstraße
Die Straße wurde im Volksmund so genannt.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Reichenberger Straße
Schlüssel : 07557

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 30.09.96 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Reichenberg (tschech. Liberec) in Nordböhmen, war 1938-1945 Hauptstadt des 
Sudetenlandes. (Rückbenennung)

Frühere Namen : - August-Bebel-Straße (nach 1947)
August Bebel, geb. 22.02.1840 in Köln-Deutz, gest. 13.08.1913 in Passug (CH), sozialdemokratischer 
Politiker, Mitbegründer der SDAP und Vorsitzender des Arbeiterbildungsvereins in Leipzig.

- Reichenberger Straße (DB: 20.01.1936; Stdtav. GR Rückmarsdorf Nr.59 (vor 1945) S.27)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Reichpietschstraße
Schlüssel : 03069

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Anger-Crottendorf, Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Ost, Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 160-19-41/58 Beschlussdatum : 29.10.58 Inkrafttreten : 09.11.58

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Max Reichpietsch, geb. 24.10.1894 in Charlottenburg, hingerichtet 05.09.1917 in Wahn bei 
Köln. Er war einer der Führer des Matrosenaufstandes vom August 1917. 
Die Benennung erfolgte anlässlich des 40. Jahrestages der Novemberrevolution von 1918
(siehe Köbisstraße).

Frühere Namen : - Nostitzstraße
Hermann von Nostitz-Wallwitz, geb. 30.03.1826 in Oschatz, gest. 10.01.1906 in Dresden, sächs. Innen- 
und Außenminister 
DB: 12.02.1885 DV: 10.03.1885



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Reichsbahnerstraße
Schlüssel : 02720

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der 1909 gegründeten Baugenossenschaft der Eisenbahnbediensteten in Engelsdorf. In 
den folgenden Jahren wurde von dieser Genossenschaft eine der schönsten Wohnanlagen in Engelsdorf 
gebaut. Es wohnen auch heute noch  fast ausschließlich RAW-Familien (ehemals beschäftigt beim 
Reichsbahnausbesserungswerk Engelsdorf) in diesen Wohnungen.

Frühere Namen : - Friedrich-Ebert-Straße
Friedrich Ebert, geb. 04.02.1871 in Heidelberg, gest. 28.02.1925 in Berlin, Politiker, führender Vertreter der 
SPD, von 1919-1925 Reichspräsident.
DB/DI: 19.05.1945; Stdtav. Leipziger Adressbuch 1947

- Bismarckstraße
Otto Fürst v. Bismarck, geb. 01.04.1815 in Schönhausen, gest. 30.07.1898 in Friedrichsruh, von 
1871-1890 Kanzler des Deutschen Reiches.
DB: 28.02.1934; Stdtav. GR Engelsdorf Nr.13 Bd.11 (vor 45) S.4



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Reichsstraße
Schlüssel : 01044

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach einer der Fernhandelsstraßen, die sich in Leipzig kreuzten. Die Reichsstraße, via imperii, 
von Nürnberg nach Magdeburg führend, verband Leipzig mit den Städten Oberdeutschlands und der 
Hanse im Norden und Italien im Süden. Vor der ersten Namensnennung 1421 erfolgte die Ersterwähnung 
eines Straßenzuges als zum Reiche gehörig 1285 in einer Urkunde von König Rudolf I. Darin wird die 
Stadt Leipzig dem Merseburger Bischof zugesprochen,  "eine Straße ausgenommen, die dem Reiche 
gehört".

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Reiherweg
Schlüssel : 07558

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 670/34/1997 Beschlussdatum : 27.09.97 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Schreitvogel Graureiher.

Frühere Namen : - Fasanenweg (DB: nach 1947)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Reineckestraße
Schlüssel : 06144

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neulindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 867 Beschlussdatum : 30.04.1910 Inkrafttreten : 31.05.1910

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Carl Heinrich Carsten Reinecke, geb. 23.06.1824 in Altona, gest. 10.03.1910 in Leipzig, 
Pianist, Komponist und Dirigent. Er war bis 1902 am Konservatorium der Musik in Leipzig tätig. 
Die Benennung erfolgte "zur Erinnerung an den Kapellmeister der Gewandhauskonzerte 1860-1895".

Frühere Namen : - Straße G des Bebauungsplanes für Leipzig-Lindenau/West und Leipzig-Lindenau/Nordwest



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Reinhardtstraße
Schlüssel : 03094

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Sellerhausen-Stünz
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 373/00 Beschlussdatum : 12.07.2000 Inkrafttreten : 01.05.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Emil Reinhardt, geb. 1888, gest. 24.07.1969, Generalmajor, Kommandant der 69. 
Infanteriedivision. Reinhardt hisste zum Zeichen der Einnahme der Stadt Leipzig durch amerikanische 
Truppen die amerikanische Flagge auf dem Neuen Rathaus. 
Die Benennung erinnert an die kurze Besetzungszeit Leipzigs durch die Armee der USA. Sie 
korrespondiert mit der Trufanowstraße, die nach dem sowjetischen Stadtkommandanten 
(17.07.-15.11.1945) benannt ist.

Frühere Namen : - Fiete-Schulze-Straße
Fiete Schulze, geb. 22.10.1894 in Hamburg-Schiffbek, hingerichtet 06.06.1935 in Hamburg. Der 
Hafenarbeiter Fiete Schulze wurde 1913 Mitglied der SPD, 1919 der USPD, 1920 der KPD. Mit Ernst 
Thälmann gehörte er zu den Führern des Hamburger Aufstandes von 1923. In Abwesenheit zum Tode 
verurteilt, musste er emigrieren. 1932 kehrte er aus der UdSSR zurück, wurde im April 1933 verhaftet und 
am 18.03.1935 erneut zum Tode verurteilt. 
BN: 183-39-5A/5/62, DB: 19.11.1962, DI: .

- Straße D des Neubaugebietes Sellerhausen



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Reinhold-Krüger-Straße
Schlüssel : 03026

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 23-4-5A/4/63 Beschlussdatum : 11.02.63 Inkrafttreten : 23.02.63

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Reinhold Krüger, geb. 18.02.1892 in Schönfeld/Schlesien, gest. 08.03.1935 in Leipzig, 
Straßenbahnschaffner. Krüger, KPD-Mitglied seit 1919, war Funktionär der KPD in Leipzig. Er verstarb im 
Polizeigefängnis, angeblich durch Erhängen.

Frühere Namen : - Ebermayerstraße
Ludwig Ebermayer, geb. 15.04.1858 in Nördlingen, 1921-1926 Oberreichsanwalt am Reichsgericht. Die 
Benennung erfolgte anlässlich des fünfzigjährigen Jubiläums des Reichsgerichtes. 
BN: 2370/71, DB: 13.09.1929, Kap.24 Nr.1 Bd 23, Bl.123



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Reinhold-Schulze-Straße
Schlüssel : 03557

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Reinhold Schulze, geb. 05.10.1821in Liebertwolkwitz, gest. 07.09.1877, Hofrat. Dr. Schulze 
war Förderer des Altenheimes und der Kinderbewahranstalt Liebertwolkwitz. Er war der Ehemann von 
Auguste Schulze. Beide sind in Liebertwolkwitz beerdigt.  (DB: nach 1919)
(siehe Auguste-Schulze-Straße)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Reinmuthweg
Schlüssel : 08170

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Mitte
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBV-476/10 Beschlussdatum : 18.08.2010 Inkrafttreten : 05.10.2010

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Reinmuth, Hermann, geb. 19.01.1902 in Reichenbach/Lausitz, gest. 26.04.1942 im KZ Sachsenhausen, 
Jurist

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Reiskestraße
Schlüssel : 03024

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1119 Beschlussdatum : 02.06.1920 Inkrafttreten : 04.09.1920

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Jakob Reiske, geb. 09.12.1716 in Zörbig, gest. 14.08.1774 in Leipzig. Der 
Begründer der arabischen Philologie lehrte seit 1748 an der Universität Leipzig und war 1758-1774 Rektor 
der Nikolaischule.

Frühere Namen : - Straße A I in Leipzig-Reudnitz/Süd



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Reiterallee
Schlüssel : 05150

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Abtnaundorf
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem nahegelegenen Reiterhof.

Frühere Namen : - Kastanienallee
Benannt nach dem Laubbaum. 
BN: 1058, DB: 04.09.1931, DI: 21.09.1931.

- Weg zum ehemaligen Fregeschen Mausoleum.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rembrandtplatz
Schlüssel : 04254

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lößnig
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Rembrandt, eigtl. Rembrandt Harmensz van Rijn, geb. 15.07.1606 in Leiden, gest. 
04.10.1669 in Amsterdam, niederländischer Maler und Radierer.

Frühere Namen : - Merveldtplatz
Maximilian Graf von Merveldt (1764-1815), österr. General in der Völkerschlacht bei Leipzig. Bei dem 
Kampf um Connewitz wurde er verwundet und gefangengenommen.
BN: 92, DB: 21.01.1903, DV: 10.03.1903



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rembrandtstraße
Schlüssel : 04168

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lößnig
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Rembrandt, eigtl. Rembrandt Harmensz van Rijn, geb. 15.07.1606 in Leiden, gest. 
04.10.1669 in Amsterdam, niederländischer Maler und Radierer.

Frühere Namen : - Merveldtstraße
Seit 1903, Maximilian Graf von Merveldt (1764-1815), österr. General in der Völkerschlacht bei Leipzig. 
Bei dem Kampf um Connewitz wurde er verwundet und gefangen genommen.

- Straße A auf dem Areal der Gemeinnützigen Baugesellschaft



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Renftstraße
Schlüssel : 07016

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBIV-912/07 Beschlussdatum : 18.07.2007 Inkrafttreten : 19.11.2007

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Klaus "Renft" Jentzsch, geb. 30.06.1942 in Jena, gest. 09.10.2006 in Löhma; Musiker, 
Gründer der Bands "Klaus Renft Combo" und "The Butlers". Im Kulturzentrum "Anker", das an der 
Renftstraße liegt, ist Klaus Renft aufgetreten.
Teilumbenennung der Knopstraße zwischen Gustav-Kühn-Straße und Wolffstraße

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Renkwitzstraße
Schlüssel : 08049

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Mitte
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 377 Beschlussdatum : 14.02.1912 Inkrafttreten : 20.03.1912

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Rudolph Alexander Renkwitz, geb. 02.02.1828 in Merseburg, gest. 27.10.1910 in Leipzig, 
Kaufmann und Stifter. Er stiftete der Stadt 725.000 Mark für Wohlfahrtszwecke u. a. zur 
Weihnachtsbescherung von Kindern und für ein Komitee "Ferienkolonie in Leipzig".

Frühere Namen : - Straße 40 in Leipzig-Gohlis



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rennbahnweg
Schlüssel : 05043

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Süd, Südvorstadt
Stadtbezirk (e): Mitte, Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Galopprennbahn im Scheibenholz, auf der seit 1867 Pferderennen stattfinden, nachdem 
die Stadt dem Rennbahnklub eine Ratswiese zur Pacht überließ. 1863 war ein erstes Rennen auf dem 
Gelände des Heineschen Postguts bei Schönau abgehalten worden. (siehe auch Scheibenholzweg).

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Renoirstraße
Schlüssel : 08057

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Nord
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Pierre Auguste Renoir, geb. 25.02.1841 in Limoges, gest. 03.12.1919 in Cagnes-Sur-Mer, 
französischer Maler, Grafiker und Bildhauer.

Frühere Namen : - Küstriner Weg
Küstrin Stadt und Festung im preuß. Reg.-Bezirk Frankfurt, heute Kostrzyn in Polen. Hier befand sich das 
Gefängnis Friedrich des Großen, in dem sein Freund Katte hingerichtet wurde. 
DB: 21.07.1933, DV: 29.07.1933; Kap.24 Nr.1 Bd 28, Bl.168,169

- Straße 14 in Leipzig-Gohlis/Nord



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Resedaweg
Schlüssel : 03205

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Sellerhausen-Stünz
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 675 Beschlussdatum : 30.03.1928 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Pflanze.

Frühere Namen : - Straße 13 in Leipzig-Sellerhausen-Nord



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Residenzstraße
Schlüssel : 02430

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Seehausen
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 05/31/93 SEE Beschlussdatum : 25.05.93 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Residenzhotel, das gleichzeitig mit der Straße entstanden ist.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Reudnitzer Straße
Schlüssel : 02165

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Ost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten : 22.10.1839

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Reudnitz, die 1889 nach Leipzig eingemeindet wurde. Die Straße wurde von 
der Marienstadt in Alt-Leipzig bis zur Flurgrenze von Reudnitz angelegt. 

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Reuningstraße
Schlüssel : 07090

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 14.02.1905 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Regierungsrat Dr. Theodor Reuning, geb. 18.02.1807 in Bingenheim, gest. 03.08.1856 in 
Cunnersdorf, Mitbegründer (1850) der in Möckern gelegenen ersten landwirtschaftlichen Versuchsstation 
in Deutschland.

Frühere Namen : - Elsterstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Richard-Dittrich-Straße
Schlüssel : 09374

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Richard Dittrich, Wiederitzscher KPD-Funktionär, gest. 1938. (DB: 1953).

Frühere Namen : - Erich-Riedel-Straße 
Erich Riedel, ehemaliger Gutsbesitzer und Mitbesitzer des Geländes, auf dem die Riedelsiedlung entstand 
(Baubeginn 1932).
DB: 29.05.1934; Stdtav. GR Wiederitzsch, Nr.330 (vor 45) S.35

- Straße Y (DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Richard-Lehmann-Straße
Schlüssel : 04051

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Südost, Probstheida, Südvorstadt, Connewitz, Marienbrunn
Stadtbezirk (e): Mitte, Südost, Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 01.08.1945 Inkrafttreten : 01.08.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Richard Lehmann, geb. 28.01.1900 in Wien, hingerichtet 12.01.1945 in Dresden, Journalist 
und Sozialdemokrat. Er studierte ab 1922 Volkswirtschaft und Zeitungskunde in Leipzig, 1923-1933 
Redakteur der LVZ , nach 1933 Handelsvertreter. 1943 fand er Anschluss an die 
Schumann-Engert-Kresse-Gruppe. Lehmann versteckte den illegal lebenden kommunistischen 
Kunstmaler Karl Krauße in seiner Wohnung und hatte dadurch wesentlichen Anteil an dessen Überleben. 
Im August 1944 fiel er in die Hände der Gestapo.

An der Straße lag der 1888 eingeweihte Vieh- und Schlachthof. 1992 übernahm der Mitteldeutsche 
Rundfunk dieses Gelände für ein großes Fernseh- und Verwaltungszentrum

Frühere Namen : - Kaiserin-Augusta-Straße
Benannt nach der Ehefrau des deutschen Kaisers Wilhelm I. Augusta, geb. 30.09.1811 in Weimar, gest. 
07.01.1890. 
DB: 04.10.1884, DI: 06.10.1884, DV: 06.10.1884 Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 4, Bl.146-149,172/173

- Straße N des südlichen Bebauungsplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Richard-Leisebein -Straße
Schlüssel : 07559

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Richard Leisebein, geb. 08.08.1872 in Burghausen, gest. 26.6.1938 in Burghausen, Guts- 
und Grundbesitzer. Die Familie Leisebein ist bereits um 1600 in Burghausen ansässig und besaß mehrere 
Gutshöfe. R. Leisebein war von 1910 - 1920 Gemeindeältester und danach ohne Amt auch weiterhin in 
der Kommunalpolitik engagiert. 
Er war besonders aktiv bei der Entwicklung der Infrastruktur, der Erschließung von Bauland und der 
Schaffung von Wohnraum. Große Teile seines Grundbesitzes verkaufte er 1892 als Bauland.
Er gehörte zu den Mitbegründern und zum Vorstand der "Landarbeiter-Heimstätten-Genossenschaft". Ziel 
der Genossenschaft war die Beschaffung von Wohnungen und Gartenland für Land- und Forstarbeiter. 
Z.B. wurden 1931/32 3 Mehrfamilienhäüser und ein Wohn- und Geschäftshaus (Hochhaus), die heute 
noch genutzt werden, errichtet.

(DB: ca. 1921)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Richard-Springer-Weg
Schlüssel : 03449

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Richard Springer, geb. 1857, gest. 19.11.1920 in Leipzig, Kaufmann (Fa. Schirmer Kaffee- 
u. Teehandlung Leipzig). 1900 erwarb er das Flurstück 120 in Holzhausen. Nach seinem Tod erfolgte der 
Verkauf des Flurstückes und in der ersten Hälfte der 30er Jahre die Bebauung mit Einfamilienhäusern. 
(DB: ca. 1935)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Richard-Strauss-Platz
Schlüssel : 05228

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Süd
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 19.11.91 Inkrafttreten : 01.01.92

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Richard Georg Strauss, geb. 11.06.1864 in München, gest. 08.09.1949 in 
Garmisch-Partenkirchen, Komponist. Strauss wohnte am 25. April 1934 der "Arabella"-Premiere an der 
Leipziger Oper bei.

Frühere Namen : - Richard-Strauß-Platz
BN: 1158, DB: 19.06.1925, DI: 10.06.1926, DV: 10.06.1926; Kap. 24 Nr. 1 Bd 19, Bl. 337, 349

- Platz am Musikpavillon im König-Albert-Park 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Richard-Wagner-Platz
Schlüssel : 01052

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 988 Beschlussdatum : 23.04.1913 Inkrafttreten : 01.01.1914

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Richard Wagner, geb. 22.05.1813 in Leipzig, gest. 13.02.1883 in Venedig, Komponist und 
Dirigent. Wagner kam 1827 an die Nikolaischule, erhielt danach an der Thomasschule Unterricht in 
Philosophie, Ästhetik und Musiktheorie bei Weinling. Wagners Geburtshaus befindet sich in der Nähe des 
Platzes, der anlässlich seines 100. Geburtstages benannt wurde. Es war bereits 1886 abgebrochen und 
durch einen Neubau ersetzt worden, der wiederum 1914 im Kaufhaus Brühl aufging. Eine Gedenktafel am 
Kaufhaus erinnert an das Wagner-Haus. An der Südseite des Platzes befand sich eines der vier Haupttore 
der Stadt, das 1822 abgebrochene Ranstädter Tor. Heute wird der Platz durch das Gebäude des Großen 
Blumenbergs (Nr.1) begrenzt, worin vor mehr als 200 Jahren die Neuberin Theatergeschichte schrieb. Am 
Richard-Wagner-Platz stand bis zur Kriegszerstörung 1943 das 1766 errichtete Alte Theater.
Im Klingerhain am Elsterflutbecken steht ein Postament für ein von Klinger begonnenes, aber nicht 
vollendetes Wagner-Denkmal.

Frühere Namen : - Theaterplatz
(1839) Hier wurde am 10.10.1766 das Komödienhaus, später Schauspielhaus eröffnet und 1868 als Altes 
Theater in städtische Verwaltung genommen.

- Blumenberg 
Nicht amtlich 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Richard-Wagner-Straße
Schlüssel : 01008

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 988 Beschlussdatum : 23.04.1913 Inkrafttreten : 01.01.1914

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt Richard Wagner - siehe Richard-Wagner-Platz

Frühere Namen : - Parkstraße, Plauenscher Platz und Theatergasse
DI: 19.10.1865, DV: 1910.1865; Tit.XLVIII B (K) Nr.25, Bl. 44-47

- Parkstraße
Zuvor der Niedere Park; DB: 14.10.1865, DI: 19.10.1865, DV: 19.10.1865; Tit.XLVIII B (K) Nr. 25 Bd 1, Bl. 
43/44

- Am unteren Park, Plauenscher Platz und Theatergasse (nach dem Alten Theater benannt)
DV: 22.10.1839; Tit.XLVIII B (K) Nr.25, Bl.2-6 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Richterstraße
Schlüssel : 07022

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nord, Gohlis-Süd
Stadtbezirk (e): Mitte, Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1943 Beschlussdatum : 21.11.1896 Inkrafttreten : 24.12.1896

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Caspar Richter, geb. 16.09.1708, gest. 07.08.1770, Ratsherr und Ratsbaumeister 
zu Leipzig, Erbauer und Besitzer des Gohliser Schlößchens.
(siehe Reginenstraße)

Frühere Namen : - Sidonienstraße in Leipzig-Gohlis
Prinzessin Sidonie von Sachsen, geb. 1834, gest. 01.03.1862, Tochter des sächsischen Königs Johann 
und dessen Frau Amalie Auguste von Bayern und Schwester der Könige Albert und Georg. Sie starb sehr 
jung an Typhus. 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Riebeckstraße
Schlüssel : 03062

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten : 08.07.1890

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Riebeckschen Brauerei.  1861 gründete Adolf Riebeck eine Brauerei, die so erweitert 
wurde, dass sie 1913 beim Besuch des sächsischen Königs das größte Unternehmen in Sachsen 
darstellte. Das seit 1946 als VEB Landesbrauerei und später als Kombinat Sachsenbräu bekannte 
Unternehmen setzt jetzt als Leipziger Brauhaus zu Reudnitz in der Mühlstraße 13 die Tradition fort. (siehe 
auch Mühlstraße).

Frühere Namen : - Riebeckstraße und Thonberger Hohlweg

- Riebeckstraße
DB: 02.02.1882, DV: 04.02.1882; Kap.24 Nr.1 Bh 2, Bl.13,14

- Hohlweg



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Riedelstraße
Schlüssel : 03012

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1573 Beschlussdatum : 22.07.1908 Inkrafttreten : 14.08.1908

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Carl Riedel, geb. 06.10.1827 in Kronenberg bei Elberfeld, gest. 03.06.1888 in Leipzig, 
Musiker. Er lehrte ab 1852 am Leipziger Konservatorium der Musik und gründete 1854 den nach ihm 
benannten Gesangsverein.

Frühere Namen : - Straße C des Bebauungsplanes Leipzig-Reudnitz/Süd



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Riemannstraße
Schlüssel : 04043

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Süd
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 09.07.1947 Inkrafttreten : 15.07.1947

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl Wilhelm Julius Hugo Riemann, geb. 18.07.1849 in Großmehlra, gest. 10.07.1919 in 
Leipzig, Musikforscher und -theoretiker. Er lehrte an der Universität Leipzig von 1878-1880 und am 
Konservatorium. Riemann verfasste ein bedeutendes Musiklexikon. 
Zunächst verband die damalige Albertstraße nur die Zeitzer Straße (heute Karl-Liebknecht-Straße) mit 
dem Bayrischen Bahnhof. Erst nach 1876, als der Rat das westlich gelegene Areal von Schimmels Gut 
der Bebauung erschloss, erhielt sie die Fortsetzung zum Floßplatz hin. In der Riemannstraße befindet sich 
die 1885 im Stil der französischen Frühgotik errichtete (neue) Peterskirche mit 87 m hohem, seitlich 
gestelltem Turm.

Frühere Namen : - Albertstraße
König Albert von Sachsen, geb. 23.4.1828 in Dresden, gest. 19.4.1902 in Sybillenort

- Albertstraße und Straße V des südwestlichen Bebauungsplanes
DB: 07.05.1881, DV: 09.05.1881; Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 3, Bl.66a,66c-66e

- Albertstraße
DB: 07.06.1843, DI: 25.07.1843, DV: 25.07.1843; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 2, Bl. 72-74

- Straße V des südlichen Bebauungsplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Riesaer Straße
Schlüssel : 03103

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Sellerhausen-Stünz, Paunsdorf, Engelsdorf, Althen-Kleinpösna
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 724 Beschlussdatum : 20.03.1912 Inkrafttreten : 01.01.1913

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Riesa in Sachsen. Die Straßenführung ist richtungsweisend. 
Die Straßenbenennung war ursprünglich für die Straße in Sellerhausen-Stünz und Paunsdorf gültig. 
Aufgrund der Eingliederung verschiedener Gemeinden nach Leipzig erfolgte eine Umbenennung von 
Straßen. In dem Zusammenhang erhielten die angrenzende Straße in Engelsdorf und die weiterführende 
Straße in Althen-Kleinpösna die gleiche Benennung. (BN: 496/00, DB: 06.12.2000, DI: 01.04.2001)

Frühere Namen : in Engelsdorf 
- Leipziger Straße (DB: ca. 1919), 

in Sellerhausen-Stünz
- Wurzner Straße (Teilstück, DB: ca. 1889)
Der Teil der Wurzner Straße von der Bahnüberführung Schönefeld-Engelsdorf bis zur Flur- grenze 
Sellerhausen- Paunsdorf wurde zur Riesaer Straße gezogen (DB: 31.08.1928, DI: 01.01.1929, DV: 
29.09.1928; Kap. 24 Nr. 1 Bd 22, Bl. 96-98)

- Dresdner Straße (DB: vor 1889)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Riesenweg
Schlüssel : 04105

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Marienbrunn
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 638 Beschlussdatum : 22.03.1929 Inkrafttreten : 06.04.1929

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Marienbrunn wurde eine Reihe von Straßen nach deutschen Märchen und Märchengestalten benannt.

Frühere Namen : - Straße 6 in Leipzig-Connewitz-Ost



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rietschelstraße
Schlüssel : 07105

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Altlindenau, Leutzsch
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1214 Beschlussdatum : 20.06.1908 Inkrafttreten : 07.07.1908

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ernst Rietschel, geb. 15.12.1804 in Pulsnitz, gest. 21.02.1861 in Dresden, Bildhauer, 
Schöpfer des Leipziger Thaer-Denkmals, des Lutherdenkmals in Worms und des 
Goethe/Schiller-Denkmals in Weimar.

Frühere Namen : - Rietschelstraße und Bauerngrabenstraße (Verlängerung der Rietschelstraße)

- Rietschelstraße
BN: 449, DB: 10.03.1906, DI: 01.01.1907, DV: 14.04.1906; Kap.24 Nr.1 Bd 13, Bl.197,201 
Wegen der Reichstagswahl 1907 trat die Umbenennung erst 01.04.1907 in Kraft 
DV: 20.12.1906) Kap.24 Nr.1 Bd 13, Bl.232

- Kirchstraße
Nach der Nathanaelkirche in Lindenau. 
DB: 12.07.1886, DV: 22.11.1886, Kap.24 Nr.1 Bh 3, Bl.25

- sogenannte Bauerngrabenstraße in Lindenau (Teilstück)

- Am Roßmarkt
DB: 26.11.1877, DV: 10.01.1878; Kap.24 Nr.1 Bh 3, Bl.2, 8 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rietzschkebogen
Schlüssel : 09375

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1/5/95 Beschlussdatum : 25.01.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem kleinen Flüsschen Rietzschke, das in der Nähe der Straße fließt (Rietzschke, 
altsorbisch "recka" bedeutet Flüsschen, Bach oder Bächlein). Die Ritzschke wurde schon im Mittelalter 
reguliert und in ein Teichsystem einbezogen, um Überschwemmungen zu vermeiden.
1997 wird eine weitere, neu erbaute Straße so benannt. 
BN: 11/64/97, DB: 27.11. 1997

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rietzschkegrund
Schlüssel : 09376

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : 14.03.1936 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Flüsschen Ritzschke, das durch diesen Grund fließt. Siehe Ritzschkebogen.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rietzschkeweg
Schlüssel : 03097

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1360/98 Beschlussdatum : 19.11.98 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der nahe gelegenen östlichen Rietzschke. Siehe Ritzschkebogen.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rietzschkewiesen
Schlüssel : 02618

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem alten Flurnamen Rietzschkewiesen. In unmittelbarer Nähe verläuft die Rietzschke.
Siehe Ritzschkebogen.

Frühere Namen : - Feldstraße (DB: 1927)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rinckartstraße
Schlüssel : 07113

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Altlindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1413 Beschlussdatum : 21.09.1901 Inkrafttreten : 25.09.1901

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Martin Rinckart, geb. 23.04.1586 in Eilenburg, gest. 08.12.1649 in Eilenburg. Der Dichter 
von Kirchenliedern studierte zu Beginn des 17. Jh. in Leipzig. 
Die Benennung erfolgte zur Erinnerung an den Schöpfer des Liedes "Nun danket alle Gott" (1630).

Frühere Namen : - Straße C in Leipzig-Lindenau



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ringelnatzweg
Schlüssel : 04200

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Joachim Ringelnatz, eigtl. Hans Bötticher, geb. 07.08.1883 in Wurzen, gest. 17.11.1934 in 
Berlin, Lyriker, Kabarettdichter, Prosaschriftsteller, Schauspieler und Maler. Ringelnatz, dessen Gedichte 
von den Nationalsozialisten als entartet verleumdet wurden, hatte einige Jugendjahre in Leipzig verbracht 
(siehe Biographie "Mein Leben vor dem Kriege").

Frühere Namen : - Lönsstraße
Hermann Löns, geb. 29.08.1866 in Kulm (Westpreußen), gest.(gefallen) 27.09.1914 bei Loivre (Reims), 
Dichter. Kap. 24 Nr. 1 Bd 19, Bl. 240
DB: 10.09.1926 DV: 23.09.1926

- Straße II des Bebauungsplans Leipzig-Probstheida-Süd



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ringstraße
Schlüssel : 06210

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Mitte
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0034/78 Beschlussdatum : 01.03.78 Inkrafttreten : 06.02.81

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Der Name nimmt Bezug auf den gestaffelten, in seiner Gesamtheit leicht ringförmigen Verlauf der Straße.

Frühere Namen : - Straßen B, B1, C, C1, C2 im Wohnkomplex 4



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ringweg
Schlüssel : 05410

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Hartmannsdorf-Knautnaundorf
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem ringähnlichen Straßenverlauf; 

Frühere Namen : - Ringstraße (DB: 01.01.1984)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rippachtalstraße
Schlüssel : 05302

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Großzschocher, Knautkleeberg-Knauthain, Hartmannsdorf-Knautnaundorf
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1373/03 Beschlussdatum : 09.07.2003 Inkrafttreten : 03.09.2003

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Rippachtal. Die Rippach (Bach) entspringt bei Hohenmölsen und mündet in Dehlitz in 
die Saale. Das Rippachtal ist ein reizvolles Tal mit schönen Wanderwegen. Das Zitat aus Goethes Faust :  
"Ihr seid wohl spät von Rippach aufgebrochen? Habt ihr mit Herrn Hans noch erst zu Nacht gespeist?" 
weist auf den schon früher auf Grund seiner Verkehrslage bekannten kleinen Ort Rippach hin, der einst im 
Postlinienfahrplan stand und jetzt an der Bundesstraße 87 liegt.
Der Name Rippachtalstraße ist richtungsweisend zum Autobahnkreuz "Rippachtal" (A38/A9).
Verlängerung der Straße (DS-00319/14 vom 20.11.2014)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ritter-Pflugk-Straße
Schlüssel : 05143

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Familie Ritter (von) Pflugk, Besitzer der Rittergüter Knautnaundorf, Windorf und 
Großzschocher vom 14. bis 16. Jh.. In der Umgebung der Straße sind weitere Straßen nach 
Rittergutsbesitzern benannt. Siehe Pflugkstraße in Mölkau

Frühere Namen : -  Parkstraße
Benannt nach dem Knauthainer Park. Die Straße, die früher bis Markkleeberg-West führte, wurde durch 
den Braunkohlentagebau unterbrochen. 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rittergutsstraße
Schlüssel : 07231

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 352/91 Beschlussdatum : 19.11.91 Inkrafttreten : 01.01.92

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem alten Rittergut in Wahren. Das barocke Gebäude wurde 1753 errichtet und steht an der 
Stelle einer alten Wasserburg, die von drei Seiten von der Elster und dem Hundewasser umflossen war.
(Rückbenennung)

Frühere Namen : - Straße der Jungen Pioniere
Nach der sozialistischen Kindervereinigung der DDR benannt.
DB: 21.09.1966, DI: 30.09.1966; StVuR (1) Nr. 858, Bl. 89-93

- Rittergutsstraße
DB: 14.12.1928, DI: 15.12.1928, DV: 15.12.1928; Kap.24 Nr.1 Bd 20, Bl.137, 142

- Leutzscher Straße und Kirchbergstraße (Teilstück)
Leutzscher Straße 
DB: 17.01.1913, DV: 22.08.1913; führte in Richtung Leutzsch; Kap.24 Nr.1 Bh 15, Bl.49, 52

- Kirchbergstraße
Gebiet der alten slawischen Wallanlage auf der sich heute die vor 800 Jahren erbaute Kirche befindet.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ritterlingsweg
Schlüssel : 06301

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 461/96 Beschlussdatum : 24.01.96 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Dem Charakter der Siedlung Rechnung tragend (Einfamilienhäuser mit viel Wohngrün), wurden einige 
Straßen nach heimischen Pilzen benannt.

Frühere Namen : - Straße 5



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ritterspornweg
Schlüssel : 02811

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Blume Rittersporn (Hahnenfußgewächs). Die Straße liegt in einem Siedlungsgebiet, in 
dem die Straßen nach Blumen benannt worden sind.

Frühere Namen : - Asternweg (BN: TA 45.2, DB: 09.06.1998)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ritterstraße
Schlüssel : 01013

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Zur Herkunft des jahrhundertealten Straßennamens gibt es zwei Versionen. Nach der ersten wurde die 
Ritterstraße benannt nach den Freihöfen der Ministerialen (Ritter) des Landesherrn, die sich hier befanden 
und 1409 der Universität zur Verfügung gestellt wurden. Die Ritter holten hier ihre Rösser zu den auf dem 
Marktplatz stattfindenden Turnieren ab, bzw. stellten die reisenden Kaufleute ihre Pferde unter. 
Nach der anderen Version ("Ein Irrtum" laut Theodor Weicher in "Leipzig im Wechsel der Zeiten"; 
Dieterich`sche Verlagsbuchhandlung; 1912")  ist der Name auf den ehemaligen Ratsmarstall, der 1426 
das erste Mal an dieser Stelle erwähnt wurde, zurückzuführen. Der kleine Teil der Ritterstraße zum 
Schwanenteich hieß früher Eselsplatz. Hier stand die Roßmühle, die durch Pferde in Bewegung gesetzt 
wurde, während Esel auf ihre Mehllast warteten. Der Platz wurde 1839 in Ritterplatz umgetauft. 
Ritterstraße 12: Seit 1836 war hier die Deutsche Buchhändlerbörse ansässig, bevor sie 1888 in der 
Hospitalstraße ihr neues Domizil im Deutschen Buchhändlerhaus bezog.

Frühere Namen : - Ritterstraße und Ritterplatz
Der Ritterplatz wurde zur Ritterstraße gezogen

- Ritterplatz (zuvor Eselsplatz an der Ritterstraße)
DV: 22.10.1839; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 1, Bl. 179

- Ritterstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Robert-Blum-Platz
Schlüssel : 09377

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1/4/95 Beschlussdatum : 25.01.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Robert Blum, geb. 10.11.1807 in Köln als Sohn eines armen Flickschusters, erschossen 
09.11.1848 in Brigittenau (heute zu Wien), Politiker, Führer der liberalen Bewegung in Sachsen und der 
demokratischen Linken in der Frankfurter Nationalversammlung. 
Auf Grund starker Kurzsichtigkeit konnte er trotz großer Begabung kein Handwerk erlernen. Blum war 
"Adlatus und Famulus", also Gehilfe und Mann für alles, des Kölner Theaterdirektors mit dem er 1831 
nach Leipzig übersiedelte. Hier war er Mitbegründer des Schillervereins, der das Schillerhaus in Gohlis als 
Schillergedenkstätte einrichtete. Mit Herloßsohn redigierte er das Theaterlexikon, dann die "Sächsischen 
Vaterlandsblätter" und gab das "Staatslexikon für das deutsche Volk" heraus. Als linker Demokrat und 
Rebublikaner machte er sich, auch auf Grund seiner mitreißenden Reden, unter anderem vom Balkon des 
Alten Rathauses, schnell einen Namen. Er gründete einen Redeübungsverein, um brennende politische 
Fragen diskutieren zu können und wandelte diesen bei Ausbruch der 48er Revolution in den "Deutschen 
Vaterlandsverein" um. Er wurde als Vertreter der Stadt Leipzig in die Frankfurter Nationalversammlung 
gewählt und war dort Sprecher der demokratischen Linken. 1848 nahm er an bewaffneten Kämpfen in 
Wien mit österreichischen Truppen teil. Nach der Niederlage verurteilte ihn ein Standgericht trotz seiner 
Immunität zum Tode. Blum wurde zum Inbegriff des wortgewaltigen Volksführers und Märtyrers.  

Am Alten Rathaus in Leipzig erinnert eine 1948 angebrachte Gedenktafel an die standrechtliche 
Erschießung Blums in Wien. Hinter der Tafel befindet sich eine Urne mit Erde aus seinem Wiener Grab.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Robert-Blum-Straße
Schlüssel : 02131

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Abtnaundorf
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 18.07.51 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Robert Blum, geb. 10.11.1807 in Köln als Sohn eines armen Flickschusters, erschossen 
09.11.1848 in Brigittenau (heute zu Wien), Politiker, Führer der liberalen Bewegung in Sachsen und der 
demokratischen Linken in der Frankfurter Nationalversammlung.  Siehe Robert-Blum-Platz.

Frühere Namen : - Robert-Blum-Straße und nördlicher Teil der Taubestraße

- Robert-Blum-Straße  
1919 setzte eine linke Mehrheit im Stadtrat die Benennung der Straße durch
BN: 1156 DB: 12.07.1919, DI: 01.01.1920, DV: 26.08.1919; Kap. 24 Nr. 1 Bd 18, Bl. 33

- Seitenstraße in Schönefeld



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Robert-Hanf-Weg
Schlüssel : 07385

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1236/03 Beschlussdatum : 22.01.2003 Inkrafttreten : 02.03.2003

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Robert Hanf, geb. 30.09.1873 in Böhlitz-Ehrenberg, gest. 15.04.1948 in Böhlitz-Ehrenberg. 
Er war Gründungsmitglied der Freiwilligen Feuerwehr Böhlitz-Ehrenberg am 04.12.1890. Vier seiner 
Söhne waren ebenfalls aktive Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Robert-Koch-Platz
Schlüssel : 05245

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nordwest
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 937 Beschlussdatum : 09.03.1934 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Robert Koch, geb. 11.12.1843 in Klausthal, gest. 27.05.1910 in Baden-Baden, Bakteriologe, 
Entdecker des Tuberkulose- und Choleraerregers. 1905 erhielt er den Nobelpreis für Physiologie und 
Medizin. 
Die Benennung der Straße sollte anlässlich einer Kundgebung zu Ehren Robert Kochs auf der Tagung der 
"Internationalen Mikrobiologischen Gesellschaft" 1934 erfolgen. Sie wurde allerdings "bis auf weiteres" 
vertagt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Robert-Koch-Straße
Schlüssel : 07359

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Robert Koch, geb. 11.12.1843 in Clausthal gest. 27.05.1910 in Baden-Baden, Bakteriologe. 
Siehe Robert-Koch-Platz. (DB: ca. 1934)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Robert-Koch-Weg
Schlüssel : 02750

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Robert Koch, geb. 11.12.1843 in Clausthal, gest. 27.05.1910 in Baden-Baden, Bakteriologe. 
Siehe Robert-Koch-Platz. (DB: ca. 1992)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Robert-Mayer-Straße
Schlüssel : 03206

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Sellerhausen-Stünz
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Julius Robert Mayer, geb. 25.11.1814 in Heilbronn, gest. 20.03.1878 in Heilbronn, Arzt, 
Physiker und Naturforscher. Mayer entdeckte das Gesetz der Erhaltung der Energie.

Frühere Namen : - Oertzenstraße
Georg Oertzen Baron von, geb. 02.02.1829 in Mecklenburg-Strelitz, Dichter und kaiserlicher Konsul u. a. 
in Marseille. 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Robert-Schumann-Straße
Schlüssel : 05054

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Süd
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 247 Beschlussdatum : 16.02.1889 Inkrafttreten : 18.02.1889

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Robert Alexander Schumann, geb. 08.06.1810 in Zwickau, gest. 29.07.1856 in Endenich 
(heute zu Bonn), Komponist. Schumann wirkte 1828-1844 in Leipzig (seit 1843 als Lehrer am 
Konservatorium der Musik). Seine Eheschließung mit der Pianistin Clara Wieck am 12.09.1840 in der 
Schönefelder Kirche musste sich Schumann gegen Claras Vater gerichtlich erkämpfen (siehe auch 
Einertstraße). Das Ehepaar wohnte 1840-1844 in der Inselstraße 18, damals Nr. 5, wo eine Gedenktafel 
angebracht ist.

Frühere Namen : - Straße VII des südwestlichen Bebauungsplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Robert-Volkmann-Straße
Schlüssel : 03017

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 607 Beschlussdatum : 01.04.1908 Inkrafttreten : 22.05.1908

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Robert Volkmann, geb. 06.04.1815 in Lommatzsch, gest. 29.10.1883 in Pest, Komponist, 
1836-1839 Schüler Karl Ferdinand Beckers in Leipzig.

Frühere Namen : - Straße A 2 des Bebauungsplanes Leipzig-Reunitz/Süd



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Robinienweg
Schlüssel : 09379

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1/5/95 Beschlussdatum : 25.01.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Baum Robinie. 2001 wird der Robinienweg um ein neues Teilstück verlängert.
BN: 745/01, DB: 20.06.2001, DV: 07.07.2001, DI: 08.08.2001

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rochlitzstraße
Schlüssel : 05104

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schleußig
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 393 Beschlussdatum : 01.10.1904 Inkrafttreten : 10.10.1904

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich Rochlitz, geb. 12.02.1769 in Leipzig, gest. 16.12.1842 in Leipzig, 
Musikschriftsteller und Redakteur der "Allgemeinen Musikalischen Zeitung", die 1798 das erste Mal bei 
Breitkopf & Härtel erscheint. Die Benennung erfolgte "zur Erinnerung an den um das Leipziger Kunst- und 
Musikleben hochverdienten ... Begründer des Leipziger Kunstvereins".

Frühere Namen : - Rochlitzstraße und verlängerte Rochlitzstraße im Baublock 2 (Kriegersiedlung)
DB: 19.09.1924, DV: 26.09.1924; Kap.24 Nr.1 Bd 18, Bl.272,274

- Rochlitzstraße und Straße Z in Leipzig-Schleußig
DB: 01.10.1904, DI: 10.10.1904, DV: 10.10.1904; Kap.24 Nr.1 Bd 12, Bl.150, 160

- Rochlitzstraße
DB: 30.01.1895, DI: 01.03.1895, DV: 01.03.1895; Tit.XLVIII B (K) Nr. 25 Bd 8, Bl. 282/283, 300/301

- Straße E des Schleußiger Bebauungsplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rodelandstraße
Schlüssel : 07184

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 910 Beschlussdatum : 12.04.1929 Inkrafttreten : 07.05.1929

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Der Flurname Rodeland (Rothland) bezeichnet eine Wiese in der Elsteraue südwestlich des alten Dorfes 
Wahren.

Frühere Namen : - Straße IX in leipzig-Wahren-Südwest



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rodelbahn
Schlüssel : 08552

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der ehemaligen Rodelbahn in Stahmeln, die Mitte der 20er Jahre an einem Hang mit 
anliegendem Sportplatz entstanden ist. (DB: nach 1919)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rodinweg
Schlüssel : 08111

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Auguste Rodin, geb. 12.11.1840 in Paris, gest. 17.11.1917 in Meudon, französischer 
Bildhauer, Grafiker und Maler.

Frühere Namen : - Wasgauer Weg
"Zum Gedenken an die Loslösung der Reichslande Elsaß-Lothringen vom Deutschen Reich auf Grund des 
Versailler Vertrages". DV: 10.04.1934; Kap.24 Nr.1 Bd 28, Bl.219

- Fußweg b des Bebauungsplanes Leipzig-Wahren/Nordost und -Möckern/Nord



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Röckener Straße
Schlüssel : 05194

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plagwitz
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBV-1274/12 Beschlussdatum : 20.06.2012 Inkrafttreten : 08.08.2012

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der ehemaligen Gemeinde des Burgenlandkreises und Geburtsort des Philosophen 
Friedrich Nietzsche.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rödelstraße
Schlüssel : 05075

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schleußig
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 393 Beschlussdatum : 19.09.1924 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Rödel, auch Rödelwasser, einem in den zwanziger Jahren verfüllten Flussarm der 
Pleiße, der kurz vor dem Pleißehochwehr abzweigte und nordöstlich der Könneritzbrücke in die Weiße 
Elster mündete.

Frühere Namen : - Rödelstraße und Fußweg im Zuge der Rödelstraße (östlich der Stieglitzstraße)
DB: 04.09.1931, DI: 21.09.1931, DV: 21.09.1931; Kap.24 Nr.1 Bd 26, Bl.119-121

- Rödelstraße und Straße V in Leipzig-Schleußig
DB: 19.09.1924

- Rödelstraße
DB: 30.01.1895, DI: 01.03.1895, DV: 01.03.1895 Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 8, Bl.282/283, 301 Tit.XLVIII B 
(K) Nr.25 Bd 9, Bl.2/3, 93

- Dorfstraße bzw. Ortsstraße in Leipzig-Schleußig



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Römhilder Weg
Schlüssel : 06427

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 139/04 Beschlussdatum : 18.11.2004 Inkrafttreten : 28.12.2004

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Im Bebauungsgebiet "Schönauer Viertel" wurden die Straßen nach Thüringer Städten und Gemeinden 
benannt.
Der Name Römhilder Weg wurde mit Beschluß 374/00 vom 12.07.2000 schon einmal vergeben. Auf 
Grund veränderter Bebauungspläne wurde diese Straße aber nicht hergestellt. Deshalb wurde für die  
neuentstandene Straße dieser Name vergeben.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Röntgenstraße
Schlüssel : 06162

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Altlindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Wilhelm Conrad Röntgen, geb. 27.03.1845 in Lennep (heute zu Remscheid), gest. 
10.02.1923 in München, Physiker, 1895 Entdecker der nach ihm benannten Strahlen. Röntgen erhielt 
1901 den ersten Nobelpreis für Physik.

Frühere Namen : - Hellmuthstraße
Hellmuth Karl Bernhard Graf von Moltke, geb. 26.10.1800 in Parchim, gest. 24.04.1891 in Berlin, preuß. 
Generalfeldmarschall, Chef des Generalstabes in den Kriegen 1866 und 1870/71, Strategie der schnellen 
Entscheidung - "Getrennt marschieren, vereint schlagen". 
DB: 30.01.1895, DI: 01.03.1895, DV: 01.03.1895; Tit. XLVIII B (K) Nr. 25 Bd 8, Bl. 282/283, 313/314

- Straßen U und V des Lindenauer Bebauungsplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Röthische Straße
Schlüssel : 04167

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lößnig
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 92 Beschlussdatum : 21.01.1903 Inkrafttreten : 10.03.1903

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Rötha in Sachsen.

Frühere Namen : - Straße XIV auf dem Areal der Gemeinnützigen Baugesellschaft



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Roggenring
Schlüssel : 09380

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1/1/97 Beschlussdatum : 06.02.97 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Getreideart Roggen. Die Namen für die Straßen dieser Wohnsiedlung wurden aus dem  
Komplex "Getreidepflanzen" ausgewählt. Damit wurde dem ländlichen Charakter des Gebietes Rechnung 
getragen.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rohrteichstraße
Schlüssel : 02244

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Abtnaundorf
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 06.08.1934 Inkrafttreten : 26.08.1934

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem ehemaligen Rohrteich, der dem Wässern der Holzrohre für die Wasserleitungen 
diente.  Zwischen 1895 und 1906 war er ein beliebtes Freibade- und Erholungszentrum. Der Teich, am 
Rande der einstigen Schönefelder Torfgrube, diente als Gondelteich und Eisbahn und wurde sogar von 
kleinen Dampfschiffen befahren. Mit dem Eisenbahnbau um 1910 mussten diese Anlage und die 
nahegelegene Windmühle weichen.
Im Jahr 2001 wurde das Teilstück zwischen Rackwitzer Straße und Abzweig der neuen Nordtangente 
abgetrennt und der neuen Adenauerallee zugeordnet.
BN: 602/01, DB: 21.02.2001, DV: 31.03.2001, DI: 01.07.2001.

Frühere Namen : - Rohrteichstraße und Rohrteichplatz
DV: 26.08.1934; Kap.24 Nr.1 Bd 30, Bl.103 Rohrteichplatz (zuvor Straße D)DB: 12.03.1904, 02.07.1904, 
DI: 02.07.1904; Kap. 24 Nr. 1 Bd 12, Bl. 31/32, 104

- Rohrteichstraße und Straße D auf der Schönefelder Flur
DB: 12.03.1904; Kap.24 Nr.1 Bd 12, Bl.31,32

- Verbindungsstraße zwischen Plösner Weg und Lindenallee
Erstbenennung durch den Gemeinderat Schönefeld 1903/04 DB: 09.06.1903, DV: 12.02.1904; Kap.24 
Nr.1 Bd 12, Bl.30 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rolf-Axen-Straße
Schlüssel : 06032

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Kleinzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 01.08.1945 Inkrafttreten : 01.08.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Rolf Axen, eigtl. Rudolf Aksen, geb. 08.02.1912 in Tornopol/Ukraine, gest. 17.10.1933 in 
Dresden, Schlosser, Spitzname "Bauernrolf", da er sich der Landagitation widmete. Axen leitete die 
illegale KPD-Parteiorganisation in Ostsachsen und organisierte 1933 die Verbindung zur CSR. Nach der 
Verhaftung  starb er unter unbekannten Umständen im Polizeipräsidium Dresden. Axen wohnte im Haus 
Nr. 2.

Frühere Namen : - Bahnhofstraße
Führt zum Bahnhofsgelände Leipzig-Plagwitz 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rollerweg
Schlüssel : 02245

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Roller, einer Gestalt aus Friedrich Schillers Drama "Die Räuber".

Frühere Namen : - Werner-Voss-Weg
Benannt nach Werner Voß, geb. 1897, gefallen 1917, Kampfflieger.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Romain-Rolland-Weg
Schlüssel : 04225

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Meusdorf
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Romain Rolland, geb. 29.01.1866 in Clamecy, gest. 30.12.1944 in Vézelay, französischer 
Schriftsteller und Dichter, erhielt 1915 den Nobelpreis.

Frühere Namen : - Adlercreutzweg
Karl Johann Graf Adlercreutz, geb. 27.04.1757, gest. 21.08.1815, schwedischer General der Kavallerie 
und Generalstabschef des Nordheeres.
DI: 03.06.1934, DV: 03.06.1934; Kap.24 Nr.1 Bd 29, Bl.211, Kap.24 Nr.1 Bd 31, Bl.139

- Straße 18 des Bebauungsplangebietes Leipzig-Meusdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rosa-Luxemburg-Straße
Schlüssel : 02164

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Ost, Neustadt-Neuschönefeld
Stadtbezirk (e): Mitte, Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 01.08.1945 Inkrafttreten : 01.08.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Rosa Luxemburg, eigtl. Luksenburg, geb. 05.03.1870 in Zamoscí/Polen, ermordet 
15.01.1919 in Berlin, sozialistische Politikerin und Mitbegründerin der KPD. 1898-1913 leitende 
Mitarbeiterin der Leipziger Volkszeitung. Als Referentin weilte sie mehrfach in Leipzig, zuletzt 1916. 

Frühere Namen : - Tauchaer Straße

- Tauchaer Straße und Äußere Tauchaer Straße und Lutherplatz in Leipzig-Neustadt
In Leipzig-Neustadt wurde die Äußere Tauchaer Straße samt dem Lutherplatz zur Tauchaer Straße 
gezogen. DB: 08.04.1905, DI: 01.01.1906, DV: 05.05.1905; Kap.24 Nr.1 Bd 12, Bl.236, 239

- Tauchaer Straße, Äußere Tauchaer Straße, Alleestraße (Teilstück) und Lutherplatz
DB: 22.02.1884, DV: 10.03.1884; Kap.24 Nr.1 Bh 9, Bl.2/3

- Tauchaer Straße, Äußere Tauchaer Straße und Spritzenweg in Neustadt b. Leipzig

- Tauchaer Straße und Äußere Tauchaer Straße in Reudnitz

- Tauchaer Straße
DV: 22.10.1839; Tit.XLVIII B 25 Bd 1, Bl.2-6 

An der Einmündung der ehemaligen Hintergasse (heute Schützenstraße) befand sich bis 1843 das 
Hintertor, ein sogenanntes Nebentor der Stadt, das den Verkehr von und nach Taucha kontrollierte. Die 
Namensgebung Tauchaer Straße erfolgte erstmals 1839 auf Leipziger Flur. Im Zuge der Entwicklung zur 
heutigen Gesamtstreckenführung hießen spätere Teilstücke Spitzenweg bzw. Alleestraße in Neustadt, 
bevor man 1905 mit der Zusammenfassung der drei Teilstücke Tauchaer Straße, Äußere Tauchaer 
Straße und Lutherplatz die Tauchaer Straße bildete.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Roscherstraße
Schlüssel : 02062

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nord
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1839 Beschlussdatum : 05.10.1898 Inkrafttreten : 10.11.1898

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Wilhelm Roscher, geb. 21.10.1817 in Hannover, gest. 04.06.1894 in Leipzig, 
Nationalökonom und Historiker, der seit 1848 an der Universität Leipzig lehrte und 1889 die 
Ehrenbürgerschaft verliehen bekam. Sein Hauptwerk ist die 1874 herausgegebene "Geschichte der 
National-Oekonomik in Deutschland".

Frühere Namen : - Straße K des Bebauungsplans für das Areal am Nordplatz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Roseggerstraße
Schlüssel : 04207

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1690 Beschlussdatum : 10.09.1926 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Peter Rosegger, eigtl. Roßegger, geb. 31.07.1843 in Alpl (heute zu Krieglach), gest. 
26.06.1918 in Krieglach, österreichischer Schriftsteller.

Frühere Namen : - Straße X des Bebauungsplans Leipzig-Probstheida-Süd



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Roseggerweg
Schlüssel : 03451

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Peter Rosegger (eig. Roßegger), geb. 31.07.1843 in Krieglach,  gest. 26.06.1918 in 
Krieglach, österreich. Schriftsteller. (DB: nach 1945)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rosenbaumstraße
Schlüssel : 02658

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Erich Rosenbaum, geb. 10.07.1888 in Reichenbach, gest. 02.03.1960 in Leipzig, Mölkauer 
Chronist, bis 1945 Lehrer, seit 1945 Mitarbeiter am Stadtgeschichtlichen Museum, bis 1948 ehrenamtlich, 
anschließend als Konservator angestellt. 1937 erschien sein "Mölkau-Zweinaundorfer Heimatbuch" 
erstmals.

Frühere Namen : - Rudolf-Breitscheid-Straße 
Rudolf Breitscheid, geb. 02.11.1874 in Köln, gest. 24.08.1944 im KZ Buchenwald, Politiker. Siehe 
Rudolf-Breitscheid-Straße. DB: 19.05.1945; Stdtav. Leipziger Adressbuch 1947

- Saarstraße 
Benannt nach der Saar, rechter Nebenfluss der Mosel. Das Saarland gehörte nach dem 1. Weltkrieg zu 
Frankreich. (DB: nach 1934)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rosenholzweg
Schlüssel : 07360

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 66/04/98 Beschlussdatum : 30.04.98 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach einem der Hölzer, die in den ehemaligen Holz- und Furnierwerken der Firma Schlobach 
verarbeitet wurden.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rosenmüllerstraße
Schlüssel : 07227

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Altlindenau, Leutzsch
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2524 Beschlussdatum : 10.11.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Georg Rosenmüller, geb. 18.12.1736 in Ummerstadt, gest. 14.03.1815 in Leipzig. 
Der Superintendent der Diözese Leipzig und Pfarrer an der Thomaskirche wurde 1785 an die Universität 
Leipzig berufen.

Frühere Namen : - Rosenmüllerstraße und Feldstraße in Leutzsch/ Teilstück Feldstraße; DB: 02.08.1900, DV: 04.08.1900; 
zuvor Straße III; Kap.24 Nr.1 Bh 16, Bl.4

- Rosenmüllerstraße
DB: 13.07.1904, DI: 13.07.1904, DV: 26.08.1904 Kap. 24 Nr.1 Bd 12, Bl.123,124

- Straße A in Leipzig-Lindenau



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rosenowstraße
Schlüssel : 02002

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Süd, Mockau-Nord
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0043/75 Beschlussdatum : 26.02.75 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Emil Rosenow, geb. 09.03.1871 in Köln, gest. 07.02.1904 in Berlin-Schöneberg, 
Dramatiker, Novellist und Kulturhistoriker ("Kater Lampe"). Rosenow war seit 1898 
Reichstagsabgeordneter der SPD.

Frühere Namen : - Rosenowstraße und Straße E des Wohnkomplexes Mockau-West
Die Straße E wurde zur Rosenowstraße gezogen

- Rosenowstraße
DB: 09.07.1947, DI: 15.07.1947, DV: 12.07.1947; StVuR (1) Nr. 117, Bl. 128/129

- Immelmannstraße
Max Immelmann, geb. 21.09.1890 in Dresden, gest. 18.06.1916 bei Sallaumines, Jagdflieger, tödl. 
verunglückt; mit Boelcke Pionier der deutschen Luftkampftechnik.
BN: 1156, DB: 12.07.1919; DI: 01.01.1920; DV: 26.08.1919; Kap. 24 Nr. 1 Bd 18, Bl. 25, 34

- Johannastraße und Straße 14



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rosenstraße
Schlüssel : 06621

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Miltitz
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 09748/98 Beschlussdatum : 16.12.98 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach den Rosenfeldern und der "Rosenzeit", wie die Ernte der Rosen genannt wurde. Um 1880 
beginnt um Miltitz der Rosenanbau für die chemische Industrie.

Frühere Namen : - Rosenstraße (DB: mind. 1947)

- Adolf-Hitler-Straße (DB: nach 1933)
 
- Rosenstraße (DB: mind. 1904)
und 
- Eisenbahnstraße  (DB: mind. 1904) 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rosentalgasse
Schlüssel : 07069

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nordwest
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 09.03.1839 Inkrafttreten : 22.10.1839

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Rosental, deren Zugang die Straße von Alt-Leipzig her bildet. Das Rosental wurde 
1318 als Nutzwald erstmals erwähnt.  Schon 1495 ergingen Ermahnungen an die Leipziger Studenten 
"sich im Rosental ordentlich zu betragen". Am 1.9.1663 geht das ehemals kurfürstliche Rosental durch 
Kauf in den Besitz der Stadt Leipzig über. Der Zugang zum Rosental konnte anfangs nur durch die 
Angermühle erfolgen. 1548 wurde eine erste Brücke als direkte Verbindung angelegt und 1832 neu 
gebaut. Kennzeichnend für den ab Mitte des 19. Jh. öffentlichen Park sind die breiten Schneisen, die für 
August den Starken, der sich 10 Jahre lang bemühte das Rosental der Stadt abzukaufen, 1707 
geschlagen wurden. Im Mittelpunkt dieser Schneisen sollte ein Gartenpalais entstehen, das aber nie 
gebaut wurde. Der Rosentalplan mit dem eingezeichneten Palais wird im Stadtarchiv Leipzig aufbewahrt.
Der Student Goethe ging ebenfalls oft im Rosental spazieren, schreibt aber auch: "In dem wirklich 
herrlichen Rosental zur besten Jahreszeit lassen die Mücken keine zarten Gedanken aufkommen".
Das Rosental ist trotzdem ein anziehendes Ausflugsgebiet. Von Zoo mit Zoo-Schaufenster bis 
Scherbelberg (Monte Scherbelino) mit Aussichtsturm, Kinderspielplatz, Blindenpark, altem Baumbestand 
und verschiedenen Denkmälern.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rosenweg
Schlüssel : 07003

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Ost
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0167/77 Beschlussdatum : 26.10.77 Inkrafttreten : 08.11.77

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Grünau wurde ein Straßenkomplex nach Blumen und Ziersträuchern benannt.

Frühere Namen : - Straße G im Wohnkomplex 2



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rosestraße
Schlüssel : 08344

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Benennungsgrundlagen konnten bisher nicht ermittelt werden. (Rückbenennung)DB: 04.06.1945

Frühere Namen : - Hausenstraße (DB: 04.05.1938)
Max Freiherr von Hausen, geb. 17.12.1846 in Dresden, gest. 19.03.1922 in Dresden, sächsischer General 
im 1. Weltkrieg.

- Rosestraße (DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rosmarinweg
Schlüssel : 03089

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Sellerhausen-Stünz
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2242 Beschlussdatum : 30.09.1927 Inkrafttreten : 05.10.1927

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gewürzpflanze.

Frühere Namen : - Straße 15 in Leipzig-Sellerhausen-Nord



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Roßbachstraße
Schlüssel : 03130

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Volkmarsdorf, Anger-Crottendorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 179 Beschlussdatum : 06.02.1931 Inkrafttreten : 20.02.1931

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Max Arwed Rossbach, geb. 24.11.1844 in Plauen, gest. 31.12.1902 in Leipzig, Architekt, 
Königlich-Sächsischer Baurat und seit 1892 Stadtrat in Leipzig. Rossbach schuf u. a. die 
Universitätsbibliothek, das Gebäude der Deutschen Bank und leitete den Umbau des Augusteums, der 
Universitätskirche und des Roten Kollegs. 
Die Benennung durch die Gemeinde Anger-Crottendorf (um 1886) erfolgte zur Erinnerung an die 
Parzellierung des Areals an der Straße durch die Firma Bauer & Rossbach mit Zustimmung des 
Architekten. Schon damals existierten zwei Schreibweisen des Namens: Roßbach im Taufbuch und 
Rossbach im Namensregister. Mit der letzten Variante signierte der Architekt fast ausschließlich seine 
Zeichnungen und Briefe In dieser Schreibweise wird er auch im bedeutenden deutschen Kunstlexikon 
Thieme/Becker beschrieben.

Frühere Namen : - Roßbachstraße und Straße 4 in Leipzig-Anger-Crottendorf
DB: 06.02.1931, DI: 20.02.1931, DV: 20.02.1931; Kap.24 Nr.1 Bd 25, Bl.69,73

- Roßbachstraße
Um 1888 in Anger-Crottendorf 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Roßlauer Straße
Schlüssel : 08088

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Mitte
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1680 Beschlussdatum : 16.11.1901 Inkrafttreten : 04.12.1901

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Roßlau in Sachsen-Anhalt.
Die Bezeichnung fällt aus dem üblichen Rahmen heraus, da in diesem Viertel die Straßen zuerst nach 
militärischen Begriffen benannt wurden. Bisher ist der Grund dafür nicht ermittelt worden.

Frühere Namen : - Straße VI des Bebauungsplanes für Gohlis-Eutritzsch



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Roßmäßlerstraße
Schlüssel : 05167

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Connewitz
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 637 Beschlussdatum : 08.04.1905 Inkrafttreten : 01.01.1906

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Emil Adolf Roßmäßler, geb. 03.03.1806 in Leipzig, gest. 08.04.1867 in Leipzig, 
Naturforscher ("Anwalt des Waldes") und Volksschriftsteller. Ein Freund Alfreds Brehms ( der 1858 - 1863 
in Leipzig wirkte) . Als Mitglied der Frankfurter Nationalversammlung 1848/49 war er einer der Wegbereiter 
der sozialdemokratischen Arbeiterbewegung in Leipzig. Roßmäßler hielt populärwissenschaftliche 
Vorträge im Leipziger Arbeiterbildungsverein und erarbeitete in dessen Auftrag das Programm für einen 
gesamtdeutschen Verband der Arbeitervereine. Er war 1863 Mitbegründer des Verbandes deutscher 
Arbeiterbildungs- und Arbeitervereine sowie 1866 der Sächsischen Volkspartei. Gemeinsam mit einem 
Kreis aufrechter Achtundvierziger gehörte er dem sogenannten "Verbrechertisch" des Kellerlokals "Zur 
guten Quelle" am Brühl an. 

Frühere Namen : - Waldstraße in Leipzig-Connewitz
Nach dem Mühlholz benannt. 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Roßmarkt
Schlüssel : 03559

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der historischen Bedeutung des Platzes als ehemaliger Jahrmarkt mit Viehmarkt seit ca. 
1870. (die alte Rechtschreibung blieb wegen Beibehaltung des Wortstammes vom alten Straßennamen 
Roßplatz  bestehen.)

Frühere Namen : - Roßplatz (DB: nach 1919)

- Eselsplatz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Roßmarktstraße
Schlüssel : 07228

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Altlindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 924 Beschlussdatum : 11.05.1907 Inkrafttreten : 01.01.1908

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Bereits die vormalige Roßstraße war nach den seit 1860 in Lindenau abgehaltenen Pferdemärkten 
benannt. Die Umbenennung erfolgte zur Vermeidung von Verwechslungen mit der Roßstraße in 
Alt-Leipzig unter Berücksichtigung des ursprünglichen Benennungsgrundes.

Der Roßmarkt war der ursprüngliche Lindenauer Markt (Anger mit Eselsteich). Um ihn gruppierten sich 
Rittergut, Kirche, Schule und Friedhof. Südlich davon bildete sich um den Dorfteich, dem heutigen 
Lindenauer Markt, ein zweiter Anger heraus.

Frühere Namen : - Roßstraße
DB: 26.11.1877, DV: 10.01.1878; Kap.24 Nr.1 Bh 3, Bl.2, 8
Straße vom Roßmarkt zur Apostelstraße - Beschluss der Gemeinderatssitzung Lindenau vom 16.3.1868



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Roßplatz
Schlüssel : 01004

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum, Zentrum-Südost, Zentrum-Süd
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Traditionelle Bezeichnung für die seit dem 18. Jh. hier abgehaltenen Pferdemärkte. Zuvor wurde das Areal 
als Kauz bezeichnet, dem slawischen Wort für Kies, nach den früher hier befindlichen Kiesgruben. Bis zu 
ihrer Zerstörung im Zweiten Weltkrieg befand sich auf dem Roßplatz die Großgaststätte Panorama, ein 
Rundbau. In die Neubebauung des Platzes konnte der Mägdebrunnen von Werner Stein (1906) 
einbezogen werden. In den Anlagen um den Platz befinden sich die Denkmäler für Bürgermeister Wilhelm 
Otto Koch und den Komponisten Robert Schumann.

Frühere Namen : - Kauz (Siehe oben)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Roßstraße
Schlüssel : 03560

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der historischen Bedeutung der Straße, sie führte zum ehemaligen Viehmarkt. (DB: nach 
1919)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rostocker Straße
Schlüssel : 02154

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Thekla, Heiterblick
Stadtbezirk (e): Nordost, Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Hafenstadt Rostock ist die größte kreisfreie Stadt in Mecklenburg-Vorpommern.

Frühere Namen : - Heiterblickstraße 108-112 (Teilstück zw. Torgauer Str.+Stöhrerstr.) 
BN: 497/00, DB: 06.12.2000, DI: 01.04.2001.

- Paunsdorfer Straße
Die Straße verband die Gemeinden Thekla und Paunsdorf. BN: 1057, DB: 04.09.1931, DI: 01.01.1932.

- Paunsdorfer Straße und Pfaffenweg (Teilstück)
Ein Teilstück des Pfaffenwegs wurde zur Paunsdorfer Straße gezogen. 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rotbuchenweg
Schlüssel : 09384

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Rotbuche, einem Laubbaum der Buchengewächse. (Modifikation des alten Namens)

Frühere Namen : - Schlehenweg
Benannt nach der Schlehe, auch Schwarzdorn genannt.
BN: GR 1/5/95, DB: 25.01.1995; Stdtav. GR Wiederitzsch, Nr.237 Bd.1 (nach 45)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rotdornstraße
Schlüssel : 06318

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 294/95 Beschlussdatum : 14.06.95 Inkrafttreten : 01.07.95

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Straßennamen in dieser Gegend beziehen sich auf heimische Sträucher und Bäume, die in der 
jeweiligen Straße zur Anpflanzung vorgesehen sind.

Frühere Namen : - Straße F



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rotfuchsstraße
Schlüssel : 06280

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Heiterblick
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0003/88 Beschlussdatum : 13.01.88 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Im Wohngebiet Kiebitzmark wurde eine Reihe von Straßen nach einheimischen Tierarten, hier nach dem 
Rotfuchs, benannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rothenburger Straße
Schlüssel : 06127

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Siedlung
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2079 Beschlussdatum : 02.08.1929 Inkrafttreten : 26.08.1929

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In der Siedlung Grünau wurde eine Reihe von Straßen nach Orten in Bayern benannt.

Frühere Namen : - Straße VIII in Leipzig-Kleinzschocher



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rotheplatz
Schlüssel : 04285

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Abtnaundorf
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2100 Beschlussdatum : 14.03.1905 Inkrafttreten : 01.06.1905

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ludwig Rothe, geb. 01.03.1809 in Schneeberg, gest. 19.02.1896 in Schönefeld, Diakon in 
Schönefeld 1844-1879. Rothe war Vorsitzender des Ortsarmenverbandes in Schönefeld. Die Benennung 
erfolgte aufgrund seiner Verdienste um das Armenwesen in der Gemeinde. Das Schönefelder Armenhaus 
lag am Rotheplatz.

Frühere Namen : - Am Rotheplatze



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rotkäppchenweg
Schlüssel : 04089

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Marienbrunn
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1928 Beschlussdatum : 15.10.1926 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Marienbrunn wurde eine Reihe von Straßen nach deutschen Märchen und Märchengestalten benannt.

Frühere Namen : - Straße XXX im Bebauungsplanentwurf Leipzig-Connewitz-Ost



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rotkehlchenweg
Schlüssel : 08134

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 925/97 Beschlussdatum : 16.07.97 Inkrafttreten : 16.07.97

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Wahren wurde eine Reihe von Straßen nach Singvögeln benannt. Aufgrund der Doppelung des 
Straßennamens wegen der Eingemeindung von Seehausen wurde der Nachtigallenweg in Leipzig 
umbenannt.

Frühere Namen : - Nachtigallenweg
BN: 2219; DB: 19.11.1926, DI: 24.11.1926, DV: 24.11.1926; Kap. 24 Nr. 1 Bd 19, Bl. 301/302

- Straße IV im Bebauungsplanentwurf Leipzig-Wahren-Nord
Die Straße III in Leipzig-Wahren-Nord wurde zum Nachtigallenweg gezogen. 
DB: 23.12.1927, DI: 02.01.1928, DV: 02.01.1928; Kap. 24 Nr. 1 Bd 21, Bl. 213-214 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rousseaustraße
Schlüssel : 08099

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Jean-Jaques Rousseau, geb. 28.06.1712 in Genf, gest. 02.07.1778 in Ermenonville bei 
Senlis, französisch-schweizerischer Schriftsteller, Philosoph und Staatstheoretiker.

Frühere Namen : - Mirbachstraße
Major Otto Freiherr von Mirbach erstürmte am 19.10.1813 das äußere Grimmaische Tor.
Kap.24 Nr.1 Bd 25, Bl.69,73
DB: 06.02.1931, DI: 20.02.1931, DV: 20.02.1931

- Straße I und II in Leipzig-Möckern



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rubensstraße
Schlüssel : 03088

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Peter Paul Rubens, geb. 28.06.1577 in Siegen, gest. 30.05.1640 in Antwerpen, 
niederländischer Maler.

Frühere Namen : - Fricciusstraße
Major Carl Friedrich Friccius, geb. 28.06.1779 in Stendal, gest. 07.11.1856 in Berlin. Mit dem 3. 
Königsberger Bataillon des 3. ostpreuß. Landwehr-Infant.-Regiments, beteiligt bei der Erstürmung des 
äußeren Grimmaischen Tores am 19.10.1813. Kap.24 Nr.1 Bh 2, Bl.77, 80

- Straße E



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rubinstraße
Schlüssel : 02746

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem roten Mineral und Edelstein Rubin. Die Straße liegt in einem Siedlungsgebiet, in dem 
die Straßen nach Edelsteinen benannt worden sind.

Frühere Namen : - Pestalozzistraße
Johann Heinrich Pestalozzi, geb. 12.01.1746 in Zürich , gest. 17.02.1827 in Brugg, humanistischer 
Pädagoge und Sozialreformer in der Schweiz, seine Erziehungserneuerungen wirkten über Europa 
hinaus.
DB/DI: 19.05.1945; Stdtav. Leipziger Adressbuch 1947

- Scharnhorststraße
Gerhard Scharnhorst, geb. 12.11.1755 in Bordenau, gest. 28.06.1813 in Prag, leitete 1813 die 
Vorbereitungen zum Freiheitskrieg.  (DB: nach 1934)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rudi-Opitz-Straße
Schlüssel : 08066

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Mitte
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 01.08.1945 Inkrafttreten : 01.08.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Rudolf (Rudi) Opitz, geb. 19.02.1908 in Leipzig, ermordet 07.08.1939 im KZ Buchenwald, 
Photograph, Lithograph. Opitz war Mitglied der Stadtleitung der KPD. Nach Verhaftung und Zuchthaus 
wurde er in das KZ Buchenwald deportiert. Dort arbeitete er auf Grund seiner Ausbildung im Fotolabor. Er 
nutzte diese Gelegenheit, um Negativmaterial von den Verbrechen der SS im Lager, über entlassene 
Häftlinge an die internationale Öffentlichkeit zu schmuggeln. Tastächlich erschienen Bilder und Berichte 
über Hinrichtungen in der internationalen Presse. 1939 vor einer wahrscheinlichen Entlassung aus dem 
Lager, versuchte er weiteres Material an sich zu bringen, wurde aber bei einer Kontrolle entdeckt und 
daraufhin schwer mißhandelt. Da er standhielt und keine Namen verriet erschoß ihn der berüchtigte 
SS-Mann Sommer.
Rudi Opitz hat mit seiner mutigen Tat dazu beigetragen, das NS-Regime zu entlarven. Er gehörte zu den 
ersten Antifaschisten, die mit einem Straßennamen geehrt wurden.

Frühere Namen : - Fabricestraße und neue Verbindungsstraße zur Gottschallstraße
DB: 26.11.1930, DI: 06.12.1930, DV: 06.12.1930; Kap.24 Nr.1 Bd 25, Bl.65,118

- Fabricestraße
Georg Friedrich Alfred Graf von Fabrice, geb. 23.05.1818 in Quesnay-sur-Deule, gest. 25.03.1891 in 
Dresden, sächs. Kriegsminister, Außenminister, Ministerpräsident und General der Kavallerie. Fabrice wird 
ein gestörtes Verhältnis zu Leipzig nachgesagt, weil er bis zu seinem Tod an der Pleißenburg als Kaserne 
festhielt und dies sehr hinderlich für die Stadtentwicklung war.
DB: 11.02.1899, DI: 21.03.1899, DV: 21.03.1899; Tit. XLVIII B (K) Nr. 25 Bd 10, Bl.51-55

- Straße 43 des Harz-Nickauschen Bebauungsplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rudolf-Breitscheid -Hof
Schlüssel : 07362

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : 19.05.1945 Inkrafttreten : 19.05.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Rudolf Breitscheid, geb. 02.11.1874 in Köln, gest. 24.08.1944 im KZ Buchenwald, Politiker. 
Siehe Rudolf-Breitscheid-Straße.

Frühere Namen : - Major-Wick-Hof (DB: ca. 1944)  
Benannt nach Major Wick.

- im Volksmund "Beckersiedlung" 
"Beckersiedlung" deshalb so genannt, weil die in den 30er Jahren hier entstandenen Betriebswohnungen 
von der Gießerei Becker gebaut wurden.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rudolf-Breitscheid -Straße
Schlüssel : 08345

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 24.01.1946 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Rudolf Breitscheid, geb. 02.11.1874 in Köln, gest. 24.08.1944 im KZ Buchenwald, Politi- 
ker. Breitscheid war seit 1912 Mitglied der SPD und 1917-1922 Mitglied der USPD. 1919/20 war er 
preußischer Innenminister und 1920-1933 Mitglied des Reichstags, davon 1923-1933 als einer der 
Vorsitzenden der SPD-Fraktion. Nach der Machtübernahme der Nationalsozialisten 1933 ging er nach 
Frankreich ins Exil, wurde jedoch 1941 von der Vichy-Regierung ausgeliefert. Breitscheid kam bei einem 
Luftangriff auf das KZ Buchenwald ums Leben. 

Frühere Namen : - Heerstraße (DB: 04.06.1945)

- Ludendorffstraße (DB: 04.05.1938)
Erich Ludendorff, geb. 09.04.1865 in Kruszewnia/Polen, gest. 20.12.1937 in Tutzing, Heerführer im 1. 
Weltkrieg.

- Heerstraße (DB: vor 1919)
Benannt nach der damaligen militärischen Bedeutung des in der Nähe gelegenen ehemaligen 
Exerzierplatzes.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rudolph-Herrmann-Straße
Schlüssel : 03222

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Stötteritz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 26.11.1907 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Rudolph Herrmann, geb. 24.08.1838, gest. 1924, Kommerzienrat und Fabrikbesitzer der 
Maschinenfabrik und Eisengießerei, gegründet 1864 in Stötteritz und seit 1914 in Mölkau ansässig.

Frühere Namen : - Augusta-Straße
Deutsche Kaiserin und Königin von Preußen, geb. 30.09.1811, gest. 07.01.1890, verh. mit Wilhelm I.
DB: 04.09.1888, DV: 05.09.1888; GR Stötteritz Nr.35, Bl.3/4

- Schulweg
"von der Mitte der Langen Reihe bis zur Papiermühle" lt. Gemeinderatssitzung vom 12.9.1871

- Schulgasse
GR Stötteritz Nr.35, Bl.6 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rudolph-Sack-Straße
Schlüssel : 05082

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plagwitz
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Christian Rudolph Sack, geb. 06.12.1824 in Klein-Schkorlopp bei Lützen, gest. 24.06.1900 
in Leipzig, bis 1863 experimenteller Landwirt, Konstrukteur des ersten brauchbaren eisernen Pfluges 
(Löbener Pflug) und Kultivators (Stachelwalze), 1863 Gründung der Firma Rudolph Sack mit 
Unterstützung Karl Heines in Plagwitz, Herstellung landwirtschaftlicher Geräte in Massenproduktion. 1880 
wurde der 100.000 Pflug hergestellt. Unter den Arbeitern war die Firma als "Sacksche Knochenmühle" ein 
Begriff für harte Arbeitsbedingungen. Rudolph Sack veröffentlichte auch theoretische Schriften, wie 
"Vorschläge zur Reform des Ackerbaus - auf Grund angestellter Versuche".
Benennung gemäß Ratsbeschluss Nr. 1542/99.

Frühere Namen : - Fröbelstraße
Friedrich Wilhelm August Fröbel, geb. 21.04.1782 in Oberweißbach, gest. 21.06.1852 in Marienthal, 
Pädagoge. Er gründete 1837 in Blankenburg den ersten deutschen Kindergarten. Die Benennung erfolgte 
"zu Ehren des Schöpfers der Kindergärten", weil es in der Straße einen Kindergarten gab. BN: 1713, DB: 
22.10.1904, DI: 01.01.1905.

- Fröbelstraße und Friedrichstraße in Leipzig-Plagwitz
DB: 22.10.1904, DI: 08.11.1904, DV: 08.11.1904; Kap.24 Nr.1 Bd 12, Bl.164/165

- Fröbelstraße
DB: 10.11.1897, DI: 30.12.1897, DV: 30.12.1897; Tit.XLVIII B (K) Nr. 25 Bd 9, Bl. 135/136, 143 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rudolphstraße
Schlüssel : 05019

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-West
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 26.11.1845 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Rudolphschen Kaffeegarten, einem Teil von Reichels Garten, der gegenüber der 
Pleißenburg lag. Mit dem Bau einer stabilen Brücke über den Pleißemühlgraben und der Anlegung der 
Weststraße, der heutigen Friedrich-Ebert-Straße, begann 1844 die Erschließung des Areals, das bis dahin 
"An der Pleiße" genannt wurde. Die Rudolphstraße wurde flankiert von der katholischen Propsteikirche St. 
Trinitatis und dem von Carl Erdmann Heine in Auftrag gegebenen sogenannten Hufeisen, einem der 
ersten großen Mietshauskomplexe Leipzigs. Beide Gebäude wurden im Zweiten Weltkrieg zerstört. 
Rudolphstraße 2: hier hatte um 1846 Bertha Beckmann ihr Atelier, die bis dahin einzige Daguerreotypistin. 
Dieses Atelier kann man als Wiege der Leipziger Berufsfotografie bezeichnen.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rübezahlweg
Schlüssel : 04114

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Marienbrunn
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 638 Beschlussdatum : 22.03.1929 Inkrafttreten : 06.04.1929

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Marienbrunn wurde eine Reihe von Straßen nach deutschen Märchen und Märchengestalten benannt.

Frühere Namen : - Straße 11 in Leipzig-Connewitz-Ost



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rückertstraße
Schlüssel : 08019

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Mitte
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1830 Beschlussdatum : 01.10.1904 Inkrafttreten : 10.10.1904

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich Rückert, geb. 16.05.1788 in Schweinfurt, gest. 31.01.1866 in Neuses (heute zu 
Coburg), Dichter, Orientalist und Übersetzer.

Frühere Namen : - Querstraße 30 in Leipzig-Gohlis



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rückmarsdorfer Straße
Schlüssel : 07160

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Leutzsch
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2524 Beschlussdatum : 10.11.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Rückmarsdorf bei Leipzig, die 1994 nach Bienitz und 2000 nach Leipzig 
eingemeindet wurde. Der Straßenzug ist durch die Eisenbahnstrecke Leipzig-Gera unterbrochen.

Frühere Namen : - Schönauer Straße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rüdigerstraße
Schlüssel : 03207

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Sellerhausen-Stünz
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 377 Beschlussdatum : 14.02.1912 Inkrafttreten : 01.01.1913

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Christian Friedrich Rüdiger, geb. 04.08.1760 in Leipzig, gest. 05.06.1809 in Leipzig, 
Professor der Mathematik und Astronomie an der Universität Leipzig. 
Die Benennung der Straße erfolgte zu Erinnerung an den "ersten Observator an der Sternwarte auf dem 
Turme der Pleißenburg".

Frühere Namen : - Rüdigerstraße und Eisenbahnstraße (in Stünz)
Die Eisenbahnstraße wurde zur Rüdigerstraße gezogen

- Rüdigerstraße
Zuvor Straße XXVI in Leipzig-Sellerhausen;DB: 23.10.1909, DI: 16.11.1909, DV: 16.11.1909; Kap.24 Nr.1 
Bd 15, Bl.47-51

- Straße XXVI in Leipzig-Sellerhausen

- Eisenbahnstraße (in Stünz)
DB: 14.04.1898; GR Stünz Nr.112, Bl.1 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rügener Straße
Schlüssel : 08192

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : DS-00319/14 Beschlussdatum : 20.11.2014 Inkrafttreten : 07.01.2015

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Ostseeinsel, größte deutsche Insel

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Rundkapellenweg
Schlüssel : 05401

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Hartmannsdorf-Knautnaundorf
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der dort befindlichen Rundkapelle. Die Rundkapelle wurde ca. 1090 erbaut. Reste davon 
sind in der heutigen Andreaskapelle erhalten. Der Weg verbindet die Kapelle, den Herrensitz und den 
Wirtschaftshof. Mit der Ausdehnung des Ortes wurde auch der Weg zu den neuen Gütern, zum Friedhof 
und zur Schäferei entsprechend erweitert.

Frühere Namen : - Alte Straße (DB: 01.01.1978)

- Dorfstraße

- Gutsgasse



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Russenstraße
Schlüssel : 03254

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida, Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 786 Beschlussdatum : 05.04.1911 Inkrafttreten : 04.05.1911

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt in Erinnerung an die Teilnahme russischer Truppen an der Völkerschlacht bei Leipzig 1813. 
Anträge zur Umbenennung während des ersten Weltkrieges wurden vom Rat der Stadt abgelehnt. 
Die Russenstraße ist die alte Dorfstraße von Probstheida und führt in östlicher Richtung weiter nach 
Alt-Zuckelhausen. 
In der Russenstraße 48 (damals Hauptstraße) befand sich die Druckerei des sozialdemokratischen 
Gemeindemitgliedes Hermann Rauh, Herausgeber der "Arbeiter-Turn-Zeitung". Ab 1900 wurde hier illegal 
die russische marxistische Zeitung "Iskra" gedruckt. Lenin überwachte selbst die Herausgabe der ersten 
Nummer. 
Russenstraße 19: Herzzentrum Leipzig. Aufgrund der Eingliederung der Gemeinde Holzhausen nach 
Leipzig 1999 erfolgte eine Umbenennung der angrenzenden Straße in dem der Name übernommen 
wurde. (BN: 496/00, DB: 06.12.2000, DI: 01.04.2001)

Frühere Namen : in Probstheida
- Hauptstraße
Probstheida (von Heide - wildbewachsenes Land und Probst, weil das Dorf dem Probst (regionale 
Schreibweise) des Thomasklosters unterstand) ist als typisches Straßenangerdorf entstanden.

in Holzhausen
- Probstheidaer Straße (DB: nach 1934)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ruststraße
Schlüssel : 06039

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Kleinzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2868 Beschlussdatum : 14.12.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Wilhelm Rust, geb. 15.08.1822 in Dessau, gest. 02.05.1892 in Leipzig, Thomaskantor 
1880-1892. Er machte sich verdient um die Herausgabe der Werke Johann Sebastian Bachs.

Frühere Namen : - Schönauer Weg (Teilstück zwischen Bahnhofstraße und Eisenbahn)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Saalecker Straße
Schlüssel : 05999

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plagwitz
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBIV-1381/08 Beschlussdatum : 20.11.2008 Inkrafttreten : 30.12.2008

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Saaleck: Ortsteil von Bad Kösen, an der Saale gelegen;  der Name leitet sich von dem Flussverlauf ab, 
der an dieser Stelle eine "Ecke" schlägt; in der Nähe befindet sich die gleichnamige Burg

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Saalfelder Straße
Schlüssel : 06146

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neulindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1499 Beschlussdatum : 17.10.1900 Inkrafttreten : 14.01.1901

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Saalfeld in Thüringen.

Frühere Namen : - Eisenbahnstraße
DB: 12.07.1886, DV: 22.11.1886; Kap.24 Nr.1 Bh 3, Bl.25-27

- Südstraße
DB: 26.11.1877, DV: 10.01.1878; Kap.24 Nr.1 Bh 3, Bl.2, 8

- Mittelgraben



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Saarbrückenstraße
Schlüssel : 03208

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Anger-Crottendorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496 Beschlussdatum : 25.02.1914 Inkrafttreten : 06.05.1914

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Landeshauptstadt des Saarlandes, Saarbrücken.

Frühere Namen : - Straße 1 in Leipzig-Anger-Crottendorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Saarländer Straße
Schlüssel : 06103

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neulindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 74 Beschlussdatum : 08.01.1926 Inkrafttreten : 01.04.1926

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Saarland, das seit 1957 ein Land der Bundesrepublik Deutschland ist. 
Mit der Bebauung der vormaligen Barnecker Straße wurde um 1888 begonnen.

Frühere Namen : Verlängerung
Teilstück der Diezmannstraße zwischen Alte Salzstraße und Antonienstraße
BN: RBIV-587/06, DB: 26.04.2006, DI: 21.06.2006

- Barnecker Straße
DB: 13.07.1898, DI: 10.11.1898, DV: 10.11.1898; Tit.XLVIII B (K) 25 Bd 9, Bl. 208/209; Bd 10, Bl.24 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Saarlouiser Straße
Schlüssel : 03267

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Anger-Crottendorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0089/87 Beschlussdatum : 08.04.87 Inkrafttreten : 01.06.87

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Saarlouis im Saarland. Die ursprüngliche Benennung erfolgte "zum Gedenken an 
die Besetzung des Saargebietes auf Grund des Versailler Diktates vom 28.06.1919 und an den Kampf um 
seine Befreiung", wobei 1936 der Straßenname analog zur Stadt eingedeutscht wurde. Durch den letzten 
Benennungsvorgang wurde die Verdeutschung rückgängig gemacht; dies geschah bei der Stadt im 
Saarland bereits 1945.

Frühere Namen : - Saarlauterer Straße
DB: 07.02.1936, DI: 22.03.1936; Kap.24 Nr.1 Bd 31, Bl.184

- Saarlouiser Straße
DB: 12.10.1934, DI: 19.10.1934; Kap.24 Nr.1 Bd 31, Bl.175

- Straße A in der Sternsiedlung in Leipzig-Anger-Crottendorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Sabinenstraße
Schlüssel : 02763

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Sabina Arnold, Mutter des in Sommerfeld ansässigen Bauern und Amateurastronomen 
Christoph Arnold (1650-1695). 
(siehe auch Arnoldplatz)

Frühere Namen : - Wiesenstraße (DB: nach 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Sachsenhöhe
Schlüssel : 07561

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt der geografischen Lage der Straße unter dem Aspekt der historischen Bedeutung. Die Straße 
liegt am Osthang des Wachberges und führt ein Stück zur Höhe hinauf. Vom 14.06. bis 20.08.1745 
lagerten hier Einheiten der sächsischen Armee unter General Rutowski in Erwartung des Angriffs der 
Preußen im II. Schlesischen Krieg. 

Frühere Namen : - Rosa-Luxemburg-Straße (DB: nach 1947)
Rosa Luxemburg, geb. 05.03.1871 in Zamosc, ermord. 15.01.1919 in Berlin, Politikerin. Siehe 
Rosa-Luxemburg-Straße in Zentrum-Ost.

- Sachsenhöhe (DB: ca. 1931)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Sachsenseite
Schlüssel : 01056

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Ost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBIV-587/06 Beschlussdatum : 26.04.2006 Inkrafttreten : 21.06.2006

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Sachsen: historisches deutsches Land, seit 1990 Land der Bundesrepublik Deutschland. 
Der 1915 eingeweihte Leipziger Hauptbahnhof war bis 1934 zweigeteilt. Er besaß je 13 preußische und 
sächsische  Gleise wowie zwei Eingangshallen, je eine für die Königlich Preußische 
Eisenbahn-Verwaltung (Westhalle) und die Königlich-Sächsische Staats-Eisenbahn (Osthalle). Der Name 
erinnert an diese historische Situation.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Sachsenstraße
Schlüssel : 03125

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2524 Beschlussdatum : 10.11.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt in Erinnerung an die Teilnahme sächsischer Truppen an der Völkerschlacht bei Leipzig 1813.
Bekanntmachung in der "Neuen Leipziger Zeitung" am 19.12.1928 mit der Begründung: "Übergang der 
Sachsen zu den Verbündeten in der Schlacht zu Leipzig 1813."

Frühere Namen : - Wilhelmstraße
Nach Kaiser Wilhelm I. 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Sackestraße
Schlüssel : 02148

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Ost
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 09.07.1947 Inkrafttreten : 15.07.1947

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Dr. Georg Sacke, geb. 02.01.1902 in Kischinjow (heute: Chisinau/Moldawien), gest. 
27.04.1945 im KZ Neuengamme. Sacke studierte in Leipzig Nationalökonomie, Philosophie sowie 
Geschichte und Literatur Russlands; 1928-1933 war er am Institut für Osteuropäische Geschichte als 
Assistent und Privatdozent tätig. Sacke unterstützte Angehörige von inhaftierten Hitlergegnern; er wurde 
im April 1933 von der Universität Leipzig verwiesen. Nach Haft im KZ Sachsenburg 1934/35 wurde er im 
August 1944 in Hamburg, wo er als Referent für russische Wirtschaft am Weltwirtschaftsinstitut arbeitete, 
erneut verhaftet und im März 1945 ins KZ Neuengamme verbracht. Bei der Evakuierung des Lagers, auf 
dem Todesmarsch nach Lübeck, kam Georg Sacke ums Leben. Er wurde in Lübeck bestattet.
Sacke ist ebenfalls Namensgeber der Klinik für Orthopädie Dr. Georg Sacke, in welcher er während seiner 
Studienzeit als Gärtner und Heizer gearbeitet hatte. Im dortigen Park befindet sich ein Gedenkstein.

Frühere Namen : - Admiral-Schroeder-Straße
 August Ludwig von Schroeder, geb. 17.07.1854 in Hintzenkamp bei Ückermünde, gest. 1933, 
kommandierender Admiral des Marinekorps Flandern 1914-1918. 
DI: 12.11.1935; Kap.24 Nr.1 Bd 31, Bl.233

- Straße 4 des Bebauungsplanes Leipzig Schönefeld-Ost



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Safranweg
Schlüssel : 09382

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2/11/95 Beschlussdatum : 16.02.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Straßen dieser Siedlung wurden nach Gewürzen und Kräutern, hier nach dem Safran, benannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Salamanderstraße
Schlüssel : 06283

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Heiterblick
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 801/97 Beschlussdatum : 16.04.97 Inkrafttreten : 16.04.97

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Im Wohngebiet Kiebitzmark wurde eine Reihe von Straßen nach einheimischen Tierarten, hier nach dem 
Salamander, benannt.

Frühere Namen : Ursprünglich DB: 13.01.1988, BN: 0003/88, StVuR (2) Nr.2098, Bl.35-37, einTeil der Benennungen wurde 
für den vom ursprünglichen Plan abweichenden Straßenverlauf verwendet. 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Salbeiweg
Schlüssel : 09383

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2/11/95 Beschlussdatum : 16.02.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Straßen dieser Siedlung wurden nach Gewürzen und Kräutern benannt. Hier nach der Kräuter- und 
Heilpflanze Salbei.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Salomonstraße
Schlüssel : 02176

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Ost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 20.06.1840 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Rudolf Julius Salomon, geb. 09.04.1779 in Braunschweig, gest. 23.09.1851 in Leipzig, 
Kaufmann und Gutsbesitzer. Salomon ließ Teile der Marienvorstadt und Friedrichstadt für die Bebauung 
erschließen. Die nach ihm benannte Straße entwickelte sich zu einem Mittelpunkt des Leipziger Druck- 
und Verlagsviertels. In die Salomonstr. 21 erfolgte 1869 die Verlegung der Bienerschen Anstalten. (Siehe 
auch Holsteinstraße)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Salzgäßchen
Schlüssel : 01019

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach den 1424 erstmals erwähnten Salzbänken, die sich im benachbarten Burgkeller-Trakt, dem 
alten Versorgungszentrum der Stadt, befanden. Die heutige platzartige Erweiterung der Gasse entstand in 
den 1960er Jahren durch Zurücksetzen der ursprünglichen Baufluchtlinie.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Salzhandelsstraße
Schlüssel : 09381

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der historischen Bedeutung dieser alten Handelsstraße. (Modifikation des alten Namens) 

Frühere Namen : - Alte Salzstraße (DB: mindestens 1934) 
und
- Rosmarinweg BN: 2/11/95, DB: 16.02.1995; Stdtav. GR Wiederitzsch, Nr.237 Bd.1 (nach 1945)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Salzmannstraße
Schlüssel : 02063

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 637 Beschlussdatum : 08.04.1905 Inkrafttreten : 01.01.1906

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Christian Gotthilf Salzmann, geb. 01.06.1744 in Sömmerda, gest. 31.10.1811 in 
Schnepfenthal. Die Benennung der Straße nach dem Pädagogen und Philanthropen erfolgte "zu Ehren 
des deutschen Schulmannes und Beförderer des Turnwesens".

Frühere Namen : - Turnerstraße
Nach der anliegenden Turnhalle benannt.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Salzstraße
Schlüssel : 08300

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der alten Handelsstraße, die wahrscheinlich schon seit 850 von Halle durch "hohes und 
trockenes Gelände" bis Prag führte. Sie wurde bis ca. 1830 genutzt. Danach transportierte die Eisenbahn 
günstiger und sicherer. 

Frühere Namen : - Alte Salzstraße (DB: nach 1947)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Salzweg
Schlüssel : 06051

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lausen-Grünau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 59/94 LAU Beschlussdatum : 14.09.94 Inkrafttreten : 01.01.95

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Bedeutung des Straßennamens konnte anhand von Straßenbenennungsakten nicht ermittelt werden. 
(DB: mindestens seit 1957)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Samuel-Lampel-Straße
Schlüssel : 02371

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Nord
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 352/91 Beschlussdatum : 19.11.91 Inkrafttreten : 01.01.92

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Samuel Lampel, geb. 03.02.1884 in Berlin, ermordet 13.07.1942 im KZ Auschwitz, Kantor, 
Pädagoge und Publizist. Der seit 1914 in Leipzig tätige Lampel war nach dem Novemberpogrom 1938 
Lehrer an der Höheren Israelitischen Schule in der Gustav-Adolf-Straße. Gemeinsam mit dem Kantor Max 
Jaffé widmete er sich den religiösen Aufgaben in der einzigen verbliebenen Synagoge, Keilstraße 4-6. Am 
13. Juli 1942 wurde Lampel und Jaffé nach Auschwitz deportiert. 

Frühere Namen : - Ernst-Grube-Straße

- Ernst-Grube-Straße und Straße A im Wohnkomplex Mockau-Ost
Ernst Grube, geb. 22.01.1890 in Neudorf/Anhalt, gest. 14.04.1945 an Flecktyphus, Funktionär der KPD, 
sächsischer Landtagsabgeordneter und Reichstagsabgeordneter, Antifaschist.
Die Straße A wurde zur Ernst-Grube-Straße gezogen BN: 0043/75, DB: 26.02.1975; StVuR (2) Nr. 259, 
Bl. 79-82

- Seffnerstraße und Ernst-Grube-Straße
Ein Teilstück der Seffnerstraße wurde zur Ernst-Grube-Straße gezogen Die Daten für die Erstbenennung 
der Ernst-Grube-Straße konnten noch nicht ermittelt werden.

- Seffnerstraße und Straße D im Wohnkomplex Mockau-Ost
Seffnerstraße - Im Zuge der Errichtung des Neubaukomplexes Mockau-Ost wurde ein Teil der 
Seffnerstraße zwischen der Tauchaer Straße und Kieler Straße überbaut und der Verlauf der Straße 
verändert. 
DB: 09.07.1947; StVuR (1) Nr. 117, Bl. 128/129 
Die Straße D wurde zur Seffnerstraße gezogen BN: 0043/75, 26.02.1975; StVuR (2) Nr. 259, Bl. 79-82.

- Weddigenstraße, Teilstück
Otto Weddigen, geb.15.09.1882, gefallen (vermisst) März 1915, Unterseebootführer.
DB: 21.11.1916, DI: 01.01.1920, DV: 26.08.1919;  Kap.24 Nr.1 Bd 18, Bl.15,33,34

- Nordstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Sandberg
Schlüssel : 07562

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem ehemaligen Sandberg, eine leichte Erhebung in Rückmarsdorf, über die die Straße 
hinweg gebaut wurde. Um 1870 wurden hier Sand und Lehm abgebaut und später mit Wohnhäusern und 
dem Rathaus bebaut. (DB: mind. seit 1996)

Frühere Namen : - Am Sandberg (DB: mind. seit 1957)

- Merseburger Straße (DB: mind. seit 1951)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Sanddornweg
Schlüssel : 06408

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 520/96 Beschlussdatum : 17.04.96 Inkrafttreten : 17.04.96

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Namensgebung trägt dem Siedlungscharakter des  Wohngebietes Rechnung. Bis auf "Am 
Klucksgraben" sind alle Straßen nach fruchttragenden Wildpflanzen benannt.

Frühere Namen : - Straße 9



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Sandgrubenweg
Schlüssel : 02326

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1347 Beschlussdatum : 09.10.1936 Inkrafttreten : 21.10.1936

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Sandgrube in Portitz, die an der Einmündung des Weges in die Cradefelder Straße lag.

Frühere Namen : - Straße 1 im Gebiet des Siedlervereins e. V. Portitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Sandmännchenweg
Schlüssel : 04255

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Marienbrunn
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 39-7-3A/6/65 Beschlussdatum : 17.03.65 Inkrafttreten : 20.06.65

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Marienbrunn wurde eine Reihe von Straßen nach deutschen Märchen und Märchengestalten benannt.

Frühere Namen : - Straße B im Wohnkomplex Marienbrunn



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Sandweg
Schlüssel : 08350

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem ehemals unbefestigtem Gelände der damaligen Gartengrundstücke.

Frühere Namen : - Steinweg (BN: 138-89-I/88, DB: 27.06.1988, DI: 01.09.1988; Stdtav. GR Lindenthal, Nr.220 Bd.1 (nach 
45))



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Saphirstraße
Schlüssel : 02757

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Mineral und Edelstein Saphir. Die Straße liegt in einem Siedlungsgebiet, in dem die 
Straßen nach Edelsteinen benannt worden sind.

Frühere Namen : - Tschaikowskistraße 
Pjotr Iljitsch Tschaikowski, geb. 07.05.1840 in Wotkinsk, gest. 06.11.1893 in St. Petersburg, russischer 
Komponist. Er begründete die große russ. Balett-Tradition.
BN: TA 2.2/94, DB: 12.10.1994; Stdtav. GR Engelsdorf Nr.97 (nach 45)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Sasstraße
Schlüssel : 07236

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Süd, Gohlis-Mitte
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 09.07.1947 Inkrafttreten : 15.07.1947

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Alfred Schmidt-Sas, geb. 26.03.1895 in Schlegel bei Zittau, hingerichtet 05.04.1943 in 
Berlin-Plötzensee, Musiklehrer an der 55. Schule in Leipzig-Kleinzschocher, wo er aufgrund seiner 
antifaschistischen Gesinnung entlassen wurde. Nach der Übersiedlung nach Berlin schloss er sich der 
Widerstandsgruppe um Hanno Günther an. Seine Verhaftung erfolgte im Zusammenhang mit Herbert 
Bochow. (siehe Herbert-Bochow-Straße)
Der Beiname Sas ist ein Pseudonym und bedeutete offiziell: Schmidt aus Schlegel (oder Sachsen), oder 
inoffiziell `sis alles scheinbar̀  (Alles ist scheinbar).

Frühere Namen : - Friedrich-Karl-Straße

- Friedrich-Karl-Straße und Halberstädter Straße (Teilstück)
Ein Teilstück der Halberstädter Straße wurde zur Friedrich-Karl-Straße gezogen. 
DB: 15.04.1939, DI: 01.07.1939, DV: 05.05.1939; Kap.24 Nr.1 Bd 35, Bl.30,194

- Friedrich-Karl-Straße (Friedrich Carlstraße)
Prinz Friedrich Karl von Preußen, geb. 20.03.1828, gest. 15.06.1885, Generalfeldmarschall und 
Armeeführer in den Feldzügen von 1849, 1864, 1866 und 1870/7.1
DB: 11.02.1899, DI: 21.03.1899, DV: 21.03.1899;Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 10, Bl.51-55

- Carlstraße und Straße W des Harz-Nickauschen Bebauungsplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Sattelhofstraße
Schlüssel : 07162

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Leutzsch
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2524 Beschlussdatum : 10.11.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem 1910 abgebrochenen Sattelhof, der Besitz des Bischofs zu Merseburg war.

Frühere Namen : - Schulstraße
DB: 07.09.1899, DV: 02.10.1899
Nach der Leutzscher Schule, der 57. Volksschule benannt; Kap.24 Nr.1 Bh 16, Bl.1

- Straße F



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Sattlerweg
Schlüssel : 09506

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der alten Berufsbezeichnung Sattler. Die Straßen dieser Siedlung führen Bezeichnungen  
alter Handwerksberufe.

Frühere Namen : - Weststraße (BN: 76/95, DB: 19.06.1994)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Saturnstraße
Schlüssel : 06227

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Nord
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0075/79 Beschlussdatum : 23.05.79 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Grünau wurde eine Reihe von Straßen nach Himmelskörpern benannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Saxoniastraße
Schlüssel : 02771

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Althen-Kleinpösna
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der ersten deutschen Dampflok "Saxonia", die Althen sehr oft passiert hat. Mit der 
"Saxonia" wurde 1839 die Eisenbahnstrecke Leipzig-Dresden eröffnet. Siehe auch 
Prof.-Andreas-Schubert-Straße. (DB: ca. 1994)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schacherstraße
Schlüssel : 03138

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Anger-Crottendorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 179 Beschlussdatum : 06.02.1931 Inkrafttreten : 20.02.1931

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Ratsherren- und Kaufmannsfamilie Schacher (16. bis 18. Jh.).

Frühere Namen : - Straße 4b in Leipzig-Anger-Crottendorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schachtstraße
Schlüssel : 08015

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Süd
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 22.06.1897 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem am 12.06.1858 verstorbenen Londoner Kaufmann Georg Schacht, der 5000 Pfund 
Sterling (fast 30 000 Taler)  für den Bau von Armenhäusern in Gohlis und den Unterhalt nebst Kleidung 
von 6 Männern und 6 Frauen, die "arme Einwohner sind, in Gohlis geboren und in dem Dorfe wohnend" 
stiftete.
Mit diesem Geld wurde das Schachtsche Stift (1863) an der Hallischen Straße 15 finanziert. Neubau an 
der Corinthstraße, genutzt als Alters- und Pflegeheim von 1900-1999.

Frühere Namen : - Schacht'sche Straße
DB: 18.12.1889, DV: 21.12.1889; Kap.24 Nr.1 Bh 12, Bl.36

- Schachtesche Straße
DB: 27.11.1889, DV: 06.12.1889; Kap.24 Nr.1 Bh 12, Bl.35/36 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schadowstraße
Schlüssel : 06010

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 659 Beschlussdatum : 15.03.1913 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Gottfried Schadow, geb. 20.05.1764 in Berlin, gest. 27.01.1850 in Berlin, Bildhauer, 
Zeichner und Grafiker. Er schuf 1819 das Medaillonbild am Denkmal für Bürgermeister Carl Wilhelm Müller 
gegenüber dem Hauptbahnhof.

Frühere Namen : - Straße B in Leipzig-Lindenau



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schäferweg
Schlüssel : 03587

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 452/00 Beschlussdatum : 18.10.2000 Inkrafttreten : 29.11.2000

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach den früher dort gelegenen Schafweiden und dem Schäferberuf. 

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schäferwinkel
Schlüssel : 07588

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 277/8/1995 Beschlussdatum : 01.03.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Lage der Straße unter historischem Aspekt. Die Stichstraße liegt direkt an einem 
ehemaligen Schafstall und erinnert damit an das frühere Bauerndorf.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schandauer Weg
Schlüssel : 06252

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Siedlung
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0062/82 Beschlussdatum : 21.04.82 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In der Kirschbergsiedlung wurde nach der Eingliederung der Siedlung von Miltitz nach Leipzig 1979 eine 
Reihe von Straßen nach Kurorten benannt. Der Weg entstand im Zuge der neu angelegten 
S-Bahn-Trasse zur Miltitzer Allee.

Frühere Namen : - Schandauer Weg und Ost-West-Achse (zwischen Wilhelm-Pieck-Allee / Kiewer Straße
Die Ost-West-Achse wurde zum Schandauer Weg gezogen

- Schandauer Weg
BN: 0040/80, DB: 12.03.1980; StVuR (2) Nr. 1212, Bl. 95-97

- Befahrbarer Wohnweg der Kirschbergsiedlung



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Scharnhorststraße
Schlüssel : 04059

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Südvorstadt
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 676 Beschlussdatum : 16.05.1885 Inkrafttreten : 19.05.1885

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Gerhard Johann David von Scharnhorst, geb. 12.11.1755 in Bordenau, gest. 28.06.1813 in 
Prag, preußischer General und Militärtheoretiker. In den Befreiungskriegen 1812/13 war Scharnhorst 
Generalstabschef unter Gebhard Leberecht Fürst Blücher von Wahlstatt und wurde während des 
Frühjahrsfeldzugs 1813 in der Schlacht bei Großgörschen südwestlich von Leipzig schwer verwundet.

Frühere Namen : - Straße H des südlichen Bebauungsplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schatzweg
Schlüssel : 05414

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBV-822/11 Beschlussdatum : 18.05.2011 Inkrafttreten : 05.07.2011

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach David Schatz, geb. 1667 oder 1668 in Dresden, gest. 15.03.1750 in Leipzig, Architekt und 
Gartenbauarchitekt des Barock, entwarf und baute u.a. das Schloss Knauthain.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schauerstraße
Schlüssel : 02135

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Abtnaundorf
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 21.05.1912 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Gottlieb Benjamin Schauer, geb. 04.09.1778 in Schönefeld, gest. 23.03.1847 in 
Schönefeld, Zeug- und Leinewebermeister in Abtnaundorf und später Hausbesitzer und Gerichtsschöffe in 
Schönefeld. Schauer hinterließ gemeinsam mit seiner Ehefrau Karolina Augusta zugunsten der Gemeinde 
Schönefeld zwei Stiftungen.

Frühere Namen : - Erstbenennung (Straße V des Teilbebauungsplans Nr. 1)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Scheffelstraße
Schlüssel : 04068

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Connewitz
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1780 Beschlussdatum : 11.11.1899 Inkrafttreten : 30.11.1899

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Josef Victor von Scheffel, geb. 16.02.1826 in Karlsruhe, gest. 09.04.1886 in Karlsruhe, 
volkstümlicher Lyriker, Epiker und Erzähler.

Frühere Namen : - Straße III in Leipzig-Connewitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Scheibenholzweg
Schlüssel : 05203

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Süd
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Scheibenholz, das seinen Namen von der Ratsherrenfamilie Scheibe erhalten hat, der 
im 15. Jh. dieses Wäldchen gehörte. Seit 1955 ist dieser Leipziger Stadtwald Teil des Clara-Zetkin-Parkes. 
Südlich des Scheibenholzweges befindet sich das Gelände der Galopprennbahn, auf der seit 1867 
Pferderennen ausgetragen werden.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schellingstraße
Schlüssel : 08179

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Mitte
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1362 Beschlussdatum : 31.05.1929 Inkrafttreten : 13.06.1929

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich Wilhelm Joseph Schelling, geb. 27.01.1775 in Leonberg, gest. 20.08.1854 in Bad 
Ragaz/Schweiz, Philosoph. Er betrieb ab 1796 an der Universität Leipzig Studien der Mathematik und 
Naturwissenschaften, ab 1798 Professur auf Betreiben Goethes in Jena, dann in München.

Frühere Namen : - Straße 26 in Leipzig-Gohlis-Nord



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schenderleinstraße
Schlüssel : 06619

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Miltitz
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer :  09/49/98 Beschlussdatum : 16.12.98 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Dr. Schenderlein, ehemaliger Pfarrer und Gymnasiallehrer von Miltitz, Ortschronist.

Frühere Namen : - Querstraße DB: 09.02.1912; Stdtav. GR Miltitz; Nr.34 (vor 45) S.49

- Röppertgasse (DB: vor 1912)
Benannt nach der Fa. Röppert und Wuchert, einer Dörrgemüsefabrik.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schenkendorfstraße
Schlüssel : 04054

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Südvorstadt
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 428 Beschlussdatum : 16.04.1879 Inkrafttreten : 17.04.1879

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Gottlob Ferdinand Max von Schenkendorf, geb. 11.12.1783 in Tilsit, gest. 11.12.1817 in 
Koblenz, Dichter der Befreiungskriege 1812/13 und Teilnehmer an der Völkerschlacht bei Leipzig 1813.

Frühere Namen : - Straße D des südlichen Bebauungsplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Scherlstraße
Schlüssel : 02178

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Ost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2524 Beschlussdatum : 10.11.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Heinrich Scherl, geb. 1475 in Nürnberg, gest. 21.09.1548 in Leipzig, Kaufmann, 
Baumeister, Freund Martin Luthers und Leipziger Stadtrichter und Ratsherr 1521-1548. Scherl besaß 
einen bedeutenden Seiden- und Kupferhandel, umfangreiche Bergwerksunternehmungen und Häuser. 
1543 läßt Scherl ein repräsentatives Haus Ecke Thomaskirchhof/Klostergasse auf dem Grundstück des 
nach der Reformation abgerissenen Thomasstiftes bauen. 1582 kauft der sächsische Kurfürst August 
dieses Haus und nutzt es u. a. als Amts- und Behördenhaus. 1902 wird das Gebäude abgerissen und 
etwas zurückgestzt das Kaufhaus Ebert, heute Commerzbank, gebaut.  
In der Scherlstraße 2 hofseitig befand sich seit 1888 das Gebäude des Verlegers Johann Conrad Hinrichs. 
Im vorderen Haus wohnte Gustav Theodor Fechner (Gedenktafel).

Frühere Namen : - Blumengasse
Benannt nach Hanisch's Gärtnerei. DV: 22.10.1839; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 1, Bl. 180 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Scheumannstraße
Schlüssel : 02332

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Abtnaundorf
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 31.05.1910 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Franz Emil Scheumann, geb. 07.07.1847 in Schönefeld, gest. 1897, Schriftsetzer und 
Gemeinderatsmitglied in Schönefeld.

Frühere Namen : - Teichstraße
Nach dem ehemaligen Schönefelder Teich benannt.
DB: 31.03.1905, DI: 01.06.1905, DV: 25.05.1905; Kap.24 Nr.1 Bh 14, Bl.5-7

- Straße X in Schönefeld



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schiebestraße
Schlüssel : 02058

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2106 Beschlussdatum : 23.11.1904 Inkrafttreten : 01.01.1906

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach David August Schiebe, geb. 02.10.1779 in Straßburg, gest. 20.08.1851 in Straßburg, erster 
Direktor der von der Kramerinnung 1831 gegründeten "Öffentlichen Handelslehranstalt", die sich am 
Königsplatz 10, heute Wilhelm-Leuschner-Platz, befand (kriegszerstört).

Frühere Namen : - Querstraße in Leipzig-Eutritzsch
"Der Weg an den Fabriken der Herren Trinius und D. Magnus, eventuell bis zur Einmündung in die Lange 
Straße." lt. Gemeinderatssitzung vom 7.9.1870 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schildberger Weg
Schlüssel : 02025

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Nord
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0043/75 Beschlussdatum : 26.02.75 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Schildberg in Westpreußen. Der 1936 so benannte Schildberger Weg wurde 1975 
mit der Straße D des Wohnkomplexes Mockau-West zusammengelegt.

Frühere Namen : - Schildberger Weg und Straße D des Wohnkomplexes Mockau-West
Die Straße D wurde zum Schildberger Weg gezogen

- Schildberger Weg
DB: 04.12.1936, DI: 19.12.1936; Kap.24 Nr.1 Bd 32, Bl.119

- Straße 10 des Bebauungsgebietes Leipzig-Mockau-Nord



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schillerplatz
Schlüssel : 07123

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 03.07.1906 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich von Schiller, geb. 10.11.1759 in Marbach, gest. 09.05.1805 in Weimar, 
Nationaldichter. Schiller hielt sich im Sommer 1785 in Gohlis auf, das seinerzeit vor den Leipziger 
Stadttoren lag. Von hier aus unternahm er auch Spaziergänge in Richtung Möckern und Wahren.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schillerstraße
Schlüssel : 01035

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1780 Beschlussdatum : 11.11.1899 Inkrafttreten : 30.11.1899

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich Schiller, siehe Schillerplatz.
Die Erstbenennung der neuangelegten Straße zwischen dem Peterstor und der Universitätsstraße erfolgte 
anlässlich der Feier zum 100. Geburtstag Friedrich Schillers in Leipzig am 10.11.1859, "um diesem Tage 
eine bleibende Erinnerung zu widmen". 
Die Schillerstraße entstand anstelle des schmalen Moritzdamms, der zwischen Graben und Stadtmauer 
das Grimmaische Tor mit dem Peterstor verband. Die Verfüllung des Grabens führte zur Anlage des 
jüngsten Teils der Ringpromenade mit Grünanlagen, in deren Mitte das Schillerdenkmal aus weißem 
Marmor von Johannes Hartmann steht. An der Moritzbastei (siehe Universitätsstraße) wurde zu Beginn 
des 19. Jh. von Architekt Dauthe die erste Leipziger Bürgerschule errichtet, die spätere Schule für 
Frauenberufe.

Frühere Namen : - Schillerstraße und An der ersten Bürgerschule
Die kurze Straßenstrecke "An der ersten Bürgerschule" wurde zur Schillerstraße gezogen

- Schillerstraße (Teilstück)
Erstbenennung; DV: 10.11.1859; Tit.XLVIII B (K) Nr. 25 Bd 1, Bl. 27; Tit.XLVII (K) Nr.45, Bl.36; Teilstück 
Moritzdamm

- An der ersten Bürgerschule

- Moritzdamm (Am Moritzdamm)
Der Damm führte auf die im Auftrag von Kurfürst Moritz durch Lotter 1551 erbaute Bastei (Henkersbastei).
DV: 22.10.1839; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 1, Bl. 179 1839-1899; Tit.XLVII (K) Nr.45, Bl.36 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schillerweg
Schlüssel : 07055

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Süd
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 91 Beschlussdatum : 21.01.1903 Inkrafttreten : 15.09.1903

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich Schiller, siehe Schillerplatz.
Er kam auf Einladung Körners am 17.04.1785 nach Leipzig und wohnte zuerst im "Blauen Engel" 
Petersstr. 20, dann in der Hainstr. 5 und von Mai bis September in der Menckestr. 42, dem heutigen 
Schillerhaus. Hier arbeitete er am "Don Carlos", an der Zeitschrift "Thalia" und an dem Lied "Ode an die 
Freude". Auch später hielt sich Schiller häufig in Leipzig auf. 
Die Straße grenzte zu Zeiten Friedrich Schillers die Gohliser Gutsgärten von den nördlichen Feldern ab. 
Nicht weit von seiner Wohnung in der Menckestraße 42 (Gedenktafel) stand hier die Holunderlaube, in die 
der Dichter sich zur Arbeit zurückzog.

Frühere Namen : Die drei Straßen Linden-, Schillerstraße und Berggäßchen wurden 1903 zusammengefasst in Schillerweg.

- Lindenstraße

- Schillerstraße

- Berggäßchen (Berggasse) (1859, 1863)
Der Gohliser Gemeinderat beschloss 1859 die "Benennung der Straßen" und diese "mit Blechtafeln" zu 
bezeichnen. Die Benennung begann mit einer Umbenennung der kürzesten Straße. Der Zahnarzt Dr. 
Wienecke war mit der Bezeichnung "Hirtengasse" unzufrieden und setzte den Namen "Berggäßchen" 
durch, zumal in der schmalen Straße damals nur das Haus Wieneckes stand. 

- Hirtengasse



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schillingstraße
Schlüssel : 06003

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 924 Beschlussdatum : 11.05.1907 Inkrafttreten : 01.01.1908

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johannes Schilling, geb. 23.06.1828 in Mittweida, gest. 21.03.1910 in Klotzsche (heute zu 
Dresden), Bildhauer, Schöpfer des Leipziger Reformationsdenkmals am Johannisplatz, das 1883 zum 
400. Geburtstag Luthers eingeweiht wurde. Das Bronzedenkmal zeigte Martin Luther und Philipp 
Melanchthon. Die Figuren wurden im Zweiten Weltkrieg eingeschmolzen und der Sockel nach 1950 
abgetragen.

Frühere Namen : - Rudolfstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schimmelstraße
Schlüssel : 06628

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Miltitz
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1130/02 Beschlussdatum : 18.09.2002 Inkrafttreten : 06.11.2002

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der in Miltitz ehemals ansässigen chemischen Firma Schimmel & Co.. 
1829 Gründung der Firma Spahn & Büttner in Leipzig, ein Handelsunternehmen mit Drogen und Farben, 
aus ihr wird 1839 die Firma Schimmel & Co., Namensgeber sind die Gebrüder Schimmel, die die Firma bis 
1854 besitzen. 
1901 Übersiedlung der Firma nach Miltitz; wo in den darauffolgenden Jahren eine Werkssiedlung für 
Arbeiter und Angestellte entsteht
1948 Übergang der Firma Schimmel & Co. in Volkseigentum
1993 die Firma Bell Flavors & Fragrances erwirbt den neueren Werksteil nördlich des Altwerkes, der 
modernisiert wird (einschließlich der bekannten Schimmelbibliothek)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schinkelstraße
Schlüssel : 08025

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1490 Beschlussdatum : 06.11.1936 Inkrafttreten : 17.11.1936

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl Friedrich Schinkel, geb. 13.03.1781 in Neuruppin, gest. 09.10.1841 in Berlin, 
Baumeister und Maler. Schinkel entwarf gemeinsam mit Geutebrück das Hauptgebäude der Universität 
Leizig, das 1836 eröffnete Augusteum. Er fungierte als Gutachter des Entwurfs für die alte 
Buchhändlerbörse in der Ritterstraße und 1834 beim Bau des Kristallpalastes in der Wintergartenstraße.

Frühere Namen : - Straße S in Leipzig-Eutritzsch-Südwest



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schirmerstraße
Schlüssel : 03005

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Anger-Crottendorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 449 Beschlussdatum : 10.03.1906 Inkrafttreten : 01.01.1907

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Franz August Eduard Schirmer, geb. 08.10.1833 in Leipzig, gest. 23.02.1903 in Leipzig, 
Gemeinderatsmitglied und Gutsbesitzer in Anger-Crottendorf.

Frühere Namen : - Felixstraße in Leipzig-Anger und Anger-Crottendorf [1861]



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schkeitbarer Weg
Schlüssel : 05411

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Hartmannsdorf-Knautnaundorf
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 404-05/94 Beschlussdatum : 09.05.94 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Ort Schkeitbar. Der Weg führt in diese Richtung.

Frühere Namen : - Schkeitbarer Straße (mindestens seit 1985)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schkeuditzer Straße
Schlüssel : 07563

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Ort Schkeuditz. Die Straße führt in diese Richtung.

Frühere Namen : - Geschwister-Scholl-Straße (DB: 11.05.1950; Stdtav. GR Burghausen, Nr.93 S.57) 
Der Beschluss wurde wahrscheinlich nicht umgesetzt.
Benannt nach den Geschwistern Hans und Sophie Scholl. Siehe Geschwister-Scholl-Straße.

- Schkeuditzer Straße (DB: ca. 1921)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schkorlopper Straße
Schlüssel : 05406

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Hartmannsdorf-Knautnaundorf
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Ort Schkorlopp, in dessen Richtung die Straße von Knautnaundorf aus führt.

Frühere Namen : - Leipziger Straße - Teilstück (von der B 186 in westlicher Richtung); (DB: 01.01.1978)
Benannt nach der Stadt Leipzig. Sie führte von Kitzen und Schkorlopp kommend nach Leipzig und schnitt 
die B 186 in Richtung Leipzig



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schladitzer Straße
Schlüssel : 02248

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2580 Beschlussdatum : 24.11.1909 Inkrafttreten : 28.05.1910

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Schladitz in Sachsen, die in den 1970er Jahren dem Braunkohleabbau zum 
Opfer fiel. Die Gemarkung Schladitz kam zu Rackwitz.

Frühere Namen : - Straße B des Bebauungsplanes für Leipzig-Eutritzsch/Nordost



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schlegelstraße
Schlüssel : 05069

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Südvorstadt
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 867 Beschlussdatum : 30.04.1910 Inkrafttreten : 12.05.1910

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach August Wilhelm von Schlegel, geb. 08.09.1767 in Hannover, gest. 12.05.1845 in Bonn, 
Literaturkritiker, Dichter und Sprachwissenschaftler.

Frühere Namen : - Straße auf dem Weberschen Grundstück am Schleußiger Weg



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schlehdornweg
Schlüssel : 02743

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Rosengewächs Schlehdorn. Die Straße liegt in einem Siedlungsgebiet in dem die 
Straßen nach Wildbusch-Gewächsen benannt worden sind.

Frühere Namen : - Nordstraße (DB: ca. 1926)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schlehenweg
Schlüssel : 06263

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0245/86 Beschlussdatum : 17.12.86 Inkrafttreten : 16.10.87

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Im Wohngebiet Heiterblick wurde eine Reihe von Straßen nach Pflanzen benannt.

Frühere Namen : - Straßen M 1 - M 5 im Wohngebiet Leipzig-Paunsdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schlesierstraße
Schlüssel : 03232

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Stötteritz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Schlesier: Bewohner des schlesischen Raumes, ein ostdeutscher Stamm beiderseits der mittleren Oder 
und der Sudeten, der sich im 13. Jh. bildete. 
Die Benennung erinnert an die Schlesier, die in Folge des Zweiten Weltkrieges nach Leipzig kamen

Frühere Namen : - Baalsdorfer Straße
Benannt nach der Gemeinde Baalsdorf bei Leipzig, die 1995 nach Engelsdorf eingemeindet wurde.
DB: 26.07.1904



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schletterstraße
Schlüssel : 04037

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Süd
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 05.01.1861 Inkrafttreten : 09.01.1861

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Adolf Heinrich Schletter, siehe Schletterplatz

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schleußiger Weg
Schlüssel : 05076

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Südvorstadt, Connewitz, Schleußig
Stadtbezirk (e): Süd, Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2017 Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Schleußig (nach dem altsorbischen "slisk" - feuchter Ort), die 1376 
urkundlich erwähnt und 1891 nach Leipzig eingemeindet wurde. 
Die Straße war der hochwasserfreie Verbindungsweg von Alt-Leipzig nach Schleußig und Kleinzschocher.
Die heutige Wundtstraße war bis 1920 Teil des Schleußiger Wegs.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schlippe
Schlüssel : 02249

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Abtnaundorf
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1156 Beschlussdatum : 12.07.1919 Inkrafttreten : 01.01.1920

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Volkstümliche Bezeichnung für einen engen Durchgang. Die Umbenennung wurde bereits am 21.11.1916 
beschlossen.

Frühere Namen : - Kurze Gasse in Schönefeld



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schlößchenweg
Schlüssel : 07059

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Süd
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 449 Beschlussdatum : 10.03.1906 Inkrafttreten : 01.01.1907

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem 1755/56 für den Kaufmann Johann Caspar Richter auf dem Gelände des Turmgutes 
erbauten Sommerpalais, dem Gohliser Schlößchen, Menckestraße 22. Es soll von Stadtbaumeister 
Friedrich Seltendorff im Barock- und Rokokostil entworfen worden sein. Die Ausmalungen im Festsaal 
stammen von Adam Friedrich Oeser. Beendet wurde der Bau durch den dritten Ehemann der Witwe 
Richters, Johann Gottlieb Böhme. 1906 wurde das Gohliser Schlößchen Eigentum der Stadt Leipzig. Es 
beherbergt seit 1950 das Bacharchiv. 
Nach der Renovierung gehört es wieder zu den bevorzugten Sehenswürdigkeiten der Stadt Leipzig.

(siehe auch Reginenstraße, Richterstraße und Böhmestraße)

Frühere Namen : - Grüne Gasse 
Schmale Gasse, die über die südlichen Schloßwiesen in das Rosental führt.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schloßgasse
Schlüssel : 01028

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Pleißenburg, die zeitweilig auch als markgräfliches Schloss diente. Der Leipziger 
Chronist Vogel weist in seinem "Leipzigischen Chronicon" von 1696 darauf hin, dass es noch Gassen und 
Straßen gebe, die keinen Namen hätten, darunter "die Gasse hinterm Schlosse".

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schloßweg
Schlüssel : 08553

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Schloss ehemalig derer Speck von Sternburg. Der Schloßweg endet vor dem Tor des 
Schlosses. Er ist der Zugangsweg für Fußgänger in den Schlosspark. Der Schlosspark, ein 
kulturhistorisch bedeutsamer Landschaftspark zwischen Elster und Luppedamm, ist in seiner 
Beschaffenheit größtmöglich erhalten worden. (DB: nach 1919)

Siehe auch "An der Schäferei", "Am Bildersaal" und "Am Russischen Garten".

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schlotterbeckstraße
Schlüssel : 08067

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Mitte
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Gertrud Schlotterbeck-Lutz, geb. 17.09.1910 in Reutlingen, hingerichtet 30.11.1944 in 
Stuttgart, Stenotypistin bei der Bezirksleitung der KPD in Dresden und Stuttgart. Sie beteiligte sich, wie 
ihre Familie, an der Vervielfältigung und Verbreitung von Flugblättern und half Familien von Verhafteten. 

Frühere Namen : - Schlotheimstraße
Karl Ludwig Freiherr von Schlotheim, geb. 22.08.1818, gest. 08.04.1889, General der Kavallerie und Chef 
des Generalstabes der Maas-Armee 1870/71.
DI: 19.02.1939, DV: 19.02.1939; Kap.24 Nr.1 Bd 35, Bl.117

- Straße 45 in Leipzig-Gohlis/Nord



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schmalkaldener Weg
Schlüssel : 06428

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 374/00 Beschlussdatum : 12.07.2000 Inkrafttreten : 06.09.2000

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Im Bebauungsgebiet "Schönauer Kaserne" wurden die Straßen nach Thüringer Städten und Gemeinden 
benannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schmetterlingsweg
Schlüssel : 06061

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Großzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 129 Beschlussdatum : 09.02.1934 Inkrafttreten : 16.02.1934

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In der Siedlung  "Am Weinberg" in Windorf wurden Straßen nach Insekten benannt.

Frühere Namen : - Straße 1 in Leipzig-Großzschocher-Windorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schmidstraße
Schlüssel : 09385

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Dr. Karl August Schmid, gest. 1895, Pfarrer. Er war von 1840-1892 Pfarrer von 
Großwiederitzsch und Verfasser einer "Geschichte der Parochie Groß- und Kleinwiederitzsch mit 
Seehausen". 
(DB: 1910)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schmidt-Rühl-Straße
Schlüssel : 02264

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Abtnaundorf
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 31.05.1910 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Ehepaar Lina Schmidt, geb. Rühl, und Otto Schmidt, Sanitätsrat und Gemeindeältester 
in Schönefeld, in Würdigung verdienter Einwohner der Gemeinde.

Frühere Namen : - Südstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schmiedeberger Straße
Schlüssel : 06196

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Siedlung
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0040/80 Beschlussdatum : 12.03.80 Inkrafttreten : 01.07.80

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In der Kirschbergsiedlung wurde nach der Eingliederung der Siedlung von Miltitz nach Leipzig 1979 eine 
Reihe von Straßen nach Kurorten benannt.

Frühere Namen : - Lindenstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schmiedegasse
Schlüssel : 09302

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Schmiede, die von 1713 bis mindestens 1905 in einer ehemaligen Gasse in 
Kleinwiederitzsch existierte. 

Frühere Namen : - Alte Dorfstraße 
Benannt nach dem ehemaligen Orts- oder Dorfkern von Kleinwiederitzsch. (DB: 1959)

- Bernhard-Krostitz-Straße
Bernhard Krostitz, gest. 1936, Bauer aus Kleinwiederitzsch. Er war von 1889-1903 Gemeindevorstand von 
Kleinwiederitzsch und von 1904-1912 Gemeindevorstand von Wiederitzsch.

- Hauptstraße (DB: nach 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schmiedestraße
Schlüssel : 05085

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plagwitz
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Schmiede, die Carl Erdmann Heine gehörte (siehe auch Karl-Heine-Platz).

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schmitzstraße
Schlüssel : 03110

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Sellerhausen-Stünz
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 626 Beschlussdatum : 05.08.1932 Inkrafttreten : 17.08.1932

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Bruno Schmitz, geb. 21.11.1858 in Düsseldorf, gest. 27.04.1916 in Berlin, Architekt. Nach 
Plänen von Bruno Schmitz und Clemens Thieme wurde 1900-1913 das Völkerschlachtdenkmal errichtet.

Frühere Namen : - Straße 3 in Leipzig-Paunsdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schmutzlerstraße
Schlüssel : 09000

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Süd
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 139/04 Beschlussdatum : 18.11.2004 Inkrafttreten : 28.12.2004

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Georg Siegfried Schmutzler, geb. 17.03.1915, gest. 11.10.2003 in Berlin, evangelischer 
Pfarrer. Nach Pädagogik- und Philosophiestudium sowie anschließender Lehrertätigkeit studierte 
Schmutzler von 1946 bis 1951 Theologie in Leipzig. Von 1954 war er Pfarrer an der Peterskirche und 
Studentenpfarrer in Leipzig. 1957 erfolgte eine Verurteilung zu 5 Jahren Haft wegen angeblicher 
"Boykotthetze".  Ab 1961 war er Pfarrer an der Jacobikirche in Dresden. 1991 erfolgte seine Rehabilitation 
und er erhielt die Ehrenmedaille der Stadt Leipzig.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schneeballweg
Schlüssel : 02740

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Geißblattgewächs Schneeball. Die Straße liegt in einem Siedlungsgebiet, in dem die 
Straßen nach Wildbusch-Gewächsen benannt worden sind.

Frühere Namen : - Mittelstraße (DB: ca. 1926)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schneeberger Straße
Schlüssel : 02329

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Thekla
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0138/73 Beschlussdatum : 15.08.73 Inkrafttreten : 24.09.73

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Thekla wurde eine Reihe von Straßen nach Orten im Erzgebirge und im Vogtland benannt.

Frühere Namen : - Paunsdorfer Straße BG II (Teilstück)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schneewittchenweg
Schlüssel : 04103

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Marienbrunn
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 675 Beschlussdatum : 30.03.1928 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Marienbrunn wurde eine Reihe von Straßen nach deutschen Märchen und Märchengestalten benannt.

Frühere Namen : - Straße 23 in Leipzig-Connewitz-Ost



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schneiderstraße
Schlüssel : 02035

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Süd
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1156 Beschlussdatum : 12.07.1919 Inkrafttreten : 01.01.1920

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl Bernhard Schneider, geb. 11.06.1826 in Leipzig, gest. 02.01.1909 in Leipzig, Stifter. 
Die Umbenennung wurde bereits am 21.11.1916 beschlossen.

Frühere Namen : - Kreuzstraße
Seit 1899 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schnittergasse
Schlüssel : 08346

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 67/97 Beschlussdatum : 23.09.97 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach den in der Nähe gelegenen Schnitterhäusern, den ehemaligen Wohnhäusern der 
Gutsarbeiter (Saisonarbeiter). Schnitter waren Landarbeiter, die das Getreide mit der Sense oder Sichel 
mähten.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schnorrstraße
Schlüssel : 05105

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schleußig
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 189 Beschlussdatum : 30.01.1895 Inkrafttreten : 01.03.1895

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Veit Hans Schnorr von Carolsfeld, geb. 11.05.1764 in Schneeberg, gest. 30.04.1841 in 
Leipzig, Maler und Grafiker. Schnorr von Carolsfeld hatte 1784 bis 1788 in Leipzig studiert (Gehilfe Oesers 
bei der Ausmalung der Nikolaikirche) und war 1814-1841 als Direktor der Leipziger Kunstakademie (nach 
Oeser und Tischbein) auf der Pleißenburg tätig, wo er auch wohnte. Zu Lebzeiten war er als Historien- und 
Portätmaler, Zeichner, Kupferstecher und Buchillustrator (z.B. Wieland-Ausgabe bei Göschens) weit über 
Leipzig und Sachsen hinaus bekannt und geachtet.
Die Benennung erfolgte gemeinsam mit der Oeserstraße "zur Erinnerung an die [beiden] Direktoren der 
Leipziger Kunstakademie".

Frühere Namen : - Straße F des Schleußiger Bebauungsplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schöfflerweg
Schlüssel : 02858

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBV-476/10 Beschlussdatum : 18.08.2010 Inkrafttreten : 05.10.2010

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Schöffler, Theodor, geb. 15.01.1877 in Leipzig, gest. 19.03.1903 in Leipzig
Fußballspieler und Trainer des VfB Leipzig

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schönauer Allee
Schlüssel : 07064

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nordwest
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 19.11.91 Inkrafttreten : 01.01.92

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Der Weg im Rosental wurde benannt nach der Gemeinde Schönau, die 1930 nach Leipzig eingemeindet 
wurde.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schönauer Lachen
Schlüssel : 06135

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 105/94 Beschlussdatum : 15.11.94 Inkrafttreten : 01.01.95

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Sumpfgebiet Schönauer Lachen zwischen Schönau und Rückmarsdorf, das wegen 
seiner Wasserpflanzenflora 1985 zum Flächen-Naturdenkmal erklärt wurde.

Frühere Namen : - Schomburgkstraße (Teilstüch westlich der Plautstraße)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schönauer Landstraße
Schlüssel : 07364

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg, Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem südlich von Böhlitz-Ehrenberg gelegenen Schönau, die Straße führt in diese Richtung. 
Aufgrund der Eingliederung der Gemeinde Böhlitz-Ehrenberg nach Leipzig 1999 erfolgte eine 
Umbenennung in Form der Erweiterung des alten Straßennamens.

Frühere Namen : - Schönauer Straße (DB: ca. 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schönauer Ring
Schlüssel : 06212

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0183/78 Beschlussdatum : 18.10.78 Inkrafttreten : 06.02.81

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Schönau, die 1930 nach Leipzig eingemeindet wurde. Im Zusammenhang 
mit der Eingemeindung wurde das Kanalprojekt Carl Erdmann Heines (über 20 km künstlich angelegte 
Wasserstraße zwischen Weißer Elster und Saale) wieder aufgenommen (1936/37 Brückenbau über die 
Merseburger Landstraße, 1938 Hafenbau in Lindenau). Der Zweite Weltkrieg verhinderte eine 
Fortsetzung.

Frühere Namen : - Straßen A, G im Wohngebiet Grünau



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schönauer Straße
Schlüssel : 06048

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Kleinzschocher, Großzschocher, Schönau, Grünau-Ost, Grünau-Mitte, Grünau-Siedlung
Stadtbezirk (e): Südwest, West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0167/77 Beschlussdatum : 26.10.77 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Straße führte von Großzschocher nach Schönau, bis die Straßenführung wegen Überbauung in 
Großzschocher unterbrochen wurde. Die ursprüngliche Benennung erfolgte 1896 durch die Gemeinde 
Großzschocher. Entlang der Schönauer Straße zieht sich der Park der heutigen Robert-Koch-Klinik, dem 
Fachkrankenhaus für Lungenkrankheiten. Der Park mit seinen Landhäusern und Villen zeugt vom 
Reichtum der Leipziger Großindustriellenfamilie Sack (Landmaschinenbau). Er wurde 1911/12 für die 
Nachkommen Rudolf Sacks als Sommersitz angelegt.

Frühere Namen : - Schönauer Straße und Nord-Süd-Verbindung im Wohngebiet Grünau
Die Nord-Süd-Verbindung wurde zur Schönauer Straße gezogen

- Schönauer Straße und Großzchocher-Schönauer-Kommunikationsweg
Der Kommunikationsweg wurde zur Schönauer Straße gezogen DB: 02.09.1927, DI: 08.12.1927, DV: 
08.12.1927; Kap. 24 Nr. 1 Bd 21, Bl. 177, 180

- Schönauer Straße
DB: 06.11.1896; Kap.24 Nr.1 Bh 17, Bl.19

- Weg nach Schönau



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schönauer Weg
Schlüssel : 06108

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Kleinzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Straße führte einst durchgehend von Kleinzschocher auf die Straße von Großzschocher-Schönau.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schönbachstraße
Schlüssel : 03177

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Stötteritz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 17.12.1889 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Stephan Schönbach, geb. um 1495 in Crimmitschau, gest. 21.03.1552 in Rochlitz. 
Schönbach war der Überlieferung zufolge der erste evangelische Prediger in Leipzig. Er predigte 1522 vor 
der Johanniskirche im Sinne Martin Luthers und wurde daraufhin vom Rat beim Landesherrn Herzog 
Georg dem Bärtigen verklagt und vertrieben. 
Wegen der Namensgleichheit wurde er oft mit dem Stephan Schönbach aus Magdeburg (auch Stephan 
von Magdeburg) verwechselt, der im hohen Alter 1546 Diakon an der Nikolaikirche wurde und 1564 in 
Leipzig verstarb.

Frühere Namen : - Straße II des Bebauungsplanes für Stötteritz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schönbergstraße
Schlüssel : 06098

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1200 Beschlussdatum : 17.09.1937 Inkrafttreten : 01.01.1938

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Wolf von Schönberg, geb. um 1518, gest. 29.01.1589 in Neusorge, Besitzer des Ritterguts 
Knauthain von 1558 bis zum Verkauf an die Familie Dieskau 1591.

Frühere Namen : - Hans-Schemm-Straße

- Schulstraße
Nach der 1836 eingeweihten neuen Schule



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schönefelder Allee
Schlüssel : 02258

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Abtnaundorf
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Stadtteil, in dem die Straße liegt

Frühere Namen : - Lindenallee
Benannt nach der 1621-1623 angelegten Allee zum Rittergut Schönefeld. Die alten Linden, in deren Holz 
man noch lange Zeit Kugeln aus den Tagen der Völkerschlacht fand, mussten nach und nach jungen 
Bäumen weichen.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schönefelder Straße
Schlüssel : 02054

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Schönefeld, die 1915 nach Leipzig eingemeindet wurde. Die Straße verläuft 
im Zuge des alten Schönefeld-Eutritzscher Communicationsweges ("Straße von Herr`n Prömels Hause in 
Richtung Schönefeld" lt. Gemeinderatssizug vom 7.9.1870), dessen geradliniger Ausbau bis zur heutigen 
Theresienstraße in den Jahren 1867/77 erfolgte. Dieser Ausbau hatte sich erforderlich gemacht, weil 
durch den Bau der eisernen Parthenbrücke in Schönefeld 1866 der Verkehr zwischen Eutritzsch und 
seinem Nachbarort stark zugenommen hatte.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schomburgkstraße
Schlüssel : 06136

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neulindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1482 Beschlussdatum : 01.08.1930 Inkrafttreten : 15.08.1930

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Heinrich Georg Schomburgk, geb. 31.08.1843 in Leipzig, gest. 06.01.1928 in Leipzig, 
Förderer der Leipziger Kanalpläne und der baulichen Erschließung der Westvorstadt.

Frühere Namen : - Schomburgkstraße und Leutzscher Weg in Schönau
Der Leutzscher Weg wurde zur Schomburgkstraße gezogen. 
DB: 04.09.1931, DI: 01.01.1932, DV: 21.09.1931; Kap.24 Nr.1 Bd 24, Bl. 138-139

- Industriestraße in Leutzsch
Nach den sich hier angesiedelten Industriebetrieben. DB: 20.11.1919;  Kap. 24 Nr. 1 Beih. 16, Bl. 54-55 
(zum 01.01.1931 in Schomburgkstraße umbenannt, DB: 01.08.1930, DI: 01.01.1931, DV: 15.08.1930; 
Kap. 24 Nr. 1 Bd 24, Bl. 155-159) 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schongauerstraße
Schlüssel : 06314

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 771/93 Beschlussdatum : 19.05.93 Inkrafttreten : 01.07.93

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Martin Schongauer, auch Martin Schön genannt, geb. um 1445 in Colmar, gest. 02.02.1491 
in Breisach, elsässischer Maler und Kupferstecher, zuvor Goldschmied. Schongauer ist einer der ersten 
namentlich bekannten deutschen Kupferstecher. Er war während des Wintersemesters 1465 an der 
Universität Leipzig immatrikuliert.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schopenhauerstraße
Schlüssel : 08031

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Mitte
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2014 Beschlussdatum : 02.09.1927 Inkrafttreten : 05.10.1927

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Arthur Schopenhauer, geb. 22.02.1788 in Danzig, gest. 21.09.1860 in Frankfurt am Main, 
Philosoph.

Frühere Namen : - Straße IV in Leipzig-Gohlis-Nord



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schorlemmerstraße
Schlüssel : 07235

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Süd
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 154-29/68 Beschlussdatum : 23.10.68 Inkrafttreten : 07.12.68

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Carl Schorlemmer, geb. 30.09.1834 in Darmstadt, gest. 27.06.1892 in 
Manchester/Großbritannien, Chemiker. Er wirkte seit 1860 am Owens College in Manchester. Im Kreis 
deutscher Kaufleute lernte Schorlemmer hier Karl Marx und Friedrich Engels kennen, mit denen ihn eine 
feste Freundschaft verband.

Frühere Namen : - Fritzschestraße
Benannt nach Rudolf Fritzsche (gest. 24.07.1906), Stifter. 
DB: 03.10.1906, DI: 11.10.1906, DV: 11.10.1906; Kap.24 Nr.1 Bd 13, Bl.213/214, 228

- Verbindungsstraße H in Leipzig-Gohlis



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schorndorfer Weg
Schlüssel : 07365

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 138/07/95 Beschlussdatum : 15.06.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Schorndorf, einer Kleinstadt bei Stuttgart. Ein Investor in Böhlitz-Ehrenberg 
besitzt einen Betrieb in Schorndorf. Mit der Straßenbenennung soll die Verbundenheit Böhlitz-Ehrenbergs 
dokumentiert werden.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schrägweg
Schlüssel : 08554

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Wegführung. Er stellt eine schräg geführte Verbindung zwischen verschiedenen 
Straßen her. (DB: vor 1919)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schrammsteinstraße
Schlüssel : 06246

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lausen-Grünau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 00171/80 Beschlussdatum : 19.11.80 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Felsen Schrammstein im Elbsandsteingebirge. In Grünau wurde eine Reihe von Stra- 
ßen nach Felsen im Elbsandsteingebirge benannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schrebergäßchen
Schlüssel : 05033

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-West
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 635 Beschlussdatum : 03.05.1876 Inkrafttreten : 04.05.1876

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Daniel Gottlieb Moritz Schreber, geb. 15.10.1808 in Leipzig, gest. 10.11.1861 in Leipzig, 
Arzt. Schreber besuchte die Thomasschule und studierte an der Universität Leipzig Medizin und 
Heilmittellehre. Er wirkte auf dem Gebiet der Prophylaxe und Hygiene und forderte eine enge 
Zusammenarbeit von Elternhaus und Schule für eine naturgemäße Lebensweise der Kinder. In dem 
Bürgerschuldirektor Ernst Innocenz Hauschild (seinem Schwiegersohn) fand Schreber einen Mitstreiter, 
der seine Ideen nach dem Tode fortsetzte. Schreber setzte sich schon sehr früh während der 
fortschreitenden Industrialisierung der Wetsvorstadt  für ein unbeschwertes Bewegen in "Mutter Natur", als 
Bestandteil des Heilungsprozesses ein und setzte in der Kinderheilkunde auf die "heilende Wirkung des 
Lichtes". Im Mai 1864 gründeten 250 Bürger den "Schreberverein der Westvorstadt" mit dem Ziel, einen 
Kinderspielplatz zu etablieren, um die Kinder vom "gefährlichen Pflaster" zu holen. Der erste Spielplatz 
entstand "an der Thomasschulwiese" 1865.   
Schreber und Hausschild gelten als Wegbereiter der Kleingartenbewegung, was aber gar nicht ihr Ziel war. 
Diese Bedeutung erlangten sie, weil um die Spielplätze später von den Eltern kleine Parzellen als Beete 
und später als Gärten genutzt wurden.
(Siehe auch Aachener Straße und Hauschildstraße).

Frühere Namen : - Gummigäßchen (nichtoffizielle Bezeichnung)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schreberstraße
Schlüssel : 05034

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-West
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 661 Beschlussdatum : 09.09.1868 Inkrafttreten : 30.10.1868

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Daniel Gottlieb Moritz Schreber,  siehe Schrebergäßchen.
Schreberstraße 5: evangelische Lutherkirche, hinter dem Gotteshaus befinden sich die Grabplatten der 
Familie Seyfferth.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schreiberstraße
Schlüssel : 02250

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Abtnaundorf
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1156 Beschlussdatum : 12.07.1919 Inkrafttreten : 01.01.1920

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl Gottlieb Schreiber, geb. 05.09.1834 in Oetzsch, gest. 25.10.1916 in Leipzig, 
Gemeindeältester in Schönefeld.

Frühere Namen : - Kreuzstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schreinerweg
Schlüssel : 09504

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Berufsbezeichnung Schreiner (regionale Bezeichnung bzw. Synonym für Tischler). Die 
Straßen dieser Siedlung führen Bezeichnungen alter Handwerksberufe.

Frühere Namen : - Querstraße 
Benannt nach der Lage. Der Weg stellt eine kurze Querverbindung zwischen zwei Straßen her.
BN: 76/95, DB: 19.06.1995



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schröderstraße
Schlüssel : 07564

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Robert Alfred Schröder, geb. 18.07.1873 in Burghausen, gest. 30.12.1961 in Freiberg, 
ehemaliger Guts- und Grundbesitzer sowie Ortsvorsteher von Burghausen. 1902 kaufte Schröder eines 
der größten Güter in Burghausen und verkaufte es 1919 an die Leipziger Westend Baugesellschaft (von 
Carl Heine gegründet). Von 1900 bis 1910 war er Gemeindeältester und von 1910 - 1919 
Gemeindevorstand. Er prägte entscheidend die Entwicklung von Burghausen (1905 Anschluss an das 
Gasnetz, 1912 Anschluss an das Gundorfer Wasserwerk, 1910 Bau des Abwassernetzes, 1910/11 Bau 
eines Transformatorenhauses, um die Burghausener neben Gas auch mit Elektroenergie versorgen zu 
können). Er war Gesellschafter der Rodelbahn GmbH bis 1919, die im Bienitz eine Rodelbahn mit 
florierender Gaststätte betrieb.

Frühere Namen : - August-Bebel-Straße (DB: 11.05.1950; Stdtav. GR Burghausen, Nr.93 (nach 1945) S.57) 
Der Beschluss wurde wahrscheinlich nicht umgesetzt. Siehe August-Bebel-Straße.

- Schröderstraße (DB: ca. 1910)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schröterstraße
Schlüssel : 02403

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 801/97 Beschlussdatum : 16.04.97 Inkrafttreten : 16.04.97

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Corona Elisabeth Wilhelmine Schröter, geb. 14.01.1751 in Guben, gest. 28.08.1802 in 
Ilmenau. Die Sängerin erhielt Unterricht durch ihren Vater Johann Friedrich Schröter und durch Johann 
Adam Hiller, dem Leiter des Leipziger Gewandhauses 1763-1771. Nach ihrem ersten Auftritt im Großen 
Konzert in Leipzig, wurde sie 1776 von J. W. v. Goethe als Kammersängerin nach Weimar geholt. 1779 
kam es zum gemeinsamen Auftritt in Goethes Iphigenie. 
Die Benennung erfolgte zur Erinnerung an mit Leipzig verbundene Künstler aus verschiedenen Bereichen 
(bildende, darstellende und ausübende Kunst und Dichtung).

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schubarthstraße
Schlüssel : 02660

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Dr. Rudolph August Schubarth, geb. 26.10.1694 in Leipzig, gest. 27.10.1770 in Leipzig. 
Kurfürstlicher Hof- und Justitzrat, Leipziger Bürgermeister in den Jahren 1761, 1764, 1766, 1768 und 
1769, kaufte 1765 das Zweinaundorfer Rittergut. Er ist auf dem Leipziger Alten Johannisfriedhof 
beigesetzt. 
(DB: nach 1947)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schubertstraße
Schlüssel : 07205

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich Wilhelm Schubert, geb. 10.10.1850 in Marienberg, gest. 09.05.1899 in Leipzig, 
Gemeindevorsteher in Möckern.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schützenhausstraße
Schlüssel : 03039

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Volkmarsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Bezüglich der Herkunft des Straßennamens existieren zwei Varianten. Die eine gibt die Benennung nach 
einer Gaststätte Schützenhaus an. Die andere Variante verweist darauf, dass die 1957 geschlossene 
Gaststätte nie diesen Namen trug und führt den Straßennamen auf ein gleichnamiges Anwesen in der 
Umgebung zurück.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schützenstraße
Schlüssel : 02169

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Ost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 09.03.1839 Inkrafttreten : 22.10.1839

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Schützenhaus, einem 1834 im klassizistischen Stil erbauten Gesellschaftshaus der 
Schützengilde, aus dem der Kristallpalast hervorging. In Folge der Neubebauung des Georgirings 
1960-1962 änderte sich der Verlauf der Schützenstraße. (Siehe auch Rosa-Luxemburg-Straße).

Frühere Namen : - Hintergasse
An der Einmündung der ehemaligen Hintergasse befand sich bis 1843 das Hintertor, ein sogenanntes 
Nebentor der Stadt, das den Verkehr von und nach Taucha kontrollierte.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schützstraße
Schlüssel : 07144

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Leutzsch
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 02.09.1909 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich August Schütz, geb. 20.09.1816, gest. 20.12.1890, Pfarrer von Leutzsch, 
Lindenau und Schönau.

Frühere Namen : - Straße 28



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schuhmachergäßchen
Schlüssel : 01020

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Traditionelle Bezeichnung für die 1425 erstmals als Niklasgäßlein erwähnte Gasse. Seit Verlegung der 
Verkaufsstände der Schuhmacher vom Neumarkt hierher zu Beginn des 16. Jh. bürgerte sich der Name 
Schustergäßlein bzw. Schuhmachergäßchen ein. Ihr modernes Gepräge erhielt die Gasse 1909/11 mit 
dem Bau des Messehauses Specks Hof. An der Ecke Reichsstraße wurde im Jugendstil das Riquet-Haus 
errichtet.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schulgasse
Schlüssel : 02431

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Seehausen
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der ehemaligen Schule des Ortes, die um 1840 erbaut und später zu Wohnzwecken genutzt  
wurde.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schulstraße
Schlüssel : 02661

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 155/91 Beschlussdatum : 28.11.91 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Mölkauer Schule, an der die Straße vorbeiführt. 
Mit der Bebauung des Wohngebietes "Zweinaundorfer Straße" wurde die Schulstraße um eine Stichstraße 
erweitert (BN: 155/95, DB: 17.10.1995)

Frühere Namen : - Heinz-Pinkert-Straße 
Heinz Pinkert, geb. 20.06.1912 in Leipzig, gest. 20.12.1945 in einem Sanatorium in Thüringen an 
Tuberkulose, wahrscheinlich seit dem 04.07.1945 Bürgermeister von Mölkau, Mitglied der Sozialistischen 
Arbeiterpartei und wegen illegaler Parteiarbeit im Zuchthaus gefangengehalten.
DB: 19.05.1945; Stdtav. Leipziger Adressbuch 1947

- Südstraße 
DB: 26.04.1934; Stdtav. GR Mölkau, Nr.138 (vor 45) Bl.7

in Mölkau
- Südstraße (DB: nach 1919) 

in Zweinaundorf 
- Mölkauer Straße (DB: nach 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schulweg
Schlüssel : 02817

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 30.9. Beschlussdatum : 09.03.92 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Verbindungsstrecke zwischen zwei Schulen, der Friedrich-Engels-Schule und der 
Christoph-Arnold-Schule.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schulze-Boysen-Straße
Schlüssel : 03087

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Harro Schulze-Boysen und seiner Ehefrau Libertas Schulze-Boysen 
- Libertas Schulze-Boysen, geb. 20.11.1913, hingerichtet 22.12.1942 in Berlin Plötzensee. 
- Harro Schulze-Boysen, geb. 02.09.1909 in Kiel, hingerichtet 22.12.1942 in Berlin-Plötzensee, Offizier, 
Mitarbeiter der Nachrichtenabteilung des Reichsluftfahrtministeriums. Gemeinsam mit Arvid Harnack 
leitete er eine der größten Widerstandsgruppen Deutschlands, die Rote Kapelle.

Frühere Namen : - Platzmannstraße
Dr. Heinrich Alexander Platzmann, geb. 30.03.1828, Amtshauptmann zu Leipzig 1864-1901
DB: 13.10.1887 DV: 04.11.1887; Kap.24 Nr.1 Bh 2, Bl.107/108, 114-116

- Straße D



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schulze-Delitzsch-Straße
Schlüssel : 02155

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neustadt-Neuschönefeld, Volkmarsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Franz Hermann Schulze, gen. Schulze-Delitzsch (ab 1848), geb. 29.08.1808 in Delitzsch, 
gest. 29.04.1883 in Potsdam, Ökonom und Politiker, Begründer des deutschen Genossenschaftswesens 
und Reichstagsabgeordneter der Deutschen Fortschrittspartei 1867-1883.

Frühere Namen : - Wissmannstraße (Wißmannstraße)
Hermann v. Wissmann, Gouverneur von Deutsch-Ostafrika, geb. 04.09.1853 in Frankfurt/O., gest. 
14.06.1905. Benennung erfolgte nach dem Vorbild kolonialer Straßenbezeichnungen in Dresden. 
DB: 23.04.1913, DI: 01.01.1914, DV: 26.05.1913; Kap.24 Nr.1 Bd 17, Bl.1,85

- Alleestraße
DB: 22.02.1884, DV: 10.03.1884; Kap.24 Nr.1 Bh 9, Bl.3/4
wahrscheinlich schon 1873, siehe "Leipziger Dorfanzeiger"; 25.10.1873; Nr.86; S. 10., ehemalige Straße V

- Spritzenweg



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schulzeweg
Schlüssel : 02391

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Ost
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0043/75 Beschlussdatum : 26.02.75 Inkrafttreten : 03.02.76

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Fritz Schulze, geb. 15.04.1903 in Leipzig, hingerichtet 05.06.1942 in Berlin-Plötzensee. Der 
Maler und Grafiker lieferte als Mitglied der KPD seiner Partei Agitationsmaterial. Schulze war Mitbegründer 
der "Assoziation Revolutionärer Bildender Künstler Deutschlands" (Asso).

Frühere Namen : - Straße G



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schwabacher Straße
Schlüssel : 06124

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Siedlung
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2079 Beschlussdatum : 02.08.1929 Inkrafttreten : 26.08.1929

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In der Siedlung Grünau wurde eine Reihe von Straßen nach Orten in Bayern benannt.

Frühere Namen : - Straße XI in Leipzig-Kleinzschocher



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schwägrichenstraße
Schlüssel : 05056

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Süd
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 58 Beschlussdatum : 12.01.1889 Inkrafttreten : 15.01.1889

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Christian Friedrich Schwägrichen, geb. 16.09.1775 in Leipzig, gest. 02.05.1853 in Leipzig. 
Der Botaniker lehrte an der Universität Leipzig. Bis 1837 leitete er den Botanischen Garten der Universität, 
für dessen Neueinrichtung er einen beträchtlichen Teil seines Familiengrundstücks stiftete. Er besaß den 
nach seiner Familie benannten Garten in der Nähe der Straße, der später parzelliert wurde und das Areal 
des Musikviertels einschließlich des Reichsgerichts umfasste.

Frühere Namen : - Wächterstraße (Teilstück)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schwalbenweg
Schlüssel : 02432

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Seehausen
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 10/01/97 SEE Beschlussdatum : 24.02.97 Inkrafttreten : 01.07.97

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem über die ganze Erde verbreiteten Singvogel Schwalbe. 

Frühere Namen : - Fasanenweg (BN: 11/09/94)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schwanenweg
Schlüssel : 07566

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : 30.09.96 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Entenvogel

Frühere Namen : - Am Teich (BN: 28/II/1993, DB: 25.05.1993)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schwantesstraße
Schlüssel : 02393

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Ost
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0043/75 Beschlussdatum : 26.02.75 Inkrafttreten : 03.02.76

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Martin Schwantes, geb. 20.08.1904 in Drengfurth/Ostpreußen, hingerichtet 05.02.1945 in 
Brandenburg. Der Lehrer wurde von den Nationalsozialisten aus dem Schuldienst entlassen. Schwantes 
war als Mitglied der illegalen operativen Leitung der KPD in Magdeburg tätig und verfasste Gedichte für 
verschiedene Parteipublikationen.

Frühere Namen : - Straße N



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schwartzestraße
Schlüssel : 05127

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Kleinzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1514 Beschlussdatum : 20.07.1907 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Heinrich Engelbrecht Schwartze, geb. 15.12.1704 in Dresden, gest. 18.06.1767 in Leipzig. 
Die Benennung der Straße erfolgte "zur Erinnerung an den Pfarrer von Großzschocher (1733-1767), 
Heinrich Engelbrecht Schwartze, den Bearbeiter der Leipziger Dorfgeschichte".

Frühere Namen : - Schwartzestraße und Wirtschaftsweg
Der Wirtschaftsweg wurde zur Schwartzestraße gezogen

- Schwartzestraße
DB: 08.04.1905, DI: 01.01.1906, DV: 06.05.1905; Kap.24 Nr.1 Bd 13, Bl.8, 15

- Schulstraße in Leipzig-Kleinzschocher
Nach der in der Nähe gelegenen ehemaligen 25. Bezirksschule 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schwarzackerstraße
Schlüssel : 03272

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Stötteritz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Westlich der Straße dehnte sich der sogenannte Schwarzacker aus, ein Feldstück mit einem aus Fett- 
oder Schwarzerde bestehenden Mutterboden. Ihn bearbeiteten einst die Bewohner des Dorfes Melschen 
(siehe Melscher Straße). Die Ergiebigkeit der Schwarzackerflur hatte ab 1760 in diesem Teil von Stötteritz 
einen bedeutenden Anbau von Tabak zur Folge. Siehe "An der Tabaksmühle".

Frühere Namen : - Leipziger Straße
 lt. Gemeinderatssitzung vom 12.9.1871

- Schwarzacker



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schwarzdornweg
Schlüssel : 06412

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Nach dem Schwarzdorn (auch Schlehe), zum Themenkomplex "fruchttragende Wildpflanzen" gehörend.

Frühere Namen : - Wacholderweg
Die Namensgebung trägt dem Siedlungscharakter des neuentstehenden Wohngebietes Rechnung. Bis 
auf "Am Klucksgraben" sind alle Straßen nach fruchttragenden Wildpflanzen benannt. Ergänzung zum 
Beschluss Nr. 520/96 DB: 17.04.1996 BN: 801/97, DB: 16.04.1997, DI: 16.04.1997.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schwarzenbergweg
Schlüssel : 04218

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Meusdorf
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 516 Beschlussdatum : 18.05.1934 Inkrafttreten : 03.06.1934

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl Philipp Reichsfürst zu Schwarzenberg, geb. 15.04.1771 in Wien, gest. 15.10.1820 in 
Leipzig, österreichischer Feldmarschall und Diplomat. Schwarzenberg war im Herbstfeldzug 1813 
Oberbefehlshaber der Böhmischen Armee und Oberstkommandierender der alliierten Truppen in der 
Völkerschlacht bei Leipzig. Danach Präsident des Hofkriegsrates. 
Nach einem Schlaganfall hielt er sich 1820 als Patient bei dem als "Schöpfer der Homöopathie" bekannten 
Arzt Christian Friedrich Samuel Hahnemann in Leipzig zuerst "An der Milchinsel" auf. Danach wechselte er 
in die Räume des "Königshauses" Am Markt 17. Eine Tafel im Treppenhaus weist auf seinen Tod in 
diesem Haus hin. 
In Meusdorf war ursprünglich eine Reihe von Straßen nach führenden Militärs der verbündeten Truppen in 
der Völkerschlacht benannt.

Frühere Namen : - Schwarzenbergweg und Straße 31 des Siedlungsgebietes Leipzig-Meusdorf
DV: 04.12.1938; Kap.24 Nr.1 Bd 35, Bl.49

- Schwarzenbergweg

- Straße 11 des Bebauungsplangebietes Leipzig-Meusdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schwarzer Weg
Schlüssel : 06623

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Miltitz
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 05/29/97 Beschlussdatum : 04.06.97 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Benennungsgrundlagen sind bisher nicht ermittelt worden.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schwedenstraße
Schlüssel : 08348

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 26.11.1936 Inkrafttreten : 01.12.1936

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach den Schweden im Andenken an deren Kampf in den "Schlachten bei Breitenfeld" in den 
Jahren 1631 und 1642.  
Die Straße gehört zur Siedlung "Drei Kugeln", benannt nach der Gaststätte, in deren Fassade drei Kugeln 
aus der Völkerschlacht bei Leipzig von 1813 eingemauert sind.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schweinfurter Straße
Schlüssel : 06130

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Siedlung
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2079 Beschlussdatum : 02.08.1929 Inkrafttreten : 26.08.1929

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In der Siedlung Grünau wurde eine Reihe von Straßen nach Orten in Bayern benannt.

Frühere Namen : - Straße V in Leipzig-Kleinzschocher



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schweizerbogen
Schlüssel : 03303

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 574/96 Beschlussdatum : 21.08.96 Inkrafttreten : 21.08.96

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt zur Erinnerung an Völker, hier den Schweizern, die an der Schlacht 1813 beteiligt waren.

Frühere Namen : Bebauungsgebiet Curschmannstraße 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schwimmerstraße
Schlüssel : 02400

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 801/97 Beschlussdatum : 16.04.97 Inkrafttreten : 16.04.97

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Max Schwimmer, geb. 09.12.1895 in Leipzig, gest. 12.03.1960 in Leipzig, Maler, Grafiker 
und Illustrator. Schwimmer war 1924-1933 Pressezeichner der Leipziger Volkszeitung und wurde unter 
dem nationalsozialistischen Regime als entartet verfemt. Er wurde 1946 zum Lehrer und Prorektor an die 
Hochschule für Grafik und Buchkunst und 1951 an die Hochschule für Bildende Künste in Dresden als 
Leiter der Abteilung Grafik berufen. 1952 erfolgte die Wahl Schwimmers an die Akademie der Künste in 
Berlin. Er ge- staltete Illustrationen zu Werken von Goethe, Balzac, Zweig, Maupassant und Tucholsky. Zu 
seinem Schaffen zählen Aquarelle, Radierungen, Karikaturen, Holzschnitte und Buchillustrationen mit 
schwungvoller Linienführung und sinnenfrohen Darstellungen. 
Die Benennung erfolgte zur Erinnerung an mit Leipzig verbundene Künstler aus verschiedenen Bereichen 
(bildende, darstellende und ausübende Kunst und Dichtung), insbesondere aus der jüngeren 
Vergangenheit.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schwindstraße
Schlüssel : 03154

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 207 Beschlussdatum : 01.03.1934 Inkrafttreten : 10.04.1934

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Moritz Ludwig von Schwind, geb. 21.01.1804 in Wien, gest. 08.02.1871 in Niederpöcking 
bei Starnberg, österreichischer Maler, Zeichner und Grafiker.

Frühere Namen : - Straße 2 und Straße 3 in Leipzig-Paunsdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Schwylststraße
Schlüssel : 07156

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Leutzsch
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 09.01.1902 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Schwylst, einem ehemaligen Teich.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Scipiostraße
Schlüssel : 02662

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Familie Scipio, die ab 1588-1726 in Erbfolge Besitzer des Zweinaundorfer Rittergutes 
war. 1588 vom Juristen Dr. Marcus Scipio (Schwiegersohn des Alexander Alesius) erworben, wurde es 
1593 an dessen Sohn, Dr. Johannes Scipio, Protonotarius des Kurfürstlichen Oberhofgerichts und 
Ratsbaumeister zu Leipzig weitervererbt. Durch ihn wurde das Zweinaundorfer Gotteshaus gebaut. Dazu 
stiftete er einen Abendmahlskelch mit der Aufschrift "Gott dem Herrn zue Ehren Johannes Scipien zue 
Zweinavendorf 1614". Sein Nachkomme, Dr. Johann Friedrich Scipio ließ die Zweinaundorfer Kirche 
grundlegend erneuern. Die Brüder Friedrich, Paul und August Scipio verkauften 1726 das väterliche Erbe 
an Dr. Thomas Wagner. (DB: 1934)

Frühere Namen : - Erlenstraße (DB: 1929)
Benannt nach dem Laubbaum Erle;



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Sebastian-Bach-Straße
Schlüssel : 05045

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-West
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1056 Beschlussdatum : 03.09.1873 Inkrafttreten : 05.09.1873

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Sebastian Bach, geb. 21.03.1685 in Eisenach, gest. 28.07.1750 in Leipzig, 
Komponist und Thomaskantor 30.05.1723 bis zu seinem Tode. 27 Jahre verbrachte Bach in Leipzig. Es 
war die Zeit seines reifsten Schaffens, in der die Mehrzahl seiner Kantaten, die 1729 in der Thomaskirche 
uraufgeführte Matthäus-Passion, die h-Moll-Messe und die Kunst der Fuge entstanden sind. 
Seine letzte Ruhestätte fand er 1949 in der Thomaskirche.
Bach-Denkmäler befinden sich im Thomaskirchhof (1908 von Seffner) und in den Anlagen an der 
Thomaskirche/Dittrichring (1843 von Bendemann, gestiftet von Mendelssohn Bartholdy). 
Das Bach-Museum befindet sich im Thomaskirchhof 16.

Frühere Namen : - Längenstraße II im neuen Anbau vor Plagwitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Seebenischer Straße
Schlüssel : 06065

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Großzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1494 Beschlussdatum : 30.10.1939 Inkrafttreten : 23.11.1939

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Seebenisch bei Leipzig, die 1948 nach Kulkwitz eingemeindet wurde. 

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Seebogen
Schlüssel : 06291

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lausen-Grünau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 461/96 Beschlussdatum : 24.01.96 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem lokalen Bezug zum Kulkwitzer See und dem bogenförmigen Verlauf der Straße.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Seeburgstraße
Schlüssel : 04013

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Südost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 179 Beschlussdatum : 11.02.1899 Inkrafttreten : 21.03.1899

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Moritz Seeburg, geb. 19.03.1794 in Torgau, gest. 30.10.1851 in Leipzig. Er studierte in 
Leipzig Rechtswissenschaften, promovierte und ließ sich als Anwalt nieder. Der überzeugte Demokrat und 
sozial orientierte Bürger kümmerte sich sehr um die Ratsfreischule, eingerichtet für Kinder ärmerer 
Volksschichten. Der Rechtsanwalt und Stadtrat (1831-1851) war außerdem Vorsteher des 
Johannishospitals und  Initiator und Mitbegründer der Gartenanlage "Johannistal 1832", die anstelle einer 
Sandgrube entstand. Die feierliche Einweihung fand am Johannistag, dem 24.6.1833 statt. Die frühere 
Sandgasse bzw. Ulrichsgasse (nach dem Ratsherrn Georg Ulrich Welsch, gest. 1681) zog sich vom 
Roßplatz durch die Johannisvorstadt zum Johannistal. Bis zu 200 Gärten befanden sich auf dem Gelände. 
Die erste Kleingartenanlage Leipzigs mit vielen Obstbäumen und Spielplätzen nahm viel voraus, was 
Schreber und Hauschild später nutzten und weiter entwickelten.
Die Anlage wurde wegen der Nähe zum Zentrum der Stadt immer wieder stark beschnitten, z.B. durch die 
Bebauung an der Stephanstraße, die Kliniken in der Liebigstraße und die Gebäude der Prager Straße.

Frühere Namen : - Seeburgstraße und Ulrichsgasse
Die Ulrichsgasse wurde zur Seeburgstraße gezogen

- Seeburgstraße

- Seeburgstraße und unterer Teil der Ulrichsgasse
Der untere Teil der Ulrichsgasse wurde zur Seeburgstraße gezogen; DI: 06.10.1891, DV: 06.10.1891; 
Tit.XLVIII B (K) Nr. 25 Bd 7, Bl. 137c-146

- Seeburgstraße
Der verlängerte Teil der Ulrichsgasse wurde als Seeburgstraße benannt. 
DB: 07.05.1881, DI: 09.05.1881, DV: 09.05.1881; Tit.XLVIII B (K) Nr. 25 Bd 3, Bl. 66b-66f

- Ulrichsgasse

- Sandgasse und Ulrichsgasse
Die Sandgasse wurde zur Ulrichsgasse gezogen; DV: 22.10.1839; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 1, Bl. 179

- Sandgasse
Führte zur städtischen Sandgrube in der ausgedehnten Mulde des Johannistals. (um 1800)

- Ulrichsgasse
Nach dem Ratsherrn Ulrich Welsch benannt. 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Seegeritzer Straße
Schlüssel : 03120

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2524 Beschlussdatum : 10.11.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Seegeritz bei Leipzig, die 1973 nach Merkwitz und mit diesem am 
01.07.1992 nach Taucha eingemeindet wurde.

Frühere Namen : - Teichstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Seegeritzer Weg
Schlüssel : 02370

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Seegeritz, nord-östlich von Plaußig-Portitz gelegen. Siehe Seegeritzer 
Straße. (DB: mindestens seit 1946)

Frühere Namen : - Hasensteig (mindestens seit 1943)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Seehausener Allee
Schlüssel : 02434

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Seehausen, Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 10/01/97 SEE Beschlussdatum : 24.02.97 Inkrafttreten : 01.07.97

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Seehausen bei Leipzig, die am 01.07.1997 nach Leipzig eingemeindet 
wurde.

Frühere Namen : - Verlängerung um Hohenheidaer Straße (OT Seehausen) und Seehausener Straße (OT Hohenheida)
BN: 25/03/97 v. 27.05.1997, DI: 01.07.1997

- Verlängerung um Wiederitzscher Straße und Straße der Völkerfreundschaft
BN: 10/01/97 v. 24.02.1997, DI: 01.07.1997

- Seehausener Allee
BN: 06/30/94 v. 24.05.1994 (im OT Seehausen)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Seehausener Straße
Schlüssel : 09387

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der ehemaligen Gemeinde Seehausen, die 1997 nach Leipzig eingegliedert wurde. Die 
Straße führt in diese Richtung. 2003 wurde die Straße um ein neues Teilstück erweitert. 
BN: 1236/03, DB: 22.01.2003, DI: 02.03.2003

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Seelenbinderstraße
Schlüssel : 07037

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Werner Seelenbinder, geb. 02.08.1904 in Stettin, hingerichtet 24.10.1944 in Brandenburg, 
Tischler. Als Arbeitersportler Teilnehmer der Olympischen Spiele in Berlin 1936 im Ringen. Seelenbinder 
nutzte seine Auslandsreisen zu Kurierdiensten für die KPD, deren Mitglied er war.

Frühere Namen : - Krosigkstraße

- Krosigkstraße
Major Heinrich von Krosigk, gefallen am 16.10.1813 in der Schlacht bei Möckern. 
Seit 1912 (DV: 04.05.1911);  Kap.24 Nr.1 Bd 27, Bl.103

- Wedellstraße
Graf Wedell, Kammerpräsident. Er fiel am 16.10.1813 bei Möckern in der Völkerschlacht.
(Seit 1905)

- Braustraße und Straße R in Möckern
Nach der anliegenden Rohlandschen Brauerei 1867. 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Seelestraße
Schlüssel : 02290

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Thekla
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Gertrud Seele, geb. 22.09.1917 in Berlin, hingerichtet 12.01.1945 in Berlin-Plötzensee, 
Krankenschwester. Als Antifaschistin verbarg sie Verfolgte in ihrer Wohnung und sprach offen über die 
Niederlage der nationalsozialistischen Diktatur. Sie wurde von Nachbarn denuziert und daraufhin zum 
Tode verurteilt.

Frühere Namen : - Sonderburger Weg
"Zum Gedenken an die Loslösung Nordschleswigs vom Deutschen Reich auf Grund des Versailler 
Vertrages", Sonderburg Kreisstadt im preuß. Reg.-Bezirk Schleswig auf der Insel Alsen.
DB: 18.05.1934, DI: 03.06.1934, DV: 03.06.1934; Kap.24 Nr.1 Bd 29, Bl.210/211, Kap.24 Nr.1 Bd 31, 
Bl.139

- Straße 4 des Bebauungsplangebietes Leipzig-Thekla/Siedlung Am Keulenberg



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Seemannstraße
Schlüssel : 03070

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ernst Elert Arthur Seemann, geb. 09.03.1829 in Herford, gest. 05.10.1904 in Großbothen, 
Verlagsbuchhändler, seit 1861 in Leipzig, Gründer des E.A.Seemann-Verlages. Die Straße grenzt an das 
Seemann-Karree. Zwischen Gerichtsweg, Eilenburger Straße und Gutenbergstraße wurde 1995 das 
Seemann-Karree an dem Platz errichtet, an dem der Kunstverlag E.A. Seemann von 1912 bis zur 
Zerstörung im Zweiten Weltkrieg seinen Sitz hatte.

Frühere Namen : - Gutenbergstraße
Siehe Gutenbergplatz.  DB: 16.06.1887

- Straße X



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Seestraße
Schlüssel : 06410

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lausen-Grünau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten : 01.04.96

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Lage der Straße. Sie führt zum Kulkwitzer See.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Seeweg
Schlüssel : 02435

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Seehausen
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 11/09/94 SEE Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Teichen, die sich ehemals dort befanden. In der Zukunft soll dort wieder ein Teich angelegt 
werden.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Seffnerstraße
Schlüssel : 06247

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lausen-Grünau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 00171/80 Beschlussdatum : 19.11.80 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Carl Ludwig Seffner, geb. 19.06.1861 in Leipzig, gest. 02.10.1932 in Leipzig, Bildhauer. Er 
schuf u. a. das Goethedenkmal (1903) am Naschmarkt, das (neue) Bachdenkmal (1908) am 
Thomaskirchhof, das eingeschmolzene Karl-Heine-Denkmal (1896, heute als Kopie im Clara-Zetkin-Park), 
das Kochdenkmal (1899) auf dem Promenadenhügel am Roßplatz, der Brunnenjunge im Durchgang zum 
Alten Rathaus, die Statue Kaiser Maximilians I. am Städtischen Kaufhaus (1897) und das Goetzdenkmal 
im Garten der Lützner Straße 11.
Er beschäftigte sich intensiv mit Anatomie vor allem der Schädelforschung. Nachdem beim Umbau der 
Johanniskirche Skelette gefunden wurden, konnte er durch die Gesichtsrekonstruktion auf Grundlage der 
Messungen des berühmten Anatom Professor His nachweisen, dass eines davon, das des 
Thomaskantors Johann Sebastian Bach war. 
Die Leipziger Universität verlieh Seffner den Geheimratstitel und ernannte ihn zum Dr. h.c. 

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Segerstraße
Schlüssel : 03143

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Anger-Crottendorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 16.07.1947 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Friedrich Seger, geb. 25.02.1867 in Wollbach, gest. 29.04.1928 in Leipzig, 
Redakteur der Leipziger Volkszeitung, Stadtverordneter der SPD, Vorsitzender des Arbeiter- und 
Soldatenrates in Leipzig, Mitglied der Nationalversammlung und des Reichstages.

siehe Fritz-Seger-Straße in Gohlis

Frühere Namen : - Wernerstraße
Abraham Gottlob Werner, geb. 25.9.1749 in Wehrau bei Görlitz, gest. 30.6.1817 in Dresden, Mineraloge 
und Geologe. Er begründete die systematische Mineralbeschreibung.
DB: 09.07.1947; StVuR (1) Nr. 117, Bl. 128/129

- Windhuker Straße
Hauptstadt im ehemaligen Deutsch-Südwestafrika.
DB: 26.11.1930; DI: 06.12.1930, DV: 06.12.1930; Kap.24 Nr.1 Bd 25, Bl.60,65

- Straße G in Leipzig-Anger-Crottendorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Seidelstraße
Schlüssel : 04201

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1690 Beschlussdatum : 10.09.1926 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Heinrich Friederich Willhelm Karl Phillip Georg Eduard Seidel, geb. 25.06.1842 in Perlin bei 
Wittenburg, gest. 07.11.1906 in Großlichterfelde (heute zu Berlin), Ingenieur, Schriftsteller und Erzähler.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Seidengasse
Schlüssel : 09388

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 6/38/94 Beschlussdatum : 26.05.94 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Naturfaser Seide. Die Straße wurde in Bezug auf das Gelände der "Neuen Messe"  
benannt und erinnert an die alte Tradition Leipzigs als Handels- und Messestadt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Seifertshainer Straße
Schlüssel : 03454

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Ort Seifertshain, in dessen Richtung die Straße verläuft. (DB: nach 1934)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Seiffener Straße
Schlüssel : 02325

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Thekla
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0138/73 Beschlussdatum : 15.08.73 Inkrafttreten : 24.09.73

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Thekla wurde eine Reihe von Straßen nach Orten im Erzgebirge und im Vogtland benannt.

Frühere Namen : - Paunsdorfer Straße BG II (Teilstück)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Seilerweg
Schlüssel : 09501

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Berufsbezeichnung Seiler, auch Seilmacher. Die Straßen dieser Siedlung führen 
Bezeichnungen alter Handwerksberufe.

Frühere Namen : - Bergstraße 
Benannt nach dem flachen Hügel, an dem die Straße entlang führt.
BN: 76/95, DB: 19.06.1995



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Seipelweg
Schlüssel : 02388

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Ost
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0043/75 Beschlussdatum : 26.02.75 Inkrafttreten : 03.02.76

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Richard Seipel, geb. 20.01.1901 in Wasserlos/Franken, gest. 16.12.1936 bei Boadilla del 
Monte, Bergarbeiter, Mitglied der KPD. Er war seit 1930 in Leipzig Leiter des RFB in Sachsen, deshalb 
1933 verhaftet und verurteilt.  Im Sommer 1935 Flucht aus dem Zuchthaus, Emigration in die CSR. Einer 
der ersten deutschen Freiwilligen im Spanischen Bürgerkrieg (1936-1938). Nach seiner Gefangennahme 
bei der Schlacht um Madrid wurde er von Francotruppen erschlagen.

Frühere Namen : - Straße F



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Seitengasse
Schlüssel : 08038

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 07.09.1870 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach ihrer Lage am Eutritzscher Markt. Zwischen Seitengasse und damaliger Delitzscher 
Landstraße befand sich bis 1865 der Eutritzscher Gemeinde-Kirschanger.
"Weg von Herrn Klein´s Hause bis zur Oberschenke" - lt. Gemeinderatssitzung vom 7.09.1870

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Seitenstraße
Schlüssel : 03562

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 13/90 Beschlussdatum : 15.11.90 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Rückbenennung 

Frühere Namen : - Hermann-Hauschild-Straße 
Hermann Hausschild, geb. 30.01.1892 in Gundorf, gest. 23.01.1945 im KZ Oranienburg, Opfer des 
Faschismus und Vorkämpfer für die Einheit der Arbeiterklasse (lt. Erinnerungstafel an seinem Wohnhaus). 
In dem kleinen Liebertwolkwitzer Adressbuch von 1926 wird er als Gemeindeverordneter erwähnt. 
(DB: nach 1947)

- Hindenburgstraße
Paul von Beneckendorff und von Hindenburg, geb. 02.10.1842, gest. 02.08. 1934, Politiker; von 
1925-1933 war er Reichspräsident.
 (DB: nach 1934)

- Seitenstraße (DB: nach 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Seitenweg
Schlüssel : 02806

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Althen-Kleinpösna
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Kleiner Weg von Hersvelder Straße abgehend (DB: ca. 1970)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Sellerhäuser Straße
Schlüssel : 03144

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Anger-Crottendorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 644 Beschlussdatum : 03.05.1890 Inkrafttreten : 08.05.1890

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Sellerhausen, die 1890 nach Leipzig eingemeindet wurde.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Selliner Straße
Schlüssel : 06248

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lausen-Grünau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 00171/80 Beschlussdatum : 19.11.80 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Seebad Sellin auf der Insel Rügen in Mecklenburg-Vorpommern. In Grünau wurde eine 
Reihe von Straßen nach Seebädern der Inseln Rügen, Usedom und Darß benannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Selneckerstraße
Schlüssel : 05161

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Connewitz
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2221 Beschlussdatum : 04.12.1907 Inkrafttreten : 04.01.1908

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Nikolaus Selnecker, eigtl. Schellenecker, geb. 05.12.1528 in Hersbruck/Franken, gest. 
24.05.1592 in Leipzig, Theologe und Dichter geistlicher Lieder. Selnecker lehrte seit 1568 an der 
Universität Leipzig und war mehrfach Dekan der Theologischen Fakultät. Wegen Differenzen mit Kurfürst 
Christian I. wurde er 1589 aus seinen Ämtern entlassen und ausgewiesen, jedoch nach dem Tode des 
Kurfürsten 1591 nach Leipzig zurückberufen.

Frühere Namen : - Straße VI in Leipzig-Connewitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Semmelweisstraße
Schlüssel : 04026

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Südost, Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Mitte, Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ignaz Philipp (Ignác Fülöp) Semmelweis, geb. 01.07.1818 in Ofen (als Buda heute zu 
Budapest), gest. 13.08.1865 in Döbling (heute zu Wien), ungarischer Arzt und Geburtshelfer. Er erkannte 
1847 die Ursache des Kindbettfiebers.

Frühere Namen : - Tiroler Straße (Tirolerstraße)
DB: 20.10.1920, DV: 16.12.1920; Kap.24 Nr.1 Bd 22, Bl. 209-210

- Straße E des Bebauungsplanes Äußere Südostvorstadt



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Semperstraße
Schlüssel : 03112

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Sellerhausen-Stünz
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1104 Beschlussdatum : 29.07.1938 Inkrafttreten : 14.08.1938

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Gottfried Semper, geb. 29.11.1803 in Hamburg, gest. 15.05.1879 in Rom, Architekt und 
Baumeister. Obwohl Semper in Leipzig selbst nicht tätig war, entstanden hier zahlreiche Bauten, die von 
seiner Architekturauffassung beeinflusst waren.

Frühere Namen : - Straße 5 der GAGFAH-Siedlung in Leipzig-Paunsdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Senefelderstraße
Schlüssel : 02185

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neustadt-Neuschönefeld
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 13.10.1887 Inkrafttreten : 01.01.1888

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Alois Senefelder, geb. 06.11.1771 in Prag, gest. 26.02.1834 in München, österreichischer 
Drucker, Schriftsetzer und Erfinder der Lithographie (1797).

Frühere Namen : - Kurze Straße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Sesenheimer Straße
Schlüssel : 08109

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 236 Beschlussdatum : 09.03.1934 Inkrafttreten : 10.04.1934

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Sesenheim im Unter-Elsass. In der Sternsiedlung waren ursprünglich alle 
Straßen nach Ortschaften in Elsass-Lothringen zum "Gedenken an die Loslösung der Reichslande 
Elsass-Lothringen vom deutschen Reiche auf Grund des Versailler Diktates vom 28.06.1919" benannt 
worden.

Als alle Straßen militaristischen bzw. revanchistischen Ursprungs um 1950 umbenannt wurden, blieben  
unerklärlicherweise u. a. die Sesenheimer Straße, der Fleckensteiner Weg, die Alemannenstraße und die 
Aachener Straße sowie auch die Jägerstraße unberücksichtigt.

Frühere Namen : - Straße 6 des Bebauungsplanes Leipzig-Wahren/Nord und -Möckern/Nord



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Seumestraße
Schlüssel : 05001

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1200 Beschlussdatum : 17.09.1937 Inkrafttreten : 01.01.1938

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Gottfried Seume, geb. 29.01.1763 in Poserna bei Weißenfels, gest. 13.06.1810 in 
Teplitz, Schriftsteller und Publizist. Seume, der seine Kindheit ab 1770 in Knautkleeberg verbrachte (Der 
Vater hatte hier das Gasthaus "Zum Weißen Ross" ab 1770 gepachtet), war Schüler der Nikolaischule. 
Anschließend studierte er bis 1781 an der Universität Leipzig. Er wirkte als Sprachlehrer in Leipzig, war 
Hauslehrer in Warschau und Korrektor bei Göschen in Grimma, bis er nach seinem berühmten 
"Spaziergang nach Syrakus im Jahre 1802", dessen Beschreibung ihn deutschlandweit bekannt machte,  
wieder in Leipzig lebte.

Frühere Namen : - Seumestraße in Knautkleeberg
DB: 19.08.1909; GR Knautkleeberg Nr.297, Bl.1 mit Wirkung vom 01.01.1938 wurden die Kirch-, Garten- 
und Hauptstraße zur Seumestraße gezogen

- Hauptstraße (Teilstück der Seumestraße)

- Kirchstraße (Teilstück der Seumestraße)

- Gartenstraße (Teilstück der Seumestraße)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Shakespeareplatz
Schlüssel : 04046

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Süd
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach William Shakespeare, geb. 23.04.1564 in Stratford-upon-Avon, gest. 23.04.1616 in 
Stratford-upon-Avon, englischer Dramatiker, Dichter und Schauspieler.

Frühere Namen : - Sophienplatz
Prinzessin Sophie von Sachsen, geb. 15.03.1845, gest. 09.03.1867.
DB: 16.02.1889, DV: 18.02.1889, Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 6, Bl.10/11 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Shakespearestraße
Schlüssel : 04047

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Süd
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach W. Shakespeare. Siehe Shakespeareplatz.
In der ehemaligen Sophienstraße 17-19 befand sich bis zur Zerstörung 1943 im Zweiten Weltkrieg das 
Leipziger Schauspielhaus, das Komödiantenhaus, welches 1766 auf den Ruinen der Rannischen Bastei 
errichtet worden war.

Frühere Namen : - Sophienstraße
Prinzessin Sophie von Sachsen, geb. 15.03.1845, gest. 09.03.1867.
DI: 07.11.1860, DV: 07.11.1860; Tit.XLVIII B (K) nr.14 Bd 2, Bl. 220/221 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Shukowstraße
Schlüssel : 02389

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Ost
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0043/75 Beschlussdatum : 26.02.75 Inkrafttreten : 03.07.76

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Georgi Konstantinowitsch Shukow, geb. 01.12.1896 in Strelkowka, gest. 18.06.1974 in 
Moskau, Marschall der Sowjetunion. Shukow leitet von 1941-1945 die wichtigsten Militäroperationen der 
Roten Armee, wie die Verteidigung Leningrads und Moskaus, die Schlacht um Stalingrad und am Kursker 
Bogen sowie den Vormarsch auf Berlin.  Er nahm am 08.05.1945 die bedingungslose Kapitulation der 
deutschen Wehrmacht entgegen. Shukow war 1945/46 Chef der Sowjetischen Militäradmistration in 
Deutschland und 1955-1957 Verteidigungsminister der Sowjetunion.

Frühere Namen : - Straßen D1 und D2



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Siedlereck
Schlüssel : 03543

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 13/90 Beschlussdatum : 15.11.90 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Lage der Straße, sie läuft spitzwinklig auf die angrenzende Straße zu. 
Der Paul-Gebhard-Platz und die Kurze Straße wurden der Straße Siedlereck zugeordnet und umbenannt. 
BN: 496/00, DB: 06.12.2000, DI: 01.04. 2001

Frühere Namen : - Paul-Gebhard-Platz (DB: nach 1947)
Paul Gebhard, geb. 14.08.1882 in Liebertwolkwitz, gest. unbekannt, Opfer des Faschismus. Er wird in 
dem kleinen Liebertwolkwitzer Adressbuch von 1926 als Gemeindeverordneter erwähnt.

und
- Kurze Straße (DB: nach 1934)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Siedlerweg
Schlüssel : 09390

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 01.01.1930 Inkrafttreten : 01.01.1930

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt in Anlehnung an die Anfang der 30er Jahre entstandene siedlungsartige Bebauung dieses 
Gebietes, durch das die Straße führt.

Frühere Namen : - Straße 37 (DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Siegfriedplatz
Schlüssel : 04173

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lößnig
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 725 Beschlussdatum : 04.04.1930 Inkrafttreten : 12.04.1930

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Siegfried, der Hauptgestalt des Sagenkreises um die Nibelungen. 
Im Berich des Lößniger Rundlings wurde eine Reihe von Straßen nach Gestalten aus dem Nibelungenlied, 
einem mittelhochdeutschen Epos, benannt.

Der Rundling ist eine 1930 errichtete und wegen seiner Archtektur vielbeachtete Stadtteilanlage.

Frühere Namen : - Straße 5 in Leipzig-Lößnig einschließlich des Platzes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Siegfriedstraße
Schlüssel : 04172

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lößnig
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 39-7-3A/6/65 Beschlussdatum : 17.03.65 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Siehe Siegfriedplatz.

Frühere Namen : - Siegfriedstraße und Blasbalgstraße
Blasbalgstraße benannt nach der Familie Blasbalg (Blasebalgk), die das Rittergut Lösnig von 1460 bis 
1704 besessen hat.
DB: 05.10.1910, DV: 07.11.1910

- Straße XV in Leipzig-Lößnig; Kap.24 Nr.1 Bd 15, Bl.154, 158 1965 wird die Blasbalgstraße zur 
Siegfriedstraße gezogen

- Siegfriedstraße
DB: 04.04.1930, DI: 12.04.1930, DV: 12.04.1930; Kap. 24 Nr. 1 Bd 24, Bl. 12, 15

- Straße 4 und 6 in Leipzig-Lößnig



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Siemensstraße
Schlüssel : 05096

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plagwitz
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 02.09.1927 Inkrafttreten : 05.10.1927

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Werner von Siemens, geb. 13.12.1816 in Lenthe (heute zu Gehrden), gest. 06.12.1892 in 
Berlin, Unternehmer und Ingenieur. 
Die Benennung erfolgte aufgrund der Lage in einem Industriegebiet zur Erinnerung an den großen 
deutschen Physiker und Elektrotechniker.

Frühere Namen : - Siemensstraße und verlängerte Siemensstraße in Leipzig- Kleinzschocher-Ost.
Die verlängerte Siemensstraße wurde zur Siemensstraße gezogen

- Siemensstraße
DB: 10.11.1897, DI: 30.12.1897, DV: 30.12.1897; Tit.XLVIII B (K) Nr. 25 Bd 9, Bl. 135/136, 143

- Straße II in Leipzig-Kleinzschocher



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Siemeringstraße
Schlüssel : 06007

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 449 Beschlussdatum : 10.03.1906 Inkrafttreten : 01.01.1907

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Rudolf Siemering, geb. 10.08.1835 in Königsberg, gest. 23.01.1905 in Berlin, Bildhauer. Er 
schuf das Siegesdenkmal auf dem Markt, das 1946 abgetragen wurde.

Frühere Namen : - Hohe Straße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Sigebandweg
Schlüssel : 04154

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lößnig
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1061 Beschlussdatum : 04.09.1931 Inkrafttreten : 21.09.1931

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Sigeband, einem Helden der Gudrunsage. In der Gudrunsiedlung wurde eine Reihe von 
Straßen nach Gestalten aus dem Gudrunlied, einem mittelhochdeutschen Epos, benannt.

Frühere Namen : - Straße 7 des Bebauungsplangebietes Leipzig-Connewitz/Südost und -Lößnig/Nord



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Sigismundstraße
Schlüssel : 03059

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 185 Beschlussdatum : 30.01.1895 Inkrafttreten : 01.03.1895

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In der Benennungsakte befindet sich keine Namenserläuterung.

Frühere Namen : - Straße M des Reudnitzer Bebauungsplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Silbermannstraße
Schlüssel : 05115

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schleußig
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 545 Beschlussdatum : 21.03.1922 Inkrafttreten : 11.04.1922

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem 1613 als Zeuge erwähnten Leipziger Bildhauer Valentin Silbermann. Neben 
verschiedenen Arbeiten für die Nikolai- und Thomaskirche schuf er die Kanzel der Johanniskirche, die sich 
heute im Stadtgeschichtlichen Museum befindet.

Frühere Namen : - Silbermannstraße und Straße 1 (Teilstück) in Leipzig-Schleußig/Süd

- Silbermannstraße
BN: 545, DB: 21.03.1922, DI: 11.04.1922, DV: 11.04.1922 Kap.24 Nr.1 Bd 18, Bl.151, 153

- Straße I in Leipzig-Schleußig



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Silcherstraße
Schlüssel : 07165

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Leutzsch
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 932 Beschlussdatum : 10.08.1935 Inkrafttreten : 29.08.1935

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich Silcher, geb. 27.06.1789 in Schnait (heute zu Weinstadt), gest. 26.08.1860 in 
Tübingen, Komponist, Herausgeber von Volksliederbüchern und Begründer der ersten deutschen 
Männergesangsvereine.

Frühere Namen : - Straße 3 in Leipzig-Leutzsch



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Simildenstraße
Schlüssel : 05162

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Connewitz
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 637 Beschlussdatum : 08.04.1905 Inkrafttreten : 01.01.1906

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Similde Gerhard, geb. 09.07.1830 in Leipzig, gest. 15.03.1903 in Leipzig, Stifterin, die lange 
Jahre die Wohltätigkeitsbestrebungen in der Stadt unterstützte, speziell die Kinderbewahranstalten und die 
Sorge für Kriegsverwundete. Similde Gerhard war die Tochter des Kunstmäzens W. Gerhard (siehe auch 
Gerhardstraße).

Frühere Namen : - Marienstraße in Leipzig-Connewitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Simón-Bolívar-Straße
Schlüssel : 02385

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Nord
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten : 17.01.79

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Simón Bolívar, geb. 24.07.1783 in Caracas, gest. 17.12.1830 in Santa Marta, General und 
Staatsmann, lateinamerikanischer Führer der Unabhängigkeitsbewegung gegen die spanische 
Kolonialherrschaft.

Frühere Namen : - Seffnerstraße, Teilstück



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Simonsplatz
Schlüssel : 04286

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2370/71 Beschlussdatum : 13.09.1929 Inkrafttreten : 02.10.1929

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Walter Simons, geb. 24.09.1861 in Elberfeld, gest. 14.07.1937 in Babelsberg, Jurist und 
parteiloser Politiker, der seit 1929 an der Universität Leipzig lehrte. Simons war Reichsaußenminister 
1920/21, Präsident des Reichsgerichts 1922-1929 und Präsident des Evangelisch-sozialen Kongresses 
1925-1936.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Simsonplatz
Schlüssel : 05029

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Süd
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1041/97 Beschlussdatum : 20.11.97 Inkrafttreten : 01.01.98

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach  Martin Eduard von Simson, geb. 10.11.1810 in Königsberg, gest. 02.05.1899 in Berlin, 
Jurist und Politiker. 1848/49 Mitglied der Frankfurter Nationalversammlung, seit Dezember 1848 deren 
Präsident, 1867-76 Mitglied des Reichstages, 1867-74 Präsident des Reichstages, 1879-91 erster 
Präsident des Reichsgerichts in Leipzig, seit 1883 Ehrenbürger der Stadt Leipzig.
Bevor das Reichsgericht hier auf dem ehemaligen Gelände des Botanischen Gartens der Universität 
erbaut wurde, war das höchste deutsche Gericht für Zivil- und Strafsachen von 1877 bis 1895 behelfsmäig 
im Georgenhaus an der Goethestraße/Ecke Brühl untergebracht. Im 1888-1895 erbauten Reichsgericht 
wurde 1952 zur Erinnerung an den Reichstagsbrandprozess das Georgi-Dimitroff-Museum eingerichtet 
(1991 aufgelöst). Seit 1952 war im gleichen Gebäude auch das Museum der bildenden Künste 
untergebracht, außerdem das Staatsarchiv Leipzig (heute Sächsisches Staatsarchiv Leipzig), die 
Zentralstelle für Genealogie, das Institut für Länderkunde und eine Außenstelle der Sächsischen 
Akademie der Wissenschaften.

Frühere Namen : - Georgi-Dimitroff-Platz
G. Dimitroff, geb. 18.06.1882 in Kowatschewzi gest. 02.07.1949 in Moskau, siehe Dimitroffstraße.
DB: 11.6.1952; StVuR (1) Nr. 5530; die Umbenennung des Platzes wurde am 11.06.1997 beschlossen, 
der neue Name erst am 20.11.1997

- Präsident-Friedrichs-Platz
Rudolf Friedrich 1892-1947 erster Ministerpräsident Sachsens nach 1945.
DB: 18.06.1947; StVuR (1) Nr. 117, Bl. 116

- Reichsgerichtsplatz
Ein Teilstück der Simsonstraße wurde als Reichsgerichtsplatz benannt; 
DB:20.01.1900, DI: 21.03.1900, DV: 21.03.1900; Tit.XLVIII B (K) Nr. 25 Bd 10, Bl. 115-120, 130

- Simsonstraße
Teilstück 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Simsonstraße
Schlüssel : 05191

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Süd
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten : 19.05.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Martin Eduard von Simson (geadelt 1888), geb. 10.11.1810 in Königsberg, gest. 02.05.1899 
in Berlin, Jurist und Politiker. 1883 erfolgte die Benennung anlässlich seines 50jährigen Dienstjubiläums 
am 22.05.1883. Die Daten beziehen sich auf die Rückbenennung. Siehe Simsonplatz.

Frühere Namen : - Von-der-Pfordten-Straße
Theodor Freiherr von der Pforten, geb. 1873, gest. 09.11.1923 vor der Feldherrnhalle in München, Rat am 
Obersten Landgericht in München. 
DB: 13.04.1931, DI: 01.05.1935, DV: 20.04.1935; Kap.24 Nr.1 Bd 31, Bl.107; Kap.24 Nr.1 Bd 37,Bl.24

- Simsonstraße
DB: 19.05.1883, DI: 22.05.1883, DV: 22.05.1883; Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 4, Bl.43-45b

- Straße E des südwestlichen Bebauungsplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Singdrosselweg
Schlüssel : 07318

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Singvogel.

Frühere Namen : - Drosselweg (DB: ca. 1934)
Benannt nach dem Singvogel; in diesem Siedlungsgebiet sind die Straßen und Plätze nach einheimischen 
Singvögeln und Pflanzen benannt worden.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Siriusweg
Schlüssel : 06229

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Nord
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0075/79 Beschlussdatum : 23.05.79 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Grünau wurde eine Reihe von Straßen nach Himmelskörpern benannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Slevogtstraße
Schlüssel : 07091

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Max Slevogt, geb. 08.10.1868 in Landshut, gest. 20.09.1932 in Neukastel (heute zu 
Leinsweiler), Maler und Grafiker.

Frühere Namen : - Trachenbergstraße und Straße VIII in Leipzig-Möckern
DB: 25.02.1914, DV:16.03.1914; Kap.24 Nr.1 Bd 17, Bl.65,67

- Trachenbergstraße
Nach dem Trachenberger Kriegsplan, am 12.07.1813 in Trachenberg in Schlesien entworfen und am 
16.10.1813 durch Blüchers rechtzeitiges Eingreifen bei Möckern erfolgreich durchgeführt.
DB: 17.06.1911; DI: 01.03.1912; DV: 24.06.1911;  Kap. 24 Nr.1 Bd 16, Bl. 22-24

- Völkerschlachtstraße (Teilstück) (Straße G, Straße VIII)
Die projektierte Völkerschlachtstraße wurde erst 1914 vollständig zur Trachenbergstraße gezogen. 
Seit 1905 Kap. 24 Nr.1 Bd 17, Bl.65 

- Wettinstraße
Zur Erinnerung an das 800-jährige Bestehen des sächsischen Fürstenhauses Wettin benannt.

- Dorfgasse



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Smaragdstraße
Schlüssel : 02823

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Mineral und Edelstein Smaragd. Die Straße liegt in einem Siedlungsgebiet, in dem die 
Straßen nach Edelsteinen benannt worden sind. 

Frühere Namen : - Lortzingstraße
Albert Lortzig, geb. 23.10.1801 in Berlin, gest. 21.01.1851 in Berlin, Komponist und Schauspieler. Er wirkte 
1833-1844 als Sänger sowie 1844/45 und 1848/49 als Kapellmeister am Stadttheater in Leipzig.
BN: 30.6., DB: 15.09.1998



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Söllichauer Straße
Schlüssel : 02456

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1458/99 Beschlussdatum : 20.01.99 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Söllichau, einem Ort in der Dübener Heide. Aufgrund der Lage des Gewerbegebietes an der 
zur Dübener Heide führenden Bundesstraße 2 wurden die Straßen im Gewerbegebiet nach drei in der 
Dübener Heide gelegenen Orten, Kossa, Tornau und Söllichau, benannt.

Frühere Namen : - Lilienthalstraße (DB: 02.03.1992)
Otto Lilienthal, geb. 23.05.1848 in Anklam, gest. (Absturz) 10.08.1896 in Berlin,  Ingenieur und Flugpionier.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Sommerfelder Straße
Schlüssel : 03231

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau, Stötteritz
Stadtbezirk (e): Ost, Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 377 Beschlussdatum : 14.02.1912 Inkrafttreten : 01.01.1913

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Sommerfeld, die 1925 nach Engelsdorf eingemeindet wurde.
Umbenennung Chemnitzer Straße in Mölkau BN: 496/00, DB: 06.12.2000, DI: 01.04. 2001.

Frühere Namen : in Stötteritz
- Mölkauer Straße
Benannt nach der Gemeinde Mölkau, die 1999 nach Leipzig eingegliedert wurde. Die Straße führt in 
Richtung Mölkau.
(nach Gemeinderatssitzung vom 12.9.1871)

- Schmiedegasse

in Mölkau
- Chemnitzer Straße
Benannt nach der sächsischen Stadt Chemnitz. Die Straße ist richtungsweisend. 
BN: 4/92, DB: 01.03.1992; Stdtav., GR Mölkau, Nr.831 Bd.1 Bl.37

- Ernst-Thälmann-Straße (DB: Nov. 1962)

- Stalinstraße (DB: mindestens seit 1957)

- Friedrich-Ebert-Straße (DB: 19.05.1945; Stdtav. Leipziger Adressbuch 1947)

- Martin Mutschmann-Straße (DB: 26.04.1936; Stdtav., GR Mölkau, Nr.138 (vor 45) Bl.7)

- Stötteritzer Straße (DB: nach 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Sommerfelder Weg
Schlüssel : 06315

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 771/93 Beschlussdatum : 19.05.93 Inkrafttreten : 01.07.93

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemarkung Sommerfeld.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Sommerlindenstraße
Schlüssel : 02738

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach den Sommerlinden, die entlang der Straße stehen. 

Frühere Namen : - Lindenstraße 
BN: 30.6., DB: 09.03.1992; Stdtav. GR Engelsdorf Nr.115 Bd.2 (nach 45)

- Otto-Oehmichen-Straße
Otto Oehmichen, Sozialdemokrat. Er wohnte in der Lindenstraße.
DB/DI: 19.05.1945; Stdtav. Leipziger Adressbuch 1947

- Lindenstraße (DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Sonneberger Weg
Schlüssel : 06416

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 925/97 Beschlussdatum : 16.07.97 Inkrafttreten : 16.07.97

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Sonneberg. In Schönau wurde eine Reihe von Straßen nach Thüringischen 
Städten benannt, da die angrenzenden Straßen ebenfalls Städte- und Gemeindenamen tragen.

Frühere Namen : Bebauung Schönauer Kaserne



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Sonnenblumenweg
Schlüssel : 06326

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Großzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1674/99 Beschlussdatum : 14.07.99 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Anlehnung an die bereits vorhandene Neubauernstraße und die ländliche Umgebung wurden 
Straßennamen unter dem Oberbegriff "Landwirtschaft/Feldfrüchte (Sonderkulturen)" ausgewählt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Sonnengasse
Schlüssel : 02770

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Althen-Kleinpösna
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Lage der Straße. Sie liegt östlich und wird somit sehr früh von der Sonne beschienen.

Frühere Namen : - Oststraße (DB: ca. 1920)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Sonnenweg
Schlüssel : 03428

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der sonnigen Lage der anliegenden Einfamilienhäuser und Gärten.

Frühere Namen : - Hermann-Löns-Straße 
Hermann Löns, geb. 29.08.1866 in Culm, gefall. 20.09.1914 in Reims, Dichter der Lüneburger Heide, 
schuf Tier- und Jagdgeschichten.
DB: 27.03.1941; Stdtav. GR Holzhausen Nr.532 (vor 45) S.69



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Sonnenwinkel
Schlüssel : 03280

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Stötteritz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 23-4-5A/4/63 Beschlussdatum : 11.02.63 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Verbindungsweg zwischen Kolmstraße und Holzhäuser Straße.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Sophie-Scholl-Straße
Schlüssel : 02622

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Sophie Scholl, geb. 09.0.1921 in Forchtenberg/Württ., hingerichtet 22.02.1943 in Mün- 
chen. Siehe Geschwister-Scholl-Straße.

Frühere Namen : - Geschwister-Scholl-Straße 
DB: 19.05.1945; Stdtav. Leipziger Adressbuch 1947

- Schlageterstraße (DB: nach 1945)
Albert Leo Schlageter, geb. 12.08.1894 in Schönau, hingerichtet 26.05.1923 in Düsseldorf. Er führte 
während der Ruhrbesetzung Anschläge auf französische Truppen durch und wurde durch ein 
französisches Kriegsgericht zum Tode verurteilt.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Sophienstraße
Schlüssel : 08349

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 139/04 Beschlussdatum : 18.11.2004 Inkrafttreten : 28.12.2004

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Bisher konnten keine Hinweise auf die Namensgebung erbracht werden. Durch die Erweiterung der 
Bebauung mit Eigenheimen in diesem Gebiet entstand eine neue Straße, die die Erweiterung der 
ehemaligen Sophienstraße bildet.

Frühere Namen : - Sophienstraße (Rückbennung) (Teilstück der heutigen Straße) (DB: 04.06.1945)

- Einemstraße (DB: 04.05.1938)
Karl von Einem, 1853-1934), Heerführer im 1. Weltkrieg.

- Sophienstraße (DB: ca. 1913)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Sorbenstraße
Schlüssel : 07181

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 636 Beschlussdatum : 15.03.1929 Inkrafttreten : 07.05.1929

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem slawischen Volksstamm, den Sorben, die sich um 600 im Gebiet um Leipzig 
ansiedelten.

Frühere Namen : - Straße X in Leipzig-Wahren-Südwest



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Sosaer Straße
Schlüssel : 02212

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Thekla
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0096/76 Beschlussdatum : 26.05.76 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Thekla wurde eine Reihe von Straßen nach Orten im Erzgebirge und im Vogtland benannt.

Frühere Namen : - Sosaer Straße und Straße H
Die Straße H wurde zur Sosaer Straße gezogen

- Sosaer Straße
BN: 0138/73, DB: 15.08.1973, DI: 24.09.1973; StVuR (2) Nr. 187, Bl. 10, 34-38

- Paunsdorfer Straße BG I



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Spalierweg
Schlüssel : 05204

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Marienbrunn
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Zwischen Denkmalsblick und Turmweg gelegener kleiner Straßenzug.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Spatzenweg
Schlüssel : 08374

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 374/00 Beschlussdatum : 12.07.2000 Inkrafttreten : 06.09.2000

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem umgangssprachlichen Ausdruck für Sperling.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Spechtweg
Schlüssel : 03419

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Vogel.

Frühere Namen : Fasanenweg (DB: nach 1934)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Spendegasse
Schlüssel : 07567

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem traditionellen Rückmarsdorfer Spendenfest. Siehe Brandensteinstraße.
(DB: nach 1947)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Sperlingsgasse
Schlüssel : 08005

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 637 Beschlussdatum : 15.03.1929 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Wahren wurde eine Reihe von Straßen nach Vögeln benannt. Siehe Sperlingsgrund.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Sperlingsgrund
Schlüssel : 09378

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Sperling, einem finkenähnlichen Singvogel aus der Unterfamilie der Webervögel.

Frühere Namen : - Robert-Blum-Straße 
Robert Blum, siehe Robert-Blum-Platz
DI: 19.05.1945; Stdtav. GR Wiederitzsch, Nr.53 (nach 45) S.12

- Dietrich-Eckart-Straße 
Dietrich Eckart, geb. 23.03.1868 in Neumarkt/Oberpfalz, gest. 26.12.1923 in Berchtesgaden, Dichter des 
Nationalsozialismus.
DI: 16.10.1934; Stdtav. GR Wiederitzsch, Nr.330 (vor 45) S.38

- Straße 3 (DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Sperontesstraße
Schlüssel : 06100

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 287 Beschlussdatum : 17.02.1939 Inkrafttreten : 21.03.1939

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Sperontes, eigtl. Johann Sigismund Schulze, geb. 20.03.1705 in Lobendau bei Liegnitz, 
gest. 12.03.1750 in Leipzig, Dichter und Herausgeber von Liedersammlungen. Die "Singende Muse an der 
Pleiße", erstmals 1736 bei Breitkopf erschienen, war das verbreiteste Hausgesangsbuch der Zeit.

Frühere Namen : - Straße 2 in Leipzig-Knauthain



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Spetlakstraße
Schlüssel : 01500

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Süd
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1674/99 Beschlussdatum : 14.07.99 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johannes Spetlak, geb. 28.11.1886 in Zittau, gest. 15.11.1959 in Leipzig, erster 
katholischer Pfarrer von Schönefeld-Mockau, ab 1921 Kaplan in Reudnitz, 1924 Gründer der Expositur 
Leipzig Nordost-Schönefeld. Er setzte sich für die Errichtung einer Station für ambulante Krankenpflege 
mit den "Grauen Schwestern von der heiligen Elisabeth" in Schönefeld ein.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Spinnereistraße
Schlüssel : 06102

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neulindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 449 Beschlussdatum : 10.03.1906 Inkrafttreten : 01.01.1907

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der 1884 hier gegründeten Leipziger Baumwollspinnerei.

Frühere Namen : - Karlstraße
Prinz Friedrich Karl von Preußen, Generalfeldmarschall und Armeeführer 1866 und 1870/71.
Mit Beschluss vom 03.07.1889 wurde auch die Verbindungsstraße zwischen Stein- und Karlstraße als 
Karlstraße benannt. DV: 10.07.1889; Kap.24 Nr.1 Bh 7, Bl.23/24 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Spittastraße
Schlüssel : 07117

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Altlindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten : 19.05.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Benennung erfolgte zur Erinnerung an den geistlichen Liederdichter Karl Johann Philipp Spitta und an 
dessen Sohn Philipp Spitta, den Biographen Johann Sebastian Bachs. 
- Karl Johann Philipp Spitta, geb. 01.08.1801 in Hannover, gest. 28.09.1859 in Burgdorf bei Hannover, 
evangelischer Theologe und geistlicher Dichter, Hauptwerk: "Psalter und Harfe" (1833-1843).
- Philipp Spitta, geb. 27.12.1841 in Wechold, gest. 13.04.1894 in Berlin, Musikwissenschaftler, Direktor der 
Hochschule für Musik Berlin und Verfasser der Bach-Biographie (1873-1880). 
Die Daten beziehen sich auf die Rückbenennung.

Frühere Namen : - Riemannstraße
Hugo Riemann geb. 18.06.1849 in Großmehlra bei Sondershausen gest. 10.07.1919 in Leipzig, 
Musikwisssenschaftler; seit 1908 Direktor des Musikwissenschaftlichen Instituts (Collegium musicum) der 
Universität Leipzig. 
DB:17.03.1939, DI: 01.06.1939, DV: 02.04.1939; Kap.24 Nr.1 Bd 37, Bl.157-161

- Spittastraße
Wegen der Reichstagswahl 1907 trat die Umbenennung erst 01.04.1907 in Kraft. 
DB: 10.03.1906, DI: 01.01.1907, DV: 14.04.1906; Kap.24 Nr.1 Bd 13, Bl.197, 201 
(DV: 20.12.1906) Kap.24 Nr.1 Bd 13, Bl.232

- Georgstraße
Georg, König von Sachsen 1902-1904. 
DB: 20.06.1887; Kap.24 Nr.1 Bh 3, Bl.29

- Straße A



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Spitzwegstraße
Schlüssel : 03151

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 207 Beschlussdatum : 01.03.1934 Inkrafttreten : 10.04.1934

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Carl Spitzweg, geb. 05.02.1808 in München, gest. 23.09.1885 in München. Spitzweg war 
als Maler ein humorvoller Darsteller kleinbürgerlichen Lebens. In der Siedlung Paunsdorf wurde eine Reihe 
von Straßen nach deutschen Malern benannt.

Frühere Namen : - Straße in Leipzig-Paunsdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Spohrstraße
Schlüssel : 03048

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Südost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johannes Herman August Wilhelm Max Spohr, geb. 17.11.1850 Braunschweig, gest. 
15.11.1905 Leipzig. Der Verleger, insbesondere von Schriften zur Homosexuellen-Emanzipation, widmete 
sich als weltweit erster Verlag diesem Thema. 1881 erfolgte die Gründung der Leipziger Sortiments-, 
Antiquariats- und Verlagsbuchhandlung, Sidonienstraße 62. 

1897 war er mit Hirschfeld Begründer des Wissenschaftlich-humanitären Komitees, die international erste 
schwule Emanzipations-Organisation, die sich für eine Reform des Homosexuellenstrafrechts, des §175 
und eine "vernünftige" (wissenschaftliche) Beurteilung der gleichgeschlechtlichen Liebe einsetzte.

Der Verlag existierte noch unter Leitung seines Bruders und dann seiner Söhne (zeitweise als Verlag 
"Wahrheit") bis zur Zerstörung des Verlagsgebäudes durch Bombenangriffe 1943.

Frühere Namen : -  Kurze Straße
Benannt nach der auffallenden Kürze der Straße. In der Kurzen Straße war der Sitz des 1899 
gegründeten Insel-Verlags, der seit 1905 unter der Leitung von Anton Kippenberg stand und durch 
preiswerte Bücher in hoher künstlerischer Ausstattung bekannt wurde. 1912 erschien der erste Band der 
Insel-Bücherei.
DB: 13.06.1855



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Sporergäßchen
Schlüssel : 01023

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Sporerhandwerk, dem Kleinschmiede zur Herstellung von Sporen, Steigbügeln u. ä. 
angehörten. In der Reformationszeit wurde das Sporergäßchen auch Seidenheftergäßchen oder 
Perlenheftergäßchen genannt, nach den überwiegend dort angesiedelten Gewerben.

Frühere Namen : - Traubitzgäßchen 
Nach dem hier seit 1463 ansässigen Grundbesitzer, des heutigen "Thüringer Hofes" mit Nebengebäude, 
Ratsherrn und Bürgermeister Hans Traupitz. (um 1510)

- Seidenheftergäßchen oder Perlenheftergäßchen
(In der Reformationszeit) 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Sportplatzstraße
Schlüssel : 09391

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 01.01.1930 Inkrafttreten : 01.01.1930

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Richtung der Straße. Sie führt zum Sportplatz.

Frühere Namen : - Straße C (DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Sportplatzweg
Schlüssel : 07568

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 30.09.96 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Richtung des Weges. Er  führt zum Sportplatz.

Frühere Namen : - Bienitzstraße (Teilstück) (DB: ca. 1911)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Sprikkenweg
Schlüssel : 07367

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der alten Flurbezeichnung Sprikken, ein südlich von Böhlitz-Ehrenberg verlaufender 
ehemaliger nasser, sumpfiger Bereich. (DB: ca. 1934)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Sprikkenwinkel
Schlüssel : 07569

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 227/6/1994 Beschlussdatum : 08.12.94 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der alten Flurbezeichnung Sprikken, bezeichnet ein nasses, sumpfiges Feuchtgebiet.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Springerstraße
Schlüssel : 07029

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nord
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1830 Beschlussdatum : 01.10.1904 Inkrafttreten : 10.10.1904

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Anton Springer, geb. 13.07.1825 in Prag, gest. 31.05.1891 in Leipzig, Kunsthistoriker. Er  
lehrte 1873-1891 an der Universität Leipzig und war 1873 Gründungsdirektor des Kunsthistorischen 
Institutes in Leipzig. Sehr verbreitet ist sein "Handbuch der Kunstgeschichte".
Die Benennung erfolgte zu Ehren "des Begründers der neueren Kunstwissenschaft als 
Fachwissenschaft".

Frühere Namen : - Straße 8 in Alt-Leipzig



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Staffelsteinstraße
Schlüssel : 06029

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lausen-Grünau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Else Henriette Staffelstein geb. Gaspary, geb. 16.06.1865 in Berlin, gest. 16.10.1942 im 
Ghetto Theresienstadt. E. Staffelstein wohnte mit ihrem Mann (gest. 1930) als Gutsbesitzer und 
Mitinhaber der Firma "Dr. Gaspary & Co."  in Lausen. Nach der "Arisierung" des Gutes 1941 zog sie in das 
Altersheim der Ariowitsch-Stiftung. Sie wurde als Jüdin im September 1942 nach Abschluß eines 
"Heimeinkaufsvertrages" nach Theresienstadt deportiert.
Auf der Gemeinderatssitzung am 10.3.1936 schlägt der Bürgermeister vor, "die Straße nach der neuen 
Siedlung "Adolf-Staffelsteinstraße" zu benennen". (Stdtav. GR Lausen, Nr. 339 (vor 1945) S.17)

Frühere Namen : - Hauptstraße (DB: 25.07.1935; Stdtav. GR Lausen, Nr. 339 (vor 1945) S.3 )



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Stahmelner Allee
Schlüssel : 08544

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Ort Stahmeln.

Frühere Namen : - Parkallee
Benannt nach der Bezeichnung des Wohn- und Gewerbeparkes. Die Straße bildet die Haupttrasse durch 
dieses Gebiet. 
BN: 81-08/95, DB: 21.08.1995; Stdtav. GR Lützsch.-Stahm. Nr.516 Bd.1 (nach 45) S.165



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Stahmelner Anger
Schlüssel : 08501

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem dort gelegenen Stahmelner Anger.
1909 wird nach 18-jährigem Rechtsstreit das Wahrzeichen von Stahmeln, die Linde am Dorfanger gefällt. 
An ihrer Stelle wurde ein Nussbaum gepflanzt. 1839 werden auf dem Anger 25 Pflaumenbäume gepflanzt, 
was ihm von da an auch den Namen Pflaumenanger einbrachte.

Frühere Namen : - Am Anger 
Benannt nach dem alten Dorfanger. Der Ort ist aus einem slawischen Rundweiler hervorgegangen, woran 
sich die Gehöfte in einem Halbbogen aufreihten. Einige Gebäude am Anger stehen unter Denkmalschutz.
Der Name Stahmeln leitet sich vermutlich aus dem sorbischen Wort "Stahmil" her und bedeutet "Ort des 
Schaffensfrohen". (DB: vor 1919) 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Stahmelner Höhe
Schlüssel : 08564

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 177/00 Beschlussdatum : 19.01.2000 Inkrafttreten : 05.03.2000

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach einer Höhe in der Gemarkung Stahmeln, dem ehemaligen Galgenberg der Gemeinde 
Wahren. Aufgrund der Eingliederung der Gemeinde Lützschena-Stahmeln nach Leipzig 1999 wurde die 
angrenzende Schulstraße in Stahmelner Höhe umbenannt. (BN: 496/00, DB: 06.12.2000, DI: 01.04.2001)

Frühere Namen : - Schulstraße
Benannt nach dem 1898 erbauten Schulgebäude, das sich an der Straße befindet.  (DB: nach 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Stahmelner Straße
Schlüssel : 07201

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren, Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2524 Beschlussdatum : 10.11.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Stahmeln bei Leipzig, die sich am 01.01.1994 mit Lützschena zu der 
Gemeinde Lützschena-Stahmeln zusammenschloss und mit dieser 1999 nach Leipzig eingegliedert 
wurde. Aufgrund dieser Eingliederung sind Umbenennungen von Straßen erfolgt. So erhielt die an die 
Stahmelner Straße angrenzende Hauptstraße in Stahmeln ebenfalls die Bezeichnung Stahmelner Straße. 
(BN: 496/00, DB: 06.12.2000, DI: 01.04.2001).

Frühere Namen : in Stahmeln
- Hauptstraße 
Benannt nach der Straßenführung. Sie führte direkt durch den ehemaligen Ortskern. (DB: nach 1945)

- Hindenburgstraße (DB: nach 1934)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Stallbaumstraße
Schlüssel : 07095

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Süd
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 73 Beschlussdatum : 20.01.1900 Inkrafttreten : 21.03.1900

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Gottfried Stallbaum, geb. 25.09.1793 in Delitzsch, gest. 24.01.1861 in Leipzig, 
studierte an der Universität Leipzig Theologie und Philologie, 1818 Lehrer an den Franckeschen Stiftungen  
in Halle, dann an der Thomasschule in Leipzig, Rektor der Thomasschule 1835-1861. Unter seiner Leitung 
rückte die bürgerliche Bildung mehr in den Vordergrund. Neben mehr mathematisch- 
naturwissenschaftlicher Ausbildung führte er auch das Fach Turnen ein. Die künstlerische Tätigkeit des 
Chores rückte in den Mittelpunkt und die Samstag-Motetten wurden fester Bestandteil. Damit wurde der 
Chor über Leipzig hinaus wesentlich bekannter. Ab 1840 wurde Stallbaum auch Professor an der 
Universität und Herausgeber der Werke antiker griechischer Philosophen und Schriftsteller.

Frühere Namen : - Sedanstraße
"Zur Erinnerung an die Schlacht und die Kapitulation Napoleons III. am 1./2. September 1870 bei Sedan 
im Deutsch/Französischen Krieg." 
DB: 30.08.1882; Kap.24 Nr.1 Bh 12, Bl.16-18

- Thärstraße
Albrecht Thaer, geb. 14.05.1752 in Celle, gest. 28.10.1828 auf Gut Möglin bei Wriezen. Begründer der 
Landwirtschaftslehre (siehe Thaerstraße in Eutritzsch).
DB: 25.03.1875, DV: 25.03.1875; Kap.24 Nr.1 Bh 12, Bl.1 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Stammerstraße
Schlüssel : 08146

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2524 Beschlussdatum : 10.11.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Heinrich von Stammer, einem Besitzer des Ritterguts Wahren.

Frühere Namen : - Querstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Stammstraße
Schlüssel : 03023

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 09.07.1947 Inkrafttreten : 15.07.1947

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ernst-Alfred Stamm, geb. 13.11.1892 in Leipzig-Reudnitz, gest. 11.07.1944 im KZ 
Buchenwald, Maurer. Ursprünglich Mitglied der SPD seit 1912, wurde Stamm Betriebsrat der KPD in der 
Firma Stoye. Er betätigte sich im Kampf gegen die Nationalsozialisten. 1934 Verhaftung, wegen 
Hochverrats zu 4 Jahren Zuchthaus verurteilt (ZH Zwickau), danach Überführung in das KZ Buchenwald.

Frühere Namen : - Adalbertstraße
Heiliger Bischoff von Prag (seit 983), geb. 956 in Libice, gest. 23.4.997, erschlagen auf einer Missionsfahrt 
in Preussen.
DB: 17.04.1912, DV: 29.04.1912; Kap. 24 Nr. 1 Bd 16, Bl. 94-97

- Straße 7 in Leipzig-Reudnitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Stannebeinplatz
Schlüssel : 02137

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Abtnaundorf
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 01.04.1910 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich Wilhelm Stannebein, geb. 29.03.1816 in Dölsdorf bei Zörbig, gest. 12.12.1894 in 
Leipzig, Windmühlenbesitzer. Stannebein betrieb 1841-1866 die Schönefelder Windmühle, die erste nach 
holländischem Vorbild erbaute Bockwindmühle Sachsens. Außerdem war er Verfasser einer 
"Volkstümlichen Witterungskunde" und seine Wettervorhersagen wurden zwischen 1865 und 1894 in einer 
Zeitung veröffentlicht. 

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Stauffacherweg
Schlüssel : 08153

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Werner Stauffacher, einer Gestalt aus Schillers Drama "Wilhelm Tell".

Frühere Namen : - Banérweg
General Banér führte in der Schlacht bei Breitenfeld am 07.09.1631 den rechten Flügel der schwedischen 
Armee. Er war Befehlshaber der schwedischen Armee nach dem Tode Gustav Adolfs 1632.
DB: 05.08.1932, DV: 17.08.1932; Kap.24 Nr.1 Bd 29, Bl.73 , Kap.24 Nr.1 Bd 27, Bl.10

- Straße M in der Stadtrandsiedlung Eutritzsch



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Stauffenbergstraße
Schlüssel : 08089

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Mitte
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 09.07.1947 Inkrafttreten : 15.07.1947

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Claus Graf Schenk von Stauffenberg, geb. 15.11.1907 in Jettingen, hingerichtet 20.07.1944 
in Berlin, Oberst und Generalstabsoffizier. Er war einer der führenden Akteure beim Attentat auf Adolf 
Hitler am 20.07.1944.

Frühere Namen : - Garnisonstraße
Führte zur Planitzkaserne.
DB: 09.01.1901, DI: 14.03.1901, DV: 14.03.1901; Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 10, Bl.199-201, 239

- Straße 52 des Röthigschen Bebauungsplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Stefan-Zweig-Straße
Schlüssel : 07363

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Stefan Zweig, geb. 28.11.1881 in Wien, gest. (Suizid) 23.02.1942 in  Petrópolis bei Rio de 
Janeiro, Schriftsteller.

Frühere Namen : - Schillerstraße (DB: ca. 1934)
Friedrich von Schiller, geb. 10.11.1759 in Marbach, gest. 09.05.1805 in Weimar, deutscher Nationaldichter 
und bedeutender Repräsentant der deutschen klassischen Literatur. 

- König-Albert-Straße (DB: vor 1919)
König Albert, geb. 23.04.1828 in Dresden, gest. 19.06.1902 in Sibyllenort, von 1873-1902 König von 
Sachsen.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Steffensstraße
Schlüssel : 08032

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Mitte
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2014 Beschlussdatum : 02.09.1927 Inkrafttreten : 05.10.1927

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Henrik Steffens, geb. 02.05.1773 in Stavanger/Norwegen, gest. 13.02.1845 in Berlin, 
Naturphilosoph und Schriftsteller. Er wirkte u. a. an den Universitäten Jena, Halle (Saale), Breslau und 
Berlin. Steffens war Teilnehmer an den Befreiungskriegen 1813.

Frühere Namen : - Straße III in Leipzig-Gohlis-Nord



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Stegerwaldstraße
Schlüssel : 03210

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Anger-Crottendorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 09.07.1947 Inkrafttreten : 15.07.1947

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Adam Stegerwald, geb. 14.12.1874 in Greußenheim, gest. 04.12.1945 in Würzburg, 
christlicher Gewerkschatfsführer und Politiker, der schon frühzeitig für die Schaffung einer christlichen 
Volkspartei eintrat. Er war preußischer Ministerpräsident 1921, Reichsverkehrs- bzw. 
Reichsarbeitsminister 1929-1932 und Regierungspräsident von Unterfranken 1945.

Frühere Namen : - Spichernstraße

- Spichernstraße und Straße XXXV des Bebauungsplanes Leipzig-Anger und Crottendorf/Südost
DB: 08.02.1911, DV: 10.03.1911 Kap.24 Nr.1 Bd 15, Bl.194,195

- Spichernstraße
Benannt nach der Schlacht bei Spichern am 06.08.1870; Kap.24 Nr.1 Bd 11, Bl.243, 246
DB: 10.10.1903; DI: 30.10.1903, DV: 30.10.1903; 

- Straße I in Leipzig-Anger-Crottendorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Steinbachweg
Schlüssel : 09505

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 76795 Beschlussdatum : 19.06.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Walter Christian Steinbach und nach Manfred Steinbach. 
W. Ch. Steinbach, Regierungspräsident des Regierungspräsidiums Leipzig, hat sich um die Errichtung des 
Güterverkehrs- und Frischezentrums verdient gemacht. M. Steinbach ist Investor des Frischezentrums in 
diesem Gewerbegebiet.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Steinberger Straße
Schlüssel : 03015

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2405 Beschlussdatum : 18.09.1912 Inkrafttreten : 02.10.1912

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Klein-Steinberg, die 1938 nach Beucha eingemeindet wurde. 1548 gehörte 
Klein-Steinberg zur Grundherrschaft des Georgenhospitals Leipzig.

Frühere Namen : - Straße III des Bebauungsplanes für Leipzig-Reudnitz/Süd



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Steinbergstraße
Schlüssel : 03456

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Steinberg, einer 149m hohen Erhebung in Holzhausen. Die Erhebung erlangte 1813 
während der Völkerschlacht bei Leipzig Bedeutung. 
Hier stand ehemals die Holzhausener Bockwindmühle. (DB: nach 1934)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Steinpilzweg
Schlüssel : 06299

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 461/96 Beschlussdatum : 24.01.96 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Straßen der Siedlung wurden nach heimischen Pflanzen, hier dem Steinpilz, benannt. 

Frühere Namen : - Straße 3



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Steinstraße
Schlüssel : 04063

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Südvorstadt
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 793 Beschlussdatum : 15.07.1881 Inkrafttreten : 05.09.1881

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Heinrich Friedrich Karl Reichsfreiherr vom und zum Stein, geb. 26.10.1757 in Nassau, gest. 
29.06.1831 auf Schloss Cappenberg, Staatsmann und Reformer in Preußen. Er war leitender Minister 
1807/08 und Präsident der Zentralverwaltung für die besetzten Gebiete in Deutschland 1813/14, die nach 
der Völkerschlacht zeitweilig ihren Sitz in Leipzig hatte.

Frühere Namen : - Straße K des südlichen Bebauungsplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Steinweg
Schlüssel : 09392

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : - Benannt nach der volkstümlichen Bezeichnung (DB: nach 1947)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Stentzlerstraße
Schlüssel : 09351

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Leopold Stentzler, Architekt aus Leipzig-Mockau. Auf dem von ihm 1901 erworbenen 
Gebiet ermöglichte er den Bau des Bahnhofs Neuwiederitzsch. Zwischen Karl-Liebknecht- (jetzt 
Stentzlerstraße) und Bahnhofstraße befindet sich die Stentzlersche Landhaussiedlung.
Die Daten beziehen sich auf die Rückbenennung.

Frühere Namen : - Karl-Liebknecht-Straße
Karl Liebknecht, geb. 13.08.1871 in Leipzig, ermordet 15.01.1919 in Berlin, Rechtsanwalt. Siehe 
Karl-Liebknecht-Straße.
DB: 01.10.1945; Stdtav. GR Wiederitzsch, Nr.53 (nach 45) S.102

- Stentzlerstraße (DB: 1910)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Stephaniplatz
Schlüssel : 03064

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1666 Beschlussdatum : 05.08.1908 Inkrafttreten : 18.08.1908

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Martin Eduard Stephani, geb. 29.10.1817 in Beucha, gest. 13.08.1885 in Leipzig, 
Vizebürgermeister 1865-1874, nationalliberaler Reichstagsabgeordneter 1871-1884 und Ehrenbürger der 
Stadt Leipzig 1874. Stephani förderte u. a. die Armenpflege und den Bau des 1874 eingeweihten Neuen 
Johannishospitals in der Hospitalstraße. Seinem Einfluss ist es auch zu verdanken, dass das 
Reichsgericht in Leipzig ansässig wurde.

Frühere Namen : - Stephaniplatz und Platz I an der Dresdner Straße

- Stephaniplatz
DB: 20.01.1900, DI: 21.03.1900, DV: 21.03.1900; Tit.XLVIII B (K) Nr. 25 Bd 10, Bl.115-120, 130

- Platz vor der VII.Bürgerschule



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Stephanstraße
Schlüssel : 04010

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Südost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 140 Beschlussdatum : 09.02.1878 Inkrafttreten : 12.02.1878

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Heinrich von Stephan, geb. 07.01.1831 in Stolp/Preußen, gest. 08.04.1897 in Berlin, 
Reformer des deutschen Postwesens und Gründer des Weltpostvereins 1874. Er war Generalpostmeister 
des Norddeutschen Bundes bzw. des Deutschen Reiches seit 1876. Die an der Stephanstraße 1857-1861 
erbaute Sternwarte der Universität Leipzig wurde im Zweiten Weltkrieg schwer beschädigt und stellte 1956 
den Betrieb ein. Seit 1993 beherbergt das Gebäude das Institut für Meteorologie der Universität Leipzig 
(Stephanstraße 3).

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Sternbachstraße
Schlüssel : 02283

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Abtnaundorf
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1058 Beschlussdatum : 04.09.1931 Inkrafttreten : 21.09.1931

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Familie Kregel von Sternbach, den Besitzern des Rittergutes Abtnaundorf im 17. und 
18. Jh.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Sternenstraße
Schlüssel : 02850

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 745/01 Beschlussdatum : 20.06.2001 Inkrafttreten : 08.08.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der ehemaligen Sternwarte in Sommerfeld, die von dem "Sternenkundigen" Christoph 
Arnold errichtet wurde.
(siehe Arnoldplatz) 

Frühere Namen : - Engelsdorfer Straße 
(Teilstück, BN: 496/00, DB: 06.12.2000; die Umbenennung dieses Teilstücks wurde nicht vollzogen, da 
dieses durch die Bahnlinie vom übrigen Straßenverlauf abgetrennt ist und eine eigenständige Benennung 
sinnvoll erschien.)

- Bahnhofsstraße (DB: nach 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Sternenwinkel
Schlüssel : 08338

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Himmelsgestirn in Anlehnung an den Namen der benachbarten Straße "Am 
Sonnenwinkel".

Frühere Namen : - Nordstraße mit Zuordnung der Straße 24 (BN: 13-13-II/84, DB: 05.12.1984)

- Nordstraße (DB: 04.6.1945, DI: 01.10.1945), Straße 24

- Bülowstraße
Karl von Bülow, geb. 24.03.1846 in Berlin, gest. 31.08.1921 in Berlin, Generalfeldmarschall im 1. 
Weltkrieg.
DB: 04.05.1938), Straße 24

- Straße 27, Straße 24 (DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Sternheimstraße
Schlüssel : 02406

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 801/97 Beschlussdatum : 16.04.97 Inkrafttreten : 16.04.97

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Carl Sternheim, geb. 01.04.1878 in Leipzig, gest. 03.11.1942 in Brüssel, Schriftsteller, 
Dramatiker und Prosaschriftsteller des Expressionismus, der in seinen Stücken die philisterhafte 
Bürgerwelt karikierte. Er studierte 1897-1902 Philosophie und Literaturgeschichte u. a. in Leipzig. Da 
Sternheim in Deutschland vielfältigen Anfeindungen ausgesetzt war, siedelte er 1912 nach Brüssel über. 
1933 verboten die Nationalsozialisten sein Gesamtwerk. 
Die Benennung erfolgte zur Erinnerung an mit Leipzig verbundene Künstler aus verschiedenen Bereichen 
(bildende, darstellende und ausübende Kunst und Dichtung), insbesondere aus der jüngeren 
Vergangenheit.

Mit Beschluss (BN: 1030/02; DV: 18.05.2002; DI: 19.06.2002) wurde ein neu entstandenes Teilstück 
dieser Straße zugeordnet.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Sterntalerweg
Schlüssel : 04092

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Marienbrunn
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 675 Beschlussdatum : 30.03.1928 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Marienbrunn wurde eine Reihe von Straßen nach deutschen Märchen und Märchengestalten benannt.

Frühere Namen : - Straße 17 nördl. Teil in Leipzig-Connewitz-Ost



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Sternwartenstraße
Schlüssel : 04014

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Südost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 21.12.1861 Inkrafttreten : 24.12.1861

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der 1857-1861 in der späteren Stephanstraße/Ecke Sternwartenstraße errichteten 
Sternwarte der Universität Leipzig. Durch die 1953/55 erfolgte Ringbebauung wurde die Einmündung zum 
Roßplatz/Promenadenring verbaut.

Frühere Namen : - Holzstraße
DB: 20.11.1861; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 2, Bl. 297

- Holzgasse

- Holzgasse und Glockenstraße
Wegen der Umbenennung des Glockenplatzes in Glockenstraße wurde die bisherige Glockenstraße zur 
Holzgasse gezogen; DB: 14.09.1861, DI: 16.10.1861, DV: 16.10.1861; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 2, Bl. 
272,287

- Holzgasse

- Glockenstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Sternwartenweg
Schlüssel : 05206

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Südost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 03.08.1917 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Durch das Johannistal führender Zugang zur einstigen Sternwarte der Universität Leipzig. Die 
Namensgebung erfolgte, weil der Weg als Fortsetzung der Sternwartenstraße angesehen wurde.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Steyberweg
Schlüssel : 02475

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBV-1947/14 Beschlussdatum : 22.01.2014 Inkrafttreten : 02.03.2014

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Steyber, Ottilie von: geb. 28.06.1804, gest. 07.04.1870 in Leipzig, Frauenrechtlerin, Erzieherin, 
Schulvorsteherin

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Stieglitzstraße
Schlüssel : 05103

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schleußig
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 08.04.1905 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Christian Ludwig Stieglitz, geb. 12.12.1756 in Leipzig, gest. 17.07.1836 in Leipzig, 
Kunstforscher und -schriftsteller, Freund Goethes, Ratsherr 1792-1831. Seine Vorfahren, aus Böhmen 
zugereist, erwarben um 1680 das stattliche Grundstück, das als Stieglitzens Hof an der Westseite des 
Marktes einen ansehnlichen Messehof darstellte (Geburtshaus von Chr. L. Stieglitz).

Frühere Namen : - Stieglitzstraße und verlängerte Stieglitzstraße im Baublock 2 (Kriegersiedlung)
DB: 19.09.1924, DV: 26.09.1924; Kap.24 Nr.1 Bd 18, Bl.272,274

- Stieglitzstraße und Straße W in Leipzig-Schleußig
DB: 08.04.1905, DI: 27.04.1905, DV: 27.04.1905; Kap.24 Nr.1 Bd 12, Bl.245,246

- Stieglitzstraße
DB: 13.07.1898, DI: 10.11.1898, DV: 10.11.1898; Tit.XLVIII B (K) Nr. 25 Bd 9, Bl.207-209; Bd 10, Bl. 24

- Straße L in Leipzig-Schleußig



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Stieglitzweg
Schlüssel : 07368

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Finkenvogel, auch Distelfink genannt. In diesem Siedlungsgebiet sind die Straßen und 
Plätze nach einheimischen Singvögeln und Pflanzen benannt worden. (DB: ca. 1934)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Stifterstraße
Schlüssel : 04204

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1690 Beschlussdatum : 10.09.1926 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Adalbert Stifter, geb. 23.10.1805 in Oberplan (heute zu Horní Planá/Tschechien), gest.  
28.01.1868 in Linz (Suizid), österreichischer Schriftsteller.

Frühere Namen : - Straße IX des Bebauungsplans Leipzig-Probstheida-Süd



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Stiftsstraße
Schlüssel : 03076

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Johannisstift.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Stockartstraße
Schlüssel : 04127

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Connewitz
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1713 Beschlussdatum : 10.11.1897 Inkrafttreten : 30.12.1897

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem 1473 in Leipzig verstorbenen Münzmeister Hans Stockart. Er war seit 1453 Ratsherr, 
1461-1466 Bürgermeister und Stifter für das "willige Almosen". Die Korrektur des Straßennamens 
(ehemals Stöckart) erfolgte auf Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 19.05.1993.

Frühere Namen : - Kurze Straße und Straße IX in Leipzig-Connewitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Stockmannstraße
Schlüssel : 06190

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neulindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 449 Beschlussdatum : 10.03.1906 Inkrafttreten : 01.01.1907

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach August Cornelius Stockmann, geb. 14.05.1751 in Naumburg, gest. 06.02.1821 in Leipzig. 
Die Benennung erfolgte zur Erinnerung an den letzten Leipziger Poeta laureatus, den Dichter des Liedes 
"Wie sie so sanft ruhn".

Frühere Namen : - Friedhofstraße in Leipzig-Plagwitz
Führt zum Friedhof Leipzig-Plagwitz.
DB: 03.07.1889, DV: 10.07.1889; Kap.24 Nr.1 Bh 7, Bl.20/21 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Stockstraße
Schlüssel : 07230

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Süd
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 449 Beschlussdatum : 10.03.1906 Inkrafttreten : 01.01.1907

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Michael Stock, getauft 26.09.1737 in Nürnberg, gest. 30.01.1773 in Leipzig, seit 
1764 in Leipzig tätiger Kupferstecher und Marie (gen. Minna) Körner, geborene Stock, geb. 11.05.1762 in 
Leipzig, gest. 20.08.1843 in Dresden. Die Benennung erfolgte "zur Erinnerung an den Leipziger 
Kupferstecher Johann Micheal Stock, den Lehrer des jungen Goethe, und an dessen Tochter, die Mutter 
Theodor Körners".  Aus der Familie ist auch Dorothea Stock, Tochter von Johann Michael Stock, geb. 
1760, gest. 1832, als Malerin von Bildern Körners, Schillers und Mozarts bekannt geworden.
(siehe auch Endnerstraße)

Frühere Namen : - Untere Georgstraße
Georg, König von Sachsen (siehe Natonekstraße)
DB: 03.12.1884; Kap.24 Nr.1 Bh 12, Bl.28 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Stöckelplatz
Schlüssel : 04287

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Abtnaundorf
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Albert Stöckel, geb. 07.11.1850, gest. 09.12.1913, Pfarrer in Schönefeld.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Stöckelstraße
Schlüssel : 02262

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Abtnaundorf
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 01.04.1910 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach A. Stöckel (siehe Stöckelplatz).

Frühere Namen : - Straße G des Teilbebauungsplans Nr. 1



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Stöhrerstraße
Schlüssel : 02323

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Ost
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 865/93 Beschlussdatum : 15.09.93 Inkrafttreten : 01.10.93

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Emil Stöhrer, geb. 25.09.1813 in Delitzsch, gest. 1890 in Leipzig, Mechaniker, Erfinder 
elektromagnetischer Maschinen und Zeigertelegrafen. Im Bereich des Gewerbegebiets Nordost wurde 
eine Reihe von Straßen nach Erfindern benannt.

Frühere Namen : - Planstraße 4/7



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Störmthaler Straße
Schlüssel : 03563

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Störmthal. Die Straße führt in diese Richtung. (DB: nach 1919)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Stötteritzer Landstraße
Schlüssel : 03457

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem angrenzenden Stadtteil Stötteritz. Aufgrund der Eingliederung der Gemeinde 
Holzhausen nach Leipzig 1999 wurde die Straße umbenannt in Form der Modifizierung des alten Namens. 

Frühere Namen : - Stötteritzer Straße 
BN: 35/05/92, DB: 23.04.1992; Stdtav. GR Holzhausen Nr.841 Bd.1 (nach 45)

- Ernst-Thälmann-Straße (DB: nach 1960)

- Stalinstraße (DB: nach 1953)

- Stötteritzer Straße (DB: nach 1919) 
und 
- Bahnhofstraße (DB: nach 1919) 
und
- Schulstraße (DB: nach 1945) 

- Hans-Schremm-Straße 
Hans Schremm, geb. 06.10.1891 in Bayreuth, gest. 05.03.1935 in Bayreuth, Lehrer, antisemitischer, 
antimarxistischer Agitator, ab 1933 Bayer. Kultusminister, Gauleiter der Bayer. Ostmark. (DB: nach 1934)  

- Schulstraße (DB: nach 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Stötteritzer Straße
Schlüssel : 03079

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 13.10.1887 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Stötteritz, die 1910 nach Leipzig eingemeindet wurde. Der Name Stötteritz 
leitet sich aus dem slawischen Wort "stodor" ab, was "steiniger Boden" bedeutet.

Frühere Namen : - Stötteritzer Weg



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Stollberger Straße
Schlüssel : 02351

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Thekla
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0096/76 Beschlussdatum : 26.05.76 Inkrafttreten : 19.08.77

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Thekla wurde eine Reihe von Straßen nach Orten im Erzgebirge und im Vogtland benannt.

Frühere Namen : - Straße A



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Stollestraße
Schlüssel : 07097

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Süd
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2482 Beschlussdatum : 07.10.1914 Inkrafttreten : 03.11.1914

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ludwig Ferdinand Anders genannt Stolle, geb. 28.09.1806 in Dresden, gest. 29.09.1872 in 
Dresden, Schriftsteller und Redakteur. Da seine Eltern früh starben, adoptierte ihn der Schwager der 
Mutter, dessen Namen er später annahm. Er studierte ab 1827 an der Universität Leipzig Rechts- und 
Staatswissenschaft sowie Geschichte und Philosophie (Dr. phil.). Stolle, der mehrere historische und 
humoristische Romane schrieb, wurde wegen einer kritischen Schrift ("Das neue Leipzig, nebst einer 
Kreuzthurminspiration über Dresden", Otto-Wigandsche Verlags-Expedition, 1834 und 1835) über Leipzig 
verurteilt und lebte daraufhin von 1835 bis 1855 in Grimma, später in Dresden. 1844 gab er die satirische 
Zeitschrift "Der Dorfbarbier" heraus und war Mitbegründer der Zeitschrift "Die Gartenlaube". Sein 
bekanntestes Werk ist der Roman "Deutsche Pickwickier" von 1841, eine Parodie auf das 
biedermeierische Grimma.

Frühere Namen : - Straße XV des Bebauungsplanes für Leipzig-Gohlis/Süd



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Storchenweg
Schlüssel : 02436

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Seehausen
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 11/09/94 SEE Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Storch aus der Familie der Schreitvögel.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Stormstraße
Schlüssel : 04206

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1690 Beschlussdatum : 10.09.1926 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Theodor Storm, geb. 14.09.1817 in Husum, gest. 04.07.1888 in Hademarschen, Lyriker und 
Novellist.

Frühere Namen : - Straße VII des Bebauungsplans Leipzig-Probstheida-Süd



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Stoyestraße
Schlüssel : 08171

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Mitte
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : VI-DS-05361/18 Beschlussdatum : 31.05.2018 Inkrafttreten : 31.07.2018

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Walter Stoye: Konstrukteur, Fahrzeugbauer, Hersteller von Seitenwagen für Motorräder; geb. 04.09.1893 
in Leipzig, gest. 10.05.1970 in Leipzig

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Stralsunder Straße
Schlüssel : 02015

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Nord, Thekla, Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1156 Beschlussdatum : 12.07.1919 Inkrafttreten : 01.01.1920

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Stralsund in Mecklenburg-Vorpommern. Die Umbenennung der Straße war 
bereits am 21.11.1916 beschlossen worden. 1931 wurde der durchgehende Straßenzug Stralsunder 
Straße benannt. Aufgrund der Eingliederung der Gemeinde Plaußig nach Leipzig 1995 wurde die 
Rudolf-Breitscheid-Straße in Plaußig in Stralsunder Straße umbenannt. (BN: 13/95, DB: 27.03.1995, DI: 
01.07.1995). Damit hat der durchgehende Straßenzug von Mockau über Thekla bis Plaußig eine 
einheitliche Benennung erhalten.

Frühere Namen : in Plaußig
- Rudolf-Breitscheid-Straße 
Rudolf Breitscheid, geb. 02.11.1874 in Köln, ermordet 24.08.1944 im KZ Buchenwald, Politiker. 

- Kutschweg (DB: mindestens 1943)

in Mockau-Nord / Thekla
- Hauptstraße (DB: seit 1899) Teilstück
und 
- Eilenburger Straße
Die Eilenburger Straße wurde zur Stralsunder Straße gezogen 
DB: 04.09.1931, DI: 01.01. 1932, DV: 21.09.1932 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Straßbergerstraße
Schlüssel : 03508

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ernst Wilhelm Straßberger, geb. 14.10.1796 in Leipzig, gest. 11.09.1866 in Leipzig,
Militärmaler. Er studierte u. a. an der Leipziger Kunstakademie. Die Völkerschlacht bei Leipzig stellte das 
Hauptthema seiner künstlerischen Tätigkeit dar. Eine Reproduktion seines Werkes "Reiterschlacht bei 
Liebertwolkwitz" ist im Memorialmuseum in Liebertwolkwitz zu sehen.

Frühere Namen : - Arndtstraße (DB: nach 1947)
Ernst Moritz Arndt, geb. 26.12.1789 in Schoritz/Rügen, gest. 29.01.1860 in Bonn, Schriftsteller. Schon 
1814 regt er den Bau eines Denkmals für die Völkerschlacht auf dem "Leipziger Berg" in Liebertwolkwitz 
an. Der Vorschlag nach einem Entwurf des Architekten Friedrich Weinbrenner aus Karlsruhe in Form einer 
gotischen Kapelle fand keine Anerkennung bei den Gemeindevertretern.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Straße am Park
Schlüssel : 07008

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Kleinzschocher, Grünau-Ost
Stadtbezirk (e): Südwest, West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0167/77 Beschlussdatum : 26.10.77 Inkrafttreten : 08.11.77

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Park des früheren landwirtschaftlichen Versuchsgutes der Firma Rudolf Sack, die in 
Plagwitz ab 1863 eine Landmaschinenfabrik aufbaute.

Frühere Namen : - Straßen A und C im Wohnkomplex 1



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Straße am See
Schlüssel : 06118

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lausen-Grünau, Miltitz
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0167/77 Beschlussdatum : 26.10.77 Inkrafttreten : 08.11.77

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Nähe zum  Kulkwitzer See (westlich der Straße gelegenen) mit 150 ha Wasserfläche im 
Naherholungsgebiet Kulkwitz. (Siehe auch Kulkwitzer Straße).

Frühere Namen : in Miltitz
- Schulstraße -Teilstück

in Lausen-Grünau
- Hauptstraße -Teilstück (DB: 25.07.1934; Stdtav. GR Lausen; Nr.339 (vor 1945) S.3)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Straße der  53
Schlüssel : 08351

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 16.03.1949 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt in Erinnerung an die 53 Menschen, die am 12. April 1945 auf dem Breitenfelder Exerzierplatz 
Opfer eines Massakers der SS und Gestapo wurden.
(siehe Erich-Thiele-Straße - dort Exerzierplatzstraße)

Frühere Namen : - Straße zum Tannenwald (DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Straße der Einheit
Schlüssel : 07571

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Zur Erinnerung an die deutsche Wiedervereinigung.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Straße des  17. Juni
Schlüssel : 04301

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Süd
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1237/03 Beschlussdatum : 22.01.2003 Inkrafttreten : 17.06.2003

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem 17. Juni 1953, dem Tag des Volksaufstandes in der DDR. Der Straßenabschnitt war 
einer der Brennpunkte der damaligen Ereignisse in Leipzig. Beim Versuch, in die Haftanstalt einzudringen 
und politische Gefangene zu befreien, wurden ein Demonstrant erschossen und mehrere Menschen 
schwer verletzt. Die Benennung erfolgte anlässlich des 50. Jahrestages.

Frühere Namen : - Teilstück der Beethovenstraße zwischen Harkortstraße und Peterssteinweg 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Straße des  18. Oktober
Schlüssel : 04033

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Südost, Probstheida
Stadtbezirk (e): Mitte, Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 361 Beschlussdatum : 13.02.1909 Inkrafttreten : 05.03.1909

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Tag des Sieges der alliierten Truppen über Napoleon I. in der Völkerschlacht bei 
Leipzig 1813. Über die Benennung gab es in der Straßenbenennungsdeputation des Rates der Stadt 
längere Debatten. Mehr als 19 Benennungsvorschläge kamen in die engere Wahl und erst nach mehreren 
Abstimmungen einigte man sich schließlich einstimmig auf diesen Namen. Am südöstlichen Ende des 
Straßenzuges, der durch das alte Gebäude der Technischen Messe unterbrochen wird, befindet sich der 
91 m hohe Steinkoloss des am 18.10.1913 eingeweihten Völkerschlachtdenkmals. Das 
Völkerschlachtdenkmal wurde nach Plänen des Architekten Bruno Schmitz und Clemens Thieme erbaut. 
Der Bau dauerte 15 Jahre und wurde von nur ca. 40 Arbeitern ausgeführt.

Frühere Namen : - Straße vom Bayerischen Bahnhof zum Völkerschlachtdenkmal (sogenannte Prachtstraße)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Strelitzer Straße
Schlüssel : 08058

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Nord
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 507 Beschlussdatum : 21.07.1933 Inkrafttreten : 29.07.1933

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach den Städten Alt- und Neustrelitz in Mecklenburg-Vorpommern.

Frühere Namen : - Straße 12 in Leipzig-Gohlis/Nord



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Stresemannstraße
Schlüssel : 02752

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 19.05.1945 Inkrafttreten : 19.05.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Gustav Stresemann, geb. 10.05.1878 in Berlin, gest. 03.10.1929 in Berlin, Politiker und 
Nationalökonom. Er war Außenminister der Weimarer Republik und erreichte in diesem Amt den Eintritt 
Deutschlands in den Völkerbund. 1926 erhielt er den Friedensnobelpreis. 

Frühere Namen : - Göringstraße (DB: nach 1934)
Hermann Göring, geb. 12.01.1893 in Rosenheim, gest. 15.10.1946 (Suizid) in Nürnberg, NS-Politiker, 
Kriegsverbrecher



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Stroganowweg
Schlüssel : 04240

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Meusdorf
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 329 Beschlussdatum : 13.03.1936 Inkrafttreten : 22.04.1936

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Pawel Alexandrowitsch Graf Stroganow, geb. 18.04.1772 in Paris, gest. 22.06.1817 in 
Kopenhagen, russischer General und Diplomat, der in der Völkerschlacht bei Leipzig 1813 die Avantgarde 
der Russisch-Polnischen Armee führte, die in Richtung Seifertshain-Holzhausen-Stötteritz operierte. 
In Meusdorf war ursprünglich eine Reihe von Straßen nach führenden Militärs der Verbündeten in der 
Völkerschlacht benannt.

Frühere Namen : - Straße 31 des Siedlungsgebietes Leipzig-Meusdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Strümpellstraße
Schlüssel : 03256

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten : 20.02.1931

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Adolf von Strümpell, geb. 28.06.1853 auf Gut Neu-Autz/ (Kurland), gest. 10.01.1925 in 
Leipzig, Arzt und Begründer der Neurologie als medizinisches Lehrfach in Deutschland. Strümpell war 
1893 Direktor der Medizinischen Poliklinik und ab 1910 Professor der speziellen Pathologie und Therapie 
sowie Direktor der Medizinischen Universitätsklinik.

Frühere Namen : - Straße A in Leipzig-Probstheida/Mitte



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Stünz-Mölkauer Weg
Schlüssel : 03163

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Sellerhausen-Stünz
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Verbindung zwischen Stünz und Mölkau.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Stünzer Straße
Schlüssel : 03174

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Anger-Crottendorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 184 Beschlussdatum : 30.01.1895 Inkrafttreten : 01.03.1895

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Stünz, die 1910 nach Leipzig eingemeindet wurde.

Frühere Namen : - Straße H des Anger-Crottendorfer Bebauungsplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Stünzer Weg
Schlüssel : 02664

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der ehemaligen Gemeinde Stünz, die am 01.01.1910 nach Leipzig eingemeindet wurde. 
(DB: nach 1934)

Frühere Namen : - Stünz-Mölkauer-Weg (DB: nach 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Sturmweg
Schlüssel : 03211

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Sellerhausen-Stünz
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1104 Beschlussdatum : 29.07.1938 Inkrafttreten : 14.08.1938

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Leonhard Christoph Sturm, geb. 05.11.1669 in Altdorf (heute zu Erlangen), gest. 
06.06.1719 in Blankenburg, Mathematiker und Baumeister, der 1690-1694 in Leipzig tätig war und 
insbesondere die Pläne der Parkanlage in Boses Gärten entworfen haben soll. Diese aus der Literatur 
stammende Zuschreibung konnte durch Forschungen nicht belegt werden. Man geht vielmehr davon aus, 
dass Caspar und Georg Heinrich Bose die Gärten nach eigenen Vorstellungen gestaltet haben.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Stuttgarter Allee
Schlüssel : 06211

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönau, Grünau-Mitte
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 352/91 Beschlussdatum : 19.11.91 Inkrafttreten : 01.01.92

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Grünau wurde eine Reihe von Straßen nach Städten und Regionen in Baden-Württemberg benannt, 
hier nach der Landeshauptstadt Stuttgart.

Frühere Namen : - Wilhelm-Pieck-Allee und Nord-Süd-Achse und Ost-West-Achse (zwischen Schönauer Straße und 
Nord-Süd-Achse) DB: 21.04.1982; BN: 0062/82; StVuR (2) Nr.1274, Bl. 27, 88-90

- Wilhelm-Pieck-Allee
Wilhelm Pieck, geb. 3.1.1876 in Guben, gest. 7.9.1960 in Berlin, Führendes KPD - Mitglied, erster 
Präsident der DDR. BN: 0167/77, DB: 26.10.1977; StVuR (2) Nr. 345, Bl. 51-58

- Fußgängerbereich Nord-Süd-Verbindung



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Südblick
Schlüssel : 06260

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0245/86 Beschlussdatum : 17.12.86 Inkrafttreten : 16.10.87

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Straße erhielt den Namen nach ihrer südlichen Lage im Wohngebiet Heiterblick.

Frühere Namen : - Straßen J 1 - J 4 im Wohngebiet Leipzig-Paunsdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Südplatz
Schlüssel : 04298

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Südvorstadt
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1030/02 Beschlussdatum : 24.04.2002 Inkrafttreten : 19.06.2002

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Mit der Benennung der Verkehrsinsel zwischen Koch-, Karl-Liebknecht- und Schenkendorfstraße wird die 
bis 1933 an gleicher Stelle vorhandene Bezeichnung aufgegriffen, die von der Bevölkerung bis heute 
verwendet wird. Siehe Karl-Liebknecht-Straße. Die Daten beziehen sich auf die Rückbenennung von 
1881.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Südstraße
Schlüssel : 07369

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 117/09/91 Beschlussdatum : 19.09.91 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Richtung, in die die Straße führt. (Rückbenennung)

Frühere Namen : - Friedrich-Engels-Straße 
Friedrich Engel, geb. 28.11.1820 in Barmen, gest. 05.08.1895 in London, Philosoph und Kaufmann.
DB/DI: 19.05.1945; Stdtav. Leipziger Adressbuch 1947

- Hindenburgstraße (DB: ca. 1934)

- Südstraße (DB: ca. 1919)

- Schulstraße (DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Südtangente
Schlüssel : 09393

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern, Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nordwest, Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 5/33/97 Beschlussdatum : 18.06.97 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Lage der Straße. Sie verläuft als Verbindung zwischen der Delitzscher Landstraße und 
der Landsberger Straße am südlichsten in Wiederitzsch.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Suhler Straße
Schlüssel : 06414

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 925/97 Beschlussdatum : 16.07.97 Inkrafttreten : 16.07.97

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Suhl. In Schönau wurde eine Reihe von Straßen nach Thüringischen Städten 
benannt.

Frühere Namen : Bebauung Schönauer Kaserne



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Sulzbacher Straße
Schlüssel : 03265

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Anger-Crottendorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1053 Beschlussdatum : 12.10.1934 Inkrafttreten : 19.10.1934

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Sulzbach im Saarland. Die Benennung erfolgte "zum Gedenken an die 
Besetzumg des Saargebietes auf Grund des Versailler Diktates vom 28.06.1919 und den Kampf um seine 
Befreiung".

Frühere Namen : - Straße C in der Sternsiedlung in Leipzig-Anger-Crottendorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Swiftstraße
Schlüssel : 08112

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Jonathan Swift, geb. 30.11.1667 in Dublin, gest. 19.10.1745 in Dublin, irischer Schriftsteller 
und Publizist.

Frühere Namen : - Hagenauer Straße
"Zum Gedenken an die Loslösung der Reichslande Elsaß-Lothringen vom Deutschen Reiche auf Grund 
des Versailler Vertrages vom 28.06.1919", Kreisstadt im Bez. Unterelsaß.
DV: 10.04.1934;  Kap. 24 Nr.1 Bd 28, Bl.219

- Straße 5 des Bebauungsplanes Leipzig-Wahren/Nordost und -Möckern/Nord



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Sybelstraße
Schlüssel : 03166

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Sellerhausen-Stünz
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 17.06.1938 Inkrafttreten : 29.06.1938

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Heinrich von Sybel, geb. 02.12.1817 in Düsseldorf, gest. 01.08.1895 in Marburg, Historiker 
und Politiker. Sybel gründete 1859 die "Historische Zeitschrift" und leitete seit 1875 die Preußischen 
Staatsarchive zu Berlin.

Frühere Namen : - Straße 3 im Wohngebiet am Stünz-Mölkauer Weg



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Sylter Straße
Schlüssel : 07207

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Nord
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 352/91 Beschlussdatum : 19.11.91 Inkrafttreten : 01.01.92

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Gohlis wurde eine Reihe von Straßen nach Nordseeinseln benannt.

Frühere Namen : - Straße der NVA (Straße der Nationalen Volksarmee)
Die Benennung erfolgte zusammen mit der Richard-Staimer-, Fritz-Schmenkel-, Joseph-Zettler-Straße 
und dem Jörgen-Schmidtchen-Weg unter der Rahmenthematik "Der Friede muß bewaffnet sein".
DB: 03.12.1986; BN: 0232/86; StVuR (2) Nr.2066, Bl. 147-152

- Straße 1



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Syrakusweg
Schlüssel : 05417

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBV-1572/13 Beschlussdatum : 20.03.2013 Inkrafttreten : 07.05.2013

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Syrakus Stadt an der Ostküste der italienischen Region Sizilien, Hauptstadt der Provinz Syrakus.
Die Benennung erfolgt anläßlich des 250. Geburtstags Seumes (geb. 29.01.1763). Seume unternahm 
zwei große Reisen, eine davon nach Syrakus

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Szendreistraße
Schlüssel : 04305

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Südost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBIV-351/05 Beschlussdatum : 13.07.2005 Inkrafttreten : 24.08.2005

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Alfred Szendrei, geb. 29.02.1884 in Budapest, gest. 03.03.1976 in Los Angeles, Dirigent, 
musikalischer Direktor der MIRAG, 1918-1924 war er Erster Kapellmeister an der Leipziger Oper, 
1924-1932 musikalischer Direktor der MIRAG

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Täschners Garten
Schlüssel : 03471

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBIV-351/05 Beschlussdatum : 13.07.2005 Inkrafttreten : 24.08.2005

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Name einer ehemals in Zuckelhausen ansässigen Familie

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Täschnerstraße
Schlüssel : 03255

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2405 Beschlussdatum : 18.09.1912 Inkrafttreten : 01.01.1913

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Heinrich Adolf Täschner, geb. 1786 in Weißenfels, gest. 20.07.1868 in Leipzig, Apotheker, 
der sich nach den Verwüstungen durch die Völkerschlacht bei Leipzig 1813 um den Wiederaufbau des 
Dorfes Probstheida verdient gemacht hat.

Frühere Namen : - Seitenstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Täubchenweg
Schlüssel : 03046

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Südost, Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Mitte, Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1310 Beschlussdatum : 14.08.1889 Inkrafttreten : 15.09.1889

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Gasthof "Zum Täubchen", der an diesem früheren Feldweg in die Kohlgärtendörfer lag. 
Der Gasthof erhielt seinen Namen nach dem Kosenamen der blonden Tochter eines Wirtes.

Frühere Namen : - Albertstraße (Teilstück)
Ein Teilstück der Albertstraße wurde 1889 zum Täubchenweg gezogen



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Talstraße
Schlüssel : 04022

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Südost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 07.06.1843 Inkrafttreten : 25.07.1843

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem nahe gelegenen Johannistal.
In der Talstraße 15 wohnte um 1866 der Naturwissenschaftler Emil Adolf Roßmäßler.

Frühere Namen : Ein Teil der Thalstraße wurde in Teichstraße umbenannt
DV: 16.10.1861; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 2, Bl. 287



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Tannenwaldstraße
Schlüssel : 08137

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2074 Beschlussdatum : 21.09.1928 Inkrafttreten : 25.09.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Tannenwald genannten Wäldchen nördlich von Lindenthal, welches sich aber im Laufe 
der Zeit zu einem Mischwald entwickelte.

Frühere Namen : - Straße C in Leipzig-Wahren-Nord



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Tannenweg
Schlüssel : 03459

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Nadelbaum (DB: nach 1934). Aufgrund der Eingliederung der Gemeinde Holzhausen 
nach Leipzig 1999 erfolgt eine Umbenennung von Straßen. Die angrenzende Straße erhielt den gleichen 
Namen.
BN: 496/00, DB: 06.12.2000, DI: 01.04.2001

Frühere Namen : - Birkenweg (DB: nach 1934)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Tarostraße
Schlüssel : 04060

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Südost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 22.04.70 Inkrafttreten : 06.05.70

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Gerda Taro (eigtl. Gerta Pohori(y)lle), geb. 01.08.1910 in Stuttgart, gest. 26.07.1937 in 
El-Escorial, Fotografin, die kurze Zeit in Leipzig-Gohlis in der Springerstraße 32 wohnte. 1933 emigrierte 
sie nach Frankreich. In Paris beteiligte sie sich an der Bildung der Internationalen Brigaden und arbeitete 
als Fotoreporterin beim II. Internationalen Schriftstellerkongress in Valencia und im Spanischen 
Bürgerkrieg (gemeinsam mit Robert Cappa). G. Taro wurde am 25.07.1937 an der Front verwundet und 
verstarb im Hospital der XI. Brigade in El-Escorial. Sie wurde auf dem Pariser Friedhof Pére Lachaise 
nach einem von einhunderttausend Menschen begleiteten Trauerzug beigesetzt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Taubenbergweg
Schlüssel : 05403

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Hartmannsdorf-Knautnaundorf
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem in der Nähe gelegenen Taubenberg, eine 122 m hohe Erhebung in Hartmannsdorf.

Frühere Namen : - Birkenweg 
Benannt nach dem Birkenbestand in Straßennähe. (DB: 01.01.1978) 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Taubestraße
Schlüssel : 02261

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Abtnaundorf
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1156 Beschlussdatum : 12.07.1919 Inkrafttreten : 01.01.1920

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung :  Benannt nach Max Taube, geb.  08.02.1851 in Leipzig, gest.11.09.1915 in Leipzig. Seit 1882 war er 
ärztlicher Leiter der städtischen Kinderpflege. Seinem Wirken ist es zu verdanken, dass Leipzig als erste 
deutsche Stadt die amtliche Vormundschaft für uneheliche Kinder einführte.

Frühere Namen : - Lorenzstraße
Gustav Moritz Lorenz, geb.  21.09.1842 in Schneeberg, gest. 29.01.1897 in  Leipzig, Gemeindevorstand 
von Schönefeld. DB: 18.03.1910, DV: 29.03.1910; Kap.24 Nr.1 Bh 14, Bl.38/39, 65. 
Der nördliche Teil der Taubestraße wurde der Robert-Blum-Straße angegliedert. 
DB: 18.07.1951; StVuR (1) Nr. 128, Bl. 106/107

- Straße D des Teilbebauungsplans Nr. 1



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Tauchaer Straße
Schlüssel : 02278

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Nord, Thekla, Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 09.07.1947 Inkrafttreten : 15.07.1947

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Taucha bei Leipzig. Die Straße führt von Mockau bis zur Ortsgrenze Taucha. 

Frühere Namen : in Mockau-Nord
- Bölckestraße mit Erweiterung durch Cleudner Straße 
DB: 04.09.1931, DI: 01.01.1932, DV: 21.09. 1931; Kap.24 Nr.1 Bd 24, Bl.98-101

- Bölckestraße 
Oswald Bölcke, geb. 19.05.1891, gefallen 28.10.1916, "Kampfflieger".
DB: 21.11.1916, DI 01.01.1920, DV: 26.08.1919; Kap.24 Nr.1 Bd 18, Bl.15, 33,34

- Windmühlenstraße (DB: 1899) 

- Cleudner Straße 
Benannt nach dem Dorf Cleuden, das am linken Ufer der Parthe lag und am 09.03.1889 mit Plösen und 
Neutzsch zu Thekla zusammengeschlossen wurde. 
DB: 21.11.1916, DI: 01.01.1920, DV: 26.08. 1919; Kap. 24 Nr.1 Bd 18, Bl.25,34

- Tauchaer Straße und Ostmarkenweg (1932) 

- Ostmarkenweg
Benannt nach den Ostmarken "zum Gedenken an die Loslösung der Gebiete Posens und Westpreußens".

in Thekla
- Bölckestraße mit Erweiterung durch die Hauptstraße 
DB: 04.09.1931, DI: 01.01.1932, DV: 21.09.1931; Kap.24 Nr.1 Bd 24, Bl.98-101

- Bölckestraße  
und
- Hauptstraße 
DB: 1901; GR Thekla Abt.XVIII Abschn.2 Nr.11, Bl.1; GR Thekla Abt. XI Abschn.2 Nr.21 Bd 2, Bl.225-232

in Leipzig-Portitz
- Bölckestraße mit Erweiterung durch die sogenannte Tauchaer Landstraße 
DB: 17.07.1936, DV: 31.07.1936; Kap. 24 Nr.1 Bd 38, Bl.18-20

- Bölckestraße
und
- Tauchaer Landstraße 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Taurusweg
Schlüssel : 06228

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Nord
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0075/79 Beschlussdatum : 23.05.79 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Grünau wurde eine Reihe von Straßen nach Himmelskörpern benannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Teerosenweg
Schlüssel : 07361

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Blume. 
Aufgrund der Eingliederung der Gemeinde Böhlitz-Ehrenberg nach Leipzig 1999 erfolgte eine 
Umbenennung des Straßennamens in Form der Erweiterung des alten Namens.

Frühere Namen : - Rosenweg (DB: ca. 1934)
Benannt nach der Blume. In diesem Siedlungsgebiet sind die Straßen und Plätze nach einheimischen 
Singvögeln und Pflanzen benannt worden.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Teichgräberstraße
Schlüssel : 04166

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lößnig
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Richard Teichgräber, geb. 05.08.1884 in Dahlen, gest. 25.02.1945 im KZ Mauthausen, 
Schlosser. Leipziger Stadtverordneter 1920 - 1925, der als Sozialdemokrat in Sachsen die illegale 
Gewerkschaftsarbeit organisierte. Er sammelte Informationen über die verstärkte Aufrüstung und leitete 
sie ins Ausland weiter. 1934 verhaftet und 1937 zu 3 Jahren und 6 Monaten Zuchthaus verurteilt, danach 
in mehreren Lagern inhaftiert.

Frühere Namen : - Hessen-Homburg-Straße
Leopold Victor Friedrich, Prinz zu Hessen-Homburg, geb. 10.02.1787, gest. 02.05.1813 bei 
Großgörschen,  DB: 05.10.1910, DV: 07.11.1910; Kap.24 Nr.1 Bd 15, Bl.154, 158

- Straße D in Leipzig-Lößnig



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Teichmannstraße
Schlüssel : 03567

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 13/90 Beschlussdatum : 15.11.90 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Chr. Friedrich Teichmann, geb. 1783, gest. 1863, Rittergutsbesitzer zu Neumu- 
ckershausen. Teichmann war ein vielseitiger Agrarökonom sowie Autor und 1846 Gründungsinitiator des 
landwirtschaftlichen Vereins in Liebertwolkwitz, Gründer der Sparkasse Liebertwolkwitz. Die Daten 
beziehen sich auf die Rückbenennung

Frühere Namen : - Straße des Friedens (DB: nach 1947)

- Teichmannstraße (DB: nach 1919)

- Untere Hauptstraße (DB: 31.03.1898) Teilstück

- Badergasse



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Teichstraße
Schlüssel : 05163

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Connewitz
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach einem früher hier gelegenen Teich. Die Benennung dürfte um 1860 erfolgt sein.
Im 16. Jh. existierten in Connewitz 9 Fischteiche.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Teichweg
Schlüssel : 02437

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Seehausen
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 10/01/97 SEE Beschlussdatum : 24.02.97 Inkrafttreten : 01.07.97

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der örtlichen Lage der Straße, sie verläuft um den Teich des Ortes.

Frühere Namen : - Ringstraße (DB: mindestens seit 1985)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Telemannstraße
Schlüssel : 05055

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Süd
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Georg Philipp Telemann, geb. 14.03.1681 in Magdeburg, gest. 25.06.1767 in Hamburg, 
Komponist. Er studierte zunächst Jura ab 1701 an der Leipziger Universität, griff aber schon bald in das 
Musikleben der Stadt ein, indem er Kantaten für die Thomaskirche und Werke für die Leipziger Oper 
komponierte, das Collegium Musicum (als Vorläufer der Gewandhauskonzerte) gründete und dadurch 
Anerkennung beim Rat der Stadt fand. Er wurde zum Musikdirektor der Neuen Kirche (Matthäikirche) 
bestellt. Nach dem Tode des Thomaskantors Kuhnau war Telemann der erste Favorit für dessen 
Nachfolge. Er entschied sich jedoch, in Hamburg zu bleiben. So wurde sein Kollege und Freund Bach 
Thomaskantor. Ab 1739 war er Mitglied in der von Lorenz Christoph Mizler gegründeten 
"Korrespondierenden Sozietät der musikalischen Wissenschaften" der Universität Leipzig.

Frühere Namen : - Pestalozzistraße
Johann Heinrich Pestalozzi, geb. 12.01.1746 in Zürich, gest. 17.02.1827 in Brugg, Schweizer Pädagoge. 
BN: 676, DB: 16.05.1885, DI: 19.05.1885.

- Straße III des südwestlichen Bebauungsplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Tellweg
Schlüssel : 08154

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nachn der Titelfigur des Dramas "Wilhelm Tell" von Friedrich Schiller.

Frühere Namen : - Arnimweg
General von Arnim führte in der Schlacht bei Breitenfeld am 07.09.1631 die sächsischen Truppen;
DV: 17.08.1932; Kap.24 Nr.1 Bd 29, Bl.73

- Straße O/P in der Stadtrandsiedlung Eutritzsch



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Tennstedter Weg
Schlüssel : 06200

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Siedlung
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0040/80 Beschlussdatum : 12.03.80 Inkrafttreten : 01.07.80

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In der Kirschbergsiedlung wurde nach der Eingliederung der Siedlung von Miltitz nach Leipzig 1979 eine 
Reihe von Straßen nach Kurorten benannt, hier nach Bad Tennstedt in Thüringen.

Frühere Namen : - Zeisigweg



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Teschstraße
Schlüssel : 02288

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Thekla
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Bruno Tesch, geb. 22.04.1913 in Hamburg, hingerichtet 01.08.1933 in Hamburg, 
Klempnergeselle, aktive politische Tätigkeit im KJVD. Er wurde als eines der ersten Opfer der 
nationalsozialistischen Justiz hingerichtet.

Frühere Namen : - Nordschleswiger Weg
"Zum Gedenken an die Loslösung Nordschleswigs vom Deutschen Reich aufgrund des Versailler 
Vertrages",  Kap.24 Nr.1 Bd 29, Bl.210/211, Kap.24 Nr.1 Bd 31, Bl.139
DB: 18.05.1934, DI: 03.06.1934, DV: 03.06.1934

- Straße 1 des Bebauungsplangebietes Leipzig-Thekla/Siedlung Am Keulenberg



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Teslastraße
Schlüssel : 02279

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Thekla, Heiterblick
Stadtbezirk (e): Nordost, Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 09.07.1947 Inkrafttreten : 15.07.1947

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Nikola Tesla, geb. 10.07.1856 in Smiljan/Kroatien, gest. 07.01.1943 in New York, 
kroatisch-amerikanischer Physiker und Elektomechaniker.

Frühere Namen : - Wirtschaftsweg in Thekla



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Teubnerstraße
Schlüssel : 03071

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1793 Beschlussdatum : 14.12.1901 Inkrafttreten : 10.01.1902

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Benedikt Gotthelf Teubner, geb. 16.06.1784 in Groß-Kraußnigk/Niederlausitz, gest.  
21.01.1856 in Leipzig, Buchdrucker. Er übernahm 1811 die Druckerei seines in Leipzig ansässigen 
Schwagers Weinedel und führte sie unter seinem Namen weiter. 1819 war es die größte Offizin in Leipzig. 
1823 gründete er den Verlag B. G. Teubner, der seinen Sitz in der Poststraße hatte und verlegte 
griechische und lateinische Klassiker. 1834 führte er in seiner Druckerei Schnellpressen ein und druckte 
die "Leipziger Zeitung". 1849 begründete er die altphilologische "Bibliotheca Teuberiana". Seit 1991 sind 
die seit 1952 getrennten Verlage B. G. Teubner Stuttgart und Leipzig wieder vereint. Die Umbenennung 
erfolgte aufgrund einer Eingabe von Buchhändlern.

Frühere Namen : - Friedrich-August-Straße
Friedrich August III.. DB: 16.07.1885, DV: 25.08.1885; Kap.24 Nr.1 Bh 2, Bl.69/70, 79/80 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Thärigenstraße
Schlüssel : 07232

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 14.02.1905 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich August Thärigen, geb. 03.06.1803 in Dresden, gest. 01.11.1865 in Leipzig, 
Kaufmann, Stifter und Begründer der "Kleinkinderbewahranstalt", das spätere Theresienstift, in Möckern.
Das Stift ist benannt nach seiner 1860 verstorbenen Ehefrau Theresie. Thärigen ist der Vater der Freifrau 
von Fuchs-Nordhoff, die der Anstalt auch 300 Mark gespendet hat.

Frühere Namen : - Schulstraße (Teilstück)
Nach der roten Schule in Möckern, der 39. Volksschule benannt. 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Thaerstraße
Schlüssel : 02079

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2580 Beschlussdatum : 24.11.1909 Inkrafttreten : 28.05.1910

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Albrecht Daniel Thaer, geb. 14.05.1752 in Celle, gest. 26.10.1828 auf Gut Möglin bei 
Wriezen im Oderbruch, Arzt und Landwirt. Als Begründer der Landbauwissenschaften schuf er 1806 die 
erste höhere Landwirtschaftliche Lehranstalt mit Versuchsgut in Möglin. Der Verein der deutschen Land- 
und Forstwirte  ehrte Thaer mit einem Denkmal (von Ernst Rietschel, auch Goethe-Schiller-Denkmal in 
Weimar) anlässlich der Jahrestagung in Leipzig 1850. Es befindet sich heute am Friedenspark. Die 
Thaerstraße entstand auf dem Areal der landwirtschaftlichen Wanderausstellung von 1909.

Frühere Namen : - Dieselstraße (Teilstück zwischen Thaerstraße und Gartenverein)

- Straße P des Bebauungsplanes für Leipzig-Eutritzsch/Nordost (Areal der landwirtschaftlichen 
Wanderausstellung von 1909)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Theklaer Straße
Schlüssel : 02277

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Abtnaundorf, Schönefeld-Ost, Thekla
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0096/76 Beschlussdatum : 26.05.76 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Thekla, die 1930 nach Leipzig eingemeindet wurde. Die Straße verläuft im 
Zuge des alten Verbindungswegs von Schönefeld nach Neutzsch (Thekla). 
An der Kreuzung Heiterblickstraße erinnert ein Mahnmal an den Massenmord am 18. April 1945 im 
Zwangsarbeiterlager Abtnaundorf/Thekla, einem Außenlager des KZ Buchenwald. Wenige Stunden vor 
Einmarsch der amerikanischen Truppen sperrte die SS alle kranken und nicht transportfähigen Häftlinge in 
eine Baracke ein und steckte diese in Brand. 80 Menschen fanden den Tod.

Frühere Namen : - Theklaer Straße und Straße B
Die Straße B wurde zur Theklaer Straße gezogen

- Theklaer Straße und Schönefelder Straße
Die Schönefelder Straße wurde zur Theklaer Straße gezogen 
DB: 04.09.1931, DI: 01.01.1932, DV: 21.09.1931; Kap. 24 Nr. 1 Bd 24, Bl. 98-101

- Theklaer Straße
DB: 21.11.1916, DI: 01.01.1920, DV: 26.08.1919; Kap.24 Nr.1 Bd 18, Bl.24,33

- Turnerstraße
Nach der Turnhalle des Schönefelder Turnvereins benannt, 1945 ausgebrannt. 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Theobald-Beer-Straße
Schlüssel : 09344

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 452/00 Beschlussdatum : 01.10.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Theobald Beer, geb. 13.04.1902 in Geisenhausen/Niederbayern, gest. 17.04.2000 in 
Regensburg, Priester des Bistums Dresden-Meißen, Lutherforscher. 1936 war er Kurat in St. Georg in 
Eutritzsch, 1937 Lokalkaplan für Wiederitzsch und Podelwitz, 1956 Pfarrer in Wiederitzsch. Unter ihm 
wurde 1970 die Pfarrkirche "St. Gabriel" in Wiederitzsch erbaut. 1974 war er Priester im Ruhestand in 
Regensburg. 
Aufgrund der Eingliederung der Gemeinde Wiederitzsch nach Leipzig 1999 wurde die an die neue 
Theobald-Beer-Straße angrenzende Heinrich-Heine-Straße ebenfalls in Theobald-Beer-Straße 
umbenannt. BN: 496/ 00, DB: 06.12.2000, DI: 01.04.2001

Frühere Namen : - Heinrich-Heine-Straße
Heinrich Heine, 13.12.1797 in Düsseldorf, gest. 17.02.1856 in Paris, Dichter. 
DI: 19.05.1945; Stdtav. GR Wiederitzsch, Nr.53 (nach 45) S.12

- Blücher-Straße 
Gebhard Leberecht Blücher, geb. 16.12.1742 in Rostock, gest. 12.09.1819 in Krieblowitz/Schles., preuß. 
Generalfeldmarschall. Er war Oberbefehlshaber der Schles. Armee während der Völkerschlacht 1813.

- Heinrich-Heine-Straße (DB: 1928)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Theodor-Heuss-Straße
Schlüssel : 03162

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Sellerhausen-Stünz, Paunsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Theodor Heuss, geb. 31.01.1884 in Brackenheim, gest. 12.12.1963 in Stuttgart, Politiker, Schriftsteller und 
Journalist, erster Bundespräsident der Bundesrepublik Deutschland von 1949 - 1959.

Frühere Namen : - Schwedenstraße
Benannt in Erinnerung an die Teilnahme schwedischer Truppen an der Völkerschlacht bei Leipzig 1813. 
BN: 2524, DB: 10.11.1928, DI: 15.12.1928.
Der südliche Teil bis Geithainer Straße wurde abgetrennt und der bestehenden 02654 - Paunsdorfer 
Straße zugeordnet (BNr. 496/00, DB 06.12.2000, DI 01.04.2001).

- Schwedenstraße und Paunsdorf-Mölkauer Weg in Leipzig-Stünz
Paunsdorf-Mölkauer-Weg führt von Paunsdorf nach Mölkau
DB: 15.06.1933 DI: 01.01.1934, DV: 25.06.1933; Kap.24 Nr.1 Bd 27, Bl.211; Kap.24 Nr.1 Bd 28, Bl.157 

- Schwedenstraße
BN: 2524, DB: 10.11.1928, DI: 15.12.1928, DV: 15.12.1928; Kap. 24 Nr. 1 Bd 20, Bl. 131-136, 142

- Hauptstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Theodor-Kunz-Ring
Schlüssel : 02799

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Althen-Kleinpösna
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 12.09.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Theodor Kunz, Ingenieur. Er leitete als Chefingenieur den Bau der Leipzig-Dresdener 
Eisenbahnlinie bis zur feierlichen Übergabe.
Am 1.3.1836 begann der Bau der Eisenbahnstrecke Leipzig - Dresden. Es war geplant, den Bau in zwei 
Jahren zu vollenden. Wegen logistischen Schwierigkeiten stellte sich bald heraus, dass der Termin nicht 
zu halten war. Um den Erwartungen der begeisterten Menschen entgegenzukommen, beschloss man, die 
erste fertige Teilstrecke am 21.4.1837 als Probefahrten in Betrieb zu nehmen und zwar von Leipzig nach 
Althen, "dem sonst so unbekannten Dörfchen, dessen Name aber jetzt bis in die fernsten Länder gelangen 
dürfte...". Am 7.4.1839 war dann die Gesamtstrecke fertiggestellt. Die Haltestelle Althen hat nur  ein 
halbes Jahr bestanden. Immerhin gab es aber die erste Bahnhofsgaststätte und eine 
Schnellzug-Lokomotive taufte man auf den Namen "Althen".

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Theodor-Neubauer-Straße
Schlüssel : 03173

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Anger-Crottendorf, Sellerhausen-Stünz
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 23-4-5A/4/63 Beschlussdatum : 11.02.63 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Theodor Neubauer, geb. 12.12.1890 in Ermschwerd, hingerichtet 05.02.1945 im Zuchthaus 
Brandenburg, Pädagoge, Reichstagsabgeordneter der KPD 1924-1933. Als Mitglied des Nationalkomitees 
Freies Deutschland arbeitete er in Leipzig mit G. Schumann und W. Zipperer zusammmen.

Frühere Namen : - Karl-Krause-Straße
Benennung erfolgte anlässlich des 50jährigen Geschäftsjubiläums der Firma Karl Krause zu Ehren des 
Firmengründers, geb. 29.11.1823, gest. 03.03.1902.
DB: 17.05.1905, DI: 01.01.1906, DV: 20.05.1905; Kap.24 Nr.1 Bd 13, Bl.42/43

- Gartenstraße in Leipzig-Anger-Crottendorf
Benannt nach den anliegenden Gartenanlagen 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Theodor-Voigt-Straße
Schlüssel : 03540

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Theodor Voigt, geb. 18.02.1807 in Tharandt, gest. 02.11.1889 in Liebertwolkwitz. Er 
studierte an der Leipziger Universität, war Pfarrer in Störmthal ab 1834 und  in der Zeit von 1845-1872 
Pfarrer zu Liebertwolkwitz und Großpösna. Er hinterließ wertvolle Aufzeichnungen über die 
Ortsgeschichte.

Frühere Namen : - Käthe-Kollwitz-Straße 
Benannt nach Käthe Kollwitz, geb. Schmidt, geb. 08.07.1867 in Königsberg, gest. 22.04.1945 in 
Moritzburg, Grafikerin, Malerin, Bildhauerin. 
(DB: nach 1947) und Erweiterung des bereits benannten Teilstücks 
BN: 100-8/95, DB: 14.09.1995; Stdtav. GR Liebertwolkw., Nr.191 Bd.2, S.52 (nach 1945)

- Straßburger Straße (DB: nach 1934)
Benannt nach Straßburg, der Hauptstadt des Unterelsaß.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Theresienstraße
Schlüssel : 02053

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nord, Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Mitte, Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Therese Grob, der Ehefrau des Inhabers der Petroleum-Motorenfabrik J. M. Grob & Co. in 
Eutritzsch.

Frühere Namen : - Theresienstraße und Straße B in Leipzig-Eutritzsch/Nordost
DB: 05.10.1910, DV: 03.11.1910; Kap.24 Nr.1 Bd 15, Bl.139, 145

- Theresienstraße
DI: 11.05.1885, DV: 11.05.1885; Tit.XLVIII B (K) Nr. 25 Bd 4, Bl. 225

- Hölzerner Handweg
Diese Wegbezeichnung geht zurück auf einen früher an der Leipzig-Delitzscher Straße vorhandenen 
Wegweiser, der mit einer "hölzernen Hand" die Richtung nach Schönefeld angab .



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Thiemstraße
Schlüssel : 03212

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Stötteritz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 04.05.1911 Inkrafttreten : 01.03.1912

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Adolf Thiem, geb. 21.02.1836 in Liegnitz, gest. 02.05.1908 in Leipzig, Hydrologe, 
Wasserbauingenieur und Baurat. Thiem war der Erbauer der Leipziger Wasserwerke.

Frühere Namen : - Diesterwegstraße
Siehe Diesterwegstraße.
DB: 26.07.1904, DV: 30.07.1904; GR Stötteritz Nr.35, Bl.26/27 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Thierbacher Straße
Schlüssel : 04157

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Connewitz
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0138/73 Beschlussdatum : 15.08.73 Inkrafttreten : 24.09.73

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Kraftwerk Thierbach bei Lippendorf-Kieritzsch in Sachsen.

Frühere Namen : - Frohburger Straße (Teilstück)
Ab Höhe Meusdorfer Straße bis Höhe Hildebrandstraße 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Thieriotstraße
Schlüssel : 01060

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Abtnaundorf
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : VI-DS-02224/16 Beschlussdatum : 07.04.2016 Inkrafttreten : 24.05.2016

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Thieriot: weit verzweigte Leipziger Kaufmanns- und Musikerfamilie, die Familie Thieriot kam Ende des 17. / 
Anfang des 18.  Jahrhunderts als hugenottische Einwanderer nach Deutschland

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Thierschstraße
Schlüssel : 03262

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1120 Beschlussdatum : 09.06.1922 Inkrafttreten : 25.07.1922

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl Thiersch, geb. 20.04.1822 in München, gest. 28.04.1895 in Leipzig, Chirurg. Er wurde 
1867 vom sächsischen Kultusministerium an die Universität Leipzig berufen. Thiersch erhielt die 
Ehrenbürgerschaft der Stadt Leipzig 1892. Die Benennung erfolgte anlässlich des 100. Jahrestages der 
Gesellschaft Deutscher Naturforscher und Ärzte.

Frühere Namen : - Straße VI des Bebauungsplanes Leipzig-Probstheida/Terraingesellschaft



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Thietmarstraße
Schlüssel : 06110

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neulindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2279 Beschlussdatum : 04.10.1911 Inkrafttreten : 01.03.1912

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Thietmar von Merseburg, geb. 25.07.975 in Walbeck bei Haldensleben, gest. 01.12.1018 in 
Merseburg, Bischof von Merseburg seit 1009. Er verfasste zwischen 1012 und 1018 eine als 
Geschichtsquelle bedeutsame Chronik, in der Leipzig als urbs Libzi zum ersten Mal erwähnt wurde.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Thomas-Mann-Straße
Schlüssel : 02755

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Thomas Mann, geb. 06.06.1875 in Lübeck, gest. 12.08.1955 in Kilchberg/Zürich, 
Schriftsteller. 1929 erhielt er den Nobelpreis für Literatur, 1935 emigrierte er in die Schweiz und 1938 in die 
USA. (DB: ca. 1970)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Thomas-Müntzer-Straße
Schlüssel : 06095

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lausen-Grünau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBIV-1381/08 Beschlussdatum : 20.11.2008 Inkrafttreten : 01.11.2009

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Erläuterung: Benannt nach Thomas Müntzer, geb. 1486 oder 1489/90 in Stolberg/Harz, hingerichtet 
27.05.1525 bei Mühlhausen, Theologe und Führer im Bauernkrieg 1524/25.  
2009 Teilumbenennung des Straßenabschnittes zwischen Ortsteilgrenze und Kreisverkehr in 
Gerhard-Ellrodt-Straße

Frühere Namen : Thomas-Müntzer-Straße (DB: 05.11.1948)
 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Thomas-Wagner-Straße
Schlüssel : 02665

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Thomas Wagner, geb. unbekannt, gest. 07.02.1737, "Commissionsrath und 
Creißamtmann" in Leipzig. Er kaufte 1726 das Zweinaundorfer Rittergut und ließ in den Gartenanlagen 
sogenannte Hofgärten anlegen. Seine drei Kinder stifteten 1750 für die Zweinaundorfer Kirche eine 
Glocke, welche heute noch zum Gottesdienst ruft. (DB: 1933)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Thomasgasse
Schlüssel : 01022

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1162 Beschlussdatum : 17.07.1895 Inkrafttreten : 20.08.1895

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Thomaskirche. Das vormalige Thomasgäßchen, 1443 erstmals erwähnt, stellte die 
kürzeste Verbindung zwischen Kirche und Markt dar.

Frühere Namen : - Thomasgäßchen



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Thomasiusstraße
Schlüssel : 05007

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-West
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 190 Beschlussdatum : 30.01.1895 Inkrafttreten : 28.02.1895

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Christian Thomasius, geb. 01.01.1655 in Leipzig, gest. 23.09.1728 in Halle (Saale), Jurist 
und Philiosoph der Frühaufklärung. Thomasius besuchte die Nikolaischule, an der sein Vater Rektor war. 
Bereits mit 14 Jahren wurde er an der Universität immatrikuliert. Er lehrte 1684-1690 an der Universität 
Leipzig und hielt 1688 als erster Hochschullehrer in Deutschland Vorlesungen in deutscher Sprache. 1688 
gibt er die erste wissenschaftliche Zeitung "Lustige und Ernsthafte Monats-Gespräche" in deutscher 
Sprache heraus. Auf Grund politischer Auseinandersetzungen floh er wegen drohender Verhaftung 1690 
nach Halle/Saale.

Frühere Namen : - Thomasiusstraße und Am Elstermühlgraben
Die Straße Am Elstermühlgraben wurde zur Thomasiusstraße gezogen

- Am Elstermühlgraben
DB: 08.10.1881, DI: 10.10.1881, DV:10.10.1881; Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 3, Bl.128-131

- Thomasiusstraße

- Canalstraße und Straße A (verlängerte Canalstraße)
DB: 21.05.1881, DI: 25.05.1881, DV: 25.05.1881; Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 3, Bl.67-70

- Canalstraße
Seit 1865; Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 1, Bl.2-6 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Thomaskirchhof
Schlüssel : 01018

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Kirchhof (Friedhof) der Thomaskirche, der 1212 zusammen mit dem Thomaskloster 
entstand. Vor dem Südportal der Kirche steht das 1908 enthüllte (neue) Bachdenkmal von Carl Seffner. 
Am Thomaskirchhof 16 befindet sich das Bach-Archiv mit dem Bach-Museum.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Thonberger Straße
Schlüssel : 03030

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 16.05.1905 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Thonberg, die 1890 nach Leipzig eingemeindet wurde. Die Straße liegt an 
der Flurgrenze zwischen Stötteritz und Thonberg.

Frühere Namen : - Straßen A und B des Kummig'schen Bebauungsplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Threnaer Straße
Schlüssel : 04061

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Connewitz
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0096/76 Beschlussdatum : 26.05.76 Inkrafttreten : 04.08.76

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Threna in Sachsen, die am 01.04.1995 nach Belgershain eingemeindet 
wurde.

Frühere Namen : - Verlängerte Meusdorfer Straße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Thünenstraße
Schlüssel : 02085

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1611 Beschlussdatum : 03.12.1937 Inkrafttreten : 14.12.1937

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Bbenannt nach Johann Heinrich von Thünen, geb. 24.06.1783 auf Gut Kanarienhausen bei Sever, gest. 
22.09.1850 auf Gut Tellow, Begründer der landwirtschaftlichen Betriebslehre. Thünen betrieb in 
Mecklenburg eine Musterwirtschaft. Sein progressives System der Gewinnbeteiligung der Landarbeiter an 
den Erträgen des Gutes hatte für großes Aufsehen gesorgt.

Frühere Namen : - Straße O des Bebauungsplangebietes Leipzig-Eutritzsch/Nordost



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Thüringer Straße
Schlüssel : 06101

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neulindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 12.07.1886 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Lage der Straße an der ehemaligen Thüringer Eisenbahn.

Frühere Namen : - Thüringer Straße in Plagwitz
Der Plagwitzer Teil der in Lindenau als Thüringer Straße bezeichneten Straße DB: 03.07.1889, DV: 
10.07.1889; Kap.24 Nr.1 Bh 7, Bl.20/21 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Thymianweg
Schlüssel : 09395

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2/11/95 Beschlussdatum : 16.02.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gewürz- und Heilpflanze Thymian. Die Straßen dieser Siedlung wurden nach Gewürzen 
und Kräutern benannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Tieckstraße
Schlüssel : 05072

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Südvorstadt
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1859 Beschlussdatum : 16.09.1908 Inkrafttreten : 30.09.1908

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Ludwig Tieck, geb. 31.05.1773 in Berlin, gest. 28.04.1853 in Berlin, Schriftsteller 
und Übersetzer. Die Benennung der Straße erfolgte zu Ehren des deutschen Dichters.

Frühere Namen : - Straße C1 in Alt-Leipzig



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Tiefe Straße
Schlüssel : 03007

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Anger-Crottendorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 04.06.1885 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Lage zur parallel verlaufenden Straße.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Tiemannstraße
Schlüssel : 02399

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 801/97 Beschlussdatum : 16.04.97 Inkrafttreten : 16.04.97

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Walter Tiemann, geb. 29.01.1876 in Delitzsch, gest. 12.09.1951 in Leipzig, Grafiker, Maler 
und Buchkünstler, seit 1898 für Buchverlage, besonders für den Insel-Verlag tätig. Nach seiner Lehre ab 
1903 an der Akademie für graphische Künste und Buchgewerbe in Leipzig gründete Tiemann mit C. P. 
Poeschel die Janus-Presse und wurde 1920-1933 Direktor besagter Akademie. 
Die Benennung erfolgte zur Erinnerung an mit Leipzig verbundene Künstler aus verschiedenen Bereichen 
(bildende, darstellende und ausübende Kunst und Dichtung), insbesondere aus der jüngeren 
Vergangenheit.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Tilman-Riemenschneider -Weg
Schlüssel : 03153

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 23-4-5A/4/63 Beschlussdatum : 11.02.63 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Tilman(n) Riemenschneider, geb. um 1460 in Osterode, gest. 07.07.1531 in Würzburg, 
Bildhauer und Bildschnitzer der Spätgotik. Riemenschneider war seit 1520 Bürgermeister in Würzburg. Er 
galt als Anhänger der Reformation und war nach der Niederlage der Bauern Verfolgungen ausgesetzt. In 
der Paunsdorfer Bodenreformsiedlung, in den 20er Jahren angelegt, wurden die Wege nach Malern und 
Bildhauern benannt.

Frühere Namen : - Weg II in der Siedlergruppe Paunsdorf (Bodenreformsiedlung)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Tintlingsweg
Schlüssel : 06298

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 461/96 Beschlussdatum : 24.01.96 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Dem Charakter der Siedlung Rechnung tragend (Einfamilienhäuser mit viel Wohngrün), wurden die 
Straßen der Siedlung nach heimischen Pflanzen (Pilzen) benannt. 

Frühere Namen : - Straße 2



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Tirolerweg
Schlüssel : 03307

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1458/99 Beschlussdatum : 20.01.99 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Probstheida wurden Straßen nach Völkern, die an der Völkerschlacht 1813 teilnahmen benannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Tischbeinstraße
Schlüssel : 05113

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schleußig
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1036 Beschlussdatum : 17.04.1912 Inkrafttreten : 10.05.1912

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Friedrich August Tischbein, geb. 09.03.1750 in Maastricht, gest. 21.06.1812 in 
Heidelberg, Porträtmaler. Der Sproß einer Malerdynastie, in der Fachwelt auch Leipziger Tischbein 
genannt,  wurde 1800 als Nachfolger Adam Friedrich Oesers Direktor der Leipziger Kunstakademie, die 
seinerzeit ihren Sitz in der Pleißenburg hatte. Viele seiner Werke befinden sich im Museum der bildenden 
Künste zu Leipzig.

Frühere Namen : - Straße S in Leipzig-Schleußig



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Titaniaweg
Schlüssel : 06219

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Nord
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0075/79 Beschlussdatum : 23.05.79 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Grünau wurde eine Reihe von Straßen nach Himmelskörpern benannt, hier nach dem Uranusmond 
Titania.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Töpferstraße
Schlüssel : 03568

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem ehemaligen Töpfer (Gerasch), dem am Anfang dieser Straße ein Wohn- und 
Brennhaus (Cataster Nr. 113) gehörte. (DB: nach 1919)

Frühere Namen : - Töpfergasse

- Weg nach der neuen Windmühle



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Töpferweg
Schlüssel : 02438

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Seehausen
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 02/09/93 SEE Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Der Weg befindet sich in ehemaligen Ortsteil Göbschelwitz. Die Benennungsgrundlagen sind bisher nicht 
ermittelt worden. (mind. seit 1885)

Frühere Namen : - Hoheneidaer Straße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Tollweg
Schlüssel : 04221

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Meusdorf
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 516 Beschlussdatum : 18.05.1934 Inkrafttreten : 03.06.1934

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Carl Friedrich Graf von Toll (Karl Fedorowitsch Graf Tol), geb. 19.04.1777 auf Gut Keskefer, 
gest. 05.05.1842 in St. Petersburg, russischer General und Generalquartiermeister des russischen 
Hauptstabes unter Alexander I. beim Herbstfeldzug während der Völkerschlacht bei Leipzig 1813. Toll 
wurde zu besonderen militärischen und diplomatischen Aufgaben eingesetzt und verhandelte u. a. am 
19.10.1813 erfolglos mit dem sächsischen König über eine Übergabe der Stadt Leipzig. 
In Meusdorf waren ursprünglich Straßen nach führenden Militärs der verbündteten Truppen in der 
Völkerschlacht benannt.

Frühere Namen : - Straße 15 des Bebauungsplangebietes Leipzig-Meusdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Topasstraße
Schlüssel : 02742

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Mineral und Edelstein Topas. Die Straße liegt in einem Siedlungsgebiet, in dem die 
Straßen nach Edelsteinen benannt worden sind.

Frühere Namen : - Mozartstraße (BN: 12.1., DB: 15.08.1995; Stdtav. GR Engelsdorf Nr.88 Bd.2 (nach 45))
Wolfgang Amadeus Mozart, geb. 27.01.1756 in Salzburg, gest. 05.12.1791 in Wien; österreich. 
Komponist, besuchte 1789 zweimal Leipzig.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Torgauer Platz
Schlüssel : 02108

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Volkmarsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 769/93 Beschlussdatum : 19.05.93 Inkrafttreten : 01.07.93

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Torgau in Sachsen und nach seiner Lage an der Torgauer Straße.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Torgauer Straße
Schlüssel : 02129

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Ost, Plaußig-Portitz, Volkmarsdorf, Sellerhausen-Stünz, Paunsdorf, Heiterblick
Stadtbezirk (e): Nordost, Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2524 Beschlussdatum : 10.11.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der sächsischen Stadt Torgau. Die Straße verläuft im Zuge der alten Landstraße von 
Leipzig über Eilenburg in Richtung Torgau.

Frühere Namen : - Torgauer Straße und Paunsdorfer Straße
Paunsdorfer Straße (zuvor Straße V in Leipzig-Sellerhausen) DB: 16.08.1905 DV: 22.09.1905; Kap.24 
Nr.1 Bd 13, Bl.35-40 wird zur Torgauer Straße gezogen.

- Torgauer Straße
DB: 27.01.1892, DI: 26.02.1892, DV: 26.02.1892; Tit.XLVIII B (K) Nr. 25 Bd 8, Bl. 92/93

- Tauchaer Straße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Tornauer Straße
Schlüssel : 02457

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1458/99 Beschlussdatum : 20.01.99 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Tornau, einem Ort in der Dübener Heide. Aufgrund der Lage des Gewerbegebietes an der 
zur Dübener Heide führenden Bundesstraße 2 wurden die Straßen im Gewerbegebiet nach drei in der 
Dübener Heide gelegenen Orten, Kossa, Tornau und Söllichau, benannt.

Frühere Namen : - Zeppelinstraße 
Ferdinand Graf von Zeppelin, geb. 08.07.1838 in Konstanz, gest. 08.03.1917 in Berlin, Erfinder des 
lenkbaren Starr-Luftschiffes.
(DB: 02.03.1992)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Torstensonring
Schlüssel : 08357

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 88/96 Beschlussdatum : 17.12.96 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Lennart Graf von Torstenson, schwedischer Generalfeldmarschall und Feldherr in der 
"Schlacht bei Breitenfeld".

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Torweg
Schlüssel : 05209

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Marienbrunn
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Torhaus Dölitz, das in der Völkerschlacht bei Leipzig 1813 schwer umkämpft war und 
heute eine Ausstellung kulturhistorischer Zinnfiguren beherbergt, die Szenen aus dem Befreiungskrieg 
darstellen.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Toskastraße
Schlüssel : 07204

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Der Benennungsgrund konnte anhand der Benennungsakten nicht geklärt werden.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Tränkengraben
Schlüssel : 04308

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : DS-00319/14 Beschlussdatum : 20.11.2014 Inkrafttreten : 07.01.2015

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Graben, der durch den Ortskern von Probstheida nach Connewitz verlief und im zeitraum von 1870 bis 
1930 verrohrt wurde

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Trattendorfer Weg
Schlüssel : 05210

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Siedlung
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0278/87 Beschlussdatum : 02.12.87 Inkrafttreten : 01.01.88

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Kraftwerk Trattendorf im gleichnamigen Stadtteil von Spremberg in Brandenburg. Die 
Benennung erfolgte zusammen mit dem Orenburger Weg nach einem Bauvorhaben einer  
Jugendorganisation der DDR, der "Freien Deutschen Jugend".

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Traubengasse
Schlüssel : 05138

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Großzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2524 Beschlussdatum : 10.11.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt in Erinnerung an einen früher weiter westlich gelegenen Weinberg.

Frühere Namen : - Gäßchen zwischen Knauthainer Straße und Seitenstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Travniker Straße
Schlüssel : 07220

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern, Wahren
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBV-822/11 Beschlussdatum : 18.05.2011 Inkrafttreten : 05.07.2011

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die neue Bundesstraße 6 zwischen Pittlerstraße und der Louise-Otto-Peters-Allee erhält die Name Neue 
Hallesche Straße (von Pittlerstraße bis Kurvenbereich) und Travniker Straße (vom Kurvenbereich bis 
Louise-Otto-Peters-Allee); Travnik: Hauptstadt des mittelbosnischen Kantons mit ca 70 000 Einwohnern; 
seit 2003 Partnerstadt Leipzigs (BN: RBIV-1204/08, DB: 21.05.2008, DI: 15.07.2008)

Frühere Namen : - Verlängerte Max-Liebermann-Straße (Teilstück)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Trendelenburgstraße
Schlüssel : 03049

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 461/96 Beschlussdatum : 24.01.96 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Friedrich Trendelenburg, geb. 24.05.1844 in Berlin, gest. 16.12.1924 in Nikolassee bei Berlin, Professor 
der Chirurgie. Er wirkte von 1895 bis zu seinem Ruhestand 1911 an der Universität Leipzig.

Die Tendelenburgstraße im gleichen Ortsteil an anderer Stelle (DV: 20.02.1931) wurde mit Beschluss vom 
17.03.1965 aufgehoben, da sie als öffentliche Straße entfallen war (Schulhof der 31. Grundschule). 

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Tresckowstraße
Schlüssel : 08173

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Mitte
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Henning von Tresckow, geb. 10.01.1901 Magdeburg, gest. 21.07.1944 (Suizid) bei 
Bialystock, Generalmajor, Generalstabschef der Heeresgruppe Mitte, im März 1943 erster gescheiterter 
Versuch durch eine im Flugzeug versteckte Bombe Hitler zu töten,  beteiligt an der Verschwörung vom 
20.07.1944. Benennung gemäß Ratsbeschluss Nr. 897/93

Frühere Namen : - Fritz-Reuter-Straße
Benannt nach Fritz Reuter, geb. 07.11.1810 in Stavenhagen, gest. 12.07.1874 in Eisenach; 
niederdeutscher Schriftsteller. BN: ., DB: , DI: 15.08.1946.

- Alfred-Frank-Straße
Siehe Alfred-Frank-Straße in Schleußig.
DB: 01.08.1945, DI: 01.08.1945, DV: 01.08.1945; Kap. 24Nr. 1 Bd 39, Bl. 177, 181

- Trainstraße
Train, das Fuhrwesen eines Heeres. Nach der Trainkaserne benannt. Kap.24 Nr.1 Bd 11, Bl.83-86 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Triftsiedlung
Schlüssel : 08358

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 12.05.1945 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der alten Bezeichnung "Trift" für Viehweide. 

Frühere Namen : - Horst-Wessel-Ring 
Horst Wessel, geb. 19.10.1907 in Bielefeld, gest. 23.02.1930 in Berlin (an den Folgen eines Überfalls), Im 
"Horst-Wessel-Lied" von den Nationalsozialisten zum Märtyrer erhoben. (DB: 26.11.1936)

- Triftsiedlung (DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Triftstraße
Schlüssel : 06624

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Miltitz
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 09.02.1912 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der alten Bezeichnung "Trift" für Viehweide. 

Frühere Namen : - Triftweg (DB: ca. 1909)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Triftweg
Schlüssel : 04087

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Marienbrunn
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 30.03.1928 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Historisierende Bezeichnung in Anlehnung an den die Trift genannten Schaftreibeweg, der heutigen 
Probstheidaer Straße, zu dem die erst 1913 angelegte Straße hinführt.

Frühere Namen : - Triftweg und Straße C in Leipzig-Connewitz-Ost
Die Straße C wurde zum Triftweg gezogen

- Triftweg
DB: 19.03.1913, DV: 17.04.1913; Kap. 24 Nr. 1 Bd 16, Bl. 169,170,176

- Straße C in der Gartenvorstadt Leipzig-Marienbrunn



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Trinitatisstraße
Schlüssel : 03141

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Anger-Crottendorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2276 Beschlussdatum : 04.10.1911 Inkrafttreten : 27.10.1911

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der evangelischen Trinitatiskirche in der Sellerhäuser Straße.

Frühere Namen : - Straße XXIVa in Leipzig-Anger-Crottendorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Trögelweg
Schlüssel : 03318

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : VI-DS-02224/16 Beschlussdatum : 07.04.2016 Inkrafttreten : 24.05.2016

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : schmale, leicht hohl geschliffene Bretter, in denen in der Bäckerei die Teiglinge zwischen der 
Teigzubereitung und dem Backvorgang zum Gehen und Ruhen gelagert werden.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Tröndlinring
Schlüssel : 01001

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum, Zentrum-Nord
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1213 Beschlussdatum : 20.06.1908 Inkrafttreten : 01.01.1909

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Carl Bruno Tröndlin, geb. 26.05.1835 in Leipzig, gest. 27.05.1908 in Dresden, Rechtsanwalt 
und Kommunalpolitiker. Tröndlin war Schüler der Thomasschule, studierte an den Universitäten Leipzig, 
Heidelberg und Berlin und eröffnete als Rechtsanwalt und Notar eine Niederlassung in Leipzig. 1870 
wurde er Stadtverordneter, 1874 Stadtverordnetenvorsteher, 1876 Vizebürgermeister; 1899-1908 war er 
Oberbürgermeister. Von 1884 bis 1890 war Tröndlin außerdem Mitglied des Reichstages.
Mit seinem Namen ist vorallem der Bau des Neuen Rathauses (1899-1908) verbunden.
Die Benennung der Straße, die Teil des innerstädtischen Rings ist, erfolgte unmittelbar nach seinem Tod. 
An der Ecke zur Pfaffendorfer Straße stand Tröndlins Geburtshaus.

Frühere Namen : - Löhrs Platz /Am Löhrschen Platze
Seit 1839; Tit. XLVIII B (K) Nr. 25 Bd 1; Bl. 2-6 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Trötzschelstraße
Schlüssel : 02251

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Abtnaundorf
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 27.09.1910 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johanne Sophie Trötzschel, geb. Marhold, geb. 24.11.1829, gest. 30.05.1898, Stifterin für 
die Schulgemeinde in Schönefeld. Die Benennung erfolgte "in Anerkennung des durch Errichtung eines 
Vermächtnisses im Jahre 1898 zu Gunsten hiesiger Schulkinder bekundeten Gemeinsinns".

Frühere Namen : - Straße U/E des Bebauungsplans für Schönefeld



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Trufanowstraße
Schlüssel : 07028

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nord
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1674/99 Beschlussdatum : 14.07.99 Inkrafttreten : 05.09.99

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Nikolai Iwanowitsch Trufanow, geb. 15.05.1900 in Weliki, gest. 22.02.1982 in Charkow. Der 
Generaloberst der Roten Armee war vom 17.07. bis 15.11.1945 Militärkommandant von Leipzig. 1975 
wurde er zum Ehrenbürger ernannt. Die Umbenennung der Straße, die 1902 auf einem ehemaligen 
Exerzierplatz vor Gohlis angelegt wurde, erfolgte anlässlich des 40. Jahrestages der Befreiung vom 
Hitlerfaschismus am 06.05.1985.

Frühere Namen : - Kommandant-Trufanow-Straße
Der Name wurde in Trufanowstraße geändert, weil der Namenszusatz "Kommandant" historisch nicht 
korrekt ist. DB: 14.07.1999 Nr. 1674/99

- Manetstraße
DB: 11.10.1950; StVuR (1) Nr. 125, Bl. 157-164  (Siehe jetzige Manetstraße)

- Montbéstraße
Alban von Montbé, geb. 06.03.1821, gest. 28.01.1911, General der Infanterie, 1874-1885 
Stadtkommandant von Leipzig.
DB: 02.11.1903; DI: 13.11.1903, DV: 13.11.1903; Kap.24 Nr.1 Bd 11, Bl.251/252

- Straße 7 auf dem Exerzierplatz vor Gohlis



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Trusetaler Weg
Schlüssel : 06423

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1674/99 Beschlussdatum : 14.07.99 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Trusetal. In Schönau wurde eine Reihe von Straßen nach Thüringischen Städten 
benannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Tschaikowskistraße
Schlüssel : 07074

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nordwest
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Pjotr Iljitsch Tschaikowski, geb. 07.05.1840 in Wotkinsk, gest. 06.11.1893 in St. Petersburg, 
russischer Komponist.

Frühere Namen : - Johannstraße
DB: 09.07.1947; StVuR (1) Nr. 117, Bl. 128/129

- König-Johann-Straße
Johann, König von Sachsen 1854-1873, geb. 12.12.1801, gest. 29.10.1873, Dante-Übersetzer.
DB: 01.12.1888, DI: 10.12.1888, DV: 10.12.1888, Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 6, Bl.3/4

- Straße II auf dem Areal der Großen Funkenburg



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Tschammerstraße
Schlüssel : 02384

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Anger-Crottendorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1360/98 Beschlussdatum : 19.11.98 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Richard Tschammer, geb. 06.01.1860 in unbekannt, gest. 06.12.1929 in Leipzig, Architekt.
Weidenbach & Tschammer war ein bedeutendes Leipziger Architekturbüro. Die Architekten schufen u. a. 
die Reformierte Kirche am Tröndlinring, die Superintendentur an der Thomaskirche, die 
Comeniusbibliothek in der Schenkendorfstraße und nach Entwürfen des russischen Architekten W. 
Pokrowski die Russische Gedächtniskirche.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Tschechenbogen
Schlüssel : 03304

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 574/96 Beschlussdatum : 21.08.96 Inkrafttreten : 21.08.96

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt in Erinnerung an die Teilnahme tschechischer Soldaten an der Völkerschlacht bei Leipzig 1813. 

Frühere Namen : Erläuterung: Bebauungsgebiet Curschmannstraße 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Tschernyschewskistraße
Schlüssel : 02011

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Nord
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Nikolai Gawrilowitsch Tschernyschewski, geb. 24.07.1828 in Saratow, gest. 29.10.1889 in 
Saratow, russischer Schriftsteller und Nationalökonom.

Frühere Namen : - Graudenzer Weg
"Zum Gedenken an die Loslösung der Gebiete Posens und Westpreußens", Graudenz Reg.-Bezirk 
Marienwerder, heute Grudziadz Wojewodschaft Bydgoszcz.
DB: 05.08.1932, DV: 17.08.1932;  Kap.24 Nr.1 Bd 26, Bl. 184, 188

- Straße D in der Stadtrandsiedlung Mockau



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Tucholskystraße
Schlüssel : 07572

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 30.09.96 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Kurt Tucholsky, geb. 09.01.1890 in Berlin, gest. (Suizid) 21.12.1935 in Hindäs/Schweden, 
satirisch-politischer Schriftsteller.

Frühere Namen : - Feldstraße (DB: 26.06.1936; Stdtav. GR Rückmarsdorf Nr.59 (vor 1945) S.32)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Tübkebogen
Schlüssel : 03288

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBV-822/11 Beschlussdatum : 18.05.2011 Inkrafttreten : 05.07.2011

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Werner Tübke, geb. 30.07.1929 in Schönbeck/Elbe, gest. 27.05.2004 in Leipzig;  Maler, 
Grafiker, Professor und Rektor an der Hochschule für Grafik und Buchkunst.

Frühere Namen : Tirolerweg (Teilstück); Hausnummernbereich 1-7, 20



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Türkisstraße
Schlüssel : 02728

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Mineral und Edelstein Türkis. Die Straße liegt in einem Siedlungsgebiet, in dem die 
Straßen nach Edelsteinen benannt worden sind.

Frühere Namen : - Händelstraße
Georg Friedrich Händel, geb. 23.02.1685 in Halle, gest. 14.04.1759 in London, Komponist, er war neben 
Bach der größte deutsche Komponist seiner Zeit.
BN: TA 2.2/94, DB: 12.10.1994; Stdtav. GR Engelsdorf Nr.97 (nach 45)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Tulpenweg
Schlüssel : 03090

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Sellerhausen-Stünz
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2242 Beschlussdatum : 30.09.1927 Inkrafttreten : 05.10.1927

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Liliengewächs.

Frühere Namen : - Straße 3 in Leipzig-Sellerhausen-Nord



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Turgenjewstraße
Schlüssel : 02022

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Nord
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Iwan Sergejewitsch Turgenjew, geb. 09.11.1818 auf Gut Spasskoje bei Orjol, gest. 
03.09.1883 in Bougival bei Paris, russischer Schriftsteller.

Frühere Namen : - Krotschiner Weg
Krot(o)schin, Kreisstadt im preuß. Reg.-Bez. Posen, heute Krotoszyn Wojewodschaft Poznan.
DB: 04.06.1936

- Straße 13



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Turmalinstraße
Schlüssel : 02820

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 497/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Mineral und Edelstein Turmalin. Die Straße liegt in einem Siedlungsgebiet, in dem die 
Straßen nach Edelsteinen benannt worden sind.

Frühere Namen : - Johann-Sebastian-Bach-Straße 
Johann-Sebastian Bach, geb. 21.03. 1685 in Eisenach, gest. 28.07.1750 in Leipzig. 
Siehe Sebastian-Bach-Straße. BN: TA 47/1, DB: 15.09.1998



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Turmgutstraße
Schlüssel : 07060

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Süd
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1934 Beschlussdatum : 15.07.1914 Inkrafttreten : 15.08.1914

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Turmgut, einem Bauerngut, auch Schloßgut genannt, an dessen Stelle 1755/56 der 
Rats- und Kaufherr Johann Caspar Richter das Gohliser Schlößchen als Sommersitz errichten ließ.

Frühere Namen : - Straße 4 das Bebauungsplanes für Leipzig-Gohlis/Süd



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Turmweg
Schlüssel : 04086

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Marienbrunn
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 694 Beschlussdatum : 19.03.1913 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Der Weg weist zum Glockenturm des Krematoriums auf dem Südfriedhof. (Siehe auch Denkmalsblick).

Frühere Namen : - Straße V in der Gartenvorstadt Leipzig-Marienbrunn



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Turnerstraße
Schlüssel : 04016

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Südost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 27.01.1893 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der ersten Städtischen Turnhalle, die 1862/63 mit hohem Aufwand vom Rat errichtet wurde. 
Sie galt zu ihrer Zeit als eine der größten und besten Turnhallen in Deutschland, indem sie bis zu 800 
Sportlern gleichzeitig Übernachtungsmöglichkeiten bot. Der Haupteingang lag an der später nach ihr 
benannten Straße. Vor der Errichtung der Turnhalle hatte der Rat dem 1845 gegründeten Allgemeinen 
Turnverein zu Leipzig den Kommunalplatz an der Holzgasse (heutige Sternwartenstraße) zur 
unentgeltlichen Nutzung zur Verfügung gestellt. 1846 wurde dieser Turnplatz mit einer Ansprache Dr. 
Schrebers eröffnet.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Uferstraße
Schlüssel : 02337

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nord
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 10.07.1872 Inkrafttreten : 10.07.1872

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Ufer der Parthe, an dem die Straße verläuft. Der Fluss, der hier wegen wiederholter 
Überschwemmungen 1872 ein tiefes, ausgemauertes Bett erhielt, hat früher im wirtschaftlichen Leben der 
Stadt eine erhebliche Rolle gespielt. Leichte Boote vermittelten den Waren- und Personenverkehr 
zwischen Taucha, seinen umliegenden Dörfern und Leipzig. Die einst blühende Wachstuchindustrie nutzte 
die Parthewiesen als Bleichen. Unentbehrlich war das Flüsschen für die Gerber und Lohmüller. Die 
Umbenennung erfolgte aufgrund öffentlicher Proteste gegen die französische Schreibweise des alten 
Straßennamens.

Frühere Namen : - Quaistraße
DB: 19.06.1872, DI: 19.06.1872, DV: 19.06.1872, Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 1, Bl.223/224 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ugiwinkel
Schlüssel : 03319

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : VI-DS-02224/16 Beschlussdatum : 07.04.2016 Inkrafttreten : 24.05.2016

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Ugi, Camillo (eigentlich Camill), deutscher Fußballspieler; Elektromechaniker und Konstrukteur,
geb. 21.12.1884 in Leipzig, gest. 18.05.1970 in Markkleeberg

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Uhlandstraße
Schlüssel : 07116

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Altlindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1713 Beschlussdatum : 10.11.1897 Inkrafttreten : 30.12.1897

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ludwig Uhland, geb. 26.04.1787 in Tübingen, gest. 13.11.1862 in Tübingen, Lyriker, 
Dramatiker, Publizist, Literaturforscher und Herausgeber. Uhland war 1848 Mitglied der liberalen Linken in 
der Frankfurter Nationalversammlung. Er weilte im Mai/Juni 1843 in Leipzig, um den Fundus der 
Universitätsbibliothek zu nutzen. In dieser Zeit war er Gast im Hause des Germanisten Moritz Haupt. Die 
Benennung erfolgte zu Ehren des großen deutschen Dichters.

Frühere Namen : - Schillerstraße und verlängerte Schillerstraße
DB: 20.06.1887

- Straße C
Kap. 24 Nr. 1 Bh 3, Bl. 29 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Uhlandweg
Schlüssel : 02666

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ludwig Uhland, geb. 26.04.1787 in Tübingen, gest. 13.11.1862 in Tübingen. Siehe 
Uhlandstraße. (DB: 1932)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Uhrigstraße
Schlüssel : 08145

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0138/73 Beschlussdatum : 15.08.73 Inkrafttreten : 24.09.73

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Robert Wilhelm Uhrig, geb. 08.03.1903 in Leipzig, hingerichtet 21.08.1944 in 
Brandenburg-Görden. Der Werkzeugdreher und Ingenieur Uhrig war Mitglied der operativen Leitung der 
KPD. Er fasste in Berlin verschiedene Widerstandsgruppen, bekannt als Uhrig-Organisation, zusammen. 
Uhrig hatte seine Jugend in Leipzig-Volkmarsdorf verbracht und die Schule in der Konradstraße besucht.

Frühere Namen : - Straße B im Wohnkomplex Möckern IV



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ulmenweg
Schlüssel : 02667

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 150/95 Beschlussdatum : 17.10.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Laubbaum Ulme (auch Rüster).

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ulmer Straße
Schlüssel : 04249

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Mitte
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 352/91 Beschlussdatum : 19.11.91 Inkrafttreten : 01.01.92

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Grünau wurde eine Reihe von Straßen nach Städten und Regionen in Baden-Württemberg benannt.

Frühere Namen : - Straße der Aktivisten
DB: 21.04.1982; BN: 0062/82; StVuR (2) Nr.1274, Bl. 27, 88-90 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ulrichstraße
Schlüssel : 07024

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Süd
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich Gottlob Ulrich, geb. 03.07.1815 in Höhnstedt, gest. 31.07.1874 in Leipzig,  
Gutsbesitzer in Gohlis. Durch eine von ihm ausgesetzte Stiftung über 3000 Mark konnte 1887 ein 
Diakonat an der Gohliser Kirche eingerichtet und von den Zinsen der Diakon bezahlt werden. Auch die 
Witwe Ulrichs stiftete 6 große Altarleuchter für die Friedenskirche und 10.000 Mark für 
Orchesteraufführungen.

Frühere Namen : Kirchplatz (Teilstück)(BN: RBV-822/11, DB: 18.05.2011; DI: 05.07.2011)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Undinenweg
Schlüssel : 04106

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Marienbrunn
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 638 Beschlussdatum : 15.03.1929 Inkrafttreten : 06.04.1929

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Marienbrunn wurde eine Reihe von Straßen nach deutschen Märchen und Märchengestalten benannt.

Frühere Namen : - Straße 28 in Leipzig-Connewitz-Ost



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ungerstraße
Schlüssel : 03009

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Anger-Crottendorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 449 Beschlussdatum : 10.03.1906 Inkrafttreten : 01.01.1907

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Carl August Unger, geb. 27.12.1837 in Schneeberg, gest. 14.09.1902 in Leipzig, 
Gemeinderatsmitglied und Grundbesitzer in Anger-Crottendorf.

Frühere Namen : - Karlstraße (Carlstraße) in Leipzig-Anger und Anger-Crottendorf
Prinz Friedrich Karl von Preußen, geb. 20.03.1828, gest. 15.06.1885, Generalfeldmarschall und 
Armeeführer 1866 und 1870/71.
(seit 1878)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Universitätsstraße
Schlüssel : 01048

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 09.03.1839 Inkrafttreten : 22.10.1839

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der 1409 gegründeten Universität, deren Hauptgebäude sich seit der Reformation 
(Übergang des Dominikanerklosters in Universitätsbesitz) an der Straße befand. Die ursprüngliche 
Bezeichnung als Alter Neumarkt ist erstmals 1447 nachweisbar. Die Universitätsstraße wird flankiert vom 
1973 fertiggestellten, 110 m hohen (Universitäts-)Hochhaus, das in Form eines aufgeschlagenen Buches 
errichtet wurde und der Moritzbastei (Nr. 9), der alten Stadtbefestigung, die auf einem fünfeckigen 
Grundriß aus den Steinen abgerissener Klöster, mit vier Meter dicken Mauern erbaut wurde. In den alten 
Gemäuern schufen sich seit 1974 die Leipziger Studenten Klubräume.

Frühere Namen : - Alter Neumarkt

- Sperlingsberg
"Der oberste Teil der heutigen Universitätsstraße, vom "Silbernen Bären" bis zur Schillerstraße. Weil sich 
hier die Sperlinge in ziemlicher Menge in dem nächst anliegenden Zwinger aufzuhalten pflegen."



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Untere Eichstädtstraße
Schlüssel : 03220

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Stötteritz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Heinrich Karl Abraham Eichstädt, geb. 08.08.1772 in Oschatz, gest. 04.03.1848 in Benndorf 
bei Jena, Philosoph. Er studierte seit 1787 an der Universität Leipzig und wurde hier 1795 Professor für 
Philosophie. 1797 siedelte er nach Jena über und wurde dort Professor der Poesie und Beredsamkeit. 
Eichstädt war Besitzer des Ritterguts oberen Teils in Stötteritz. 
Stötteritz liegt am Nordrand der Probstheidaer Hochebene, was für einige Straßen beträchtliche 
Niveauunterschiede bedeutet und erklärt, warum in den Chroniken des Vororts immer wieder die Begriffe 
oberer und unterer Teil zu lesen sind. Man unterschied ein Unter- und ein Oberdorf mit je einem Rittergut. 
Der kleinere Gutsbezirk, dessen Flur südwärts der Kirche lag und zur Höhe anstieg, hieß allgemein das 
"Rittergut oberen Teils". Es löste sich auf, als Ende der 1880er Jahre die Bebauung einsetzte. Besitzer 
waren u. a. Glafey und Eichstädt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Untere Mühlenstraße
Schlüssel : 07347

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der ehemaligen Schlobachschen Sägemühle. 
Aufgrund der Eingliederung der Gemeinde Böhlitz-Ehrenberg nach Leipzig 1999 erfolgte eine 
Umbenennung des Straßennamens in Form der Erweiterung des alten Namens.

Frühere Namen : - Mühlenstraße 
BN: 122/09/91, DB: 19.09.1991; Stdtav. GR Böhl.-Ehrenbg. Nr.2600 S.74

- Karl-Liebknecht-Straße 
Karl Liebknecht, geb. 13.08.1871 in Leipzig, ermord. 15.01.1919 in Berlin. Siehe Karl-Liebknecht-Straße.
DB/DI: 19.05.1945; Stdtav. Leipziger Adressbuch 1947

- Mühlenstraße (DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Untere Nordstraße
Schlüssel : 03442

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Lage der Straße. Sie befindet sich unterhalb der Stötteritzer Landstraße (im Gegensatz 
zur Oberen Nordstraße) und verläuft in nördlicher Richtung.

Frühere Namen : - Nordstraße (unteres Teilstück, DB: nach 1934)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Unterer Sandweg
Schlüssel : 08378

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 139/04 Beschlussdatum : 18.11.2004 Inkrafttreten : 28.12.2004

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Straße ist die östliche Verlängerung des Sandweges. Sie ist eine Sackgasse und führt nordöstlich vom 
Kiesweg abgehend zur früher dort gelegenen Sandgrube. Der Name wurde vergeben, weil eine 
Verlängerung des Sandweges eine koplette Neunummerierung nötig gemacht hätte.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Uranusstraße
Schlüssel : 06220

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Nord
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0075/79 Beschlussdatum : 23.05.79 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Grünau wurde eine Reihe von Straßen nach Himmelskörpern benannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ursula-Götze-Straße
Schlüssel : 02287

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Thekla
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ursula Götze (Goetze), geb. 29.03.1916 in Berlin, hingerichtet 05.08.1943 in 
Berlin-Plötzensee. U. Götze gehörte einer Studentengruppe an, die in Verbindung zur 
Widerstandsorganisation Rote Kapelle um H. Schulze-Boysen und A. Harnack stand. Sie organisierte 
Sammlungen für rassisch Verfolgte und politische Häftlinge.

Frühere Namen : - Apenrader Weg
Dänische Hafenstadt, zum Gedenken an die "Loslösung Niedschleswigs vom Deutschen Reich aufgrund 
des Versailler Vertrages vom 28.06.1919", ab 1920 zu Dänemark. 
DB: 18.05.1934, DI: 03.06.1934, DV: 03.06.1934; Kap.24 Nr.1 Bd 29, Bl.210/211, Kap.24 Nr.1 Bd 31, 
Bl.139

- Straße 2 des Bebauungsplangebietes Leipzig-Thekla/Siedlung Am Keulenberg



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Usedomer Straße
Schlüssel : 08193

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : DS-00319/14 Beschlussdatum : 20.11.2014 Inkrafttreten : 07.01.2015

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : sonnenreichste Ostseeinsel

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Václav-Neumann-Straße
Schlüssel : 03234

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Stötteritz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Václav Neumann, geb. 29.09.1920 in Prag, gest. 02.09.1995 in Wien, 
tschechoslowakischer Dirigent, Gewandhauskapellmeister. Er beendete 1968 seine Tätigkeit in Leipzig 
aus Protest gegen die Ereignisse im Zusammenhang mit dem "Prager Frühling".
Die Straße wurde zwischen Schönbachstraße und Ludolf-Colditz-Straße aufgehoben. 
BN: 496/00, DB: 06.12.2000, DI: 01.04.2001

Frühere Namen : - Liebertwolkwitzer Straße
Benannt nach der Gemeinde Liebertwolkwitz bei Leipzig. DB: 26.07.1904

- Straße G



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Vater-Jahn-Straße
Schlüssel : 08360

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 01.07.1938 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich Ludwig Jahn, geb. 11.08.1778 in Lanz/Wittenberge, gest. 15.10.1852 in Freyburg, 
Begründer der bürgerlichen Turnbewegung in Deutschland. Siehe Jahnallee.

Frühere Namen : - Straße der Siedlung in Föringen (DB vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Veilchenweg
Schlüssel : 06626

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Miltitz
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 05/29/97 Beschlussdatum : 04.06.97 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Blütenpflanze Veilchen.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Verdistraße
Schlüssel : 02758

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : TA 2.2/94 Beschlussdatum : 12.10.94 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Guiseppe Verdi, geb. 10.10.1813 in Parma, gest. 27.01.1901 in Mailand, italienischer 
Opernkomponist.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Verlängerte Max -Liebermann-Straße
Schlüssel : 05211

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 154-29/68 Beschlussdatum : 23.10.68 Inkrafttreten : 07.12.68

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Siehe Max-Liebermann-Straße.

Frühere Namen : Die Straße wurde bereits im Volksmund so genannt. 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Verlängerte Schwedenstraße
Schlüssel : 08361

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach den Schweden im Andenken an deren Kampf in den "Schlachten bei Breitenfeld" in den 
Jahren 1631 und 1642.  Sie bildet die Verlängerung der Schwedenstraße.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Verlängerte Wilhelmstraße
Schlüssel : 08362

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Sie bildet die Verlängerung der Wilhelmstraße. Siehe Wilhelmstraße.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Verrinaweg
Schlüssel : 02252

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Thekla
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Verrina, einer Gestalt aus Friedrich Schillers Drama "Die Verschwörung des Fiesco zu 
Genua".

Frühere Namen : - Wüsthoffweg
Kurt Wüsthoff, geb. 1898, gest.(abgestürzt) in Portiz 1926, "Kampfflieger".
DB: 16.06.1939, DI: 09.07.1939, DV: 09.07.1939; Kap.24 Nr.1 Bd 38, Bl.52,56 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Viaduktweg
Schlüssel : 09414

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1030/02 Beschlussdatum : 24.04.2002 Inkrafttreten : 19.06.2002

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem dort befindlichen Viadukt.

Frühere Namen : - Möckernscher Weg (Teilstück zwischen Südtangente und Bahnhofstraße)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Vierackerwiesen
Schlüssel : 05212

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Leutzsch
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach einem Flurnamen, der ebenso wie der benachbarte Straßenzug "Zum Harfenacker" auf 
früher hier betriebene Landwirtschaft hinweist.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Viertelsweg
Schlüssel : 08053

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Mitte, Gohlis-Nord
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 09.07.1947 Inkrafttreten : 15.07.1947

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung :  Die traditionelle Bezeichnung für den Wirtschaftsweg wurde als amtlicher Straßenname übernommen.

Frühere Namen : - Planitzstraße (Teilstück Viertelsweg) und Viertelsweg
Karl Paul Edler von der Planitz, geb. 20.09.1837 in Hohengrün/Vogtland, gest. 19.08.1902 in Hosterwitz, 
sächs. Kriegsminister und General der Infanterie. Er war wesentlich am Verkauf der Pleißenburg an die 
Stadt Leipzig und am Bau der Kasernen in Gohlis und Möckern beteiligt.
DB: 20.06.1903, DI: 19.08.1903, DV:19.08.1903; Kap.24 Nr.1 Bd 11, Bl.220

- Viertelsweg
DB: 09.01.1901, DV: 14.03.1901; Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 10, Bl.199-200, 235 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Vierzehn-Bäume-Weg
Schlüssel : 05213

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Nord
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Traditionelle Bezeichnung nach dem Volksmund.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Viktoriastraße
Schlüssel : 03078

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 01.01.1883 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Kronprinzessin Viktoria, geb. 21.11.1840 in London, gest. 05.08.1901 auf Schloss 
Friedrichshof. Die Tochter der Königin Victoria von Preußen wurde 1858 mit dem preußischen 
Kronprinzen und späteren Kaiser Friedrich III. vermählt. Sie war wegen ihrer liberalen Auffassungen 
populär und nannte sich als Witwe "Kaiserin Friedrich".

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Virchowstraße
Schlüssel : 08026

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Mitte, Gohlis-Nord, Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Rudolf Virchow, geb. 13.10.1821 in Schivelbein/Pommern, gest. 05.09.1902 in Berlin, 
Pathologe, Anthropologe, Hygieniker, Medizinhistoriker und Politiker. Virchow war 1861 Mitbegründer der 
Deutschen Fortschrittspartei und 1880-1893 Mitglied des Reichstags.

Frühere Namen : - Pariser Straße
"Zur Erinnerung an die Belagerung von Paris 19.09.1870 - 28.01.1871 im Deutsch-Französischen Krieg", 
wobei sich die deutschen Truppen vor Paris an der Niederschlagung der Pariser Kommune (18.03. - 
28.05.1871) beteiligten.
DB: 11.11.1899, DI: 30.11.1899, DV: 30.11.1899; Tit. XLVIII B (K) Nr. 25 Bd 10, Bl. 94-99

- Straße 41 in Leipzig-Gohlis



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Vivaldistraße
Schlüssel : 02809

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : TA 47/1 Beschlussdatum : 15.09.98 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Antonio Vivaldi, geb. 04.03.1678 in Venedig, gest. 28.07.1741 in Wien, italienischer Geiger 
und Opernkomponist.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Vlamenstraße
Schlüssel : 07193

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 636 Beschlussdatum : 15.03.1929 Inkrafttreten : 07.05.1929

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Stamm der Flamen (Vlamen), deren Angehörige an der mittelalterlichen Kolonisation 
des Leipziger Raumes beteiligt waren. Es waren Thüringer, Franken und Niederländer, die um das Jahr 
1000 im Gefolge der Heerführer über die Saale vorgedrungen waren und sorbisches Gebiet besiedelten. 
Im Sorbendorf Warin (=Wahren) wurden aller Wahrscheinlichkeit nach Flandern oder Vlamen ansässig. Zu 
dieser Annahme berechtigt die Tatsache, dass in Wahren bis ins 18. Jh. hinein flämisches Erbrecht galt. 
So erbte, im Gegensatz zum sächsischen Landrecht, stets der jüngste Sohn das väterliche Gut.

Frühere Namen : - Straße C in Leipzig-Wahren-Südwest



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Voigtstraße
Schlüssel : 06155

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neulindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1201 Beschlussdatum : 17.09.1937 Inkrafttreten : 03.10.1937

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich August Adolf Voigt, geb. 05.03.1817 in Rosian, gest. 08.12.1885 in Leipzig, Stifter, 
u. a. für das Johannishospital.

Frühere Namen : - Straße XVII in Leipzig-Lindenau-Nord-West



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Volbedingstraße
Schlüssel : 02043

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Abtnaundorf, Mockau-Süd
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 910 Beschlussdatum : 16.05.1906 Inkrafttreten : 01.01.1907

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Gottfried Friedrich Volbeding, geb. 17.08.1804 in Prettin, gest. 29.12.1859 in Leipzig, 
Schulaufseher, Pfarrer in Schönefeld 1841-1859 und Herausgeber der Schönefelder Parochialblätter. 
Die Benennung erfolgte "in Würdigung seiner ganz außergewöhnlichen Verdienste um die Geschichte 
Schönefelds".

Frühere Namen : - Berliner Straße (Teilstück) auf Leipziger Flur und Schönefelder Straße des Mockauer Bebauungsdplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Volckmarstraße
Schlüssel : 03085

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 09.07.1947 Inkrafttreten : 15.07.1947

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich Volckmar, geb. 07.07.1799 in Soest, gest. 07.03.1876 in Leipzig. Er war 1829 
zusammen mit Friedrich Gustav Schaarschmidt Gründer der gleichnamigen Buchhandlung, einer der 
Stammfirmen der Köhler & Volckmar AG & Co. Volckmar entwickelte sein Kommissionsgeschäft zum 
bedeutendsten Umschlagplatz des deutschen Buchhandels.

Frühere Namen : - Hohenzollernstraße
DB: 20.08.1885, DV: 25.08.1885; Kap.24 Nr.1 Bh 2, Bl.77, 80

- Straße C



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Volkmarsdorfer Markt
Schlüssel : 04276

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Volkmarsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBV-1040/11 Beschlussdatum : 14.12.2011 Inkrafttreten : 22.05.2012

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung :

Frühere Namen : Ehem. Name: Ernst-Thälmann-Platz

Erläuterung: Benannt nach Ernst Thälmann, geb. 16.04.1886 in Hamburg, erschossen 18.08.1944 im KZ 
Buchenwald, seit 1925 Vorsitzender der KPD. Auf dem nach Thälmann benannten Platz fanden linke 
Versammlungen statt. Thälmann selbst sprach auf mehreren Veranstaltungen in Leipzig. BN: ., DB: 
01.08.1945, DI: 01.08.1945.

- Volkmarsdorfer Markt (seit 19.05.1945)

- Horst-Wessel-Platz (seit 1933)

- Volkmarsdorfer Markt (seit 1907)

- Marktplatz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Volksgartenstraße
Schlüssel : 02139

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Ost
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0043/75 Beschlussdatum : 26.02.75 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Volksgarten, einer Parkanlage in Schönefeld.

Frühere Namen : - Volksgartenstraße und Straße J
Die Straße J wurde zur Volksgartenstraße gezogen

- Volksgartenstraße

- Volksgartenstraße und Sellerhäuser Weg
DB: 05.07.1919, DV: 26.08.1919; Kap. 24 Nr.1 Bd 18, Bl.33

- Volksgartenstraße und Hohe Straße
DB: 21.11.1916; Kap. 24 Nr.1, Bd.18, Bl.24, 29 Die Umbenennung der Hohen Straße erfolgte zugleich mit 
der Umbenennung des Sellerhäuser Weges erst 1919.

- Volksgartenstraße
DB: 09.01.1904, DI: 01.01.1905, DV: 12.03.1904; Kap.24 Nr.1 Bd 12, Bl.91/92, 95

- Gartenstraße in Sellerhausen



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Vollhardtstraße
Schlüssel : 04146

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Dölitz-Dösen
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1038 Beschlussdatum : 17.04.1912 Inkrafttreten : 01.01.1913

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Gerichtsschöffen in Dölitz, Gottlieb Vollhardt, der einen Bericht über den Kampf um 
das Dorf in der Völkerschlacht bei Leipzig 1813 verfasste. Sein Wohnhaus ist an der Ecke 
Vollhardtstraße/Goethesteig erhalten. Die Vollhardtstraße markiert in etwa die nördliche Grenze des 
einstigen Angerdorfs Dölitz, dem ein sorbischer Gutsweiler vorausging.

Am Haus Nr. 10 befindet sich eine Otto-Weickert-Gedenktafel, 1838-1934, Leipziger Unternehmer und 
Stifter. Gemeinsam mit dem Arzt Haacke schenkte er der Gemeinde ein Haus für eine 
Kleinkinderverwahranstalt. Er hatte viele kirchliche Ehrenämter inne und war Mitbegründer des 
Marthahauses in der Löhrstraße.

Frühere Namen : - Mühlstraße
Nach der Dölitzer Mühle benannt, 1540 erwähnt, seit 1974 nicht mehr im Betrieb 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Voltairestraße
Schlüssel : 08104

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Voltaire, eigtl. Francíois-Marie Arouet, geb. 21.11.1694 in Paris, gest. 30.05.1778 in Paris, 
französischer Philosoph und Schriftsteller.

Frühere Namen : - Malzahnstraße
Major Malzahn fiel am 16.10.1813 bei Möckern in der Völkerschlacht bei Leipzig. (seit 1905)

- Straße O 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Voltaweg
Schlüssel : 03277

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Stötteritz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Alessandro Volta, geb. 18.02.1745 in Como, gest. 05.03.1827 in Como, italienischer 
Physiker.

Frühere Namen : - Kronstädter Weg
"Zum Gedenken an das Deutschtum in Siebenbürgen", Kronstadt, Stadt in Rumänien - Brasov.
DI 16.12.1932 DV: 24.12.1932; Kap.24 Nr.1 Bd 27, Bl.19,49,50

- Straße D der Stadtrandsiedlung Leipzig-Stötteritz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Vor dem Hospitaltore
Schlüssel : 04029

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Südost, Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Mitte, Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Hospitaltor, einem äußeren Stadttor, das die Hospitalstraße (heute Prager Straße) 
etwa in Höhe der Talstraße sperrte. Es gab zehn außerhalb der Stadtmauer errichtete Torhäuser. Noch im 
Adressbuch von 1943 wird das Haus Hospitalstraße 34 als Hospitaltorhaus geführt. Die dort befindliche 
Gaststätte hieß Grimmaisches Torhaus. Die etwa 100 m lange Straße führt vom Ostplatz zum 
Friedenspark, dem Gelände des ehemaligen Neuen Johannisfriedhofs, der 1970 geschlossen wurde 
(siehe auch Philipp- Rosenthal-Straße). Dieser Gottesacker hieß offiziell "Friedhof vor dem Hospitaltore". 
Im Leipziger Tageblatt vom 28.09.1846 wurde bekanntgegeben, "dass ab Dienstag, 29.9., alle Leichen, für 
welche nicht bereits eine Stelle auf dem alten Johannisfriedhof geführt ist, auf dem neuen Friedhof 
beerdigt werden".

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Vordere Schlobachstraße
Schlüssel : 07371

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 138/07/95 Beschlussdatum : 15.06.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Franz Schlobach. Siehe Franz-Schlobach-Straße.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wachauer Straße
Schlüssel : 03213

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Stötteritz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 26.07.1904 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Wachau bei Leipzig, deren Territorium in der Völkerschlacht bei Leipzig 1813 
ein Hauptschlachtfeld war. 12 Apelsteine auf Wachauer Gebiet, von insgesamt 44, bezeugen dies. Am 
01.01.1994 wurde Wachau nach Markkleeberg eingemeindet.

Frühere Namen : - Straße B



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wachberg
Schlüssel : 07574

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Wachberg, die mit 133,6 m über NN die höchste Erhebung von Rückmarsdorf. Auf 
dem Wachberg befindet sich der unter Denkmalsschutz stehende Wasserturm und die "Tanzlinde" mit fast 
waagerechten Ästen im unteren Teil, von denen aus die Juroren dem Tanzvolk zuschauten. Die Linde ist 
die letzte von ehemals drei Linden, die seit 1839 als Rückmarsdorfer Siegelsymbol galten.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wachbergallee
Schlüssel : 07590

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 278/8/1995 Beschlussdatum : 01.03.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Wachberg, die mit 133,6 m über NN die höchste Erhebung von Rückmarsdorf. Die 
Allee wird als Ost-West-Magistrale dieses Wohngebietes bezeichnet. 

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wacholderweg
Schlüssel : 03570

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 21.07.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem zypressenartigen Strauchgewächs Wacholder.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wachsmuthstraße
Schlüssel : 06025

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plagwitz
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 187 Beschlussdatum : 30.01.1895 Inkrafttreten : 01.03.1895

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Rudolf Wachsmuth, geb. 31.12.1828 in Leipzig, gest. 26.07.1890 in Leipzig, seit 1861 einer 
der Direktoren der Allgemeinen Deutschen Creditanstalt (ADCA) und Mitbegründer der Leipziger 
Immobiliengesellschaft.

Frühere Namen : - Straße C des Kleinzschocherschen Bebauungsplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wachtelsteig
Schlüssel : 06191

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 405 Beschlussdatum : 23.04.1934 Inkrafttreten : 09.05.1934

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In den Knautkleeberger Siedlungen wurde eine Reihe von Straßen nach einheimischen Wildarten benannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wächterstraße
Schlüssel : 05184

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Süd
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 352/91 Beschlussdatum : 19.11.91 Inkrafttreten : 01.01.92

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl-Georg von Wächter, geb. 24.12.1797 in Marbach, gest. 15.01.1880 in Leipzig, Jurist, 
der an der Universität Leipzig lehrte und 1858-1860 ihr Rektor war. 1860 gehörte von Wächter zu den 
Mitbegründern des Deutschen Juristentages und wurde dessen erster Präsident. Die Ehrenbürgerschaft 
der Stadt Leipzig wurde ihm 1859 anlässlich der 450jährigen Jubelfeier der Universität verliehen. 

Die Wächterstraße erhielt ihren Namen 1884. Sie führte von der Beethovenstraße bis zum 
Peterssteinweg. Der obere Teil zwischen Harkortstraße und Peterssteinweg, die jetzige Dimitroffstraße, 
hieß schon lange Klitschergäßchen (Klitscher bedeutet Ziegelstreicher), dann Pleißengasse und 
Pleißenstraße, als an der Stelle der heutigen Wächterstraße die westliche Begrenzung des botanischen 
Gartens lag, dessen Gelände die Stadt bereits 1878 von der Universität erworben hatte und auf dem das 
Reichsgericht, die Kunstakademie, die Universitätsbibliothek, das Konservatorium der Musik und andere 
repräsentative Bauten entstanden. Die Daten beziehen sich auf die Rückbenennung.

Frühere Namen : - Dimitroffstraße
Vom Peterssteinweg bis Beethovenstraße. DB: 13.07.1949, DI: 10.08.1949; StVuR (1) Nr. 120, Bl. 
184-186

- Wächterstraße
Vom Petersteinweg bis Beethovenstraße. Seit 1889, Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 6, Bl.7

- Wächterstraße
Von Harkort- bis Beethovenstraße. DB: 09.07.1884, DI: 11.07.1884, DV: 11.07.1884; Tit.XLVIII B (K) Nr. 
25 Bd 4, Bl.135/136, 138

- Straße II des südwestlichen Bebauungsplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wahrener Straße
Schlüssel : 08363

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren, Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 04.06.1945 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Ortsteil Wahren. Die Straße führt in diese Richtung. (Rückbenennung)

Frühere Namen : - Scharnhorststraße (DB: 04.05.1936)
Gerhard Johann David v. Scharnhorst, geb. 12.11.1755 in Bordenau, gest. 28.06.1813 in Prag. Er war 
1813 Generalstabschef von Blücher. Die Benennung erfolgte zur Erinnerung an den "Schöpfer der 
deutschen Wehrpflicht".

- Wahrener Straße (DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Waldbaurstraße
Schlüssel : 02268

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Abtnaundorf
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 15.05.1908 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Robert Waldbaur, geb. 1857, gest. 1905, Fabrikbesitzer in Schönefeld. Die Straße, die 
ursprünglich nach dessen Witwe Margarete-Waldbaur-Straße benannt war, wurde kurz danach, auf deren 
Bitte hin, zu Ehren ihres Mannes umbenannt.

Frühere Namen : - Margarete-Waldbaur-Straße
DB: 14.04.1908, DV: 16.04.1908; Kap.24 Nr.1 Bh 14, Bl.23-25

- Fabrikstraße
Nach der Fabrik Berger & Wirth.
DB: 01.03.1892; Kap.24 Nr.1 Bh 14, Bl.1/2

- Straße A des Bebauungsplanes Nr. 1 für Schönefeld



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Waldblick
Schlüssel : 07389

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBIV-587/06 Beschlussdatum : 26.04.2006 Inkrafttreten : 21.06.2006

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : benannt nach dem angrenzenden Landschaftsschutzgebiet "Leipziger Auwald"

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Waldemar-Götze-Straße
Schlüssel : 02294

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Thekla
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 01.08.1945 Inkrafttreten : 01.08.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl Waldemar Götze, geb. 12.05.1915 in Leipzig, Todesursache und Sterbedatum nicht 
ermittelt, Steinsetzer, Organisator einer antifaschistischen Gruppe in Leipzig. W. Götze ging 1936 nach 
Schweden oder Finnland und von dort in die Sowjetunion. Seitdem gibt es keine belegten Informationen 
mehr über ihn. Es wird vermutet, dass er in der Roten Armee kämpfte und gefallen ist oder durch Stalin 
umgebracht wurde.

Frühere Namen : ( - Woldemar-Götze-Straße
Eigentlich sollte die Straße nach Woldemar Götze benannt werden. Aus unbekanntenGründen, konnte die 
erste Straßenbennungskommission nach dem 2. Weltkrieg den Namen Woldemar Götze nicht mehr 
zuordnen und fand den Namen Waldemar Götze für zutreffend, da die Benennung zum damaligen 
Zeitpunkt unter dem Motto "Ehre den sozialistischen Vorkämpfern und den Opfern der Barbarei" stand. 
War es nun ein Schreibfehler oder geht die Namensgebung tatsächlich auf Woldemar zurück?
Nach einer anderen Quelle war Woldemar Götze aber doch der eigentliche Namensgeber der Straße.
Dr. Woldemar Götze, geb. 1843, gest. 1898, Pädagoge, Vertreter der "Handfertigkeitbewegung", Leiter 
der "Leipziger Schülerwerkstatt" in der alten Thomasschule und von 1887 - 1898 Direktor der 
"Lehrerbildungsanstalt für Knaben-Handarbeit".)

- Karl-Liebknecht-Straße
Siehe Karl-Liebknecht-Straße.
DI: 19.05.1945, DV: 19.05.1945; Kap.24 Nr.1 Bd 38, Bl.124

- Dietrich-Eckart-Straße
Dietrich Eckart, geb. 23.03.1868 in Neumarkt (Oberpfalz), gest. 26.12.1923 in Berchtesgaden, 
nationalkonservativer Dichter.
DB: 29.04.1933, DV: 24.05.1933; Kap.24 Nr.1 Bd 28, Bl.38,75

- Karl-Liebknecht-Straße
Um 1928 von der Gemeinde Thekla benannt. Kap.24 Nr.1 Bd 28, Bl.1

- Wiesenweg



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Waldkerbelstraße
Schlüssel : 06269

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0245/86 Beschlussdatum : 17.12.86 Inkrafttreten : 16.10.87

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Im Wohngebiet Heiterblick wurde eine Reihe von Straßen nach Pflanzen benannt.

Frühere Namen : - Straßen C 3, Q 1, Q 3 im Wohngebiet Leipzig-Paunsdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Waldmeisterweg
Schlüssel : 07372

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach einem ehemaligen beliebten Ausflugslokal, das sich in der Auenstraße befand. 
(DB: vor 1919)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Waldplatz
Schlüssel : 07183

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nordwest
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Stadtwald Rosental. Dieser Platz am Beginn der Waldstraße wurde im Volksmund 
schon lange so genannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Waldrebenweg
Schlüssel : 02714

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Hahnenfußgewächs Waldrebe (auch Clematis). Die Straße liegt in einem 
Siedlungsgebiet, in dem die Straßen nach Wildbusch-Gewächsen benannt worden sind.

Frühere Namen : - Blumenstraße (BN: 30.5, DB: 09.03.1992; Stdtav. GR Engelsdorf Nr.115 Bd.2 (nach 45))

- Karl-Liebknecht-Straße 
Karl-Liebknecht, geb. 13.08.1871 in Leipzig, ermord. 15.01.1919 in Berlin. Siehe Karl-Liebknecht-Straße.
DB/DI: 19.05.1945; Stdtav. Leipziger Adressbuch 1947

- Horst-Wessel-Straße (DB: nach 1933) 
Horst Wessel, geb. 09.10.1907 in Bielefeld, gest. 23.02.1930 in Berlin an den Folgen eins Überfalls, 
Student, seit 1926 Mitglied der NSDAP.

- Siedlungsstraße (DB: ca. 1926)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Waldstraße
Schlüssel : 07056

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nordwest
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten : 19.05.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Straße ist die Magistrale des Waldstraßenviertels, einer Wohngegend aus der Gründerzeit, die sich 
aus der Ranstädter Vorstadt herausbildete. Sie führt zum Rosental.

Frühere Namen : - Ludendorffstraße (Teilstück)
Ludendorff, Erich, geb. 9.4.1865 Kruszewnia (Posen), gest. 20.12.1937 Tutzing, preuß. General.
Die Wald- und die Elsterstraße wurden in Ludendorffstraße umbenannt. DB: 23.12.1937, DI: 01.04.1938, 
DV: 09.01.1938; Kap. 24 Nr. 1 Bd 34, Bl. 197-199 ein Teilstück der Ludendorffstraße wurde 1945 in 
Waldstraße umbenannt.

- Waldstraße und unbenannter Fahrweg im Rosental
DB: 25.02.1914, DV: 07.04.1914; Kap.24 Nr.1 Bd 17, Bl.76-78

- Waldstraße und Elsterstraße

- Waldstraße
DB: 02.06.1855; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 2, Bl. 125-127

- Elsterstraße
Seit 1845 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Waldweg
Schlüssel : 05192

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Connewitz
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Der Weg verläuft am Waldrand, des Gautzscher Spitze genannten Teils des südlichen Auenwaldes.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Waldwinkel
Schlüssel : 07575

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der bewaldeten Gegend und der Art der Bebauung. (DB: nach 1919)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Waldzieststraße
Schlüssel : 06272

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0245/86 Beschlussdatum : 17.12.86 Inkrafttreten : 16.10.87

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Nach der Heilpflanze Waldziest. Im Wohngebiet Heiterblick wurde eine Reihe von Straßen nach Pflanzen 
benannt.

Frühere Namen : - Straßen C 1, C 2, G 1 im Wohngebiet Leipzig-Paunsdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Walnußweg
Schlüssel : 05152

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 177/00 Beschlussdatum : 19.01.2000 Inkrafttreten : 05.03.2000

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Straße wurde nach den dort stehenden Walnussbäumen benannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Walter-Albrecht-Weg
Schlüssel : 02026

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Nord
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 09.06.1948 Inkrafttreten : 29.06.1948

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Walter Albrecht, geb. 08.03.1892 in Leipzig, gest. 07.08.1933 in Leipzig, Zimmermann. 
Albrecht war Mitglied des Rotfrontkämpferbundes, Funktionär der Bezirksleitung der KPD in Westsachsen 
und Stadtverordneter in Leipzig. Ab 1933 illegale Tätigkeit als Leiter des Nachrichtendienstes in Sachsen. 
Durch Verrat fiel er der Gestapo am 14.7.1933 in die Hände und wurde im Polizeigefängnis in der 
Wächterstraße ermordet.

Frühere Namen : - Tauchaer Straße

- Ostmarkenweg
"Zum Gedenken an die Loslösung der Gebiete Posens und Westpeußens"
DB: 05.08.1932, DV: 17.08.1932;  Kap.24 Nr.1 Bd 26, Bl.184, 188

- Straße E in der Stadtrandsiedlung Mockau



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Walter-Barth-Straße
Schlüssel : 03095

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Sellerhausen-Stünz
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 183-39-5A/5/62 Beschlussdatum : 19.11.62 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Walter Paul Barth, geb. 02.11.1911 in Stauffen/Breisgau, erschossen Anfang 1945, 
Schriftsetzer, Mitglied der KPD. Barth beteiligte sich im Leipziger Osten am Widerstandskampf. Wegen 
gemeinschaftlicher Vorbereitung zum Hochverrat wurde er zu Zuchthaus verurteilt und kam nach 
Strafverbüßung in das KZ Sachsenhausen. Er meldete sich im Auftrag der illegalen Parteileitung zum 
Strafbatallion Dirlewanger (einer SS-Einheit, "Himmelfahrtskommando"). Bei dem Versuch zur Roten 
Armee überzulaufen wurde er erschossen.
(siehe Gottlaßstraße)

Frühere Namen : - Straße B des Neubaugebietes Sellerhausen



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Walter-Cramer-Straße
Schlüssel : 08062

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Mitte
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 01.08.1945 Inkrafttreten : 01.08.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Wilhelm Bernardo Walter Cramer, geb. 01.05.1886 in Leipzig, hingerichtet 14.11.1944 in 
Berlin, Unternehmer, seit 1919 Geschäftsführer der Kammgarnspinnerei Gautzsch AG und seit 1923 
Vorstandsmitglied der Leipziger Kammgarnspinnerei Stöhr & Co. AG. Cramer, der mit Carl Friedrich 
Goerdeler befreundet war, gehörte zu den führenden zivilen Vertretern der Widerstandsbewegung vom 20. 
Juli 1944.
Ein Gedenkstein für Walter Cramer befindet sich im Johannapark.

Frühere Namen : - Manteuffelstraße
Edwin Hans Karl Freiherr von Manteuffel, geb. 24.02.1809 in Dresden, gest. 17.06.1885 in Karlsbad, 
preuß. Generalfeldmarschall, kommandierender General und Armeeoberbefehlshaber in den Kriegen 1866 
und 1870/71 und seit 1879 Statthalter des ehemaligen Reichslandes Elsaß-Lothringen.
DB: 25.07.1930, DI: 12.08.1930, DV: 12.08.1930; Kap. 24 Nr. 1 Bd 23, Bl. 177-178

- Straße 18 in Leipzig-Gohlis-Nord



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Walter-Günther-Weg
Schlüssel : 02796

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Baalsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 07.02.62 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Walter Günther, Mitbegründer der Siedlersparte Baalsdorf. 1946 erfolgte eine Parzellierung 
des Landes im Rahmen der Bodenreform. Die Straße befindet sich in dieser Siedlung.
Walther Günther: 1905-1961, Mitbegründer des Siedlervereins in Baalsdorf um 1950, half bei der 
Parzellierung des Bodenreformlandes 

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Walter-Heinze-Straße
Schlüssel : 06012

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plagwitz
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 01.08.1945 Inkrafttreten : 01.08.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Walter Heinze, geb. 18.06.1900 in Leipzig, gest. 23.02.1933 in Leipzig, 
Maschinenschlosser. Er war Mitglied der SPD und des Reichsbanners Schwarz-Rot-Gold, der 
Wehrorganisation von SPD, DDP und Zentrumspartei zum Schutz der Weimarer Republik. Beim 
Aufeinandertreffen einer Gruppe des Reichsbanners und der SA wurde Heinze durch mehrere 
Messerstiche verletzt, an denen er verstarb. Die Mörder wurden nicht gefunden oder bestraft, da die 
polizeilichen Untersuchungen auf der Grundlage damaliger Gesetze für politische Mordfälle eingestellt 
wurden. Heinze war das erste Todesopfer der Leipziger Arbeiterbewegung nach dem 30. Januar 1933. 
Am Tage des Reichstagbrandes, dem 28.2.1933 wurde Heinze im Zuge einer großen 
Einheitsfront-Demonstration beigesetzt.

Frühere Namen : - Ziegelstraße
DB: 08.04.1905, DV: 05.05.1905, DI: 01.01.1906; Kap.24 Nr.1 Bd 12, Bl.234, 239

- Ziegelstraße und Zimmerstraße in Leipzig-Plagwitz
Nach der Dr. Karl Heineschen Ziegelei



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Walter-Heise-Straße
Schlüssel : 03461

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 8-6/88 Beschlussdatum : 21.03.88 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Walter Heise, geb. 08.09.1899 in Aschersleben, hinger. 08.02.1945 in Dresden, Mitglied der 
KPD. 1924 nach Leipzig gezogen engagierte er sich in der Erwerbslosenbewegung und im antifaschis- 
tischen Kampf in Probstheida und Stötteritz. 
1932 führte er eine große Demonstration von Arbeitslosen durch die Leipziger Innenstadt. Diese muss den 
Oberbürgermeister Goerdeler so beeindruckt haben, dass er eine Abordnung mit Heinze empfing.
Wegen Widerstands gegen die NS-Diktatur wurde zu 2 Jahren und 9 Monaten Zuchthaus verurteilt. Nach 
Verbüßung setzte er seine illegale Arbeit fort. Auf Grund einer angeblichen Nichtabgabe eines Flugblattes 
wurde er wegen "Rückfall zum Hochverrat" zum Tode verurteilt.

Frühere Namen : - Carpzovstraße
Benedikt Carpzov, geb. 27.5.1595 in Wittenberg, gest. 30.8.1666 in Leipzig, Rechtsgelehrter.
(1911-1958)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Walter-Köhn-Straße
Schlüssel : 02440

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Seehausen
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 10/09/94 SEE Beschlussdatum : 27.09.94 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Paul Walter Köhn, geb. 29.06.1924 in Rüdesheim am Rhein, gest. 21.08.2013, Mitinitiator 
und -investor des Gewerbegebietes "Sachsenpark". Er hat ca. 400 Arbeitsplätze geschaffen und hohe 
materielle Unterstützung für die Gemeinde Seehausen geleistet. Die Benennung der Straße erfolgte als 
Ehrung für ihn im hohen Alter. 

Frühere Namen : - Parkstraße 
BN: 05/23/94, DB: 26.04.1994) Stdtav. GR Seeh. 740 Bd.2 (nach 45) S.4;



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Walter-Markov-Ring
Schlüssel : 03462

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 101/4/94 Beschlussdatum : 10.11.94 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Walter Markov, geb. 05.10.1909 in Graz, gest. 03.07.1993 in Berlin, Historiker. Er studierte 
in Leipzig, Köln, Berlin, Hamburg und Bonn. Von 1936-1945 wurde er wegen antifaschistischer Tätigkeit 
und KPD-Mitgliedschaft inhaftiert. Seit 1946 an der Universität Leipzig tätig. Markov wohnte von 
1955-1992 in Holzhausen.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Walterweg
Schlüssel : 03281

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBV-822/11 Beschlussdatum : 18.05.2011 Inkrafttreten : 05.07.2011

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Hermann Walter, geb. 10.01.1838 in Ebeleben, gest. 08.06.1909 in Leipzig; Fotograf, 
Bildchronist Leipzigs

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Walther-Rathenau-Straße
Schlüssel : 03571

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Walther Rathenau, geb. 29.09.1867 in Berlin, ermordet 24.06.1922 in Berlin, Schriftsteller, 
Industrieller, Politiker. Er war u. a. Präsident der AEG. 1922 war er Außenminister und schloss den 
Rapallovertrag ab. (DB: nach 1947)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wangerooger Weg
Schlüssel : 08074

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Nord
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 986 Beschlussdatum : 15.05.1930 Inkrafttreten : 17.05.1930

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Gohlis wurde eine Reihe von Straßen nach Nordseeinseln benannt.

Frühere Namen : - Straße 1 des Wohnblocks der A.-G. für Haus- und Grundbesitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wartenburgstraße
Schlüssel : 07194

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 18.07.1913 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Ort des Sieges des preußischen Generals Hans David Ludwig von Yorck über die 
Franzosen am 03.10.1813 bei Wartenburg an der Elbe. Dieser Sieg leitete die Operation der Verbündeten 
ein, die zur Völkerschlacht bei Leipzig 1813 führte. Für seinen Triumph wurde er 1814 vom preußischen 
König als Yorck von Wartenburg in den Grafenstand erhoben.

Frühere Namen : - Straße II



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wasserstraße
Schlüssel : 07131

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Altlindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 924 Beschlussdatum : 11.05.1907 Inkrafttreten : 01.01.1908

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Kleinen Luppe, einem Flussarm der Elster, zu der die kurze Straße führt.

Frühere Namen : - Teichstraße
DB: 05.08.1886; Kap.24 Nr.1 Bh 3, Bl.25 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wasserturmstraße
Schlüssel : 02760

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem 1913 erbauten Wasserturm, dem Wahrzeichen von Engelsdorf, zu dem die Straße 
führt. (DB: ca. 1913)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wasserturmweg
Schlüssel : 06018

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Großzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem an der Straße stehenden Wasserturm.

Frühere Namen : - Am Wasserturm
BN: 771/93, DB: 19.05.1993, DI: 01.07.1993.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wasserwerkstraße
Schlüssel : 02847

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBIV-708/06 Beschlussdatum : 11.10.2006 Inkrafttreten : 22.11.2006

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Wasserwerke sind Anlagen zur Aufbereitung, Speicherung und Förderung von Wasser;
Verlängerung der Wasserwerkstraße in Borsdorf

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wasserwerksweg
Schlüssel : 02441

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Seehausen
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 10/01/97 SEE Beschlussdatum : 24.02.97 Inkrafttreten : 01.07.97

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem alten Wasserwerk, an dem die Straße vorbeiführt.

Frühere Namen : - Am Wasserwerk (11/09/94)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wasunger Straße
Schlüssel : 06421

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1674/99 Beschlussdatum : 14.07.99 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Wasungen. In Schönau wurde eine Reihe von Straßen nach Thüringischen 
Städten benannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Watestraße
Schlüssel : 04150

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lößnig
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1061 Beschlussdatum : 04.09.1931 Inkrafttreten : 21.09.1931

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Wate, einem Recken der Gudrunsage. In der Gudrunsiedlung wurde eine Reihe von 
Straßen nach Gestalten aus dem Gudrunlied, einem mittelhochdeutschen Epos, benannt.

Frühere Namen : - Straße 1 des Bebauungsplangebietes Leipzig-Connewitz/Südost und -Lößnig/Nord



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Watzdorfstraße
Schlüssel : 03214

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Sellerhausen-Stünz
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 654 Beschlussdatum : 15.04.1905 Inkrafttreten : 01.01.1906

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Werner Rudolf Heinrich von Watzdorf, geb. 19.12.1836 in Dresden, gest. 29.02.1904 in 
Dresden, sächsischer Finanzminister 1895-1902 und Förderer des Leipziger Hauptbahnhofprojektes.

Frühere Namen : - Straße M I in Leipzig-Sellerhausen
DB: 15.04.1905, DI: 01.01.1906, DV: 05.05.1905; Kap.24 Nr.1 Bd 12, Bl.237-238 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Weberknechtstraße
Schlüssel : 06289

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Heiterblick
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 801/97 Beschlussdatum : 16.04.97 Inkrafttreten : 16.04.97

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Im Wohngebiet Kiebitzmark wurde eine Reihe von Straßen nach einheimischen Tierarten, hier nach dem 
Weberknecht, benannt.

Frühere Namen : Ursprünglich DB: 13.01.1988, BN: 0003/88, StVuR (2) Nr. 2098, Bl.35-37, Neubaugebiet in der Form nicht 
gebaut, aber Teil der Benennungen für den veränderten Straßenverlauf verwendet 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wegastraße
Schlüssel : 06222

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Nord
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0075/79 Beschlussdatum : 23.05.79 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung :  In Grünau wurde eine Reihe von Straßen nach Himmelskörpern benannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Weheweg
Schlüssel : 06086

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 27 Beschlussdatum : 14.01.1938 Inkrafttreten : 06.02.1938

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Hans Jacob Wehe, Pfarrer in Leipheim bei Ulm und während des Bauernkrieges 1525 
Prediger und Hauptmann im Leipheimer Haufen in Schwaben. Wehe wurde am 05.04.1529 bei Günzburg 
hingerichtet.

Frühere Namen : - Straße 4 in der Kleinsiedlung Leipzig-Knauthain



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wehrmannstraße
Schlüssel : 07217

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Nord
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 373/00 Beschlussdatum : 12.07.2000 Inkrafttreten : 06.09.2000

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Fritz Karl Wehrmann, geb. 07.07.1919 in Leipzig, gest. 10.05.1945 (hingerichtet) in der 
Geltinger Bucht (Ostsee). Matrose. Am 09.05.1945 Verurteilung mit zwei weiteren Matrosen zum Tode 
wegen Fahnenflucht, nach der bedingungslosen deutschen Kapitulation.  
Sein Schicksal wurde im Fernsehfilm und Buch "Rottenknechte" nachempfunden.

Frühere Namen : - Richard-Staimer-Straße
Richard Staimer, geb. 25.01.1907 in München, gest. 24.10.1982 in Berlin, als General Hoffmann 
Kommandeur des Thälmann-Bataillons im Spanischen Bürgerkrieg von 1936 bis 1938. Staimer war nach 
1945 u. a. Kommandeur der VP-Bereitschaft Leipzig, 1955 Mitglied des FDJ-Zentralrates. 
Die Benennung erfolgte zusammen mit der Fritz-Schmenkel- und Joseph-Zettler-Straße, dem 
Jörgen-Schmidtchen-Weg und der Straße der NVA. Beschluss-Nr. 232/86, DB: 03.12.1986

- Straße 2



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Weickmannweg
Schlüssel : 06331

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lausen-Grünau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBIV-1204/08 Beschlussdatum : 21.05.2008 Inkrafttreten : 01.07.2008

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ludwig F. Weickmann, geb. 15.8.1882 in Neu-Ulm, gest. 29.11.1961 in Bad Kissingen. 
Weickmann wurde 1923 Inhaber des Lehrstuhls für Geophysik und Direktor des Geophysikalischen 
Institutes an der Universität Leipzig. Auf seine Initiative wurde 1932 das Geophysikalische Observatorium 
Collm auf dem Collmberg bei Oschatz eingeweiht. Er war erster Präsident des nach dem Zweiten 
Weltkrieg neu geschaffenen Deutschen Wetterdienstes.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Weidenbachplan
Schlüssel : 02383

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Anger-Crottendorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1360/98 Beschlussdatum : 19.11.98 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Georg Weidenbach, geb. 01.10.1853 in Dresden, gest. 30.09.1928 in Leipzig, Architekt.
Siehe Tschammerstraße.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Weidenhof
Schlüssel : 02039

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Süd
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1671 Beschlussdatum : 03.09.1920 Inkrafttreten : 16.12.1920

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Zwischen Mockauer Straße und Parthe befinden sich die drei Wohnhöfe der Weidenhofsiedlung. Einer von 
ihnen ist der Weidenhof, der seinen Namen den hier früher wachsenden Weiden, der Ochsen-, Holz- und 
Richterweide, verdankt. Dem Weidenhof schließen sich der Erkerhof und Pappelhof an. 
Die Weidenhofsiedlung entstand in den Jahren 1919 - 1924, als erstes städtisches Wohnungsbauprojekt 
nach Plänen des Leipziger Stadtbaurates Carl James Bühring. Die Kleinhaussiedlung besteht aus 163 
symmetrisch um 3 Innenhöfe gruppierte 2-stöckige Reihenhäuser in Klinkerbauweise. Trotz der 
interessanten Architektur wurde die Ausführung stark kritisiert (keine Versorgungseinrichtungen, zu 
niedrige Bauweise, keine Verhinderung der aufkommenden Wohnungsnot). Schon 1924 wurde Bühring 
abgewählt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Weidenhofweg
Schlüssel : 02253

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Süd
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1705 Beschlussdatum : 28.06.1929 Inkrafttreten : 13.07.1929

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Der Weg mit zwei torartigen Turmbauten als Eingangszone führt zum Weidenhof (siehe auch Weidenhof).

Frühere Namen : - Weidenweg
DB: 15.02.1929, DI: 23.02.1929, DV: 23.02.1929; Kap. 24 Nr. 1 Bd 22, Bl. 60-61

- Straße I in Leipzig-Mockau-Süd



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Weidenweg
Schlüssel : 06192

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Großzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2524 Beschlussdatum : 10.11.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Benennung erfolgte in Anlehnung an den früheren Namen (Trift entspricht dem Wort (Vieh-)Weide).
Umbenennung des Teilstückes zwischen Weidenweg und Gerhard-Ellrodt-Straße in Blanchardweg)

Frühere Namen : - Triftweg



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Weidlichstraße
Schlüssel : 03111

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Sellerhausen-Stünz
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich Gustav Weidlich, geb. 02.02.1828 in Leipzig, gest. 22.10.1882 in Leipzig, Kantor 
und Kirchschullehrer in Paunsdorf.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Weidmannstraße
Schlüssel : 02094

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neustadt-Neuschönefeld
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 449 Beschlussdatum : 10.03.1906 Inkrafttreten : 01.01.1907

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Moritz Georg Weidmann, geb. 13.03.1658 in Speyer, gest. 18.08.1693 in Leipzig, 1680 
Gründer der Weidmannschen Verlagsbuchhandlung in Frankfurt am Main, die 1681 ihren Sitz nach dem  
geschäftsgünstigeren Leipzig verlegte. Unter der späteren Führung durch Erasmus Reich, "dem Fürsten 
unter den Buchhändlern", nahm das Unternehmen eine glanzvolle Entwicklung. Die Umbenennung 
erfolgte zu Ehren der Weidmannschen Buchhandlung, die 170 Jahre ihren Sitz in Leipzig gehabt hat.

Frühere Namen : - Kronprinzstraße in Leipzig-Reudnitz
Friedrich Wilhelm Kronprinz von Preußen, nachmals Kaiser Friedrich III. 
"Nach Gemeinderhatsbeschluss haben die auf dem Feldgrabenareal erbauten Straßen folgende Namen 
erhalten: ... und die mit dem Holdefreund̀ schen Grundstück parallel verlaufende, auf die Dresdener 
Chaussee einerseits und in die Schulstraße andererseits einmündende Straße den Namen 
Kronprinzenstraße"  - aus "Leipziger Dorfanzeiger"; Nr. 74 vom 14.9.1870. 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Weidmannweg
Schlüssel : 06082

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1103 Beschlussdatum : 29.07.1938 Inkrafttreten : 14.08.1938

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt im Zusammenhang mit dem nach Wildarten benannten Straßen in den Knautkleeberger 
Siedlungen.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Weigandtweg
Schlüssel : 06084

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 27 Beschlussdatum : 14.01.1938 Inkrafttreten : 06.02.1938

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich Weigandt, dem Rentmeister zu Miltenberg. 1525 entwarf er zusammen mit 
Wendel Hipler das "Heilbronner Programm". Weigandt wurde auf Befehl des Erzbischofs von Mainz nach 
1525 hingerichtet.

Frühere Namen : - Straße 3 in der Kleinsiedlung Leipzig-Knauthain



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Weigelienstraße
Schlüssel : 06317

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 294/95 Beschlussdatum : 14.06.95 Inkrafttreten : 01.07.95

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Das neue Wohngebiet grenzt an das Paunsdorfer Neubaugebiet mit Straßennamen aus der heimischen 
Flora. Daran anknüpfend, beziehen sich die Straßen auf heimische Sträucher und Bäume, die in der 
jeweiligen Straße zur Anpflanzung vorgesehen sind. Die Weigelia, eine häufig in Parks und 
Neubaugebieten vorkommende rotblühende Strauchgattung, wurde vom schwedischen Botaniker 
Thunberg nach Christian Ehrenfried Weigel (1748-1831) benannt, einem an der Universität Greifswald 
tätigen Wissenschaftler, der auch zweimal Rektor der dortigen Universität war.

Frühere Namen : - Straße E



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Weimarer Straße
Schlüssel : 06415

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 925/97 Beschlussdatum : 16.07.97 Inkrafttreten : 16.07.97

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Weimar. In Schönau wurde eine Reihe von Straßen nach Thüringischen Städten 
benannt.

Frühere Namen : Bebauung Schönauer Kaserne



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Weinberg
Schlüssel : 07577

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Westhang des Bienitz, der um 1250 als Weinberg zur Versorgung des Klosters genutzt 
wurde. (DB: nach 1934)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Weinbergstraße
Schlüssel : 07233

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Leutzsch
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 17.07.1902 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Flurnamen.

Frühere Namen : - Mittelstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Weinbrennerstraße
Schlüssel : 03116

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Sellerhausen-Stünz
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 626 Beschlussdatum : 05.08.1932 Inkrafttreten : 17.08.1932

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Jacob Friedrich Weinbrenner, geb. 24.11.1766 in Karlsruhe, gest. 01.03.1826 in 
Karlsruhe, Architekt. Er schuf 1814 den ersten Entwurf des Völkerschlachtdenkmals, der jedoch nicht 
angenommen wurde. 1817 leitete er den klassizistischen Umbau des Alten Theaters.

Frühere Namen : - Straße 4 in Leipzig-Paunsdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Weinligstraße
Schlüssel : 07101

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Süd
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 73 Beschlussdatum : 20.01.1900 Inkrafttreten : 21.03.1900

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Christian Theodor Weinlig, geb. 25.07.1780 in Dresden, gest. 07.03.1842 in Leipzig, Kantor 
in der Kreuzkirche Dresden, bevor er das Amt des Kantors an der Thomasschule (1823-1842) übernahm 
und Lehrer von Clara Wieck und Richard Wagner wurde. Dieser brachte seine Verehrung für den Lehrer 
zum Ausdruck, indem er ihm sein Opus I (Klaviersonate in B-Dur) widmete sowie dessen Witwe 1843 sein 
großes Männerchorwerk "Das Liebesmahl der Apostel".

Frühere Namen : - Wettinerstraße
Nach dem sächsischen Königsgeschlecht, der Wettiner.
DB: 19.07.1882; Kap.24 Nr.1 Bh 12, Bl.16 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Weißdornstraße
Schlüssel : 07012

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Ost
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0034/78 Beschlussdatum : 01.03.78 Inkrafttreten : 06.02.81

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Grünau wurde eine Reihe von Straßen nach Blumen und Ziersträuchern benannt.

Frühere Namen : - Straße A, B, C, D, E im Wohkomplex 3



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Weißdornweg
Schlüssel : 03463

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem dornigen Rosengewächs Weißdorn. (DB: nach 1934)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Weißenfelser Straße
Schlüssel : 05083

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plagwitz
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1889 Beschlussdatum : 09.12.1891 Inkrafttreten : 24.07.1893

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Weißenfels in Sachsen-Anhalt.

Frühere Namen : - Poststraße, Schulstraße, Bahnhofstraße
Diese drei Straßen erhielten eine gemeinsame Benennung

- Poststraße
Nach dem Postamt in Plagwitz

- Schulstraße
Nach der 24. Bezirksschule benannt

- Bahnhofstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Weißeplatz
Schlüssel : 04288

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Stötteritz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 377 Beschlussdatum : 14.02.1912 Inkrafttreten : 01.01.1913

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Christian Felix Weiße, geb. 28.01.1726 in Annaberg (heute zu Annaberg-Buchholz), gest. 
16.12.1804 in Stötteritz. Er studierte an der Universität Leipzig Philologie. Weiße war 
Kreissteuereinnehmer sowie Schriftsteller, Dichter und Herausgeber des "Kinderfreund", der ersten 
deutschen Jugendschrift. 1790 erbte er das Rittergut Stötteritz, das fortan zu einem regen kulturellen 
Zentrum wurde. Er schrieb Texte zu den Singspielen des Thomaskantors Adam Hiller. 

Frühere Namen : - Schulplatz
Nach der Stötteritzer Schule benannt.
DB: 18.11.1890, DV: 22.11.1890; GR Stötteritz Nr.35, Bl.8-11

- namensloser Schmuckplatz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Weißestraße
Schlüssel : 03217

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Stötteritz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 377 Beschlussdatum : 14.02.1912 Inkrafttreten : 01.01.1913

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Christian Felix Weiße (siehe  Weißeplatz).

Frühere Namen : - Christian-Weiße-Straße
DB: 17.12.1889, GR Stötteritz Nr.35, Bl.5/6

- Straße C des Bebauungsplanes für Stötteritz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Weizenweg
Schlüssel : 09397

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1/1/97 Beschlussdatum : 06.02.97 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Getreideart Weizen. Die Namen für die Straßen dieser Wohnsiedlung wurden aus dem  
Komplex "Getreidepflanzen" ausgewählt. Damit wurde dem ländlichen Charakter des Gebietes Rechnung 
getragen.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wenckstraße
Schlüssel : 02254

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Abtnaundorf
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1156 Beschlussdatum : 12.07.1919 Inkrafttreten : 01.01.1920

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich August Wilhelm Wenck, geb. 04.09.1741 in Idstein, gest. 15.06.1810 in Leipzig, 
Besitzer des Rittergutes Schönefeld. Wenck lehrte Philosophie und Geschichte an der Universität Leipzig.

Frühere Namen : - Rathausstraße
Nach dem anliegenden Rathaus Schönefeld.
DB: 25.08.1905, DV: 10.09.1905; Kap.24 Nr.1 Bh 14, Bl.10 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wendelin-Hipler-Weg
Schlüssel : 06090

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 27 Beschlussdatum : 14.01.1938 Inkrafttreten : 06.02.1938

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Wendel (Wendelin) Hipler, geb. um 1465 in Neuenstein, gest. um 1526 in Heidelberg; 
Kanzler des Grafen von Hohenlohe. Als Führer der Odenwälder Bauern entwarf er 1525 mit Friedrich 
Weigandt das "Heilbronner Programm" für ein Bauernparlament.

Frühere Namen : - Straße 8 in der Kleinsiedlung Leipzig-Knauthain



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wendenstraße
Schlüssel : 07200

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2524 Beschlussdatum : 10.11.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem slawischen Volksstamm Wenden (Sorben), die sich um 600 im Gebiet um Leipzig 
ansiedelten. Hier befanden sich die slawischen Bauernhöfe. (Wahren - slaw. "Warin" - Ort eines Mannes  
War)

Frühere Namen : - Seitenstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wendlerstraße
Schlüssel : 06026

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plagwitz
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1839 Beschlussdatum : 05.10.1898 Inkrafttreten : 10.11.1898

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Wendler, geb. 23.10.1713 in Leipzig, gest. 14.10.1799 in Leipzig, Buchhändler und 
Verleger der Schriften von Christian Fürchtegott Gellert. Die Benennung erfolgte zur Erinnerung an den 
Stifter der nach ihm benannten Freischule, Johannisgasse/Ecke Augustusplatz gelegen.

Frühere Namen : - Straße K in Leipzig-Schleußig



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Werfelstraße
Schlüssel : 02452

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 925/97 Beschlussdatum : 16.07.97 Inkrafttreten : 16.07.97

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Franz Werfel, geb. 10.09.1890 in Prag, gest. 26.08.1945 in Beverly Hills/Kalifornien, 
Schriftsteller. Er lebte von 1911 bis zum Ausbruch des Ersten Weltkrieges in Leipzig als literarischer 
Lektor im Kurt Wolff Verlag. Er begründete zusammen mit Walter Hasenclever und Kurt Pinthus die 
Sammlung "Der jüngste Tag" (1913-21), die wichtigste Schriftenreihe des literarischen Expressionismus. 
Die Bücher Werfels, seine Gedichtbände "Der Weltfreund" (1911), "Wir sind" (1913) und "Einander" 
(1915), die sei- nen literarischen Ruf begründeten, erschienen sämtlich im Kurt Wolff Verlag und 
entstanden zum größten Teil in Leipzig. 
Die Benennung erfolgte zur Erinnerung an mit Leipzig verbundene Künstler aus verschiedenen Bereichen 
(bildende, darstellende und ausübende Kunst und Dichtung), insbesondere aus der jüngeren 
Vergangenheit. 

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Werkstättenstraße
Schlüssel : 02761

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach den (Eisenbahn-) Werkstätten, die sich an der Straße befinden und die Industrialisierung 
Engelsdorfs seit 1904 dokumentieren. Auf dem Gelände befinden sich auch Arbeiterwohnhäuser und 
Sozialgebäude. (DB: ca. 1905)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Werkstättenweg
Schlüssel : 02080

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 23-4-5A/4/63 Beschlussdatum : 11.02.63 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Der von der Schönefelder Straße abzweigende kleine Straßenzug nimmt Bezug auf die hier und in der 
benachbarten Straße "Am Flügelrad" beheimateten kleinen Werkstätten und Lagerplätze. Dieses Gelände 
wurde vom Rat der Stadt verpachtet und nach 1900 in etwa 80 Parzellen zergliedert.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Werkstraße
Schlüssel : 05413

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Hartmannsdorf-Knautnaundorf
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : An der Straße befindet sich südlich das Gewerbegebiet und nördlich die Wasseraufbereitungsanlage.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wermsdorfer Straße
Schlüssel : 04297

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Connewitz
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 177/00 Beschlussdatum : 19.01.2000 Inkrafttreten : 05.03.2000

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Wermsdorf, östlich von Leipzig im gleichnamigen Forst gelegen. Die Straße 
liegt in einem Gebiet, in dem die Straßen nach Orten im Leipziger Umland benannt sind.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wernerstraße
Schlüssel : 03117

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Sellerhausen-Stünz
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1104 Beschlussdatum : 29.07.1938 Inkrafttreten : 14.08.1938

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach George Werner, getauft 03.08.1682 in Graßdorf bei Leipzig, gest. 19.05.1758 in Leipzig, 
Baumeister und Erbauer zahlreicher Leipziger Barockhäuser, wie Hohmanns (ehemals Petersstraße 15) 
und Kochs Hof (ehemals Markt 3).

Frühere Namen : - Straße 10 der GAGFAH-Siedlung Leipzig-Paunsdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wertheimer Straße
Schlüssel : 06115

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Siedlung
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 395 Beschlussdatum : 23.04.1934 Inkrafttreten : 09.05.1934

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In der Siedlung Grünau wurde eine Reihe von Straßen nach Orten in Bayern benannt.

Frühere Namen : - Straße 3 in der Siedlung Neugrünau (Bebauungsplangebiet Leipzig-Kleinzschocher/Am Lausner Weg)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Westplatz
Schlüssel : 05159

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-West
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1030/02 Beschlussdatum : 24.04.2002 Inkrafttreten : 19.06.2002

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Mit der Benennung der Grünanlage im Kreuzungsbereich Käthe-Kollwitz-Straße/Friedrich-Ebert-Straße 
wurde die im Volksmund übliche Bezeichnung der Kreuzung aufgegriffen. Die Bezeichnung Westplatz für 
die platzartige Erweiterung an der Weststraße war - im Unterschied zum Ostplatz, Südplatz und Nordplatz 
- schon lange im Volksmund üblich, amtlich hat dieser Platz diese Bezeichnung vorher niemals erhalten. 
Kap.24 Nr.1 Bd 36, Bl.110

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Weststraße
Schlüssel : 08366

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : (DB: vor 1919)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wettiner Straße
Schlüssel : 07080

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nordwest
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1115 Beschlussdatum : 03.11.1883 Inkrafttreten : 03.01.1884

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Geschlecht der Wettiner (nach einer Burg bei Halle), aus dem das Königshaus 
Sachsens hervorging.

Frühere Namen : - Straße B des Leidenrroth-Fregeschen Bebauungsplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wetzelweg
Schlüssel : 06088

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 27 Beschlussdatum : 14.01.1938 Inkrafttreten : 06.02.1938

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Heinrich Wetzel, einem elsässischen Bauernführer im deutschen Bauernkrieg 1525.

Frühere Namen : - Straße 6 in der Kleinsiedlung Leipzig-Knauthain



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wichernstraße
Schlüssel : 03290

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Anger-Crottendorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 09.07.1947 Inkrafttreten : 15.07.1947

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Hinrich Wichern, geb. 21.04.1808 in Hamburg, gest. 07.04.1881 in Hamburg; 
evangelischer Theologe, der 1849 die Innere Mission in Deutschland gründete.

Frühere Namen : - Wörthstraße

- Wörthstraße und Straße A in Leipzig-Anger-Crottendorf
DB: 14.02.1912, DI: 01.01.1913, DV: 20.03.1912; Kap. 24 Nr. 1 Bd 16, Bl. 65

- Wörthstraße (Wörth-Straße)
Nach der Schlacht bei Wörth (Frankreich) am 06.08.1870.
DB: 28.12.1892, DI: 20.04.1893, DV: 20.04.1893, Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 8, Bl.117/118, 134

- Straße A in Leipzig-Anger-Crottendorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wiebelstraße
Schlüssel : 03132

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Volkmarsdorf, Anger-Crottendorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 17.10.1888 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Kaufmann und Mitglied des Gemeinderates in Anger-Crottendorf.

Frühere Namen : - Straße C



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wiedebachplatz
Schlüssel : 04289

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Connewitz
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ap(p)ol(l)onia von Wiedebach, geb. Alnbeck (Alnpeck), gest. 21.01.1526, Witwe des 
kurfürstlichen Rentmeisters und Amtmannes Georg von Wiedebach, verwitwete Blasebalgk. Als Besitzerin 
des Gutes Lößnig von 1490(?) - 1526 stiftete sie vor allem für Leipziger Hospitäler, Schulen und den 
Kirchenbau. Das Ehepaar fand seine letzte Ruhestätte in der Thomaskirche.
Der Wiedebachplatz ist ein dreieckig angelegter Schmuckplatz.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wiedebachstraße
Schlüssel : 04117

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Connewitz
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 183 Beschlussdatum : 30.01.1895 Inkrafttreten : 01.03.1895

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Benennung erfolgte zur Erinnerung an die Gründerin vieler frommer Stiftungen Appolonia von 
Wiedebach (siehe auch Wiedebachplatz).

Frühere Namen : - Straße Y des Connewitzer Bebauungsplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wiederitzscher Landstraße
Schlüssel : 09359

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal, Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nordwest, Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : WIE 10/80/98 Beschlussdatum : 12.11.98 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Ortsteil Wiederitzsch, die Straße führt in diese Richtung. Aufgrund der Eingliederung 
der Gemeinde Lindenthal nach Leipzig 1999 erhielt die von Lindenthal nach Wiederitzsch führende 
Lindenthaler Straße die gleiche Benennung wie die angrenzende Straße im Ortsteil Wiederitzsch. 
BN: 496/00, DB: 06.12.2000, DI: 01.04.2001

Frühere Namen : in Wiederitzsch
 - Lindenthaler Straße (DB: vor 1919)

in Lindenthal 
- Wiederitzscher Straße (DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wiederitzscher Straße
Schlüssel : 07043

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern, Gohlis-Süd
Stadtbezirk (e): Nordwest, Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1893 Beschlussdatum : 14.11.1896 Inkrafttreten : 24.12.1896

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Wiederitzsch bei Leipzig. 1550 gehörte Wiederitzsch zur Grundherrschaft 
des Rates zu Leipzig.

Frühere Namen : - Kurze Straße
Das südliche Teilstück zwischen Möckernscher und Georg-Schumann-Straße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wiederitzscher Weg
Schlüssel : 08082

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : An der Sternsiedlung Nord entlangführende Verbindungsstraße zwischen Möckern und Wiederitzsch.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wielandstraße
Schlüssel : 07173

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Altlindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 449 Beschlussdatum : 10.03.1906 Inkrafttreten : 01.01.1907

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Christoph Martin Wieland, geb. 05.09.1733 in Oberholzheim, gest. 20.01.1813 in Weimar, 
Dichter; Übersetzer von Shakespeare-Stücken. 

Frühere Namen : - Goethestraße in Leipzig-Lindenau
DB: 20.06.1887; Kap.24 Nr.1 Bh 3, Bl.29

- Straße D



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wieselsteig
Schlüssel : 05215

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 405 Beschlussdatum : 23.04.1934 Inkrafttreten : 09.05.1934

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Wiesel: Raubmarder
In den Knautkleeberger Siedlungen wurde eine Reihe von Straßen nach einheimischen Wildarten benannt. 
Da die Siedlung nicht wie ursprünglich geplant fertiggestellt wurde, blieb der Name ohne Verwendung und 
wurde 2006 für eine neue Straße in diesem Gebiet vergeben.
BN: RBIV-587/06, DB: 26.04.2006, DI: 21.06.2006

Frühere Namen : - Straße 8 des Bebauungsplangebietes Leipzig-Knautkleeberg/West



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wieselstraße
Schlüssel : 06277

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Heiterblick
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0003/88 Beschlussdatum : 13.01.88 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Im Wohngebiet Kiebitzmark wurde eine Reihe von Straßen nach einheimischen Tierarten, hier nach dem 
Wiesel, benannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wiesenblumenweg
Schlüssel : 03464

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Lage des Geländes. Der Weg führt hauptsächlich an Gärten entlang.Die Benennung 
erfolgte durch Modifikation des alten Namens.

Frühere Namen : - Wiesenweg 
BN: 7-4/82, DB: 24.02.1982; Stdtav. GR Holzhausen Nr.623 Bd.2 (nach 45) S.17

- Kohlenweg (DB: nach 1945)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wiesengrund
Schlüssel : 03573

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der alten Flurbezeichnung Grundwiesen durch Modifikation dieser Bezeichnung; (DB: nach 
1919)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wiesenrain
Schlüssel : 07578

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg, Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Straße an den Wiesen Burghausens.

Frühere Namen : Verlängerung um die Straße zwischen den Straßen Wiesenrain und Gundorfer Straße
BN: RBIV-666/06, DB: 19.07.2006, DI: 30.08.2006

- Wiesenstraße 

- Rosa-Luxemburg-Straße 
Rosa Luxemburg, geb. 05.03.1871 in Zamosc, ermord. 15.01.1919 in Berlin. Siehe 
Rosa-Luxemburg-Straße.
DB: 11.05.1950; Stdtav. GR Burghausen, Nr.93 (nach 1945) S.57 Der Beschluss wurde wahrscheinlich 
nicht umgesetzt.

- Wiesenstraße (DB: nach 1919)

Teilstück: - Am Flößchen (DB: 04.01.1935; Stdtav. GR Burghausen (vor 1945) S.63 ff.)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wiesenring
Schlüssel : 08558

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : .81/08/95 Beschlussdatum : 21.08.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach den ehemaligen Wiesenflächen, auf denen das Gewerbegebiet entstand.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wiesenstraße
Schlüssel : 06266

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0245/86 Beschlussdatum : 17.12.86 Inkrafttreten : 16.10.87

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Im Wohngebiet Heiterblick wurde eine Reihe von Straßen nach Pflanzen benannt.

Frühere Namen : - Straßen H 1 - H 3 im Wohngebiet Leipzig-Paunsdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wiesenweg
Schlüssel : 02764

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Lage des Gelände. Der frühere Weg, 1995 als Straße ausgebaut, führt durch Wiesen. 
(DB: ca. 1995)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wiesenwinkel
Schlüssel : 09398

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Lage und dem Verlauf des Weges. Modifizierung des Namens infolge der 
Eingemeindung.

Frühere Namen : - Wiesenweg 
BN: 25/15/-IV/73, DB: 23.11.1973; Stdtav. GR Wiederitzsch, Nr.610 Bd.1 (nach 45) S.47



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wigandstraße
Schlüssel : 06030

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Kleinzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 914 Beschlussdatum : 07.05.1904 Inkrafttreten : 01.01.1905

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Otto Friedrich Wigand und Georg Wigand. 
- Otto Friedrich Wigand, geb. 10.08.1795 in Göttingen, gest. 01.09.1870 in Leipzig.
- Georg Wigand, geb. 13.02.1808 in Göttingen, gest. 09.02.1858 in Leipzig. 
Die Brüder gründeten 1829 die Wigandsche Buchhandlung und verlegten u. a. Werke von Feuerbach, 
Marx und Engels. 

In einer Stellungnahme des Rates der Stadt vom 22.11.1904 wurde angegeben, dass "wir bei der 
Benennung der Wigandstraße in erster Linie einen der bekannteren altdeutschen Namen wählen wollten, 
gleichwie es auch bei der Oswald- und Hildegardstraße geschehen ist, dass wir dabei aber auch an die 
beiden Herren Gebrüder Otto und Georg Wigand gedacht haben".

Frühere Namen : - Albertstraße in Leipzig-Kleinzschocher



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wigmanstraße
Schlüssel : 02404

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 801/97 Beschlussdatum : 16.04.97 Inkrafttreten : 16.04.97

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Mary Wigman, eigtl. Marie Wiegmann, geb. 13.11.1886 in Hannover, gest. 18.09.1973 in 
Berlin. Die Tänzerin, Choreographin und Tanzpädagogin debütierte als Tänzerin 1914. M. Wigman 
eröffnete 1920 in Dresden eine Schule, aus der unter anderem Gret Palucca hervorging. 1935 wurde sie 
von den Nationalsozialisten aus der Leitung ihrer Schule entfernt. Sie trat 1942 letztmalig als Solistin auf 
und eröffnete 1945 eine neue Tanzschule in Leipzig, bevor sie 1949 nach Berlin-West ging. 
Die Benennung erfolgte zur Erinnerung an mit Leipzig verbundene Künstler aus verschiedenen Bereichen 
(bildende, darstellende und ausübende Kunst und Dichtung), insbesondere aus der jüngeren 
Vergangenheit.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wildbuschweg
Schlüssel : 02709

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem ehemals an der Straße gelegenen Sommerfelder Wäldchen, Wildbusch genannt, das 
1831 geschlagen wurde. Der Erlös wurde zur Verringerung der Kriegsschulden Sachsens von 1813 
verwendet.

Frühere Namen : - Auenstraße (DB: ca. 1926)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wildentensteig
Schlüssel : 06075

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 405 Beschlussdatum : 23.04.1934 Inkrafttreten : 09.05.1934

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In den Knautkleeberger Siedlungen wurde eine Reihe von Straßen nach einheimischen Wildarten benannt.

Frühere Namen : - Straße 18 des Bebauungsplangebietes Leipzig-Knautkleeberg/West



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wildschweinpfad
Schlüssel : 06074

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Knautkleeberg-Knauthain
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 405 Beschlussdatum : 23.04.1934 Inkrafttreten : 09.05.1934

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In den Knautkleeberger Siedlungen wurde eine Reihe von Straßen nach einheimischen Wildarten benannt.

Frühere Namen : - Straße 17 des Bebauungsplangebietes Leipzig-Knautkleeberg/West



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wilhelm-Busch-Straße
Schlüssel : 02031

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Süd, Mockau-Nord
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1156 Beschlussdatum : 12.07.1919 Inkrafttreten : 26.08.1919

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Wilhelm Busch, geb. 15.04.1832 in Wiedensahl, gest. 09.01.1908 in Mechtshausen, 
humoristisch-satirischer Dichter, Zeichner und Maler.

Frühere Namen : - Leopoldstraße
Seit 1899 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wilhelm-His-Straße
Schlüssel : 03263

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 268 Beschlussdatum : 06.02.1926 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Wilhelm His, geb. 09.07.1831 in Basel, gest. 01.05.1904 in Leipzig, Schweizer Anatom, 
Histologe und Embryologe. His war zunächst in Basel tätig, bevor er 1872 als Anatom an die Leipziger 
Universität berufen wurde. Er identifizierte 1894 die Gebeine Johann Sebastian Bachs und lieferte die 
Angaben, nach denen der Bildhauer Carl Ludwig Seffner den Kopf des Bachschen Standbildes vor der 
Thomaskirche formte.

Frühere Namen : - Straße VIII in Leipzig-Probstheida im Bebauungsplangebiet 86



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wilhelm-Leuschner-Platz
Schlüssel : 04002

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Süd
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 01.08.1945 Inkrafttreten : 01.08.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Wilhelm Leuschner, geb. 15.06.1890 in Bayreuth, hingerichtet 29.09.1944 in 
Berlin-Plötzensee, Holzbildhauer, sozialdemokratischer Politiker, Gewerkschaftsführer und hessischer 
Innenminister 1928-1933. Leuschner schloss sich 1942 dem Kreisauer Kreis an und wurde nach dem 
gescheiterten Attentat auf Hitler am 20. Juli 1944 verhaftet. 
An der Südseite des Platzes befand sich das Alte Grassimuseum, 1892/95 von Hugo Licht errichtet. Heute 
ist in dem Gebäude Nr. 10-11 die Leipziger Stadtbibliothek beheimatet.

Frühere Namen : - Königsplatz
Nach König Friedrich August I. der Gerechte, König von Sachsen 1806-1827, siehe Augustusplatz
Ehemals der schönste Platz Leipzigs. Hier stand bis 1936 die Statue des Königs, geschaffen von Friedrich 
Oeser, Bildhauer und Direktor der Leipziger Zeichenschule, jetzt im Gohliser Schlößchen beheimatet.
DV: 22.10.1839; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 1, Bl.179

- Esplanade
Angelegt im 18. Jh., ein großer schöngestalteter Platz, umgeben von prächtigen Häusern vor dem 
Peterstor.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wilhelm-Liebknecht -Platz
Schlüssel : 02051

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nord
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 493/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 29.03.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Wilhelm Liebknecht, geb. 29.03.1826 in Gießen, gest. 07.08.1900 in Charlottenburg, Politiker und 
Mitbegründer der deutschen Sozialdemokratie. Die Umbenennung erfolgte anlässlich des 175. 
Geburtstages Wilhelm Liebknechts.

Frühere Namen : - Erich-Weinert-Platz
Erich Bernhard Gustav Weinert, geb. 04.08.1890 in Magdeburg, gest. 20.04.1953 in Berlin. Siehe 
Erich-Weinert-Straße. BN: , DB: 29.04.1953, DI: 01.05.1953.

- Hugo-Haase-Platz
Siehe Hugo-Haase-Straße.
DB: 01.08.1945, DI: 01.08.1945, DV: 01.08.1945; Kap.24 Nr.1 Bd 39, Bl.177-181

- Yorckplatz (Yorkplatz)
Hans David Ludwig Yorck von Wartenburg, geb. 26.09.1759 in Potsdam, gest. 04.10.1830 in Kleinöls bei 
Breslau, Generalfeldmarschall. Siehe Wartenburgstraße.
DB: seit 1879,  die falsche Schreibweise Yorkplatz wurde 1938 berichtigt; Kap.24 Nr.1 Bd 35, Bl.77 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wilhelm-Michel-Straße
Schlüssel : 06056

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Großzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 21.09.1908 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Immanuel Wilhelm Michel, geb. 1832 in Ottendorf, gest. 17.03.1908 in Leipzig,  
Oberkirchenrat, Superintendent der Ephorie Leipzig-Land und Ortspfarrer von Großzschocher 1873-1902.

Frühere Namen : - Straße A in Großzschocher



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wilhelm-Pfennig-Straße
Schlüssel : 08343

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Wilhelm Pfennig, geb. 26.04.1873 in Arnsdorf/Oberlausitz, gest. 19.03.1954 in Lindenthal, 
Reichsbahnobersekretär, Mitbegründer  und Mitglied des Vorstandes der "Baugenossenschaft für die 
Eisenbahnbeamten und Arbeiter in Wahren (Sachsen) eGmbH" Sitz Lindenthal.

Frühere Namen : - Ringstraße 
DB: 04.06.1945

- Schlieffenstraße 
Alfred Graf von Schlieffen, geb. 28.02.1833 in Berlin, gest. 04.01.1913 in Berlin, preuß. 
Generalfeldmarschall. 
DB: 04.05.1938

- Ringstraße (DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wilhelm-Plesse-Straße
Schlüssel : 08064

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Mitte
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 01.08.1945 Inkrafttreten : 01.08.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Wilhelm Plesse, geb. 01.05.1915, ermordet 16.11.1944 in Halle (Saale); Tischler und 
Antifaschist, Mitglied der illegalen Widerstandsgruppe um Kurt Kresse. Er unterstützte Gefangene 
materiell und verteilte Flugblätter. Am 15.11.1944 wurde er von der Gestapo in Merseburg verhaftet und 
am nächsten Tag in Halle ermordet.

Frühere Namen : - Gravelottestraße
Nach der Schlacht bei Gravelotte am 18.08.1870, in dieser Schlacht fielen 50.000 deutsche und 
französische Soldaten.
DB: 11.02.1899, DI: 21.03.1899, DV: 21.03.1899; Tit. XLVIII B (K) Nr. 25 Bd 10, Bl.51-53

- Straße 23 des Harz-Nickauschen Bebauungsplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wilhelm-Sammet-Straße
Schlüssel : 08018

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Mitte, Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 23-4-5A/4/63 Beschlussdatum : 11.02.63 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Wilhelm Sammet, geb. 07.07.1901 in Rehau/Fichtelgeb., gest. 09.01.1955 in Leipzig, 
Dreher, nach dem Studium an der Ingenieurschule Ilmenau Oberingenieur in der Transportanlagenfabrik 
Bleichert AG 1933-1945. Nach der Umwandlung des Unternehmens in einen sogenannten SAG-Betrieb 
(Sowjetische, später Staatliche Aktiengesellschaft) war Sammet hier ab 1946 Technischer Direktor.

Frühere Namen : - Bleichertstraße
Seit 1.1.1905

- Bleichertstraße und Carolastraße in Leipzig-Eutritzsch
DB: 09.01.1904, DI: 01.01.1905, DV: 02.07.1904; Kap.24 Nr.1 Bd 12, Bl.5, 104

- Bleichertstraße
Adolf Bleichert, Ingenieur und Begründer der Firma Bleichert & Co., Transportanlagenbau, weltgrößte 
Drahtseilbahnfabrik, geb. 31.05.1845 in Dessau, gest. 29.07.1901 in Davos. 
DB: 07.05.1884; Kap.24 Nr.1 Bh 12, Bl.26

- Carolastraße
In Eutritzsch (1893), Carola Prinzessin von Wasa, Königin von Sachsen. 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wilhelm-Seyfferth-Straße
Schlüssel : 05015

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Süd
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 523 Beschlussdatum : 19.05.1883 Inkrafttreten : 30.08.1883

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Wilhelm Theodor Seyfferth, geb. 24.07.1807 in Leipzig, gest. 18.07.1881 in Leipzig, 
Bankier, Mitinitiator und Aktionär der Leipzig-Dresdner und der Sächsisch-Bayrischen Eisenbahn (siehe 
auch Harkortstraße). Er war Mitbegründer der Allgemeinen Deutschen Kreditanstalt und Initiator des 
Leipziger Kassenvereins. Seyfferth ließ 1858 den nach seiner früh verstorbenen Tochter benannten 
Johannapark im englischen Stil nach Entwürfen des Landschaftsgärtners Lenné anlegen, der 1955 mit 
den anderen Parks (König-Albert-Park, Scheibenholz, die Nonne, den Klingerhain und den Palmengarten) 
im Clara-Zetkin-Park aufging. Für Verdienste als Mitglied des Stadtverordneten- und Ratskollegiums 
erhielt er 1878 die Ehrenbürgerschaft der Stadt Leipzig. Das Seyfferth-Denkmal befindet sich im 
nahegelegenen Johannapark. Siehe Johannaparkweg.

Frühere Namen : - Straße D des südwestlichen Bebauungsplanes



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wilhelm-Wild-Straße
Schlüssel : 05120

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schleußig
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 601 Beschlussdatum : 03.06.1935 Inkrafttreten : 29.06.1935

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Wilhelm Wild, der etwa 1460 in der Gegend Triptis-Weida geboren wurde und der erste 
bekannte Besitzer des Gutes Schleußig war. Er verkaufte es 1525 an das Nonnenkloster St. Georg zu 
Leipzig, welches es wegen Verschuldung durch die Reformation für 800 Gulden 1542 an Erhart Braun 
weiterverkaufte.

Frühere Namen : - Straße 4 des Bebauungsplanes Leipzig-Schleußig-Süd

(- Am Scheunenteich
Ein Teilstück des nicht mehr existierenden Weges wurde wahrscheinlich zur Wilhelm-Wild-Straße 
gezogen.)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wilhelm-Winkler-Straße
Schlüssel : 07376

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 08.05.69 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Wilhelm Winkler (1880-1968), von 1945-1951 Bürgermeister von Böhlitz-Ehrenberg.

Frühere Namen : - Mittelstraße (DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wilhelm-Wundt-Platz
Schlüssel : 05230

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Süd
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 19.11.91 Inkrafttreten : 01.01.92

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Wilhelm Wundt, geb. 16.08.1832 in Neckarau (heute zu Mannheim), gest. 31.08.1920 in 
Großbothen bei Leipzig, Mediziner, Psychologe und Philosoph, der 1875 an die Universität Leipzig berufen 
wurde und 1879 in Leipzig das erste experimental-psychologische Laboratorium der Welt gründete. Er 
befasste sich auch mit Themen der klassischen Philosophie. Von 1889-1890 war er Rektor der Leipziger 
Universität.  Durch das Wirken Wilhelm Wundts wurde die Psychologie eine anerkannte 
naturwissenschaftliche Disziplin. 1902 erhielt er die Ehrenbürgerschaft der Stadt Leipzig. Wundt ist auf 
dem Südfriedhof begraben.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wilhelminenstraße
Schlüssel : 02060

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 924 Beschlussdatum : 11.05.1907 Inkrafttreten : 01.01.1908

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Wilhelmine Oeser, geb. 22.03.1791, gest. 09.03.1888 in Berlin, jüngere Tochter des Malers 
Adam Friedrich Oeser, die viele Jahre in Eutritzsch wohnte, wo ihr Ehemann, der Kupferstecher Christian 
Gottlieb Geyser, ein Gut besaß. Goethes Jugendfreundin Friederike Oeser - die Schwester Wilhelmines - 
weilte bis 1829 oft auf dem Geyserschen Gut, woran seit 1932 eine Gedenktafel am Gebäude Gräfestraße 
25 erinnert.

Frühere Namen : - Lindenstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wilhelmstraße
Schlüssel : 08369

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Benennungsgrundlage konnte bisher nicht ermittelt werden.
Möglich ist die Benennung nach einem der Kaiser Wilhelm oder nach L. Wilhelm, Erzherzog von 
Österreich, geb. 6.1.1614, gest. 20.11.1662 in Straßburg, Bischof u. a. von Halberstadt, General des 
kaiserlichen Heeres. Er kämpfte u. a. in der Schlacht bei Breitenfeld, wo er eine Niederlage erlitt. (DB: 
nach 1934)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Willi-Bredel-Straße
Schlüssel : 08185

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lößnig
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 95-13/71 Beschlussdatum : 09.06.71 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Willi Karl Friedrich Bredel, geb. 02.05.1901 in Hamburg, gest. 27.10.1964 in Berlin, 
Schriftsteller, seit 1919 Mitglied der KPD. Bredel war 1933/34 im KZ Fulsbüttel inhaftiert, emigrierte in die 
Tschechoslowakei und die Sowjetunion. Er war Teilnehmer am Spanischen Bürgerkrieg (1936-1938). Seit 
1962 war er Präsident der Deutschen Akademie der Künste, Nationalpreisträger in der DDR.

Frühere Namen : - Straße B im Neubaugebiet Lößnig



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

William-Zipperer-Straße
Schlüssel : 07104

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Altlindenau, Leutzsch
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 01.08.1945 Inkrafttreten : 01.08.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach William Zipperer, geb. 27.12.1884 in Dresden, hingerichtet 12.01.1945 in Dresden, 
Reliefgraveur, Mitbegründer der KPD in Leipzig und Redakteur der Sächsischen Arbeiterzeitung 1923 bis 
1925. Zipperer beteiligte sich am Widerstandskampf in der Gruppe um Georg Schumann und informierte 
während des Krieges Wehrmachtsangehörige über das Nationalkomitee Freies Deutschland. Zipperer 
wohnte im Haus Leutzscher Straße 13. 

Frühere Namen : - Carl-Goerdeler-Straße (Karl-Goerdeler-Straße)
DI: 19.05.1945, DV: 19.05.1945; Kap.24 Nr.1 Bd 38, Bl.124

- Theodor-Fritsch-Straße und Straße A (Teilstück der Otto-Schmiedt-Straße)
Ein Teilstück der Otto-Schmiedt-Straße wird vorläufig zur Theodor-Fritsch-Straße gezogen DB: 
21.02.1936, DI: 22.03.1936, DV: 22.03.1936; Kap.24 Nr.1 Bd 33, Bl. 51-52

- Theodor-Fritsch-Straße
Theodor Fritsch, geb. 28.10.1852, gest. 8.9.1933, nationalistischer Schriftsteller und Verleger
DB: 26.01.1935; DV: 17.02.1935; Kap.24 Nr.1 Bd 30, Bl.140,145

- Leutzscher Straße und Lindenauer Straße
Seit 1928

- Leutzscher Straße in Leipzig-Lindenau, Lindenauer Straße, Kirchstraße und Kirchweg in 
Leipzig-Leutzsch
Angliederung der Kirchstraße und des Kirchwegs DB: 10.11.1928, DI: 15.12.1928, DV: 15.12.1928; 
Kap.24 Nr.1 Bd 20, Bl.131

- Leutzscher Straße und Waldstraße in Leipzig-Lindenau, Lindenauer Straße, Kirchstraße und Kirchweg in 
Leutzsch
Die Waldstraße wird zur Leutzscher Straße gezogen DB: 08.04.1905, DI: 01.01.1906; DV: 06.05.1905; 
Kap.24 Nr.1 Bd 13, Bl.8, 15 
Kirchstraße benannt nach der Leutzscher Kirche, der Laurentiuskirche

- Leutzscher Straße und Waldstraße in Leipzig-Lindenau, Lindenauer Straße und Schulgasse in Leutzsch
DB: 26.02.1903, DI: 27.02.1903; Kap.24 Nr.1 Bh 16, Bl.19/20 Lindenauer Straße führte in Richtung 
Lindenau

- Leutzscher Straße und Waldstraße in Leipzig-Lindenau
DB: 06.09.1886 bzw. 12.07.1886, DV: 22.11.1886; Kap.24 Nr.1 Bh 3, Bl.24/25 Leutzscher Straße führte in 
Richtung Leutzsch

- Wiesenstraße in Leipzig-Lindenau
DB: 26.11.1877, DV: 10.01.1878; Kap.24 Nr.1 Bh 3, Bl.2, 8

- Unterer Leutzscherweg



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Willmar-Schwabe-Ring
Schlüssel : 02669

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 155/95 Beschlussdatum : 14.11.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Carl Emil Willmar Schwabe, geb. 15.06.1839 in Auerbach, gest. 08.01.1917 in Leipzig, 
Apotheker, Homöopath und pharmazeutischer Unternehmer. Schwabe studierte 1861-1863 an der 
Universität Leipzig. Er wurde 1863 Administrator der Homöopathischen Central-Officin am 
Thomaskirchhof und 1865 Stadtbezirksarzt, 1871 erfolgte die Niederlassung als Apotheker. Er war 
Mitbegründer und 1892-1904 Vorsitzender der Leipziger Ortskrankenkassen. Der Hauptsitz der Willmar 
Schwabe GmbH war seit 1882 in der Querstraße, seit 1926 in Paunsdorf und seit 1946 in Karlsruhe. 
Schwabe gilt als ein "Bahnbrecher für die Sozialversicherung der deutschen Arbeiterschaft". Er erwarb in 
der Gemarkung Zweinaundorf Grund und Boden und stiftete zahlreiche Legate (testamentarische 
Zuwendung von Vermögenswerten). 

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Willmar-Schwabe-Straße
Schlüssel : 05049

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-West
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1560 Beschlussdatum : 07.08.1925 Inkrafttreten : 15.08.1925

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Carl Emil Willmar Schwabe, geb. 15.06.1839 in Auerbach, gest. 08.01.1917 in Leipzig, 
Apotheker, Homöopath und pharmazeutischer Unternehmer. Siehe Willmar-Schwabe-Ring.

Frühere Namen : - Straße 6



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Willy-Brandt-Platz
Schlüssel : 01002

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum, Zentrum-Ost, Zentrum-Nord
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 929/93 Beschlussdatum : 16.11.93 Inkrafttreten : 18.12.93

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Willy Brandt, eigtl. Herbert Ernst Karl Frahm, geb. 18.12.1913 in Lübeck, gest. 08.10.1992 
in Unkel/Rhein, Journalist und sozialdemokratischer Politiker. 1933-1945 war er unter seinem Decknamen, 
den er danach beibehielt, im Exil in Schweden und Norwegen. Brandt war 1957-1966 Regierender 
Bürgermeister von Berlin. 1969 und 1972 zum Bundeskanzler gewählt, trat er 1974 im Zusammenhang mit 
einer Spionageaffäre zurück. Unter seiner Leitung verbesserten sich die Beziehungen zu den 
osteuropäischen Staaten und der DDR auf vertraglicher Grundlage. Brandt war Präsident der 
Sozialistischen Internationale 1976-1992 und der Nord-Süd-Kommission. 1971 erhielt er den 
Friedensnobelpreis. 1990 sprach er auf einer Wahlkundgebung der SPD in Leipzig. 
Die Umbenennung erfolgte anlässlich Brandts 80. Geburtstag.

Frühere Namen : - Platz der Republik
Benannt in Bezug auf die Staatsgründung der DDR.
DB: 29.04.1953, DI: 01.05.1953, DV: 01.05.1953;  StVuR (1) Nr. 629, Bl. 138, 157; Leipziger Volkszeitung 
v. 1.5.1953

- Karl-Legien-Platz
Karl Legien, geb. 01.12.1861, gest. 26.12.1920, Sozialdemokrat, seit 1890 Vorsitzender der 
Generalkommission der deutschen Gewerkschaften.
DB: 01.08.1945, DI: 01.08.1945, DV: 01.08.1945; Kap.24 Nr.1 Bd 39, Bl.177-181

- Blücherplatz
"Der bisherige Waageplatz hat die Bezeichnung Blücherplatz erhalten." ("Leipziger Dorfanzeiger"; Nr. 85 
vom 22.10.1870)
DB: 15.10.1870, DI: 21.10.1870, DV: 21.10.1870; Tit.XLVIII B (K) Nr. 25 Bd 1, Bl.162/163, 169

- Waageplatz

- Platz vor dem Thüringer Bahnhof



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wilsnacker Straße
Schlüssel : 06197

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Siedlung
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0040/80 Beschlussdatum : 12.03.80 Inkrafttreten : 01.07.80

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In der Kirschbergsiedlung wurde nach der Eingliederung der Siedlung von Miltitz nach Leipzig 1979 eine 
Reihe von Straßen nach Kurorten benannt.

Frühere Namen : - Angerstraße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wincklerstraße
Schlüssel : 04182

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Dölitz-Dösen
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 780 Beschlussdatum : 04.05.1911 Inkrafttreten : 01.03.1912

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Leipziger Kaufmannsfamilie Winckler, die 1636 das Schloss und Rittergut Dölitz von 
Christoph von Crostewitz für 25.000 Gulden erwarben und bis 1928 besaßen.

Frühere Namen : - Georgstraße
Georg, König von Sachsen 1902-1904, geb. 08.08.1832 in Pillnitz, gest. 15.10.1904 in Pillnitz 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Windmühlenstraße
Schlüssel : 04006

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Südost, Zentrum-Süd
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 07.06.1843 Inkrafttreten : 25.07.1843

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach den schon im 16. Jh. erwähnten Windmühlen auf dem heutigen Bayrischen Platz, die 
bereits während des Dreißigjährigen Krieges zerstört wurden. 1839 wurde der Kauz, der vordere Teil der 
heutigen Straße, in Kleine Windmühlengasse und die Windmühlengasse in Große Windmühlengasse 
umbenannt.

Frühere Namen : - Große Windmühlengasse und Kleine Windmühlengasse
DV: 22.10.1839; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 1, Bl. 179

- Windmühlengasse und Kauz, siehe Markthallenstraße. 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Windmühlenweg
Schlüssel : 08559

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der holländischen Windmühle, die sich früher an diesem Weg befand. (DB: vor 1919)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Windorfer Straße
Schlüssel : 05126

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Kleinzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 32 Beschlussdatum : 09.01.1901 Inkrafttreten : 14.03.1901

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Windorf, die sich 1897 mit der Gemeinde Großzschocher zu 
Großzschocher-Windorf zusammenschloss und 1922 nach Leipzig eingemeindet wurde.
Windorfer Straße 63: Leipziger Radrennbahn (eingeweiht 1949).

Frühere Namen : - Hauptstraße
Die Straße ist mit dem Schloßweg die älteste Straße des Gassendorfes.
(siehe Schloßweg)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Windscheidstraße
Schlüssel : 05193

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Connewitz
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2581 Beschlussdatum : 24.11.1909 Inkrafttreten : 01.01.1911

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Bernhard Windscheid, geb. 26.07.1817 in Düsseldorf, gest. 26.10.1892 in Leipzig, Jurist, 
der an der Universität Leipzig lehrte. Windscheid war 1880-1883 Mitglied der Kommission zur 
Ausarbeitung des Bürgerlichen Gesetzbuches und erhielt 1890 die Ehrenbürgerschaft der Stadt Leipzig.

Frühere Namen : - Brandstraße (Teilstück)
Äußere Brandvorwerksstraße

- Brandvorwerksstraße
(siehe Brandvorwerkstraße)
DB: 25.07.1868, DI: 27.07.1868, DV: 27.07.1868; Tit.XLVIII B (K) Nr. 25 Bd 1, Bl. 113/114 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Windsheimer Straße
Schlüssel : 06129

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Siedlung
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2079 Beschlussdatum : 02.08.1929 Inkrafttreten : 26.08.1929

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In der Siedlung Grünau wurde eine Reihe von Straßen nach Orten in Bayern benannt, hier nach Bad 
Winsheim in Franken.

Frühere Namen : - Windsheimer Straße und Straße 6 in der Siedlung Neugrünau (Bebauungsplangebiet 
Leipzig-Kleinzschocher/Am Lausner Weg)
DB: 23.04.1934, DV: 09.05.1934; Kap. 24 Nr.1 Bd 29, Bl.106; Kap.24 Nr.1 Bd 30, Bl.4

- Windsheimer Straße
Seit 1929

- Straße VI in Leipzig-Kleinzschocher



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wingertgasse
Schlüssel : 05137

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Großzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2524 Beschlussdatum : 10.11.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Der Wingert ist eine mundartliche Bezeichnung für Weingarten, Weinberg. Die benachbarte Traubengasse 
in Großzschocher weist ebenso darauf hin, dass hier früher der Weinanbau betrieben wurde.

Frühere Namen : - Seitenstraße und Wiesenstraße
Seitenstraße (DB: 27.09.1897, DV: 12.11.1897; Kap.24 Nr.1 Bh 17, Bl.33/34) Wiesenstraße (DB: 
27.09.1897, DV: 12.11.1897; Kap.24 Nr.1 Bh 17, Bl.33/34)

- Ochsengasse und Weg zum Händelschen Gut (keine amtliche Bezeichnung)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Winkelstraße
Schlüssel : 08180

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Süd
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 924 Beschlussdatum : 11.05.1907 Inkrafttreten : 01.01.1908

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem winkligen Verlauf der Straße. Der Namensvorschlag stammt von dem Leipziger 
Historiker Gustav Moritz Wustmann (der sich für "natürliche" Straßenbenennung einsetzte), während einer 
Umbenennungsaktion aufgrund von Eingemeindungen um 1900. Siehe Wustmannstraße.
In der Straße gibt es keine Hausnummern, da die Häuser nur von der Rückseite zu sehen sind.

Frühere Namen : - Teichstraße 
Sie führte von beiden Seiten zum 1900 verfüllten Schmiedeteich.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wintergartenstraße
Schlüssel : 02168

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Ost
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 02.06.1855 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : 1809 erwarb der Weimarer Hofgärtner Christian August Breiter das Curtiussche Gartengrundstück und 
legte hier einen prächtigen Wintergarten an, auch Breiterscher botanischer Garten genannt. Dieser befand 
sich auf dem Gelände des heutigen Hotels Continental. Wintergartenstraße 17-19 war bis zur 
Bombarbierung 1943 die Adresse des Kristallpalastes, des größten Vergnügungs-Etablissements 
Deutschlands. 1945 stellte der Zirkus Aeros einen transportablen Bau auf das Gelände, auf dem sich 
später das verbesserte Gebäude des "Hauses der heiteren Muse" befand. Es wurde 1992 durch einen 
Brand zerstört.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wintzingerodeweg
Schlüssel : 04220

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Meusdorf
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 516 Beschlussdatum : 18.05.1934 Inkrafttreten : 03.06.1934

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ferdinand Freiherr von Wintzingerode (Ferdinand Fedorowitsch Baron Winzengerode), geb. 
15.02.1770 in Allendorf, gest. 16.06.1818 in Wiesbaden. Als General der Kavallerie führte er im 
Herbstfeldzug ein russisches Armeekorps, das während der Völkerschlacht bei Leipzig 1813 in Richtung 
Taucha-Heiterblick-Schönefeld operierte. In Meusdorf waren ursprünglich Straßen nach führenden Militärs 
der Verbündeten in der Völkerschlacht benannt.

Frühere Namen : - Straße 14 des Bebauungsplangebietes Leipzig-Meusdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Winzerweg
Schlüssel : 02378

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2/93 Beschlussdatum : 11.01.93 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt als Hinweis auf den früheren Weinanbau in Plaußig, der am Schenkberg bis um 1800 betrieben 
wurde. Bereits um 1625 fand ein Winzer im Weinberg Erwähnung.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wiprechtstraße
Schlüssel : 06112

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neulindenau
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2279 Beschlussdatum : 04.10.1911 Inkrafttreten : 01.03.1912

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Graf Wiprecht von Groitzsch, geb. um 1050. gest. um 1124 in Kloster Pegau, Markgraf der 
Lausitz 1117, Markgraf von Meißen 1123 und Ministeriale des Kaisers Heinrich IV.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wiskenstraße
Schlüssel : 08140

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren, Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2524 Beschlussdatum : 10.11.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Flurstück Wiske. Aufgrund der Eingliederung der Gemeinde Lindenthal nach Leipzig 
1999 wurde die Wiskenstraße in Wahren um ein Teilstück in Lindenthal erweitert. (I: 01.04.2001)

Frühere Namen : in Wahren
- Straße 35
Die Straße 35 von Leipzig-Wahren-Nord wurde zur Wiskenstraße gezogen 
DB: 15.03.1929, DI: 06.04.1929, DV: 06.04.1929 Kap. 24 Nr. 1 Bd 21, Bl. 225-226

- Schreberstraße 
DB: 14.06.1911, DV: 02.07.1911; Kap.24 Nr.1 Bh 15, Bl.40



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Witkowskistraße
Schlüssel : 02375

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Nord
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 352/91 Beschlussdatum : 19.11.91 Inkrafttreten : 01.01.92

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Georg Witkowski, geb. 11.09.1863 in Berlin, gest. 21.09.1939 in Amsterdam, 
Literaturwissenschaftler, der 1896-1933 an der Universität Leipzig lehrte und die Geschichte des 
literarischen Lebens in Leipzig verfasste. Er war Jude und wurde 1933 entlassen. Witkowski verstarb im 
Exil.

Frühere Namen : - Kurt-Kühn-Straße
Kurt Kühn (1898-1963) Antifaschist.
DB: 26.02.1975; BN: 0043/75; StVuR (2) Nr. 259, Bl. 79-82

- Straße C im Wohnkomplex Mockau-West



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wittenberger Straße
Schlüssel : 02049

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten : 01.01.1905

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Wittenberg in Sachsen-Anhalt.

Frühere Namen : - Wittenberger Straße 
Die Gartenstraße wurde zur Wittenberger Straße gezogen. DB: 09.01.1904 DI: 01.01.1905 DV: 
12.03.1904; Kap. 24 Nr. 1 Bd 12, Bl. 91/92, 95

- Gartenstraße in Eutritzsch
"Der Weg zwischen Herr`n Kabitzsch` und Schmid`s bis zu Herr`n Dietzes Grundstück" lt. 
Gemeinderatssitzung vom 7.9.1870 

- Wittenberger Straße
DB: 17.07.1895, DI: 26.08.1895, DV: 26.08.1895; Tit.XLVIII B (K) Nr.25 Bd 9, Bl.24, 28

- Lange Straße in Eutritzsch
"Der Weg in der Richtung Berliner Bahnhofe bis zum sogenannten hölzernen Handweg"
lt. Gemeinderatssitzung vom 7.9.1870 

-Straße B des Bebauungsplanes Petzscher Mark



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wittestraße
Schlüssel : 07366

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Friedrich Wilhelm Witte, geb. 1865, gest. 1936, Ingenieur. Er gründete 1906 die Deutsche 
Kugellagerfabrik in Plagwitz und 1935 ein weiteres Werk in Böhlitz-Ehrenberg.

Frühere Namen : - Senefelderstraße (DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wittgensteinweg
Schlüssel : 04210

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Meusdorf
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 516 Beschlussdatum : 18.05.1934 Inkrafttreten : 03.06.1934

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ludwig Adolf Peter von Sayn-Wittgenstein (Pjotr Christianowitsch Fürst Syan-Wittgenstein), 
geb. 17.01.1769 in Perejaslawl, gest. 11.06.1843 in Lemberg, russischer General in der Völkerschlacht bei 
Leipzig 1813. 
In Meusdorf waren ursprünglich Straßen nach führenden Militärs der Verbündeten in der Völkerschlacht 
benannt.

Frühere Namen : - Straße 4 des Bebauungsplangebietes Leipzig-Meusdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wittstockstraße
Schlüssel : 03067

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1604 Beschlussdatum : 10.10.1903 Inkrafttreten : 30.10.1903

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Albrecht (Albert) Friedrich Wittstock, geb. 28.08.1837 in Wusterhausen, gest. 16.01.1903 in 
Leipzig, Pädagoge und Sprachwissenschaftler. Wittstock war 1872-1886 Direktor der Schule zu Reudnitz 
unteren Teils sowie Leiter der neugebildeten Realschule in Reudnitz, der beiden Volksschulen und der 
Fortbildungsschule des Ortes. Außerdem war er der Verfasser zahlreicher Schriften.

Frühere Namen : - Straße XIII in Leipzig-Reudnitz



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Witzgallstraße
Schlüssel : 03081

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 09.07.1947 Inkrafttreten : 15.07.1947

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Rudolf Ernst Witzgall, geb. 09.05.1853 in Gera, gest. 12.08.1913 in Leipzig, Weber, später 
Turnlehrer an der V. Bürgerschule. Er war Mitorganisator und Festturnwart des 12. Deutschen Turnfestes 
in Leipzig 1913. Witzgall ist auf dem Leipziger Südfriedhof beerdigt.

Frühere Namen : - Friedrich-Wilhelm-Straße
Friedrich Wilhelm, geb. 18.10.1831, gest. 15.06.1888, Kronprinz des Deutschen Reiches und von 
Preußen, nachmals Kaiser Friedrich III., regierte 99 Tage, Heerführer 1866 und 1870/71.
DB: 11.05.1907, DI: 01.01.1908, DV: 04.07.1907; Kap.24 Nr.1 Bd 14, Bl.45/46,48

- Friedrich-Wilhelm-Straße und Mariengasse
Angliederung der Mariengasse 
DB: 10.11.1928, DI: 15.12.1928, DV: 15.12.1928; Kap. 24 Nr. 1 Bd 20, Bl. 131-136, 142

- Mariengasse



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Witzlebenstraße
Schlüssel : 08084

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Nord
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 694/96 Beschlussdatum : 11.12.96 Inkrafttreten : 20.07.97

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Erwin von Witzleben, geb. 04.12.1881 in Breslau hingerichtet 08.08.1944 in 
Berlin-Plötzensee. Ab 1942 suchte Witzleben, der 1940 zum Generalfeldmarschall ernannt wurde, 
verstärkt nach Möglichkeiten des Widerstandes gegen das Hitlerregime. Neben Ludwig Beck wurde er 
zum führenden Kopf des militärischen Widerstandes und als dessen ranghöchster Offizier hingerichtet. 
Diese Rückbenennung wurde mit der Hoepner- und Ludwig-Beck-Straße und mit der feierlichen 
Einweihung des neugestalteten "Platzes des 20. Juli 1944" am 20.07.1997 wirksam.

Frühere Namen : -  Walter-Stoecker-Straße
Walter Stoecker, geb. 09.04.1891 in Köln-Deutz, gest. 10.03.1939 im KZ Buchenwald, Redakteur, seit 
1909 zunächst Mitglied der SPD, nahm Stoecker 1919 am Parteitag der USPD in Leipzig teil. Er war 
1920-1932 Reichstagsabgeordneter der KPD. Bereits in der Nacht des Reichstagsbrandes wurde 
Stoecker verhaftet und später in verschiedene KZ verbracht. Er verstarb nach 6-jähriger Haft an den 
Strapazen und Mißhandlungen im KZ Buchenwald. 
BN:39-7-3A/6/65; DB:17.03.1965, DI:20.06.1965; StVuR (1) Nr. 1965, Bl.77-79

- Witzlebenstraße
DB: 09.07.1947; 
StVuR (1) Nr.117, Bl. 128/29

- Infanteriestraße
Im Kasernenviertel wurden Straßen nach militärischen Einheiten benannt.
DI: 03.06.1934; Kap.24 Nr.1 Bd 31, Bl.138

- Straße 1 des Bebauungsgebietes Leipzig-Gohlis-Nord



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wodanstraße
Schlüssel : 02308

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Thekla, Heiterblick
Stadtbezirk (e): Nordost, Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1612 Beschlussdatum : 03.12.1937 Inkrafttreten : 14.12.1937

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Wodan (Odin), altgermanischer Wind- und Totengott. In Thekla wurde eine Reihe von 
Straßen nach germanischen Göttern und Göttinnen benannt.

Frühere Namen : - Neue Portitzer Straße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wöbbeliner Straße
Schlüssel : 08324

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal, Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nordwest, Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Ort Wöbbelin, in dem sich das Grab Theodor Körners (1791-1813) befindet.
In Wiederitzsch wurde die Straße erst mit der Umbenennung der Hermann-Liebmann-Straße in Lindenthal 
vom 06.12.2000 als benannte Straße erfasst, also nach der Eingliederung der Gemeinde nach Leipzig 
1999.

Frühere Namen : in Lindenthal
- Hermann-Liebmann-Straße 
Hermann Liebmann, geb. 18.08.1882 in Paunsdorf, gest. 06.09.1935 in Leipzig, Former. Siehe 
Hermann-Liebmann-Straße.
DB: 29.09.1945, DI: 01.10.1945

- Yorckstraße
Hans David Ludwig Graf Yorck v. Wartenburg, geb. 26.09.1759 in Potsdam, gest. 04.10.1830 in 
Klein-Oels, preuß. Feldmarschall. Siehe Wartenburgstraße.  DB: 26.11.1936

- Drei Kugeln (Str. Nr. 2)
Benannt nach der Gaststätte, in deren Fassade drei Kugeln aus der Völkerschlacht bei Leipzig von 1813 
eingemauert sind.  (DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wölkauer Weg
Schlüssel : 08081

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 39/7/3A/6/65 Beschlussdatum : 17.03.65 Inkrafttreten : 20.06.65

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Wölkau bei Leipzig. Wölkau schloss sich am 01.01.1995 mit den 
Nachbarorten Badrina, Brinnis, Hohenroda und Lindenhayn zur neuen Gemeinde Schönwölkau 
zusammen.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wöllnerstraße
Schlüssel : 05132

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Großzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 14.08.1905 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Christian Gottlob Wöllner, geb. 30.10.1778 in Leipzig, gest. 07.03.1851 in Leipzig, 
Mühlenbesitzer und erster Gemeindevorsteher in Großzschocher 1839/40.

Frühere Namen : - Straße VIII in Großzschocher



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wörlitzer Straße
Schlüssel : 02082

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 377 Beschlussdatum : 14.02.1912 Inkrafttreten : 20.03.1912

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Wörlitz in Sachsen-Anhalt.

Frühere Namen : - Straße r in Leipzig-Eutritzsch



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wognaundorfer Gasse
Schlüssel : 02255

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Abtnaundorf
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1058 Beschlussdatum : 04.09.1931 Inkrafttreten : 01.01.1932

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Wognaundorf, der früheren Bezeichnung von Abtnaundorf.

Frühere Namen : - Schafgasse



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wohlgemuthstraße
Schlüssel : 07164

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Leutzsch
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 247 Beschlussdatum : 10.02.1939 Inkrafttreten : 01.04.1939

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Gustav Wohlgemuth, geb. 02.12.1863 in Leipzig, gest. 02.03.1937 in Leipzig,  
Volksschullehrer und Leiter des 1891 von ihm gegründeten Leipziger Männerchors. 1900 übernahm er 
auch die Leitung der seit 1802 bestehenden Leipziger Singakademie. Wohlgemuth gilt als Bahnbrecher 
des deutschen Männergesangs. (Ende des 19. Jh. gab es in Leipzig 159 Männerchöre, darunter den 1861 
gegründeten namhaften Zöllnerverein.)

Frühere Namen : - Pufendorfstraße (äußerer Teil)
Samuel Freiherr von Pufendorf, geb. 8.1.1632 Dorfchemnitz (Sachsen), gest. 26.10.1692 Berlin, 
Rechtsgelehrter und Geschichtsschreiber, Professor für Natur- und Völkerrecht.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wolfener Straße
Schlüssel : 07047

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Süd
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 497/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Wolfen, Stadt in Sachsen-Anhalt. In dieser Gegend sind mehrere Straßen nach Städten in Thüringen und 
Sachsen-Anhalt benannt.

Frühere Namen : - Wahrner Straße
Benannt nach der Gemeinde Wahren, die 1922 nach Leipzig eingemeindet wurde. 1606 gehörte Wahren 
zur Grundherrschaft des Rates zu Leipzig. 
BN: 32, DB: 09.01.1901, DI: 14.03.1901

- Eisenbahnstraße
Diese Straße führte zur Thüringer Eisenbahn.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wolffstraße
Schlüssel : 07234

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 14.02.1905 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Emil von Wolff, geb. 30.08.1818 in Flensburg, gest. 26.11.1896 in Stuttgart, 
Agrikulturchemiker und erster Direktor (1851-1854) der durch die Leipziger Ökonomische Sozietät 1851 in 
Möckern begründeten ersten landwirtschaftlichen Versuchsstation. Deren Tradition wurde von der 
Universität Leipzig bis etwa 1980 fortgesetzt.

Hier befindet sich der Ankerplatz, welcher seinen Namen von dem Gasthof "Goldner Anker" (erbaut 1874, 
mit schönem Saal und Garten, das gesellige Zentrum des Ortes) erhielt. 

Frühere Namen : - Wiesenstraße (Teilstück)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wolfgang-Heinze-Straße
Schlüssel : 04140

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Connewitz
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 01.08.1945 Inkrafttreten : 01.08.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Wolfgang Heinze, geb. 25.01.1911 in Angermünde, hingerichtet 12.01.1945 in Dresden; 
Jurist; Rechtsberater und später Werkdirektor in den Leipziger Köllmann-Werken, einem Rüstungsbetrieb, 
der Getriebe für Flugzeuge und U-Boote herstellte. Heinze gab Informationen über strategische Vorhaben 
an die Leipziger Widerstandsgruppe um Alfred Frank weiter und war Mitglied des Nationalkomitees Freies 
Deutschland.

Frühere Namen : - Pegauer Straße
DB: 09.01.1901, DI: 14.03.1901, DV: 14.03.1901; Tit.XLVIII B (K) Nr. 25 Bd 10, Bl. 199-201, 239
Nach der Stadt Pegau

- Leipziger Straße



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wolfshainer Straße
Schlüssel : 03029

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2405 Beschlussdatum : 18.09.1912 Inkrafttreten : 02.10.1912

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Wolfshain, die 1938 nach Beucha eingemeindet wurde. Wolfshain gehörte 
ursprünglich zur Grundherrschaft des Thomasklosters. 1548 und 1764 wird es als im Besitz der Universität 
Leipzig genannt.

Frühere Namen : - Straße 8 des Bebauungsplanes für Leipzig-Reudnitz/Süd



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wolkenweg
Schlüssel : 06307

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lausen-Grünau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 520/96 Beschlussdatum : 17.04.96 Inkrafttreten : 17.04.96

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem meteorologischen Begriff Wolken, dem Thema "Wetter bzw. 
Witterungserscheinungen" zugeordnet. Diese Benennung ist für eine Reihe von Straßen in dem 
Wohngebiet charakteristisch.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wollkämmereistraße
Schlüssel : 01200

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Abtnaundorf
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBIV-708/06 Beschlussdatum : 11.10.2006 Inkrafttreten : 22.11.2006

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Benennung erinnert an die 1890 an diesem Standort errichteten Fabrikgebäude der 1872 gegründeten 
Leipziger Wollkämmerei, die bis 2005 produzierte.
Teilaufhebung des Namens im südlichen Bereich, ca. 490 m; BN: RBV-1572/13 vom 20.03.2013)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wolteritzer Weg
Schlüssel : 08165

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0138/73 Beschlussdatum : 15.08.73 Inkrafttreten : 24.09.73

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In der Kleinsiedlung Eutritzsch wurde eine Reihe von Straßen nach Orten bei Leipzig benannt. Wolteritz 
wurde am 01.04.1994 nach Radefeld eingemeindet.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Würkertstraße
Schlüssel : 08070

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Mitte
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Ludwig Würkert, geb. 16.12.1800 in Leisnig, gest. 10.01.1876 in Leisnig, evangelischer 
Pfarrer und Volkserzieher. Würkert studierte an der Universität Leipzig und war Oberpfarrer in Zschopau. 
Wegen seines Eintretens für die Revolution wurde er 1849 des Amtes enthoben und bis 1855 inhaftiert. 
Danach wirkte er als Publizist in Leipzig, erwarb hier 1859 das Hotel de Saxe und nutzte es für 
Veranstaltungen des Arbeiterbildungsvereins.

Frühere Namen : - Blumenthalstraße
Graf Leonhard von Blumenthal, geb. 30.07.1810 in Schwedt a.O., gest. 22.12.1900 auf Quellendorf bei 
Köthen, 1888 Generalfeldmarschall, 1849/50 Chef des Generalstabs der schleswig-holsteinischen Armee, 
1866 und 1870/71 Genearlstabschef der Armee des preuß. Kronprinzen.
DB: 10.10.1903; DI: 23.10.1903, DV: 23.10.1903; Kap.24 Nr.1 Bd 11, Bl.232-234

- Straße 48 in Leipzig-Gohlis



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Würzburger Straße
Schlüssel : 06133

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Grünau-Siedlung
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2079 Beschlussdatum : 02.08.1929 Inkrafttreten : 26.08.1929

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In der Siedlung Grünau wurde eine Reihe von Straßen nach Orten in Bayern benannt.

Frühere Namen : - Straße I Leipzig-Kleinzschocher



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wunderlichstraße
Schlüssel : 03291

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten : 20.02.1931

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Karl Reinhold August Wunderlich, geb. 04.08.1815 in Sulz, gest. 25.09.1877 in Leipzig, 
Mediziner und Klinischer Leiter des Jakobshospitals. Er schrieb ein grundlegendes Handbuch der 
Pathologie und Therapie. Die Benennung erfolgte anlässlich des 100. Jahrestages der Gesellschaft 
Deutscher Naturforscher und Ärzte (GDNÄ).

Frühere Namen : - Wunderlichstraße und Straße III in Leipzig-Probstheida/Mitte

- Wunderlichstraße
BN 1120, DB: 09.06.1922, DI: 25.07.1922, DV: 25.07.1922; Kap.24 Nr.1 Bd 18, Bl165,168,169

- Straße IV des Bebaungsplanes Leipzig-Probstheida/Terraingesellschaft



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wundtstraße
Schlüssel : 05065

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Süd, Südvorstadt, Connewitz, Dölitz-Dösen
Stadtbezirk (e): Mitte, Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2017 Beschlussdatum : 20.10.1920 Inkrafttreten : 16.12.1920

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Wilhelm Wundt, siehe Wilhelm-Wundt-Platz.
Die Umbenennung erfolgte unmittelbar nach dem Tod Wilhelm Wundts. 

2002 Neuzuordnung eines Teilstücks ab Brücke bis südliche Stadtgrenze (BN: III-1130/02, DB: 
18.09.2002, DV: 05.10.2002, DI: 06.11.2002)

Frühere Namen : - Schleußiger Weg (Teilstück)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wurzner Straße
Schlüssel : 02128

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Neustadt-Neuschönefeld, Volkmarsdorf, Anger-Crottendorf, Sellerhausen-Stünz
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 352/91 Beschlussdatum : 19.11.91 Inkrafttreten : 01.01.92

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Wurzen in Sachsen. Vor 1889 gehörte ein Teil der Straße zur Reudnitzer 
Chausseestraße (siehe auch Dresdner Straße). Die Daten beziehen sich auf die Rückbenennung.

Frühere Namen : - Erich-Ferl-Straße
Erich Ferl, geb. 24.12.1915, gest. 24.03.1933, kommunistischer Widerstandskämpfer. Er wohnte in der 
Wurzner Str. 171.
DB: 01.08.1945, DI: 01.08.1945, DV: 01.08.1945; Kap.24 Nr.1 Bd 39, Bl.177-181

- Wurzner Straße
DB: 19.01.1889, DI: 23.01.1889, DV: 23.01.1889; Tit. XLVIII B (K) Nr.25 Bd 6, Bl.21/22

- Wurzner Straße (westliche Seite) und Chausseestraße (östliche Seite)
Wurzner Straße in Reudnitz
DB: 13.10.1887, DV: 04.11.1887; Kap.24 Nr.1 Bh 2, Bl.114-116

- Wurzener Chaussee



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wustmannstraße
Schlüssel : 08046

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Mitte
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 377 Beschlussdatum : 14.02.1912 Inkrafttreten : 20.03.1912

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Gustav Moritz Wustmann, geb. 23.05.1844 in Dresden, gest. 22.12.1910 in Leipzig,   
Stadthistoriker, Philologe, Lehrer an der Thomas-, später an der Nikolaischule, Redakteur des 
"Grenzboten". Wustmann war 1881-1910 erster hauptamtlicher Direktor der Stadtbibliothek und des 
Ratsarchivs, dem heutigen Stadtarchiv. Er veröffentlichte zahlreiche Aufsätze zur Stadtgeschichte, u. a. 
"Leipzig durch drei Jahrhunderte" und "Aus Leipzigs Vergangenheit". Außerdem verfasste er den Band 
"Allerlei Sprachdummheiten: kleine Grammatik des Falschen und des Häßlichen" (1891). Um 1900 war 
Wustmann Mitglied der "Straßennamensdeputation".
Wustmann wohnte in der nach ihm benannten Straße.

Frühere Namen : - Straße 34 in Leipzig-Gohlis



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Wuttkestraße
Schlüssel : 02146

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Ost
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 09.07.1947 Inkrafttreten : 15.07.1947

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Heinrich Wuttke, geb. 12.02.1818 in Brieg/Schlesien, gest. 14.06.1876 in Leipzig, Historiker 
und nationaler Politiker. Er lehrte ab 1848 an der Universität Leipzig. Wuttke war Vorsitzender des 
Landesverbandes der sächsischen Vaterlandsvereine.

Frühere Namen : - Wolfgang-Zenker-Straße
Wolfgang Zenker, geb. 11.08.1898 in Leipzig, "gefallen 08.11.1918 in Kiel bei der Verteidigung der 
Kriegsflagge auf dem Linienschiff König durch eine deutsche Kugel". 
DI: 25.06.1937, DV: 25.06.1937; Kap.24 Nr.1 Bd 38, Bl.38; Kap.24 Nr.1 Bd 31, Bl.248

- Straße 9 des Bebauungsplangebietes Leipzig-Schönefeld/Ost



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Yorck-Diebitsch-Straße
Schlüssel : 07377

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Graf Ludwig v. Yorck (auch Yorck v. Wartenburg) und nach Graf Johann v. 
Diebitsch-Sabalkawski.

- Graf Ludwig von Yorck (auch Yorck v. Wartenburg), geb. 26.09.1759 in Potsdam, gest. 04.10.1830 in 
Klein Oels, preuß. Generalfeldmarschall. Siehe Wartenburgstraße.
- Graf Johann v. Diebitsch-Sabalkawski, geb. 13.05.1785 in Großleipe, gest. 10.06.1831 in Kleczewo, 
russ. Generalfeldmarschall, seit 1801 in russ. Diensten. 

Beide Generäle schlossen die Konvention von Tauroggen. (DB: ca. 1954)

Frühere Namen : - Ernst-Müller-Straße
Ernst Müller, ehemaliger Gemeindevorstand in Gundorf.  (DB ca. 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Yorckstraße
Schlüssel : 08101

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Möckern
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Hans David Ludwig von Yorck, später Graf York von Wartenburg, eigtl. Johann Ludwig von 
Jork, geb. 26.09.1759 in Potsdam, gest. 04.10.1830 in Klein-Oels/Schesien, preußischer Feldmarschall in 
der Völkerschlacht bei Leipzig 1813. Siehe Wartenburgstraße.

Frühere Namen : - Katzlerstraße
General Friedrich Georg Andreas von Katzler, geb. 24.01.1765, gest. 12.07.1834, Führer der 
Blücherschen Vorhut in der Schlacht bei Leipzig 1813.
(seit 1905)

- Straße N 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zadestraße
Schlüssel : 03224

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBV-196/10 Beschlussdatum : 20.01.2010 Inkrafttreten : 07.03.2010

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Adolf Zade, geb. 12.10.1880 in Polzin (pommern), gest. 28.03.1949 Stockholm, 
Pflanzenbauwissenschaftler, 1920 Direktor des Institutes für Pflanzenbau und pflanzenzüchtung der 
Universität Leipzig

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zauberweg
Schlüssel : 04112

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Marienbrunn
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 638 Beschlussdatum : 22.03.1929 Inkrafttreten : 06.04.1929

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Marienbrunn wurde eine Reihe von Straßen nach deutschen Märchen und Märchengestalten benannt.

Frühere Namen : - Straße 8 in Leipzig-Connewitz-Ost



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zaucheblick
Schlüssel : 03455

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem alten Flurnamen Zauche. Siehe Zaucheweg.

Frühere Namen : - Friedhofsweg 
BN: 14/03/93, DB: 04.03.1993, DI: 01.05.1993; Stdtav. GR Holzhaus. Nr.633 (nach 45)

- Seitenstraße 
BN: 38/05/92, DB: 23.04.1992; Stdtav. GR Holzhausen Nr.841 Bd.1 (nach 45))

- Straße der LPG (DB: nach 1947)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zaucheweg
Schlüssel : 02834

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Baalsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Der Zaucheweg beginnt an der hohen Pappel am Ortsausgang nach Kleinpösna und führt in südliche 
Richtung zur Zauche, dem letzten Überrest des Waldes, welcher während der Rodung im Mittelalter als 
Grenzbereich belassen wurden war. Dort lebten früher noch Bären, die auch gejagt wurden. Eine Zeitlang 
gehörte die Zauche dem Thomaskloster. 1850 erfolgte ein radikaler Holzeinschlag. Der Weg zur Zauche 
wird auch Mordweg genannt, da dort 1929 ein Mord aus Eifersucht geschehen sein soll. (DB: ca. 1992)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zaunkönigweg
Schlüssel : 02442

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Seehausen
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten : 01.07.97

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Singvogel  Zaunkönig. In diesem  Wohngebiet sind die Straßen nach Singvögeln 
benannt. (DB: ca. 1935)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zedernholzweg
Schlüssel : 07378

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 70/04/1998 Beschlussdatum : 30.04.98 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach einem der Hölzer, die in den ehemaligen Holz- und Furnierwerken Schlobach verarbeitet 
wurden.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zehmenstraße
Schlüssel : 07186

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 636 Beschlussdatum : 15.03.1929 Inkrafttreten : 07.05.1929

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Straße wurde nach einem Flurnamen benannt, der eine Wiese bei Wahren bezeichnet. Das slawische 
Wort Zehmen entspricht den deutschen Begriffen Familie oder Heimat. Die Straßenbenennung weist 
darauf hin, dass das frühere Warin Siedlungsgebiet der Wenden (Sorben) war. Auch ein bis in die 1960er 
Jahre existierender Ort Zehmen südlich von Leipzig, der dem Braunkohleabbau weichen musste, zeugte 
von ursprünglich slawischer Besiedlung.

Frühere Namen : - Straße VIII in Leipzig-Wahren-Südwest



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zehmischstraße
Schlüssel : 04256

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lößnig
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2044 Beschlussdatum : 05.10.1910 Inkrafttreten : 07.11.1910

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Gottlieb Benedikt Zehmisch, geb. 21.05.1716 in Leipzig, gest. 29.03.1789 in Leipzig, 
Kaufmann. Der Kunstliebhaber errichtete 1765 das erste Leipziger Theatergebäude, das Komödienhaus 
auf der Ranstädter Bastei. Es bestand als "Altes Theater" bis zur Kriegszerstörung 1943.

Frühere Namen : - Straße XIII in Leipzig-Lößnig



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zeisigweg
Schlüssel : 08130

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wahren
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2072/73 Beschlussdatum : 21.09.1928 Inkrafttreten : 25.09.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Wahren wurde eine Reihe von Straßen nach Singvögeln benannt.

Frühere Namen : - Straße X in Leipzig-Wahren-Nord



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zeitzer Straße
Schlüssel : 05415

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Hartmannsdorf-Knautnaundorf
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 139/04 Beschlussdatum : 18.11.2004 Inkrafttreten : 28.12.2004

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Zeitz. Die so genannte Bundesstraße 186 ist richtungsweisend und führt an die an 
der Weißen Elster liegenden Stadt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zentralstraße
Schlüssel : 05016

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-West
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten : 10.11.1898

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : "Centralstraße", benannt nach der 1848-1898 bestehenden Zentralhalle (siehe Lurgensteins Steg), später 
durch das Zentraltheater (jetzt Schauspielhaus) ersetzt. 
Bis zum 18.04.1951 führte durch die Zentralstraße die Straßenbahn, von der Elsterstraße kommend über 
Thomasgasse und Grimmaische Straße Richtung Osten (Betriebsbeginn: 05.06.1896)

DB: 13.06.1855; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 2, Bl. 128 1898 ein Teilstück zur Gottschedstraße gezogen. 

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zerbster Straße
Schlüssel : 02055

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1839 Beschlussdatum : 05.10.1898 Inkrafttreten : 10.11.1898

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Zerbst in Sachsen-Anhalt. Die Straße wurde auf dem Gelände der im Süden von 
Eutritzsch gelegenen Mark Petzsch errichtet.

Frühere Namen : - Straße I des Bebauungsplans Petzscher Mark



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zeumerstraße
Schlüssel : 02130

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Abtnaundorf
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1156 Beschlussdatum : 12.07.1919 Inkrafttreten : 01.01.1920

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Johann Friedrich Zeumer, geb. 1717, gest. 28.03.1774 in Leipzig, Besitzer des Ritterguts 
Schönefeld und Stifter für die Schönefelder Kirche.

Frühere Namen : - Kirchstraße 
Nach der Gedächtniskirche zu Schönefeld. 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ziegeleiweg
Schlüssel : 09400

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : GR 11/97/95 Beschlussdatum : 30.11.95 Inkrafttreten : 30.11.95

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der alten Ziegelei, die an dieser Stelle einmal gestanden haben soll.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ziegelstraße
Schlüssel : 03465

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Baalsdorf, Holzhausen
Stadtbezirk (e): Ost, Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Ziegelei, die sich früher an dieser Straße in Holzhausen befand (DB: nach 1919).

Aufgrund der Eingliederung der Gemeinde Baalsdorf nach Leipzig 1999  wurde die Benennung der 
Ziegelstraße in Holzhausen auf die angrenzende und bis Baalsdorf führende Straße erweitert (BN: 496/00, 
DB: 06.12.2000, DI: 01.04.2001)

Frühere Namen : in Baalsdorf:
- Ziegeleiweg (Teilstück 1; DB: vor 1919)

- Der Grund
Nach dem alten Flurnamen.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zillerstraße
Schlüssel : 03083

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Reudnitz-Thonberg
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 449 Beschlussdatum : 10.03.1906 Inkrafttreten : 01.01.1907

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Tuiscon (Tuiskon) Ziller, geb. 22.12.1817 in Wasungen, gest. 20.04.1882 in Leipzig, 
Pädagoge. Er studierte an der Universität Leipzig Philosophie und Rechtswissenschaft und lehrte hier seit 
1864. 

Frühere Namen : - Kirchweg in Leipzig-Thonberg
Führte zur Erlöserkirche in Thonberg, die im Zweiten Weltkrieg zerstört wurde.
"Auch wurde bestimmt, dass der an den Kleeberg´schen Häusern entlang führende Weg mit dem Namen 
`Kirchweg` bezeichnet und von jetzt an künftig so genannt werde." - Gemeinderatssitzung vom 16. und 23. 
12.1869



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zillstraße
Schlüssel : 07211

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Gohlis-Nord
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 373/00 Beschlussdatum : 12.07.2000 Inkrafttreten : 06.09.2000

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Wolfgang Zill, Diplomingenieur, geb. 05.05.1941 in Leipzig, gest. 15.01.1969 bei 
Schnackenburg bei einem Fluchtversuch aus der DDR. Zill durchquerte mit Taucheranzug und Schnorchel 
bei Treibeis die Elbe, brach jedoch wegen Unterkühlung am Westufer der Elbe zusammen und starb.

Frühere Namen : - Joseph-Zettler-Straße
Joseph Zettler, geb. 21.09.1904, gest. 14.09.1974. Der spätere Oberst der NVA kämpfte 1937 im 
Spanischen Bürgerkrieg im Etkar-André-Bataillion, nach der Niederlage ging er in die UdSSR, kehrte als 
Kundschafter zurück, wurde von der SS verhaftet und in das KZ Theresienstadt gebracht. Nach dem Krieg 
Politoffizier im Ministerium für Nationale Verteidigung der DDR. 
Beschluss-Nr. 0232/86, DB: 03.12.1986

- Straße 4



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zimmerstraße
Schlüssel : 05021

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-West
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 654 Beschlussdatum : 15.04.1905 Inkrafttreten : 05.05.1905

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Ratszimmerhof. Die Benennung von 1855 war wohl in Vergessenheit geraten, da sie 
50 Jahre später wiederholt wurde.

Erstbenennung 02.06.1855; Tit.XLVIII B (K) Nr.14 Bd 2, Bl. 125-127 

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zingster Straße
Schlüssel : 06250

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lausen-Grünau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 00171/80 Beschlussdatum : 19.11.80 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Seebad Zingst auf dem Darß in Mecklenburg-Vorpommern. In Grünau wurde eine 
Reihe von Straßen nach Seebädern benannt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zinnienweg
Schlüssel : 02471

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1373/03 Beschlussdatum : 09.07.2003 Inkrafttreten : 03.09.2003

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Blume Zinnie (amerikanische Korbblütlergattung). Die Straße befindet sich in einem 
Siedlungsgebiet, in dem die Straßen nach Blumen benannt worden sind.

Frühere Namen : - Gladiolenweg (Teilstück, BN: 496/00, DB: 06.12.2000)
- Lilienweg (BN: 45.5, DB: 09.06.1998)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ziolkowskistraße
Schlüssel : 02373

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Nord
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0043/75 Beschlussdatum : 26.02.75 Inkrafttreten : 16.08.77

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Konstantin Eduardowitsch Ziolkowski, geb. 17.09.1857 in Ishewskoje, gest. 19.09.1935 in 
Kaluga, russisch-sowjetischer Mathematiker sowie Luft- und Raumfahrttheoretiker. Die Benennung 
erfolgte zusammen mit der Komarowstraße und war in Anbindung an den Mockauer Flughafen den 
Pionieren der Raumfahrt gewidmet.

Frühere Namen : - Straße C



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zirkonstraße
Schlüssel : 02860

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBIV-1204/08 Beschlussdatum : 21.05.2008 Inkrafttreten : 01.07.2008

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Mineral aus der Mineralklasse der Silikate

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zittauer Straße
Schlüssel : 02133

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Schönefeld-Abtnaundorf
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1156 Beschlussdatum : 12.07.1919 Inkrafttreten : 01.01.1920

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Zittau in Sachsen. Die Umbenennung war bereits 1916 beschlossen worden.

Frühere Namen : - Mittelstraße in Schönefeld
DB: 01.03.1892; Kap.24 Nr.1 Bh 14, Bl.1/2 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Ziustraße
Schlüssel : 02256

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Thekla
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1612 Beschlussdatum : 03.12.1937 Inkrafttreten : 14.12.1937

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Thekla wurde eine Reihe von Straßen nach germanischen Göttern und Göttinnen benannt.

Frühere Namen : - Straße 2 und Straße 3 in Leipzig-Portitz (Siedlungsgebiet der Erla-Werke)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zöllnerweg
Schlüssel : 07065

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Nordwest
Stadtbezirk (e): Mitte

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 497 Beschlussdatum : 25.02.1914 Inkrafttreten : 07.04.1914

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Carl Friedrich Zöllner, geb. 17.03.1800 in Mittelhausen/Thüringen, gest. 25.09.1860 in 
Leipzig, Komponist (u. a. "Das Wandern ist des Müllers Lust") und Chordirigent. Zöllner besuchte in 
Leipzig die Thomasschule und die Universität. Nach einem Theologiestudium wandte er sich ganz der 
Musik zu. Er betreute den Gesangsunterricht an der Ratsfreischule und gründete den nach ihm benannten 
Männergesangsverein. Im Mai 1868 wurde im Rosental das Zöllnerdenkmal des Bildhauers Immanuel 
August Hermann Knaur enthüllt.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zolaweg
Schlüssel : 04231

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Meusdorf
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : 11.10.50 Inkrafttreten : 01.11.50

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Emile Zola, geb. 02.04.1840 in Paris, gest. 29.09.1902 in Paris, französischer Schriftsteller.

Frühere Namen : - Krafftweg
Nach dem preußischen Generalleutnant von Krafft, Teilnehmer an der Völkerschlacht. 
DI: 03.06.1934, DV: 03.06.1934; Kap.24 Nr.1 Bd 29, Bl.211, Kap.24 Nr.1 Bd 31, Bl.138

- Straße 12 und 25 des Bebauungsplangebietes Leipzig-Meusdorf



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zollikoferstraße
Schlüssel : 02119

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Volkmarsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 924 Beschlussdatum : 11.05.1907 Inkrafttreten : 01.01.1908

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Georg Joachim Zollikofer, geb. 05.08.1730 in St. Gallen, gest. 22.01.1788 in Leipzig, seit 
1758 Prediger in Leipzig. Nach Gründung der hiesigen Reformierten Gemeinde (1700) waren die 
Gottesdienste etwa 50 Jahre lang in Französisch abgehalten worden, da sich die Gemeindemitglieder 
zunächst ausschließlich aus Hugenotten zusammensetzten. Erst mit dem Amtsantritt von Zollikofer wurde 
die Liturgie deutsch. Die Benennung erfolgte zur Erinnerung an den beliebten Prediger der reformierten 
Gemeinde, zu dessen Predigten die ganze Stadtgemeinde ging. Die Evangelisch-Reformierte Kirche 
Leipzigs befindet sich im Tröndlinring 7.

Frühere Namen : - Wilhelmstraße
Nach Kaiser Wilhelm I.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zollschuppenstraße
Schlüssel : 06023

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plagwitz
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 748 Beschlussdatum : 26.05.1900 Inkrafttreten : 17.07.1900

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Zollschuppen des Plagwitz-Lindenauer Bahnhofs, an dem die Straße entlangführte. 
Einst gab es in Plagwitz zwei Eisenbahnlinien, die unter verschiedenen Verwaltungen standen. 1873 nahm 
die Thüringische Eisenbahn-Gesellschaft auf dem Bahnhof Plagwitz die Linie Leipzig-Zeitz in Betrieb, sie 
stand unter preußischer Verwaltung. Wenige Jahre später wurde die Strecke Gaschwitz-Plagwitz erbaut, 
die sächsischer Verwaltung unterstand. Durch die rasante Industrialisierung des Leipziger Westens kam 
es zum Bau eines Netzes von Industrie-Anschlussgleisen. In deren Folge wurden 1887 auf dem 
nunmehrigen Staatsbahnhof Plagwitz-Lindenau bereits etwa 200.000 Tonnen Güter bewegt. Viele Waren 
gingen ins Ausland oder kamen von dort und mussten deshalb den Zoll passieren. Die Abfertigung erfolgte 
im Zollschuppen. Der Straßenname hat sich im Volksmund gebildet und ist bei der offiziellen Benennung 
beibehalten worden.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zschampertaue
Schlüssel : 06249

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lausen-Grünau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 00171/80 Beschlussdatum : 19.11.80 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Aue am Bach Zschampert, obwohl die ursprüngliche Bezeichnung auf den Namen 
eines Wäldchens zurückgeht. Der Zschampert, auf alten Karten auch Schambert, ist im Bereich von 
Grünau der einzige natürliche Wasserlauf. Die Auenlandschaft, die der Bach durchfließt, beginnt südlich 
von Miltitz. Die Endmoräne Bienitz westlich umfließend, wird der Zschampert durch einen 100 m langen 
Tunnel unter dem hier 13 m höher gelegenen Elster-Saale-Kanal geleitet. Das Flüsschen mündet in die 
Luppe.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zschochersche Allee
Schlüssel : 06134

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lausen-Grünau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 38/XII/94 LAU Beschlussdatum : 15.12.94 Inkrafttreten : 01.01.95

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Großzschocher, die 1922 nach Leipzig eingemeindet wurde. 

Frühere Namen : - Zschochersche Straße (DB: 05.11.1948; Stdtav. GR Lausen, Nr.339 (vor 1945) S.130)

- Adolf-Hitler-Straße (DB: 25.07.1934; Stdtav. GR Lausen; Nr.339 (vor 1945) S.3)

- Zschocherscher Weg (DB: 1927 erwähnt; Stdtav. GR Lausen; Nr.340 (vor 1945) S.101)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zschochersche Straße
Schlüssel : 05003

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plagwitz, Lindenau, Altlindenau
Stadtbezirk (e): Südwest, Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 352/91 Beschlussdatum : 19.11.91 Inkrafttreten : 01.01.92

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Kleinzschocher, die 1891 nach Leipzig eingemeindet wurde. Die Straße 
überquert den Karl-Heine-Kanal, der an der Nonnenstraße beginnt und in diesem Abschnitt bereits 1896 
fertiggestellt war (siehe auch Schönauer Ring). Die Daten beziehen sich auf die Rückbenennung.

Frühere Namen : - Philipp-Müller-Straße
Philipp Müller, geb. 05.04.1931, gest.(ermordet) 11.05.1952 in Essen, seit 1948 Mitglied der FDJ, 
Gewerkschaftsfunktionär, seit 1950 Mitglied der KPD in der BRD, von der Polizei in Essen bei einer 
Demonstration erschossen. 
DB: 06.05.1953;  StVuR (1) Nr. 629, Bl. 177, 217

- Carl-Goerdeler-Straße
DB: 01.08.1945, DI: 01.08.1945, DV: 01.08.1945; Kap.24 Nr.1 Bd 39, Bl.177-181

- Zschochersche Straße
DB: 12.03.1904, DV: 02.07.1904, DI: 01.01.1905; Kap.24 Nr.1 Bd 12, Bl.45, 104

- Zschochersche Straße in Leipzig-Plagwitz und Plagwitzer Straße (Teilstück) in Leipzig-Kleinzschocher



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zschölkauer Weg
Schlüssel : 08181

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten : 11.07.1945

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Zschölkau in Sachsen, die sich am 01.01.1994 mit drei Nachbarorten zur 
neuen Gemeinde Kletzen-Zschölkau zusammenschloss.

Frühere Namen : - Kunzeweg
SA-Mann Erich Kunze, geb. 08.05.1904 in Leipzig, gest. 23.09.1923 in Podelwitz bei Leipzig. 
DB: 19.06.1936, DI: 29.08.1936, DV: 29.08.1936; Kap.24 Nr.1 Bd 31, Bl.201; Kap.24 Nr.1 Bd 32, Bl.217

- Straße K des Bebauungsplangebietes Leipzig-Eutritzsch-Nordwest



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zschopauer Straße
Schlüssel : 02356

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Thekla
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0096/76 Beschlussdatum : 26.05.76 Inkrafttreten : 19.08.77

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Thekla wurde eine Reihe von Straßen nach Orten im Erzgebirge und im Vogtland benannt.

Frühere Namen : - Straße K



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zschortauer Straße
Schlüssel : 02084

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Eutritzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2580 Beschlussdatum : 24.11.1909 Inkrafttreten : 28.10.1910

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Zschortau in Sachsen. Die Straße wurde auf dem Areal der 
landwirtschaftlichen Wanderausstellung von 1909 erbaut.

Frühere Namen : - Friedhofsstraße (Teilstück)
2000 wurde das Teilstück der Friedhofsstraße zwischen Maximilianallee und Zschortauer Straße der 
Zschortauer Straße zugeordnet, DB: 19.01.2000 DV: 05.02.2000.

- Straße A auf dem Areal der landwirtschaftlichen Wanderausstellung von 1909



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zu den Bruchwiesen
Schlüssel : 07547

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem alten Flurnamen Bruchwiesen.

Frühere Namen : - Meisenweg (DB: nach 1947)
Benannt nach dem Singvogel.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zu den Drei Kugeln
Schlüssel : 08380

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBIV-921/07 Beschlussdatum : 18.07.2007 Inkrafttreten : 16.10.2007

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Drei Kugeln: Drei in die Wand eines an der Kreuzung Landsberger Straße/Bahnhofstraße gelegenen 
ehemahligen Gasthofes eingemauerte Kugeln (wahrscheinlich) aus der Völkerschlacht von Leipzig 1813, 
die der nahegelegenen Siedlung "Drei Kugeln" den Namen gaben. Die Straße führt in Richtung Siedlung.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zu den Gärten
Schlüssel : 02331

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Süd
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 546 Beschlussdatum : 21.03.1922 Inkrafttreten : 11.04.1922

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Bezeichnung erfolgte nach der Wegführung zu den Gärten der Kleingartensparten Nordstern und 
Parthenaue.

Frühere Namen : - Gartenweg (inoffiziell)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zu den Wiesen
Schlüssel : 02037

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mockau-Süd
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1671 Beschlussdatum : 03.09.1920 Inkrafttreten : 16.12.1920

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach den Wiesen der nahen Parthenaue.

Frühere Namen : - Straße B 8 der Siedlung Leipzig-Mockau



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zucholdweg
Schlüssel : 02862

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : VI-DS-05361/18 Beschlussdatum : 31.05.2018 Inkrafttreten : 31.07.2018

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Erika Zuchold: Leistungssportlerin, Kunstpädagogin, Malerin, Bildhauerin; geb. 19.03.1947 in 
Lucka-Breitenhain, gest. 22.08.2015 in Ascunción/Paraguay

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zuckelhäuser Straße
Schlüssel : 03226

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Stötteritz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 377 Beschlussdatum : 14.02.1912 Inkrafttreten : 01.01.1913

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Zuckelhausen, die 1934 nach Holzhausen eingemeindet wurde. Bis 1544 
gehörte Zuckelhausen zur Grundherrschaft des Thomasklosters. 1551 und 1764 gehört es zu den Dörfern 
der Universität Leipzig. Siehe Zuckelhäusener Ring.

Frühere Namen : - Kreuzstraße
"Vom Müller`schen Grundstück bis zu Günther´s Restauration" lt. Gemeinderatssitzung vom 12.9.1871 



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zuckelhausener Ring
Schlüssel : 03466

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Holzhausen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem historischen Rundangerdorf Zuckelhausen mit altsorbischem Ursprung, südwestlich 
von Holzhausen. 1934 vereinigen sich Zuckelhausen und Holzhausen zu der Gemeinde Holzhausen. 
Siehe Zuckelhäuser Straße.

Frühere Namen : - Am Weiher (DB: nach 1945)
Benannt nach dem Weiher, alte Bezeichnung für Fischteich.

- Hindenburgring (DB: nach 1934)
Paul von Beneckendorff und von Hindenburg, geb. 02.10.1847 in Posen, gest. 02.08.1934 in Neudeck.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zum Alten Seebad
Schlüssel : 02792

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Baalsdorf, Althen-Kleinpösna
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Das Bad befand sich in einer der alten Tongruben und wurde bis in die zwanziger Jahre des 20. Jh.  
betrieben. Der heute noch existierende Landschaftssee befindet sich hinter der Wohnbebauung an der 
Straße "Zum Alten Seebad" direkt am Ortseingang von Baalsdorf. 

Frühere Namen : in Baalsdorf
- Naunhofer Straße (DB: nach 1933))
- Viehtreibe (DB: vor 1919)

in Althen-Kleinpösna: 
- Baalsdorfer Straße (DB: nach 1933)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zum Alten Wasserwerk
Schlüssel : 02793

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Baalsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem an dieser Straße gelegenen, 1994 stillgelegten Wasserwerk. 

Frühere Namen : - Nordstraße (DB: nach 1920)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zum Althener Sportplatz
Schlüssel : 02772

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Althen-Kleinpösna
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem dort gelegenen Sportplatz.

Frühere Namen : - Sommerfelder Straße (DB: ca. 1950)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zum Apelstein
Schlüssel : 08371

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : .59/96 Beschlussdatum : 24.09.96 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem dort stehenden Apelstein Nr. 46. Der Stein ist einer von 48 Marksteinen, die an 
Ereignisorte der Völkerschlacht 1813 erinnern. 44 ließ Guido Theodor Apel in den Jahren 1861/64  aus 
eigenen Mitteln errichten. Der Apelstein Nr. 46 wurde 1938 aus Mitteln der Apelstiftung finanziert. 

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zum Auwald
Schlüssel : 08517

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Auenwald, zu dem der Weg führt.

Frühere Namen : - Auenweg (DB: nach 1947)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zum Bahnhof
Schlüssel : 07515

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Straße führt zum Rückmarsdorfer Bahnhof, der am 15.09.1906 eingeweiht wurde. Der Bahnanschluss 
erfolgte auf Grund der Industrialisierung und Gewerbeansammlung an die schon 50 Jahre bestehende 
Bahnlinie Leipzig - Großkorbetha.

Frühere Namen : - Bahnhofstraße (DB: nach 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zum Birkenwäldchen
Schlüssel : 02317

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Plaußig-Portitz
Stadtbezirk (e): Nordost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 700 Beschlussdatum : 28.05.1937 Inkrafttreten : 25.06.1937

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Der Weg führte an einem Birkenwäldchen entlang. Ausgangspunkt des Wegs ist die weithin sichtbare, 
1867 im neu-gotischen Stil erbaute Kirche.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zum Denkmal
Schlüssel : 03575

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 13/90 Beschlussdatum : 15.11.90 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem in der Nähe gelegenen Denkmal (Apelstein) anlässlich der Völkerschlacht bei Leipzig. 
Die Straße führt in die Richtung.

Frühere Namen : - Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 
Dr. Wilhelm Külz, geb. 18.021875 in Borna, gest. 10.04.1948 in Borna, Jurist und Politiker. Er war an der 
Abfassung des Rapallovertrages beteiligt. 1945 war er Mitbegründer und Vorsitzender der LDPD der DDR.
(DB: nach 1947)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zum Dölitzer Schacht
Schlüssel : 04300

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Dölitz-Dösen
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1236/03 Beschlussdatum : 22.01.2003 Inkrafttreten : 02.03.2003

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der 1895 angelegten und 1959 stillgelegten Braunkohlen-Schachtanlage Dölitz.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zum Feld
Schlüssel : 09329

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Lage der Straße, sie grenzte an ein unbebautes Gebiet. (Modifikation des alten 
Namens)

Frühere Namen : - Feldstraße (DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zum Förderturm
Schlüssel : 03311

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida, Lößnig, Dölitz-Dösen
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1373/03 Beschlussdatum : 09.07.2003 Inkrafttreten : 03.09.2003

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem weithin sichtbaren Förderturm (Eisenkonstruktion) des Förderschachtes Dölitz. Von 
1895 bis 1959 wurde hier die Braunkohle im Tiefbau abgebaut.

Frühere Namen : - Friederikenstraße (nord-östliches Teilstück)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zum Forstgut
Schlüssel : 07381

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Forstgut, das seit Mitte des 19. Jh. existiert. (DB: vor 1919)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zum Frischemarkt
Schlüssel : 09507

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 76/95 Beschlussdatum : 19.06.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Frischemarkt, der als Ersatz für die Leipziger Großmarkthalle errichtet wurde.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zum Haksch
Schlüssel : 08565

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 177/00 Beschlussdatum : 19.01.2000 Inkrafttreten : 06.03.2000

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem legendären ehemaligen Gasthaus in Stahmeln, das diesen Namen trug. 
Gleichzeitig mit der Neubenennung der Planstraße C wurde beschlossen, die angrenzende Siedlerstraße 
in " Zum Haksch" umzubenennen. (DI: 01.04.2001)

Frühere Namen : - Siedlerweg 
Benannt nach den ehemaligen Siedlerflächen, an denen der Weg entlang führte. (DB: nach 1945)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zum Harfenacker
Schlüssel : 07143

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Leutzsch
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2524 Beschlussdatum : 10.11.1928 Inkrafttreten : 15.12.1928

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Flurname, der auf früher hier betriebene Landwirtschaft hinweist.

Frühere Namen : - Auenstraße
DB: 17.10.1901; Kap.24 Nr.1 Bh 16, Bl.7

- Straße IV



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zum Kalten Born
Schlüssel : 08560

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem gleichnamigen Bach mit Quelle in Quasnitz. (DB: vor 1919)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zum Kleewinkel
Schlüssel : 07580

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Lage und Verlauf der Feldstraße. (DB: ca. 1970)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zum Kleingartenpark
Schlüssel : 03187

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Sellerhausen-Stünz
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Die Straße führt zum 1998 eingeweihten Kleingartenpark.

Frühere Namen : - Dorfstraße
Benannt nach dem früheren Ortskern des Dorfes Sellerhausen. Von hier führt eine Gasse hinunter zur 
Rietzschke-Niederung.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zum Leutzscher Holz
Schlüssel : 07375

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem dort gelegenen Leutzscher Holz.

Frühere Namen : - Wiesenweg (DB: ca. 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zum Lippenplan
Schlüssel : 02797

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau, Baalsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 54/93 zu 25/93 Beschlussdatum : 25.10.93 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der alten, westlich gelegenen Flurbezeichnung "Lippenplanflur". 

Frühere Namen : - Leipziger Straße (Teilstück, H.Nr.: 36-38; DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zum Rosengarten
Schlüssel : 03576

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : BN 167/95 Beschlussdatum : 18.12.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach einer großen Gärtnerei der Fa. Fuchs, die durch ihre Rosenzucht bekannt war.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zum Schwinderplan
Schlüssel : 02782

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Baalsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 54/93 zu 25/93 Beschlussdatum : 24.05.93 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem alten Flurnamen "Schwinderplanflur". Die Straße führt zu dieser südlich gelegenen 
ehemaligen Flur.

Im  Zusammenhang mit dieser Benennung wurde das verbliebene Teilstück der Feldstraße in Baalsdorf, 
das von der Straße "Zum Schwinderplan" in Nord-Südrichtung abgeht, ebenfalls in "Zum Schwinderplan" 
umbenannt. (BN: 496/00, DB: 06.12.2000, DI: 01.04.2001)

Frühere Namen : - Feldstraße/Teilstück Ost-Westrichtung (DB: ca. 1940) und Feldstraße/Teilstück Nord-Südrichtung (DB: 
ca. 1940)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zum Sonnenblick
Schlüssel : 02744

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der östlichen Ausrichtung der Straße.

Frühere Namen : - Oststraße 
Benannt nach der Himmelsrichtung, in die die Straße verläuft. (DB: nach 1934)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zum Wäldchen
Schlüssel : 06268

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 0245/86 Beschlussdatum : 17.12.86 Inkrafttreten : 16.10.87

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Waldstück zwischen Heiterblick und Paunsdorf.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zum Wald
Schlüssel : 08364

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem dort gelegenen Tannenwald.

Frühere Namen : - Waldstraße
Benannt nach dem Lindenthaler Tannenwald, zu dem die Straße führt. (DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zum Waldbad
Schlüssel : 07373

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem ehemals dort gelegenen, 1938 erbauten Waldbad, dem zu seiner Zeit größten 
Betonbad Mitteldeutschlands. Da sich nach 1990 kein Betreiber fand, wurde das Bad aufgegeben und ist 
heute durch Überwucherung fast völlig verschwunden. 

Frühere Namen : - Waldstraße (DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zum Wasserturm
Schlüssel : 03577

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Wasserturm, an dem die Straße vorbeiführt.

Frühere Namen : - Am Wasserturm 
(BN: 13/90, DB: 15.11.1990; Stdtav. GR Liebertwolkw. Nr. 944 Bd.2, S.86 (nach 1945))



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zum Winkel
Schlüssel : 08561

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : . Beschlussdatum : Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Straßenführung. Die kurze Straße ist als Winkel angelegt. (DB: nach 1934)

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zur Alten Bäckerei
Schlüssel : 05139

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Großzschocher
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : An der Straße liegt eine gleichnamige Herberge, in der sich von den siebziger Jahren des 18. Jh. bis 1957 
eine Bäckerei befand, welche Backwaren bis Leipzig lieferte.

Frühere Namen : - An der Mühle
Benannt nach der Mühle von Großzschocher. BN: 2524, DB: 10.11.1928, DI: 15.12.1928.

- Mühlenstraße
DB: 06.11.1896, DV: 20.05.1897; Kap.24 Nr.1 Bh 17, Bl.18/19, 29

- Mühlgasse (keine amtliche Bezeichnung)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zur Alten Brauerei
Schlüssel : 08555

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lützschena-Stahmeln
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : VI-DS-02224/16 Beschlussdatum : 07.04.2016 Inkrafttreten : 24.05.2016

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Östlich des umzubenennenden Straßenabschnitt befand sich seit 1836/37 die Sternburg Brauerei, in der 
bis zum 15. Mai 1991 Bier gebraut wurde.
Teilumbenennung Radefelder Weg zwischen Hallesche Straße und Kreuzung Bahnstraße

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zur Alten Sandgrube
Schlüssel : 03580

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 13/90 Beschlussdatum : 15.11.90 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach einer der vielen Sandgruben. Die Sandgewinnung spielte eine große Rolle in Liebertwolk- 
witz. Z. B. wurde feiner Putzsand nach Leipzig geliefert. 

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zur Alten Schmiede
Schlüssel : 08372

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 13/95 Beschlussdatum : 12.12.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der ehemaligen Gutsschmiede (1997 abgerissen). Am 16.10.1813 übernachtete Blücher 
hier nach der Schlacht um Möckern.
Ein Teil der Straße wurde in Parkring umbenannt (BN: III-497/00; DB: 06.12.2000, DI: 01.04.2001).

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zur Alten Weintraube
Schlüssel : 03556

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach einem dort gelegenen historischen Gasthof.

Frühere Namen : - Querstraße (DB: nach 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zur Bauernwiese
Schlüssel : 08379

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 139/04 Beschlussdatum : 18.11.2004 Inkrafttreten : 28.12.2004

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Eine volkstümliche Bezeichnung für die in der Nähe der Straße befindlichen Wiese.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zur Grünen Ecke
Schlüssel : 02747

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Engelsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Lage der Straße. Sie mündet in eine begrünte Fläche.

Frühere Namen : - Platanenstraße 
(BN: TA 16.1, DB: 12.12.1995; Stdtav. GR Engelsdorf Nr.89 Bd.2 (nach 45) S.177)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zur Heide
Schlüssel : 06303

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lausen-Grünau
Stadtbezirk (e): West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 461/96 Beschlussdatum : 24.01.96 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Beannt nach dem alten Flurnamen "Die Heide".

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zur Kuhweide
Schlüssel : 03581

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Liebertwolkwitz
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 13/90. Beschlussdatum : 15.11.90 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung :

Frühere Namen : - An der Kuhweide (DB: nach 1934)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zur Lehmbahn
Schlüssel : 07391

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : RBV-822/11 Beschlussdatum : 18.05.2011 Inkrafttreten : 05.07.2011

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Von Mitte des 19. bis Anfang des 20. Jahrhunderts wurde im Hinteren Forst Lehm zur Verarbeitung 
gestochen, der mittels der „Lehmbahn“ u.a. zur Gundorfer Dampfziegelei transportiert wurde.
Am Böhlitz-Ehrenberger Forstweg sind die Brückenauflagen der Lehmbahnführung über die Luppe noch 
zu erkennen.
Umbenennung eines Teilstückes der Leipziger Straße mit den Hausnummern 188, 190 und 198 (BN: 
RBV-476/10, DB: 18.08.2010, DI: 05.10.2010)

Aus Ordnungs- und Orientierungsgründen wurde der Straßenabschnitt der Leipziger Straße mit dem 
Hausnummernbereich 162-182, 186 und 190 in Zur Lehmbahn umbenannt.

Frühere Namen : Leipziger Straße (Teilstücke)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zur Lindenhöhe
Schlüssel : 08373

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Lindenthal
Stadtbezirk (e): Nordwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 50/95 Beschlussdatum : 11.04.95 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem Laubbaum. Längs der Straße stehen Linden.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zur Loberaue
Schlüssel : 02443

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Seehausen
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 03/08/94 Beschlussdatum : 16.08.94 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach einer alten Flurbezeichnung aus dem 17. Jh. der wüsten Mark Hollöber.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zur Rodelbahn
Schlüssel : 07528

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Burghausen-Rückmarsdorf
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Lage. Der Weg führt am Rodelbahngelände vorbei. 1911 wird die 250m lange 
Rodelbahn von der Leipziger Westend Baugesellschaft (Gesellschafter u. a. Alfred Schröder bis 1919) 
angelegt und betrieben. Hier kommt das wachsende Interesse am Bienitz, als Ausflugs- und 
Erholungsgebiet zum Ausdruck. Zur Rodelbahn gehörte auch eine 1915 errichtete florierende Gaststätte 
(nur das Eingangstor ist erhalten). Im angrenzenden Park befindet sich ein Denkmal für den Kaufmann 
Henry Schomburgk, der sich um den Bau der Rodelbahn verdient machte.

Frühere Namen : - Frankenheimer Weg (DB: nach 1947)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zur Sägemühle
Schlüssel : 07382

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 67/04/98 Beschlussdatum : 30.04.98 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der ehemaligen Sägemühle auf dem damaligen Betriebsgelände Schlobach. Die Straße 
führt über dieses Gelände.  

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zur Schule
Schlüssel : 09386

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Schule, zu der die Straße führt. Hier stand wahrscheinlich auch die erste Schule der 
Gemeinde, die 1752 abbrannte. (Modifikation des alten Namens)

Frühere Namen : - Schulstraße (DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zur Weißen Mark
Schlüssel : 05249

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Hartmannsdorf-Knautnaundorf
Stadtbezirk (e): Südwest

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1030/02 Beschlussdatum : 24.04.2002 Inkrafttreten : 19.06.2002

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach dem alten Flurnamen "Weiße Mark". Die Flur lag in der Aue zwischen der Stadt Zwenkau 
und dem Ort Prödel, die im Westen von der Elster und im Osten von der Batzschke begrenzt wurde. Diese 
Flur wurde in den 70er Jahren des 20. Jh. vom Tagebau Zwenkau überbaggert und wird in naher Zukunft 
teilweise vom Zwenkauer See überflutet.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zur Ziegelei
Schlüssel : 07380

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der 1887 von Bernhard Leisebein erbauten Dampfziegelei. Die Straße verläuft auf dem 
ehemaligen Gelände. 
Aufgrund der Eingliederung der Gemeinde Böhlitz-Ehrenberg nach Leipzig 1999 erfolgte eine 
Umbenennung des Straßennamens in Form der Erweiterung des alten Namens.

Frühere Namen : - Ziegeleiweg (BN: 63/04/98, DB: 30.04.1998; Stdtav. GR Böhl.-Ehrenbg. Nr. 2377, Bd.1, S.23)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zusestraße
Schlüssel : 07595

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 139/04 Beschlussdatum : 18.11.2004 Inkrafttreten : 28.12.2004

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Konrad Zuse, geb. 22.06.1910 in Berlin, gest. 18.12.1995 in Hünfeld, Bauingenieur,  
Industrieller, Erfinder des Computers und Maler. Er baute 1941 den ersten voll arbeitsfähigen 
programmgesteuerten elektromechanischen Digitalrechner Z3 (mit 2000 Relais) der Welt. 1945/46 
entwickelte er eine der ersten höheren Programmiersprachen mit dem Namen "Plankalkül". 1957 wurde 
der erste Rechner Z22 mit magnetischem Speicher gebaut. Nachdem die Zuse KG 251 Computer gebaut 
hatte ging sie 1967 in der Siemens AG durch Verkauf auf.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zweenfurther Straße
Schlüssel : 03215

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Sellerhausen-Stünz
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 377 Beschlussdatum : 14.02.1912 Inkrafttreten : 01.01.1913

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Zweenfurth, die 1972 nach Borsdorf eingemeindet wurde. Zweenfurth 
gehörte ursprünglich zur Grundherrschaft des Thomasklosters. 1548 und 1764 wird es im Besitz der 
Universität Leipzig erwähnt.

Frühere Namen : - Schulstraße in Leipzig-Stünz
Nach der Stünzer Schule, der 20. Volksschule benannt.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zweifelstraße
Schlüssel : 03260

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Probstheida
Stadtbezirk (e): Südost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1065 Beschlussdatum : 04.09.1931 Inkrafttreten : 21.09.1931

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach Paul Zweifel, geb. 30.06.1848 in Höngg (heute zu Zürich), gest. 13.08.1927 in Leipzig, 
Gynäkologe, Direktor der Universitäts-Frauenklinik 1877-1921. Um die Jahrhundertwende gehörte er zu 
den bedeutendsten Operateuren. Seine Lehrbücher "Lehrbuch für Geburtshilfe" und "Der Grundriß der 
Gynäkologie" hatten Weltruf.

Frühere Namen : - Straße VI in Leipzig-Probstheida/Mitte



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zweinaundorfer Straße
Schlüssel : 03004

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Anger-Crottendorf, Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1310 Beschlussdatum : 14.08.1889 Inkrafttreten : 15.09.1889

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemeinde Zweinaundorf, die 1934 nach Mölkau eingemeindet wurde. 
Etwa von 1580 an wurden die Dörfer Ober- und Niedernauendorf (bzw. Gotschalges-Nuwendorf und 
Kellners Nuwendorf bzw. Schumanz Nuwendorf) zu Zweinaundorf zusammengefasst. (Nuwendorf - 
slawisch, neugegründetes Dorf).
Bis um 1990 war das Bild der Straße mit geprägt vom riesigen Firmengelände der 
Buchbindereimaschinenwerke (vormals Brehmer, nachmals Brehmer-McLain). Der gesamte Komplex 
wurde 1994/95 beseitigt.
Aufgrund der Eingliederung der Gemeinde Mölkau nach Leipzig 1999 erfolgte die Umbenennung der 
Baalsdorfer Straße, die an die Zweinaundorfer Straße in Mölkau (BN: 155/95, DB: 28.11.1991) angrenzt, 
in Zweinaundorfer Straße. (BN: 496/00, DB: 06.12.2000, DI: 01.04.2001) 

Frühere Namen : in  Anger-Crottendorf
- Albertstraße (Teilstück)
1886; Kap.24 Nr.1 Bh 1, Bl.1/2; ein Teil der Albertstraße wurde 1889 zur Zweinaundorfer Straße gezogen
kurzzeitig hieß die Straße Alt Leipzig Zweinaundorfer Straße, wurde aber wegen des unhandlichen 
Namens  in Zeinaundorfer Straße umbenannt.

- Zweinaundorfer Straße (Tit.XLVIII B (K) Nr. 25 Bd. 6, Bl. 80)

- Zweinaundorfer Weg in Reudnitz und Anger-Crottendorf

in Mölkau 
- Zweinaundorfer Straße (BN: 155/95, DB: 28.11.1991; Stdtav. GR Mölkau, Nr.220 (nach 45) Bl.270/271)

- Karl-Marx-Straße (19.05.1945; Stdtav. Leipziger Adressbuch 1947)
  
- Hindenburgstraße (DB: 26.04.1934; Stdtav., GR Mölkau Nr.138 (vor 45) Bl.7)), 
  
- Zweinaundorfer Straße

- Bahnhofstraße (DB: mindestens seit 1933) und Teilstück der Leipziger Straße (DB: mindestens seit 
1933)

- Zweinaundorfer Straße (BN: 1310, DB: 14.08.1889) und Baalsdorfer Straße (DB: 26.04.1934)

- Adolf-Hitler-Straße (DB: 1933)
 
- Baalsdorfer Straße (DB: vor 1919)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zwenkauer Straße
Schlüssel : 04125

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Connewitz
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 748 Beschlussdatum : 26.05.1900 Inkrafttreten : 17.07.1900

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Zwenkau bei Leipzig. Zwenkau wird bereits 997 als civitas erwähnt. 1590 und 
1791 gehört es zur Grundherrschaft des Rates zu Leipzig.

Frühere Namen : - Straße E in Leipzig-Connewitz (Teilstück)



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zwergasternweg
Schlüssel : 07309

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Böhlitz-Ehrenberg
Stadtbezirk (e): Alt-West

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 496/00 Beschlussdatum : 06.12.2000 Inkrafttreten : 01.04.2001

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Blume. 
Aufgrund der Eingliederung der Gemeinde Böhlitz-Ehrenberg nach Leipzig 1999 erfolgte eine 
Umbenennung des Straßennamens in Form der Erweiterung des alten Namens.

Frühere Namen : - Asternweg (DB: ca. 1934)
Benannt nach der Blume. In diesem Siedlungsgebiet sind die Straßen und Plätze nach einheimischen 
Singvögeln und Pflanzen benannt worden.



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zwergenweg
Schlüssel : 04097

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Marienbrunn
Stadtbezirk (e): Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 675 Beschlussdatum : 30.03.1928 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : In Marienbrunn wurde eine Reihe von Straßen nach deutschen Märchen und Märchengestalten benannt.

Frühere Namen : - Straße 30 in Leipzig-Connewitz-Ost



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zwergmispelstraße
Schlüssel : 06316

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Paunsdorf
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 294/95 Beschlussdatum : 14.06.95 Inkrafttreten : 01.07.95

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Das neue Wohngebiet grenzt an das Paunsdorfer Neubaugebiet mit Straßennamen aus der heimischen 
Flora. Daran anknüpfend beziehen sich die Straßen auf heimische Sträucher und Bäume, die in der 
jeweiligen Straße zur Anpflanzung vorgesehen sind.

Frühere Namen : - Straße D



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zwetschgenweg
Schlüssel : 02679

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Mölkau
Stadtbezirk (e): Ost

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 1373/03 Beschlussdatum : 09.07.2003 Inkrafttreten : 03.09.2003

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Steinobstart Zwetschge, auch blaue Hauspflaume. Ein Rosengewächs, das neben 
Frucht- auch Ziergehölze umfasst.

Frühere Namen :



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zwickauer Straße
Schlüssel : 04072

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Zentrum-Südost, Marienbrunn, Lößnig
Stadtbezirk (e): Mitte, Süd

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 2369 Beschlussdatum : 13.09.1929 Inkrafttreten : 01.01.1930

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Stadt Zwickau in Sachsen. 1927-1929 wurde in der Zwickauer Straße die Städtische 
Großmarkthalle mit zwei mächtigen Kuppeln errichtet. Die bisher wohl größte Markthalle Europas schloss 
am 28.10.1995. Im Volksmund wurde sie "Kohlrabizirkus" genannt. Ihre Funktion übernahm das neue 
Mitteldeutsche Frischezentrum in Radefeld. 

Frühere Namen : - Österreicher Straße (Oesterreicher Straße) 
Vom Bayrischen Platz an und Straße B in Leipzig-Connewitz-Ost.
DB: 20.10.1920, DV: 16.12.1920; Kap. 24 Nr. 1 Bd 22, Bl. 209-210

- Straße B des Bebauungsplans Äußere Süd-Ost-Vorstadt



Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen: Leipziger Straßennamenverzeichnis

Straßen-Dossier

Stammdaten

Zwiebelweg
Schlüssel : 09401

Lage der Straße im Stadtgebiet

Ortsteil(e): Wiederitzsch
Stadtbezirk (e): Nord

Benennung und Widmung

Beschlussnummer : 12/87/96 Beschlussdatum : 21.11.96 Inkrafttreten :

Widmung:

Erläuterung des Straßennamens

Erläuterung : Benannt nach der Gemüsepflanze Zwiebel. Die Straßen dieser Siedlung wurden nach Gewürzen und 
Kräutern benannt.

Frühere Namen :
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